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Polen pocht auf
Reparationen

von Deutschland
Warschau/Berlin – Mit einem
neuen Forschungsinstitut will
Polen seine Reparationsansprü-
che für die von den deutschen
Besatzern im Zweiten Welt-
krieg verursachten Schäden
untermauern. Der polnische
Ministerpräsident Mateusz Mo-
rawiecki sagte in einem Inter-
view, dass er am vergangenen
Mittwoch ein Dokument zur
Gründung des nach dem polni-
schenWiderstandskämpfer Jan
Karski benannten Instituts für
Kriegsschäden unterzeichnet
habe. „Das Thema ist nicht
vom Tisch, weil Polen sehr
schlecht behandelt wurde, in-
dem es keine Reparationen er-
halten hat“, sagte der Politiker
der nationalkonservativen PiS-
Partei.

DerMann,derSöder
und Stoiber kann

Er kann sie alle: Seehofer,
Söder, Aiwanger und natürlich
Stoiber (Foto: Weissfuss). Wolf-
gang Krebs muss seine Figuren
aber feinjustieren. Es mache ei-
nen Unterschied, sagt er, ob der
parodierte Politiker gerade be-
sonders beliebt oder besonders
unbeliebt ist. » IM BLICKPUNKT

MÜNCHEN____________________________________________

Noch keine Kinderimpfung
Dutzende Eltern waren am Freitag enttäuscht: In
Riem können sich Kinder zwischen fünf und elf
Jahren doch nicht schon ab sofort impfen lassen.
Gesundheitsreferentin Beatrix Zurek (SPD) hatte
aber genau das am Donnerstagabend in der Voll-
versammlung versprochen. Am Freitag dann die
Rolle rückwärts: Es bleibt dabei, dass sich Kinder
im Alter von fünf bis elf Jahren doch erst ab 20.
Dezember impfen lassen können.

Virus-Variante
schockt die Börsen

Frankfurt – Die Sorge vor weit-
reichenden wirtschaftlichen
Folgen der neuen Corona-Va-
riante hat Europas Börsen ein-
brechen lassen. Verlierer des
Börsentages waren insbesonde-
re die Aktien von Airlines und
Tourismusunternehmen ange-
sichts neuer Reisebeschrän-
kungen. Die Indizes in Frank-
furt und London brachen nach
Börsenstart um über drei Pro-
zent ein, in Paris waren es über
vier Prozent. » GELD & MARKT

DIE KURIOSE NACHRICHT

Es lebe Maradona
Seine beiden Töchter hei-
ßen bereits Mara und Dona,
nun ist der fußballverrückte
Argentinier Walter Rotundo
Vater eines Jungen gewor-
den – und nennt ihn Diego.
Am Telefon berichtete der
39-Jährige überglücklich,
dass sein Sohn am Nachmit-
tag per Kaiserschnitt in Bue-
nos Aires zur Welt kam, just
am ersten Todestag des ar-
gentinischen Fußballidols
Diego Maradona.

DIE GUTE NACHRICHT

Mehr Spielraum
Der Bund dürfte von den im
laufenden Jahr für Mehraus-
gaben veranschlagten Coro-
na-Krediten deutlich weni-
ger benötigen als zuvor an-
genommen. Wie der „Spie-
gel“ berichtete, wird im Fi-
nanzministerium mit nicht
benötigten Restkrediten von
mindestens 40 bis 50Milliar-
den Euro gerechnet. Aller-
dings will die Ampel die Kre-
ditermächtigungen für
Energie und Klima nutzen.

Söder: Impfpflicht ab 1. Januar
Terminstreit um Bund-Länder-Runde – Bayerische Patienten verlegt

rigen immunisieren zu kön-
nen. Kommende Woche sollen
Arztpraxen und Impfzentren
allerdings knapp elf Millionen
Dosen allein für Booster-Imp-
fungen erhalten.
Am Freitag flog die Luftwaffe

die ersten sechs bayerischen
Patienten zur Behandlung
nach Nord- und Westdeutsch-
land. Insgesamt sollen zu-
nächst 50 Patienten verlegt
werden, davon rund 30 bis
Sonntag. mb » POLITIK/BAYERN

le Kontakte massiv zu reduzie-
ren. „Wie viele Menschen müs-
sen noch sterben, damit wir
unser Verhalten anpassen“, ap-
pellierte er.
Unterdessen gibt es inmehre-

ren bayerischen Landkreisen
zu wenig Impfstoff, um die
Nachfrage nach Booster- und
Erstimpfungen kurzfristig zu
stillen. Ein Sprecher des Land-
kreistages erklärte, die Mengen
reichten zumTeil nicht aus, um
alle angemeldeten unter 30-Jäh-

Mehrere unionsgeführte
Bundesländer, darunter neben
Bayern auch Sachsen, NRW
und Hessen, plädieren für ein
Vorziehen der nächsten Minis-
terpräsidentenkonferenz. Soll-
te es zu einem früheren Ter-
min als dem bislang geplanten
9. Dezember kommen, dürfte
noch Angela Merkel die Bera-
tungen leiten.
Der Präsident des Robert-

Koch-Instituts, Lothar Wieler,
forderte die Bürger dazu auf, al-

München/Rosenheim – Ange-
sichts der dramatischen Coro-
na-Lage hat Bayerns Minister-
präsident Markus Söder (CSU)
eine ab dem 1. Januar geltende
Impfpflicht gefordert. „Nur die
allgemeine Impfpflicht befreit
uns aus der Dauerendlosschlei-
fe Corona“, sagte Söder bei ei-
nem Besuch in Rosenheim. Er
appellierte an den Bund und
die Ampel-Parteien, so schnell
wie möglich die Voraussetzun-
gen zu schaffen.

Südafrika-Variante
bereitet Sorgen

Berlin – Die Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) hat die neue,
erstmals in Südafrika aufgetre-
tene Coronavirus-Variante
B.1.1.529 als „besorgniserre-
gend“ eingestuft. Auch der Prä-
sident des Robert-Koch-Insti-
tuts (RKI), LotharWieler, zeigte
sich beunruhigt: „Wir sind
sehr besorgt.“ Die Bundesregie-
rung schränkte am Freitag den
Flugverkehr mit acht Ländern
im südlichen Afrika drastisch
ein und erklärte sie zu Virusva-
riantengebieten. » POLITIK

Und sie sagt: „Ich habe das Christkind gesehen.“ Dann kann
Weihnachten ja kommen – aber gaaaanz gemächlich, schließlich
ist der Weg zum Fest genauso schön wie das echte Fest. Neben
Rosa (l.) sitzt ihre Schwester Johanna (6). » BAYERN/KULTUR

Bald brennt das erste Licht Die Vorfreude bei der
vierjährigen Rosa aus

Hergolding im Landkreis Ebersberg ist gigantisch. Sie liebt die
Adventszeit, die am Sonntag mit dem ersten Advent beginnt.
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8:0 – DFB-Frauen in Torlaune
Die deutschen Fußball-Frauen nehmen weiter
Kurs in Richtung WM 2023. Gegen überforderte
Türkinnen siegte die DFB-Auswahl glatt mit 8:0.
Lea Schüller vom FC Bayern steuerte gleich drei
Treffer bei. » SEITE 30

SPORT _________________________________________________

CDU-Chef wird digital gewählt
Corona: Online-Neuwahl muss brieflich bestätigt werden

Laut dem neuen ZDF-„Polit-
barometer“ der Forschungs-
gruppe Wahlen liegt Merz bei
den Anhängern der CDU/CSU
mit 51 Prozent deutlich vor
Röttgen (23 Prozent) und Braun
(10 Prozent).
Unterdessen verschiebt die

AfD wegen der Corona-Lage ih-
ren für den 11. Dezember in
Wiesbaden geplanten Bundes-
parteitag auf 2022. Ein genauer
Termin steht noch nicht fest.

Nach demhistorisch schlech-
ten Abschneiden bei der Bun-
destagswahl hält die CDU im
Dezember erstmals eine Mit-
gliederbefragung über den
künftigen Parteivorsitzenden
ab. Für die Nachfolge von Ar-
min Laschet gibt es drei Bewer-
ber: den Wirtschaftspolitiker
Friedrich Merz, den Ex-Um-
weltminister Norbert Röttgen
und den scheidenden Kanzler-
amtsminister Helge Braun.

Berlin – Wegen der Corona-Pan-
demie wird der nächste CDU-
Vorsitzende auf einem digita-
len Parteitag gewählt. Das ent-
schied der Bundesparteivor-
stand am Freitag. Der Parteitag
ist für den 21. und 22. Januar
geplant. Details zum Ablauf
sollen später bekannt gegeben
werden. Die Personalentschei-
dungenmüssen bei dem digita-
len Format voraussichtlich per
Briefwahl bestätigt werden.

FC Bayern:
Verlängerung mit

Qatar Airlines offen
München – Nach der teilweise
chaotisch verlaufenen Jahres-
hauptversammlung des FC Bay-
ern hat Vereinspräsident Her-
bert Hainer im Interview mit
unserer Zeitung offengelassen,
ob der umstrittene Sponsoring-
vertrag mit Qatar Airways ver-
längert wird. „Das ist bei Wei-
tem noch nicht entschieden“,
sagte der Clubchef: „Wir neh-
men die Anregungen und Ide-
en unserer Mitglieder ernst,
lassen sie in unsere Überlegun-
gen einfließen und werden die
Situation auch selbstkritisch
analysieren.“ Bei der Versamm-
lung am Donnerstag hatte es
im Zusammenhang mit der
Diskussion um die Haltung des
FC Bayern zu Katar tumultarti-
ge Szenen gegeben. mm

In eigener Sache:
Neue Abo-Preise

Liebe Leserinnen und Leser, im
Zuge der Pandemie sind auch
die Produktionskosten gestie-
gen. Nichts ist uns aber wichti-
ger, als Ihnen unsere Zeitung
in gewohnter Qualität zu lie-
fern. Dazu müssen wir leider
den Abopreis zum 1. Januar
2022 anpassen. Der Bezugs-
preis für unsere Zeitung, inklu-
sive Hauszustellung und Mehr-
wertsteuer, steigt um zwei Eu-
ro auf 46,40 Euro. Bei jährli-
cher Vorauszahlung bezahlen
Sie nur elf statt zwölf Monate.
Der Preis fürs ePaper erhöht
sich auf 31,99 Euro; das ePaper
zusätzlich zur Druckausgabe
kostet 9,90 Euro. Unser Wo-
chenendabo (Freitag/Samstag)
kostet künftig 24,00 Euro. Wir
bitten um Ihr Verständnis.

Lesen Sie denMerkur digital auf

Ihrem PC, Tablet oder Smartphone.

Ganz einfach!

merkur.de/epaper

BAD TÖLZ-WOLFRATSHAUSEN ______________

Auftakt der Spendenaktion
Ein fataler Schicksalsschlag lässt dieWelt aus den
Fugen geraten. Die Betroffenen sind verzweifelt,
haben Zukunftsängste, weil sie nichtmehr weiter
wissen. Auch im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshau-
sen, gibt es Menschen, die in eine Notlage geraten
sind. An diesemWochenende startet wieder unse-
re große Spendenaktion „Leser helfen helfen“ zu-
gunsten Bedürftiger, um schnell und unbürokra-
tisch Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. » LOKALES
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Streit spitzt sich zu
Macron wirft Johnson Unseriosität vor

den Ärmelkanal kommen, wie-
der zurückzubringen“. „Das
Schreiben ist unverschämt,
denn es zeigt keinerlei Respekt
fürdieArbeit,diewirbislangge-
leistet haben“, sagte der franzö-
sische Regierungssprecher Ga-
brielAttal. Attal verwiesdarauf,
dass Frankreich 7800 Migran-
ten aus Seenot gerettet habe.
Als Reaktion auf Johnsons

Vorschlag hatte Frankreichs In-
nenminister Darmanin seine
britische Kollegin ausgeladen,
die an einemMinistertreffen in
Calais teilnehmen sollte. Der
britische Verkehrsminister
Grant Shapps appellierte an die
Franzosen,„essichnocheinmal
zu überlegen“. „Keine Nation
kann dies alleine stemmen“,
sagte Shapps. » KOMMENTAR

London/Paris – Der politische
Streit zwischen Frankreich und
Großbritannien nach dem
jüngsten Flüchtlingsdrama im
Ärmelkanal spitzt sich zu.
Frankreichs Präsident Emma-
nuelMacron kritisierte das Ver-
halten des britischen Premier-
ministersBoris Johnsonals „un-
seriös“. „Über solche Fragen
kommuniziert man unter Poli-
tikern nicht auf Twitter“, sagte
Macron in Rom. Solche Metho-
den hätten ihn „überrascht“.
Anlass der Bemerkungenwar

einpersönlicherBrief von John-
son an Macron, den der briti-
sche Premierminister anschlie-
ßend auf Twitter veröffentlicht
hatte.Darinschlägt Johnsonein
Abkommenvor,„daseserlaubt,
alle Migranten, die illegal über
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Özdemir wird Minister

Der richtige Mann
im falschen Ressort
MARCUS MÄCKLER

DerRumpel-Modus ist denGrünen ja inzwischenbekannt.
ImWahlkampf lief es schon nicht rund, bei der Ämterver-
teilung rauften sich die zwei Lager jetzt so heftigwie lange
nicht. Nun fühlen sich Parteilinke gedemütigt und zürnen
den Realos, die unbedingt Cem Özdemir ins Kabinett hie-
ven wollten. Diversität predigen, bis es um die Pöstchen
geht – das wird hängen bleiben.

Dabei kann es keinen Zweifel daran geben, dass die Ent-
scheidung für Özdemir im Prinzip klug und richtig ist. Er
ist die Verkörperung einer gelungenen Einwanderungsge-
schichte und ein Vorbild für viele türkischstämmigeDeut-
sche, die bisher so ihreZweifel hatten, ob ihrWeg siewirk-
lich bis ganz nach oben führen kann. Dass man ihn, um
andere Wünsche zu bedienen, nun ausgerechnet im
Agrarministerium parkt, wirkt aber seltsam beliebig. Frü-
her galt Özdemir, der sich ohne Scheu schonmit Kalibern
wie Erdogan anlegte, mal als Kandidat für das Auswärtige
Amt. Dort sitzt aber, auf eigenenWunsch, bald die Irgend-
wie-Völkerrechtlerin Annalena Baerbock. Anders herum
wären die Grünen womöglich besser bedient.

Einen interessanten Nebeneffekt hat die Entscheidung
für Özdemir – und gegen Anton Hofreiter: Im nächsten
Kabinett wird, Stand jetzt, kein einziger Bayer sitzen.
Das macht den Anti-Ampel-Kurs für Ministerpräsident
Markus Söder umso leichter. Kürzlich rief er schon den
„freien Süden“ aus. Prognose: Wer das schon scharf
fand, wird sich noch wundern.

Marcus.Maeckler@merkur.de

Konflikte in der Sportwelt

Moral
oder Moneten?
NICO-MARIUS SCHMITZ

Der Knall war längst überfällig. Auf der Jahreshauptver-
sammlung des FC Bayern protestiertenwütende Fans ge-
gen die Geschäftsbeziehungen des Rekordmeisters mit
Sponsor Qatar Airways. Angeblich kassieren die Münch-
ner 20 Millionen Euro und verschließen seitdem konse-
quent die Augen davor, dass im Wüstenstaat immer
noch gefoltert wird, Gastarbeiter ausgebeutet und Ho-
mosexuelle verfolgt werden.

Der Konflikt, der Fans und Führung des FC Bayern ent-
zweit, spiegelt die Zerrissenheit der Sportwelt wider. Die
entscheidende Frage: Moral oder Moneten? Auf der Jagd
nach demhöchstmöglichen Profit lassen sich Funktionä-
re auf jede noch so fragwürdige Geschäftsbeziehung ein.
Im kommenden Jahr darf erst Peking (Olympia) und
dann auch noch Katar (Fußball-WM) die große Bühne
des Sportsmissbrauchen, umdas eigene Ansehen zu ver-
bessern. Man spricht hier vom „Sportswashing“. Beson-
ders absurd waren die Bilder im Oktober, als tausende
Fans des englischen Clubs Newcastle United in Scheich-
Kostümen feierten, dass ihr Verein von einem saudi-ara-
bischen Konsortium – eines der Länder mit den höchs-
ten Hinrichtungsraten weltweit – übernommen wurde.

Klar ist aber auch: Der Sport kann durch seine ungeheu-
re Strahlkraft zwar Zeichen setzen – es ist aber nicht des-
sen Aufgabe, die Menschenrechtsverletzungen im arabi-
schen Raum diplomatisch zu lösen. Nurmit den Fingern
auf die reichen Sportler zeigen, ist zu simpel und wird
der Tiefe des Problems nicht gerecht. Denn auch in der
Politik und Wirtschaft geht Profit vor Moral.

Nico.Schmitz@merkur.de

PRESSESTIMMEN

zu Ampel/Polen:
„Jedes Mal, wenn Polens Re-
gierung einen Streit mit Brüs-
sel anfing, hat Berlin die Si-
tuation gerettet. Mit der neu-
en deutschenRegierungwird
dasnichtmehr so sein (...) Die
Regierung von Olaf Scholz je-
doch setzt auf etwas anderes:
Die Bewahrung der Identität
der EU als Bund von demo-
kratischen und rechtsstaatli-
chen Ländern – sogar, wenn
dies den Verlust einiger Mit-
gliedsländer bedeutet. Das al-
les bedeutet, dass das Spiel,
das Polens Regierung seit
sechs Jahren mit Brüssel
spielt, immer gefährlicher
wird.“

Rzeczpospolita, Warschau

„Die Koalitionäre erkennen
die drängenden Probleme im
Land, auf demWeg zur Lö-

sung verlaufen sie sich aber
immer wieder im Unterholz.
Das mag an weltanschauli-
chen Differenzen liegen oder
auch am fehlenden Mut, die
richtig dicken Bretter zu boh-
ren. Davor hat sich schon die
scheidende Kanzlerin Angela
Merkel 16 Jahre lang ge-
drückt.“

Neue Zürcher Zeitung

„Der neue Kanzler, der auf
Angela Merkel folgen soll,
wird Olaf Scholz sein. Sein re-
lativer Erfolg in der Abstim-
mung im September beruhte
auf der Wahrnehmung, dass
er nach der Merkel-Ära ein
wenig verändernwürde, aber
nicht zu viel. Der Koalitions-
vertrag, den er ausgearbeitet
hat, bestätigt dies.“

The Wall Street Journal, New YorkVegane Zerfleischung ZEICHNUNG: SAKURAI

Deutschlands neues Gesicht
Gas versorgen soll. „Meine Kri-
tik an der Gasleitung ist ja be-
kannt, aus geostrategischen
und energiepolitischen Grün-
den“, bekräftigt sie.
Im Umgang mit Belarus,

das Migranten über die Gren-
ze zu Polen schleust, um
Druck auf die EU auszuüben,
deutet Baerbock eine harte Li-
nie an. „Man darf sich von
Diktatoren nicht erpressen
lassen“, betont die künftige
Außenministerin. „Deshalb
ist es richtig, die Sanktionen
zu verschärfen und weiter
Druck auf das Lukaschenko-
Regime zu machen.“ Gleich-
zeitig bedeute Diplomatie
zwar auch, den Dialog zu su-
chen. „Wir reden ja auch mit
den Taliban, umMenschen in
Sicherheit zu bringen.“ Dass
Angela Merkel gleich selbst
das Gespräch mit Machtha-
ber Alexander Lukaschenko
suchte, hält Baerbock aller-
dings nicht für richtig: „Es
hätte nicht die Kanzlerin sein
müssen.“
Ziemlich uneindeutig wird

es allerdings beim grünen
Reizthema Atomwaffen. Ei-
nerseits sieht der Koalitions-
vertrag vor, dass Deutschland
seinen Beitrag zur nuklearen
Abschreckungsstrategie der
Nato fortführt und weiter
Atomwaffen lagert. Auf der
anderen Seite will die Ampel-
Koalition dem Atomwaffen-
verbotsvertrag als Beobach-
ter beitreten. Ein Spagat, den
die kommende Außenminis-
terin ihremUS-Kollegenwohl
erst einmal erklären muss –
und auch ihrer Partei.

AnnalenaBaerbockhatdie
Wahl verloren. Nun wird
sie Deutschlands neues Ge-
sicht in der Welt. Was von
der ersten grünen Außen-
ministerin seit Joschka Fi-
scher zu erwarten ist.

VON SEBASTIAN HORSCH

München – In der ersten Reihe
steht jetzt ein anderer. Seit
Donnerstagabend ist klar:
Nicht Annalena Baerbock
wird Vizekanzlerin neben
Olaf Scholz (SPD), sondern
Robert Habeck, ihr Co-Vorsit-
zender bei den Grünen. Nach
der Wahlniederlage der
Kanzlerkandidatin, die man-
chen zwischenzeitlich schon
als wahrscheinliche Merkel-
Nachfolgerin galt, haben sich
die Kräfteverhältnisse in der
Partei gedreht. Habeck, der
Superminister für Wirtschaft
und Klimaschutz, ist jetzt der
starke Mann. Schmerzt Baer-
bock das? „Mein Blick geht
nach vorn“, sagt sie.
Tatsächlich ist es ja nicht

so, als hielte die Zukunft
nichts bereit für sie. Mit 40
Jahrenwird Baerbock nundie
Außenministerin der neuen
Bundesregierung – und da-
mit das neue Gesicht
Deutschlands in der Welt.
Eine grüne Außenministe-

rin – da kommen Erinnerun-
gen hoch. Joschka Fischer
prägte Anfang des Jahrtau-
sends Weltpolitik, als er den
Amerikanern die Unterstüt-
zung im Irak-Krieg versagte.

Mit 40 Jahren Außenministerin: Grünen-Politikerin Annalena Baerbock. FOTO: AFP

mit dem „Spiegel“ gibt sie
erste Einblicke in ihre Pläne.
So soll das Kernthema Klima-
politik fester Bestandteil der
künftigen Außenpolitik sein.
„Klar ist, dass der 1,5-Grad-
Pfad nur zu schaffen ist,
wenn europäische und inter-
nationale Partner mitziehen.
Deshalb brauchen wir eine
aktive Klima-Außenpolitik.“
Auch andere Felder werden

abgeklopft. Baerbock hält an
ihrer Skepsis zurPipelineNord
Stream2 fest, die Deutschland
mit noch mehr russischem

Ashbrook dem „Tagespiegel“.
Baerbock wisse nach dem
Wahlkampf genau um ihre
Stärken und Schwächen, zu-
dem sei sie eine gute Zuhöre-
rin. Was ihr an Erfahrung
fehle, würden die Experten
im Auswärtigen Amt ausglei-
chen, sagt Clüver Ashbrook.
Zudem werde Baerbock das
Außenministerium so auf-
stellen, dass es den ganzheit-
lichen Ansatz des Koalitions-
vertrages umsetzen kann.
Das deutet die Grüne be-

reits an. In einem Interview

Und er spaltete mit dem
Kriegseinsatz im Kosovo die
Partei. Der letzte grüne Au-
ßenminister war ein breitbei-
niger Typ, der keinem Kon-
flikt aus dem Weg ging.
Schon bevor sie das erste Mal
aus einer Regierungsmaschi-
ne gestiegen ist, lässt sich sa-
gen: Baerbock ist ganz anders.
„Mit ihrer Persönlichkeit

wird sie nach außen ein sehr
modernesDeutschland reprä-
sentieren“, sagt die deutsch-
amerikanische Politikwissen-
schaftlerin Cathryn Clüver

dien gehen soll, ist kein voll-
wertiges Ministeramt und
wurde nicht mitgezählt.
Nach linker Lesart zauberte

der Parteivorstand Özdemir
als böse Überraschung aus
dem Hut. Von Wortbruch ist
die Rede, von zerstörtem Ver-
trauen. Die Leistung bei den
Koalitionsverhandlungen ha-
be auch eine Rolle gespielt,
geben hingegen Realos zu be-
denken.
In den vergangenen Jahren,

und erst recht im Wahl-
kampf, gaben die Grünen
sich staatstragend und har-
monisch. Parteichef Habeck
philosophiert, wann immer
man ihn lässt, über die Ver-
bindung ideologischer Ge-
gensätze, denen etwas Neues,
Besseres entsprießen solle.
Co-Chefin Baerbock mahnt
das Land unverdrossen, „über
sich hinauszuwachsen“. Nun
raufen sie wieder, die Grü-
nen, und am Tag nach dem
Knall wirken sie verkatert
und ein wenig überrascht
von sich selbst.

M. HERZOG & M. FISCHER

teressen ausgewogen vertre-
ten sehen.
Die beiden aktuellen Par-

teichefs Baerbock und Ha-
beck sind Realos und waren
von Anfang an gesetzt für die
vier bis fünf Ministerämter,
die sich die Grünen erhoff-
ten. Damit war klar, dass Öz-
demir und Hofreiter nicht
beide zum Zug kommen kön-
nen – Stichwort Männer-
mehrheit. Nun sind mit der
künftigen Familienministe-
rin Anne Spiegel und Um-
weltministerin Steffi Lemke
zwei weitere Frauen neben
Baerbock im Boot. Der sechs-
te Posten, der nun an die Lin-
ke Claudia Roth als Staatsmi-
nisterin für Kultur und Me-

Bundesminister mit türki-
schen Wurzeln als Pfund er-
weisen. Doch dank des
Streits, den seine Aufstellung
auslöste, gehen die Grünen
mit einer Hypothek in die
neue Regierung.
Dass Hofreiter und Özde-

mir nicht einfach beide Mi-
nister werden können, liegt
an den Regeln für die Beset-
zung solcher Ämter. Entspre-
chende Befindlichkeiten gibt
es auch in anderen Parteien,
bei den Grünen sind sie viel-
leicht ein wenig weitreichen-
der. Sie sehen vor, dass Pos-
ten normalerweise mindes-
tens zur Hälfte an Frauen ge-
hen, zudemwollen beide Flü-
gel, Linke und Realos, ihre In-

verschieben musste, weil es
noch keine Einigkeit über die
personelle Aufstellung gab,
war die Katze aus dem Sack.
Das Ergebnis der Auseinan-

dersetzung steht nun
schwarz auf weiß fest: Ex-Par-
teichef Cem Özdemir soll
Agrarminister werden, für
den linken Fraktionschef An-
ton Hofreiter bleibt kein
Platz am Kabinettstisch. Lin-
ke in der Partei erbittert das,
Hofreiter galt als gesetzt. Öz-
demir ist redegewandt, ge-
witzt, fuhr ein brillantes
Wahlergebnis ein und be-
herrscht das leichtfüßige
Spiel mit der Öffentlichkeit.
Für die Außenwirkung der
Grünen dürfte sich der erste

Berlin – Überschattet von hef-
tigen Personalquerelen ha-
ben die Grünen ihre Urab-
stimmung begonnen. Die
125 000 Parteimitglieder kön-
nen bis zum 6. Dezember
über den Koalitionsvertrag
mit SPD und FDP sowie über
die grüne Kabinettsriege be-
finden. Noch am Nikolaustag
soll das Ergebnis verkündet
werden. Ob die Grünen bis
dahin wieder in Feierlaune
sind, bleibt abzuwarten.
Denn die Besetzung ihrer
fünf Ministerposten hat ei-
nen heftigen Flügelstreit aus-
gelöst, dessen Folgen noch
nicht absehbar sind.
Der Start der Grünen in die

Regierungsverantwortung
nach 16 Jahren in der Opposi-
tion ist damit belastet. Eine
solche Situation hat es nicht
mehr gegeben, seit die bei-
den Chefs Annalena Baer-
bock und Robert Habeck An-
fang 2018 das Ruder übernah-
men. Spätestens als die Par-
teiführung am Donnerstag-
nachmittag den Start der Ur-
abstimmung um einen Tag

Zerstritten auf Regierungskurs
Ministerstreit beendet die Grünen-Harmonie – Urabstimmung hat begonnen

Cem Özdemir
Landwirtschaftsminister

Anne Spiegel
Familienministerin

Steffi Lemke
Umweltministerin

Migranten im Ärmelkanal

Wann findet Europa
die Kraft zur Lösung?
ALEXANDER WEBER

Boris Johnson ist ein Meister der Stillosigkeit. Das zu be-
weisen, hätte es des neuesten Fauxpas des britischen
Premierministers im Migrationsstreit nicht bedurft. Ei-
nen internen Brief an den Staatspräsidenten Frankreichs
auf Twitter zu veröffentlichen, ist unterste Schublade im
diplomatischen Umgang unter Regierungen. Es wird im-
mer deutlicher, wie sehr Johnson mittlerweile Gefange-
ner seiner eigenen falschen Brexit-Versprechen gewor-
den ist. „Take back control“? Von wegen! Gerade wegen
des Brexits ist es für London jetzt sehr viel schwerer, auf
der Insel angekommene Flüchtlinge in ein EU-Land
„rückzuführen“. Auch der Fischerei-Streit mit Frank-
reich und der Kampf um das Nordirland-Protokoll zei-
gen die Schattenseiten des Londoner Brexit-Solos.

Und dennoch: Die neueste Migranten-Tragödie im Är-
melkanal mit 27 Toten bleibt eine Schande für Gesamt-
Europa. Immer noch wechseln die Brüsseler Augen le-
diglich von einem Brennpunkt der Migrationskrise zum
anderen– erst Lampedusa, dann die Ägäis-Inseln, zuletzt
Polen/Belarus. Doch die Kraft zu einer grundlegenden Ei-
nigung auf eine Doppel-Lösung, die das Problem an der
Wurzel packt und alle einbezieht, reicht seit Jahren
nicht aus. Der robuste Schutz der EU-Außengrenzen
muss ergänzt werden durch ein EU-weites System der le-
galen und kontrollierbaren Zuwanderung, die den
Schleusern ihr Geschäftsmodell vermiest und den Men-
schen die lebensgefährliche Flucht übers Meer erspart.

Alexander.Weber@merkur.de



„Es wird Zeit, dass die Vernünftigen auch laut werden“
INTERVIEW Kabarettist Wolfgang Krebs spricht übers Impfen und über seine Lieblingsfiguren Stoiber und Söder
Seinen ersten Stoiber lieferte
er 2004 im Fasching, spontan,
auf Drängen eines Modera-
tors des Bayerischen Rund-
funks. Und brachte damit den
Saal zum Toben. Seitdem hat
sich Wolfgang Krebs (55) als
Parodist und Kabarettist ei-
nen Namen gemacht, auf der
Bühne und im Fernsehen
schlüpft er in die Rolle der
wichtigsten bayerischen Poli-
tiker. Doch damit ist nun wie-
der einmal Schluss, viele
Kleinkunstbühnen im Frei-
staat haben wegen der hohen
Inzidenzen bis auf Weiteres
ihren Betrieb eingestellt oder
die Künstler spielen vor ganz
kleinem Publikum. Ein Ge-
spräch über Kabarett in Zei-
ten vonCorona, über das Imp-
fen und das Verhältnis zu sei-
nen Figuren.

Ihre Kollegin Monika
Gruber hat neulich in einer
Talkshow gesagt, die
2G-Regelung spalte die
Gesellschaft. Sehen Sie
das auch so?

Ich kann keine Spaltung er-
kennen, Spaltung heißt für
mich 50 zu 50. Wenn aber 70
Prozent geimpft sind und
vielleicht zehn Prozent sich
aus medizinischen Gründen
nicht impfen lassen können,
dann bleiben 20 Prozent
Impfverweigerer übrig. Ich
bin als Bühnenmensch aber
darauf angewiesen, dass die
Zuschauerinnen und Zu-
schauer geimpft sind, denn
nur so können wir wieder ge-
fahrlos in Innenräumen zu-
sammenkommen. Das ist
auch eine Frage der Solidari-
tät der Menschen mit uns
Kulturschaffenden.

Für Sie sind die
Ungeimpften vor allem
unsolidarisch?

Ja! Und zwar nicht nur die Un-
geimpften, und nicht erst seit
Corona. Seit fünf, sechs Jah-
ren gibt es diese lautstarke
Minderheit, die über Social
Media die schweigende Mehr-
heit übertönt. Es wird Zeit,
dass die Vernünftigen entwe-
der auch mal laut werden
oder dass wir alle zusammen
Social Media als das ansehen,
was es ist – eine bedeutungs-
lose Randerscheinung.

Eines Ihrer anderen Ichs,
Hubert Aiwanger, hat sich
ja jetzt impfen lassen.

ge antippen kann und das Pu-
blikum genau weiß, was ich
meine. Ich hatte übrigens
neulich einen Auftritt, bei
dem Edmund Stoiber im Pu-
blikum saß. Nach der Vorstel-
lung kamer zumir undmein-
te (macht Stoiber nach): „Herr
Krebs, Sie sehen, das sind Tö-
ne, die will man in Bayern
wieder einmal hören.“

Sie ziehen die Politiker
durch den Kakao, aber so,
dass sie am Ende sympa-
thischer werden…

Ich merke, dass ich sauer
werde, wenn ich Klartext re-
de. Die Figuren bremsen
mich.Wenn ichmich über ir-
gendetwas aufrege, dann
klingt das schärfer, wenn ich
es sage, als wenn ich es eines
meiner anderen Ichs sagen
lasse. Die Parodie macht alles
fürs Publikum besser verträg-
lich. Indem ich die Perücken
wechsele, kann ich verschie-
dene Perspektiven einneh-
men. Und darin liegt auch ei-
ne Chance. Wir werden nicht
weiterkommen, wenn wir
uns permanent unsere eige-
nen Wahrheiten um die Oh-
ren hauen, wir müssen aufei-
nander zugehen.

Auf dem Nockherberg
suchen sie gerade einen
neuen Söder, Stephan
Zinner hört ja auf. Reizt
sie das?

Ich habe 2014 durch meinen
Ausstieg als Horst Seehofer
ein paar Leute brüskiert und
eine Entscheidung getroffen,
die ich rückblickend so nicht
mehr treffen würde. Das tut
mir heute leid. Insofern weiß
ich nicht, ob die mich auf
dem Zettel haben. Der Söder
auf dem Nockherberg
braucht auf jeden Fall einen
bewegungsfreudigen, gut
ausgebildeten Schauspieler,
der singen und tanzen kann.
Ich bin sehr gespannt, wer es
wird. Der Zinner hat das
schon sehr gut gemacht, an
ihm wird jeder Nachfolger
gemessen werden.

Sie würden es sich
zutrauen?

Man muss Herausforderun-
gen annehmen, wenn sie auf
einen zukommen.

Das Gespräch führten

Georg Anastasiadis

und Rudolf Ogiermann

früher oder später zurückge-
winnt. Ich war ja am Anfang
auch sauer auf ihn, als er die
Lage so dargestellt hat, als sei-
en die Starkbierfeste die Pan-
demietreiber. Ich bin da sehr
engagiert, ich habe mich –
wie viele andere – in eine
Ecke gedrängt gefühlt. Ich ha-
be mich fürchterlich aufge-
regt, als der Nockherberg
nicht stattfinden durfte, ich
habe ein Interview gegeben,
für das ich mich heute nur
entschuldigen kann. Damals
hatte ich das Wissen nicht.
Meine Kinder haben mich
eingebremst und mir gera-
ten, lieber den Experten zu-
zuhören…

Ihr Kollege Helmut
Schleich lässt seinen Franz
Josef Strauß über die Ver-
zwergung der heutigen
CSU lästern. Sie haben
auch Stoiber, Günther
Beckstein und Horst
Seehofer im Repertoire –
hätten die die Krise besser
gemeistert?

Das weiß ich nicht, da kann
ich nur mutmaßen. Der Stoi-
ber hätte sicher sofort alles
gewusst über die Krankheit,
der hätte den Problembären
Corona erkannt und den
Schießbefehl gegeben. (Lacht.)
Beckstein hätte vermutlich
viele moralische Appelle an
die Bevölkerung gerichtet,
Seehofer hätte nach jeder Be-
sprechung eine neue Verord-
nung erlassen, so wie Jens
Spahn in Berlin. (Lacht.) Mar-
kus Söder weiß als Jurist we-
nigstens, wie die rechtlichen
Rahmenbedingungen sind.
Aber ich habe auch schon ge-
hört, dass Leute sagen: „Ich
lasse mich nicht impfen, und
wenn es nur deswegen ist,
weil der Söder das sagt.“

Welche Rolle macht Ihnen
am meisten Spaß?

Ich habe nach wie vor eine
große Freude amStoiber, weil
er nicht mehr so im Fokus
steht. Und weil ich als er Din-

Und – was hat er verloren?
Nichts! Vielleicht ein paar
anonyme Feiglinge, die sich
auf Facebook und Instagram
von ihm abgewandt haben,
Die große Mehrheit bei uns
ist geimpft, es macht schon
Sinn, sich als Politiker auch
einmal an der Mehrheit zu
orientieren. (Lacht.)

Glauben Sie, er hat tak-
tisch gehandelt, eben weil
er auf der Seite der Mehr-
heit stehen will? Oder hat
er sich überzeugen lassen?

Schwer zu sagen. Es ist immer
alles eine Frage der Kommu-
nikation. Am Anfang gab es
Leute, die am liebsten mit
demAnwalt ins Impfzentrum
gefahren wären, damit sie ja
zuerst drankommen. Wie da-
mals auf der Titanic. Aber es
gab auch immer diejenigen,
die zurückhaltend waren,
weil sie sich zu wenig infor-
miert gefühlt haben. Dazu
kam, dass Astrazeneca zwi-
schendurch in Misskredit ge-
raten ist. Viele waren verunsi-
chert, dadurch ist ein Vaku-
um entstanden, das dann von
selbst ernannten Wissen-
schaftlern und unprofessio-
nellen Journalisten ausgefüllt
wurde.

Die aktuellen, strengen
Regelungen für die Kultur
– aus Ihrer Sicht alternativ-
los? Für viele kleine
Bühnen könnte das der
Todesstoß sein.

Ich war als Wehrdienstleis-
tender Sanitäter am Bundes-
wehrkrankenhaus hier in
München und habe Men-
schen gesehen, die im Koma
liegen und nur von Maschi-
nen am Leben erhalten wer-
den.Wenn du so etwasmiter-
lebt hast, möchtest du nicht
dazu beitragen, dass die Leu-
te sich in deiner Vorstellung
infizieren und vielleicht
schwer erkranken.

Viele sagen jetzt, die Ver-
antwortlichen hätten die
Warnungen der Virologen
schon im Sommer ernst
nehmen und reagieren
müssen. Stattdessen geht
nun alles von vorne los.

Ich habe tatsächlich im Juli
eine Pressemitteilung des RKI
in die Hand bekommen, da
stand drin, dass die Inziden-
zen im Herbst wieder sehr
hoch sein könnten – von der

Ein Mann, viele Gesichter: Parodist und Kabarettist Wolfgang Krebs auf der Dachterrasse des Münchner Pressehauses – als (v.l.) Markus Söder, Edmund Stoiber und Hubert Aiwanger. FOTO: MARCUS SCHLAF

„Ich war am Anfang auch sauer“:
Krebs als Markus Söder. FOTO: WEISSFUSS

„Als er kann ich Dinge antippen“: Krebs als
Edmund Stoiber. FOTO: ARNDT PRÖHL

Wie haben Sie reagiert?
Ich kann mich ja zum Glück
in meine Figur zurückziehen
und die sprechen lassen. Und
das habe ich in dem Moment
auch getan. (Macht Stoiber
nach:) „Das ist ja eine Unver-
schämtheit, ich kann auch
wieder gehen, meine Damen
und Dings!“

Und den Unmut des Publi-
kums spüren Sie jetzt bei
Söder auch?

Ja, ein bisschen schon, aller-
dings glaube ich, dass er die
Sympathien der Menschen

len. Wie übersetzen Sie
das in Ihre Rolle?

Es macht tatsächlich einen
Unterschied, ob der parodier-
te Politiker gerade besonders
beliebt oder besonders unbe-
liebt ist. Ich habe das zum ers-
ten Mal bei Edmund Stoiber
erlebt. Der wurde in jedem
Bierzelt bejubelt, bis er die 42-
Stunden-Woche für Beamte
eingeführt hat. Ich habe da-
mals kurze Zeit später bei der
Bayerischen Finanzgewerk-
schaftgesprochen.Unddagab
es bei meinem Auftritt Pfiffe,
das war ich nicht gewohnt.

damals unvorstellbaren Zahl
800 war die Rede. Ich dachte:
Komisch, das müssen die Po-
litiker doch auch mitbekom-
men haben. Aber vielleicht
war der Wahlkampf wichti-
ger? Doch die Diskussion ist
müßig, jetzt, wo das Kind in
den Brunnen gefallen ist.

Lassen Sie uns über Mar-
kus Söder reden, eine Ihrer
Lieblingsfiguren. Der war
ja ein Jahr lang der Held,
mittlerweile ist er, nicht
nur wegen Corona, ein
wenig in Ungnade gefal-

Der Politiker und sein Double: Krebs (l.) mit Horst Seehofer beim Starkbieranstich auf
dem Münchner Nockherberg im Jahr 2012. FOTO: TOBIAS HASE/DPA

Ich habe nach
wie vor eine große
Freude am Stoiber,

weil er nicht mehr so
im Fokus steht.

Wolfgang Krebs

über seine liebste Rolle

Biografisches zu Wolfgang Krebs

der Medienbranche viele Jahre hinter den
Kulissen, als Studioleiter eines kleinen Privat-
radios, später als Werbezeitenvermarkter bei
Pro Sieben, Sat.1 und RTL zwei.

Seit 2007 widmet er sich hauptberuflich dem
Kabarett, tourte mit Programmen wie „Drei
Mann in einem Dings“, „Können Sie Bayern?“
und aktuell „Vergelt’s Gott“. Regelmäßig ist
er im BR-Magazin „Quer“ sowie in „Asül für
alle“ zu sehen. rog

Dass Wolfgang Krebs, geboren am 31. August
1966 in Seefeld im Landkreis Starnberg, so vie-
le Dialekte draufhat, hat womöglich mit sei-
ner Herkunft zu tun – die Mutter stammt aus
Oberbayern, der Vater aus Oberfranken.

Theater spielte Krebs zwar schon als Kind
und Jugendlicher, dennoch schlug er beruf-
lich erst einmal andere Wege ein. Er war Post-
beamter, absolvierte anschließend Berufsauf-
bau- und Berufsoberschule und arbeitete in
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IN KÜRZE

Corona polarisiert
die Schweiz

In ungewöhnlich aufgeheiz-
ter Atmosphäre stimmen
die Schweizer am Sonntag
über das neue Covid-19-Ge-
setz ab. Obwohl laut Umfra-
gen eine Mehrheit von zwei
Dritteln der Bevölkerung
hinter dem Gesetz steht, be-
fürchten Beobachter eine
Zunahme der Spannungen.
Politiker in dem Alpenstaat
sind nach Polizeiangaben
mit einemniedagewesenen
Ausmaß anDrohungenkon-
frontiert, Experten spre-
chen gar vom Ende der Kon-
sensgesellschaft. Umstritten
ist vor allem das schon ein-
geführte Covid-Zertifikat.

Pariser Erzbischof
reicht Rücktritt ein

Der Pariser Erzbischof Mi-
chel Aupetit hat sein Rück-
trittsgesuch bei Papst Fran-
ziskus eingereicht. Grund
sei ein „nicht eindeutiges
Verhalten“ des Erzbischofs
einer Frau gegenüber gewe-
sen, teilte die Diözese in Pa-
ris mit. Die Zeitschrift „Le
Point“ hatte über eine Affä-
re des Erzbischofs mit einer
Frau berichtet. Dieser hatte
laut Zeitschrift aber bestrit-
ten, eine „intime Bezie-
hung“ gehabt zu haben.

WIE ICH ES SEHE

dien ihren Kohleabbau sogar
drastischverstärken,bringter
fast nichts. DerMittelweg wä-
re richtig,moderneTechnolo-
gienweiterzuentwickeln,um
den Abschied von fossilen
Energienweltweitmöglichzu
machen.Kernenergiebiszum
Fusionsreaktoristhiergefragt
neben anderem. Hier sollten
deutscher Erfindergeist und
deutsche Ingenieurkunst in
der Welt führen.
Dass die Koalitionäre die

Droge Cannabis zulassenwol-
len und dazu das Verbot der
Werbung für Abtreibungen
aufhebenmöchten,magman
mit gutemWillen vom libera-
len Standpunkt her verste-
hen. Dass aber gleichzeitig
neueVerbotezumBeispielder
Werbung für „schädliche“
Nahrungsmittel wie in ande-
renBereichenaufgestelltwer-

sel“ von Asylantrag zur Ar-
beits-Einwanderung vorneh-
men können.
InderUmsetzungdieses Po-

litikgemäldes aus52000Wor-
ten aber werden die eigentli-
chen Probleme liegen. Der
deutsche Kohleausstieg ist
ebenso schwierig wie teuer.
Wo Länder wie China und In-

gung und Außenpolitik Ein-
gang indenKoalitionsvertrag
gefunden haben. Bei der Uno-
Verhandlung über ein gene-
rellesVerbotvonAtomwaffen
will man als „Beobachter“ da-
bei sein. Die viel wichtigere
Nachricht aber ist, dass es aus-
drücklichbeiderfürunsereSi-
cherheit sowichtigen nuklea-
renTeilhabebezüglichderbei
uns lagernden US-Atomwaf-
fenbleibenwird. Auchdas Be-
kenntnis zumNato-Rüstungs-
beitrag in Höhe von zwei Pro-
zent des Bruttosozialproduk-
tes ist in derVereinbarung zu-
mindest angesprochen. Es
hättevielleichtdeutlicheraus-
fallen können. Ebenso haben
sichdieAmpelkoalitionäre ei-
ne festere Linie gegen Russ-
land und insbesondere China
gegeben, einschließlich der
Unterstützung der Stellung

Mit dem 1. Advent an diesem
Wochenende beginnt das
neueKirchenjahrunddieVor-
bereitung auf das Weih-
nachtsfest. Das Weihnachts-
geschenk unserer kommen-
denAmpel-Regierungaber ist
als 177 Seiten langes Koaliti-
onspapier schon verpackt.
Ja, unsere Politikwirdnoch

grüner, als sie ohnehin schon
war,dochangesichtsdesnicht
zuleugnendenKlimawandels
mit seinen Gefahren für die
Umwelt ist das Ziel eines Koh-
leausstiegs schon Ende 2030
und ein erstrebter Anteil der
erneuerbaren Energien von
80 Prozent ein ehrenwertes
Bekenntnis.Deutschlandwill
vorangehen bei der Rettung
der Welt und Einhaltung des
Pariser Klimaabkommens.
Gut ist auch, dass – anders

als imWahlkampf – Verteidi-

den sollen, ist ein sehr be-
fremdlicher Kontrast. Er be-
legt, dass diese so schön ge-
maltegrün-liberaleneueWelt
auf dem dünnen Eis ideologi-
scherGegensätze gleitet.Wie
leicht kann das einbrechen.
Der neue Bundeskanzler
Scholzwird es nicht leicht ha-
ben, als „Weltkind in der Mit-
ten“ die Propheten von links
wie von rechts zusammenzu-
halten. Dazu kommt ein Bun-
destagmitvielenMitgliedern,
dieweitlinksvondemstehen,
was jetzt vereinbart wurde.
Aber Politik ist eben immer
nur die Kunst desMöglichen,
und trotz aller Gefahren ha-
ben wir allen Grund, dieser
neuen Regierung Glück und
Erfolg zu wünschen.

Schreiben Sie an:
ippen@merkur.de

Grün bleibt die Hoffnung
VON DIRK IPPEN

Taiwans in internationalen
Gremien.
Besonders positiv heben

sich die Vorschläge zur leich-
terenEinbürgerungvonFami-
lien und überhaupt die Rege-
lungenfürEingewanderteab.
Endlich sollen sie arbeiten
dürfen und auch den schon
langegeforderten„Spurwech-

minister bezeichnete die Re-
aktion vieler europäischer
Länder als „unberechtigt“.
RKI-Präsident LotharWieler

sagte: „Wir sind sehr besorgt.
Und ich hoffe sehr, dass strin-
gent dahingehend gearbeitet
wird, dass zumindest die Aus-
breitung dieser Variante so
gut wie möglich durch Reise-
beschränkungen einge-
schränkt wird.“
Der Virologe Christian

Drosten erwartet, dass die
verfügbaren Impfstoffe
grundsätzlich auch gegen die
Variante schützen, besonders
gegen schwere Krankheits-
verläufe. Davon könne man
„nach derzeitigen Ermessen
ausgehen“, sagte er im ZDF.
Allerdings umgehe Omikron
zumindest teilweise die Im-
munantwort des Körpers.

ten, dass die vielen Mutatio-
nen der Variante dazu füh-
ren, dass sich der Erreger
schneller ausbreitet oder die
Impfstoffe ihre Schutzwir-
kung verlieren. Am Freitag
wurde ein erster Fall in Bel-
gien gemeldet. In Deutsch-
land wurde die Variante nach
RKI-Angaben vom Freitagvor-
mittag noch nicht festgestellt.
Zahlreiche EU-Länder hat-

ten bereits vor Deutschland
Reisebeschränkungen ver-
hängt, darunter Dänemark,
Italien und die Niederlande.
Frankreich verkündete ein
Landeverbot für Flüge aus
dem südlichen Afrika für we-
nigstens 48 Stunden. Die
WHO äußerte allerdings zum
jetzigen Zeitpunkt Vorbehal-
te gegen Reisebeschränkun-
gen. Südafrikas Gesundheits-

Die Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) stufte die Va-
riante B.1.1.529, die auch
„Omikron“ genannt wird, am
Freitag als „besorgniserre-
gend“ ein. Experten befürch-

gebiet würden. Der Zeitpunkt
wurde dann nach einer recht-
lichen Prüfung aber noch ein-
mal um 24 Stunden nach hin-
ten verschoben – auf Sonntag,
0.00 Uhr.

die EU, alle Passagierflüge aus
sieben Ländern (Malawi ge-
hört nicht dazu) auszusetzen.
Solange der Bann nicht in

Kraft ist, gilt für Einreisende
eine zweiwöchige Quarantä-
nepflicht – auch für Geimpfte
und Genesene. Sie kann nicht
durch negative Tests verkürzt
werden. Die Passagiere einer
Lufthansa-Maschine aus Kap-
stadt mussten sich bereits am
Freitagabend nach der Lan-
dung inMünchen einem PCR-
Test unterziehen und an-
schließend in Quarantäne.
Der nur noch geschäftsfüh-

rende Bundesgesundheitsmi-
nister Jens Spahn (CDU) hatte
am Freitagmorgen angekün-
digt, dass Südafrika und gege-
benenfalls noch andere Län-
der schon in der Nacht zu
Samstag zum Virusvarianten-

Berlin – Wegen der Verbrei-
tung einer neuen Coronavi-
rus-Variante im südlichen
Afrika beschränkt die Bundes-
regierung die Einreise aus
acht Ländern der Region dras-
tisch. Südafrika, Namibia,
Simbabwe, Botsuana, Mosam-
bik, Eswatini, Malawi und Le-
sotho werden ab Sonntag als
Virusvariantengebiete einge-
stuft, wie das Robert-Koch-In-
stitut (RKI) am Freitagabend
mitteilte. Auch die USA und
Kanada kündigten entspre-
chende Maßnahmen an.
Fluggesellschaften dürfen

damit im Wesentlichen nur
noch deutsche Staatsbürger
oder in Deutschland lebende
Personen von dort nach
Deutschland befördern. Es
handelt sich nicht um ein
Flugverbot. Allerdings plant

Viele Flüge aus Südafrika nach Europa sind gestrichen. DPA

Das südliche Afrika wird zum Virusvariantengebiet
WHO stuft Corona-Variante als „besorgniserregend“ ein – Passagiere nach Landung in München in Quarantäne

„Der Impf-Widerstand war erwartbar“
zeugen. In Deutschland wur-
de das alles zu lange ver-
säumt und dann nur zaghaft
umgesetzt. Gleichzeitig hat
man auch noch den Eindruck
vermittelt, jeder könne ma-
chen, was er will – denn die
Politik hat Impfpflichten im-
mer wieder ausgeschlossen.

Andere Länder haben
stattdessen früher auf
Zwang gesetzt, nachdem
klar wurde, dass die Impf-
quote noch immer nicht
ausreicht.

Das ist der nächste Punkt, den
Deutschland verpasst hat. Im
Wahlkampfwurde dieses Pro-
blem schlicht verdrängt. In
Ländern wie Frankreich oder
Italien gab es hingegen eine
starke politische Führung, die
Widerstände ausgehalten hat.
Man muss aber auch sagen,
dass es gerade die südeuropäi-
schen Staaten da auch etwas
leichter hatten.

Inwiefern?
Die Individualisierung ist
dort noch nicht so weit fort-
geschritten wie bei uns. Die
Großfamilienstrukturen sind
noch mehr vorhanden. Man
will sich zum Familienessen
treffen und man will seine
Großeltern schützen. Auch
deshalb ist die Impfbereit-
schaft dort höher.

Nun erhöht auch die deut-
sche Politik den Druck auf
Ungeimpfte. Wird das
funktionieren?

Ich glaube, dass man mit
Druck schon noch eine ganze
Menge Menschen zur Imp-
fung bewegen kann. Aber das
wird dauern und es wird
nicht schön. Ich fürchte, wir
werden massive Verwerfun-
gen erleben.

Interview: Sebastian Horsch

bemerkten am Ende aber
nur: Warum soll mir als Un-
geimpftem der Zugang zum
normalen Leben versperrt
werden? Dazu kam eine be-
vormundende Art von Auf-
klärungsarbeit – mit dem Te-
nor: „Kapiert es doch end-
lich.“ Doch Sie können je-
manden, der Flugangst hat,
auch nicht überzeugen, in-
dem Sie ihm vorbeten, dass

München – Der Berliner Wer-
bepsychologeDirk Ziems und
sein Team erforschen die
Auswirkungen der Corona-
Pandemie anhand von fort-
laufenden Tiefeninterviews
in verschiedenen europäi-
schen Ländern. Dabei führ-
ten sie auch etliche Gesprä-
che mit Impfunwilligen.

Herr Ziems, wie konnte
Deutschland sehenden
Auges mit einer zu niedri-
gen Impfquote in die vier-
te Welle laufen?

Man hat unterschätzt, dass
man in einer westlichen Ge-
sellschaft immer mit 25 bis
30 Prozent an natürlichen
Impfskeptikern rechnen
muss. Das war erwartbar,
denn der Widerstand gegen
körperliche Eingriffe ist uns
Menschen angeboren. Die
meisten von uns können sich
über das ungute Gefühl zwar
recht leicht hinwegsetzen –
aber eben nicht alle. Und das
zieht sich übrigens durch
sämtliche Bildungsschichten.

Aber die Regierungen von
Bund und Ländern haben
doch Werbekampagnen
gefahren, die die Men-
schen zum Impfen bewe-
gen sollten.

Ja, nur der Grundansatz war
dabei völlig falsch. Man hat
auf Massenkommunikation
in werblicher Form gesetzt.
Mit Sloganswie „Deutschland
krempelt die Ärmel hoch“hat
man letztlich nur denen auf
die Schulter geklopft, die die
Impfung sowieso wollten,
und eine Front gegen die
Impfskeptiker aufgebaut. Die-
jenigen, die Vorbehalte ha-
ben, hat man vielfach über-
haupt nicht erreicht. Das ist
übrigens auch kein Wunder,
denn wir alle sind ja heutzu-

Schreckgespenst Impfung? Dieser US-Amerikaner hat sich ein originelles Halloween-Kostüm einfallen lassen. FOTO: AFP

Dirk Ziems
Werbepsychologe

die zehn bis 15 Prozent höher
wäre. So aber haben sich die-
jenigen, die zunächst nur vor-
sichtigwaren, vielfach zu ech-
ten Skeptikern entwickelt
und schließlich oft in ein kri-
tisches Glaubenssystem ver-
abschiedet. Diese Menschen
kann man heute fast gar
nicht mehr erreichen.

Wie hätte man die Men-
schen im Frühjahr konkret
ansprechen sollen?

In Portugal sind Impfteams in
die Sportvereine gegangen.
In Frankreich hat man mit
Imamen zusammengearbei-
tet, um in den Moscheen
Menschen zu überzeugen. In
Spanien haben Ärzte die
Nicht-Geimpften persönlich
angerufen, um sie zu über-

Fliegen die sicherste Art zu
reisen ist.

Was wäre überzeugender
gewesen?

Manmuss verstehen, dass wir
alle oft gar nicht so verschie-
den sind. Für viele Zweifler
war der Zeitraum, in dem sie
sich für die Impfung oder da-
gegen entschieden haben,
wie eine Weggabelung, an
der sie auch anders hätten ab-
biegen können. Deshalb hätte
die Politik mit persönlicher
Ansprache auf Augenhöheda-
gegenhalten müssen – und
zwar schon im Frühjahr, als
sich die Vorbehalte derjeni-
gen, die sich mit der Impfung
unwohl fühlen, manifestiert
haben. Ich denke, dann hät-
tenwir heute eine Impfquote,

tage darauf trainiert, uner-
wünschte Werbung zu igno-
rieren. Offenbar gab es auch
keine Überprüfung, ob die
Kampagnen bei den Richti-
gen ankommen. Dabei wird
sonst die Werbung bei jedem
Joghurt überprüft, der neu
auf den Markt kommt.

Die Spots waren also wir-
kungslos?

Sie hatten jedenfalls nicht die
erhoffteWirkung. Wir haben
Impfgegnern einen Spot der
Bundesregierung gezeigt, in
dem es darum geht, wie Men-
schen nach der Überwindung
der Pandemie wieder die
schönen Seiten des Alltags ge-
nießen. Unsere Gesprächs-
partner reagierten auf die Bil-
der teils regelrecht gerührt,

Die Lage

Aktuelle Zahlen
zum Coronavirus

Stand: 26. November 2021,
19 Uhr.

Deutschland

Fälle gesamt 5 650 170

Neuinfektionen 76 414

Todesfälle gesamt 100 476

neu gemeldet 357

Genesene* 4 775 300

Auf Intensivstation 4326

davon beatmet 2217

freie Intensivbetten 2277

Erstgeimpfte 59,02 Mio.

Zweitgeimpfte 56,80 Mio.

Drittgeimpfte 7,98 Mio.

Bayern

Fälle gesamt 1 090 474

Neuinfektionen 16 272

Todesfälle gesamt 17 305

neu gemeldet 66

Genesene* 882 360

7-Tage-Inzidenz2 654,4

Geimpfte3 112,7

Ungeimpfte3 1726,3

Hospitalisierung in 7 Tagen4

Geimpfte3 2,8

Ungeimpfte3 17,6

Oberbayern

Fälle gesamt 400 253

Neuinfektionen 5697

Todesfälle gesamt 5208

neu gemeldet 19

Quellen: LGL, RKI, Johns Hopkins University

Vergleich zum Vortag/*Schätzung

2 = laut RKI, Stand Vortag

3 = laut LGL, Stand jeweils Donnerstag

auf Basis der Fälle mit bekanntem Status

2/4 = je 100 000

Das Datum

27. November 2011: Bei der
Volksabstimmung in Ba-
den-Württemberg über
das Bahnprojekt Stuttgart
21 votiert eine Mehrheit
gegen einen Ausstieg des
Landes. Der umstrittene
Bau eines unterirdischen
Bahnhofs wird fortgesetzt.

28. November 2001: Nach
den Terroranschlägen in
den USA vom 11. Septem-
ber wird in Hamburg ein
Marokkaner als Unterstüt-
zer der Todespiloten ver-
haftet. Mounir el Motassa-
deq wird später zu 15 Jah-
ren Haft verurteilt.



JETZTMEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 26./27. November 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben wir auch so viele Schutz-

möglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung.

Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand.

Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Antigen-Tests

Schnelltests zeigen schon
nach wenigen Minuten, ob
eine Infektion mit dem
Coronavirus vorliegen könnte –
so lässt sich COVID-19 schon
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests

PCR-Tests weisen eine akute
Corona-Infektion sicher und
zuverlässig im Labor nach,
damit wir schnell weitere
Schutzmaßnahmen ergreifen
können.

Alltagmit
Maske

Corona-
Warn-App

1,5m

AbstandKontakte
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit

einer Impfung einen passenden Schutzschild auf,

um unseren Körper vor den Coronaviren zu be-

schützen. Nach einigen Monaten wird der Schutz-

schild durchlässiger und eine Auffrischung mit

einem der beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

DieAlltagshelfer:Wer weniger Kontakte

hat, reduziert das Ansteckungsrisiko für

sich und andere erheblich. Lassen sich

Kontakte im Alltag nicht vermeiden,

helfen das Maske tragen, Abstand halten,

Hygienemaßnahmen beachten und Räume

lüften. Die Corona-Warn-App ist zudem

ein zuverlässiger Warnmelder, der bei

längerem Kontakt zu Infizierten eine

Nachricht sendet.

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer
Grundimmunisierung mit Janssen® von
Johnson & Johnson schon nach 4Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen mit

vielen Menschen, besonders in Innenräumen,

ist ein vorheriger Corona-Test dringend emp-

fohlen. Nur so lassen sich auch unbemerkte

Infektionen rechtzeitig erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben wieder
Anspruch auf einen kostenlosen
Schnelltest – unabhängig vom Impf-
oder Genesenenstatus.

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2.Tests

Verdacht auf eine Infektionmit demCoronavirus?Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

PositiverAntigen-Test?Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten?Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.

Positiver PCR-Test?Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt.
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App.

LIVE
TALK
27.11.2021/

14 Uhr

Sie haben Fragen zur Booster-Impfung?

Der geschäftsführende Bundesgesundheitsminister

Jens Spahn und seine Gäste beantworten Ihre

Fragen am Samstag, 27.11. um 14 Uhr im LiveTalk

auf zusammengegencorona.de/live.

Den Stream gibt es auch in English, , Türkçe,

Русский sowie in Gebärdensprache.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen, auch in mehreren

Sprachen, zum Download als Video oder als

Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de



Leserthema: „Weiterbildungstrend: Künstliche Intelligenz“ Nr. 275 | Wochenende, 27. / 28. November 2021
SCHULE

&

BILDUNG

„KI-Campus“ bietet neue digitale Lernangebote zu Themen der Künstlichen Intelligenz

Schlüsseltechnologie der Zukunft

Sie kann dabei helfen, Krankhei-
ten zu diagnostizieren und Me-
dikamente zu entwickeln. Sie

erkennt Kreditkartenbetrug und sorgt
dafür, dass das Fahren von Autos si-
cherer und nachhaltiger wird. Künst-
liche Intelligenz (KI) kann all das und
noch viel mehr. Sie ist eine Schlüssel-
technologie in einer immer digitaler
werdenden Welt und hat Anwen-
dungsmöglichkeiten in nahezu allen
Wirtschaftsbranchen. Das bedeutet
auch, dass Menschen sich viel neues
Wissen aneignen müssen. Dazu bei-
tragen soll der „KI-Campus“, der vom
Bundesministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) als zentrale Lern-
plattform für Künstliche Intelligenz
gefördert wird.
Durch denKI-Campus sollen KI- und

Datenkompetenzen vermittelt
werden. Der Begriff Datenkom-
petenz beschreibt die Fähig-
keit, Daten qualitätsgesichert
zu sammeln, zu managen,
zu bewerten und anzuwen-
den. Für den KI-Campus
entwickeln über 40 Partner
aus Wissenschaft und Wirt-
schaft fortlaufend neue innova-
tive Online-Kurse zum Verständnis
der Künstlichen Intelligenz. Mit dabei
sind zum Beispiel der Stifterverband
für die Deutsche Wissenschaft sowie
Institute, Universitäten, Unternehmen
und Start-ups. Die Angebote – neben
Kursen gibt es auch Lernvideos und
Podcasts – sind für alle Interessier-
ten kostenfrei zugänglich. Das BMBF
will damit eine große Bandbreite von
Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten im Bereich der Künstlichen Intel-
ligenz schaffen und Deutschlands KI-
Kompetenz in der Breite stärken.

Befähigung im Umgang
mit KI erreichen

Kürzlich wurden neue Angebote
auf dem KI-Campus mit Fokus auf das
Thema KI in der Medizin veröffent-
licht. „Künstliche Intelligenz ist eine
der entscheidenden Schlüsseltech-
nologien der Zukunft“, erklärt dazu

Werden immer wichtiger: tech-
nologisch orientierte Studien-
gänge. Foto: Imago/DGLimages

Bundesbildungsministerin
Anja Karliczek. Ihr sei wich-

tig, „dass alle Bürgerinnen und Bürger
Zugang zu Informationen undWeiter-
bildungsmöglichkeiten rund um die-
ses wichtige Zukunftsthema haben
und wir eine breite gesellschaftliche
Befähigung im Umgang mit KI errei-
chen“. Dafür seien unbedingt neue,
digitale Ansätze erforderlich.
Der KI-Campus biete allen Interes-

sierten zukunftsweisende Bildungs-
innovationen auf einer offenen Platt-
form, lobt die Ministerin „Mit den
aktuellen Schwerpunkten, wie KI-An-
wendungen in Medizin und Industrie
4.0, zielen wir auf Themenbereiche
ab, die für Gesellschaft und Wirt-
schaft von besonderer Bedeutung
sind“, erklärt Karliczek. Die Lernen-
den würden zum Beispiel erfahren,
wie Künstliche Intelligenz Ärztinnen
und Ärzte bei der Diagnostizierung
von Krankheiten unterstützen kann.
„Mit dem KI-Campus schaffen wir

neue digitale Bildungsmöglichkeiten“,
so die Ministerin. Hilfreich seien auch
die zusätzlichen Mittel zur Förderung
von KI, die jetzt über das Konjunktur-
und Zukunftspaket der Bundesregie-
rung zur Überwindung der Pandemie
zur Verfügung stünden.

Transfer in die Anwendung
und Ausbildung

Künstliche Intelligenz hat „großes
Potenzial für den Bereich der Wert-
schöpfung und die Verbesserung der
individuellen Lebensbedingungen“,
heißt es in einer Pressemitteilung des
BMBF. Der Ausbau der technologi-
schen Souveränität Deutschlands und
Europas bei KI sei daher ein zentrales
Ziel des Bundesbildungsministeriums.
Dies erfordere, KI-Methoden und
-Werkzeuge gezielt weiterzuentwi-
ckeln, zügig in möglichst vielen Berei-
chen in die Anwendung zu bringen
und parallel die dafür notwendigen

Fachkräfte auszubilden. „Forschung,
Transfer in die Anwendung und Aus-
bildung sind daher die Schwerpunkte
der KI-Förderinitiativen des BMBF“,
heißt es weiter.
Zum Beispiel stehen seit kurzem in

Kooperation mit Dozentinnen und
Dozenten der Charité – Universitäts-
medizin Berlin – mehrere neue Pod-
casts und Online-Kurse in der Reihe
„Dr. med. KI“ auf dem KI-Campus
zur Verfügung. Ein weiteres Beispiel
ist der Kurs „Mensch-Maschine-Inter-
aktion“ des Deutschen Forschungs-
zentrums für Künstliche Intelligenz
an der Ludwig-Maximilians-Univer-
sität in München. Lernende haben
zudem die Möglichkeit sich mit Ex-
pertinnen und Experten aus der KI-
Campus-Community auszutauschen
und zu vernetzen. BRIGITTA WENNINGER

Künstliche Intelligenz (KI)
ist eine selbstlernende
Technologie, die in allen
Bereichen der Gesellschaft
und Wissenschaft immer
mehr an Bedeutung ge-
winnt. Die damit einher-
gehende digitale Trans-
formation nimmt großen
Einfluss auf die gegen-
wärtige sowie zukünftige
Lebens- und Arbeitswelt.
Dabei stellt sich auch die
Frage, wie Künstliche
und menschliche Intelli-
genz zusammenarbeiten
können. Darum geht es
derzeit bei einer virtuellen
Ring-Vorlesung („KI Lec-
tures“) der Ludwig-Maxi-
milians-Universität (LMU).
Der Fortschritt im Be-

reich der Künstlichen
Intelligenz eröffnet der
Wissenschaft völlig neue
Perspektiven. Von den
Altertumswissenschaf-
ten über die Medizin bis
zur Frage nach dem Ur-
sprung des Universums:
KI-gestützte Verfahren
bereichern die Forschung
in zahlreichen Diszipli-
nen und bieten sowohl
Chancen als auch neue
Herausforderungen. Um
die Weichen für diese
gesellschaftlichen Ent-
wicklungen zu stellen, ist
ein Dialog nötig, der das
Thema KI interdisziplinär
in den Blick nimmt und
gleichzeitig die gewon-

Die Arbeitswelt verändert sich
rasant. Technologische und
transformative Kompetenzen
werden immer wichtiger. Der
bereits erfolgte Ausbau von
Tech-Studiengängen an Hoch-
schulen reicht noch nicht aus –
denn der Bedarf an „Future
Skills“ wird weiter wachsen.
Darauf weist der Stifterverband
für die Deutsche Wissenschaft
hin. „Auch ausgeprägtes Ur-
teilsvermögen oder Dialog- und
Konfliktfähigkeiten, sogenann-
te transformative Kompeten-
zen, werden für Unternehmen
und Behörden immer wichti-
ger“, so der Verband.

Die Digitalisierung und ver-
mehrte Anwendung von Künst-
licher Intelligenz (KI) lassen den
Bedarf an entsprechenden
Fachkräften immer größer wer-
den. In Deutschland werden bis
zum Jahr 2026 rund 780000
zusätzliche Technologie-Spezi-
alisten benötigt. Vor allem die
Nachfrage nach Daten-Analys-
ten und KI-Experten nimmt laut
Stifterverband enorm zu.
Neben technologischen

Kompetenzen wächst auch der
Bedarf an sogenannten Future
Skills – in insgesamt vier Katego-
rien: klassische Kompetenzen,
digitale Schlüsselkompetenzen,
technologische Kompetenzen
und vor allem transformative
Kompetenzen. Das belegen
die Ergebnisse zweier Studien,
für die der Stifterverband und
McKinsey & Company rund
500 Unternehmen und Institu-
tionen der öffentlichen Verwal-
tung befragt haben.

IT-Architektur und
Softwareentwicklung

Zu den technologischen
Kompetenzen gehören nicht
nur Know-how in Sachen KI
und Quantencomputing sowie
die Fähigkeit, Daten analysie-
ren zu können, sondern auch
Wissen um IT-Architektur und
Softwareentwicklung. Nach
Ansicht von Volker Meyer-Gu-
ckel, stellvertretender General-
sekretär des Stifterverbandes,
bedeutet der massive Bedarf an
technologischen Kompetenzen
eine große Herausforderung für
Unternehmen und die öffentli-
che Verwaltung. Beschäftigte in
MINT-Berufen (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften
und Technik) würden wesent-

Massiver Bedarf an
Tech-Spezialisten

Vortragsreihe: Wie
KI alles verändert

Weitere Informationen gibt es unter:
www.lmu.de

nenen Erkenntnisse mit
technologischen, gesell-
schaftlichen sowie ethi-
schen Fragestellungen
verknüpft.
Die LMU bietet des-

halb eine digitale, öffent-
liche Vortragsreihe mit
renommierten Wissen-
schaftlerinnen und Wis-
senschaftlern ihrer Fakul-
täten. Dabei beleuchten
Forscherinnen und For-
scher unterschiedlicher
Fachdisziplinen die viel-
fältigen Facetten von KI,
ihren Auswirkungen und
Anwendungsmöglichkei-
ten in der Breite der Wis-
senschaften. Die nächste
Online-Vorlesung ist am
Dienstag, 30. November,
von 18.15 bis 19.45 Uhr.
Enrique Jiménez, Profes-
sor für altorientalische
Literaturen am Institut für
Assyriologie und Hethito-
logie an der LMU, spricht
dann über das Thema
„Die Rekonstruktion von
Meisterwerken der alt-
orientalischen Literatur
durch den Einsatz von KI“.
Am Dienstag, 14. De-

zember, geht es um das
Thema „Von Pflegerobo-
tern bis zu militärischen
Drohnen: Ethische He-
rausforderungen durch
Künstliche Intelligenz“.
Weitere Vorträge sind am
11. und 25. Januar sowie
am 8. Februar. BW

lich zum Wohlstand der Ge-
sellschaft beitragen „Deshalb
ist es oberste Priorität, durch
intensive Anstrengungen in der
Aus- und Weiterbildung dem
wachsenden Fachkräftebedarf
nachzukommen“, sagt er.

In Deutschland haben Hoch-
schulen bereits reagiert und
die Zahl der technologienahen
Studiengänge in den vergan-
genen drei Jahren erheblich
ausgebaut. Die Zahl spezialisier-
ter Tech-Studiengänge hat sich
seit 2018 von 111 auf 311 fast
verdreifacht. Besonders groß ist
der Zuwachs bei Studiengän-
gen im Bereich Data Analytics
und KI (plus 139 Prozent). Laut
Stifterverband gehen die Unter-
nehmen und öffentlichen Insti-
tutionen davon aus, dass sich
bis 2026 jede achte Mitarbeite-
rin oder jeder achte Mitarbeiter
über Weiterbildungen Kom-
petenzen in der Softwareent-
wicklung oder IT-Architektur
aneignet.
„Der Ausbau der techno-

logienahen Studiengänge ist
enorm“, sagt McKinsey-Part-
nerin Julia Klier. Doch der mas-
sive Bedarf an Tech-Spezialisten
werde allein durch mehr Ab-
solventinnen und Absolventen
nicht zu decken sein. „Dem
Thema Up- und Reskilling von
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern in Tech-Fähigkeiten
wird daher in den kommenden
Jahren eine zentrale Bedeutung
zukommen“, so Klier.

Stifterverband und McKin-
sey empfehlen den weiteren
Ausbau der technologisch ori-
entierten Studiengänge und
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Außerdem sollen klassische
Studiengänge um Technik- und
Informatikinhalte erweitert wer-
den wie beispielsweise bei der
Medizintechnik oder Bio-Infor-
matik. BRIGITTA WENNINGER

Die Medizin
ist einer der

Bereiche, in denen
Künstliche Intelli-
genz immer wich-

tiger wird.
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Mehr Infos unter:
www.ki-campus.org

SCHULVERBUND MÜNCHEN
Kohlstraße 5, 80469 München beim Isartor, Tel. 089/297029 – 293333

Für jeden Schüler die richtige Schule

www.schulverbund.de

INFORMATIONS-ABENDE
für Schuljahr 2022/2023

jeweils 19.00 Uhr
Isar-Realschule

Huber-Realschule

Isar-Wirtschaftsschule 25.1. und

Isar-Mittelschule 17. 3. 2022

Anmeldung unter: www.schulverbund.de

Wir beraten Sie gerne online oder per Telefon.

Mehr unter gbsschulen.de

Nur bei uns!

Die GBS

Technikerschule

startet schon im

Februar -

jetzt anmelden!

GBS Fachschulen für Maschinenbau- und Elektrotechnik,

Goethestraße 12, 80336 München, Telefon: 089 539805-341,

E-Mail: gbs-schulen@sabel.com

Impulse für eine

digitale Zukunft

Berufsbegleitend zum Master

Angewandte Künstliche Intelligenz

www.iaw-in.de

NEU AB SOMMERSEMESTER 2022
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Cannabis: Staat holt Kontrolle zurück
sanktioniert werden.
Drittens sollte der Vertrieb

zum einen über lizenzierte
Fachgeschäfte erfolgen. Diese
Geschäfte sollten ausschließ-
lich Cannabis-Produkte ver-
treiben (nicht noch Bier und
Chips), sie solltenvonMinder-
jährigen nicht betreten wer-
den dürfen (wie Spielhallen),
und siemüssen ein Informati-
onsangebot über die gesund-
heitlichen Gefahren bereit-
halten. Zum anderen sollte
Apotheken der Verkauf ge-
stattetwerden–geradefürGe-
genden, in denen sich der Be-
trieb eigener Cannabis-Shops
nicht rentieren mag. Wie in-
ternationale Erfahrungen zei-
gen, gelingt es umso schlech-
ter, den Schwarzmarkt auszu-
trocknen, je weniger lizen-
zierte Verkaufsstellen es gibt.
Viertens sollte Cannabis be-

steuert werden. Die Steuer
darf nicht zu hoch sein. Vier
Euro pro Gramm wären ein
guter Start, damit Cannabis
nicht zu günstig wird, aber
auchnicht zu teuer. Indiesem
Fall wird es nicht gelingen,
den Schwarzmarkt auszu-
trocknen.
Fünftens sollteeseineOber-

grenzefürdenEigenanbauge-
ben. Ohne Beschränkung
kannzuleichteinunlizenzier-
tes gewerblichesAngebot ent-
stehen.
Sechstens sollte dieWeiter-

gabevonCannabisanMinder-
jährige stärker als bisher un-
ter Strafe gestellt werden, um
insbesondere den Cannabis-
Konsum von Teenagern ein-
zudämmen.Mit einer solchen
Marktordnung sollte es gelin-
gen, die negativen Konse-
quenzen des Cannabis-Kon-
sumsdeutlicheinzudämmen.

drein haben Dealer Anreize,
ihre Kunden mit margenstär-
keren harten Drogen zu ver-
sorgen.Esistgut,dassdieneue
Bundesregierung die Augen
nicht länger vor der Realität
verschließen und die Kontrol-
le über den Markt gewinnen
will. Relevante Frage ist nun
nichtmehr, obCannabis lega-
lisiert werden soll, sondern
wie dies geschehen soll. Wie
solleineMarktordnungausse-
hen, um echten Jugend- und
Verbraucherschutz zu ge-
währleistenunddenSchwarz-
markt schnell auszutrock-
nen? Deutschland kann von
18 US-Bundesstaaten lernen,
die Cannabis bereits legali-
siert haben, und von Kanada,
wodie Prohibition 2018 been-
det wurde. Aus Erfahrungen
lassen sich Lehren ziehen:
Erstens sollte die Legalisie-

rung mit Information und
AufklärungüberdieGefahren
des Cannabis-Konsums ein-
hergehen. Es darf nicht der
Eindruck entstehen, der Kon-
sum werde legalisiert, weil
Cannabis ungefährlich sei.
Zweitens muss die gesamte

WertschöpfungskettevonAn-
bau über Verarbeitung bis
zumHandel behördlich lizen-
ziert werden. Lizenzverstöße
müssengeahndetwerdenund
auchmit einemLizenzentzug

„Gebt das Hanf frei“, rief Grü-
nen-Politiker Hans-Christian
Ströbele 2002 während der
Hanfparade inBerlin.Nach20
Jahren wird seine Forderung
Realität – endlich! Unter Öko-
nomen istdieForderungnach
einem Ende der Prohibition
schon lange populär.
Schon vor 50 Jahren hatte

der liberale Ökonom Milton
Friedman für die Legalisie-
rungvonCannabisgeworben.
Andere Ökonomen schlossen
sich später an. Grund ist nicht
etwa,dassÖkonomennurans
Geld denken und der Staat
Steuernerhebenkann–dasist
eher ein Nebeneffekt der Le-
galisierung. Grund ist auch
nicht,dassÖkonomenCanna-
bis für harmlos halten. ImGe-
genteil: Weil Cannabis ein
Suchtpotenzial hat, der An-
bau aber faktisch kaum kon-
trolliert werden kann, ist die
Legalisierung geboten.
Das Dilemma ist, dass es je-

derselbstanbauenkann,Hanf
wächst fastwie Unkraut. Dass
der Staat unter diesen Um-
ständen die Prohibition effek-
tiv durchsetzen kann, ist eine
Illusion.Faktischhatsieeinen
wuchernden Schwarzmarkt
mit immer potenteren Pro-
dukten entstehen lassen. In-
zwischen hat fast jeder dritte
Deutsche in seinem Leben
schon Cannabis konsumiert.
Imletzten Jahrwarenesmehr
als acht Prozent der Deut-
schenzwischen18und59 Jah-
ren –Tendenz steigend.Unter
Jüngeren ist die Rate höher.
Auf dem Schwarzmarkt

wird Cannabis mit gesund-
heitsschädlichen Streckmit-
teln versehen – Jugend- und
Verbraucherschutz sind fak-
tisch nicht existent. Oben-

Justus Haucap
Direktor des Düsseldorfer Instituts

für Wettbewerbsökonomie

IN KÜRZE

Grüne Woche
abgesagt

Die Grüne Woche in Berlin,
die eigentlich Ende Januar
2022 wieder mit Publikum
stattfinden sollte, ist abge-
sagt worden. Die Veranstal-
ter der Landwirtschafts- und
Ernährungsmesse begrün-
deten die Absage mit stei-
genden Infektionszahlen.

Tesla verzichtet auf
Staatsförderung

Der US-Elektroautobauer
Tesla verzichtet für die ge-
plante Batteriefertigung in
Grünheide bei Berlin auf ei-
ne staatliche Förderung in
Milliardenhöhe. Das teilten
das Bundeswirtschaftsmi-
nisterium sowie Tesla am
Freitag mit.

Allianz investiert in
Glasfasernetz

Allianz investiert eine
Milliarde Euro in den Aus-
bau des österreichischen
Glasfasernetzes. Die Allianz-
Tochter öGIG werde damit
einer der größten Glasfaser-
netzbetreiber Österreichs
und wolle bis 2030 bis zu ei-
ner Million Haushalte mit
schnellem Glasfaser-Inter-
net versorgen, teilte die Alli-
anz am Freitag in München
mit.

Erzeugerpreise um
21,7 Prozent höher

Der Preisauftrieb in
Deutschland bleibt außerge-
wöhnlich stark. Im Oktober
stiegen die Preise von einge-
führten Gütern zumVorjah-
resmonat um 21,7 Prozent,
wie das Statistische Bundes-
amt am Freitag mitteilte.
Das ist die höchste Rate seit
Anfang 1980 während der
zweiten Ölkrise. Experten
hatten im Schnitt mit 19,6
Prozent gerechnet.

Bangen um den Standort: Welche Rolle MAN und München im VW-Nutzfahrzeugver-
bund Traton spielen sollen, ist wieder ungewiss.. FOTO: SVEN HOPPE/DPA

MAN: „Wir haben alle ein Schleudertrauma“
Die im VW-Konzern be-

schlossenen Machtüber-

nahme von Scania-Mana-

gern bei der Konzern-

schwester MAN sorgt in

München für Entsetzen.

VON THOMAS SCHMIDTUTZ

UND MARTIN PREM

München – Die bereits ange-
kündigte Formsache war
schnell vom Tisch. Wie am
Vortag von der VW-Nutzfahr-
zeugholding Traton angekün-
digt, beschloss der MAN-Auf-
sichtsrat: „Alexander Vlas-
kamp wird neuer Vorsitzen-
der des Vorstands der MAN
Truck & Bus SE.“ Damit wird
nicht nur Traton selbst von
dem Scania-Chef Christian
Levin geführt, der auch Auf-
sichtsratsvorsitzender von
MAN ist. Auch der neueMAN-
Chef kommt aus dem Scania-
Management.
Er folgt auf Andreas Tost-

mann, der das Unternehmen
verlässt. „Mit Stolz kann ich
sagen, dass ich ihm ein neues
Unternehmen – eine
NewMAN – übergebe. Denn
in den vergangenen 16Mona-
ten haben wir viel erreicht.
Wir haben MAN auf solide
Beine gestellt. Wir haben un-
ser Produktionsnetzwerk neu
und effizient aufgestellt“,
postete er. „Viel Erfolg für die
Zukunft und bleiben Sie ge-
sund.“
Die Gesundheit war für vie-

le Beschäftigte gestern nicht
die größte Sorge. In der Beleg-
schaft herrscht Frust und Ver-
unsicherung. Allerdings spre-
chen Betroffene nur hinter
vorgehaltener Hand offen
aus, wie es ihnen mit dieser
neuen Situation geht: „Wir
haben alle ein Schleudertrau-
ma“, sagt einer.
Auch die Arbeitnehmerver-

treter im Kontrollgremium

MAN traditionell auch immer
die wesentlichmargenschwä-
cheren mittleren Nutzfahr-
zeuge im Programm. Da gibt
es – ähnlich wie bei VW und
Audi – einen uneinholbaren
Profitabilitätsvorsprung für
die teureren Fahrzeuge.
Mit dem Abgang des mitt-

lerweile verstorbenen Ferdi-
nand Piëch bei Volkswagen
entspannte sich das Verhält-
nis. Es wurden die Kompeten-
zen so verteilt, dass weder die
Schweden noch die Deut-
schen sich über den Tisch ge-
zogen fühlten.
Doch als Scania-Chef Chris-

tian Levin von VW als Chef
der Nutzfahrzeug Holding
Traton eingesetzt wurde, bra-
chen in München alte Wun-
den wieder auf. Das empfin-
den viele altgediente MAN-
Mitarbeiter schon als eine Art
feindliche Übernahme. Die
Verunsicherung wuchs noch,
als am Mittwochnachmittag
Traton in einer Mitteilung et-
was versteckt die Botschaft
lancierte, dass der Scania-Ma-
nager Alexander Vlaskamp
als MAN-Chef Andreas Tost-
mann ersetzen wird.
Der Konzern MAN, der mit

seinen Wurzeln im Ruhr-
bergbau auf eine 262-jährige
Geschichte zurückblickte, ist
inzwischen abgewickelt. Bei
seiner wichtigsten Tochter,
der MAN Truck & Bus SE,
rechnen nun viele damit, zur
verlängerten Werkbank für
schwedische Nutzfahrzeug-
technologie degradiert zu
werden.Welches Gewicht die
Zusicherung des Ex-Chefs
Tostmann hat, dass München
das Hauptwerk bleibe, wie er
jüngst gegenüber unserer
Zeitung versichert hatte, lässt
sich derzeit noch nicht abse-
hen. Fahrzeuge der schweren
Reihe werden außer in Mün-
chen auch in Krakau produ-
ziert. Keine Frage, welcher
Standort profitabler ist.

und die Branche kenne. „Ich
bin überzeugt, dass er schnell
ein MANler wird und mit sei-
nen Vorstandskollegen die
Belegschaft der MAN mutig
und transparent durch den
Strukturwandel führt.“ Er
will aber dabei die Identität
der Münchner bewahren.
„Wir werden im Aufsichtsrat
darauf achten, dass MAN ihre
berechtigte Rolle in den Tech-
nologie- und Produktionsthe-
men der Gruppe bekommt“,
ergänzt er. Als Anhängsel
könne MAN nicht erfolgreich
werden.
Allerdings ist genau die

Rolle als Anhängsel eine Be-
fürchtung vieler Beschäftig-
ter. Das deutsch-schwedische
Misstrauen hat eine lange
Vorgeschichte: Sie begann,
als der damalige MAN- und
heutige Volvo-Chef Håkan
Samuelsson, der von Scania
zu MAN gewechselt war, an-
setzte, Scania-Aktien zu kau-
fen. Ein Übernahmeangebot
Samuelssons scheiterte letzt-
lich am Widerstand der da-
maligen Scania-Aktionärsfa-
milie Wallenberg.
Nun kam Volkswagen,

selbst Aktionär bei Scania,
ins Spiel. Der damalige Kon-
zernpatriarch Ferdinand
Piëch drehte den Spieß um.
Er ließ im großen Stil MAN-
Aktien aufkaufen. So hatte
Wolfsburg am Ende sowohl
in München als auch in Sö-
dertälie (Schweden) das Sa-
gen. Piëch machte keinen
Hehl daraus, dass Scania sein
Favorit war. In recht kurzen
Abständenwurde immerwie-
der das MAN-Management
ausgewechselt.
Piëchs Ziel war es, MAN

ähnlich profitabel zu ma-
chen, wie es Scania bereits
war. Das allerdings scheiterte
nicht zuletzt am unterschied-
lichen Produktmix. Während
Scania sich auf schwere Nutz-
fahrzeuge beschränkte, hatte

Alexander Vlaskamp
übernimmt in München

haben denWechsel mitgetra-
gen: Jürgen Kerner, Haupt-
kassier der IG Metall und
MAN-Aufsichtsrat, setzt auf
Vlaskamp, der Deutschland

Andreas Tostmann
ist bereits weg. FOTO A. SCHMIDHUBER
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Gold ($ je Unze) 1792,28
Veränderung zum Vortag: +0,19%

Rohöl (Brent, $ je Barrel) 71,80
Veränderung zum Vortag: -12,71%

€ in $ 1,1291
Veränderung zum Vortag: +0,61%

SDAX 16307,70
Veränderung zum Vortag: -2,65%

Dow Jones 34899,34
Veränderung zum Vortag: -2,53%

Nikkei 28751,62
Veränderung zum Vortag: -2,53%

DAX 15257,04
Veränderung zum Vortag: -4,15%

TecDAX 3821,83
Veränderung zum Vortag: -1,25%

MDAX 33849,95
Veränderung zum Vortag: -3,32%

Immatics 0,00 10,44 10,30
infas Holding 0,05 4,64 4,62
InnoTec TSS 0,75 12,35 12,35
Intershop Communic. 0,00 4,88 4,88
KHD Humb. Wedag 0,34 9,10 9,10
Koenig & Bauer 0,00 28,70 30,00
KSB Vz. 4,26 404,0 404,0
Leifheit 1,05 31,95 31,55
Manz 0,00 47,95 47,95
Masterflex 0,08 6,66 6,76
MAX Automation 0,00 4,25 4,25
MVV Energie NA 0,95 34,80 35,40
OVB Holding 0,75+0,25 24,40 24,60
PAION 0,00 1,45 1,45
Petro Welt Techn. 0,00 2,67 2,65
plenum konv. 0,00 8,00 8,00
PNE NA 0,04 7,81 7,81
PSI Software NA 0,30 42,30 45,00
Realtech 0,00 1,55 1,55
Rhön-Klinikum 0,00 15,62 15,64
RIB Software NA 0,98 42,70 42,70
SLM Solutions Gr. 0,00 15,86 16,26
SMT Scharf 0,00 14,00 14,00
SNP 0,00 42,82 46,70
technotrans NA 0,36 27,80 28,35
TUI NA 0,00 2,38 2,65
U.C.A. 3,20 24,20 24,20
United Labels 0,00 2,64 2,64
Verallia Deutschl. 17,06 550,0 550,0
VFG Ver. Filzfabriken 15,82 600,0 600,0
Villeroy & Boch Vz. 0,55 22,70 22,40
Volkswagen St. 4,80 262,0 267,4
WCM Bet.u.Grundb. 0,11 5,32 5,32

INVESTMENTFONDSX

WEITERE DEUTSCHE WERTE

26.11. 25.11.
Schweiz in CHF Schluss Schluss

3M (US) 155,7 158,8
ABB NA (CH) 31,50 32,89
Accor (FR) 26,96 28,99
Adecco Group NA (CH) 44,54 46,08
Adv. Micro Devices (US) 138,3 141,8
Aegon (NL) 3,89 4,31
Ageas (BE) 47,09 47,17
Agfa-Gevaert (BE) 3,56 3,63
Air France-KLM (FR) 3,81 4,17
Akzo Nobel (NL) 96,08 98,06
Alba (ES) 49,00 49,25
Alibaba (KY) 117,3 123,3
Alphabet Inc. A (US) 2513,5 2621,5
Altria Group (US) 38,76 39,60
Amazon (US) 3103,5 3220,0
American Express (US) 138,4 154,1
Amgen (US) 177,8 183,2
Andritz (AT) 43,08 44,36
Anglo American (GB) 31,80 34,40
Anglogold (ZA) 17,80 18,00
Apple Inc. (US) 139,2 144,5
ArcelorMittal (LU) 24,68 26,01
AstraZeneca (GB) 99,68 101,5
AT&T (US) 21,49 21,85
Atlantia (IT) 16,66 16,87
BAE Systems (GB) 6,51 6,66
Bangkok Bank (TH) 3,04 3,21
Bank of America (US) 40,04 42,47
Bank of China (HK) 2,65 2,78
Barclays (GB) 2,19 2,33
BB Biotech NA (CH) 78,00 77,30
BHP Group (GB) 23,35 24,30
Biogen Inc. (US) 218,0 222,0
BioNTech (DE) 303,0 274,1
Blucora Inc. (US) 15,10 15,40
Boeing (US) 177,3 187,6
Bombardier B (CA) 1,22 1,29
BP Plc Dt.Zert. 3,83 4,06
Bridgestone (JP) 36,21 37,30
Brit. Am. Tobacco (GB) 30,35 31,00
Canon (JP) 19,78 20,45
Capgemini (FR) 202,5 205,5
Carrefour (FR) 15,27 15,67
Casio Computer (JP) 11,80 12,10
Caterpillar (US) 174,5 184,7
Cathay (HK) 3,82 3,84
Cerner Corp. (US) 63,64 65,44
CEZ Inh. (CZ) 27,70 28,46
Chevron Corp. (US) 100,9 104,4
Cisco Systems (US) 48,62 49,65
Citigroup (US) 57,02 60,25
Citizen Watch (JP) 4,12 4,32
Clariant NA (CH) 18,16 18,90
CLP Hold. (HK) 8,40 8,40
Coca-Cola (US) 47,65 49,60
Colgate-Palmolive (US) 68,70 69,02
Credit Suisse NA (CH) 8,88 9,20
Daiichi Sankyo (JP) 22,56 23,11
Danaher Corp. (US) 288,9 282,5
Dassault Systemes (FR) 52,87 52,93
Delta Airlines (US) 31,86 35,44

ITT (US) 86,50 90,00
Jafco Co. (JP) 55,75 56,85
Johnson&Johnson (US) 141,6 142,5
Kasikornbank (TH) 3,68 3,78
Kawasaki (JP) 16,15 16,20
Kellogg (US) 56,46 56,52
Lagardère SCA (FR) 22,92 23,34
Leonardo SpA (IT) 6,08 6,30
Lukoil Nefty. (RU) 74,90 79,40
Magna Int. (CA) 71,80 73,98
Magyar Telekom (HU) 1,15 1,14
McDonald’s (US) 219,9 229,8
Mediobanca (IT) 9,92 9,98
Medtronic PLC (IE) 98,00 102,2
Merck & Co. (US) 69,48 73,63
Meta Platforms (US) 294,7 304,9
Michelin (FR) 130,0 138,4
Micron Techn. (US) 73,51 76,97
Microsoft (US) 291,6 303,0
Morgan Stanley (US) 86,09 90,52
Motorola Sol. (US) 226,4 232,5
NatWest Group (GB) 2,49 2,65
NEC (JP) 39,41 40,26
Nestlé NA (CH) 120,5 122,0
Netflix (US) 591,4 588,2
Newmont Corp. (US) 49,28 49,31
Nike (US) 148,7 154,0
Nintendo (JP) 384,8 393,0
Nippon Steel (JP) 14,00 14,17
Nissan Motor (JP) 4,79 4,82
Nokia (FI) 4,94 5,20
Nomura Holdings (JP) 3,70 3,82
Nordea Bank AB (FI) 10,37 10,89
Norsk Hydro (NO) 5,79 6,26
Novartis NA (CH) 74,72 76,57
Olympus (JP) 19,60 20,04
OMV (AT) 47,59 50,70
Oracle (US) 82,80 83,42
Orange (FR) 9,67 9,91
Österreichische Post (AT) 37,85 37,10
Pepsico (US) 144,3 146,7
Pfizer (US) 47,84 45,30
Philip Morris (US) 78,96 80,20
Procter & Gamble (US) 130,1 133,1
Raytheon Technol. (US) 74,67 78,20
Relx (GB) 27,51 27,91
Renault (FR) 30,10 32,02
Repsol YPF (ES) 9,76 10,48
RHI Magnesita (NL) 38,80 39,50
Rio Tinto Ltd. (AU) 58,93 62,19
Roche Hold. GS (CH) 358,6 362,1
Rolls-Royce Group (GB) 1,45 1,63
Royal Dutch Shell A (GB) 18,31 19,44
Royal KPN (NL) 2,61 2,64
Samsung El.Vz.GDR (KR) 1196,0 1278,0
Schlumberger (CW) 25,65 28,00
Sears (US) 0,13 0,11
Sharp (JP) 10,10 10,32
Singapore Airlines (SG) 3,23 3,37
Sinopec Shanghai (CN) 20,60 21,80
Soc. Générale (FR) 27,26 29,32
Softbank (JP) 49,00 52,20
Solvay (BE) 98,44 104,1

Sony (JP) 108,0 109,0
Starbucks Corp. (US) 97,74 102,0
Stora Enso (FI) 14,90 15,08
Strabag (AT) 35,60 36,85
Suzuki Motor (JP) 38,00 39,14
Svenska Cell. (SE) 14,25 14,68
Swiss Re NA (CH) 86,26 90,04
Tatneft (RU) 32,50 35,70
Telecom Italia (IT) 0,48 0,48
Telefónica (ES) 3,92 4,01
Tesla (US) 959,9 996,8
Texas Instruments (US) 167,0 172,7
Thales (FR) 75,00 78,56
Thomson Reuters (CA) 107,0 108,0
T-Mobile US (US) 100,3 102,8
Tokyo El. Power (JP) 2,42 2,38
Toshiba (JP) 35,00 35,12
Toyota (JP) 16,01 16,59
UBS Group N (CH) 15,62 16,58
UniCredit (IT) 10,60 11,38
Unilever plc. (GB) 46,22 46,96
Uniqa Insurance Gr. (AT) 7,57 7,79
Verizon (US) 45,76 46,13
ViacomCBS Inc. (US) 31,44 31,74
Vodafone (GB) 1,33 1,37
Voestalpine (AT) 29,60 30,84
Volvo A (SE) 19,76 20,48
Volvo B (SE) 19,34 20,24
Walmart Inc. (US) 130,0 130,8
WFD Unibail-Rod. (FR) 59,79 63,87
Wienerberger (AT) 33,56 34,32
Wolters Kluwer (NL) 99,84 98,84
Xerox Holdings (US) 17,03 17,88
Yamaha (JP) 23,13 23,62

AUSLANDSWERTE X

INDIZES WELTWEITX

Noten
in EURO Ankauf Verkauf
1 Austr. Dollar 0,60 0,67
1 Brit. Pfund 1,11 1,24
100 Dän. Kronen 12,72 14,09
100 Israel. Shekel 24,48 30,56
100 Jap. Yen 0,73 0,82
1 Kan. Dollar 0,65 0,73
1 Kroat. Kuna 0,12 0,14
1 Neuseel. Dollar 0,57 0,64
100 Norw. Kronen 9,28 10,35
100 Poln. Zloty 19,67 22,68
1 Rus. Rubel 0,01 0,01
100 Schw. Kronen 9,22 10,24
100 Schw. Franken 90,38 100,03
1 Südafr. Rand 0,05 0,06
100 Tsch. Kronen 3,60 4,13
1 Türk. Lira 0,07 0,08
100 Ung. Forint 0,25 0,29
1 US-Dollar 0,84 0,93

1 EURO entspricht Ankauf Verkauf
Austr. Dollar 1,50 1,68
Brit. Pfund 0,81 0,90
Dänische Kr. 7,10 7,86
Israel. Schekel 3,27 4,08
Japan. Yen 122,57 136,57
Kanad. Dollar 1,37 1,53
Kroat. Kuna 7,06 8,20
Neuseel. Dollar 1,57 1,76
Norw. Kr. 9,66 10,77
Poln. Zloty 4,41 5,08
Russ. Rubel 77,39 97,94
Schwed. Kr. 9,77 10,84
Schweizer Fr. 1,00 1,11
Südafrik. Rand 17,11 21,01
Tschech. Kr. 24,23 27,78
Türk. Lira 12,81 14,92
Ungar. Forint 344,87 407,43
USA 1,08 1,19

Devisen
für 1 Euro Geld Brief
AUD 1,5686 1,5886
GBP 0,8440 0,8480
DKK 7,4168 7,4568
ILS 3,5516 3,6316
JPY 128,2400 128,7200
CAD 1,4341 1,4461
HRK 7,4424 7,6024
NZD 1,6399 1,6639
NOK 10,1416 10,1896
PLN 4,6742 4,7222
RUB 84,7020 85,7020
SEK 10,2138 10,2618
CHF 1,0420 1,0460
ZAR 18,1188 18,3588
CZK 25,4480 25,8480
TRY 13,6167 13,7167
HUF 365,4500 370,6500
USD 1,1249 1,1309

Ankauf / Verkauf aus Sicht der Bank. Quelle: Reise-
bank, Preisnotiz umgerechnet von Infront Financial
Technology GmbH, Devisen=Quelle: LBBW; Kurse
vom 26.11.21

Zinsen
Basiszins -0,88 %
Hauptrefi. ab 16.03.2016 0,00 %
Spitzenrefi. ab 18.09.2020 0,25 %
Umlaufrendite -0,42 %
Dispo-Zins 3,95 - 12,24 %
Bauzinsen effektiv
auf 5 Jahre 0,60 - 2,04 %
auf 10 Jahre 0,61 - 1,87 %
Festgeld ab 5000 Euro
Laufzeit 1 Monat 0,00 - 0,11 %
Laufzeit 3 Monate 0,00 - 0,15 %
Laufzeit 6 Monate 0,00 - 0,25 %
Laufzeit 1 Jahr 0,00 - 0,30 %
Ratenkredite ab 10.000 Euro
Laufzeit 3 Jahre 1,99 - 6,99 %
Laufzeit 5 Jahre 1,99 - 6,99 %
REX 145,44 (+0,35%)

Quelle FMH-Finanzberatung

Anleihen
26.11. Kurs Zins Rendite
Bund v. 11/22 100,32 2 -
Bund v. 12/22 101,58 1,75 -0,894
Bund v. 12/22 101,79 1,5 -0,829
Bund v. 13/23 102,88 1,5 -0,851
Bund v. 13/23 103,48 1,5 -0,865
Bund v. 13/23 104,91 2 -0,842
Bund v. 94/24 115,10 6,25 -0,860
Bund v. 14/24 105,74 1,75 -0,811
Bund v. 14/24 105,72 1,5 -0,797
Bund v. 14/24 104,89 1 -0,781
Bund v. 15/25 104,10 0,5 -0,757
Bund v. 15/25 106,49 1 -0,722
Bund v. 16/26 105,13 0,5 -0,697
Ø-Rendite deutscher Staatsanleihen
2- / 5- / 10 Jahre -0,77 / -0,646 / -0,342
Bund Future 172,46 (+0,83%)

Quelle Bundesbankstatistik

Edelmetalle
Barren und Münzen in € 26.11.

Ankauf Verkauf
Gold (1 kg) 50330,00 52192,00
Silber (1 kg) 644,00 890,24
Platin (100 g) 2610,00 3702,69
Wilhelm II (20 Mark) 364,70 421,50
Tscherwonez (10 Rubel) 393,90 469,00
Krügerrand (1 oz) 1573,00 1667,00
Philharmoniker (1 oz) 1573,00 1658,00
Australien Nugget (1 oz) 1573,00 1662,00
American Eagle (1 oz) 1573,00 1745,00
Maple Leaf (1 oz) 1573,00 1662,00

Degussa Goldhandel Endkundenpreise

Gold 26.11.
Feinunze ($/31,1 g) 1792,28
Feinunze (€/31,1 g) 1582,40
Feinsilber in € 26.11.
unverarbeitet (1 kg) 656,04
verarbeitet (1 kg) 757,74

Quelle Feinsilber: Heraeus

Rohstoffe
Angaben in €/100 kg 26.11.
Aluminium 99,7% 259,00
Zinn 99,9% 3632,00
Messing
MP58 744,00
MS63 798,00-798,00
Kupfer
Elektrolytkupfer (Del-Notiz) 861,28-864,20
MK-Notiz 989,12
Rohöl, Brent ($/Bar.) 71,80 (-12,71%)

Tägliche Veröffentlichung der Anteilspreise - mitgeteilt von Infront Financial Technology GmbH

26. November Ausg. Rückn.

Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 1024,60 1024,60
A.Ad.InGlA 108,35 105,19
Adifonds A 163,68 155,89
Adiverba A 209,93 199,93
AGIF Alz EurpValA 132,62 126,30
All Stratfds Ba A 103,98 99,98
Allianz Str. W. A2 89,00 84,76
Assecura I ATE 221,64 215,18
Biotechnologie A 234,50 223,33
CB Geldm.Dt. IA 46,08 46,08
Concentra A 158,22 150,69
Eur Renten AE 64,14 62,58
Euro Rentenfonds AT 112,69 109,94
Europazins A 57,21 55,54
Fondak A 234,51 223,34
Fondis 124,77 118,83
Fondra 134,61 129,43
Fonds Japan A 77,50 73,81
Industria A 147,63 140,60
Informationst. A 554,56 528,15
Interglobal A 529,64 504,42
InternRent A 50,54 49,07
Nebw. Deutschl.A 412,89 393,23
Nürnb. Eurold. A 174,96 166,63
Plusfonds 224,66 213,96
Rentenfonds A 90,05 87,85
Rohstofffonds A 83,20 79,24
SGB Geldmarkt 71,22 70,87
Thesaurus AT 1264,06 1203,87
US Large Cap Gr. A 188,80 179,81
Verm. Deutschl. A 215,83 205,55
Verm. Europa A 50,45 48,05
Wachstum Eurol A 180,17 171,59
Wachstum Europa A 205,08 195,31

Alte Leipziger
€uro Short Term 43,23 42,80
Aktien Deutschland 139,38 132,74
Trust €uro Renten 47,29 45,91

ampega
Amp Global Renten 17,95 17,30
Amp Rendite Renten 22,22 21,57

BNP Paribas Asset Management
Euro M.T. Bd.* -,— 184,55
Euro MM* -,— 205,43
Euro S.T. Bd. Opp* -,— 121,83
Euro Short Term Bd* -,— 112,11
Europe Dividend* -,— 109,88
Seasons Classic* -,— 142,21

Deka Investments
Aktfds RheinEdit P 65,30 62,04
AriDeka CF 86,67 82,34
BerolinaRent Deka 41,70 40,24
Deka Immob Europa 49,96 47,46
Deka-Europa Neb CF 209,14 201,58
DekaFonds CF 132,00 125,40
DekaLux-Bond EUR 75,52 73,32
DekaLux-PharmaT.CF 427,55 412,10
Deka-NachAkDe TF 100,80 100,80
Deka-NachAkEu TF 100,07 100,07
Deka-NachAkNord CF 114,78 110,63
DekaRent-Intern. CF 20,17 19,58
Deka-Schweiz 669,08 648,02
DekaSpezial CF 570,52 549,90
DekaStruk.2Chance 57,09 55,97
DekaStruk.Chance 73,65 72,21
DekaStruk.Ertrag+ 42,72 41,88
DekaStruk.Wachst. 41,99 41,17
Digit Kommunik TF 103,19 103,19
Euro Potential TF 196,68 196,68
Keppler-EmMkts-Inv 44,40 42,29

Lingohr-Systemat 129,18 123,03
Multirent-Invest 33,77 32,79
Multizins-INVEST 28,63 27,80
Nachhltg Gl Champ CF 136,04 131,12
PrivatVorsorge AS 92,42 89,29
Rntfds RheinEdit 31,01 29,92
S-BayRent-Deka 54,18 52,28
Technologie CF 77,75 74,94
Weltzins-Invest P 22,69 22,03
WestInv. InterSel. 49,87 47,38

DJE
DJE-Europa I 486,83 486,83
DJE-Gold&Ressou I 179,62 179,62
DJE-Renten Glob I 190,09 190,09
DJE-Renten Glob PA 147,96 145,06
DJE-Sht Term Bd PA 116,40 115,25
LuxTopic-Akt Eu A 35,44 33,75
LuxTopic-Flex 356,82 339,83

DWS
Barmenia Rendite 32,99 31,87
Basler-Aktienf DWS 84,86 81,04
Basler-Intern DWS 136,65 130,50
Basler-Rentenf DWS 26,19 25,00
Deut ESG Eurp Eq L 107,09 103,21
Dt Float R.Nts LC 84,45 83,60
DWS Akkumula 1795,56 1710,05
DWS Akt.Strat.D 577,39 549,89
DWS Balance 132,87 127,75
DWS Cov Bond Fd LD 55,66 54,30
DWS D.Akt.O 507,09 507,09
DWS Defensiv 126,99 123,28
DWS Deutschland 286,77 273,11
DWS ESG EurBd (M)LC2017,67 1978,10
DWS ESG Investa 220,28 209,79
DWS EUR Reserve LC 132,56 131,24
DWS Europ. Opp LD 510,02 485,73
DWS Eurorenta 58,86 57,14

DWS Eurovesta 190,10 181,04
DWS Eurz Bds Flex LD 33,03 32,22
DWS Gl Na Res Eq O 65,83 65,83
DWS Glb.SM Cap 104,84 99,84
DWS Glbl Growth 208,20 198,28
DWS Techn. Typ O 378,82 378,82
DWS Telemedia O ND 238,53 238,53
DWS Top Asien 231,05 222,16
DWS Top Dividen LD 138,45 131,85
DWS Top Europe 191,70 184,32
DWS Top Prtf Off 93,28 88,83
DWS Top World 169,54 163,02
DWS Vermbf.I LD 262,67 250,15
DWS Zinseinkommen 103,48 100,46
DWSI GE LD 233,75 222,06
DWS-Merkur-F.1 102,32 97,44

Global Hyb Bd LD 40,42 39,24
grundb. europa RC 42,50 40,48
Qi Eurozone Eq RC 129,68 123,50
Qi LowVol Europe NC 339,08 339,08

Franklin Templeton
Em.Mkts A d* 50,72 48,06
Growth. Inc.Ad* 26,43 24,91
TEM Gl.(Eur) A d* 31,62 29,96
TEM Gl.Sm.Co. A d* 57,99 54,95
TEM Global A d* 42,83 40,58
TEM Gr.(Eur) Aa* 20,69 19,60

Hansainvest
green ben Gl Imp I 3184,80 3033,14
green ben Gl Imp P 314,37 299,40
HANSAbalance 85,69 82,79

HANSAinter. A 20,05 19,37
HANSArenta 24,24 23,42
HANSAzins 24,56 24,32
SI BestSelect 189,79 180,75

Hauck & Aufhäuser
FFPB MTrend Dplus 17,27 16,45
FFPB RENDITE 11,44 11,11
Mu.In.Spezial OP R 35,06 33,31

Hellerich
Global-Flexibel A 834,19 794,47
Sachwertaktien A 207,00 197,14

Invesco
Gl.Leisure A 98,74 93,80
INV Umw.&Nach. 165,41 157,53

Nippon SmMdCp Eq A 25,08 23,83
Pan Eur.Eq A 23,74 22,55
Pan EurSmMdCp Eq A 34,53 32,80
US Eq A annual d-$ 21,76 20,67

MEAG
Dividende A* 62,93 59,93
ERGO Vermög Ausgew* 61,85 59,19
ProInvest* 222,95 212,33

Metzler Asset Management
Europ.Small Comp.A* 453,92 432,30
European Growth A* 291,69 277,80
Germ SM Sus A* 259,63 247,27
Glob Gr Sus* 342,70 326,38
Global Selection A* 108,55 103,38

ODDO BHF
Algo Global DRW-€* -,— 148,67
Algo Sust Lead CRW* 330,36 314,63
Basis-Fonds I* 137,90 137,90
FMM-Fonds 644,46 613,77
Green Bd CR* 322,99 313,58
O.BHF € ShTe Bd FT* 115,88 114,73
O.BHF FRA EFF* 260,72 248,30

Pictet
$ Short MT Bd-P dy* 99,54 96,64
Asian Eq HP € 239,39 227,99
EUR Bonds P* 618,81 600,79
EUR Bonds P dy* 356,18 345,81
EUR Sh.Mid T.Bd. P* 136,08 132,12
Gl.Em.Debt-HP EUR* 268,81 260,98
Health HP € 267,65 254,90
Sh.-Term M.Mkt P 133,47 133,47
Sh.-Term M.Mkt Pdy 91,59 91,59
USD Sh.Mid T.Bd. P* 144,13 139,93
Water P € 542,61 516,77

SEB Asset Management
SEB ImmoInvest 1,45 1,38
SEB TrdSys®Rent.I* -,— 55,54
SEB TrdSys®Rent.II* -,— 55,55

UBS
Akt. Spec. I Deut.* 831,66 807,44
Eq Euro CounOpp P* 146,30 139,33
Eq Gl MultiTech P* 806,85 768,43
Eq Global Opp.* 335,69 325,91
Eq Switzerland* 1556,25 1556,25

Universal Investment
BW-Renta-Internat.* 40,08 39,10
BW-Renta-Univ.* 30,94 30,19
Fiduka Univ.I* 205,11 201,09
MF Stiftungsf. UI* 47,06 44,82

Union Investment
BBV-Fonds-Union* 55,22 53,61
Invest Global* 159,94 155,28
LIGA-Pax-Aktien-U.* 49,53 49,53
LIGA-Pax-Cattol.-U* 168,27 165,38
LIGA-Pax-Corp.-U.* 45,92 44,58
LIGA-Pax-Rent-Unio* 27,02 26,23
Priv.Fonds:Flex.* 95,02 95,02
Priv.Fonds:FlexPro* 152,17 152,17
PrivFd:Konseq.* 94,54 94,54
PrivFd:Konseq.pro* 107,19 107,19
PrivFd:Kontr.* 139,81 139,81
PrivFd:Kontr.pro* 184,38 184,38
UniAbsoluterEnet-A* 45,77 45,77
UniAbsoluterErt. A* 46,64 45,73
UniDeutschland* 267,66 257,37
UniDividendenAss A* 61,91 59,53
UniEuroAktien* 95,21 90,68
UniEuropa* 3179,34 3027,94
UniEuroRenta* 67,25 65,29
Unifavorit: Aktien* 227,69 216,85
UniFonds* 71,69 68,28

UniGlobal* 378,12 360,11
UniGlobal-net-* 217,32 217,32
UniImmo:Dt.* 98,04 93,37
UniImmo:Europa* 57,53 54,79
UniImmo:Global* 51,49 49,04
UniNachh AkEu A* 70,84 67,47
UniOpti4* 96,60 96,60
UniRak* 159,74 155,09
UniRak Konserva A* 132,68 130,08
UniRenta* 20,18 19,59
UniRenta Osteuropa* 37,61 36,51
UniStrat: Ausgew.* 77,27 75,02
UniStrat: Konserv.* 78,16 75,88

Sonstige
Aberd. A.M. Degi Europa 0,58 0,55
Axxion AHM Dach A* 2167,62 2064,40
Commerz hausInvest 45,12 42,97
Fidelity In European Growth 18,33 17,42
Fidelity In European Sm. Comp. 79,22 75,27
Hend.Gartmo Gartm.ContEurR Acc* -,— 15,03
INKA German Eq.* 288,99 275,23
La Français LF Sys MA Allo R* -,— 131,73
LBBW AM Exportstrat.* 90,12 86,51
LBBW AM LBBW-Rentenf.Euro* 39,98 39,98
State Str GlobalAdvFd EMHV* 2539,65 2418,71
Warburg ORDO- Rentenfonds 22,54 21,88
Warburg Sm&MidCaps Deut.R 356,00 339,05

KANADA / S&P TSX
21125,90 -2,25%

RUSSLAND / RTS
1589,38 -4,58%

JAPAN / NIKKEI 225
28751,62 -2,53%

HK / HANG SENG
24095,76 -2,62%

CHINA / SHANGHAI B
281,01 -0,44%

EUROPA
Euro Stoxx 50 4089,58 -4,74%
Stoxx Europe 50 3606,58 -3,80%

DEUTSCHLAND
DAX 15257,04 -4,15%
MDAX 33849,95 -3,32%
TecDAX 3821,83 -1,25%
SDAX 16307,70 -2,65%

ITALIEN / DJ IT TITANS 30
2668,42 -4,69%

FRANKREICH / CAC40
6739,73 -4,75%

ENGLAND / S&P UK
1407,28 -3,69%

ÖSTERREICH / ATX
3630,85 -4,18%

SUEDAFRIKA / S&P SA 50
2766,46 -1,68%

USA
Dow Jones 34899,34 -2,53%

Nasdaq Comp. 15491,66 -2,23%
Nasdaq 100 16025,58 -2,09%

BRASILIEN / BOVESPA
101880,17 -4,04%

EURO STOXX 50 ohne DAX-Werte

26.11. Tages 25.11. Veränderung 52 Wochen 26.11. KGV
Dividende Schluss Tief Hoch Schluss Vortag in % Tief Range Hoch Ges.Ums. 2021

AB Inbev (BE) 0,50 H 50,94 50,00 52,72 54,26 WWWWWWW -6,12 46,87 65,65 36.768 17,3
Adyen (NL) 0,00 2432,5 2427,00 2452,00 2458,5 WW -1,06 1576,00 2804,00 334 171,3
Ahold Delh. (NL) 0,43 H 30,01 30,01 30,01 30,78 WWW -2,50 21,52 30,83 1.690 16,2
Air Liquide (FR) 2,75 149,2 147,20 150,02 150,9 WW -1,14 124,45 155,50 5.863 27,1
Airbus (NL) 0,00 100,0 95,80 108,66 111,9 WWWWWWWWWWW -10,60 82,00 120,70 1.800.531 26,3

ASML Hold. (NL) 1,80 H 697,1 681,20 712,30 709,7 WWW -1,78 357,70 776,20 11.385 66,4
AXA (FR) 1,43 24,20 24,10 25,17 25,41 WWWWW -4,74 18,24 26,20 144.816 9,0
BBVA (ES) 0,08 H 4,86 4,86 5,12 5,20 WWWWWWW -6,57 3,60 6,26 62.606 8,8
Bco Santander (ES) 0,05 H 2,79 2,79 3,01 3,06 WWWWWWWWW -8,60 2,39 3,53 977.388 8,0
BNP (FR) 1,56 H 55,38 54,41 57,90 58,98 WWWWWWW -6,10 39,86 62,05 38.965 10,4

CRH (IE) 0,20 H 44,15 44,15 44,15 46,06 WWWWW -4,15 32,61 46,06 1.550 19,6
Danone (FR) 1,94 54,14 53,69 55,78 55,96 WWWW -3,25 50,90 65,17 32.688 19,0
Enel (IT) 0,05+0,13 H 6,84 6,70 7,13 7,18 WWWWW -4,68 6,61 9,00 323.121 12,4
Eni (IT) 0,43 H 11,56 11,50 12,11 12,27 WWWWWW -5,77 8,17 12,80 99.024 17,8
Essilor-Lu. (FR) 1,08 178,0 177,86 186,40 188,2 WWWWWW -5,43 116,95 195,34 2.082 48,1

Flutter Ent. (IE) 0,67 H 122,2 122,20 126,70 129,9 WWWWWWW -5,93 122,20 199,85 104 42,1
Iberdrola (ES) 0,03 9,92 9,92 10,09 10,25 WWWW -3,20 8,58 12,66 60.728 16,5
Inditex (ES) 0,22+0,13 29,17 29,17 29,68 31,36 WWWWWWWW -6,98 24,49 32,61 8.103 26,5
ING Groep (NL) 0,48 H 12,22 12,02 12,67 13,04 WWWWWWW -6,26 7,16 13,70 322.382
Intesa Sanp. (IT) 0,07 2,17 2,17 2,26 2,29 WWWWWW -5,24 1,78 2,59 331.650 10,9

Kering (FR) 5,50 H 669,8 669,80 700,80 713,6 WWWWWWW -6,14 517,00 796,30 2.057 30,4
Kone Corp. (FI) 1,75+0,50 58,50 58,12 58,90 59,78 WWW -2,14 55,70 73,10 2.652 27,9
L’Oréal (FR) 4,06 404,7 402,00 408,50 416,2 WWWW -2,76 291,40 429,20 4.124 51,5
LVMH (FR) 4,00 H 700,0 691,00 725,90 734,4 WWWWW -4,68 484,30 739,90 15.442 45,8
Pernod Ricard (FR) 1,79 H 206,9 206,90 209,90 211,1 WWW -1,99 151,35 213,30 190 31,8

Philips (NL) 0,85 33,02 32,76 33,68 34,01 WWWW -2,91 32,76 51,50 50.001 21,7
Prosus (NL) 0,11 H 72,26 70,70 72,64 73,44 WWW -1,61 65,92 110,00 34.056 17,4
Safran (FR) 0,43 102,3 101,98 109,28 112,4 WWWWWWWWWW -9,02 101,76 126,92 1.313 32,0
Sanofi S.A. (FR) 3,20 85,60 84,80 86,13 86,73 WW -1,30 74,82 91,00 19.344 18,2
Schneider El. (FR) 2,60 152,2 152,16 154,32 155,7 WWW -2,29 112,35 163,04 5.734 31,7

Stellantis (NL) 0,32 15,79 15,65 16,45 16,66 WWWWWW -5,21 7,23 18,72 152.143 4,6
TotalEnerg. (FR) 0,66 Q 41,00 40,12 41,70 43,05 WWWWW -4,75 33,89 45,16 148.040 13,7
Univ. Music Gr. (NL) 0,20 25,00 24,95 25,23 25,66 WWW -2,55 22,56 27,97 1.309 41,7
Vinci (FR) 0,65 H 84,24 84,24 90,00 91,68 WWWWWWWWW -8,12 75,84 96,82 23.440 18,9

ERLÄUTERUNGEN: Notierungen in Euro, DAX, MDAX und SDAX auf Xetra-Basis, BayerischeWerte Börse München, restliche Aktien Parkett Frankfurt oder
Zürich. Letztgezahlte Dividende in Landeswährung.H = Halbjahres/Zwischendividende,Q = Quartals-Dividende. xB = (ex) Bezugsrecht / Berichtigungs-
aktien, xD = ex Dividende, KGV = Kurs-Gewinn-Verhältnis, bei Auslandswerten Länderkürzel in Klammern.
* = Preise vom Vortag oder letzt verfügbar. Unternehmen aus Bayern gefettet. Angaben ohne Gewähr. Quelle

26.11. 25.11.
Dividende Schluss Schluss

2invest 0,00 13,16 13,16
aap Implantate 0,00 3,54 3,86
Albis Leasing 0,04 3,26 3,26
All for One Group 1,20 69,40 69,40
artec technologies 0,00 2,63 2,63
Aumann 0,00 15,00 14,20
Biotest Vz. 0,04 39,40 39,40
Borussia Dortmund 0,00 4,22 4,40
Cenit 0,47 13,20 13,35
centrotherm Intern. 0,00 5,68 5,80
CropEnergies 0,35 11,82 11,86
CureVac 0,00 38,61 35,00
Daldrup & Söhne 0,00 5,65 4,72
Delticom 0,00 6,56 6,56
Deutsche Beteiligung 0,75 38,10 39,25
DFV Dt. Familienvers. 0,00 11,12 11,34
edel 0,10 4,34 4,34
Elmos Semicond. 0,52 43,35 43,95
EUWAX 3,26 68,00 68,00
Friwo 0,00 36,20 36,00
Gesco NA 0,00 25,10 24,60
Grammer 0,00 18,65 18,70
GSW Immobilien 1,40 122,0 122,0
H+R 0,00 7,36 8,16
Hamburger Hafen 0,45 19,22 20,14
Hapag-Lloyd NA 3,50 213,8 213,8
Hawesko 1,60+0,40 58,40 58,60
Heidelberger Druck. 0,00 2,35 2,45
Highlight Comm. 0,20 3,74 3,74
Homag Group 1,01 50,00 51,50
Hornbach-Baum. 0,90 36,85 37,20
Hyrican 0,04 4,14 4,14

Ludwig Beck 0,00 27,00 27,00
Medigene NA 0,00 3,46 3,48
Mensch & Maschine 1,00 62,20 61,90
Merkur Bank 0,40 15,30 15,70
MS Industrie 0,00 1,64 1,64
Mühlbauer 1,50 56,50 57,50
Münchner Tierpark 0,00 270,0 276,0
mwb fairtrade 1,80 12,80 12,80
Neuhof Textil 0,00 250,0 250,0
Nucletron 0,25 6,30 6,30
Schaltbau Hold. 0,00 54,70 55,20
Sedlmayr 29,00+15,00 3140,0 3040,0
SHS Viveon konv. 0,10 12,90 12,90
Singulus 0,00 4,20 4,26
Sixt Vz. 0,05 86,40 86,40
Spvgg. Unterhaching 0,00 6,75 6,75
Staat.Min.Bad Br. 0,00 130,0 130,0
STEICO 0,30 99,90 102,4
Surteco Group 0,80 39,50 39,60
Value-Holdings 0,00 6,05 6,05
VIB Vermögen 0,75 41,70 42,25
Vitesco Techn. Grp. 0,00 40,60 43,00
Washtec 0,99+1,31 51,50 51,90
Zapf Creation 0,04 34,00 32,40

BAYERISCHE WERTE
26.11. 25.11.

Dividende Schluss Schluss

Agrob Imm. St. 0,03 40,20 40,20
Agrob Imm. Vz. 0,08 40,00 40,00
Akt. Brau. Kaufbeuren 0,00 300,0 320,0
Baader Bank 0,25 6,62 6,52
Bauer 0,00 10,10 10,10
Blue Cap 0,75+0,25 31,60 31,20
BMW Vz. 1,92 72,05 75,15
Bürg. Brauh. Imm. 0,63 26,60 26,60
CPU Softwarehouse 0,00 1,98 2,06
Data Modul 0,12 62,50 62,50
DCI 0,00 6,15 5,80
Dierig Hold. 0,20 16,60 16,60
Dr. Hönle 0,50 40,30 41,55
Einhell Germany Vz. 2,20 210,0 209,0
Fortec 0,60 19,00 19,10
Hasen-Immob. 1,00 232,0 232,0
Hoftex Group 0,15 13,40 13,40
HolidayCheck Gr. 0,00 2,69 2,71
Jost 0,50 6,90 6,90
KPS NA 0,17 4,37 4,38
KUKA 0,11 71,40 73,20
Kulmb. Brauerei 1,50+3,00 98,00 98,00
Lechwerke 2,80 133,0 133,0
Leoni NA 0,00 10,87 11,10

Hypoport SE 0,00 483,8 493,0
Jungheinrich Vz. 0,43 41,60 43,78
K+S NA 0,00 14,61 15,53
Kion Group 0,41 93,94 97,00
Knorr-Bremse 1,52 90,80 93,00
Lanxess 1,00 51,88 55,22
LEG Immobilien 3,78 124,4 126,4
Lufthansa vNA 0,00 5,42 6,21
Nemetschek (T) 0,30 104,1 104,8
ProSiebenSat.1 0,49 13,25 14,15
Rational 4,80 804,0 823,0
Rheinmetall 2,00 79,58 83,04
Scout24 NA 0,82 59,56 59,74
Software (T) 0,76 37,96 34,70
Ströer & Co. 2,00 68,00 69,95
TAG Immobilien 0,88 25,23 25,79
Talanx NA 1,50 38,94 40,86
TeamViewer (T) 0,00 12,35 11,95
Telefónica Deutschl. (T) 0,18 2,34 2,41
thyssenkrupp 0,00 9,74 10,67
Uniper NA 1,37 37,86 39,17
United Internet NA (T) 0,50 33,27 34,16
Vantage Towers (T) 0,56 29,52 29,53
Varta (T) 2,48 115,0 117,8
Wacker Chemie 2,00 151,2 158,7
zooplus 0,00 479,0 480,0

MDAX
26.11. 25.11.

Dividende Schluss Schluss

Aixtron NA (T) 0,11 17,99 18,90
Alstria Office 0,53 19,50 19,50
Aroundtown 0,07 5,54 5,93
Aurubis 1,30 74,94 77,24
Auto1 Group 0,00 24,80 25,60
Bechtle (T) 0,45 62,00 62,96
Befesa 1,17 H 58,00 59,40
Cancom (T) 0,75 60,06 61,26
Carl Zeiss Meditec (T) 0,50 173,2 173,8
Commerzbank 0,00 6,30 6,67
CompuGroup Med. (T) 0,50 68,10 67,05
CTS Eventim 0,00 57,54 61,64
Dürr 0,30 35,24 36,56
Evonik Industries 1,15 26,42 27,60
Evotec (T) 0,00 42,55 42,26
Fraport 0,00 53,80 60,76
freenet NA (T) 1,50+0,15 22,44 23,34
Fuchs Petrolub Vz. 0,99 39,90 41,16
GEA Group 0,85 43,79 45,14
Gerresheimer 1,25 79,65 79,05
Grand City Prop. 0,82 21,18 21,74
Hann.Rück.NA 4,50 154,9 163,3
Hella 0,96 60,00 60,02
Hugo Boss NA 0,04 52,22 56,26

Klöckner & Co. NA 0,00 9,80 10,24
Krones 0,06 89,95 92,45
KWS Saat 0,70 72,30 75,80
LPKF Laser&Electr. 0,10 17,40 18,50
Metro St. 0,70 10,24 10,54
MorphoSys (T) 0,00 35,18 38,04
Nagarro 0,00 177,0 179,5
New Work 2,59 197,0 201,0
Nordex (T) 0,00 15,71 16,55
Norma Group NA 0,70 33,30 34,22
Patrizia 0,30 20,40 21,00
Pfeiffer Vacuum (T) 1,60 212,0 215,5
PVA TePla 0,00 42,60 45,10
RTL Group 3,00 45,54 47,00
S&T (T) 0,30 18,52 19,20
SAF Holland 0,00 11,25 11,98
Salzgitter 0,00 26,40 27,96
Schaeffler Vz. 0,25 7,14 7,61
Secunet 2,54 391,5 410,5
SGL Carbon 0,00 7,86 8,32
Shop Apotheke 0,00 161,5 151,5
Siltronic NA (T) 2,00 134,0 134,6
Sixt St. 0,00 140,4 155,6
SMA Solar Techn. (T) 0,30 42,96 44,52
Stabilus 0,50 59,80 61,10
Sto & Co. Vz 0,31+4,69 201,0 206,5
Stratec 0,90 132,4 129,2
Südzucker 0,20 13,04 13,07
Suse (T) 0,00 35,60 37,00
Synlab 0,00 22,00 21,00
Takkt 1,10 14,76 15,10
Traton 0,25 20,98 22,28
Verbio Verein. Bio. 0,20 63,25 64,70
Wacker Neu. NA 0,60 25,78 27,08
Westwing Group 0,00 25,80 24,26
Zeal Network 0,90 37,45 38,45

SDAX
26.11. 25.11.

Dividende Schluss Schluss

1&1 (T) 0,05 25,02 26,26
Aareal Bank 0,40 28,96 29,30
About You Hold. 0,00 24,80 23,80
Adler Group 0,46 11,05 11,48
Adva Opt. Netw. 0,00 12,76 13,02
Amadeus Fire 1,55 172,4 178,4
Atoss Software 1,67 204,0 206,0
Basler 0,58 139,8 143,4
BayWa vNA 1,00 36,70 37,05
Bilfinger 1,88 28,46 30,52
Ceconomy St. 0,00 3,57 3,66
CeWe Stiftung 2,30 129,4 131,4
Dermapharm Holding 0,88 80,95 79,80
Deutz 0,00 6,11 6,51
DIC Asset NA 0,70 14,54 14,91
Drägerwerk Vz. 0,19 58,85 56,15
Dt. EuroShop NA 0,04 14,61 15,73
Dt. Pfandbriefbank 0,26 10,29 10,86
DWS Group 1,81 34,88 36,18
Eckert & Ziegler (T) 0,45 98,00 101,3
Encavis 0,28 16,38 16,89
Fielmann 1,20 60,20 61,10
flatexDEGIRO 0,00 21,54 21,70
Global Fashion Grp. 0,00 7,15 7,06
Grenke NA 0,26 30,80 32,44
Hamborner Reit 0,47 9,62 9,85
Hensoldt 0,13 12,98 13,52
Hochtief 3,93 66,60 70,42
home24 0,00 13,53 12,50
Hornbach Hold. 2,00 109,9 110,9
Indus Holding 0,80 30,25 31,15
Instone Real 0,26 18,94 19,86
Jenoptik (T) 0,25 34,90 35,08
Jost Werke 1,00 45,80 47,30

ME(S)Z 22.08
UHR

DAX
26.11. Tages 25.11. Veränderung 52 Wochen 26.11. KGV

Dividende Schluss Tief Hoch Schluss Vortag in % Tief Range Hoch Xetra-Ums. 2021

Adidas NA E 3,00 253,4 252,35 260,65 268,0 WWWWWW -5,45 252,05 336,25 1.269.912 32,7
Airbus E 0,00 99,29 96,64 102,80 112,3 WWWWWWWWWWW -11,55 81,90 120,92 1.746.659 26,1
Allianz vNA E 9,60 191,4 191,04 198,36 202,7 WWWWWW -5,53 182,52 223,50 2.462.579 9,6
BASF NA E 3,30 57,91 57,76 60,12 61,61 WWWWWW -6,01 57,76 72,88 9.351.929 16,5
Bayer NA E 2,00 45,54 45,45 46,86 47,43 WWWW -3,97 44,47 57,73 5.036.499 12,7

Beiersdorf 0,70 90,78 89,46 91,36 92,58 WWW -1,94 81,86 108,05 455.106 30,3
BMW St. E 1,90 85,51 85,51 88,07 91,13 WWWWWW -6,17 68,21 96,39 2.597.218 10,3
Brenntag NA 1,35 76,68 74,96 77,24 77,80 WW -1,44 61,10 87,40 665.984 23,2
Continental 0,00 97,36 97,26 101,08 103,9 WWWWWW -6,29 89,73 118,65 735.946 13,0
Covestro 1,30 51,22 51,06 53,30 54,92 WWWWWWW -6,74 45,50 63,24 2.085.298 12,3

Daimler NA E 1,35 83,16 82,25 85,58 88,38 WWWWWW -5,91 54,82 91,63 6.383.596 10,4
Deliv. Hero 0,00 117,0 114,65 120,80 113,7 +2,86 WWW 96,96 145,40 781.073
Dt. Bank NA 0,00 10,70 10,70 11,04 11,57 WWWWWWWW -7,52 8,37 12,56 22.453.286 53,5
Dt. Börse NA E 3,00 143,1 141,90 144,15 145,0 WW -1,31 130,10 152,65 690.631 22,7
Dt. Post NA E 1,35 53,94 53,67 54,96 55,33 WWW -2,51 38,64 61,38 4.166.990 18,6

Dt. Telekom E (T) 0,60 16,15 16,14 16,57 16,85 WWWWW -4,17 14,53 18,92 15.869.433 21,5
E.ON NA 0,47 10,80 10,75 11,10 11,06 WWW -2,32 8,27 11,43 12.748.878 15,4
Fres. M.C.St. 1,34 53,34 52,62 54,10 54,72 WWW -2,52 52,62 71,44 1.096.175 14,2
Fresenius 0,88 34,05 33,55 34,50 34,88 WWW -2,39 32,94 47,60 2.599.537 10,3
Heidelb.Cem. 2,20 61,02 60,12 61,82 63,24 WWWW -3,51 57,66 81,04 1.286.366 8,7

HelloFresh 0,00 95,26 92,94 97,20 90,66 +5,07 WWWWW 46,64 97,50 1.082.204 56,0
Henkel Vz. 1,85 71,76 71,76 73,30 73,50 WWW -2,37 71,76 99,50 720.543 16,7
Infineon NA E (T) 0,22 39,58 39,20 40,82 41,31 WWWWW -4,20 28,53 43,85 6.048.234 46,6
Linde PLC E 1,06 Q 282,2 279,25 287,60 293,4 WWWW -3,83 199,35 297,20 1.517.728 36,9
Merck 1,40 223,0 211,40 226,70 217,3 +2,62 WWW 126,60 226,70 473.102 42,1

MTU Aero 1,25 166,8 166,75 179,35 188,1 WWWWWWWWWWW -11,33 166,75 224,90 770.643 30,3
Münch. R. vNA E 9,80 236,1 235,30 245,95 253,2 WWWWWWW -6,74 215,25 269,30 973.989 11,6
Porsche Vz. 2,21 74,76 74,10 76,70 78,98 WWWWWW -5,34 53,18 102,00 1.301.565 5,7
Puma 0,16 104,0 103,80 106,60 108,7 WWWWW -4,37 78,72 115,40 425.719 52,0
Qiagen (T) 0,00 50,44 47,97 51,56 48,96 +3,02 WWWW 37,38 51,56 2.132.208 25,2

RWE St. 0,85 34,11 33,78 34,87 34,96 WWW -2,43 28,39 38,65 4.466.383 19,0
SAP E (T) 1,85 115,2 115,22 119,08 119,8 WWWW -3,84 98,69 129,74 3.677.375 28,8
Sartorius Vz. (T) 0,71 580,0 555,00 590,60 556,8 +4,17 WWWWW 332,00 601,40 116.203 89,9
Siem.Energy 0,00 24,18 23,64 24,58 24,51 WW -1,35 21,26 34,48 3.003.160
Siem.Health. (T) 0,80 63,50 63,08 64,70 64,18 WW -1,06 37,56 67,50 886.910 42,1

Siemens NA E 3,50 145,2 145,24 149,54 153,6 WWWWWW -5,43 111,10 156,98 2.713.204 22,3
Symrise 0,97 125,4 124,20 126,75 126,2 WW -0,63 95,88 132,65 357.521 46,1
Vonovia NA E 1,58 49,71 49,55 51,98 52,24 WWWWW -4,84 45,53 57,14 4.099.267 10,4
VW Vz. E 4,86 163,9 162,92 167,78 172,4 WWWWW -4,89 139,64 252,20 2.657.035 6,7
Zalando 0,00 82,60 77,46 82,90 78,28 +5,52 WWWWWW 73,60 105,90 1.402.013 86,9

Indexzugehörigkeit E = Euro Stoxx 50 und (T) = TecDAX, NA = Namensaktien, vNA = vinkulierte Namensaktien, Xetra-Umsatz in Tausend Stück

DIE BESTEN MISCHFONDS IM VERGLEICH

PREIS PERFORMANCE IN %
TITEL ISIN 26.11. 1 J. 3 J. 5 J. LFD.KOSTEN %

Axxion Multi-Axxion Con A* LU1011986426 57,66 EUR 10,63 92,70 82,41 WWWWWW1,98
MK Plutos MultiChan* LU0339447483 121,38 EUR 27,31 80,71 120,04 WWWWWWWW2,35
Hansainvest FondsSec Syst DE000A0D95Y4 88,90 EUR 14,83 79,17 83,42 WWWWWWWW2,49
Monega Privacon ETF Akt I* DE000A2DL4E9 155,42 EUR 36,90 70,08 WWWW1,34
BNYMServ. ASVK Subst&Wachst* DE000A0M13W2 53,69 EUR 7,67 68,33 40,92 WWWWWWWWWWWWWW4,30

LRI SA M&W Privat C* LU0275832706 156,42 EUR 6,83 67,90 35,71 WWWWWW1,86
ODDO BHF Lu O.BHF POLARIS DY LU0319577374 112,64 EUR 24,79 66,21 77,96 WWWWWW1,78
Metzler Argentum Perf Navi* DE000A0MY0T1 225,41 EUR 16,09 64,67 68,58 WWWWWWWWW2,81
Q:E Capital Quint:Essence S. P* LU1074556041 200,13 EUR 20,91 62,46 89,94 WWWWWWWW2,44
MK Plutos Gold Strat+* LU1401783144 48,07 EUR 4,69 60,56 13,28 WWWWWWWWW2,64

Alle dargestellten Investmentfonds sind Teilnehmer am Funds Service, sortiert nach 3-Jahresperformance, berechnet nach
BVI Methode. Laufende Kosten % = Anteil der Verwaltungskosten eines Fonds, hoher Prozentsatz = hoher Kostenanteil.
Erscheinungstäglich wechselnde Kategorien: Aktien-, Renten-, Geldmarkt-, Misch-, Immobilien- und wertgesicherte Fonds.
Keine Anlageberatung und -empfehlung.

Diageo (GB) 45,00 46,12
Disney Co. (US) 131,5 135,0
DSM (NL) 193,2 193,9
DuPont de Nemours (US) 69,40 70,26
eBay (US) 64,17 64,95
Electrolux (SE) 19,57 20,05
Engie (FR) 12,89 13,15
Ericsson B (SE) 9,07 9,41
Erste Group Bank (AT) 37,96 39,53
EVN (AT) 25,00 25,90
Exxon Mobil (US) 53,85 56,30
Fujifilm Hold. (JP) 70,02 70,46
Fujitsu (JP) 148,3 154,8
Gazprom (RU) 7,63 8,03
General Electric (US) 86,44 90,21
General Motors (US) 52,95 55,29
GlaxoSmithKline (GB) 17,74 18,46
Gold Fields (ZA) 9,50 9,35
Goldman Sachs (US) 341,3 356,8
Goodyear (US) 18,95 19,48
Harmony Gold (ZA) 3,45 3,41
Heineken (NL) 92,00 93,18
Hennes&Mauritz (SE) 15,76 16,53
Hewlett Pack. Enterpr. (US) 12,90 13,23
Hitachi (JP) 54,00 55,98
Honda Motor (JP) 24,90 25,28
Honeywell (US) 181,1 190,0
Howmet Aerospace (US) 27,08 27,20
HP Inc. (US) 30,96 31,43
HSBC Hold. (GB) 4,94 5,25
IBM (US) 102,2 104,7
ICBC (CN) 0,49 0,50
Identive Group (US) 19,16 19,68
Int. Cons. Airlines (ES) 1,60 1,82
Intel (US) 43,16 44,64
Isuzu Motors (JP) 12,40 12,50

Kursiv, wenn nicht in Euro notiert.



Hightech-Prothetik im Herzen von Schwabing

Die Clinic Dr. Decker steht seit mehr als
vier Generationen für Spitzenmedizin. Sie
blickt – mit Gründungsjahr 1896 – auf
eine 125-jährige Tradition stets erstklassi-
ger medizinischer Betreuung zurück. Diese
über Jahrzehnte gesammelte Erfahrung ist
die solide Basis – sowohl für die heutige als
auch für die zukünftige Arbeit der Medizi-
nerfamilie Dr. Decker.

Die Schwerpunkte ihres Leistungsspekt-
rums sind die orthopädische Chirurgie so-
wie die Innere Medizin. In der Klinik werden
jährlich fast 3000 Patienten behandelt.

Das hochqualifizierte Team aus Ärzten,
Pflegekräften, OP-Fachkräften, Therapeu-
ten und Verwaltung kümmert sich um das
Wohlergehen der Patienten. Das harmoni-
sche Zusammenspiel macht den guten Ton
aus, den Patienten in der Klinik spüren und
der die Heilung positiv unterstützt.

„Das Gesundwerden unserer Patienten
hat nicht nur mit guter Medizin zu tun,
sondern auch mit ihrem Wohlbefinden.
Ein Krankenhaus darf heute auch ein biss-
chen Hotel sein. Medizin und Pflege bleiben
aber natürlich immer die Basis“, sagt Ge-
schäftsführer Dr. Wolfgang Decker. So hat
die Klinik in den vergangenen Jahren all ihre
Stationen und Patientenzimmer auf Hotel-

niveau renoviert, sodass
der Patient nicht nur

medizinisch in besten
Händen ist, sondern
auch der notwendige
Komfort nicht zu kurz
kommt.

In den vergangenen
Jahren hat sich die Kli-

Neben der erstklassigen medizinischen Behandlung, Versorgung und Pflege schätzen Patientinnen
und Patienten auch den Komfort in der Clinic Dr. Decker. Fotos: Clinic Dr. Decker

Die Clinic Dr. Decker vereint Tradition und Moderne für eine optimale Patientenversorgung

ANZEIGE

Bei Operationen setzt das Team der Clinic Dr. Decker auf Technik des Medizintechnikunternehmens Corin

Der Einsatz der computernavigierten und robo-
tergestützten Operationstechnik von Corin sorgt
für hervorragende Ergebnisse. Fotos: Corin

Einer verantwortungsvollen und zukunfts-
gerichteten modernen Medizin haben
sich die Clinic Dr. Decker und ihre Ärzte
seit mehr als 100 Jahren verschrieben. In
partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit
dem Medizintechnikunternehmen Corin
bietet sie im Bereich der orthopädischen
Versorgung einen hochmodernen Versor-
gungsansatz beim künstlichen Hüft- und
Kniegelenksersatz.

Bei der endoprothetischen Versorgung
des erkrankten Kniegelenks nutzen die
Mediziner den OMNIBotics von Corin.
Damit setzen sie auf eine neue, moderne,
computernavigierte und robotergestützte
Operationstechnik, die weltweit bereits
über 30000 Mal erfolgreich eingesetzt
wurde.

Trotz vieler Weiterentwicklungen im Be-
reich der künstlichen Kniegelenke gebe es
immer noch Schwachstellen, die die Pa-
tientenzufriedenheit beeinflussen, erklärt
das Medizintechnikunternehmen. Dies sei
hauptsächlich auf die unausgewogene
Bandspannung im Knie zurückzuführen.
Die OMNIBotics-Technik setze genau an
diesem Punkt an.

Neu und vorteilhaft an dem System ist,
dass mit diesem nicht nur die knöcherne
Achse, Form und Ausrichtung, sondern
auch die Bandspannung im Knie wäh-
rend des gesamten Bewegungsablaufs
festgestellt, gemessen und simuliert wer-
den kann. Für die Patienten bedeutet dies
im Vergleich zu herkömmlichen Verfahren

Bestmögliche Versorgung garantiert

Dr. Thomas Demhartner

Tel. +49 (0) 861/9099980
Schwerpunkt: Hüfte
www.huefte.de

Dr. Jörg Erhard

Tel. +49 (0) 89/5468880
Schwerpunkte: Hüfte, Knie
www.chirurgie-orthopaedie.de

Dr. Christian Kothny

Tel. +49 (0) 89/381704800
Schwerpunkte: Hüfte, Knie, zertifizierter
OMNIBotics-Anwender
www.orthoendo.de

Klaus Stockhammer

Tel. +49 (0) 89/6666339010
Schwerpunkte: Hüfte, Knie, zertifizierter
OMNIBotics-Anwender
www.orthopaedie-stockhammer.de

Dr. Odilo Trabold

Tel. +49 (0) 89/381704800
Schwerpunkte: Hüfte, Knie, zertifizierter
OMNIBotics-Anwender
www.orthoendo.de

Dr. Erich Wöhrl

Tel. +49 (0) 8161/12088
Schwerpunkte: Hüfte, Knie
www.ortho-freising.de

eine größere Genauigkeit und Berücksich-
tigung der individuellen Anatomie. „Ein
perfekt abgestimmter Bandapparat redu-
ziert die Schmerzen nach der Operation,
verbessert die Beweglichkeit und führt zu
einem natürlichen Gangbild“, erklärt das
Medizintechnikunternehmen. Dies führe
auch zu einer längeren Haltbarkeit des
Implantats und gewährleiste eine schnel-
lere Genesung. Gerade in Verbindung mit
dem Unity-Knieimplantat der fünften Ge-
neration von Corin seien alle technischen
Anforderungen gegeben, um dem Pa-
tienten ein perfektes Gangbild und eine
maximale Bewegungsfreiheit in Beugung
und Streckung zu bieten.

Weiterer Vorteil für die Patienten: Die
gesamte Versorgung kann ohne Rönt-
genbelastungen durchgeführt werden.
Mithilfe künstlicher Intelligenz werden
die erhobenen Datensätze zudem in der
CorinConnect-Plattform verarbeitet und
dem Chirurgen zur Verfügung gestellt.
Der Roboter assistiert bei den Operations-
abläufen, das Heft des Handelns verbleibt
aber immer in der Hand des behandeln-
den Arztes.

Im Bereich der Hüftendoprothetik wer-
den mit dem Einsatz der laut Corin in
Deutschland klinisch am besten dokumen-
tierten Kurzschaftprothese MiniHip und
in Verbindung mit dem minimalinvasiven
Hüftzugang seit vielen Jahren hervorra-
gende Ergebnisse von den Chirurgen der
Clinic Dr. Decker erzielt. Mithilfe der 3D

animierten dynamischen Hüftplanungs-
software OPSInsight von Corin könne
die Hüfte individuell geplant und einge-
setzt werden. Da sich jeder Mensch an-
ders bewegt, verwendet OPSInsight eine
3D-Funktionsbildgebung, um die patien-
tenspezifische Bewegung des Beckens zu
analysieren und eine individuelle Lösung
anzubieten, so Corin. OPSInsight ermög-
liche es Chirurgen, die Hüftoperation mit
dynamischen Parametern zu planen.

Um Patienten während der gesamten
Behandlungsphase perfekt begleiten zu
können, bietet die Clinic Dr. Decker die
CorinRPM Patienten-App an. Sie kann
individuell an den Patienten angepasst
werden und dient als digitaler Wegbeglei-
ter von der Vor- bis zur Nachbehandlung.
Gleichzeitig sorgt sie für eine enge Kom-
munikation zwischen Patient und behan-
delnden Ärzten. Und sie liefert relevante
Informationen und Hinweise zu den je-
weils angemessenen Zeitpunkten, sodass
Patienten immer gut unterrichtet sind und
die Ziele, die gesetzt wurden, erreichen.
Dazu gehört auch die tägliche Motivation
über das bereits Erreichte. Krankengym-
nastische Übungen im Videoformat und
Checklisten zu anstehenden Ereignissen
erleichtern den Patienten, den Alltag vor
und nach der Operation besser zu ver-
stehen und die erforderlichen Dinge um-
zusetzen. Die Handhabung über Smart-
phone oder Tablet ist benutzerfreundlich
und selbsterklärend.

nik auf den Bereich der orthopädischen Chi-
rurgie spezialisiert. Erkrankungen der Gelen-
ke wie etwa Arthrose zählen in Deutschland
zu den häufigsten Krankheiten. Meist sind
Knie- oder Hüftgelenke gerade im Alter
betroffen. Abhilfe kann ein künstliches Ge-
lenk schaffen, dessen Einsatz sehr sorgfältig
abgewogen werden muss. Durch die hohe
Spezialisierung auf dieses Leistungsspekt-
rum ist es der Clinic Dr. Decker gelungen,
medizinisch in der obersten Liga zu spielen.
So versorgt die Klinik mehr als 750 Knie-

und Hüftprothesen im Jahr, deutlich mehr
als manche Universitätsklinik. Die Speziali-
sierung auf diesen Leistungsbereich kommt
dem Patienten durch überdurchschnittliche
Qualität zugute.

So hat sich die Klinik im Jahr 2016 ent-
schieden, sich als Endoprothesenzentrum
zertifizieren zu lassen. Damit gehört sie
einem exklusiven Club von derzeit etwa
500 Kliniken in ganz Deutschland an, die
sich durch besondere Qualitätskriterien
in der Knie- und Hüftendoprothetik aus-

zeichnen. Ein Team von sieben Orthopäden
aus dem Großraum München (siehe Leiste
rechts) hat sich hier zu einem Zentrum der
Knie- und Hüftendoprothetik zusammenge-
schlossen. Sie betreuen gemeinsam jährlich
mehrere tausend Patienten und machen die
Clinic Dr. Decker zu einem bedeutenden re-
gionalen Zentrum der Endoprothetik.

Durch die vielen verschiedenen Versor-
gungsmöglichkeiten vom minimalinvasiven
Zugang über Kurzschaftprothesen bis hin
zur roboterassistierten Knie-Endoprothetik
bietet die Klinik die gesamte Breite der
modernen und innovativen endoprotheti-
schen Versorgung. Schonende Narkosever-
fahren, ein kompetentes Team von Ärzten,
Physiotherapeuten, eine motivierte Pfle-
ge und nicht zuletzt ein exzellentes Essen
sorgen dafür, dass es den Patienten schon
bald wieder besser geht.

In der
Clinic Dr. Decker

in München sind die
Patienten medizi-

nisch in besten
Händen.

KOMPETENZTEAM

Die Ärzte am Zentrum für Knie- und
Hüftendoprothetik der Clinic Dr.

Decker in alphabetischer Reihenfolge

Dr. Andreas Boeckh

Tel. +49 (0) 89/54801840
Schwerpunkte: Hüfte, Knie
www.orthopaediemednord.de

Clinic Dr. Decker GmbH
Seestraße 10-12
80802 München
Tel. +49 (0) 89/3817040
www.clinic-dr-decker.de
info@clinic-dr-decker.de
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LESER FRAGEN – EXPERTEN ANTWORTEN

Erkan Elden
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Witzel Erb Backu & Partner

Heidemarie K.: „Mein Mann und ich (77 und 78) haben
unserer Tochter 2003 unsere Doppelhaushälfte mit
Nießbrauchvorbehalt überlassen. Nun haben wir ge-
hört, dass in diesem Fall die Zehnjahresfrist nicht gel-
ten soll. Heißt das, dass die jeweiligen Steuerfreibe-
träge nur das eine Mal geltend gemacht werden
konnten? Wie sähe es aus, wenn der Nießbrauch he-
rausgenommen würde? Könnte die Zehnjahresfrist
dann erneut laufen und wieder (wenigstens anteilig)
genutzt werden?“

Nießbrauch und Zehnjahresfrist

Es muss zwischen dem Schenkungsteuerrecht und
dem Erbrecht unterschieden werden. Schenkungsteu-
erlich darf ein Freibetrag für Schenkungen innerhalb
von zehn Jahren geltend gemacht werden. Erbrecht-
lich muss eine Schenkung dem Werte nach bei der Er-
mittlung von Pflichtteilsergänzungsansprüchen zu-
mindest anteilig erfasst werden, wenn die Schenkung
nicht bereits mehr als zehn Jahre zurückliegt.
Die schenkungsteuerliche Zehn-Jahres-Frist läuft mit
der Schenkung an, der Nießbrauch spielt für den Frist-
lauf keine Rolle. Es kann aber zu einer Korrektur kom-
men, wenn der Nießbrauch früher als angedacht, z. B.
durch Tod, beendet wird.
Die erbrechtliche Frist läuft bei einer Übertragung ei-
ner Immobilie mit dem Vorbehalt eines Nießbrauch-
rechts nicht an. Das bedeutet, dass bei etwaigen
Pflichtteilsergänzungsansprüchen die Immobilie
werterhöhend berücksichtigt werden würde, ohne
Rücksicht darauf, wann die Schenkung erfolgt ist. Ob
eine Gestaltung notwendig ist, müsste konkret ge-
prüft werden

Fragen zu Geldanlage, Altersvorsorge, Steuern,
Miete, Erben und Versicherung?
Redaktion Geld & Markt, 80282 München,
oder E-Mail: geldundmarkt@merkur.de

BETRIEBSSYSTEME

Alternativ-Android hält Smartphone fit
Die Hardware ist noch gut in Schuss, doch der Hersteller
hat den Support für die Smartphone-Software einge-
stellt: In einer solchen Situation können Verbraucherin-
nen und Verbraucher zur Selbsthilfe greifen und alter-
native Android-Versionen installieren, rät die Free Soft-
ware Foundation Europe (FSFE).
Als Beispiele nennt der Ver-

ein zwei alternative Android-
Versionen (Custom-ROM) mit
erweitertem Datenschutz:
CalyxOS mit einem Schwer-
punkt auf Sicherheit und Linea-
geOS mit der Ausrichtung, auf
so vielen Geräten wie möglich
lauffähig zu sein. Informatio-
nen und Anleitungen zum The-
ma hat die FSFE im Rahmen ih-
rer neuen, vom Bundesumwelt-
ministerium und Umweltbun-
desamt unterstützten Initiati-
ve Upcycling Android zusam-
mengestellt.

Freie Android-Versionen
machen alte Smartphones
länger nutzbar. FOTO. KLAUS HAAG

DIE BÖRSENWOCHE

Die Pandemie ist zurück an der Börse
Die Pandemie ist zurück an

der Börse, sagt Oliver Roth,
Chef-Händler beim Bankhaus
Oddo Seydler. „Corona ist
nicht nur ein Risiko für Leib
und Leben, sondern auch ein
wirtschaftliches Thema.“ Co-
rona könne das Anlegerver-
trauen zeitweise auf die Pro-
be stellen, betont Sven Strei-
bel von der DZ Bank. Aber er
glaubt nur an ein Zwischen-
tief. Die Bank sieht den Dax
Mitte 2022 bei 17 500 und En-
de nächsten Jahres sogar bei
18 000 Zählern. „Wir sind
weit davon entfernt, in eine
Blase wie die letzte im Jahr
2000 zu laufen,“ ist Streibel
überzeugt.

ROLF OBERTREIS

nur bedingt produzieren kön-
nen. Aber dann: Wenn die
Neuinfektion im Frühjahr
nachließen werde es steil
nach oben gehen, glaubt Krä-
mer. Schließlich seien die
Auftragsbücher der Unter-
nehmen so voll wie seit 60
Jahren nicht mehr. Auch der
Dax zeige dann wieder nach
oben. Zumal die 40 Unterneh-
men für 2021 rund 47Milliar-
den Euro an Dividenden aus-
schütten würden. Das seien
39 Prozent mehr als für 2020
und ein neuer Rekord. Den
erwartet Krämer Ende nächs-
ten Jahres auch im Dax:
17 200 Punkte. „Wir werden
ein weiteres gutes Aktienjahr
sehen“.

ferenzen wieder stärker ge-
fragt sein.
Commerzbank-Chef-Volks-

wirt Jörg Krämer zeigte sich
nicht sonderlich überrascht.
Es müsse immer mit Virus-
Varianten gerechnet werden.
Für die nächsten Monate er-
wartet er an der Börse erst
einmal weitere Bremsspuren,
schließlich werde das Win-
terhalbjahr konjunkturell
schwierig. Krämer befürchtet
einen leichten Rückgang der
Wirtschaftsleistung, wegen
Einbußen vor allem in der
Gastronomie und generell im
Dienstleistungssektor. Und
wegen der „beispiellosen“
Materialengpässe bei vielen
Unternehmen, die deshalb

einziehen“, empfahl Kapital-
marktstratege Jürgen Molnar
von RoboMarkets. Gemäß
dem Black Friday gab es auch
amAktienmarkt Sonderange-
bote, bei Kursen, die zumTeil
zweistellig nach unten zeig-
ten. Anleger griffen aber
trotzdem nur verhalten zu.
Zu den wenigen Gewinnern
zählten am Freitag Papiere,
die von Corona und einem
möglichen neuen Lockdown
profitieren: Impfstoffherstel-
ler und Laborausrüster wie
BionTech, Sartorius und
Merck sowie Online-Dienst-
leister wie Hello Fresh, Deli-
very Hero, Zalando oder auch
Teamviewer. Schließlich
dürften Web- und Video-Kon-

Wochenlang herrschte an
der Börse Sorglosigkeit. Ein
Rekord nach dem anderen,
der Dax ließ die Schwelle von
16 000 Punkten locker hinter
sich. Damit ist es erst einmal
vorbei. Corona, 2G und längst
nicht mehr ausgeschlossene
neuerliche Lockdowns haben
die Börse eingeholt. Am Frei-
tag folgte ein mehr als massi-
ver Einbruch. Auslöser:
B.1.1.529, die in Südafrika
aufgetauchte Variante des
Corona-Virus.
Eine Zwischenzeitliche Er-

hollung war von kurzer Dau-
er. Am Ende wurden es
15 250,49 Punkte und ein Mi-
nus von 4,19 Prozent. „Es
heißt: Helme auf und Köpfe

Das bringt die Ampel für Autofahrer

fekt haben. Dieser werde
über einen elektrischen Fahr-
anteil und eine elektrische
Mindestreichweite definiert.
Über das Jahresende 2025 hi-
naus sei die „Innovationsprä-
mie“ nicht mehr erforder-
lich.
Damit ist aber noch offen,

ob es über 2025 hinaus gene-
rell eine staatliche Kaufprä-
mie gibt. Denn die Rede ist
von der Innovationsprämie.
Mitte des vergangenen Jahres
war die bestehende Kaufprä-
mie (Umweltbonus) für E-Au-
tos und Plug-in-Hybride über
eine Innovationsprämie er-
höht worden - der Bund hatte
seine Förderung beim Kauf
solcher Fahrzeuge verdop-
pelt, befristet bis Ende 2021.
Das hatte zu stark steigenden
Neuzulassungen geführt.
Der Branchenexperte Fer-

dinand Dudenhöffer sagte,
die Innovationsprämie 2025
ganz zu streichen, werde die
Elektromobilität deutlich
bremsen.

am bestehenden Fördersys-
tem auch bei Plug-in-Hybri-
den erst einmal nichts än-
dern. Verwiesen wird vor al-
lem auf Auslieferungsschwie-
rigkeiten der Hersteller bei
bereits bestellten Fahrzeu-
gen.
Der Verkehrsexperte des

Umweltverbandes BUND,
Jens Hilgenberg, kritisierte:
„Dass die Anschaffung von
Plug-in-Hybriden noch bis En-
de des kommenden Jahres
ohne Vorgaben subventio-
niert werden soll, ist ein kli-
mapolitischer Irrweg.“ Jegli-
che Art von Kaufbeihilfen
und steuerlichen Vorteilen
für Plug-in-Hybride müssten
auf null zurückgefahren wer-
den.
Nach den Ampel-Plänen

soll sich von 2023 an die För-
derung ändern: Sie soll „de-
gressiv und grundsätzlich“ so
reformiert werden, dass sie
nur für Fahrzeuge ausgege-
benwird, die nachweislich ei-
nen positiven Klimaschutzef-

deutet eine Begrenzung der
Erderwärmung im Vergleich
zum vorindustriellen Zeital-
ter auf 1,5 Grad. „Auch der
Verkehrssektor muss seinen
Beitrag dazu leisten. Der Ab-
bau umweltschädlicher Sub-
ventionen ist gemeinsames
Ziel der Ampel. Die steuerli-
che Privilegierung vonDiesel-
kraftstoff ist deswegen auf
dem Prüfstand. Über das
,Wie‘ des Abbaus wird sich
die Koalition verständigen.“
Zoff in der Ampel scheint

vorprogrammiert. Und auch
beim künftigen Kurs zur För-
derung von Elektroautos gibt
es offene Fragen. Dabei geht
es vor allem um Plug-in-Hy-
bridfahrzeuge, die einen
Elektro-Antrieb mit einem
Verbrenner kombinieren.
Umstritten ist, wie viel sie
wirklich im rein elektrischen
Betrieb gefahren werden.
Plug-in-Hybride sind oft
schwere SUV.
Klar ist: Laut Koalitionsver-

trag soll sich bis Ende 2022

es Anpassungen bei der EU-
Energiesteuerrichtlinie ge-
ben sollte. Der entsprechen-
de Richtlinienvorschlag sei
noch lange nicht beschlos-
sen. „Im Übrigen gilt für ihn
Einstimmigkeit.“
ADAC-Verkehrspräsident

Gerhard Hillebrand sagte:
„EineUmgestaltung der Ener-
giebesteuerung darf nicht als
verdeckte Steuererhöhung
enden.“ Der verkehrspoliti-
sche Sprecher der FDP-Bun-
destagsfraktion, Oliver Luk-
sic, sagte: „Es gibt keine Pläne
der Ampel, sondern europa-
rechtliche Vorgaben zur An-
gleichung. Wie dies genau
umgesetzt wird, muss noch
ausführlich diskutiert wer-
den. Die Interessen der Auto-
fahrer werden wir dabei im
Blick behalten.“ Etwas anders
hört sich das bei den Grünen
an. „Die Koalition hat sich im
Koalitionsvertrag dem 1,5-
Grad-Ziel verpflichtet“, sagte
der Grünen-Verkehrspoliti-
ker Stefan Gelbhaar – das be-

Kaum ist der Koalitionsver-
trag vorgelegt, läuft die
Debatte über mögliche Be-
lastungen der Autofahrer
an. Die SPD stellt klar: Eine
Abschaffung des Dieselpri-
vilegs sei nicht vorgesehen.
Was im Vertrag steht –
auch zu Kaufprämien.

VON ANDREAS HOENIG

Autofahrer müssen sich in
den kommenden Jahren auf
abnehmende Kaufprämien
für Elektroautos einstellen –
undmöglicherweise auch auf
Veränderungen beim Diesel.
Bei den Prämien ins Visier ge-
raten sind vor allem Plug-in-
Hybridfahrzeuge, deren Nut-
zen für den Klimaschutz um-
stritten ist.
Aufregung gab es am Frei-

tag aber vor allem über den
Diesel. Die „Bild“-Zeitung be-
richtete, die Ampel wolle bis
zu 18 Cent mehr pro Liter
Diesel. Hintergrund ist diese
Formulierung im Koalitions-
vertrag von SPD, Grünen und
FDP: „Mit der Umsetzung der
EU-Energiesteuerrichtlinie,
die unter anderem die steuer-
liche Angleichung vonDiesel-
kraftstoff und Benzin vor-
sieht, werdenwir die steuerli-
che Behandlung von Diesel-
fahrzeugen in der Kfz-Steuer
überprüfen.“
Dieselkraftstoff wird der-

zeit mit 47,04 Cent pro Liter
besteuert, Benzin mit 65,45
Cent pro Liter. Dafür ist die
Kfz-Steuer für Diesel höher.
Nur: Die EU-Energiesteuer-
richtlinie ist noch längst
nicht beschlossen. Die EU-
Kommission hat im Zuge des
Klimapakets „Fit for 55“ eine
Überarbeitung vorgeschla-
gen. Unter anderem sollen
Steuerbefreiungen und -er-
mäßigungen für bestimmte
Kraftstoffe angegangen wer-
den, wie eine Sprecherin der
Vertretung der Europäischen
Kommission in Deutschland
sagte.
SPD-Fraktionsvize Achim

Post sagte: „Berichte darüber,
dass der Koalitionsvertrag ei-
ne Abschaffung des Dieselpri-
vilegs vorsehe, sind nicht zu-
treffend.“ Der Koalitionsver-
trag sehe nicht vor, dass die
Steuern auf Dieselkraftstoff
erhöht werden. Es sei ledig-
lich vorgesehen, dass die Kfz-
Steuer überprüft werde, falls

Wird der nächste Wagen ein E-Auto oder doch ein Benziner? Viele Fahrer sind verunsichert, was sich durch die Ampel-Ko-
alition an Steuern und Förderungen ändert. FOTO: CHRISTOF KETTE/RADIO BREMEN/OBS

Bei Eis und Schnee: Die Räum- und Streupflicht
stand, springewie im Fall von
Hochwasser, Lawinen oder
Erdbeben eine Versicherung
für Elementarschäden ein.
Diese könne in der Regel als
Zusatzpolice einer Gebäude-
versicherung abgeschlossen
werden, ist aber nicht obliga-
torisch.

fen verletzt, übernimmt die-
se Versicherung den Scha-
den– entweder die private
Haftpflicht oder bei vermiete-
ten Gebäuden die Grundbe-
sitzerhaftpflicht.
Gibt es viel Niederschlag

und das Dach hält dem
Schneedruck nicht mehr

bart wurde. Rutscht ein Pas-
sant oder eine Passantin auf
einem schneebedecktenWeg
aus und verletzt sich, kann
dies ohne Haftpflichtversi-
cherung teuer werden.
Auch wenn sich jemand

durch vom Dach herabfallen-
de Schneebretter oder Eiszap-

dem Wintereinbruch der ei-
gene Versicherungsschutz
überprüft werden, rät die
Verbraucherzentrale Bre-
men.
Die Streupflicht haben in

erster Linie die Hauseigentü-
mer, aber auch Mieter, wenn
dies imMietvertrag so verein-

Mit dem Winter sind für Im-
mobilieneigentümer und
Mieter besondere Pflichten
verbunden: Bei Schnee und
Eismüssen zumBeispiel Geh-
wege und Zufahrten geräumt
und glatte Flächen gestreut
werden. Um Ersatzansprü-
chen zu begegnen, sollte vor

PREISWERT TELEFONIEREN

So viel kostet eine Minute im deutschen Festnetz

Samstag, Sonntag
Ortsgespräche Ferngespräche

Zeit Anbieter Vorw. Ct/Min Zeit Anbieter Vorw. Ct/Min

Festnetz zum dt. Mobilfunk

Montag bis Sonntag

Zeit Anbieter Vorw. Ct/Min

Alle Anbieter mit kostenloser Tarifansage; Angaben ohne Gewähr;

Abrechnung im 60 Sekunden Takt; Tarife gelten inklusive MwSt;

Konditionen der Anbieter können sich täglich ändern; Nutzung

nur von einem Festnetzanschluss der Dt. Telekom möglich.

Quelle: Stand: 26.11.2021

0-7 Sparcall 01028 0,10

3U 01078 0,59

01052 01052 0,89

01097 01097 0,89

7-8 Sparcall 01028 0,10

3U 01078 0,59

Tellmio 01038 1,38

8-9 3U 01078 0,59

Tellmio 01038 1,38

01088 01088 1,39

Star79 01079 1,45

9-18 3U 01078 1,16

Tellmio 01038 1,38

01088 01088 1,39

Star79 01079 1,45

18-19 3U 01078 0,59

Tellmio 01038 1,38

01088 01088 1,39

19-24 3U 01078 0,59

01052 01052 0,89

01097 01097 0,89

Tele2 01013 0,94

0-24 3U 01078 1,74

01052 01052 1,75

0-7 Sparcall 01028 0,10

3U 01078 0,59

01088 01088 0,77

01098 01098 0,89

01097 01097 0,89

7-8 Sparcall 01028 0,10

01012 01012 0,55

3U 01078 0,59

01098 01098 1,19

8-9 01012 01012 0,55

3U 01078 0,59

01098 01098 1,19

01011 01011 1,54

9-18 01012 01012 0,55

3U 01078 1,16

01098 01098 1,19

01011 01011 1,54

01088 01088 1,59

18-19 01012 01012 0,55

3U 01078 0,59

01098 01098 1,19

01011 01011 1,54

01088 01088 1,59

19-24 3U 01078 0,59

01098 01098 0,89

01097 01097 0,89

Tele2 01013 0,94

01011 01011 1,54



Jede Menge Aktionsangebote vom 24. bis 29.11.

++Mobilfunk ++ TV++ Festnetz ++ Zubehör ++ SmartHome ++

* Im Aktionszeitraum 24.–29.11.2021 erhalten Kunden bei Abschluss eines neuen Mobilfunk-Vertrags mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten in den Tarifen MagentaMobil

und Family Card mit oder ohne Endgerät (ausgeschlossen Young Tarife, Special Tarife, DTAG-Tarife, For Friends Tarife, Family Card Basic, Family Card Kids & Teens, Family Card Teens,

Community Card Teens EINS und Datentarife) 240 € für MagentaMobil bzw. 120 € für Family Cards auf ihrem Girokonto gutgeschrieben (z.B. MagentaMobil S ohne Smartphone für

39,95 €/Monat, einmaliger Bereitstellungspreis 39,95 €). Kunden, die eine Vertragsverlängerung durchführen, erhalten ebenfalls die Gutschrift in Höhe von 120 € beim Wechsel in ei-

nen höherwertigen Tarif der aktuellen Generation. Die Gutschrift wird nicht in Verbindung mit einer monatlichen Grundpreisbefreiung gewährt, wenn diese mehr als 3 Monate umfasst.

Zum Erhalt der Gutschrift (nach Ablauf der Widerrufsfrist) ist bis 14.03.2022 eine Online-Registrierung über telekom.de/cashback-einloesen mit Vorlage eines Erwerbsnachweises

(Eingangs-/Auftragsbestätigung) entsprechend den genannten Bedingungen erforderlich.

Ein Angebot von: TelekomDeutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

statt 359€
nur 229 €

ohneVertrag
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Zusätzlich
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Prof. Dr. Dr. Franz-Xaver Reichl
Beauftragter für die Biologische Sicher-
heit von Bakterien und Viren an der LMU

Sie haben eine Frage zu Corona? Schicken Sie sie uns
an bayern@merkur.de. Der Universitätsprofessor,
Mikrobiologe, Pharmakologe und Toxikologe Franz-
Xaver Reichl wird die Fragen beantworten.

Aysun Özmali aus Gräfelfing: Hospitalisierungen gelten
als bessere Indikatoren zur aktuellen Lagebewertung
der Corona-Pandemie. Warum? Wie wird diese Hospi-
talisierungsinzidenz berechnet?

Die Antwort des Experten

Die 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz ist ein wichtiger
Indikator, der vom RKI für die Lagebewertung heran-
gezogen wird. Sie ermöglicht die Bewertung des Auf-
tretensschwererCovid-19-Erkrankungen.Sie istaberals
alleiniger Indikator nicht geeignet. Für die Berechnung
wird die Anzahl der hospitalisierten Menschen mit Co-
vid-19-Erkrankungen genutzt, mit einem Meldedatum
in den letzten sieben Tagen bezogen auf 100 000 Men-
schen in der jeweils ausgewiesenen Altersgruppe bzw.
Bundesland. Die Daten werden nach Meldedatum und
nicht nach Hospitalisierungsdatum ausgewiesen. Hin-
tergrund dieser Entscheidung ist, dass Angaben zum
Hospitalisierungsdatum nicht für jeden hospitalisierten
Covid-19-Fall vorliegen, sondern teilweise von den Ge-
sundheitsämternnachermitteltwerdenmüssen.Beider
Bewertung der Daten muss berücksichtigt werden, dass
die betroffene Person bei Meldung noch gar nicht oder
nur leicht erkrankt sein kann und sich eine schwere Er-
krankung erst im Verlauf entwickelt. Die Daten werden
auch nur nach Melde-Landkreis und nicht nach Hospi-
talisierungs-Landkreis ausgewiesen. Sie werden an das
RKI von dem Gesundheitsamt übermittelt, das für den
Wohnort der betroffenen Person zuständig ist. Das be-
deutet, dass die Daten keinen direkten Rückschluss auf
dieKrankenhausbelegung imjeweiligenKreiszulassen.
Bei der Berechnung wird auch der Grund für die Hospi-
talisierung nicht berücksichtigt, da diese Information
nicht immer vollständig vorliegt. Entscheidungen über
die Aufnahme sind nicht immer an die Schwere der Er-
krankung geknüpft (z. B. junge Kinder, ältere Erwach-
sene zur Beobachtung). Meldepflichtig ist jede Hospi-
talisierung in Bezug auf Covid-19. In Kreisen und Alters-
gruppenmitgeringerBevölkerungszahlkönnenbereits
Einzelfälle zu hohen Werten bei der Hospitalisierungs-
inzidenz führen, während in bevölkerungsreichen Krei-
sen und Altersgruppen eine hohe Anzahl hospitalisier-
ter Covid-19-Fälle notwendig ist, um sichtbar zu wer-
den. Der Zusammenhang zwischen der 7-Tage-Inzi-
denz, der 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz und der In-
tensivbelegung hängt also von mehreren Faktoren ab,
u.a.derImpfquoteunddemdamitseltenerenAuftreten
von schweren Krankheitsverläufen, aber auch der Test-
strategie, wenn z.B. bei Screening-Untersuchungen ver-
mehrt asymptomatische Fälle gefunden werden oder
bestimmte Altersgruppen wie Kinder bevorzugt getes-
tet werden. Auch das Verhältnis von 7-Tage-Hospitali-
sierungsinzidenz und Belegung der Intensivstationen
ist zueinander nicht konstant, da dieses u. a. von den be-
troffenen Altersgruppen und dem Anteil der Geimpf-
ten unter den Sars-CoV-2-Infektionen abhängt.

LESERFRAGEN ZUM THEMA CORONA

Landrat ruft zu vorsichtigem Fahren auf

Weil die Intensivstation der Kreisklinik Ebersberg end-
gültig an ihre Kapazitätsgrenze angelangt ist, appelliert
Landrat Robert Niedergesäß an die Bürger, mit Vorsicht
und Achtsamkeit Risiken zu minimieren, um Unfälle zu
vermeiden. So ruft der Landrat zu vorsichtigem Fahren
auf. Ältere Menschen sollten bei Schneeglätte beim Ein-
kaufen unterstützt werden, um sie vor Stürzen zu be-
wahren. ja

INTENSIVSTATION ÜBERFÜLLT

ABC

NAMENSTAGE

Einsame Frauen
27.11.: Oda (Uta, Ute)
von Brabant soll als Ein-
siedlerin an dem nach
ihr genannten Ort im
niederländischen Süd-
brabant gelebt haben.
28.11.: Berta von Bingen
zog sich nach dem Tod
ihres Mannesmit ihrem
Sohn auf den Ruperts-
berg bei Bingen zurück.
Sie starb um 860. sol

ABC

VOR 10 JAHREN

Adam gewinnt
Die SPD gewinnt die
Landratswahl im nie-
derbayerischen Regen.
Sieger ist der erst 26 Jah-
re alte Michael Adam,
der sich gegen einen
CSU-Bewerber durch-
setzt. Adam war bisher
Bürgermeister in Bo-
denmais, er bekennt
sich offen zu seiner Ho-
mosexualität.

Covid-Patienten aus Bayern evakuiert
Münster. Eswarnach Informa-
tionen unserer Zeitung um 13
Uhr imLandkreis Rottal-Inn in
Niederbayern gestartet. We-
gen der ungünstigen Witte-
rungsverhältnisse rechnete
das Teammit einer relativ lan-
gen Fahrzeit. Der Sanka des
Arbeiter Samariter Bundes
(ASB) ist bis unters Dach voll-
gestopft mit Hightech, unter
anderem mit einer Art Mini-
Intensivstation samt Beat-
mungsgerät. Der Wagen hat
eine Spezialfederung gegen
Erschütterungen. An Bord be-
finden sich ein Intensivmedi-
ziner mit Notarzterfahrung
und weitere Spezialisten.
Auch die Uniklinik rechts der
Isar und die München Klinik
bereiten sich darauf vor,
Schwerkranke an Orte mit
freien Intensivbetten zu brin-
gen.DasUniklinikumGroßha-
dern will vorerst keine Patien-
ten verlegen, obwohl seine In-
tensivstationen ebenfalls aus
allen Nähten platzen und un-
ter anderem Krebsspezialisten
Alarm schlagen. Sie sehen die
Versorgung von Tumorpatien-
ten gefährdet.
Möglich sind die Verlegun-

gen durch das Kleeblatt-Kon-
zept zur strategischen Verle-
gung von Intensivpatienten –
eine Art Rückfall-Ebene, die
Bund und Länder am Diens-
tag aktiviert hatten. bez/lby

aus Erding wurde am Freitag
verlegt. „Wir sind sehr dank-
bar, dass es nun die Möglich-
keit gibt, deutschlandweit Pa-
tienten verlegen zu können
und so dringend nötige Be-
handlungskapazitäten bei uns
zu schaffen“, erklärte der Er-
dinger Landrat Martin Bayers-
torfer.
Ein weiteres Spezialfahr-

zeug mit einem beatmeten
Covid-19-Patienten machte
sich am Freitag auf der Auto-
bahn auf den Weg Richtung

ein Drittel aller Intensivpa-
tienten im Freistaat stellen.
In rund der Hälfte der bayeri-
schen Landkreise und größe-
ren Städte ist die Aufnahme-
grenze erreicht.
Auch auf dem Landweg be-

gannen die Verlegungen. Am
Donnerstagabend seien Covid-
19-Patienten aus Straubing
und Erding mit einem Inten-
sivtransportwagen nach Ful-
da/Hessen gefahren worden,
sagte die Ministeriumsspre-
cherin. Ein weiterer Patient

Insgesamt sollen in den
nächsten Tagen 50 bayeri-
sche Patienten in andere Bun-
desländer verlegt werden,
sagte eine Sprecherin des In-
nenministeriums, 30 davon
bis Sonntag. Die Patienten
stammen aus Oberbayern,
Schwaben und Niederbayern.
Bayern wird mit der hohen
Anzahl der Covid-Patienten
nicht mehr fertig. Am Freitag
waren es insgesamt 1037 Co-
rona-Kranke auf Intensivsta-
tionen, die damit mehr als

Szenen wie im Kriegsge-

biet: Mit der Luftwaffe

und per Rettungswagen

wurden am Freitag die ers-

ten Corona-Patienten aus

Bayern in andere Bundes-

länder verlegt. Der Frei-

staat wird allein mit der Si-

tuation nicht mehr fertig.

Memmingen/Erding – Der Luft-
waffen-Airbus A310 MedEvac
ist eine fliegende Intensivsta-
tion der Bundeswehr. Er hat
sechs Behandlungsplätze für
schwer erkrankte Patienten
und war schon öfter in den
Schlagzeilen. Zuletzt holte
der Kranken-Airbus Bundes-
wehr-Soldaten aus Mali nach
Hause, die dort bei einem An-
schlag schwer verletzt wor-
den waren. Am Freitag um
16.43 Uhr hob der Airbus
vom Memminger Flughafen,
ab – nachdem zuvor Ret-
tungswagen schwer anCovid-
19 erkrankte Patienten dort-
hin transportiert hatten.
Sechs dieser Schwerkranken,
die laut BR aus Ottobeuren
sowie Bobingen stammen,
wurden zum Flughafen
Münster-Osnabrück geflogen.
Drei sollen in Münster, drei
in Krankenhäusern der Um-
gebung behandelt werden.
Und das ist nur der Anfang.

Der Airbus der Luftwaffe in Memmingen – gerade wird ein beatmeter Patient an Bord
gebracht. FOTO: PETER KNEFFEL/DPA

Corona-Ausbruch
in JVA Bernau

Bernau – In der Justizvollzugs-
anstalt Bernau hat es einen
Corona-Ausbruch gegeben.
Sowohl Mitarbeiter als auch
Häftlinge haben sichmit dem
Virus infiziert, ein anstaltsin-
terner Lockdown sei unum-
gänglich, sagte der JVA-Leiter
Jürgen Burghardt. Es liegen
laut Landratsamt Rosenheim
38 positive PCR-Tests vor, 26
davon von Häftlingen. Auch
18 Schnelltests waren positiv.
Zu schweren Verläufen sei es
bislang nicht gekommen, vie-
le Infizierte hätten nicht mal
Symptome. Der Lockdown
bedeutet für die Häftlinge,
dass auch kein Arbeitseinsatz
und keine Besuche mehr
möglich sind. Alle Gefange-
nen sollen nun PCR-Tests ma-
chen, alle Bediensteten wur-
den angewiesen, sich zu tes-
ten. tw

Barrierefreiheit
fürs Impfen

München – Peter Bauer, der Pa-
tienten- und Pflegebeauftrag-
te der Staatsregierung, appel-
liert, dass bei den Impfungen
die besonderen Bedürfnisse
von Senioren, Menschen mit
Behinderung und verletzli-
chen Personengruppen stär-
ker berücksichtigt werden
müssen. Es gebe keine Priori-
sierung, die Nachfrage sei
groß, dadurch komme es ak-
tuell zu langen Wartezeiten.
Der teils mehrstündige Auf-
enthalt bei eisigen Tempera-
turen im Freien könne nicht
allen Bürgern zugemutet
werden, so Bauer. Er schlägt
separate Eingänge oder ge-
schützte Aufenthaltsbereiche
vor, um den Menschen die
Wartezeit zu erleichtern. Ihn
erreichten vermehrt Zu-
schriften und Anrufe von
Bürgern, die darauf hinwei-
sen, dass Senioren und Men-
schen mit Behinderung die
langen Wartezeiten im Frei-
en nicht aushalten könnten.
„Es bedarf noch mehr Unter-
stützung“, betont Bauer und
fordert eine Barrierefreiheit
fürs Impfen. mm
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Drei Namen mit Bedeutung

Hoffentlich kein schlechtes
Omen für ihre weitere Ent-
wicklung war indes das Lied,
das im Radio lief, als Papa
und Mama zur Geburt ins Pa-
singer Helios-Klinikum fuh-
ren: Aus den Lautsprechern
ertönte „Highway to Hell“
von AC/DC. PETER SEYBOLD

rem Kabel verwertet werden,
und hat daher einen Schrott-
platz. „Johannawird also viel-
leicht mal eine kleine
Schrottplatzprinzessin. Auf
jeden Fall kann sie auf dem
Bagger oder dem Kran mit-
fahren, sobald es geht und sie
möchte“, sagt Papa Johannes.

Oberschleißheim – Alle drei
Vornamen der kleinen Johan-
na Sophie Theresa Würzber-
ger aus Oberschleißheim
(Kreis München) haben eine
besondere Bedeutung: Johan-
na wurde zu einem nach Ur-
opa Johann und Papa Johan-
nes benannt. Sophie hieß ih-
re Uroma, „die die beste Kö-
chin weit und breit und be-
kannt für ihre Dampfnudeln
war“, erzählt Mama Caroline.
Bei einem Biergarten an der
Theresienwiese gestand Papa
Johannes seiner künftigen
Partnerin während einer Mu-
sikpause quer über den gan-
zen Biergarten brüllend seine
Liebe – daher ihr dritter Vor-
name Theresa. „In meiner Fa-
milie ist es Tradition, dass al-
le drei Vornamen haben. Jo-
hanna hat bewusst auch die
gleichen Initialen wie ihre
Brüder Julian und Jakob“, er-
klärt Caroline Würzberger.
Die Familie betreibt in

Oberschleißheim den Famili-
enbetrieb „Metallverwertung
München“, wo unter ande-

Ein stolzer Papa und sein Töchterchen: Johanna schläft ganz
friedlich zu Hause in Oberschleißheim. LINDA KRAMMER PHOTOGRAPHIE

Musik war ihre Leidenschaft

Musiktherapeutin und be-
gann, als freiberufliche Mu-
siklehrerin an einer Musik-
schule inBadTölzzuarbeiten.
Besonders wichtig war ihr die
musiktherapeutische Arbeit
mit Kindern und Jugendli-
chen – etwabei Lern- undAuf-
merksamkeitsstörungenoder
bei Traumata. „Mit ihren the-
rapeutischen Angeboten hat
meineMutter vielen Familien
sehr geholfen. Sie hatte ein
tolles Händchen für Kinder.“

Bad Tölz – Claudia Cofone war
im Isarwinkel rund um ihren
Heimatort Bad Tölz eine be-
liebteMusiklehrerin. Inmehr
als 25 Jahren hat sie unzähli-
gen Kindern und Jugendli-
chen das Singen oder ein In-
strumentbeigebrachtundbei
Kleinkindern über die musi-
kalische Früherziehung die
LiebezurMusikgeweckt.Nun
ist die gebürtige Essenerin
nach kurzer schwerer Krank-
heit nur wenige Tage nach ih-
rem58.Geburtstaggestorben.
Über ihr Lehramt-Studium

hatte es Claudia Cofone aus
Essen zunächst nach Mün-
chenverschlagen. Als sieMut-
ter wurde, zog sie in den Isar-
winkel,damit ihredreiKinder
auf dem Land aufwachsen
konnten. Hier, so erzählt ihre
Tochter Deborah, habe ihre
Mutter damit begonnen,
Nachbarskindern Musikun-
terricht zu geben. „Und den
hat sie dann nach und nach
ausgebaut.“ Claudia Cofone
machte eine Ausbildung zur
Musikpädagogin sowie zur

Claudia Cofone starb im Alter
von 58 Jahren. FOTO: PRIVAT

ClaudiaCofoneunterrichte-
te viele Instrumente. „Sie war
fest überzeugt, dass jeder
Mensch musikalisch ist.“ Im
Selbststudium hatte sie sich
die exotischsten Instrumente
selbst beigebracht – etwa das
Australische Didgeridoo. „Sie
hat nie aufgehört zu lernen.“
Ihr Schwerpunkt war aber
stets diemusikalische Früher-
ziehung. 2008 hat sie ihre ei-
gene kleine Musikschule in
Bad Tölz eröffnet undmit viel
Herzblut bis kurz vor ihrem
Tod betrieben. „Musikwar ih-
re große Leidenschaft“, erin-
nert sich Deborah Cofone. Sie
wird ihre Mutter als einen
sehr positiven Menschen in
Erinnerung behalten. Auch
mit ihrer Musik wollte sie et-
was Positives bewirken. „Mu-
sik ist eine Sprache, die jeder
spricht“ – das war ihre Über-
zeugung.
Claudia Cofone war Mutter

und Großmutter mit ganzer
Seele. Jede freieMinutehat sie
mit ihren beiden Enkeln ver-
bracht. FRANZISKA SELIGER

WILLKOMMEN & ABSCHIED

BRAUCHTUMS-
KALENDER

29. NOVEMBER
BIS 5. DEZEMBER

NAMENSTAGE
29. Friedrich
30. Andreas
1. Edmund
2. Angela
3. Franz Xaver
4. Barbara
5. Reinhard

(2. Advent)

Franz Xaver, geboren auf
Schloss Javier im spani-
schen Navarra, schloss sich
nach einem Studium in Pa-
ris 1533 Ignatius von Loyola
an und baute mit ihm die
„Gesellschaft Jesu“, den Je-
suitenorden, auf. Als päpst-
licher Legat fuhr er nach
Ostindien, wo er in der por-
tugiesischen Kolonie Goa
predigte, von dort zog er
weiter nach Japan und grün-
dete christlicheGemeinden.
Nach seiner Rückkehr nach
Goa brach er nach China
auf. Auf der Reise dorthin
ereilte ihn 1533 der Tod.
Franz Xaver gilt als einer der
Gründerväter des Jesuiten-
ordens und war seit der Ge-
genreformation früher in
Bayern ein hochverehrter
Heiliger.

BRAUCHTUM
Barbara zählt zum Kreis der
14 Nothelfer und gilt als Pa-
tronin für eine gute Sterbe-
stunde. ZusammenmitMar-
gareta und Katharina ist sie
eine der beliebten „drei hei-
ligen Madln“. Besondere
Verehrung wurde ihr von
den Bergleuten zuteil, die
sie zu ihrer Schutzpatronin
erklärten. An ihrem Na-
mensfest fanden einst an
bayerischen Bergbauorten
(Peißenberg, Sulzbach-Ro-
senberg) besondere Barbara-
feiern statt. Am bekanntes-
ten ist noch heute der
Brauch, am Barbaratag
Kirschzweige zu schneiden
und ins warme Zimmer zu
stellen, in der Hoffnung,
dass sie bisWeihnachten er-
blühen. In manchen Gegen-
den der Oberpfalz war frü-
her ein blühender, mit viel
Zuckerwerk behängter
„Barbarabaum“ der Vorläu-
fer des Christbaums.

BAUERN- UND
WETTERREGELN
Andreas Schnee tut Korn
und Weizen weh.
Geht Barbara im Klee,
kommt‘s Christkind im
Schnee.

Den Brauch-
tumskalen-
der schreibt
für Sie der
Volkskundler
und Autor
Albert Bichler

Wo kimmts her?

Tràgl

Was mach ma zur Feier des
200. Begriffs heute? Mir
kauf ma uns a Tràgl Bier
und lassens uns gut gehn!
Nein, keinen Kasten! In ei-
nen Kasten hängt man
Kleider und der hat eine
geschlossene Tür (ein
Schrank hat eine ver-
schränkte Tür). Weder in
den einen noch den ande-
ren kommt ein Bier hinein.
Das kommt ins Tragl, weil
man es tragen kann! Wie
kämen denn sonst die gan-
zen Biertràgl im Sommer
an die Isar? Denn es
kommt vom Tragen. bk

In Zusammen-
arbeit mit dem
Förderverein
Bairische
Sprache und
Dialekte e. V.

Auf dem Weg zur Mundart
Zum Jubiläum: 200. Ausgabe von „Wo kimmts her?“ – In Prien wird der Dialekt noch gepflegt

ter sie auf den Schildern le-
sen möchten.
Im Frühjahr sind wieder

die Schüler an der Reihe. „Sie
erstellen die Texte für die
Worterklärungen und die Au-
diodateien“, erklärt Hübl das
weitere Prozedere. Ein Teil
der Aufnahmen zeichnen die
Schüler sogar selbst auf, für
die restlichen Tondateien
steht nach Worten des Rek-
tors eine Zusammenarbeit
mit dem Bayerischen Rund-
funk im Raum.
Redigiert wird das Projekt

von keinem Geringeren als
„Dialektpapst“ Ludwig Zehet-
ner. Der Professor für Bairi-
sche Dialektologie an der
Universität Regensburg freue
sich schon auf das Ergebnis.
„Ich liebe alle Wörter des Bai-
rischen, ein Lieblingswort ha-
be ich aber nicht“, sagt er.
Schilder mit Höflichkeits-
und Grußformen hätten dem
Professor auch gut gefallen.
Der Priener MundArt-Weg

soll bis zu den Sommerferien
begehbar sein. In jeder Ge-
meinde wird es dann zwi-
schen fünf und fünfzehn
Schilder geben. „Wir wollen
mit den Schildern nieman-
dem das Bairische lernen“,
sagt Mittelschulrektor Mar-
cus Hübl auf Bairisch. „Aber
das Projekt soll ein Anlass
sein, dass die Menschen
übers Bairische sprechen.“

Aschau Dialektwörter rund
ums Essen lesen können,
während man sich in Prien
bairischen Wörtern aus der
Landwirtschaft widmet. Rek-
tor Hübl nennt als Beispiel
die „Millibitschn“, zu Hoch-
deutsch: die Milchkanne.
Die Schüler der Mittelschu-

le sind bereits ab kommen-
der Woche gefragt. Sie sollen
die passenden baierische

Das Projekt läuft in sechs
Gemeinden: Neben Prien ma-
chen auch Aschau, Breit-
brunn, Rimsting, Gstadt und
Eggstätt mit. Die Orte Fras-
dorf und Bernau denken über
eine Teilnahme noch nach.
Jede Gemeinde hat sich eine
Kategorie ausgesucht, zu der
die bairischen Wörter passen
sollen. So wird man zum Bei-
spiel auf den Schildern in

VON JENNIFER BATTAGLIA

Prien – An der Franziska-Ha-
ger-Mittelschule in Prien am
Chiemsee ist die Dialekt-Welt
noch in Ordnung. Auf den
Gängen grüßen sich Lehrer
und Schüler mit „Grias di“
oder „Servus“. Rektor Marcus
Hübl freut’s: „Zu unserer
bayerischen Kultur gehört
das Dialektsprechen einfach
dazu“ sagt er. Sprache sei
identitätsstiftend. „Deshalb
muss das Bairische auch un-
bedingt bewahrt werden.“
Und weil der Dialekt an der

Priener Mittelschule großge-
schrieben wird, startet hier
ein besonderes Projekt: ein
„MundArt-Weg“. Auf Wan-
der- und Spazierwegen der
Umgebung sollen Schilder
aufgestellt werden, auf denen
Dialektwörter und die dazu
passenden Erklärungen zu le-
sen sind. Und damit der Spa-
ziergänger auch weiß, wie
man’s „gscheit“ ausspricht,
wird jedes Schild mit einem
QR-Code versehen, der zu ei-
ner Hörprobe führt.
Die Idee zum „MundArt-

Weg“ hatten Franz Wagner,
Lehrer an der Mittelschule,
und Herbert Reiter, Tourist-
Chef von Aschau. „Die Mund-
art und das Bairische soll da-
durch mehr belebt und ins
Bewusstsein gerückt wer-
den“, sagt Reiter.

Wörter ausfindig machen. Je-
weils drei Klassen nehmen
sich einer Kategorie an. „Am
besten bespricht man sich da
mit Oma und Opa“, rät der
Rektor. „Die Großeltern wis-
sen meist Bescheid.“
Noch vor Weihnachten sol-

len diegesammelten Ausdrü-
cke an die Gemeindenweiter-
geleitet werden. Diese ent-
scheiden final, welche Wör-

Bairische Begriffe werden auf einem Wanderweg in Prien den Spaziergängern nahegebracht.

Erdapfel

Gspusi

Voglwuid

Fleischpflanzl

Oachkatzl

Strawanzer

iridaariDi
p

l

Gfreet

Marcus Hübl,

Rektor der Mittelschule Prien

Der Ministerpräsident besucht die Corona-Hotspots
sundheitsminister Klaus Ho-
letschek (CSU). Für die Pflege
sollten zusätzliche finanziel-
le Anstrengungen unternom-
men werden. Man werde al-
les dafür tun, diejenigen zu
unterstützen und für diejeni-
gen eine zusätzlicheMotivati-
on zu schaffen, die derzeit in
den Kliniken um das Leben
der Patienten kämpften.
Der Präsident des Bayeri-

schen Landkreistages und
Landrat von Deggendorf,
Christian Bernreiter (CSU),
spricht sich in Neuburg am
Inn für noch strengere und
vor allem einheitliche Ein-
schränkungen aus, sodass
Menschen nicht von einem
Landkreis in einen anderen
ausweichen können. „Die
Krankenhäuser stehen am
Abgrund“, sagte er. Nur mas-
sive Kontaktbeschränkungen
könnten den Kliniken noch
helfen. mm/lby

be keine zehn Tage Zeit.
In der Nähe des Rosenhei-

mer Rathauses protestierten
einige Leute mit Trillerpfei-
fen und Plakaten. Die Polizei
spricht einen Platzverweis
aus.
Man sei im Austausch mit

anderen Einrichtungen, etwa
Reha-Kliniken, um Unterstüt-
zung zu bekommen, sagt Ge-

Bundesgesundheitsminister
werde. Das müsse schnell
entschieden werden und ha-

mittlerweile das Corona-Sor-
genkind in Europa.“ Dabei sei
nicht einmal klar, wer neuer

he nicht um ein bayerisches,
sondern um ein nationales
Phänomen. „Deutschland ist

Rosenheim – Erst Rosenheim,
dann Neuburg/Inn: Minister-
präsident Markus Söder und
Gesundheitsminister Klaus
Holetschek haben gestern
bayerische Corona-Hotspots
besucht. Söder kennt die Si-
tuationen in den Notaufnah-
men und Intensivstationen.
Er weiß um die hohen Inzi-
denzzahlen und die niedrige
Impfquote. Trotzdem will er
sich ein Bild vor Ort machen,
das Gespräch mit den Vertre-
tern der Stadt Rosenheim so-
wie der Landkreise Berchtes-
gadener Land, Mühldorf am
Inn, Rosenheim und Traun-
stein suchen – alles Regionen
mit einer Inzidenz über 1000.
Auch wenn die Neuinfek-

tionen in Bayern nicht mehr
ganz so steil anstiegen, sei ei-
ne Überlastung des deut-
schen, aber auch des regiona-
len Gesundheitssystems zu
befürchten, sagt Söder. Es ge-

7-Tage-Inzidenzen im
südlichen Oberbayern

Die 7-Tage-Inzidenz ist die Zahl der gemeldeten Neuinfektionen innerhalb der vergangenen sieben Tage,
gerechnet auf je 100.000 Einwohner. Quelle: Robert-Koch-Institut, Stand: 26.11.2021, 03:12 Uhr

Dachau
542 (-33)

Fürstenfeld-
bruck

469 (+7)

Landsberg
a. Lech

635 (+54)

Weilheim-Schongau
913 (+148)

Garmisch-
Partenkirchen
589 (+121)

Bad Tölz-
Wolfrats-
hausen

657 (+39)

Starnberg
487 (-46)

Freising
500 (+30)

Ebersberg
701
(+45)

Mühldorf
a. Inn

1132 (±0)

Altötting
851
(-104)

Traunstein
1233 (+114)

Berchtesgadener
Land

1029 (-60)

Inzidenzwert für
ganz Bayern: 653

Inzidenz zwischen
50 und 100

Inzidenz
über 100

Inzidenz
über 300

Inzidenz unter 35

Erding
726 (-19)

Miesbach
637 (-94)

Inzidenz zwischen
35 und 50Kreis München

470 (+1)

Stadt München
499 (+1)

Rosenheim
1437 (-31)

Stadt Rosenheim
1203 (-68)

Inzidenz
über 1000

Vier Landkreise und die Stadt Rosenheim haben noch immer eine Inzidenz über 1000.

Faust an Faust: Söder verab-
schiedet sich von Rosen-
heims OB Andreas März. DPA
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Arbeiter stürzen
in die Tiefe

Zwei Monteure sind bei Ar-
beiten an einer Stromlei-
tung im mittelfränkischen
Feucht aus etwa elf Metern
abgestürzt und schwer ver-
letzt worden. Einer der
Männer schwebte am Frei-
tag noch in Lebensgefahr,
wie die Polizei mitteilte. Die
27- und 29-jährigen Mitar-
beiter einer Leitungsbaufir-
ma seien bei den Arbeiten
in einem Wald nahe Nürn-
bergmit Seilen gesichert ge-
wesen. Diese hätten jedoch
den Aufprall nicht verhin-
dern können, so ein Polizei-
sprecher. Die Kriminalpoli-
zei ermittelt nun zur Unfall-
ursache. lby

Hausbrand:
86-Jähriger stirbt

Ein 86-Jähriger ist tot in sei-
nem Haus in Huglfing ge-
funden worden, nachdem
dort ein Feuer ausgebro-
chen und von selbst erlo-
schen war. Der im Land-
kreis Weilheim-Schongau
alleinlebende Mann sei ver-
mutlich an einer Rauchgas-
vergiftung gestorben, teilte
die Polizei am Freitag mit.
Den Schaden am Haus
schätze sie auf 30 000 Euro.
Hinweise auf Brandstiftung
oder Fremdeinwirkung lä-
gen nicht vor.

Rauch aus
Kreuzfahrtschiff

Aus einem Donaukreuz-
fahrtschiff an einer Anlege-
stelle in Passau ist am Frei-
tagmorgen schwarzer
Rauch aufgestiegen. Ein
technischer Defekt soll die
Ursache für die Rauchent-
wicklung gewesen sein. Es
gab keine Verletzten. lby

Starnberg sucht Investor für Bayerischen Hof
Gebäude in schlechterem Zustand als erwartet – Stadt kann Sanierung nicht stemmen

nichts. Der Stadtrat soll nun
amMontag über die nächsten
Schritte beraten. Er hat aber
keine Alternativen zu einer
Investorensuche. Die Stadt
kann eine Sanierung nicht
leisten.
Einfach wird die Sanierung

allerdings nicht werden,
denn das Gebäude steht un-
ter Denkmalschutz. Die
Denkmalschützer wollen die
Bausubstanz erhalten, auch
einiges mehr. Bei der Nut-
zung seien sie gesprächsbe-
reit. Wenn der Stadtrat zu-
stimmt, soll die Investorensu-
che schnell beginnen. Hotel
und Gastronomie sollen er-
halten bleiben. Ob in demGe-
bäude auch Wohnungen
oder Gewerberäume Platz
finden, bleibt den Investoren
überlassen. ike

einige hunderttausend Euro
geglaubt zu haben. Ohne Ge-
neralsanierung gehe aber

denken. Bürgermeister Peter
Janik räumte ein, lange an ei-
ne Übergangssanierung für

Starnberg – Der „Bayerische
Hof“ in Starnberg ist in einem
schlechteren Zustand als ge-
dacht. Das haben Prüfungen
ergeben, die nun im Bauaus-
schuss vorgestellt wurden.
Demnach istnichtnurdieSta-
tik ein Problem (sie war der
Grund für die Schließung des
Traditionshotels). Die Lüf-
tungsanlage sei „museal“, die
Elektroanlage stamme aus
Zeiten, in denen Strom noch
etwas Neues war, der Brand-
schutz sei so schlecht, dass es
lebengefährlich sein könne
und die Küche stuft das Lan-
desamt für Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit für
komplett unbrauchbar ein.
Der Bau, der offiziell aus dem
Jahr 1875 stammt, ist durch
und durch marode. An eine
Wiedereröffnung ist nicht zu

Das Traditionshotel „Bayerischer Hof“ in Starnberg ist in
schlechterem Zustand als angenommen. FOTO: RUTT

Adventszeit

Der Advent ist für Christen
die Zeit der Vorbereitung auf
Weihnachten. Die Advents-
zeit beginnt am 4. Sonntag
vor dem Christfest. Das Wort
stammt vom lateinischen
„adventus“, das heißt „An-
kunft“. Gemeint ist Jesu An-
kunft auf Erden. Der Advents-
kalender soll die Wartezeit
bis Weihnachten verkürzen.

Notbremsung:
Mann auf Gleis

Ottobrunn – Ein unbekannter
Mann hat auf einem Bahn-
übergang in Ottobrunn (Kreis
München) eine S-Bahn am
Donnerstagnachmittag zum
Stoppen gebracht. Zusam-
men mit zwei weiteren Män-
nern überquerte der Unbe-
kannte den Übergang bei he-
runtergelassener Schranke,
teilte die Polizei am Freitag
mit. Einer der Männer blieb
auf dem Gleis stehen, um ei-
ne sich nähernde S-Bahn zu
stoppen. Der 22-jährige Lok-
führer leitete eine Notbrem-
sung ein. Um die Bahn kom-
plett zum Stillstand zu brin-
gen, blieb der Mann weiter
im Gleisbereich stehen. Die
Bundespolizei konnte die Tä-
ter zunächst nicht fassen und
ermittelt wegen gefährlichen
Eingriffs in den Bahnver-
kehr. lby

Der Domberg im Überblick
Im renovierten Marstall auf dem Domberg in Freising hat
das Erzbistum jetzt einen zentralen Informationspunkt
eingerichtet – bei dem sich die Besucher auch mit Hilfe eines
interaktiven 3D-Modells orientieren können. Am Freitag
wurde das kleine, aber feine Teilprojekt des großen Dom-
berg-Umbaus vorgestellt. Per Touchscreen wird der Besucher
mit sämtlichen historischen Fakten zum Domberg und zu
den einzelnen, dann jeweils beleuchteten Gebäuden ver-
sorgt. FOTO: RAINER LEHMANN

Infiziertes
Wildschwein

Kirchdorf – Weil ein erlegtes
Wildschwein in Kirchdorf ein
für Hunde gefährliches Virus
in sich trug, warnt das Veteri-
näramt im Kreis Mühldorf
am Inn Hundehalter und Jä-
ger davor, ihre Tiere in Wäl-
dern und Dickichten der Re-
gion frei laufen zu lassen. Au-
ßerdem solle kein rohes
Schweinefleisch oder Fleisch
erlegter Wildschweine an
Hunde verfüttert werden,
teilte das Amt mit. Das erleg-
te Wildschwein trug dem
Amt zufolge Antikörper ge-
gen die Aujeszkysche Krank-
heit in sich. Dieses Herpesvi-
rus ist für Menschen und
Pferde ungefährlich, Hunde
sterben aber meist kurz nach
einer Infektion. Auch Haus-
schweine sollten vor dem
Kontakt mit Wildschweinen
geschützt werden. lby

Aus der Glut geboren
ALTES HANDWERK IM ADVENT: Glasbläser Murner ist fasziniert vom zerbrechlichen Werkstoff

Kohlendioxid, das beim Bren-
nen entsteht, nach draußen
leitet. Glasblasen ist eine sta-
tische Arbeit, doch sie stresst
den Körper, weil man wäh-
rend eines Arbeitsschrittes
keine Pause machen darf. Zu-
sätzlich belastet die Hitze des
Tischbrenners, die ‚Lampe’
gehört zu den Schlüsselwerk-
zeugen der Bläser.
Die wichtigsten Werkzeu-

ge trägt Murner immer bei
sich: Hände, Augen und
Atemluft. Er muss das Glas
dort erwärmen, wo es nötig
ist. Muss mit synchronen
Handbewegungen eine vorab
definierte Form fertigen.
Egal, wie der Auftrag lautet:
Er muss im Rhythmus des
Glases arbeiten. Warten, bis
es heiß genug ist, warten, bis
es abgekühlt ist. Man kann
nichts beschleunigen. Viel-
leicht ist das der Kern seiner
Faszination. Im Moment ist
er vor allem mit Auftragsar-
beiten beschäftigt, er ent-
wirft Gläser für Privatkun-
den, erledigt Reparaturen, ge-
staltet manchmal sogar Grab-
steine.
Im Sommer führt ermit Fe-

lix physikalische Experimen-
temit Glas vor, etwa die Bolo-
gneser Tränen: Tropfen, die
sich zu einem langen Faden
verjüngen. „Zum Abschluss
frage ich, welches Kind mir
helfen will, einen Glasfaden
zu ziehen und ihn aufzurol-
len“, sagt Murner. Glas ist
eben keineswegs nur hart –
es kann auch fluide und bieg-
sam sein, eben immer wieder
überraschend. Und mit ein
bisschen Glück steht in der
Gruppe wieder ein Kind, das
in diesem Augenblick denkt:
Glas, was für ein Wunderma-
terial.

mer gut gefüllt. Immerhin:
„Irgendwann ist man halb-
wegs sicher in dem, was man
macht.“ Zum Beispiel weih-
nachtliche Baumkerzenhal-
ter aus hitzebeständigem
Kristallglas oder schlanke
Zapfen mit eingeschlossenen
Luftblasen. Murners Liebling
ist eine Gottesanbeterin aus
farbigem Muranoglas mit
hauchdünnen Beinen und
Fühlern. „Die kann ich nicht
jeden Tag machen. Da brau-
che ich Muße, sonst zersprin-
gen sie mir.“
Auf seinem Werktisch hat

Murner Glasrohre in Holzhal-
terungen aufgestellt, vorpor-
tioniertes Rohmaterial, aus
dem dann ein Schnapsglas
oder ein kleiner Vogel ent-
steht. Über ihm hängt eine
große Abzugshaube, die das

wohl es eigenwillig ist und
ihm keinen Fehler verzeiht.
Vielleicht gerade deswegen.
„In den ersten Jahren macht
Glas überhaupt nicht, was
man von ihm will“, sagt Mur-
ner. An manchen Tagen ist
die Scherbenkiste noch im-

schätzt, dass es nur noch et-
wa fünfzig Werkstätten im
süddeutschen Raum gibt. Für
die Weihnachtszeit stellen
sie klassischeGlaskugeln her,
Windlichter oder zarte Vögel
als Christbaumschmuck.
Murner liebt das Material, ob-

schule ein Glasbläser zu Be-
such kam. Als kleiner Junge
war er tief beeindruckt, arbei-
tete Jahre später als Prakti-
kant in einer technischen
Glasbläserei, wo medizini-
sche Apparaturen hergestellt
werden: „Da wusste ich, das
istmeinWerkstoff.“ Ermach-
te in Zwiesel eine Ausbildung
zum Glasbläser, arbeitete ein
Jahr in Edinburgh bei einem
deutschenAuswanderer.War
dann in der renommierten
Manufaktur Theresienthal
angestellt und legte 2001 sei-
ne Meisterprüfung ab.
Die Faszination hat ihn bis

heute, rund vierzig Jahre
nach diesem ersten Erlebnis
mit Glas, nicht losgelassen. Ir-
gendwie ist er diesem Werk-
stoff verfallen – obwohl das
Handwerk ausstirbt. Murner

Christbaumkugeln der besonderen Art: Michael Murner erschafft sie in seiner Werkstatt in Waging am See aus zer-
brechlichem Glas. FOTO: ROSEMARIE AMMELBURGER

Glasbläserei ist inzwi-
schen ein seltenes Hand-
werk.

VON TINA SCHNEIDER-RADING

Waging – Es gibt diese Tage in
der Adventszeit. Da steht die
Sonne so tief, dass ihr Licht
durch das rückseitige Fenster
von Michael Murners Atelier
in Waging (Kreis Traunstein)
direkt auf seine Drehbank
fällt. Die Strahlen dringen
durch das Glas in seinen Hän-
den und werfen geheimnis-
volle Schattenbilder an die
Wand.
„Dieser Anblick gehört zu

meinen Lieblingsmomen-
ten“, sagt der 49-Jährige und
überlegt. „Aber auch Mur-
meln finde ich spannend.“
Besonderswenn sie, frisch ge-
fertigt und extremheiß, noch
die Glühfarbe in sich tragen,
ein tief irisierendes Rot-Oran-
ge: „Diese Glasfarbe kann
man synthetisch gar nicht
herstellen. Für mich ein ma-
gischer Anblick.“
Murner greift sich eine

hauchdünne, unregelmäßig
unterbrochene Christbaum-
kugel aus Kristallglas. Seine
Radiolarienmodelle sind ei-
gentlich ums Vielfache ver-
größerte Skelette eines mi-
kroskopisch kleinen Strah-
lentierchens. Als kostbare
Objekte schmücken sie die-
ses Jahr so manchen Weih-
nachtsbaum.
Seit 2007 führt Murner ein

Glasatelier inWaging amSee.
Seine lichtdurchflutete
Werkstatt ist gleichzeitig Ver-
kaufsraum, der 49-Jährige
teilt ihn sich mit seinem Kol-
legen Gabriel Felix. „Es tut
gut, fachsimpeln zu können.
Natürlich sind wir irgendwo
auch Konkurrenten. Aber wir
helfen und beraten uns ge-
genseitig.“ Murner erinnert
sich noch, als in der Grund-

16.3.22 münchen
olympiahalle
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Fotos aus
der Zukunft
MATTHIAS KIEFERSAUER

Im Süden baut sich was zusammen. Irgendwo zwischen
Thalkirchen und dem Glockenbachviertel hat jemand
den Städtebau-Turbo angeschmissen. Bämm: neues
Volkstheater! Bämm: Interims-Gasteig! Und – wie man
so schön in Bayrischzell sagt – Future-Bämm: die neuen
Großmarkthallen! Jaja, das Gelände an der Schäftlarn-
straße soll bis zum Jahr 2030 umgestaltet werden. Die
Großmarkthallen wechseln in ein einziges, dafür deut-
lich höheres Gebäude. Und das restliche Areal wird ein
neues Stadtquartier.

Nun kann nicht jeder Mensch Architekturpläne lesen.
Für Laien wie mich gibt es Modelle und Visualisierungen
aus dem Computer. Das sind gewissermaßen Fotos aus
der Zukunft. Sie zeigenGebäude, die noch lange nicht ge-
bautwurden. Putzig ist allerdings, wie auf diesen Bildern
mit der bereits existierenden Umgebung der geplanten
Neubauten umgegangen wird. Im München der Planer
gibt es keine Graffitis, keineWerbetafeln, keine E-Roller
im Gebüsch, keinen Müll und ausschließlich schöne
Menschen. Wäre Keith Richards ein Bauprojekt, hätte er
auf dem Bild der Architekten keine einzige Falte.

Letzten Mittwoch wurde in dieser Zeitung abgedruckt,
wie der neue Großmarkt aussehen soll. Man zeigte ihn
aus einer Perspektive, für die sich ein Fotograf neben
den Interims-Gasteig stellenmüsste: ImVordergrund die
Kreuzung Brudermühlstraße / Schäftlarnstraße, dahin-
ter in der Flucht dann das Heizkraftwerk und der neue
Großmarkt an der Schäftlarnstraße. Auf dem Bild ist eine
Fahrradfahrerin zu sehen, etwa zwanzig Passanten, vier
Hunde – und ganze zwei Autos, allerdings nur am Bildrand.
Das ist wirklich lustig. Wenn ichmit dem Pkw an die be-
sagte Kreuzung fahre, dann stehe ich da in der Regel drei
Rotphasen lang im Stau. Aber womöglich zeigt die Vi-
sualisierung auch nur die Verkehrssituation an einem
Sonntag, um 6 Uhr morgens, während einer Ausgangs-
sperre.

Das städteplanerische Highlight der Visualisierung ist al-
lerdings, dass sogar die Ampeln für das Bild aus der Zu-
kunft wegretuschiert wurden. Berechtigte Frage an die
Planer: Wozu braucht man noch die vier Fahr- und zwei
Abbiegespuren der Schäftlarnstraße, wenn im Jahr 2030
dort ohnehin keiner mehr fährt. Eigentlich könnte man
den Platz doch besser nutzen. Ich sage nur: Neues Sech-
ziger-Stadion! Bämm!

Sie erreichen den Autor

unter lokales@merkur.de

MÜNCHNER FREIHEIT

Die Corona-Lage

In München wurden für Donnerstag, 25. November,
1.408 neue Corona-Fälle (einschließlich 150 Nachmel-
dungen) und 2 weitere Todesfälle gemeldet. Insgesamt
sind in der Landeshauptstadt damit bislang 122 205 In-
fektionen bestätigt, aktuell sind 19 535 Menschen infi-
ziert.

Bestätigte Fälle Todesfälle Sieben-Tage-Inzidenz

+1408 498,9

Gesamt: 122 205 Quelle: RKI

Entwicklung der Sieben-Tage-Inzidenz pro 100 000 Ew.

Gesamt: 1464

+2

Jüdische Gemeinde lädt zum Lichterfest

Das erste Lichtlein brennt: Zu Beginn des Lichterfests
Chanukka laden jüdische Gemeinden am 1. Advents-
sonntag alle Münchnerinnen und Münchner auf den Ja-
kobsplatz. Dort solle feierlich das erste Licht am Cha-
nukkaleuchter entzündet werden, teilte die Israelitische
Kultusgemeinde (IKG) mit. An dem Festakt nehmen IKG-
Präsidentin Charlotte Knobloch, Rabbiner Israel Diskin
von der orthodoxen Gemeinde „Chabad Lubawitsch“,

der bayerische Beauftragte
für jüdisches Leben, Ludwig
Spaenle (CSU), und die Zwei-
te Bürgermeisterin Katrin
Habenschaden (Grüne) teil.
„Gerade in dunklen Zeiten
muss das Licht des Chanuk-
ka-Leuchters erstrahlen“,
heißt es in der Mitteilung.
Deshalb fände das Lichtzün-
den erstmals seit 2019 wie-
der öffentlich statt - mit Ab-

standsregeln, Maskenpflicht und vollständig im Freien.
Auf das traditionelle, krapfenähnliche Chanukka-Ge-
bäck Sufganiot müsse in Anbetracht der pandemischen
Lage aber verzichtet werden. Das jüdische Lichterfest
Chanukka dauert acht Tage und findet immer zwischen
Ende November und Ende Dezember statt. Heuer fällt
sein Beginn mit dem Beginn der christlichen Advents-
zeit zusammen: Chanukka dauert in diesem Jahr vom
Abend des 1. Adventssonntags bis zum Abend des 6. De-
zember. EPD/FOTO: ACHIM SCHMIDT (ARCHIV)

Verärgert: Elisabeth Niedermaier und Sohn Noah sind besorgt, weil die Testauswertung
so lange dauert. FOTO: OLIVER BODMER

Test-Chaos an den Grundschulen
Fall, dass bis zumUnterrichts-
start der Pool-Test nicht aus-
gewertet ist, machen alle Kin-
der einen Selbsttest.
„Die Lehrer sind andauernd

in Rufbereitschaft“, sagt Mar-
tin Schmid. Es komme vor,
dass negativ getestete Kinder
schon in der Schule sind und
sich bei weiteren Auswertun-
gen herausstellt, dass mehr
als ein Infizierter in der Klasse
sind. „Dann müssen alle wie-
der heim“, sagt Schmid. „Das
verstehen dann auch die El-
tern oft nicht.“ Was ihn noch
ärgert ist, dass es für die Leh-
rer keine Pool-Tests gibt. „Die
Kollegen würden sich siche-
rer fühlen“, sagt er und fügt
hinzu: „Der Staat hätte eine
Fürsorgepflicht.“
Auch manche Eltern haben

inzwischen ein ungutes Ge-
fühl. „Die Lehrer kämpfen so
gut es geht, dass sicherer Un-
terricht möglich ist“, sagt der
Vater einer Grundschülerin
der Grundschule an der Rot-
buchenstraße. „Aber die Si-
tuation gerät außer Kontrol-
le.“ Bei seiner Tochter hat es
ebenfalls schon 48 Stunden
gedauert, bis der Klassen-Pool
ausgewertet war. „Es ist ein
vermeidbares Risiko“, kriti-
siert er. Auch in den Kitas ist
die Lage ernst: In 130 Münch-
ner Einrichtungen sind der-
zeit Gruppen geschlossen. Für
Kita-Kinder gilt keine Test-
pflicht, Eltern können kos-
tenlose hier Selbsttests erhal-
ten.

am Mittwoch zudem eine
technische Störung in einem
Labor gegeben.
Laut dem Kultusministeri-

um ist Ziel, dass ein Pool-Be-
fund am Testtag bis 19 Uhr
vorliegt. Bei einem positiven
Test sollen die Einzelproben
„unverändert ab 6 Uhr am
Folgetag und rechtzeitig vor
Unterrichtsbeginn“ ausge-
wertet sein. Steht noch nicht
fest, wer infiziert ist, dürfen
nur Kinder in die Schule, für
die es ein negatives Testergeb-
nis gibt. Sie machen zusätz-
lich einen Selbsttest. Für den

Doch: „Immer öfter kommen
die Ergebnisse nicht rechtzei-
tig“, sagt Schmid.
Das Kultusministerium be-

stätigt, dass die Laborkapazi-
täten „gegenwärtig stark aus-
gelastet“ seien. „Deshalb wur-
den die Schulen darüber in-
formiert, dass es bei den Pool-
testungen vereinzelt zu ver-
späteten Rückmeldungen
kommen kann und dass die
vorgesehene Rückmeldefrist
zur Entlastung der aktuell
eingesetzten Labore verlän-
gert wurde“, teilt ein Spre-
chermit. In München habe es

Die Corona-Welle rauscht
durch die Münchner Schu-
len: 5000 Schüler sind aktu-
ell in Quarantäne – und zu
allem Überfluss gibt es
auch noch Probleme mit
den PCR-Pool-Tests.

VON MERLE HUBERT

UND CLAUDIA SCHURI

Noah und seine Mutter
brauchten viel Geduld: Am
Donnerstag wurde der Sie-
benjährige mit seinen Mit-
schülern auf Corona getestet
– auf das Ergebnis mussten
sie lange warten. „Ich bin al-
leinerziehend und wollte
Noah übers Wochenende zu
den Großeltern geben“, sagte
Mutter ElisabethNiedermaier
am Freitagmittag. „Bis gerade
wusste ich nicht, ob das über-
haupt geht.“ In die Mittagsbe-
treuung geht Noah schon gar
nichtmehr. „Wenn dort einer
positiv ist, muss die ganze
Gruppe in Quarantäne.“
In den Münchner Schulen

ist aktuell „ein sehr dynami-
sches Infektionsgeschehen
zu beobachten“, wie ein Spre-
cher des Gesundheitsreferats
mitteilt. Gut 2100 Schüler
und Mitarbeiter waren am
Donnerstag mit dem Virus in-
fiziert. In Quarantäne waren
sogar rund 5000 Schüler, die
sich entweder selbst ange-
steckt oder Kontakt zu einem
Infizierten hatten.
Auch die Tests laufen nicht

immer reibungslos ab, wie
Martin Schmid, Vorsitzender
des Münchner Lehrer- und
Lehrerinnenverbands (MLLV)
beklagt. „Es ist gerade ein Ka-
tastrophe“, klagt er. Grund-
und Förderschüler geben
zweimal in der Woche eine
Speichelprobe ab. Zunächst
werden alle Proben gemein-
sam untersucht. „Sofern ein
Pool positiv getestet wurde,
werden die Einzelproben aus-
gewertet“, erklärt eine Spre-
cherin des Gesundheitsminis-
teriums. So kann das betroffe-
ne Kind identifiziert werden.

Stäbchen rein in den Mund: Grundschüler müssen zwei-
mal in der Woche einen PCR-Pooltest machen. DPA

Keine Kinderimpfung ab sofort in Riem
Stadt macht Rückzieher: Start soll jetzt doch erst der 20. Dezember sein

antwortung und Haftung des
behandelndenArztes liegt. Ei-
ne solche Handhabung ist im
Impfzentrum Riem haftungs-
technisch nicht möglich.“
Überdies habe sich die

Deutsche Gesellschaft für
Kinder- und Jugendmedizin
jetzt dezidiert dafür ausge-
sprochen, die Impfung aus-
schließlich mit dem Kinder-
impfstoff durchzuführen, der
vom Hersteller BioNTech der-
zeit produziert und ab 20. De-
zember ausgeliefert wird. Die
Verwendung des Erwachse-
nen-Impfstoffs werde hier
technisch und praktisch im
Alltag als nicht einfach reali-
sierbar angesehen. „Wir be-
reiten aber weiterhin alles
vor, um dann – sobald die
Rahmenbedingungen passen
– kurzfristig mit den Kinder-
impfungen starten zu kön-
nen.“ ska

der-Impfung zum jetzigen
Zeitpunkt allein in der Ver-

ausdrücklich klargestellt hat,
dass eine entsprechende Kin-

ändert, nachdem das Gesund-
heitsministerium am Freitag

Dutzende Eltern waren am
Freitag enttäuscht: In Riem
können sich Kinder zwischen
5 und 11 Jahren doch nicht
schon ab sofort impfen las-
sen. Gesundheitsreferentin
Beatrix Zurek (SPD) hatte
aber genau das am Donners-
tagabend in der Vollver-
sammlung versprochen,
Stadträtinnen wie Anne Hüb-
ner (SPD) und Gudrun Lux
(Grüne) schrieben entspre-
chende Beiträge auf Twitter.
Am Freitag dann die Rolle
rückwärts: Es bleibt dabei,
dass sich Kinder im Alter von
fünf bis elf Jahren doch erst
ab 20. Dezember impfen las-
sen können.
Zurek sagte am Freitag-

abend auf Anfrage unserer
Zeitung: „Leider haben sich
die Rahmenbedingungen für
die Impfung von Kindern zwi-
schen fünf und elf Jahren ge-

Ruderte am Freitag wieder zurück: Gesundheitsreferentin Beatrix Zurek (SPD) hatte am Don-
nerstag sofortig Kinderimpfungen angekündigt. FOTO: MARCUS SCHLAF

Vorentscheidung für die Event Arena
Vertreter des Freistaats setzen sich durch – gegen Empfehlung der Stadt und Olympiapark

tor zu suchen.
„Das ist, diplomatischausge-

drückt, ein unfreundlicher
Akt der Staatsregierung gegen
die Landeshauptstadt, mit
dem sie auch ihre Parteifreun-
de inMünchenbis auf dieKno-
chen blamiert“, sagte die Co-
Vorsitzende der Grünen-Stadt-
ratsfraktion, Anna Hanusch.
Die Event Arena werde Gäste
anlocken, die per Auto oder
Flugzeug zu einem Konzert
anreisen. ska/dw

gative Auswirkungen auf den
Hallenbetrieb haben könnte.“
Was Baumgärtner freilich

nicht sagt: Die Stadt befürch-
tet auch eine Konkurrenzsi-
tuation durch den Bau einer
Event Arena mit bis zu 22 000
Plätzen. Diese würde imWett-
bewerb zum städtischen
Olympiapark stehen. Zudem
hat der Stadtrat just am Don-
nerstag zugestimmt, für eine
neue Multifunktionshalle auf
dem Parkgelände einen Inves-

Wirtschaftsreferent Clemens
Baumgärtner (CSU), Mitglied
des Flughafen-Aufsichtsrates,
sagte auf Anfrage, dass der
Stadtrat am Donnerstag be-
schlossenhabe, denHallenplä-
nen nicht zuzustimmen. Zum
einen würde der Erlös durch
den Kaufpreis nahezu voll-
ständig durch die Kosten für
die Erschließung des Grund-
stückes aufgebraucht. „Zum
anderen ist zu befürchten,
dass der Flughafenbetrieb ne-

bei setzten sich die Vertreters
des Mehrheitseigners – also
des Freistaats Bayern – durch
und empfahlen, dem Investor
SWMunichReal Estate dasGe-
lände im Westen des Flugha-
fen zu überlassen. Es geht
wohl um einen Kaufpreis von
20 Millionen Euro. Das letzte
Wort hat der Aufsichtsrat, der
am 14. Dezember tagt.
Die Stadt ist strikt gegen das

Projekt eingestellt und hat am
Freitag dagegen gestimmt.

Bei der geplanten Event Arena
am dem Gelände des Flugha-
fens München ist trotz eines
strikten Neins der Stadt Mün-
chen das letzte Wort offenbar
noch nicht gesprochen. Der
Arbeitsausschuss des Auf-
sichtsrates der Flughafen
GmbH hat nach Informatio-
nen unserer Zeitung am Frei-
tag eine Empfehlung für das
Projekt ausgesprochen,dieGe-
sellschafter stimmte anschlie-
ßendmit 51 Prozent dafür. Da-
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28. November

Jahr Maximum Minimum

2020 0,5° -1,7°
2011 9,3° 1,6°
1996 0,5° -1,1°
1971 1,6° -2,6°
1921 -5,0° -7,2°
Absolutes Maximum
an einem 28. November
16,2°/1930

Absolutes Minimum
an einem 28. November
-14,0°/1885

Wetterkalender

27. November

Jahr Maximum Minimum

2020 4,0° -1,4°
2011 14,9° -0,4°
1996 3,0° 0,2°
1971 4,0° -1,6°
1921 -4,0° -7,3°
Absolutes Maximum
an einem 27. November
15,0°/1983

Absolutes Minimum
an einem 27. November
-12,0°/1942

betrachtet derzeit ganz vor-
ne. Und angesichts von Coro-
na ist eine ausgefallene
Wiesn auch absolut zeitge-
mäß.
Manche sagen, man sollte

überhaupt alles verbieten,
was Spaß macht. So gesehen
könnte man auch Verbote
verbieten, weil die scheinen
der Politik besonders Spaß zu
machen.
Wobei ich jetzt nicht unge-

recht sein will: Die Politik
verbietet nicht nur, sie er-
laubt auch Dinge. Cannabis
zum Beispiel. Oder Elektro-
mobilität. Die fördert sie so-
gar.
Das wäre doch die Lösung:

Zünden wir uns eine Tüte an
und hoffen darauf, dass an
Silvester der Akku vom E-Au-
to explodiert. Definitiv ein
zeitgemäßer Jahresausklang.

dass da die Umweltbilanz ins
Positive kippt. Und selbst
wenn? Wie lustig ist das Gan-
ze dann noch?
Die beste Umweltbilanz

hat ohnehin eine Wiesn, die
nicht stattfindet. Insofern ist
das Oktoberfest ökologisch

„Silvesterfeuerwerk ist nicht
mehr zeitgemäß“. Mit dieser
Feststellung hat sich der OB
ungewohnt meinungsstark
gegeben und will die Knalle-
rei an Silvester in München
zukünftig verbieten. Dieser
Meinung kannman durchaus
sein – und ich denke mal,
dass ungefähr 60 Prozent der
Bevölkerung da dabei sind.
Dennoch stellt sich die Fra-

ge: Was genau ist zeitgemäß?
Und vor allem: WER legt das
fest? Immerhin haben ja 40
Prozent Freude am Feuer-
werk. Sind die dann also
nicht zeitgemäß? Und was
heißt das für die? Pech ge-
habt?
Klar: Umwelt, Feinstaub,

Müll. Aber der Umweltaspekt
gilt dann für die Wiesn erst
recht. So vegan können Sie
das Fest gar nicht gestalten,

Kabarettist Helmut Schleich
schreibt wöchentlich. A. SCHMIDT

Unzeitgemäße Betrachtungen
KOLUMNE Schleichs Schleichwege durch München

Wo geht’s jetzt lang?
Was der Ampel-Koalitionsvertrag für München bedeutet

VON SASCHA KAROWSKI

Mieten, Wohnungsbau, Ver-
kehr, Klimaschutz, Digitali-
sierung, Finanzen, Soziales:
Der Koalitionsvertrag der
künftigen Ampel-Bundesre-
gierung steht. Was tun SPD,
Grüne und FDP für Mün-
chen? Reicht das, was der
Bund vorsieht, um den Pro-
blemen in der bayerischen
Landeshauptstadt Herr zu
werden? Wir haben nachge-
fragt. OB Dieter Reiter zum
Beispiel vermisst ein soziales
Bodenrecht, Bürgermeisterin
KatrinHabenschaden bemän-
gelt bei den Plänen zu Woh-
nen und Verkehr, sie seien zu
wenig ambitioniert. Dafür ist
sie mit dem Programm zum
Klimaschutz zufrieden. CSU-
Chef Manuel Pretzl klagt
über ein fehlendes Konzept
zur Finanzierung. Wie steht
die Ampel für München?

Wohnen

OB Dieter Reiter (SPD) sieht
es als wichtiges Indiz, dass es
künftig ein eigenes Ministeri-
um für Bauen und Wohnen
geben soll. Die Bundesregie-
rung habe die Wichtigkeit
des Wohnungsbaus erkannt.
Unklar sei, wie viel Mieter-
schutz in der Konstellation
mit der FDP gelingen kann.
„Wichtige Rahmenbedingen
sind aber im Koalitionspapier
angesprochen, zum Beispiel
die Absenkung der Kap-
pungsgrenze auf elf Prozent.“
Was Reiter fehlt, ist ein sozia-
les Bodenrecht. „Auch mein
noch eingebrachter Vor-
schlag der so genannten Ge-
meinwohlwohnung, um
auch bei Bestandswohnun-
gen die Miete senken zu kön-
nen, findet sich leider nicht
im Koalitionsvertrag.“

Klimaschutz

„Die Vereinbarungen bei den
großen Münchner Themen
Wohnen und Verkehr sind
nicht so ambitioniert, wie ich
mir das gewünscht hätte“,
sagt Bürgermeisterin Katrin
Habenschaden (Grüne). Der
massive Ausbau der erneuer-
baren Energien auf Bundes-
ebene werde München aber
eine Solardach-Offensive be-
scheren und auch die Wirt-
schaft beflügeln. „Das ist fan-
tastisch und gibt uns Rücken-
wind auf dem Weg zu einem
klimaneutralen München bis
2035.“ Der Koalitionsvertrag
verspreche den großen Auf-
bruch, den das Land dringend
brauche. „Jetzt gilt es aber zu-
nächst, die Corona-Krise zu
bewältigen. Das muss kurz-
fristig das wichtigste Ziel der
neuen Regierung sein.“

Digitalisierung

„Es ist eine sehr gute Sache,

dass öffentliche Software
künftig auch öffentlich ge-
macht werden soll, Stichwor-
te: Open Source, Public Mo-
ney, Public Code“, sagt die IT-
Sprecherin der Grünen im
Stadtrat, Judith Greif. Zudem
sei erfreulich, dass der soge-
nannte Hacker-Paragraf ge-
strichen werde. Der stellt be-
reits den Besitz von Software
unter Strafe, die prinzipiell
für illegale Aktionen geeig-
net wäre, die aber von Infor-
matikern auch für ganz legiti-
mes Arbeiten genutzt wird.
„Außerdem ist sehr zu begrü-
ßen, dass stärker auf den Da-
tenschutz geachtet wird“,
sagt Greif. „Alles, was in
Deutschland entwickelt wird,
soll künftig stärkeren Kon-
trollen unterzogen werden.“

Verkehr

Der Koalitionsvertrag greife
wesentliche Herausforderun-
gen der Zukunft des Nahver-
kehrs auf, sagt MVG-Chef In-
go Wortmann. „Als zentrales
Anliegen ist die Erhöhung
der Fahrgastzahlen im ÖPNV
zu werten. Hierfür möchte
die Regierung einen Ausbau-

und Modernisierungspakt
mit den Ländern und den
Kommunen diskutieren und
die Finanzmittel erhöhen.“
Erfreulich sei ferner, dass es
in 2022 einen weiteren Coro-
na-Rettungsschirm für pan-
demiebedingte Einnahme-
ausfälle geben soll. Ebenfalls
positiv sei, dass die Planungs-
und Genehmigungsverfah-
ren modernisiert, entbüro-
kratisiert und digitalisiert
werden sollen. Das ermögli-
che schnelleres Bauen.

Soziales

Viele Forderungen des Sozial-
referats seien im Koalitions-
vertrag aufgegriffen, sagt Re-
ferentin Dorothee Schiwy.
Genannt sei zum Beispiel die
Erhöhung des Mindestlohns,
die Sicherung des Renten-
niveaus bei 48 Prozent, die
Beibehaltung des Rentenein-
trittsalters, die Einführung ei-
ner Kindergrundsicherung,
die geplante Reform des
SGB II, die Verlängerung der
Mietpreisbremse und der
grundlegende Richtungs-
wechsel im Bereich der Inte-
grationspolitik. „An einigen

Stellen sind die Pläne aller-
dings nicht ausreichend, et-
wa imBereich Pflege. Teilwei-
se können die Pläne erst ab-
schließend bewertet werden,
wenn die konkreten Geset-
zesentwürfe zu den jeweili-
gen Vorhaben vorliegen.“

Finanzen

Aus Sicht der CSU-Stadtrats-
fraktion hat der Koalitions-
vertrag viele Schwächen bei
der Finanzierung, sagt Frakti-
onschef Manuel Pretzl. „In
weiten Teilen konstruktiv,
aber unklar in vielen Finan-
zierungsfragen. So lässt sich
der vorgelegte Ampel-Koaliti-
onsvertrag am besten be-
schreiben.“ Es werde fast nir-
gendwo in dem Papier kon-
kret gesagt, wie formulierte
Ziele, wie etwa der Woh-
nungsbau, der Ausbau erneu-
erbarer Energien oder die Er-
höhung desMindestlohns, er-
reicht werden sollen. „Die
neue Ampel-Regierung muss
sich daran messen lassen,
was im vorgelegten Koaliti-
onsvertrag steht und am En-
de auch umgesetzt wird“,
sagt CSU-Chef Pretzl.

Dieter Reiter (SPD)

Oberbürgermeister

Katrin Habenschaden (Grüne)

Bürgermeisterin

Ingo Wortmann

MVG-Chef

Judith Greif (Grüne)

Stadträtin

Manuel Pretzl (CSU)

Stadtratsfraktionschef

Dorothee Schiwy (SPD)

Sozialreferentin

In welche Richtung weist die Ampel? Der Koalitionsvertrag sollte klarer sein als diese
Ampelblume, die im Innenhof der Stadtwerkezentrale steht. FOTO: PETER KNEFFEL/DPA

Direkt auf Platz 1 der

SPIEGEL-Bestseller-Liste.

DER BUCHTIPP
DES JAHRES

Überall

im Buchhandel

und in allen

ROSSMANN-Filialen

erhältlich.

Jetzt

Probe lesen.

NEUGIERIG?

Einfach QR-Code

scannen:

Bestseller

Platz 1



16 Münchner Merkur Nr. 275 | Wochenende, 27./28. November 2021BAYERN & WETTER Telefon: (089) 53 06-424
bayern@merkur.de

DAS WETTERIMPRESSUM

Münchner Merkur
MÜNCHNER ZEITUNG

Herausgeber:
Dirk Ippen, Alfons Döser.

Chefredaktion:
Georg Anastasiadis.

Stellv. Chefredakteur: Mike Schier. Politik/Hinter-
grund:ChristianDeutschländer,KlausRimpel.Lei-
tender Redakteur: Alexander Weber. Seite 3: Wolf-
gangHauskrecht,StefanSessler.Wirtschaft:Corin-
na Maier. Sport: Florian Benedikt, Armin Gibis,
Mathias Müller. Chefreporter Sport: Günter Klein.
Bayern:ClaudiaMöllers. Feuilleton:Michael Schlei-
cher.München:MikeEder,UliHeichele.Produktion
München: Marc Kniepkamp, Johannes Löhr. Chef-
reporter München: Peter T. Schmidt. Weltspiegel:
Claudia Muschiol. Journal: Klaus Heydenreich,
Matthias Busch. Medizin: Andreas Beez. Leserbrie-
fe: Dr. Christian Vordemann. Weitere leitende Re-
dakteure: Dr. Simone Dattenberger, Wolfgang
Sporer, Markus Thiel. Reise: Christine Hinkofer.

Verantwortlich für Anzeigen:
Daniel Schöningh.

Vertriebsleitung: Tobias Hagmann.

Anzeigenpreisliste Nr. 77, Zeitungsgruppe
MÜNCHNER MERKUR (MM + OVB + tz).
Erfüllungsort undGerichtsstand für dasMahn-
verfahren ist München.

Anzeigen und Beilagen politischenAussage-in-
haltes stellen allein die Meinung der dort er-
kennbaren Auftraggeber dar.
Freitags mit „rtv“-Fernsehmagazin.

Bezugspreis monatl. inkl. Zustellung e 44,40
frei Haus (inkl. gesetzlicher USt.). Abbestellun-
gen sindnurmit einer Frist von6Wochenzum
Ende des Quartals (bzw. des Vorauszahlungs-
zeitraumes) möglich. Die Abbestellung ist in
Textform(§126bBGB)andenVerlagzurichten.

Bei Nichtbelieferung im Falle höherer Gewalt,
bei Störungen des Betriebsfriedens, Arbeits-
kampf (Streik, Aussperrung) besteht kein An-
spruch auf Leistung, Schadensersatz oder Min-
derung des Bezugspreises.

Verlag: Münchener Zeitungs-Verlag GmbH &
Co. KG, Paul-Heyse-Str. 2–4, 80336 München,
zugleich Anschrift für alle Verantwortlichen.

Redaktion: Telefax 53 06 - 8651.
E-Mail: redaktion@merkur.de

Anzeigen: Telefax 53 06 - 316.
E-Mail: anzeigen@merkur.de

Vertrieb: Telefax 53 06 - 138.
E-Mail: vertrieb@merkur.de

Geschäftsführer: Daniel Schöningh.

Druck: Druckhaus Dessauerstraße GmbH & Co.
Betriebs KG, Dessauerstr. 10, 80992 München
und Druckzentrum Penzberg GmbH& Co. KG,
Robert-Koch-Straße 1, 82377 Penzberg.

!
(0 89) 53 06 - 0

Kundenservice:
(0 89) 53 06 - 222

Für die Herstellung der Zeitung wird Recyc-
ling-Papier verwendet.

GLÜCKSZAHLEN
& QUOTEN

SKL – Das Millionenspiel

In der 149. Lotterie, 6. Klasse,
vom 26. November 2021, fiel
der Gewinn von 1 000 000 Euro
auf die Losnummer 2 545 068
(ohne Gewähr).

Ist in Pfefferkuchen

Pfeffer drin?

außer Pfeffer auch Karda-
mom und Muskat, Zimt und
Ingwer, Anis, Koriander und
Nelken enthielten.
Heute ist in Lebkuchen

aber kein Pfeffer mehr drin.
Über viele Jahrhunderte
wuchs und gedieh die Lebku-
chen-Kultur vor allem an den
großen Handelsstraßen, etwa
in Nürnberg, wo die Händler
mit den exotischen Gewür-
zen durchreisten. Eine weite-
re teure Zutat war der Honig,
der damals im dichten Wald
um Nürnberg herum von so-
genannten Zeidlern,Waldim-
kern, gesammelt wurde. Im
Jahr 1487 ließ Kaiser Fried-
rich III. bei einem Reichstag
in Nürnberg für die Kinder
der Stadt Lebkuchen backen.
4000 Kinder sollen das Ge-
bäckmit demBild des Kaisers
darauf bekommen haben.“
„Die waren bestimmt so
hungrig wie Hänsel und Gre-
tel“, quakte Klara, „als sie am
Lebkuchenhaus der Hexe
knabberten.“ Auf einmal
schnatterte Agnes mit ver-
stellter Stimme: „Knusper,
knusper, knäuschen, wer
knabbert an meinem Häus-
chen?“ Klara und ich säusel-
ten unheimlich zurück: „Der
Wind, der Wind, das himmli-
sche Kind!“ Eure Paula

Judith Leister

Unsere Biberin Frau Dr. Ras-
pelzahn hatte vor geraumer
Zeit einen Chor ins Leben ge-
rufen, dessen Dirigentin na-
türlich niemand anderes war
als Frau Dr. Raspelzahn
selbst. Wir Tiere standen wie
die Orgelpfeifen auf der Wie-
se – die kleinen vorne, die
großen hinten – und sangen
einfache Lieder, weil das laut
unserer Biberin die Gruppen-
dynamik und Musikalität för-
dern würde. Am begabtesten
waren die Singvögel. Wir En-
ten gaben uns redlich Mühe,
klangen aber etwas rau.
Waldkauz Ulrich gab nur

gelegentlich einen Laut von
sich, seinen markanten, et-
was unheimlichen Ruf. Kurz
und gut: Jeder tat einfach,
was er konnte. Nun stimmte
Frau Dr. Raspelzahn mit ei-
nem kleinen Stöckchen in
der Pfote das Kinderlied
„Hänsel und Gretel“ an. Wir
sangen aus voller Kehle:
„Hänsel und Gretel verliefen
sich im Wald. Es war so fins-
ter und auch so bitterkalt. Sie
kamen an ein Häuschen von
Pfefferkuchen fein. Wer mag
der Herr wohl von diesem
Häuschen sein?“ Und so wei-
ter. Nach dem Singen wat-
schelten Klara, Agnes und ich
im Dunkeln heim zu unseren
Nestern am Teich. Wir waren
wunderbar gut gelaunt und
heiter. Da quakte Klara:
„Wisst ihr eigentlich, was ein
Pfefferkuchen ist?“ Agnes
schnatterte: „Im 13. Jahrhun-
dert entwickelte sich aus
dem damaligen Honigku-
chen der Lebkuchen – nichts
anderes ist nämlich ein Pfef-
ferkuchen. Im Mittelalter
nannte man alle orientali-
schen Gewürze einfach ,Pfef-
fer’, obwohl die Lebkuchen

LIEBE KINDER

Paulas Wetter

Heiliger Berg
verzuckert

Es war ein leichtes Vorspiel
des Winters, den das Wetter
am Freitag geboten hat. Ers-
te Schneefälle verzuckerten

die Landschaft – wie hier am
Kloster Andechs (Kreis Starn-
berg). Am Wochenende soll

es bis zu 30 Zentimeter Neu-
schnee geben – vor allem im

Berchtesgadener Land und
im Allgäu, sagte eine Meteo-
rologin des Deutschen Wet-

terdienstes. Überwiegend sei
das Wetter am Wochenende
aber vor allem grau und nass,

die Sonne komme kaum
durch, ein heftiger Winter-

einbruch sei noch nicht in
Aussicht. Für die Nacht zu
Samstag sagt der DWD an

den Alpen oberhalb von 400
Metern noch etwas Schnee

voraus. FOTO: DAGMAR RUTT

IN KÜRZE

Backaktion endet
im OP-Saal

Beim Plätzchenausstechen
hat sich in Augsburg ein
Mädchen einen Finger ein-
geklemmt, musste anschlie-
ßend zum Chirurgen – und
konnte erst unter Narkose
vom Förmchen befreit wer-
den. Das etwa dreijährige
Mädchen habe beim Plätz-
chenbacken geholfen und
sich dabei in einer scharf-
kantigen Ringform verhakt,
teilte ein Sprecher der Feu-
erwehr mit. Zunächst kam
die Kleine in eine chirurgi-
sche Praxis, doch weil alle
Versuche, sie zu befreien,
scheiterten, brachte man
sie kurzerhand in den OP.
Ein Feuerwehrmann wurde
herbeigerufen, er wurde in
OP-Kleidung gepackt und
konnte den Ring schließlich
entfernen. Das Kind musste
nach der 30-minütigen Ope-
ration samt Eltern eine
Nacht im Krankenhaus ver-
bringen. mm

In dieser Platzerlform blieb
der Finger stecken. POLIZEI

Mit der Gondel über die Isar
bei knapp 56 Millionen Euro.
Alternativ soll auch eine
Tram-Verbindung entlang
der Strecke geprüft werden.
Beide Projektewerden nun in
einer vertieften Studie be-
trachtet, an der sich finan-
ziell der Freistaat beteiligt.
Im Landkreis München

werden noch weitere Utopie-
Projekte verfolgt: Das Start-
up „Ottobahn“ will für eine
selbst entwickelte Hänge-
bahn auf Schienen eine Test-
strecke in Taufkirchen bau-
en. Sie könnte eines Tages bis
nach Brunnthal führen. Im
Landkreis Dachau liebäugelt
Landrat Stefan Löwl mit ei-
nem Transportsystem des
Oberpfälzer Baukonzerns
Max Bögl – ob dessenMagnet-
schwebebahn aber jemals ge-
baut wird, ist buchstäblich in
der Schwebe. icb/dw

queren und den Höhenunter-
schied zwischen Grünwald
und Pullach überwinden. Der
Vorteil: Grünwald würde da-
mit an die S-Bahn-Station der
S 7 Höllriegelskreuth ange-
bunden. Kollberg rechnete
mit 2300 Fahrgästen am Tag
und 30 Personen in einer
Gondel. Die Baukosten wer-
den auf sieben Millionen Eu-
ro veranschlagt. Prognosti-
zierte Fahrzeit: sieben Minu-
ten.
Weniger rentabel wäre ei-

ne Seilbahn von München–
Pasing über Gräfelfing, Mar-
tinsried und Neuried bis zur
U-Bahn-Station Fürstenried-
West im Münchner Südwes-
ten. Für die knapp acht Kilo-
meter mit sechs Stationen
werden 11 400 Fahrgäste pro
Werktag veranschlagt. Die
Baukosten liegen allerdings

Kosten-Analyse erstellt hat.
Ergebnis: Eine Seilbahn von
Grünwald nach Pullach wäre
ein Projekt, das sich rentie-
ren könnte. Zwei Gondeln
würden dabei über zwei Stüt-
zen geführt, die die Isar über-

Mit der Seilbahn über die
Isar – diesen Plan verfolgt
der Landkreis München.
Und noch ein zweites Seil-
bahn-Projekt ist im Wer-
den, es ist allerdings weit-
aus utopischer als Projekt
Nummer 1.

München/Grünwald – Seilbahn-
Projekte sind derzeit en
vogue unter den Verkehrspla-
nern. Ob in München am
Frankfurter Ring oder im
Landkreis Dachau entlang
der Autobahn A 8 – zur Lö-
sung von Verkehrsproble-
men werden auch unge-
wöhnliche Ideen verfolgt.
Vorne dran bei derartigen
Projekten ist der Landkreis
München, wo der Gutachter
Bernd Kollberg eine Nutzen-

Die beiden Projekte im
Überblick.

Pasing

Gräfelfing

Martinsried

Neuried

Fürstenried West

Grünwald

Pullach
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MEIST DICHTE BEWÖLKUNG MIT REGEN ODER SCHNEEREGEN

Die milden Temperatu-
ren halten an. Man sieht mal Sonnenstrahlen.

Bergwetter

Wetter gestern

Heute gibt es unbeständiges
Wetter mit eingelagerten
Schneeschauern, Schneefallgren-
ze zwischen 500 und 900 m. Nie-
derschlag im Südosten und Wes-
ten. Gegen Abend verstärkt sich
der Niederschlag, und nachts ist
ergiebiger Neuschnee möglich,
wobei es bis in die Niederungen
schneit. In 2000 m -3 Grad.

Lage Bayern
Ein Tief mit Kern über dem west-
lichen Mittelmeer ist wetterbe-
stimmend.

Der Himmel zeigt sich heute fast
durchweg dicht bewölkt. Dazu
zieht Regen auf. Die Schneefall-
grenze steigt vorübergehend ein
wenig an. Nachts anhaltender
Schneefall. Abkühlung auf etwa
1 bis 4 Grad.

Heute ziehen meist dichte Wol-
ken auf. Von Nordwesten her
kommt verbreitet etwas Regen.
Höchstwerte 1 bis 5 Grad. Mäßi-
ger Südwind.

Aussichten Bayern

Morgen zumeist dichte Wolken,
leichter Schneefall oder Schnee-
regen. Montag etwas Schnee
oder Regen.

Morgenwird es noch kälter. Vor-
mittags klingen letzte Schnee-
schauer ab, es gibt etwas Sonne.
Im Nordwesten zieht dann die
nächsten Schauerstaffel herein.
In kalter Luftmasse bleibt es
auch am Montag kalt.

8 Std. 46 Min.

Vorhersage Südbayern

Österreich, Schweiz: Bei
oft starker Bewölkung
regnet oder schneit es,
Tageshöchstwerte 2
bis 6 Grad.

Italien, Malta: Es bleibt
überwiegend stark be-
wölkt mit Regenfäl-
len, Höchstwerte 9 bis
19 Grad.

Regen oder Schauer,
Temperaturen von 5
bis 15 Grad.

Be-
deckt und Regenfälle,
Tageshöchstwerte von
7 bis 11 Grad.

Alpensüdseite:

Slowenien, Kroatien:

100-jähriger Kalender:

Kaum Wettereinfluss. Die Leistungs-
fähigkeit liegt im Bereich der Norm. Ungewohn-
te Beschwerden stehen nicht mit dem Wetter in
Zusammenhang. Bei Bluthochdruck und Nei-
gung zu Angina-Pectoris-Anfällen sollte man An-
strengungen im Freien vermeiden.

Biowetter:

Vorhersage Nordbayern



Ein ausgestopftes Gürteltier, das
Goggomobil und natürlich nicht
zu vergessen: Der Kini. Sie alle ha-
ben mit der sehr wechselvollen
Geschichte Bayerns zu tun. Viele
andere sehenswerte Exponate er-
zählen im „Haus der Bayerischen
Geschichte“ (HdBG) in Regensburg
vom damaligen Königreich bis zum
heutigen Freistaat.

Trotz langer Tradition: Die Ein-
richtung des bayerischen Wissen-
schaftsministeriums geht mit der
Moderne. Die Entscheidung, einen
Instagram-Kanal zu eröffnen, er-
weist sich gerade in Pandemie-Zei-
ten als Glücksfall. Mit seiner neuen
digitalen Filiale kann das Museum
ohne Unterbrechung bayerische Ge-
schichte weitervermitteln. Mit Stra-

Ein Stück Teig fliegt hoch und knallt
mit Karacho auf die Arbeitsfläche.
Mehl wirbelt durch die Luft. Mit-
tendrin steht Sebastian, ein junger
Bäcker. Er erzählt von seiner Leiden-
schaft für dieses Handwerk. Viele
Worte braucht es dafür nicht, denn
Musik und Schnitt untermalen sei-
ne Botschaft: „Bäcker – das ist der
geilste Beruf der Welt!“

Die Bildsprache, die das Team der
Ippen Digital Media für das einmi-
nütige Video gefunden hat, ist jung
und direkt. Ganz bewusst ist dabei
der Stil des Spots an TikTok und Ins-
tagram angelehnt. Schnelle Schnitte
und überraschende Effekte, die sich
der User gerne nochmal anschauen
will. Mit dieser Videoidee verfolgt
das Kreativteam der Agentur mehr

200 Jahre Bayern auf Instagram:
Ein ganzes Museum wird digital

Digital Recruiting:
So geht Bewerbersuche heute

Die Werbe-Profis aus dem Münchner Pressehaus: Warum Sie digital kommunizieren müssen

Mehr Kunden, mehr Geschäft

Action! Hier wird mit einem neuen Spot

für den Ausbildungsberuf im Bäckerei-

fachverkauf geworben. Foto: IDM

„Braucht unser Unternehmen wirklich
einen Online-Auftritt?” Diese Frage
hat Petra Meyer schon ziemlich oft
gehört. Und immer so beantwortet:
„Ja, aber nur einen, der auch funk-
tioniert!” Diese Grundregel gilt schon
immer, seit es Webseiten gibt. Und
durch die Pandemie, in der sich das
reale Geschäft noch viel stärker und
schneller in die digitale Welt verlagert
hat, umso mehr.

Petra Meyer ist Geschäftsführerin
der Ippen Digital Media (IDM) im Pres-
sehaus an der Paul-Heyse-Straße. Die
Agentur für digitale Kommunika-
tion feiert heuer ihr großes Jubiläum.
Volkswagen, Barmer, AOK, Segmül-
ler, die Amazon-Tochter audible, aber
auch namhafte Mittelständler wie der
Whirlpool-Händler Armstark oder das
Textilunternehmen Kneer gehören zu
der Kundenliste. Seit zehn Jahren hel-
fen die Marketingexperten Unterneh-
men dabei, ihre Kunden online zu be-
geistern. Dabei geht es nicht nur um
mehr Sichtbarkeit im Netz, sondern
auch darum, die Marke zu stärken
und Umsätze zu steigern. „Erfahren
Sie, wie auch Sie Ihr Unternehmen er-
folgreich online aufstellen“, so Meyer.

Leserthema: „Zehn Jahre Ippen Digital Media“ AnzeigeWIR

LIEBEN

INHALTE

Handwerk der Welt?
BOC K AU F DA S B E S T E

HAUS DER BAYERISCHEN
GESCHICHTE
IN REGENSBURG
Dienstag bis Sonntag 9 – 18 Uhr
Montag geschlossen |
www.hdbg.de

SERVUS IN
REGENSBURG

Online gut aufgestellt?
Unternehmen, die auf digitale

Kommunikation verzichten oder sich
unterdurchschnittlich vermarkten,
schaden sich jeden Tag selbst. Mitt-
lerweile verbringt jeder Deutsche laut
Forsa-Umfrage zum Medienkonsum
2021 im Schnitt zweieinhalb Stunden
pro Tag online. Tendenz steigend. Die
User geben immer mehr Geld online
aus: Im Online-Geschäft wurden in
Deutschland im vergangenen Jahr fast
85 Milliarden Euro umgesetzt.

Wer surft, der sucht bei Google,
macht einen Abstecher zu YouTu-
be und sieht Werbung, schaut bei
Instagram und Facebook vorbei – und
kommt dann vielleicht auch mit Ihrer
Marke, Ihren Produkten oder Dienst-
leistungen in Kontakt. Oder eben
nicht. Die Kommunikationsagentur
unterstützt am Anfang meist strate-
gisch: Auf welchen Online-Kanälen
sind Ihre Kunden unterwegs? Braucht
Ihr Betrieb überhaupt einen Insta-
gram-Account? Oder lieber Facebook
oder LinkedIn? Sollte die Webseite
schnellstmöglich überarbeitet werden,
damit der User findet, was er sucht,
und Ihr Produkt bestellt?

Ein Besuch des Hauses der Bayerischen

Geschichte macht Spaß. Foto: IDM

Gratis: Zehn Tipps für

den erfolgreichen

Online-Auftritt

Sie möchten Ihren Online-Auftritt ver-
bessern, wissen aber nicht genau, wo
Sie anfangen sollen? Kein Problem, wir
helfen Ihnen und zeigen im praktischen
Checklisten-Format die ersten wichtigen
Schritte in Richtung eines erfolgreichen
Online-Auftritts.

Sie können uns unter 089/5306-670
anrufen oder online Kontakt aufnehmen.
Jetzt gratis Checkliste anfordern!

www.digitalercheckup.de

WIR GRATULIEREN ZU

ERFOLGREICHEN

JAHREN!

10
tz.de

merkur.de

Wir freuen uns auf Sie! Ein Teil des 35-köpfigen Ippen Digital Media-Teams. Foto: M. Schlaf

Stammkunden auch digital
Digitale Kommunikation heißt

nicht einfach, den Produktkatalog
oder das Leistungsverzeichnis im In-
ternet zu veröffentlichen. Social Me-
dia funktioniert nach eigenen Regeln
und hat viele Formate zu bieten, mit

denen Sie viel mehr erreichen. Sie
bauen dort Communities auf und
binden mit geschickter Kommunika-
tion Kunden an sich, die dann gerne
und immer wieder bei Ihnen kaufen.

Weil Sie immer wieder klu-
ge, inspirative oder witzige Inhal-

te mit ihnen teilen, die den Usern
einen Mehrwert bieten. Für den
großen Möbelhändler Segmüller
produziert IDM nicht nur Social-
Media-Beiträge und interessante Blog-
beiträge für die Webseite, sondern
auch viel cooles Bewegtbild: Neben di-

gitalen Prospektvideos ist das vor allem
die wöchentliche Einrichtungsshow
„Interiyeah!“ auf YouTube.

Der richtige Stoff

Für den nötigen „Content“ – also
den Themen und Inhalten, die ei-
nen Online-Auftritt interessant und
attraktiv machen – hat die Agen-
tur spezialisierte Teams: von Social-
Media-Managern über Video-Künst-
ler, Audio-Experten für Podcasts und
kreative Grafiker bis zu Text-Profis in
der Online-Redaktion. Hier entstehen
täglich Kampagnen, Blogs, Dreh-
bücher für Imagefilme oder Konzepte
für eine erfolgreiche Benutzerführung
auf einer Webseite. Immer abge-
stimmt auf die Ziele der Unternehmen.
Manchen geht es darum, online einen
größeren Kundenkreis anzusprechen,
andere wollen ihre Umsätze steigern,
wieder andere wollen sich als Arbeit-
geber attraktiver machen – mit einem
zeitgemäßen Karriereportal. Wenn Sie
die folgende Frage mit „Jetzt“ beant-
worten, sollten wir miteinander reden:

Wann wollen Sie online (noch)
erfolgreicher werden?

tegie und der Idee zum Konzept ist
Ippen Digital Media von Anfang an
dabei und betreut seit Beginn dieses
Jahres den Auftritt www.instagram.
com/hausderbayerischengeschich-
te. Die Redakteure der Agentur
unterstützen das Team des HdBG

als „verlängerte Werkbank“ mit
spielerischen, witzigen, lehrreichen
und inspirierenden Inhalten. So lernt
der User nicht nur, dass die Barbie-
Puppe fränkische Wurzeln hat oder
was eine Ratisbona ist. Sondern
bekommt auch einen spannenden
Einblick hinter die Kulissen eines er-
folgreichen Museumbetriebs. Social
Media bietet dem Online-Besucher
auch mit Links zu Videos sowie Quiz-
zen und Umfragen einen Mehrwert.

Besonders erfreulich: Der Ge-
schichtsunterricht der modernen Art
erreicht dabei nicht nur die für Ins-
tagram typisch jüngere Zielgruppe,
sondern auch historisch interessier-
te Erwachsene – und das weit über
die Grenzen des Freistaats hinaus.
Bildung und Wissen für alle.

als Unterhaltung: In Zeiten sinken-
der Bewerbungen funktioniert der
Clip als bewegte Stellenanzeige.
Lust machen auf diesen Beruf, der
eben mehr ist als Frühaufstehen
und Semmeln backen.

Die Bäcker-Innung München
und Landsberg als Auftraggeber
war mehr als zufrieden. Zusätzlich
ließ sie den Spot von den Werbe-
spezialisten auf YouTube zielgenau
vor allem bei Schulabgängern ver-
markten: In diesem Jahr konnte der
Bewerberrückgang bei den Azubis
laut Innung gestoppt werden. Be-
gleitend erstellt Ippen Digital Media
eine eigene Webseite (www.geilster-
beruf-der-welt.de), auf der interes-
sierte Jobsuchende kompakt alle In-
fos zur Ausbildung abrufen können.
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Lüften, „das Geheimnis unseres Erfolges“
PREMIERENKRITIK Thom Luz’ skurriles Stück „Die Wolken ...“ holt fürs Staatsschauspiel Aristophanes ins Heute

Geheimnis unseres Erfolges“,
wasvomPublikummiteinem
leidgeprüften Schnaufen
kommentiert wird.
„Wir gehören nicht zusam-

men, mein Gehirn und ich.
Wir wohnen nur zufällig im
gleichen Haus“, bekennt eine
der Sokratesschülerinnen.
Der Abstand zwischen Genie
undWahnsinn istmillimeter-
klein, und bis zum lauten
Finalewird immer offensicht-
licher, dass die schmuck-

lich, schließlich geht es um
eine Kombination des Ober-
Komödianten Aristophanes
unddes ebenfalls nie langwei-
ligen Luz, sehr lustig. Munter
geht es vom Anspruch der
Originalität beim Stück wie
beim bespielten Theater über
die „gläserne Linse“ namens
Fernseher, Finanzberatung
bei Geldsorgen und das fatale
Nebeneinander von Lethe
und Mnemosyne in der My-
thologiebiszumLüften,„dem

Phrontisterion, die antike
Denkschule des Sokrates.
Hier treffen sich der Meister
und seine Eleven zum Philo-
sophieren. Die Zuschreibun-
genderRollen,Ansichtenund
Geschlechter wechseln ge-
nauso schnell, wie die aber-
witzigsten Einfälle durch den
Raum schwirren, „vomWind
weitergetragen“. Klingt erst
einmal anstrengend und eher
abschreckend oder Ehrfurcht
gebietend. Ist aber tatsäch-

Barbara Melzl, Lisa Stiegler
undCathrin Störmer) unddes
Musikers Daniele Pintaudi
wie Gewitterwolken zusam-
men. Doch dann löst sich wie
vonderSonnebeschienendas
beinahe greifbare Ergebnis
einer Diskussion auf und
verschwindet im Nichts.
DerAusgangspunkt fürLuz’

fluffig-leichte, sanft fantas-
tisch anmutende Gedanken-
spielereien ist angelehnt an
Aristophanes,dassogenannte

Davon ausgehend hat sich
Luz auf die Suche nach
Dingen gemacht, die nicht
greifbar sind. Womit neben
menschlichen Regungen
auch das Denken an sich
gemeint sind. Im Cuvilliés-
theater lässt sich nun das
Ergebnis besichtigen. Immer
wieder brauen sich Emotio-
nen und Ideen inmitten der
sechs exzellenten Schauspie-
ler (Mareike Beykirch, Elias
Eilinghoff, Steffen Höld,

VON ULRIKE FRICK

An Bodenhaftung ist der
Schweizer Regisseur Thom
Luz wenig interessiert, zu-
mindest in seinen Bühnen-
arbeiten. Luftig geht es zu bei
ihm.Musik gibt’s immer.Und
ohne Nebel geht es nicht. Die
Wolken aus seiner Inszenie-
rung „Girl from the Fog
Machine Factory“, mit der
Thom Luz 2019 beimBerliner
Theatertreffen für Furore
sorgte, sind inzwischen bis
nach München gezogen. Am
Residenztheater ist Luz seit
der Intendanz von Andreas
Beck Hausregisseur, und sein
„Olympiapark in the Dark“
bildete einen verheißungs-
vollen Auftakt. Dann kam
Covid-19 und die Premiere
seiner nächsten Arbeit, „Die
Wolken, die Vögel, der Reich-
tum“, musste wiederholt ver-
schoben werden. Als Appetit-
häppchen war im vergange-
nen Frühjahr eine kurze
DokumentationmitdemTitel
„Wolkendienst“ über seine
Kompilation von drei Aristo-
phanes-Komödien zu sehen.
In jedem der Dramen geht es
umetwasFlüchtiges.DieWol-
ken lassen sich nicht greifen,
die Vögel nicht fangen, und
der Reichtum zerrinnt einem
zwischen den Fingern.

Fantastische Gedankenspielereien mit (v. li.) Mareike Beykirch, Steffen Höld, Lisa Stiegler und Barbara Melzl. FOTO: SANDRA THEN

losen, schlabberigen Overalls
und Anzüge in Hellgrau, die
alle im Ensemble tragen,
ebenso an antike Gewänder
erinnern könnten wie an die
Kittelschürzen in einer Irren-
anstalt.
Diehelle, lichteundextrem

puristisch gehaltene Bühne
lässt ebenfalls viele Interpre-
tationenzu.MitgutemWillen
lassen sich in den Aussteifun-
gen an den Seitenwänden die
angedeuteten Marmorsäulen
einer antiken Stoa erkennen.
Der Raum könnte aber auch
ein weit profaneres Klassen-
zimmer, ein Trainingssaal
oder eben Therapieraum in
einer Anstalt sein. Konkrete
Gesellschaftskritik oder poli-
tischeEinordnungfindetman
allerdings nicht. Luz bleibt
insgesamt betont wolkig.
Konsequent überlässt er mit
seinen deutungsfreudigen,
offenen Bildern das Denken
dem Zuschauer. Beispielswei-
se auch jenes, in dem schließ-
lich die übermannsgroßen,
mit Nebel gefüllten Luftkis-
sen alle platzen und Zuschau-
er- wie Bühnenraum in Luz’
Lieblingsmaterie einhüllen.

Nächste Vorstellungen
am 29. November, 5. und
19. Dezember; Karten:
tickets.staatstheater.bayern

Es wird auch auf hohem
Belcanto-Niveau musiziert.
Das Orchester spielt eine
reduzierte Fassung von Tony
Burke, die Howard Arman
„brut“ zum Klingen bringt:
perlend, knackig, belebt.
Lucian Krasznec als Percy
kanalisiert seinen schon eher
zum Spinto neigenden Tenor
technisch klug, inklusive ge-
schmackvoll eingebundener
Kopfstimme. DieserWille zur
Differenzierung ist für den
jungen Bass Sava Vemić noch
ausbaufähig. Imposant in Sta-
tur und stimmlichem Materi-
al übermittelt er bassschwarz
die Gnadenlosigkeit und
potente Ichsucht des Enrico.
Für Jennifer O’Loughlin ist

dieAnnaeineErweiterungins
dramatische Koloraturfach,
in das sie hineinwachsen
wird. Ein bisschen vorsichtig
wirktdasnoch.Siebrauchtge-
meinsam mit Krasznec mehr
alsdie anderenBeteiligtendie
aufgelegten Noten. Dabei ist
sie so intelligent, die Stimme
nicht zu sehr anzudicken, in
den tiefen Lagen nicht zu
drücken. Diese Bolena ist
fragil. EinOpfer,weniger eine
Machtbesessene, die selbst
einiges auf demKerbholz hat.
O’Loughlin füllt dabei die
Koloraturen mit Leben. So
wird die Szene mit Giovanna
Seymour zumHöhepunktdes
Abends, was auch anMargari-
ta Gritskova liegt.
An der Wiener Staatsoper

engagiert und schon an
Häusern wie der Bayerischen
Staatsoper zu Gast, ist ihre
Stimme fast zu groß fürs
„Gärtner“. Ein glutvollerMez-
zo, erdig timbriert, mit der
Fähigkeit zur Attacke. Vor al-
lem aber begeistert der Reich-
tumanFarben, der ansatzlose
Übergang in schwebende Pia-
ni. Mehr als verheißungsvoll!

Nächste Vorstellungen
diesen Sonntag und am
2. Dezember; Karten: 089/
21 85 19 60, tickets.staats-
theater.bayern.

von „Anna Bolena“ vor knapp
einem Jahr, die Lockdown-
bedingt nur im Videostream
stattfinden konnte, unter
Corona-Auflagen erarbeitet
wurde, merkt man speziell
beim auf Abstand stehenden
Chor. Wer hätte noch vor we-
nigen Wochen gedacht, dass
auch diese Premiere am Don-
nerstag vor Publikum wieder
unter starken Restriktionen
stehenwürde?Dass in Bayern
nunnur25ProzentderRaum-

kapazität belegt werden
dürfen, ist mehr Willkür als
Wissenschaft. Keine der auf-
wendig gemachten Studien
stützt dies. Und andernorts,
beispielsweise in Berlin, fin-
det man für Veranstaltungen
auch andere Lösungen. Dass
zusätzlich zu 2G, Abständen
und Masken auch noch ein
Antigentest erforderlich ist,
gleicht einer Autofahrt mit
doppeltem Sicherheitsgurt,
Schleudersitz, Fallschirmund
Ritterrüstung. Die gut 200 Zu-
schauer spenden lange Beifall
nach dieser Premiere.

VON MAXIMILIAN MAIER

Schon während der Ouvertü-
re ist klar: Es knirscht gewal-
tig im Hause Tudor. Die Ehe
zwischen Anna Bolena und
Heinrich VIII. ist hin, sie ha-
bensichnichtsmehrzusagen
undreichlichamouröseAlter-
nativen,dahelfenwederPaar-
therapie nochMediation. Die-
ses Anziehen und Abstoßen
der Figuren zeigt Maximilian
Berling,derRegieassistentam

Haus ist und die Donizetti-
Oper „Anna Bolena“ im Gärt-
nerplatztheater halbszenisch
arrangiert hat, sehr schön.
Über all demTreiben schwebt
die Krone. Wie ein ständiges
Menetekel steht sie in der
Luft, bedrohliches Zeichen
der Machtbürde und Macht-
gier, die die Personen antrei-
ben.
Es wäre Berling eine voll-

wertige Inszenierung zu
wünschen gewesen, um die
Protagonisten im Laufe der
Aufführung weiter zu entwi-
ckeln. Dass die erste Premiere

Die unglückliche Königin Anna Bolena/Anne Boleyn wird von
Jennifer O’Loughlin dargestellt; hier mit Timos Sirlantzis als
Lord Rochefort. FOTO: MARIE-LAURE BRIANE

Opfer von Machtgier
und Männer-Gnadenlosigkeit

„Anna Bolena“ hatte nun am Gärtnerplatz die analoge Premiere



18 Münchner Merkur Nr. 275 | Wochenende, 27./28. November 2021KULTUR Telefon (089) 53 06-447
kultur@merkur.de

FÜR FAMILIEN: Buch- und CD-Tipps, mit denen Sie sich die staade Zeit versüßen

Advent im
Hundert-Morgen-Wald

Der Winter im Hundert-
Morgen-Wald macht richtig
Spaß. In 24 Geschichten erle-
ben Kinder ab drei Jahren
dort mit Winnie Puuh und
seinen Freunden Abenteuer.
Fürs Hören in einem Rutsch
ist die CD indes nicht geeig-
net. Denn es verwirrt, wenn
sich die tierischen Spezl
Fragen stellen, die in vorheri-
gen Folgen schon beantwor-
tet wurden. Doch dies ist ja
ein Adventskalender: Jeden
Abend eine kurze Geschichte
zum Einschlafen – dann
funktionieren sie als eigen-
ständige Episoden. Kinder,
die ans Christkind glauben,
sind hier aber falsch. Typisch
Disney dreht sich alles um
denWeihnachtsmann. kjk

(„Winnie Puuh. 24 Geschichten
zum Advent“. Gelesen von Rein-
hard Scheunemann. Hörverlag.)

Ein bisschen
Frieden

Der sogenannte Weihnachts-
frieden. ImGrunde eine perfi-
de Schönmalerei. Gern wird
sie erzählt, die Geschichte
von den verfeindeten Solda-
ten, die mitten im Schützen-
graben innehielten und ge-
meinsam „Stille Nacht, heili-
ge Nacht“ anstimmten, jeder
in seiner Sprache. Für einige
Stunden Ruhe vor demErsten
Weltkrieg. Wäre es nicht
wichtiger, das Morden ganz
zu lassen? Die Familie Maus
und die Eule in diesem Bilder-
buch zeigen, wie eine fried-
liche Koexistenz auf Dauer
möglich ist – über den Weih-
nachtsfrieden hinaus. Ein
kurzweiliges Abenteuer für
Kinder ab fünf Jahren. kjk

(O.Canosa/ Cuchu, Illustration:
„EinWeihnachtswunder
für Familie Maus“.
Coppenrath, 64 Seiten; 11 Euro.)

Wenn Geschwister
tierisch nerven

Dass Pauls Mutter droht, er
bekomme keine Weihnachts-
geschenke, wenn er nichtmit
seiner Schwester spielt, ist
natürlich hinterfotzig. Was
soll er schließlich machen?
Mit der blöden kleinen
Schwester spielen ist einfach
nicht Pauls Ding. Viele Kinder
können sich in den Protago-
nisten dieses Bilderbüchleins
bestens einfühlen, der da
dem Heiligen Abend ent-
gegenfiebert und keine Lust
auf Zeitvertreibmit der Zweit-
geborenen hat. Stefanie Gers-
tenberger gelingt es, Lesern
ab vier Jahren vor Augen zu
führen, was fehlen würde,
wäre das jeweilige nervigeGe-
schwisterlein nicht mehr da.
Spoiler: eine ganze Menge. kjk

(S. Gerstenberger/ S. Göhlich,
Illustration: „Paul wartet
auf Weihnachten“. Sauerländer,
32 Seiten; 15 Euro.)

Lügen haben
kurze Beine

Wenn alles blöd ist, tut Finja
das, was sie am besten kann:
Sie finjatisiert. Dawerden aus
grauen Regentropfen glit-
zernde Schneeflöckchen, der
Himmel strahlt und sie kann
mit Skiern zur Schule sausen.
Und FinjasMama ist plötzlich
nicht mehr weit weg auf Kur
im Schweigekloster, wo sie
sich von einer Stimmband-
Operation erholen muss,
sondern wieder putzmunter
und daheim. Wie sollte das
überhaupt sein, Weihnach-
ten ohne Mamas Gesang?
24 Tage lang begleitet Silke
Wolfrums Büchlein die fanta-
sievolle Zweitklässlerin Finja
durch die Vorweihnachtszeit.
Erstleser ab acht Jahren
können in den sechs- bis
achtseitigen Kapiteln jeden
Tag miterleben, wie sich das
Mädel in immer neue Lügen
verstrickt. Will sie gar nicht,
aber irgendwie kommt sie
aus der Nummer nicht mehr
raus. Als sie am ersten Tag
des Advents nicht wie alle
anderen Kinder in der Schule
erzählen konnte, was
Hübsches in ihrem Kalender
war – weil ihr Künstler-Papa
mit Schreibblockade verges-
sen hatte, ihr einen Advents-
kalender zu bereiten –, ließ
sie sich ein abgefahrenes Ge-
schenk einfallen. Und tut dies
nunMorgen fürMorgen. Blöd
nur, dass die anderen, beson-
ders die fiese Anastasia, die
fliegenden Sterne und die
Zahnbürste, die Musik
macht, irgendwann auchmal
sehen möchten. Einfühlsam
versetzt sich die Autorin in
Finjas Lage und macht den
kleinen Lesern oder Zuhö-
rern deutlich, dass Lügen
kurze Beine haben. Und wie
befreiend sich Ehrlichkeit an-
fühlt – „als hätte sie bis jetzt
einen riesigen zentnerschwe-
ren Sack auf dem Rücken
getragen, der jetzt plötzlich
weg ist“. Da kann das Weih-
nachtsfest beginnen. kjk

(Silke Wolfrum: „Glückskekse im
Advent“. Illustriert vonNele Palm-
tag. Hanser, 149 Seiten; 15 Euro.)

Winterabenteuer
für Erstleser

Da steht ein Pferd auf dem
Flur... Ja, ist denn heut’ schon
Fasching? Nein, die Geschich-
ten um Stute Juli und die drei
Freunde Paul, Max und Anna
spielen in der Weihnachts-
zeit. Band einsmüssen Kinder
ab acht Jahren nicht kennen,
um gleich im Bilde zu sein
über die vier, bei denen gilt:
„Einer für alle, alle für einen.“
Mit pfiffigen Bildern und kna-
ckigen Texten umreißt die
Autorin und Illustratorin die
Vorgeschichte – und dann
wird’s chaotisch, lustig, herz-
erwärmend. So können sich
Erstleser das Warten aufs
Christkind verkürzen. kjk

(Petra Eimer: „Weihnachten mit
Juli“. Baumhaus, 176 S.; 12 Euro.)

Ein immer gültiger
Weihnachtsklassiker

Charles Dickens’ „Weih-
nachtsgeschichte“. Als Er-
wachsener hat man sie schon
in zigfacher Ausführung
gelesen, gehört, gesehen.
Und wird dieses Weihnachts-
klassikers mit der immer
gültigen Botschaft – geteiltes
Glück ist doppeltes Glück –
doch niemals überdrüssig.
Lisbeth Zwerger hat für diese
Neuausgabe ihre Illustratio-
nen aus dem Jahr 1988 um
einige neue Motive erweitert.
Sie lockern die 103 Seiten
entsprechend zusätzlich auf.
Und leben von liebevollen
Details, die die kleinen
Zuhörer entdecken können,
während ihnen jemand die
ganz schön spannende
Geschichte vom Geizhals
Scrooge und den drei
Geistern vorliest, die am
Heiligen Abend plötzlich vor
seiner Türe stehen. Der
Fortgang der Erzählung aus
dem Jahr 1843 ist bekannt:
Einer der Geister, Scrooges
verstorbener Geschäftspart-
ner Marley, macht dem raff-
gierigen Eigenbrötler klar,
dass es höchste Zeit ist, ein
besserer Mensch zu werden.
Verängstigt und völlig
verzweifelt angesichts der
vielen Besucher aus dem
Jenseits beginnt Scrooge, sich
tatsächlich zuwandeln – zum
großen Erstaunen seiner Mit-
menschen. „Nichts in der
Welt ist so ansteckend wie
Gelächter und gute Laune“,
heißt es an einer Stelle. Bis
auch Scrooge das erkennt, ist
es eine lange Reise. Am Ende
verspricht er lautstark, was
sich jeder Mensch im Dezem-
ber vornehmen könnte: „Ich
will Weihnachten im Herzen
ehren und versuchen, das
ganze Jahr danach zu
handeln. Ich will in der
Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft leben und ihre
Geister sollen inmir wirken.“
Wahrhaft: geistreich! kjk

(Charles Dickens: „Ein
Weihnachtsmärchen“.
Illustriert von Lisbeth Zwerger.
Nord Süd, 103 Seiten; 22 Euro.)

Statt
Schokolade

Adventskalender gibt es mitt-
lerweile inwirklich jeder Aus-
führung. Nun wäre ein Bier-
Kalender oder einer mit aus-
gefallenen Spirituosen nicht
ganz geeignet für den das
Weihnachtsfest herbeiseh-
nenden Nachwuchs. Viel
schöner ist es da doch, jeden
Tag mit ein paar kuscheligen
Vorlese-Minuten zu begin-
nen. Dieses Buch versammelt
einfache Geschichten für
Kinder ab drei Jahren. Am 24.
gibt’s noch einen Papp-Weih-
nachtsbaum zum Herausneh-
men und Dekorieren. Da ver-
geht der Advent im Flug. kjk

(A. Herzog/L. Bednarski, Illustrati-
on: „Alle, alle feiern Weihnach-
ten!“ Penguin, 26 Seiten; 29 Euro.)

Zauberhafter
Hörgenuss

Und nun: Backzutaten
herausstellen, CD-Spieler an
und losgeknetet. Neun Stun-
den und 55 Minuten Laufzeit
reichen dicke, um einen
bunten Teller zu bereiten.
Während wir, inspiriert von
Rolf Zuckowski, zwischen
Mehl und Milch eine riesen-
große Kleckerei veranstalten,
erzählen uns Stefan Wilke-
ning, Juliane Köhler, Gert
Heidenreich und viele andere
prominente Sprecherinnen
und Sprecher zauberhafte
Weihnachtsgedichte und -ge-
schichten. Aufgeteilt in acht
CDs mit unterschiedlichen
Schwerpunkten. In der „Lite-
rarischenWeihnacht“ nimmt
uns etwa Kurt Tucholsky mit
in den adventlichen Groß-
stadttrubel (gelesen von Felix
von Manteuffel), in der
„Zauberhaften Weihnacht“
erinnert Joachim Ringelnatz
(gelesen von Elke Heiden-
reich) daran, was Schenken
wirklich bedeutet. In „Weih-
nachten, wie es früher war“
liest Laura Maire über „Die
Schlittschuhe“ von Conrad
Ferdinand Meyer, im The-
menbereich „Von Sankt Mar-
tin bis Dreikönig“ erlebenwir
mit Fanny Lewald (gelesen
von Beate Himmelstoß) den
ersten Adventssonntag, in der
„Kinderweihnacht“ mit Paula
Dehmel (gelesen von Felix
von Manteuffel) ein „Weih-
nachten in der Speisekam-
mer“ und schließlich, auf der
CD „Fest der Kindheit“, Otto
Ernsts „Wintersonnenmär-
chen“ (gelesen von Johannes
Steck). Älteren Hörern wird
vieles bekannt vorkommen,
da erinnert man sich an so
manchen Vers, denman einst
in der Schulzeit aufgesagt
hat; und die Jüngeren fühlen
ihn, den Zauber, den das Fest
bis heute in sich trägt. Ein
wunderbarer Begleiter durch
die Adventszeit – oder durch
eine lange Back-Orgie. kjk

(„Weihnachtszeit & Winter-
zauber“, acht Audio-CDs, gelesen
von Ulrich Noethen, Juliane Köh-
ler, Eva Mattes u.a. Hörverlag.)

Märchenhafte
Bilder

Sie war Schülerin von David
Hockney und Brian Wild-
smith – heute ist die Britin
Bernadette Watts, die in
Europa unter ihrem
Vornamen veröffentlicht,
eine der bekanntesten Illus-
tratorinnen von Grimm- und
Andersen-Märchen. Das reich
bebilderte Buch „Weihnach-
ten mit Bernadette“
versammelt nun ihre weih-
nachtlichsten Arbeiten aus
den vergangenen 50 Jahren.
Die Erzählung von der
„Schneeflocke“ beispiels-
weise. Wie in den mit feinem
Strich gemalten Bildern die
kleinen Flöckchen durch die
Winterluft wirbeln, wie die
Menschen gegen die Kälte
anstapfen, wie der weiße
Mond das tosende Meer eisig
beleuchtet – und wie dann,
zu guter Letzt, der Frühling
erwacht. Da geht es zu Ende
mit der kleinen Schnee-
flocke, deren Weg wir in
dieser Geschichte verfolgen.
„Ihr wurde vor Liebe so warm
ums Herz, dass sie vor Freude
dahinschmolz. Der Frühling
war da!“ Das lässt nicht nur
das Schneeflöckchen schmel-
zen – auch die kleinen (ab
vier Jahren) und großen Leser
fühlen den Zauber, den die
Natur im Frühjahr wieder
vollführt. Besonders zu
Herzen aber geht die
Geschichte, die im Nachwort
aufgeschrieben ist. Da
erinnert sich Bernadette –
Jahrgang 1942, ein „Kriegs-
kind“ – an ihre harte Kind-
heit, den Hunger, die Abwe-
senheit des Vaters, die Jahre
im Waisenhaus, das kurze
zurückkehrende Familien-
glück, die Depressionen der
Mutter – und an das, was sie
durch all die Zeit getragen
hat: ihre Angewohnheit, sich
eine schönere Welt im
wahren Sinne des Wortes
auszumalen. Mit Stift und
Fantasie. Ein märchenhaftes
Leben, ein märchenhaftes
Werk. kjk

(„Weihnachten mit Bernadette“.
Nord Süd, 219 Seiten; 25 Euro.)

Das schmeckt nach
Christkindlmarkt

Wieder fallen die Christ-
kindlmärkte aus. Um die
Händler zumindest ein
bisschen zu unterstützen,
kann man etwa beim
Münchner Markt deren
Produkte nun online bestel-
len (auf der München-Seite
unter www.muenchen.de/
veranstaltungen/muenchner-
christkindlmarkt.html). Und
dann bei sich selbst zu Hause
Köstlichkeiten zubereiten,
die man, wäre das vermale-
deite Corona nicht, sonst an
so manchem Dezember-
abend im Innenstadt-Trubel
genießen würde. Die hübsch
aufbereiteten Koch- und
Backbücher zur Weihnachts-
zeit aus dem Hölker Verlag
versammeln süße, herzhafte
und Getränke-Rezepte von
besonders beliebten deut-
schen Christkindlmärkten.
Neben den Klassikern gibt es
hier auch interessante Neuin-
terpretationen traditioneller
Weihnachtsleckereien zum
Ausprobieren. Im Band über
Aachen beispielsweise die
heiß geliebten Printen – und
Printen-Tiramisu. In Dresden
neben dem Christstollen die
Eierschecke, im Buch über
Nürnberg läuft einem nicht
allein beim Anblick der
Lebkuchen-Fotos das Wasser
im Munde zusammen,
sondern auch angesichts des
Rezepts für Bratwurstauflauf
mit Sauerkraut. Der Band
über Münster schließlich
trumpft mit dortigen Klassi-
kern wie Stutenkerlen auf –
und so verspielten Köstlich-
keiten wie gefüllten Pumper-
nickel-Schoko-Sternen. Feh-
len nur noch die völlig
verklebten Glühweinbecher,
dann fühlt sich’s auch
daheim ohne Marktgedränge
fast wie immer an. kjk

(Lisa Nieschlag und Lars
Wentrup: „Aachens Weihnachts-
küche“, „Dresdens Weihnachts-
küche“, „Nürnbergs Weihnachts-
küche“ und „Münsters
Weihnachtsküche“, jeweils er-
schienen im Hölker Verlag, jeder
Band 20 Euro.)

Tastend durch die
bunte Weihnachtszeit

Was treibt denn der kesse
Wichtel Mats da wieder?
Während seine Schwestern
und Brüder die Tiere imWald
füttern, hüpft er kühn auf
einen Hirsch und schmückt
dessen Geweih mit Kerzen.
Oder in der Weihnachts-
küche: Alle rühren und kne-
ten und stechen Förmchen
aus und spülen das dreckerte
Geschirr. Nur der Mats sitzt
untermTischundnascht vom
honigsüßen Teig. Fast würde
man ihn auf den Wimmel-
bildern dieses robusten Papp-
bilderbuchs übersehen. Doch
das flauschige rote Mützlein
auf seinem Köpfchen verrät
ihn. Kinder ab zwei Jahren
können hier mit Augen und
Händen suchen. Dank vieler
kleiner Details wird das nicht
so schnell langweilig. kjk

(„Mein Winterwichtel-Wimmel-
buch“. Coppenrath, 14 S.; 10 Euro.)

Das Märchen vom Aschenputtel wird zurzeit im Münchner Nationaltheater aufgeführt. „Cinderella“, das kürzlich Deutschlandpremiere feierte, versetzt
in adventliche Stimmung. Genau wie es die Bücher und CDs auf diesen Seiten tun sollen. Wir wünschen viel Freude bei der Lektüre! BAYERISCHE STAATSOPER

Fröhliche
Adventszeit!
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FÜR ERWACHSENE: Buch- und Musiktipps, mit denen Sie sich die staade Zeit versüßen

Krawall unterm
Weihnachtsbaum

Es beginnt andächtig mit der
zarten Stimme eines Knaben
– doch dann geht’s rund. Die
Band heißt schließlich Unhei-
lig. Auf ihrem Best-of-Album
„Lichterland“ veröffentlichen
die Aachener neben 21
bekannten Nummern von
„Geboren um zu leben“ bis
„So wie du warst“ 14 rockige
Weihnachtsstücke. Getragen
von der tiefen Stimme des
Grafen, der die Gruppe 2016
verlassen hat. Ob das die
Wiedervereinigung bedeutet,
wird vom Management nicht
verraten. Fans können sich
trotzdem freuen – über
Neuinterpretationen von
Kirchenliedern wie „Macht
hoch die Tür“, winterlichen
Evergreens („Leise rieselt der
Schnee“) und über die frische
Eigenkreation „Stille Winter-
nacht“. Ein bisschen Krawall
unterm Weihnachtsbaum
kann ja mal ganz befreiend
wirken bei all der angespann-
ten Erwartung von Frieden
und Gemütlichkeit. kjk

(Unheilig: „Lichterland“.
Doppel-CD. Vertigo Berlin.)

Schauerliche
Dekorationsideen

A bisserl fies is’ scho – aber so
wahr! Ulf Soltau ist wieder
mit seiner Kamera losgezo-
gen und hat die schauerlichs-
ten Vorgärten der Republik
fotografiert. Diesmal im
Fokus: die Weihnachtsdeko.
Dem Biologen sind ja schon
die etlichen Schotterwüsten
und ausgemergelten Konife-
ren ein Dorn im Auge – wenn
die aber dann ab Oktober
zusätzlich mit Lichterketten
und LED-beleuchteten
Plastik-Rentieren illuminiert
werden, wird der Hobby-
fotograf zum Krampus. Sol-
taus „Gärten des Grauens. Die
Weihnachtsedition“ rechnet
mit allen Landschafts-
gestaltungssündern ab. Weil
Soltaus „Gärten des Grauens“-
Bildbände so beliebt sind, hat
er inzwischen einige Helfer,
die ihm Beweismaterial schi-
cken. Naturfreunde brauchen
beim Durchblättern starke
Nerven. Und Humor. Dann
ist’s ein großes Vergnügen. kjk

(Ulf Soltau: „Gärten des Grauens.
Die Weihnachtsedition“.
Eichborn, 96 Seiten; 11 Euro.)

Spannender Blick
in die Vergangenheit

Das Weihnachtsfest ist ein
Erfolg. Das ist sein Problem.
„Die weltweite Ausbreitung
hat nicht nur sein Aufgehen
im Kommerz bewirkt,
sondern auch die Verbindung
mit den christlichen Wurzeln
gekappt“, schreibt Karl-Heinz
Göttert. Statt trocken über die
Entwicklungder vergangenen
2000 Jahre zu referieren,
nimmt der Kulturhistoriker
uns mit auf einen Streifzug
von den Evangelisten bis zu
Santa Claus. So wird deutlich,
wie sehr das Fest die europäi-
sche Kultur beeinflusst hat.
Göttert erkennt neben der
kirchlichen auch andere Tra-
ditionen an. „Das Bürgertum
des 18. und 19. Jahrhunderts
etwa bewahrte sich das Weih-
nachtsfest nach Aufklärung
und teilweise rigider Ent-
kirchlichung als Familien-
und Geschenkfest.“ Spannen-
de Fakten – perfekt fürs
Gespräch beim Weihnachts-
essen, in christlicher oder
neutraler Runde. kjk

(Karl-Heinz Göttert: „Weihnach-
ten“. Reclam, 252 Seiten; 14 Euro.)

Ein bisschen
Kitsch muss sein

Dann und wann muss es
einfach herrlich anspruchs-
lose Lektüre sein. Erst recht
zur Vorweihnachtszeit, in der
man den Kopf eh schon über-
voll hat mit Besorgungslisten.
Natürlich ist bereits nach
wenigen Seiten klar, worauf
die miteinander lose verbun-
denen Geschichten über die
drei Frauen Holly (16), Nina
(Mitte 30) undAngie (Ende 40)
hinauslaufen. Autorin Erin
Green legt auch nicht viel
Wert darauf, Begriffsdoppe-
lungen oder redundante
Phrasen zu vermeiden. Macht
nichts. Wer am Abend nach
Platzerlbacken und Küche-
Säubern bei einem herz-
haften Käsebrot ein bisschen
Kitsch erleben möchte, ist
hier richtig. Und seien wir
ehrlich: Wissen wir nicht
auch bei Liebeskomödien à la
„Tatsächlich Liebe“ von
Anfang an, dass am Ende
tatsächlich alle Liebe finden?!
Eben. Hirn aus, Herz an. kjk

(Erin Green:
„Das Weihnachtsbaumwunder“.
Dumont, 448 Seiten; 12 Euro.)

Zündstoff für
die staade Zeit

Irgendwann zwischen Käse-
platte und Dessert fällt bei
Françoise der Groschen. Und
sie setzt ein Zeichen.Weg von
saturierter Konfliktscheu hin
zum Aufbegehren gegen all
den Blödsinn, den wir Wohl-
standsbürger allzu gern bei ei-
ner teuren Flasche Rotwein
vor uns hin schwa-dronieren.
Die belgische Autorin Adeline
Dieudonné beschreibt die
zwar nur minimale, aber wir-
kungsvolle Wandlung einer
der Protagonistinnen in ih-
rem Stück „Bonobo Moussa-
ka“ scharfsinnig. Sie ist mit
diesem atemlosen Monolog
über ein unerträglichesWeih-
nachtsdinner aufgetreten,
ehe ihr mit dem Roman „Das
wirkliche Leben“ ihr literari-
scher Durchbruch gelang.
Nun hat dtv das Stück als
Büchlein herausgebracht. Es
ist ein feministischer Rund-
umschlag in weihnachtli-
chem Setting. Voll Witz und
bedrückender Fakten. Zünd-
stoff für die staade Zeit. kjk

(Adeline Dieudonné: „Bonobo
Moussaka“. dtv, 111 S.; 10 Euro.)

Auch so klingt
Weihnachten in Bayern

„Heats ma auf mit Weihnach-
ten“, sudert Norbert Schnei-
der so unnachahmlich, wie
das nur Österreicher können.
Er gibt den Ton vor für diese
bairisch angehauchte Musik-
sammlung. „Frei von Christ-
mas Bling-Bling und Rudolphs
Roter-Nasen-Tradition“ seien
die 19 Lieder der CD, heißt’s
im Werbetext. Und – wie
erfreulich – das stimmt.
Musiker wie Ami & Wally
Warning, Claudia Koreck,
dicht und ergreifend, Drei-
viertelblut, Haindling und La-
BrassBanda singen und swin-
gen über Nikolaus-Entfüh-
rung (Mathias Kellner: „Weih-
nachtskrimi im Kaufhaus“),
Weltfrieden (Jamaram meets
Jahcoustix: „Liebe unterm
Weihnachtsbaum“) und Sehn-
sucht (Koreck: „Weihnachten
ohne di“). Zum Schluss
erinnert Hannes Ringlstetter
im eingängigen „Einfach so“
daran, wie’s Leben für alle
scheener wär’ – nicht nur zur
Weihnachtszeit. kjk

(„Bayern 2Weihnachtsound“.
millaphon.)

Freude soll dauern
– ein Leben lang!

Er ist eine Wucht, dieser
Reclam-Verlag. Mag man die
gelben Heftchen als Schüler
auch manches Mal am liebs-
ten in die Ecke gepfeffert
haben: Später erkennt man,
was sie für Schätze bewahren.
Fürwenig Geldwird einemda
eine ganzeWelt eröffnet. Lite-
rarische Meisterwerke zum
Spitzenpreis. Im Advent kann
man es sich durch die Reihe
„Ein Weihnachtsabend mit...“
Hans Christian Andersen,
Charles Dickens, Theodor
Fontane, Johann Wolfgang
Goethe, Rainer Maria Rilke
und Joachim Ringelnatz ge-
mütlich machen. Da kommt
Freude auf. Spätestens bei
Ringelnatz’ gleichnamigem
Gedicht: „Freude soll nimmer
schweigen/ Freude soll offen
sich zeigen/ Freude soll
lachen, glänzen und singen/
Freude soll danken ein Leben
lang/ Freude soll dir die Seele
durchschauern/ Freude soll
weiterschwingen/ Freude soll
dauern/ Ein Leben lang.“ kjk

(„Ein Weihnachtsabend mit...“.
Reclam-Reihe, je Band sechs Euro.)

Eine etwas andere
Weihnachts-Platte

Wenn die Jingles wieder mal
zu sehr bellen, schlägt die
Stunde dieser etwas anderen
Weihnachtsplatte. Amanda
Shires, unter anderem
Mitglied der Supergroup The
Highwomen, Ehefrau der
lebenden Songwriterlegende
Jason Isbell und Mitglied
seiner Band 400 Unit, hat
weniger ein Weihnachts-
album aufgenommen als eine
bemerkenswerte Americana-
Platte, deren Songs um die
Feiertage herum spielen. In
ihnen durchlebt sie alle
Gefühle, die mit Weihnach-
ten zusammenhängen: die
feierlicheWonne, die das Fest
der Liebe umgibt, aber auch
Wehmut und markerschüt-
ternde Einsamkeit, die zu
Weihnachten doppelt hart in
die Knochen fahren. cu

(Amanda Shires: „For Christmas“.
Silver Knive/Thirty Tigers.)

Verjazzte Klassiker
aus aller Welt

Der französisch-libanesische
Trompeter, Pianist und
Komponist Ibrahim Maalouf
verbindet in seiner Musik
Einflüsse aus Jazz, Weltmusik
und Folklore. Auf seinem
ersten Weihnachtsalbum
ignoriert er ebenfalls Grenzen
und bedient sich am viel-
fältigen Weihnachtsklassiker-
Fundus aus allen Epochenund
Kulturkreisen. 25 Evergreens
von Schuberts „AveMaria“ bis
Mariah Careys „All I want for
Christmas is You“ sind so
zusammengekommen, dazu
gibt’s drei Eigenkompositio-
nen. Interessant,wenn’s jazzig
– und sehr getragen, wenn’s
klassischwird, ist dieses schön
aufgemachte Album ein gutes
Geschenk für alle, die das
Lametta irgendwie glitzernder
in Erinnerung haben. cu

(Ibrahim Maalouf: „First Noel“.
Mister IBE.)

Advent, Advent, das erste Kerzlein brennt! Der Christbaum im Hotel Bayerischer Hof in München, wo unser Foto entstand, ist festlich geschmückt. Hier
kann man es sich mit einem Buch und heißer Schokolade gemütlich machen. Mit ordentlich Sahne – ein bisserl Winterspeck wärmt bekanntlich. AS
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IN KÜRZE

Kultur ist für Roth

„demokratierelevant“

Die als Kulturstaatsministe-
rin nominierte Claudia Roth
hat ihr künftiges Ressort
eine Herzenssache genannt.
„Unsere Demokratie ist
nicht immun gegen Angrif-
fe ihrer Feinde“, sagte die
Grünen-Politikerin. Als Bun-
destagsvizepräsidentin ha-
be sie es als zentrale Aufga-
be begriffen, die Demokra-
tie jeden Tag zu stärken und
zu verteidigen. Diese Arbeit
wolle sie als Kulturstaats-
ministerin fortführen.
„Denn Kultur ist demokra-
tierelevant, die Freiheit von
Kultur und Medien ist Grad-
messer der Demokratie.“
Das zeige sich nicht zuletzt
in denweltweiten Angriffen
auf die Kunstfreiheit und
die Unabhängigkeit der
Medien. Auch Deutschland
sei nicht immun.

Die Ruhe in uns selbst
An den Münchner Kammerspielen wurde Ivana Müllers Abend „Fäden“ uraufgeführt

den Gesprächen der Mitwir-
kenden untereinander und in
dem monologischen Schau-
spiel-Beiseitereden das ganze
Arsenal von betreffenden
Reflexionen: Es sind unsere
ganz normalen Gedanken
über Erinnern und Verges-
sen, Erkenntnis und Gefühle
entlang des Älterwerdens.
„Wir leben, wo auch immer,
nur ,bis auf Weiteres‘ und
könnten jederzeit auch
woanders hingehen“, sagt
Kammerspiel-Schauspieler
Walter Hess, „ausgenommen
den ganz besonderen Ort, wo
wir in uns selbst ruhen.“

Nächste Vorstellungen
am 28. November sowie
am 13., 14.,15. Dezember,
für den Besuch gilt 2Gplus;
Telefon 089/23 39 66 00.

dadurch sich verknotend zu
großflächigen Gebilden;
wiederum aufgedröselt, zum
Hyper-Strang geformt, dann
in einzelnen Fäden um das
zentrale Podest gewickelt
(Christo & Jeanne-Claude
hätte das gefallen). Undwenn
alle ihr Bündel hochheben
und mehrmals unwirsch auf
den Boden schleudern, ist
klar: Hier hadert der Mensch
rein über ein Bild mit seinem
vergangenen Leben. Die
Gemächlichkeit dieser Per-
formance bietet die Chance,
über Zeit und Veränderung,
über das unterschiedliche
Wahrnehmen von Altern
nachzudenken. Wer die „Fä-
den“ nicht gleich zu Beginn
als Bild-Metapher für das ver-
und ablaufende Leben ent-
schlüsselt hat, bekommt in

anderen vom Saum her auf.
Dann hüpft ein Riesenknäuel
von den Podeststufen herab.
Wird hier etwas aufgelöst, zu
einem Beginn zurück-agiert,
zurück-gedacht? Das Bild-
rätsel wird bald aufgelöst von
Regisseurin Ivana Müller,
international aktiv zwischen
Performance, Installation,
Video-Lectures und Audio-
Stücken. Zusammenmit dem
Ensemble ersann sie ein
körperlich bewegtes (Sprech-)
Spiel mit eben solchen
großen Knäueln aus gelben,
blauen, weißen, rostroten
und grünen Seilen. Die quer
über die Bühne geschleuder-
ten Ballen bilden dort leuch-
tend bunte „Fäden“-Land-
schaften, werden von den
Mitwirkenden wieder und
wieder aufgerollt, geworfen,

VON MALVE GRADINGER

Entspannung pur bei „Fäden“
von Ty Boomershines
Berliner Dance-on-Ensemble
– also genau der richtige
Abend in der immer bedroh-
licher werdenden Corona-
Krise. Nach den jetzt noch
strengeren Regeln war die
Therese-Giehse-Halle der
Münchner Kammerspiele
höchst sparsam besetzt. So
erlebte man das ruhige Mit-
einander-Agieren dieses Ü40-
Ensembles aus drei Tänzerin-
nen, einem Tänzer, zwei
Schauspielerinnen und zwei
Schauspielern.
Getanzt wird hier nicht. Zu

Beginn sehen wir zwei
Frauen auf einem dreistufi-
gen weißen Podest. Die eine
ribbelt das Strickkleid der

Sie weben die „Fäden“-Landschaft (v.li.): Anna Gesa-
Raija Lappe und Emma Lewis. FOTO: JUBAL BATTISTI

Leserthema: „Kunst & Antiquitäten“
OBJEKTE

&
OFFERTEN

Das Augsburger Kunstauktionshaus
Georg Rehm führt am Donnerstag, 9.,
und Freitag, 10. Dezember, die 299.
Kunstauktion durch. Ein breit gefächer-
tes Angebot von über 1100 Losen er-
wartet die Kundinnen und Kunden.

Unter anderem werden über 150 Öl-
gemälde angeboten: Zahlreiche Bilder
der Münchner Malschule, Ludwig Skell
mit Landschaftsgemälden, Otto Pippel
mit einer Gebirgslandschaft und einem
klassischen Biergartengemälde sind da-
bei. Aus dem Altmeisterbereich findet
man Adelsporträts und ein Küchenstück
aus Holland.
Des Weiteren wird hochwertiges Por-

zellan versteigert: Der Meissenveredler
Abraham Seutter (1689 - 1747) ist mit
drei Arbeiten vertreten. Eine Kanne mit
blau-goldener Bemalung, ein Koppchen
mit Unterteller und ein Zierbecher wer-
den hier unter den Hammer kommen.
Auch einige Objekte aus Nymphenburg
sind dabei, darunter ein kleiner Kakadu.

In der beliebten Variarubrik finden In-
teressierte Bronzen, Holzskulpturen und
geschnitzte Jagdtrophäen.

Mit 70 Aufrufen zeigt sich auch die
Möbelrubrik stark vertreten. Neben Ba-
rock und Empire findet man aus einem
süddeutschen Nachlass vor allem sehr
viele Biedermeierangebote.

Hochwertiges Angebot
im Hause Rehm

Die Besichtigung beginnt am Don-
nerstag, 2. Dezember und ist täglich
zwischen 10 und 18 Uhr möglich. Park-
plätze sind im Textilviertel ausreichend
vorhanden. Der Katalog ist auch online
einsehbar. MOL

Meissenkanne von Abraham Seutter.
Der Katalogpreis liegt bei 8500 Euro.
Foto: Rehm

Strahlende Augen sind unter dem Christbaum mit diesem schönen Armreif
von Niessing garantiert. Fotos: Nusser

Auch dieser Aquamarin-Diamant-
Anhänger wartet auf eine neue
Besitzerin.

Die Weihnachtsauktion im Hause Nusser hat einige Tipps für das nahende Fest parat

Glänzende Geschenke

Mehr Informationen unter

www.auktionshaus-rehm.de

D
as Angebot der diesjährigen
Weihnachtsauktion im Hause
Nusser am Dienstag, 7. De-

zember, reicht von edlem Schmuck
über feine Antiquitäten und Kunst
bis hin zu Designermöbeln.
Die hochwertige Schmuckofferte

bietet gerade zum Fest etliches Ein-
zigartiges und Besonderes zum Ver-
schenken. Luxuriöser Brilliant- und
Edelsteinschmuck, unter anderem
von Hemmerle und Chopard, oder
außergewöhnlicher Schmuck des
Art déco wie auch moderner De-
signerschmuck von unter anderem
Niessing bietet für jeden Geschmack
etwas. Für die Damen ist zudem eine
feine Sammlung an Taschenuhren
im Angebot. Unter den Armband-
uhren finden sich die Marken Ro-
lex, Longines und Chopard. Ebenso
begehrt dürften eine Tasche sowie
Koffer von Louis Vuitton sein.
Neben Möbeln des Barock und

Biedermeier überzeugt wieder das
Angebot an Design mit Entwürfen
von Eames, Alvar Aalto und H. J.
Wegner der Firmen Artek, Kill In-

Werke von Ludwig Gschossmann,
Josef Breitenbach, Werner Berges,
Heinrich Steiner, Christo, Werner
Gilles und Adolf Stademann erwar-
tet. Eine kleine Esels-Bronze von
August Gaul sowie die überlebens-
großen Bronze eines Paares von
Lutz Brockhaus stechen unter den
Skulpturen hervor.
Aus dem Nachlass von Marion

von Lenbach, der Tochter von

Franz von Lenbach, stammenmeh-
rere Teller aus dem Bayerischen
Königsservice von Nymphenburg.
Des Weiteren sind eine kleine

Vase von Daum Nancy mit feiner
Winterlandschaftsmalerei, Heili-
genfiguren und Hinterglasbilder
sowie edles Silber wie zum Bei-
spiel eine Schale von M. T. Wetzlar
und vieles mehr zu entdecken.

MOL

ANZEIGE

ternational, Vitra, Matteo Grassi,
Cassina, B&B Italia, PP Mobler und
USM Haller.

Zu den Highlights in der Kunst
zählen eine Baumlandschaft von
Theo von Brockhusen sowie der

„Strand von Positano“ von Hu-
bert Kaplan. Mit großem Interesse
wird sicher auch der Aufruf der

Provinostraße 50 ½
86153 Augsburg
Tel. 0821 / 55 10 01
Fax 0821 / 55 67 58

299. KUNSTAUKTION

AUKTION AM 09./10. DEZEMBER 2021
AUKTION MIT
LIVE-BIETEN

KUNST
AUKTIONS

HAUS

www.auktionshaus-rehm.de
Besichtigung:
Do. 02.12. -
Mi. 08.12.
(auch Sa./ So.)
Internetkatalog
mit allen
Abbildungen
ab 26.11.21

Wir versteigern u.a. MÖBEL - UHREN -
PORZELLANE - VOLKSKUNST - HOLZSKULPTUREN
- SILBER - SCHMUCK - TEPPICHE - GLÄSER -
VARIA - GEMÄLDE

Otto Pippel,
Biergarten am See

Auktion 283
15. Dezember 2021

Maximiliansplatz 20

80333 München

www.gmcoinart.de

Kunst der Antike
Afrika

Aegyptiaca

Einlieferungen zur nächsten Auktion jederzeit.
Barankauf – Nachlassabwicklung – Schätzungen

Schleißheimer Str. 6, 80333 München, Telefon 089/5 38 01 40

BRIEFMARKEN & MÜNZEN

KIRSTEIN-LARISCH · seit 1879 im Dienste der Philatelie

KUNSTAUKTION
3. DEZEMBER, 13 UHR
Besichtigung 29. November bis 2. Dezember, 10 - 17 Uhr
Katalog online unter www.scheublein.com
Waltherstraße 23 · 80337 München
Tel 089 23 88 689-0 · info@scheublein.com

www.auktion-ruetten.de

Nymphenburger Str. 86 · 80636 München

Tel. 089 2782510 · info@nusser-auktionen.de

Auktion 385
Kunst · Antiquitäten · Schmuck
Dienstag, 7. Dezember 2021 | 15 Uhr

Katalog ab 27. November 2021
unter www.nusser-auktionen.de



blog.aboutamazon.de/12euro

12 Euro pro Stunde undmehr.
Das ist unser Einstiegslohn bei

Amazon Deutschland.

Plus Mitarbeiteraktien. Betriebliche Altersvorsorge.
Weiterbildungsmöglichkeiten. Undmehr.
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Die weißen Felder sind mit

den Ziffern von 1 bis 9

aufzufüllen. Pro Zeile und

Spalte darf eine Ziffer nur

einmal vorkommen. Waage-

recht oder senkrecht zu-

sammenhängende weiße

Felder bilden eine Straße:

Sie enthalten eine lücken-

lose Folge von Zahlen in

beliebiger Reihenfolge, also

z.B. 4-3-5, aber nicht 4-3-8.

Vorgegebene Zahlen in

schwarzen Feldern können

in der jeweiligen Zeile oder

Spalte nicht mehr verwen-

det werden, sie sind nicht

Teil einer Straße.

Auflösung des

letzten Rätsels
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Das Diagramm ist mit

den Zahlen 1 bis 9

aufzufüllen. Dabei darf

jede Zahl in jeder Zeile

und jeder Spalte und

in jedem 3x3-Feld nur

einmal vorkommen.

Auflösung des

letzten Rätsels
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Auflösung des letzten Rätsels

W-2606

MONDKALENDER SUDOKU & STRADOKU RÄTSEL

HÄGAR DER SCHRECKLICHEFEHLERSUCHBILD

Finden Sie die Fehler!

Das Bild oben und das Bild
darunter unterscheiden
sich in zehn Details. Finden
Sie die Unterschiede? Die
Lösung steht rechts.

UNSERE TIERGESCHICHTE

Der Mond steht heute, Samstag,
27. November, im Löwen (0.00–
03.13 Uhr) und in der Jungfrau
(03.13–24 Uhr).

DER GUTE RAT HEUTE:

Hatten Sie in letzter Zeit eine nicht
besonders produktive Phase? Falls
ja, könnte sie jetzt vorbei sein. Neh-
men Sie sich heute die Zeit, um rich-
tig intensiv nachzudenken. Dann
werden Sie auf Ideen stoßen, mit
denen wirklich etwas anzufangen
ist!

GESUNDHEIT: Falls Sie zu
Verdauungsschwierig-
keiten neigen, müssen
Sie an Jungfrautagen auf

Ihre Ernährung achten. Essen Sie
Gemüse wegen der Ballaststoffe!

PARTNERSCHAFT: Bei
Konflikten jeder Art soll-
ten Sie erst mal tief
durchatmen und ganz

ruhig werden. Nur dann können
Sie eine passable Lösung finden.

GARTEN: Auch wenn es
bis zum offiziellen Win-
teranfang noch dauert –
überprüfen Sie immer

wieder Ihren Frostschutz und bes-
sern Sie ihn gegebenenfalls nach.

HAUSHALT: Der abneh-
mende Mond steht in ei-
nem Erdzeichen, deshalb
sind nun ganz besonders

alle Streich- und Lackierarbeiten zu
empfehlen.

BERUF: Egal, was Sie
heute zu erledigen ha-
ben – es ist jetzt vor allem
bedeutend, ruhig und

gewissenhaft anstatt sehr schnell
und oberflächlich zu arbeiten.

FREIZEIT: Bald steht das
Christkind vor der Tür –
und schon in einer guten
Woche Nikolaus. Ge-

schenke? Bei diesem Mondstand
kaufen Sie geschickt ein!

Quelle: Mondkalender für jeden Tag –
Heyne / Ludwig Verlag

HOROSKOP

Widder 21.3. - 20.4.

LIEBE: Ihr Partner überrascht
Sie mit Zärtlichkeit und Einfühlungs-
vermögen. BERUF/FINANZEN:

Für eine alte Geschichte kommt
heute der Tag der Abrechnung.
GESUNDHEIT: Sorgen Sie für
einen ausgeglichenen Flüssigkeits-
haushalt – mit Wasser, Tee und
Schorle. TAGES-TIPP: Geben Sie
Nörglern Kontra.

LIEBE: Es bringt Ihnen
nichts, an Vergangenem festzu-
halten, schauen Sie vorwärts. BE-

RUF/FINANZEN: Heute wird es
kompliziert und Sie müssen zeigen,
was in Ihnen steckt. GESUND-

HEIT: Ängste machen Ihnen zu
schaffen, aber sie sind beherrsch-
bar. TAGES-TIPP: Bewahren Sie
Ihre positive Grundeinstellung.

LIEBE: Geben Sie Ihrem
Schatz das Gefühl, ihn genau so
zu lieben, wie er ist. BERUF/FI-

NANZEN: Ihre Kollegen wissen
Ihre Unterstützung sehr zu schät-
zen. GESUNDHEIT: Wenn die
Gelenke knacken und schmerzen,
tut schwimmen Ihnen gut. TAGES-

TIPP: Bleiben Sie so hilfsbereit, da-
mit kommen Sie gut an.

LIEBE: So richtig kommen
Sie momentan mit dem anderen
Geschlecht nicht klar. Aber das wird
wieder besser. BERUF/FINAN-

ZEN: Pochen Sie auf Ihre Rechte,
sonst werden Sie übervorteilt. GE-

SUNDHEIT: Ihre Formkurve fällt
ab – Sie brauchen mehr Pausen.
TAGES-TIPP: Hören Sie jeman-
dem verständnisvoll zu.

LIEBE: In Ihrem Gefühlsleben
stehen heftige Turbulenzen an, die
sich aber auch bald wieder verzie-
hen. BERUF/FINANZEN: Nicht
knausern! Heute ist Großzügigkeit
Trumpf. GESUNDHEIT: Sie nei-
gen zu Launen und Missstimmun-
gen. TAGES-TIPP: Nehmen Sie
die Meinung eines nahestehenden
Menschen ernst.

LIEBE: Sie lassen sich heute
völlig von Ihrem Bauchgefühl leiten
und liegen damit genau richtig.
BERUF/FINANZEN: Ihr Einsatz
bringt Ihnen endlich die erhoffte
Anerkennung ein. GESUNDHEIT:

Ihre Atemwege sind etwas gereizt
und anfällig für Viren. TAGES-

TIPP: Bringen Sie Ihren Haushalt
auf Vordermann.

LIEBE: Sie wünschen sich
mehr gemeinsame Zeit mit Ihrem
Schatz – nehmen Sie sie sich! BE-

RUF/FINANZEN: Manche Auf-
gaben sollten Sie lieber delegieren.
GESUNDHEIT: Bei langem Sit-
zen drohen Rücken- und Nacken-
schmerzen. TAGES-TIPP: Neh-
men Sie sich dummen Alltagsärger
nicht allzu sehr zu Herzen.

LIEBE: Die Sterne verleihen
Ihnen eine gewisse Leichtigkeit. Die
perfekte Flirtstimmung. BERUF/

FINANZEN: Durchbrechen Sie
die gewohnte Routine, das bringt
Sie viel schneller zu einer Lösung.
GESUNDHEIT: In puncto Fitness
sind Sie voll auf der Höhe. TAGES-

TIPP: Einfach mal experimentie-
ren.

LIEBE: Sie fühlen sich von
Ihrem Partner nicht anerkannt,
aber das ist ein Irrtum. BERUF/

FINANZEN: Ihre Bescheidenheit
und Leistungsbereitschaft bleibt
nicht unbemerkt. GESUNDHEIT:

Ein paar Laster sind ok, aber sie
sollten nicht überhand nehmen.
TAGES-TIPP: Suchen Sie Ent-
spannung in der Natur.

LIEBE: Sie sollten sich etwas
einfallen lassen, um Ihren Schatz
zu überraschen. BERUF/FINAN-

ZEN: Ein Fehler entpuppt sich im
Nachhinein als Quelle für neue Ide-
en. GESUNDHEIT: Ein ausgiebi-
ges Gespräch mit Freunden ist gut
für die Seele. TAGES-TIPP: Halten
Sie sich nicht mit Nebensächlichkei-
ten auf.

LIEBE: Wenn es zu Diskussi-
onen kommt, sollten Sie auch ein
wenig Einsicht zeigen. BERUF/

FINANZEN: Bevor Sie einen
entscheidenden Schritt tun, noch
einmal alles gründlich überdenken.
GESUNDHEIT: Achten Sie auf
mehr Eiweiß in Ihrer Ernährung.
TAGES-TIPP: Nicht immer gleich
angegriffen fühlen.

LIEBE: Es ist Ihr Recht, Ihre
Grenzen zu verteidigen – auch ge-
gen geliebte Menschen. BERUF/

FINANZEN: Die Sterne wirken
positiv auf Ihr Geld. GESUND-

HEIT: Mit Hausmitteln kommen Sie
einer Erkältung bei. TAGES-TIPP:

Schauen Sie nicht in die Vergan-
genheit, sondern in die Zukunft.

Stier 21.4. - 20.5.

Zwillinge 21.5. - 21.6.

Krebs 22.6. - 22.7.

Löwe 23.7. - 23.8.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Waage 24.9. - 23.10.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Schütze 23.11. - 21.12.

Steinbock 22.12. - 20.1.

Wassermann 21.1. - 19.2.

Fische 20.2. - 20.3.

Tier des Jahres

Die Deutsche Wildtier-Stif-
tung (DWS) hat den Ge-

wöhnlichen Schweinswal
zum Tier des Jahres 2022 aus-

gerufen. Er folgt auf den
Fischotter. „Mit der Wahl

machen wir auf die Probleme
des heimischen Meeressäu-

gers aufmerksam“, teilte der
DWS-Vorstandsvorsitzende

Klaus Hackländer am Freitag
in Hamburg mit. Auf

Deutschlands Roter Liste
werde die bis zu zwei Meter
lange Art aus Nord- und Ost-
see als „stark gefährdet“ ge-

führt. Zu den Gründen er-
klärte die DWS: „Zum einen
verenden immer wieder Tie-
re als Beifang in den engma-

schigen Stellnetzen der Fi-
scher.“ Zudem seien Futter-
mangel durch Überfischung

sowie Gifte und Lärm im
Wasser ein Problem.

INGO WAGNER/DPA
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IGOR LEVIT – DER KLAVIERPODCAST

VARIATIONEN – ALLES WIRD ANDERS

Der Klavierpodcast mit Igor Levit und seinem Freund Anselm Cybinski
geht weiter! Nach dem großen Erfolg von »32 x Beethoven« dreht sich
die neue Staffel um Igor Levits Lieblingsform: Die Variation.
Jetzt überall, wo es Podcasts gibt!
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20.00 Tagesschau
20.15 Das Adventsfest der

100.000 Lichter Show.
Moderation: Florian Silberei-
sen. Der Showmaster zündet
gemeinsam mit vielen Stars die
Adventskerzen an und stimmt
die Zuschauer auf die besinn-
lichste Zeit des Jahres ein.

23.30 Tagesthemen
23.50 Das Wort zum Sonntag

Mit Pfarrer Wolfgang Beck
23.55 Roland Kaiser – Weih-

nachtszeit Konzert, D 2021
0.55 Browser Ballett –

Satire in Serie Show
Gäste: Martin Semmelrogge

1.25 Mordkommission Istanbul
Der Broker vom Bosporus. Krimi-
reihe, D 2015. Mit Erol Sander
Regie: Thomas Jauch

2.55 Tagesschau

20.15 Ein starkes Team Verdammt
lang her. Krimireihe, D 2021
Mit Florian Martens, Stefanie Stap-
penbeck,Arnfried Lerche. Regie:
Ulrich Zrenner. Peter Kniesbeck
wird amTag seiner Haftentlassung
Ziel eines Anschlags. Die Schüsse
treffen einen Unbeteiligten.

21.45 Westwall Politserie. Kapitel
I / Kapitel II. Das Leben der
Polizeischülerin Julia außer
Kontrolle, als sie sich in den
geheimnisvollen Nick verliebt.

23.15 heute-journal Wetter
23.30 Das aktuelle Sportstudio
0.55 heute Xpress
1.00 heute-show Nachrichtensatire
1.30 Das Penthouse Mystery-

thriller, USA 2013
2.50 Linda Lovelace –

Pornostar Biografie, USA
2013. Mit Amanda Seyfried

20.00 Tagesschau
20.15 Donna Leon Das goldene Ei

Krimireihe, D 2016. Mit Uwe
Kockisch, Karl Fischer.Ana
Cavanello gesteht, dass sie ihrem
geistig behinderten Sohn geholfen
hat, sich das Leben zu nehmen.

21.45 BR24 Rundschau
22.00 Donna Leon Reiches Erbe

Krimireihe, D 2014. Mit Uwe
Kockisch. Commissario Brunetti
untersucht den Mord an Signora
Altavilla, die sich sehr für ein
Seniorenheim engagiert hatte.

23.30 Donna Leon Tierische Profite
Krimireihe, D 2014. Mit Uwe
Kockisch. Regie: Sigi Rothemund

1.00 Von ganzem Herzen
Komödie, D 2009. Mit Gudrun
Landgrebe. Regie: Berno Kürten

2.30 Der blaue Planet
Dokureihe. Die grünen Meere

20.15 Das Supertalent Show
Halbfinale (1/2). Jury: Chantal
Janzen, Michael Michalsky,
Lukas Podolski, Ehrlich Brothers
Moderation: LolaWeippert, Chris
Tall. In zwei Live-Shows kämpfen
die Kandidaten um den Einzug ins
große Finale. Bisher konnten am
häufigsten Sänger die Show ge-
winnen. Im letzten Jahr hatte sich
der neuseeländische Sänger Nick
Ferretti im Finale durchgesetzt.

23.00 Sascha Grammel unzen-
siert – Muskelkater in der
Zunge Show. Mit Sascha Gram-
mel, Dr. Eckart von Hirschhausen

0.50 Sascha Grammel –
Hinter den Kulissen Doku

1.10 Das Supertalent Show
3.30 Der Blaulicht-Report
4.55 Wir lieben Camping –

Unser Urlaub, unser Platz

20.15 Aladdin Abenteuerfilm,
USA 2019. Mit Naomi Scott,Will
Smith, Mena Massoud. Regie:
Guy Ritchie. Als der Straßenjun-
ge Aladdin eine Wunderlampe
findet, entdeckt er darin einen
Geist, der Wünsche erfüllen
kann. Mit dessen Hilfe gewinnt
Aladdin das Herz der Prinzessin
Jasmine und heiratet sie.

22.55 Harry Potter und die
Heiligtümer des Todes (2)
Fantasyfilm, GB 2011

1.30 The Hole – Die geheim-
nisvolle Falltür Thriller, USA
2009. Mit Chris Massoglia

3.00 Buried – Lebend begraben
Thriller, USA/E/F/GB 2010
Mit Ryan Reynolds

4.25 The Hole – Die geheim-
nisvolle Falltür Thriller, USA
2009. Mit Chris Massoglia

20.15 Schlag den Star Show. Kandi-
daten: Olivia Jones (Dragqueen),
Katja Burkard (Moderatorin)
Mod.: Elton. Zwei wettkampflusti-
ge Kandidaten beweisen in bis zu
15 Runden Kampfgeist, Fitness,
Geschicklichkeit und Grips.

0.15 Pokerface – nicht lachen!
Show. Mitwirkende: Pierre
Littbarski, Thomas Häßler, Lothar
Matthäus, RomanWeidenfel-
ler, Matze Knop, Panagiota
Petridou, Laura Karasek, Jochen
Schropp, Simon Pearce, Faisal
Kawusi, Thorsten Legat, Joey
Heindle, Jana Schölermann,
Thore Schölermann, Miriam
Neureuther, Felix Neureuther

2.20 Crash Games –
jeder Sturz zählt Show

4.05 Eine schrecklich nette
Familie Sitcom

20.15 Hawaii Five-0 Krimiserie
Ausgegraben / Hawaiianische
Holzrose. Das Team soll den Fall
um einen getöteten Friedhofs-
wärter aufklären. Dieser muss
jemanden beim Stehlen einer
Leiche aus einem Grab erwischt
haben. Schon bald gibt es Hinwei-
se darauf, dass der Mann im Grab
ein Diamantenschmuggler war.

22.15 MacGyver Actionserie. Höl-
lenfeuer / Herz und Helden. Mac
und das Team müssen einen
brennenden Bohrturm in Nigeria
löschen, das von Rebellen in die
Luft gesprengt wurde.

0.10 Criminal Minds Krimiserie
Kurz vor Zwölf / Gespaltene
Zungen. Mit Joe Mantegna

1.55 Hawaii Five-0 Krimiserie
Ausgegraben / Hawaiianische
Holzrose. Mit Alex O’Loughlin

5.00 Brisant. Magazin
5.33 Unerschrocken! –

Echte Heldinnen
5.45 Prinzessin Julia

Märchenfilm, CS 1988
7.15 Paula
7.40 Anna und die Haustiere
7.55 Checker Tobi
8.20 Wissen macht Ah!
8.45 neuneinhalb – für dich mittendrin
8.55 Die Pfefferkörner
9.50 Tagesschau
9.55 Zoo-Babies
11.30 Quarks im Ersten
12.00 Tagesschau
12.05 Die Tierärzte – Retter mit Herz
12.55 Tagesschau
13.00 Der Nikolaus im Haus

Familienfilm, D/A 2008
14.30 Auf einmal war es Liebe

Komödie, D 2019
16.00 W wie Wissen – Spezial
16.30 Deutschland-Reportage
17.00 Tagesschau
17.10 Brisant
17.50 Tagesschau
18.00 Sportschau

Fußball: 3. Liga

6.15 JoNaLu
Apfelmus für die JoNaLus

6.40 Meine Freundin Conni
6.50 Wickie und die starken Männer
7.05 Räuber Ratte

Animationsfilm, GB 2017
7.30 Zoom
7.40 Lassie
8.05 Mia and me –

Abenteuer in Centopia
8.30 Bibi Blocksberg
8.55 Bibi und Tina
9.45 pur+
10.10 heute Xpress
10.15 Notruf Hafenkante

Krimiserie. Besessen
11.00 sportstudio live

U.a: Ski alpin:Weltcup, Abfahrt
Herren, Zsfg. aus Lake Louise
(CDN) / ca. 11.20 Eishockey:
DEL, 25. Spieltag, Bietigheim
Steelers – Eisbären Berlin, Zsfg.
von Freitagabend

18.25 Bares für Rares – Lieblingsstücke
19.00 heute
19.20 Wetter
19.25 Der Bergdoktor

Arztserie. Dissonanzen

5.30 Space Night
6.00 Xenius. Magazin
6.30 Dahoam is Dahoam
7.30 Tele-Gym
7.45 Panoramabilder / Bergwetter
8.45 Tele-Gym
9.00 Sehen statt Hören
9.30 Welt der Tiere
10.30 Liebe wie am ersten Tag

Komödie, D 2005
12.00 Von ganzem Herzen

Komödie, D 2009
13.30 Ländermagazin
14.00 Fußball: 3. Liga

17. Spieltag: FC Würzburger
Kickers – SV Meppen

15.55 Glockenläuten
16.00 BR24 Rundschau
16.15 Der blaue Planet
17.00 Anna und die Haustiere

Magazin. Gespenstschrecke und
Fangschrecke

17.15 Blickpunkt Sport
17.45 Zwischen Spessart und

Karwendel
18.30 BR24 Rundschau
19.00 Gut zu wissen
19.30 Kunst + Krempel

5.15 Der Blaulicht-Report
5.35 Wir lieben Camping –

Unser Urlaub, unser Platz
6.40 Wir lieben Camping –

Unser Urlaub, unser Platz
7.40 Wir lieben Camping –

Unser Urlaub, unser Platz
8.45 Der Blaulicht-Report

Doku-Soap. U.a.:
Verletzte Frau in Mülltonne

9.45 Der Blaulicht-Report
10.45 Der Blaulicht-Report
11.45 Der Blaulicht-Report
12.45 Der Blaulicht-Report

Doku-Soap. Stalker deckt Fami-
lienverhältnisse auf. Sarina, ein
ehemaliges Stalking-Opfer, wird
erneut bedroht. Sie sucht Hilfe
bei der Kriminalpolizei.

13.45 Die Retourenprofis
14.45 Die Retourenprofis
15.45 Best of ...!

Show. Mod.: Angela Finger-Erben
16.45 Explosiv – Weekend
17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL Aktuell
19.05 Life – Menschen, Momente,

Geschichten

5.10 Sechserpack
Show. Guten Morgen

5.35 Auf Streife – Berlin
6.35 Auf Streife – Berlin
7.35 Die Tutorial-Champions –

Promipaare machen’s nach
Doku-Soap

9.45 Das große Backen
Show. Jury: Bettina Schliephake-
Burchardt, Christian Hümbs

12.05 TopTen!
Der Geschmacks-Countdown
Dokureihe. Superfood: Smart
& lecker

13.05 Hochzeit auf den ersten Blick –
Die spannendsten TV-Momente

14.05 Hochzeit auf den ersten Blick
Doku-Soap. Experten: Dr. Sandra
Köhldorfer, Beate Quinn, Markus
Ernst. Heiratswillige Singles wol-
len einem unbekannten Partner
das Ja-Wort geben. Danach
beginnt das Kennenlernen.

17.00 Let the music play – Das Hit
Quiz. Moderation: Amiaz Habtu

18.00 Let the music play. Show
18.55 Let the music play. Show
19.55 Sat.1 Nachrichten

5.10 Galileo
6.00 The Middle
6.50 Two and a Half Men
8.10 The Big Bang Theory
9.30 How I Met Your Mother
10.50 Eine schrecklich nette Familie

Sitcom. Nicht lange fackeln,
Al! / Die Tätowierung

11.50 Superstore
Comedyserie. Ladies’ Lunch / Va-
lentinstag. Mit America Ferrera

12.45 Die Simpsons
Zeichentrickserie. Marge –
oben ohne / Schickt die Klone
rein / Klassenkampf / Der Vi-
deobeichtstuhl / It’s only Rock
’n’ Roll / Lehrerin des Jahres

15.40 Two and a Half Men
17.00 Mom

Sitcom. Die verschmähte
Lederjacke / Ist das Leben nicht
fürchterlich? Mit Anna Faris

18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons

Zeichentrickserie. Hello, Mr.
President / Die wilden 90er

19.05 Galileo
Magazin. Mod.: Funda Vanroy

5.30 Unforgettable
Krimiserie. Geschmacksexplosi-
on. Mit Poppy Montgomery

6.20 Elementary
Krimiserie. Konkurrenzkampf /
Todesengel. Mit Jonny Lee Miller

8.10 Blue Bloods – Crime Scene
New York
Krimiserie. Das Sechs-Millionen-
Dollar-Auto / Blutige Botschaft /
Die zweite Augenzeugin

11.00 Castle
Krimiserie. Der Club der Meis-
terdetektive / Einer von uns /
Verliebt, verlobt, verknackt /
Castle und die Wunderlampe /
Code 44. Mit Nathan Fillion

15.30 Rosewood
Krimiserie. Rinderwahn und
Religion. Mit Morris Chestnut

16.25 News
16.40 Rosewood

Krimiserie. Team Rosie und Team
Villa / Lidocain und Liebeslust

18.30 Blue Bloods –
Crime Scene New York
Mörderische Botschaft / Eine
Familie schwarzer Schafe

5.35 Criminal Intent – Verbrechen
im Visier. Krimiserie 11.50 Shopping
Queen. Doku-Soap. Motto in Hamburg:
Puff, Puff, Hurrah! Style einen angesag-
ten Look mit Puffärmeln!, Tag 1: Chris-
tina 16.50 Der V.I.P. Hundeprofi 17.55
hundkatzemaus. Magazin 18.50 hund-
katzemaus Spezial –Wir tun was!. Ma-
gazin 19.10 Der Hundeprofi unterwegs
20.15 James Bond 007 – Die Welt ist
nicht genug. Agentenfilm, GB/USA
1999 22.55 Iron Man. Sci-Fi-Film, USA
2008 1.15Medical Detectives

5.10 Mein perfektes Hochzeitskleid! –
UK 6.20 Mein perfektes Hochzeits-
kleid! – Atlanta 7.20 Fixer Upper !
10.10 Jamie kocht Italien. Dokureihe
11.10 Jamie and Jimmy’s Food Par-
ty. Dokureihe 14.15 Sweet und Easy
15.50 Das große Backen 18.15 Farm-
house Facelift 19.15 Making it Home
20.15 Das große Backen. Show. Jury:
Bettina Schliephake-Burchardt, Chris-
tian Hümbs 22.40 Homicide Hunter –
Dem Mörder auf der Spur. Dokureihe
3.05 Paranormal Witness.. Dokureihe

5.55 Coopers Geheimnis. Dokureihe
6.50 Infomercial 8.55 Supermaschinen
9.50 Infomercial 10.15 Auf dem Bau in
Alaska 11.10 Home Rescue – Wohnen
in der Wildnis 12.15 Die Koffer-Jäger
13.15 Lone Star Law 17.15 Naked
Survival – Ausgezogen in die Wildnis
19.15 Naked Survival Solo – Allein
in die Wildnis 20.15 Die Modellbau-
er – Das Miniatur-Wunderland 21.15
Sydney Central Station – Leben für die
Schiene 22.15 Railroad Australia 23.15
RailroadAlaska 0.20Die Monster-Jäger

10.30 Stationen 11.00 Leben ohne
Erinnerung 11.30 Orientierung 12.00
alpha-Campus Talks 12.30 alpha-Cam-
pus 13.00 Planet Wissen 16.00 Visite
17.00 Der Arzt bin ich – Wie gefährlich
sind rezeptfreie Medikamente? 17.45
Hauptsache gesund 18.30 Gesund-
heit! 19.00 Schätze der Welt 19.30
Global 3000 20.00 Tagesschau 20.15
Die größte Geschichte aller Zeiten. Bi-
belfilm, USA 1965. Mit Max von Sydow
23.20 Auf Jesu Spuren im Heiligen
Land 0.05 Die Tagess. vor 20 Jahren

13.45 Karl V. 14.40 Zwischen Lust und
Pflicht – Queen Victoria 15.35 Augus-
te Viktoria – Die letzte Kaiserin 16.30
Sissi – Die Getriebene 17.25 Arte
Reportage 18.20 Mit offenen Karten
18.30 Starke Frauen, harte Fäuste –
Thai-Boxen für alle 19.20 Arte Journal
19.40 Zu Tisch ... 20.15 Kaiserspiel in
Versailles. Dokufilm, D/H 2020 21.45
Zurück in die Eiszeit: Die Zimov-Hypo-
these. Dokufilm, F 2021 23.15 Acasa –
Mein Zuhause. Dokufilm, RUM 2020
0.45 42 – Die Antwort auf fast alles

13.25 Ein Schloss am Wörthersee
14.15 Die Rosenheim-Cops 15.00
Der Bergdoktor 16.30 Land und Leute
16.55 Religionen der Welt 17.00 ZIB
17.05 Aktuell nach fünf 17.30 Bewusst
gesund 18.00 Bürgeranwalt 19.00
Bundesland heute 19.23 Wetter 19.30
Zeit im Bild 19.51 Wetter 19.56 Sport
20.05 Seitenblicke 20.15 Das Advents-
fest der 100.000 Lichter 23.40 ZIB
23.50 Der Bulle von Tölz. Mord mit Ap-
plaus. Krimireihe, D 2002 1.20 Verliebt
in Masuren. Komödie, D 2017

13.25 Fußball: WM-Qualifikation der
Frauen 15.25 Rodeln: Weltcup 15.40
Ski alpin: Weltcup. Der Countdown
15.55 Ski alpin: Weltcup. Riesenslalom
Damen, 1. Lauf 16.40 ZIB Flash 16.45
Skispringen: Weltcup 18.25 Nordische
Kombination: Weltcup 18.40 ZIB Flash
18.45 Ski alpin:Weltcup 18.55 Ski alpin:
Weltcup 20.05 Ski alpin:Weltcup 20.10
Ski alpin:Weltcup 21.40 Ski alpin:Welt-
cup. Die Analyse 21.55 Fußball 22.40
Sicario 2: Soldado. Actionfilm, USA/MEX
2018 0.30 Red Eye. Thriller, USA 2005

8.05 Wildes Japan – Land der tausend
Inseln 9.45 Zwischen Wurzeln und Flü-
geln: Kind sein in Asien 10.00 Damals
in Amerika 13.00 phoenix plus 14.15
Menorcas stille Magie 15.00 Die Kana-
rischen Inseln 16.30 Expeditionen ins
Tierreich 17.15 Wildes Japan – Land
der tausend Inseln 19.45 Zwischen
Wurzeln und Flügeln: Kind sein in Asien
20.00 Tagesschau 20.15 Geheimnis-
volle Unterwelt 23.15 Lange Liebe. Von
der Kunst des Zusammenlebens. Doku
0.00 Selbstbeschreibung. Porträt

5.30 Haus gesucht in Alaska 6.00
Hour of Power 7.00 Werbesendung
14.25 Auf eigene Gefahr! 15.25 Auf
eigene Gefahr! 16.25 Expedition ins
Unbekannte 17.25 Expedition ins Un-
bekannte 18.20 Relic Hunter. Der Kuss
des Vampirs 19.20 Relic Hunter – Die
Schatzjägerin 20.15 I Am Mother. Sci-
Fi-Film, AUS 2019. Mit Clara Rugaard
22.30 Dark Places – Gefährliche Erin-
nerung. Drama, USA/GB/F 2015. Mit
Charlize Theron 0.50 Trapped – 24
Stunden Angst. Thriller, USA/D 2002

14.00 Tierisch gefährlich! 15.00 Ral-
lyecross: FIA-WM16.00 Tennis: Davis
Cup. Vorbericht 16.10 Tennis: Davis
Cup 17.25 Tennis: Davis Cup 17.45
Tennis: Davis Cup 19.00 Der Wegschei-
der 19.10 Tennis: Davis Cup 19.20 Ten-
nis: Davis Cup. Serbien – Deutschland,
Doppel-Match 20.35 Tennis: Davis Cup.
Nachbericht 20.45 Anchorman – Die
Legende von Ron Burgundy. Komödie,
USA 2004 22.30 Gone – Ich muss dich
finden. Thriller, USA 2012 0.15 Anchor-
man. Komödie, USA 2004

18.10 Sky Cinema Premieren: Iron
Mask. Abenteuerfilm, RUS/CHN 2019
18.10 Sky Cinema Classics: Vier für ein
Ave Maria. Westernkomödie, I 1968
20.15 Sky Action: Eliminators. Action-
film, USA/GB 2016 20.15 Sky Cinema
Premieren: Cortex.Thriller, D 2020 20.15
Sky Cinema Classics: Verflucht, ver-
dammt und Halleluja. Westernparodie,
I/F 1972 21.55 Sky Action: Das stumme
Ungeheuer. Horrorfilm, USA 1982 22.20
Sky Cinema Classics: Vier Fäuste für ein
Halleluja.Westernkomödie, I 1971

12.00 Lenas Ranch 13.25 Onneli und
Anneli im Winter. Familienfilm, FIN
2015 14.45 1000 Tricks 15.00 Tib
und Tumtum 16.40 Die Biene Maja –
Freundschaft ist dicker als Honig. Trick-
film, AUS/D 2014 18.00 Sesamstraße
präsentiert: Ernie & Bert Songs 18.05
Ein Fall für die Erdmännchen 18.20
Edgar, das Super-Karibu 18.40 Pip und
Posy 18.50 Sandmännchen 19.00 Peter
Pan 19.25 Checker Tobi. 19.50 logo!
20.00 KiKA Live 20.10 Princess of Sci-
ence 20.35 Checkpoint. Show

7.00 Teleshopping 9.15 Die PS-Profis
9.30 Normal 10.00 Antworten mit
Bayless Conley 10.30 Die Arche-Fern-
sehkanzel. Magazin 11.00 Teleshop-
ping 14.00 Darts: Players Champion-
ship Finals. 2. Runde. Live 18.00 Darts:
Players Championship Finals. Analyse
19.30 Fußball: 2. Bundesliga – Vorbe-
richte 20.30 Fußball: 2. BL. 15. Spieltag:
Holstein Kiel – SV Werder Bremen. Live
22.30 Fußball: 2. Bundesliga – Analyse
23.00 Darts: Players Championship Fi-
nals.Achtelfinale. Live 1.00 Darts Stories

10.10 Langlauf: Weltcup. 15 km klas-
sisch Herren. Live 11.40 Biathlon:Welt-
cup. 15 km Damen. Live 13.25 Lang-
lauf: Weltcup. 10 km klassisch Damen.
Live 14.50 Biathlon: Weltcup. 20 km
Herren. Live 16.40 Skispringen: Welt-
cup 18.15 Ski alpin: Weltcup. Riesen-
slalom Damen, 1. Lauf 18.50 Ski alpin:
Weltcup. Riesenslalom Damen, 2. Lauf.
Live 20.00 Ski alpin: Weltcup. Abfahrt
Herren. Live 21.45 Nordische Kombina-
tion: Weltcup 22.15 Curling: EM 23.15
Curling: EM 0.15 Biathlon:Weltcup

13.15 quer 14.00 Ländermagazin
14.30 Kunst & Krempel 15.00 Natur im
Garten 15.30 Erlebnisreisen 15.50 Ost-
wärts – durch Montenegro 17.20 Brot
und Steine. Heimatfilm, CH 1979 19.00
heute 19.21 Digitale Revolution am
Theater? 20.00 Tagesschau 20.15 Der
letzte da Vinci – Das teuerste Kunst-
werk der Welt 21.50 Das Schweigen
des Clans: Das Schicksal der gestohle-
nen Dresdner Juwelen 22.35Auf Platte.
Drama, D 2021 23.05 Easy Rider. Road-
movie, USA 1969 0.35 lebens.art

9.10 X-Factor: Das Unfassbare 10.10
Die Schnäppchenhäuser – Der Traum
vom Eigenheim: Wir ziehen ein 12.10
Die Schnäppchenhäuser – Jeder Cent
zählt 14.10 „Die Schnäppchenhäu-
ser” Spezial. Doku-Soap 16.15 Die
Schnäppchenhäuser – Jeder Cent zählt.
Doku-Soap 18.15 Die Bauretter 20.15
Running Man. Actionfilm, USA 1987.
Mit Arnold Schwarzenegger 22.05
Red Heat. Actionkomödie, USA/H 1988
0.10 Tango & Cash. Actionfilm, USA
1989. Mit Sylvester Stallone

14.00 Fahr mal hin 14.30 Schnittgut
15.00 Land – Liebe – Luft 15.45 Ess-
geschichten 16.15 Land und lecker im
Advent 17.00 Camargue, da will ich
hin! 17.30 SWR Sport 18.00 Aktuell
18.15 menschen & momente 18.45
Stadt – Land – Quiz 19.30 Aktuell
20.00 Tagess. 20.15 Der letzte Zug
von Gun Hill. Western, USA 1959. Mit
Kirk Douglas 21.45 Aktuell 21.50 Der
Mann mit den goldenen Colts.Western,
USA 1959. Mit RichardWidmark 23.35
Chatos Land.Western, USA/GB/E 1972

12.15 MDR-Garten 12.45 Unser Dorf
hat Wochenende 13.15 Winterwelten
14.00 Fußball: 3. Liga 15.55 aktuell
16.00 Sport im Osten 18.00 Heute
im Osten 18.15 Unterwegs in Thürin-
gen 18.45 Glaubwürdig 18.50 Wetter
18.54 Sandmännchen 19.00 Regional
19.30 aktuell 19.50 Quickie 20.15 Das
Geheimnis des verborgenen Tempels.
Abenteuerfilm, USA/GB 1985 21.55Das
kalte Herz. Märchenfilm, D 2016 23.50
aktuell 23.55 Lauras Wunschzettel. Ro-
manze,A 2005 1.25 Großstadtrevier

13.15 Erlebnisreisen 13.30 Ausge-
rechnet 14.00 Fußball: 3. Liga 16.00
Ausgerechnet 16.30 Land und lecker
im Advent 17.15 Meisterküche 17.45
Kochen mit Martina und Moritz 18.15
Westart 18.45 Akt. Stunde 19.30 Lo-
kalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort. Wie
alle anderen auch. Krimireihe, D 2021
21.40 Wilfried Schmickler – Das Beste
22.40 Wilfried Theodor Schmickler –
Fast ein Selbstporträt 23.40 Wilfried
Schmickler „Kein Zurück” 0.40Wilfried
Schmickler „Das Letzte”. Show

12.45 Entlang der Vjosa in Albanien
13.15 Länder – Menschen – Abenteu-
er 14.00 Fußball: 3. Liga. 17. Spieltag:
1. FC Magdeburg – Eintracht Braun-
schweig 16.00 Verrückt nach Camping
16.45 WaPo Bodensee 17.35 Einfach
genial 18.00 Nordtour 18.45 DAS!
19.30 Ländermagazine 20.00 Tagess.
20.15 Picknick mit Bären. Abenteuer-
film, USA 2015 21.50 Tiger. Drama, S
2020 23.45 Inspector Mathias – Mord
in Wales. Alte Wunden. Krimireihe, GB
2015 1.15 Nordtour. Magazin

13.30 Auf den Cent genau 14.00Men-
schen in München 14.45 Infomercials
15.00 Talk 15.45 Infomercials 16.00
afk tv 17.00 Ihr Lieblingsgericht 17.30
Motivation Gesundheit 18.00 So war
die Woche 18.30 So war die Szene
19.00 so war die Woche / Plenum TV
19.30 Die Sprechstunde / BayWa-Ma-
gazin 20.00 Schaufenster 20.15 Lejeu-
ne 21.00 Brennpunkt Wirtschaft 21.45
Nach Ansage 22.00 Lejeune 22.45
3G – Gehrhardt gibt Gas 23.00 So war
die Woche 23.30 So war die Szene

23 Münchner Merkur Nr. 275 | Wochenende, 27./28. November 2021FERNSEHEN AM SAMSTAG Telefon (089) 53 06-447
medien@merkur.de



24 Münchner Merkur Nr. 275 | Wochenende, 27./28. November 2021FERNSEHEN AM SONNTAG Telefon (089) 53 06-447
medien@merkur.de

ARD ZDF BR RTL SAT.1 PRO 7 KABEL 1

ORF 1 ORF 2 ARTE VOX SIXX DMAX ARD-ALPHA

PHOENIX

3 SAT

TELE 5

RTLZWEI

SERVUS TV

SWR

SKY

MDR

KI.KA

WDR

SPORT 1

NDR

EUROSPORT

MÜNCHEN TV

20.00 Tagesschau
20.15 Tatort Masken. Krimireihe,

D 2021. Mit Jörg Hartmann,
Anna Schudt, Stefanie Rein-
sperger. Regie: Ayse Polat. Der
28-jährige Polizeihauptmeister
Nicolas Schlüter kommt von
seiner morgendlichen Jogging-
Runde nicht zurück.

21.45 Anne Will
22.45 Tagesthemen
23.05 ttt – titel, thesen,

temperamente Magazin
U.a.: „Wir sind noch da!” –
Afghanische Frauen nach der
Machtübernahme der Taliban

23.35 Die Rüden Drama, D 2019
Mit Nadin Matthews

1.10 Tagesschau
1.15 Belle & Sebastian Abenteuer-

film, F 2013. Mit Félix Bossuet
2.50 Tagesschau

20.15 Inga Lindström: Rosen-
blüten im Sand Melodram,
D/S 2021. Mit Nadine Menz,
Stefan Gorski, Susu Padotzke
Regie: Marco Serafini. Catrine
steht kurz vor ihrer Abreise nach
Nepal, wo sie für ein Jahr als
Krankenschwester arbeiten will.

21.45 heute-journal
22.15 Vienna Blood Die schwarze

Feder. Krimireihe, GB/A 2021
Mit Juergen Maurer

23.45 Precht Gespräch. Sensibilisieren
wir uns zu Tode? Gast: Svenja
Flaßpöhler (Philosophin)

0.30 heute Xpress
0.35 ZDF-History Dokureihe

Das dunkle Erbe – Nazis im
deutschen Fußball

1.20 Kommissar Beck Auf
dünnem Eis. Krimireihe, S 2018

2.55 Diese Drombuschs

20.00 Tagesschau
20.15 Chiemgauer Volkstheater

Gespenstermacher. Lustspiel,
D 2017. Mit Flo Bauer, Max
Held, Mona Freiberg. Zwei
kauzige Brüder arbeiten als
Totengräber. Als ihnen der
Pauschallohn gekündigt wird,
geraten sie in Bedrängnis.

21.45 Blickpunkt Sport mit der
Bundesliga-Sportsch

23.00 BR24 Rundschau
23.15 Drei. Zwo. Eins. Michl

Müller Show. Gast: Lisa Feller
(Schauspielerin, Moderatorin)

0.00 Woidboyz on the Road
0.30 Donna Leon Das goldene Ei

Krimireihe, D 2016
2.00 Schuhbecks
2.30 Unter unserem Himmel
3.15 freizeit Magazin
3.45 Frankenschau Magazin

20.15 Jurassic World: Das gefal-
lene Königreich Abenteu-
erfilm, USA/E 2018. Mit Chris
Pratt, Bryce Dallas Howard,
Rafe Spall. Regie: J.A. Bayona
Die letzten Dinosaurier sind
vom Aussterben bedroht. Eine
Rettungsaktion erweist sich als
gefährlicher als gedacht.

22.45 stern TV Magazin. Moderation:
Steffen Hallaschka. Aktuelle
Studiogäste, spannende Hinter-
gründe, bewegende Schicksale
und fesselnde Reportagen.

0.15 Jurassic World: Das gefal-
lene Königreich Abenteu-
erfilm, USA/E 2018. Mit Chris
Pratt. Regie: J.A. Bayona

2.35 Machete Kills Actionthriller,
USA/RUS 2013. Mit Danny Trejo,
Michelle Rodriguez, Sofía Verga-
ra. Regie: Robert Rodriguez

20.15 The Voice of Germany
Show. Sing-Off (2/2). Coach: Sa-
rah Connor, Johannes Oerding,
Mark Forster, Nico Santos. Mod.:
Lena Gercke, Thore Schölermann
Heute bei den Sing Offs:Welche
Talente aus den Teams Sarah, Jo-
hannes, Mark und Nico werden
weiterkommen?

23.30 Let the music play –
Das Hit Quiz Show. Mode-
ration: Amiaz Habtu. Ohren
auf, hinhören und gewinnen:
Beim Quiz mit Moderator und
Musiker Amiaz Habtu gehen
drei Kandidat:innen in fünf
Spielrunden auf Songtitel-Jagd.
Dabei gibt die Live-Band „Wolf
& The Gang” den Ton an.

0.30 Let the music play –
Das Hit Quiz Show

1.30 Geh aufs Ganze!

20.15 Avengers: Endgame
Actionfilm, USA 2019. Mit
Robert Downey Jr., Chris
Evans, Mark Ruffalo. Regie:
Anthony Russo, Joe Russo. Der
Bösewicht Titan Thanos scheint
endgültig gesiegt zu haben: Das
Universum liegt in Trümmern.
Nun müssen die Rächer erneut
zusammenkommen und Thanos’
Verwüstungen rückgängig
machen. Dabei stellen sich ihnen
mächtige Gegner in den Weg.

23.45 The Mechanic Actionthriller,
USA 2011. Mit Jason Statham,
Ben Foster, Donald Sutherland
Regie: SimonWest

1.25 Trance – Gefährliche
Erinnerung Thriller, GB/USA/F
2013. Mit James McAvoy

3.20 The Mechanic Actionthriller,
USA 2011. Mit Jason Statham

20.15 Deutschlands beste Mi-
niaturbauer Reportagereihe
Experte: Tine Wittler. Zum Thema
„Wasser, Licht und Bewegung”
müssen die Kandidatenteams
ein Projekt planen und umset-
zen. Sie haben drei Monate Zeit
und erhalten 5.000 Euro, um
ihre Projekte zu realisieren.

22.20 Abenteuer Leben am
Sonntag Magazin. Das Mini-
atur Wunderland Hamburg im
Weltrekord-Fieber

0.20 Berlin hinter Gittern
Dokureihe. Für die Doku öffnen
sämtliche Gefängnisse der
Hauptstadt zum ersten Mal ihre
Hochsicherheitstore.

2.15 Challenge Magazin
2.45 Achtung Kontrolle! Wir

kümmern uns drum Zollkon-
trolle am Frankfurter Flughafen

6.00 Der Kronprinz
Märchenfilm, CZ 2015

7.30 Das Mädchen mit den
Schwefelhölzern
Märchenfilm, D 2013

8.30 Racko – Ein Hund für alle Fälle
9.25 Die Maus
9.55 Tagesschau
10.00 Eröffnungsgottesdienst der Sam-

melaktion „Brot für die Welt”
11.00 Gesungene Erinnerungen – Yoed

Sorek und die Kraft der Lieder
11.15 Wildes Karelien – Land der

Braunbären und Singschwäne
12.03 Presseclub
12.45 Europamagazin
13.15 Wenn es Nacht wird im Ozean
14.03 Alle unter einer Tanne

Komödie, D 2014
15.30 Drei Haselnüsse für Aschenbrödel

Märchenfilm, CS/DDR 1973
17.00 Brisant
17.30 Mit Vollgas zurück ins Leben: Der

Skirennfahrer Gerd Schönfelder
18.00 Tagesschau
18.05 Bericht aus Berlin
18.30 Sportschau
19.20 Weltspiegel

6.10 Pip und Posy
6.30 Die Biene Maja
6.40 Pettersson und Findus
6.55 Die Muskeltiere
7.15 Bibi Blocksberg
7.45 Bibi und Tina
8.10 Löwenzahn
8.35 1, 2 oder 3
9.03 sonntags
9.30 Katholischer Gottesdienst
10.15 sportstudio live

U.a.: Ski alpin:Weltcup, Abfahrt
Herren, Zsfg. aus Lake Louise
(CDN) / ca. 10.35 Langlauf:
Weltcup, 10 km Verfolgung
Damen, aus Ruka (FIN)

17.00 heute
17.10 sportstudio reportage
17.55 Adventskonzert aus Dresden
18.55 Aktion Mensch Gewinner

Magazin. Mod.: Rudi Cerne
19.00 heute
19.10 Berlin direkt

Magazin. Moderation: Theo Koll
19.30 Terra X

Dokureihe. Faszination
Erde (3/3): Die Zähmung des
wilden Planeten

6.30 Dahoam is Dahoam
7.30 Tele-Gym
7.45 Panoramabilder / Bergwetter
8.15 Emil und die Detektive

Kinderfilm, D 1954
9.45 Macht Hoch die Tür – Bayerns

Knabenchöre im Advent
10.45 Die wundersame Rettung

einer Tora
11.00 Der Sonntags-Stammtisch
12.00 quer. Magazin
12.45 Querbeet

Magazin. Christbaum selbst
schlagen

13.15 Das Zellertal
13.45 Polizeiinspektion 1
14.30 Musikantentreffen in Südtirol
15.15 Landfrauenküche
16.00 BR24 Rundschau
16.15 Unser Land
16.45 Euroblick
17.15 Schuhbecks
17.45 Schwaben und Altbayern

Magazin
18.30 BR24 Rundschau
18.45 freizeit
19.15 Unter unserem Himmel

Reportagereihe

5.50 Vier Weihnachten und eine
Hochzeit
Romanze, USA 2017

7.30 Ein Heiratsantrag zuWeihnachten
Romantikkomödie, USA/CDN
2015. Mit Eloise Mumford

9.35 Die Ehrlich Brothers Magic School
Show. Party-Magie

10.05 Die Ehrlich Brothers Magic School
Show. Money-Magie

10.40 Ehrlich Brothers
Show. Die neue Fabrik der
Träume (2/3)

11.40 Weihnachtliche Begegnung –
Liebe ist mehr als ein Zufall
Romanze, USA 2019

13.30 Mein Weihnachtsprinz
Romanze, USA 2017. Mit Alexis
Knapp. Regie: Sam Irvin

15.15 Eine königliche Winterromanze
Familienfilm, USA 2017. Mit
Merritt Patterson

17.00 Der König und die Eisprinzessin
Romanze, USA 2018. Mit Merritt
Patterson. Regie: Peter Hewitt

18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Versicherungsdetektive

Doku-Soap

5.50 Watch Me – das Kinomagazin
5.55 Auf Streife
7.35 So gesehen – Talk am Sonntag

Gespräch. Gast: Christian Baron
7.55 Hochzeit auf den ersten Blick –

Die spannendsten TV-Momente
9.00 SAT.1-Frühstücksfernsehen am

Sonntag
Magazin. Moderation: Annika
Lau, Christian Wackert

11.00 The Voice of Germany
Show. Battle (4/4). Coach: Sarah
Connor, Johannes Oerding, Mark
Forster, Nico Santos

13.45 Let the music play – Das Hit Quiz
14.45 Let the music play – Das Hit Quiz
15.45 Die Legende der Wächter

Animationsfilm, AUS/USA 2010
Mit Mandy Bishop

17.30 Das große Backen
Show. Jury: Bettina Schliephake-
Burchardt, Christian Hümbs. Mo-
deration: Enie van de Meiklokjes
In dieser Woche geht es nach
Japan. In Aufgabe 1 soll ein
„Schwammkuchen mit Frucht”
hergestellt werden.

19.55 Sat.1 Nachrichten

7.35 Doctor Strange
Fantasyfilm, USA 2016. Mit
Benedict Cumberbatch

9.50 Ant-Man and the Wasp
Actionfilm, USA 2018. Mit Paul
Rudd. Regie: Peyton Reed

12.10 Guardians of the Galaxy Vol. 2
Sci-Fi-Film, USA 2017. Mit Chris
Pratt. Regie: James Gunn

14.55 Black Panther
Actionfilm, USA 2018. Mit Chad-
wick Boseman. T’Challa kehrt in
seine afrikanische Heimat zurück,
um den Thron des von der Au-
ßenwelt abgeschnittenen Landes
Wakanda zu besteigen. Bald
greift ein FeindWakanda an, um
den Thron an sich zu reißen.

17.35 Newstime
17.50 Captain Marvel

Sci-Fi-Film, USA/AUS 2019.
Mit Brie Larson, Samuel L. Jack-
son, Ben Mendelsohn. Regie:
Anna Boden, Ryan Fleck. Die
intergalaktische Elite-Soldatin
Vers stürzt auf die Erde ab und
muss das Rätsel um ihre Existenz
entschlüsseln.

5.45 Blue Bloods –
Crime Scene New York

6.30 Rosewood
Krimiserie. Rinderwahn und
Religion / Team Rosie und Team
Villa / Lidocain und Liebeslust

9.10 Blue Bloods –
Crime Scene New York
Mörderische Botschaft / Eine
Familie schwarzer Schafe

11.05 Tamme Hanken –
Der Knochenbrecher on tour

13.05 Tamme Hanken – Der Knochen-
brecher on tour
Dokureihe. Mallorca

15.05 Mein Lokal, Dein Lokal –
Der Profi kommt
Reihe. „Stromgold”, Rostock

16.00 News
16.15 Mein Lokal, Dein Lokal –

Der Profi kommt
17.15 Mein Lokal, Dein Lokal –

Der Profi kommt
Reihe. „Weinfuzzi”, Rostock

18.15 Mein Lokal, Dein Lokal – Der
Profi kommt. Reportagereihe

19.10 Mein Lokal, Dein Lokal –
„Restaurant Käthe”, Rostock

5.20 Medical Detectives 5.40 Criminal
Intent – Verbrechen im Visier 15.10
Maleficent – Die dunkle Fee. Fantasy-
film, USA/GB 2014 17.00 auto mobil
18.10 Biete Rostlaube, suche Traumau-
to 19.10 Hape und die 7 Zwergstaaten.
Dokureihe. Liechtenstein 20.15 Grill
den Henssler. Show. Hobbyköche-Spe-
cial 23.35 Prominent! 0.20 Medical
Detectives. Dokureihe. Feuer und Flam-
me / Der letzte Beweis / Krankhafte
Seelen / Tödliche Arrangements / Ver-
wischte Spuren / Tödliches Spiel

5.15 Pets & Docs – Ein Team für Tiere
6.25 Good Bones – Mutter, Tochter,
Home-Makeover 8.10 Fixer Upper –
Umbauen, einrichten, einziehen! 12.05
Der Hundeflüsterer 16.05 Trouble Tee-
nies auf 4 Pfoten – Einsatz für denWel-
pentrainer. Dokureihe 17.10 Der Wel-
pentrainer – Auf die Pfoten, fertig, los!
19.10 Trouble Teenies auf 4 Pfoten –
Einsatz für den Welpentrainer 20.15
Magic Mike XXL. Musikkomödie, USA
2015. Mit Channing Tatum 22.35 Ca-
sino Undercover. Komödie, USA 2017

5.55 Coopers Geheimnis – Vermächt-
nis eines Astronauten 6.50 Infomercial
8.55 Expedition am Limit mit Steve
Backshall 10.00 Infomercial 10.20 Der
Camping Clan 11.20 Fluss-Monster
12.20 Naked Survival 13.15 Ed Staf-
ford: Wie ich die Welt überlebte 14.15
Die Schatzsucher 17.15 Euro Truckers
18.15 Asphalt-Cowboys 19.15 Die Mo-
dellbauer – Das Miniatur-Wunderland
20.15 Goldrausch: Dave Turin’s Lost
Mine. Dokureihe 22.15 Undercover Bil-
lionaire 0.20 112: Feuerwehr im Einsatz

17.00 Mayrs Magazin 17.20 alpha-
Centauri 17.35 W wie Wissen 18.05
Einfach genial 18.30 Quarks 19.15
Schätze der Welt – Erbe der Mensch-
heit spezial 19.30 Respekt 20.00
Tagesschau 20.15 Erzähle Deine Ge-
schichte – Die DDR in 30 Begriffen. Do-
kufilm, D 2020 21.45 BR-Klassik 21.50
Jansons in Tokio. Der Beethoven-Zyklus
22.30 Clara Schumann – Konzert zum
200. Geburtstag 23.20 lesenswert
23.50 Erzähle Deine Geschichte – Die
DDR in 30 Begriffen. Dokufilm, D 2020

13.10 Das Gold der Sachsen: Wie
Agenten die Schatzkammer des Königs
füllten 14.05 Francisco de Goya 15.00
Twist 15.35 Rossinis Il Barbiere di Sivig-
lia. Oper, D 2021 von Gioachino Rossini
18.25 Zu Tisch ... 18.55 Karambolage
19.10 Journal 19.30 Verrückt nach
Schafen: Der Schäfer aus dem Pfaffen-
winkel 20.15 Der gute Hirte. Drama,
USA 2006. Mit Matt Damon 22.55
Josephine Baker, Ikone der Befreiung
23.50 Der Nomade. Auf den Spuren
von Bruce Chatwin. Dokufilm, GB 2019

16.00 Harrys schönste Zeit 16.30 Er-
lebnis Österreich 16.55 Was ich glau-
be 17.00 ZIB 17.05 Aktuell nach fünf
17.35 Silvia unterwegs 18.00 Stars und
Talente by Leona König 18.25 Öster-
reich-Bild 19.00 BL heute 19.17 Lotto
19.30 Zeit im Bild 19.51 Wetter 19.56
Sport aktuell 20.05 Seitenblicke 20.15
Tatort. Masken. Krimireihe, D 2021. Mit
Jörg Hartmann 21.50 ZIB 2 22.10 Im
Zentrum 23.05 Der Mann, der Cary
Grant wurde 0.00 Ein Hauch von Nerz.
Komödie, USA 1962. Mit Cary Grant

15.40 Ski alpin: Weltcup 16.30 Ski-
springen: Weltcup 17.10 Rodeln: Welt-
cup 18.10 Nordische Kombination:
Weltcup 18.20 ZIB Flash 18.25 Ski al-
pin:Weltcup. Der Countdown 18.40 Ski
alpin: Weltcup. Slalom Damen, 2. Lauf.
19.45 Ski alpin:Weltcup 20.00 Ski alpin:
Weltcup. Der Countdown 20.10 Ski al-
pin: Weltcup. Super-G Herren. 21.40 Ski
alpin: Weltcup. Die Analyse 21.55 Fuß-
ball 22.40 Duell – Enemy at the Gates.
Kriegsdrama,GB/F/D/IRL/USA 2001 0.45
Blue Bloods – Crime Scene NewYork

8.15 Menorcas stille Magie 9.00 Die
Kanarischen Inseln 10.30 Expediti-
onen ins Tierreich 11.15 #rosenfeld/
feldenkirchen 11.30 phoenix persön-
lich 12.00 Presseclub 12.45 Presse-
club – nachgefragt 13.00 die diskus-
sion 14.00 Selbstbeschreibung 15.20
Frühjahr 45. Dokufilm, D 2013 16.50
Vilnius – Spurensuche im Jerusalem
des Nordens 17.00 Geheimnisvolle Un-
terwelt. Dokureihe 20.00 Tagess. 20.15
Unbekanntes Afrika 23.15 heute-show
23.45 extra 3 0.15 gespräch

6.00 Open Doors Magazin 6.15 Die
Stunde des Höchsten 7.00 Werbesen-
dung 10.30 Hour of Power 11.30Wer-
besendung 15.35 Relic Hunter – Die
Schatzjägerin 16.40 Ein Schweinchen
namens Babe. Komödie,AUS/USA 1995
18.25 Die fantastische Welt der Borger.
Komödie, GB/SA 2011 20.15 Im Land
der Raketen-Würmer. Horrorkomödie,
USA 1990 22.15 Candyman’s Fluch.
Horrorfilm, USA/GB 1992. Mit Virginia
Madsen 0.00 Maniac. Horrorthriller,
USA 1980 1.35 Dauerwerbesendung

13.00 Borg McEnroe. Sportfilm, S/DK/
FIN 2017 15.00 Rallyecross: FIA-WM
16.00 Tennis: Davis Cup 16.10 Tennis:
Davis Cup 17.25 Tennis: Davis Cup
17.45 Tennis: Davis Cup 19.05 Ten-
nis: Davis Cup. Zwischenbericht 19.20
Tennis: Davis Cup. Deutschland – Ös-
terreich, Doppel-Match 20.35 Tennis:
Davis Cup. Nachbericht 20.45 Hudson
& Rex 21.40 Der Wegscheider 21.45
Links. Rechts. Mitte 22.45 Klartext. Talk
23.25 P.M. Wissen 0.25 Morgan Free-
man: Mysterien desWeltalls. Dokureihe

18.45 Sky Cinema Premieren: Die ma-
gische Weihnachtshochzeit. Romantik-
komödie, CDN 2020 20.15 Sky Action:
U-571. Actionthriller, F/USA/I 2000
20.15 Sky Cinema Premieren: Cash
Truck. Actionthriller, GB/USA 2021
22.00 Sky Cinema Classics: Winnetou
II. Western, D/F/JUG/I 1964. Mit Lex
Barker 22.15 Sky Action: The Tax Coll-
ector [Uncut]. Actionfilm, USA 2019.
Mit Bobby Soto 22.15 Sky Cinema
Premieren: Und täglich grüßt die Liebe.
Romantikkomödie, AUS 2021

13.30 Die Prinzessin und der blinde
Schmied. Fantasyfilm, CZ/SK 2018 14.50
Die Teufelsfeder. Fantasykomödie, CZ/
SK/DK 2018 16.25 Mascha und der Bär
16.35 Anna und die wilden Tiere 17.00
1, 2 oder 3 17.25 Shaun das Schaf 17.30
Shaun das Schaf 18.00 Sesamstraße
präsentiert: Ernie & Bert Songs 18.05
Erdmännchen 18.20 Edgar, das Super-
Karibu 18.40 Pip und Posy 18.50 Sand-
männchen 19.00 Peter Pan 19.25 pur+
19.50 logo! 20.00 Team Timster 20.15
stark! 20.30 Schau in meineWelt!

7.00 Hattrick pur – Die 2. BL 7.30
Bundesliga pur. 13. Spieltag 9.00 Hat-
trick pur – Die 2. BL 9.30 Bundesliga
pur. 13. Spieltag 11.00 Doppelpass.
Die Runde 13.30 Bundesliga pur. 13.
Spieltag 14.00 Darts: Players Cham-
pionship Finals. Viertelfinale 16.55
Eishockey: Deutsche Eishockey Liga.
26. Spieltag: Adler Mannheim – EHC
Red Bull München. Live 19.30 Darts:
Players Championship Finals. Analyse
und Countdown 20.00 Darts: Players
Championship Finals 0.00 Sport-Clips

10.55 Biathlon: Weltcup. 7,5 km Sprint
Damen. Live 12.25 Langlauf: Weltcup.
15 km Verfolgung Herren 13.20 Biath-
lon:Weltcup. 10 km Sprint Herren. Live
15.05 Nordische Kombination: Welt-
cup. 10 km Langlauf Herren. Live 15.35
Ski alpin: Weltcup. Slalom Damen, 1.
Lauf. Live 16.15 Skispringen: Weltcup
18.00 Ski alpin: Weltcup 18.35 Ski al-
pin: Weltcup 19.45 Ski alpin: Weltcup
20.05 Ski alpin:Weltcup 21.45 Snooker:
UK Championship 23.30 Snooker: UK
Championship 0.30 Biathlon:Weltcup

6.20 Schweizer Flussgeschichten 9.40
Universum 12.00 Fluss des Lebens.
Okavango: Fremder Vater. Melodram,
D 2018 13.35 Mythos Kongo 15.00
Fluss des Lebens. Verloren am Amazo-
nas. Melodram, D 2013 16.30 Mythos
Amazonas 18.40 Universum 20.15
Hausboot. Komödie, USA 1958. Mit
Cary Grant 22.00 Brahmaputra – Der
große Fluss vom Himalaja. Doku. U.a.:
Tibet – Von der Quelle bis zur großen
Schlucht / Indien – Aus der Schlucht in
die Ebene 0.20Mythos Amazonas

6.10 X-Factor: Das Unfassbare 10.15
X-Factor: Das Unfassbare 11.10 Die
Schnäppchenhäuser – Der Traum vom
Eigenheim 12.10 Die Schnäppchen-
häuser – Jeder Cent zählt 14.15 Die
Schnäppchenhäuser – Der Traum vom
Eigenheim 15.15Der Trödeltrupp – Das
Geld liegt im Keller 17.15 Mein neuer
Alter 18.15 GRIP 20.15 Der Kaufhaus
Cop. Actionkomödie, USA 2009 22.00
Hunter Killer. Actionthriller, USA/GB/
CHN/F 2018 0.20 13 Sins: Spiel des
Todes. Horrorthriller, USA 2014

14.30 Oh Tannenbaum – Fichten-
Schorsch und seine Weihnachtsbäu-
me 15.00 Advent extra – Zauber der
Vorweihnachtszeit 15.45 Romantische
Advents-Reiseziele 16.30 Stadt + Land
= Liebe 17.15 Die verrückte Welt der
Hörnchen 18.00 Aktuell 18.15 Ich trage
einen großen Namen 18.45 Treffpunkt
19.15 Die Fallers 19.45 Aktuell 20.00
Tagess. 20.15 Die Schweiz von oben.
Dokufilm, D 2019 21.45 Sportschau
22.05 Sport 22.50 Albträumer. Drama,
D 2021 0.20 Freistatt. Drama, D 2014

14.25 Die drei Holzfäller. Zeichentrick-
film, SU 1959 14.35 Schneeweisschen
und Rosenrot. Märchenfilm, DDR 1979
15.45 Sport im Osten 16.50 aktuell
16.55 Das Feuerzeug. Fantasyfilm, DDR
1959 18.15 aktuell 18.20Brisant 18.52
Sandmännchen 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Kripo live 20.15 Jahrhun-
dertbauwerk Trasse 21.45 aktuell 22.00
Bundesliga am Sonntag 22.20 MDR
Zeitreise 22.50 Wie russisch ist der Os-
ten?. Dokufilm, D 2020 0.20 Sprung in
die Freiheitg. Dokufilm, LIT/LETT/F 2020

11.50 Der kulinarische Adventskalen-
der. Dokufilm, D 2015 13.20 Verrückt
nach Zug 14.50 Der Bismarck-Archipel:
Tropisches Paradies mit deutscher
Vergangenheit 15.35 Falk 16.20 Falk
17.10 Tierärztin Dr. Mertens 18.00
Hunde verstehen! 18.45 Akt. Stun-
de 19.30 Westpol 20.00 Tagesschau
20.15 Wunderschön! 21.45 Sport-
schau – Bundesliga am Sonntag 22.15
Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs.
Show 22.45 sport inside 23.15 Jürgen
Beckers 23.45 Hubert ohne Staller

11.30Niete zieht Hauptgewinn. Liebes-
komödie, D 2007 13.00Wunderschön!
13.45 Wunderschön! 14.30 mareTV
Classics 15.15 mareTV Classics 16.00
Zoras Adventsbäckerei 16.30 Iss bes-
ser! Mit dem Ernährungs-Doc 17.00
Bingo! 18.00 Hanseblick 18.45 DAS!
19.30 Ländermagazine 20.00 Tages-
schau 20.15 Bernhard Hoëcker – heiter
bis wolkig. Show. Wir feiern 70 Jahre
TV-Wettervorhersage 21.45 Bundesliga
am Sonntag 22.05 Die NDR-Quizshow
22.50 Sportclub 23.35 Sportclub Story

13.30 Ihr Lieblingsgericht 14.00 Lejeu-
ne 14.45 Infomercials 15.00 Auf den
Cent genau / Zeit ist Geld 15.30 Kirche
in Bayern 16.00 ABM 17.00 TV Bayern
live 18.00 Ihr Lieblingsgericht 18.30 So
war die Szene 19.00 Ihr Lieblingsgericht
19.30 Barry Werkmeister 20.00 Wirt-
schaftstreff Bayern 20.15 Menschen in
München 21.00Motivation Gesundheit
21.30 Pr. nach Ansage 21.45 Nach An-
sage 22.00 stadtgespräch 22.45 110 –
Das Polizeimagazin 23.00 So war die
Woche 23.30 So war die Szene

Der verschwundene Weltenretter
3sat zeigt eine spannende Doku über das geheimnisvolle Kunstwerk „Salvator Mundi“

etwa 1500 von Leonardo
selbst gemalte Original han-
deln könnte. In dessen Werk-
statt waren in der Folge etwa
20 Versionen des „Salvator
Mundi“ entstanden – über-
wiegend gemalt von seinen
Mitarbeitern. Zurück in New
York findet die beauftragte
Restauratorin Dianne Modes-
tini neue Hinweise, dass es
sich um einen echten Leonar-
do handeln könnte.
2011 entschied sich die Na-

tional Gallery London, Si-
mons inzwischen restaurier-
tes Exemplar des „Salvator
Mundi“ trotz Zweifel in eine
Da-Vinci-Ausstellung aufzu-
nehmen. Man wollte es der
Öffentlichkeit überlassen, die
Zuschreibungen der Kunst-

1175 US-Dollar. Er kannte die
Historie des Bildes und fragte
sich, ob es sich wohl um das

eine offensichtlich sehr alte
und stark übermalte Darstel-
lung des „SalvatorMundi“ für

Dollar bezahlt und die Her-
kunft seinerseits durch Ex-
perten bescheinigen lassen.
Das umstrittene Kunstwerk
ist zur Zeit verschwunden
und soll auf der Yacht des
Prinzen oder in einemTresor-
raum im Freihafen von Singa-
pur befinden. 3sat strahlt da-
zu den spannenden Doku-
mentarfilm „Salvator Mundi
– Kunst als Investitionsge-
schäft“ des französischen Fil-
memachers Antoine Vitkine-
am an diesem Samstag um
20.15 Uhr aus.
Der wie ein Kunstkrimi in-

szenierte Film beginnt 2005
in einem kleinen Auktions-
haus in New Orleans. Dort er-
steigerte der New Yorker
Kunsthändler Robert Simon

VON HEIDE-MARIE GÖBBEL

Das Gemälde „Salvator Mun-
di“ (Erlöser der Welt) – ein
blau gekleideter Christus mit
einer Kristallkugel und einer
zum Segensgruß erhobenen
Hand – wurde entweder von
Leonardo da Vinci selbst ge-
malt oder von einem Mitar-
beiter aus seiner Werkstatt.
Das Bild sollte, wenn es nach
seinem letzten Käufer, dem
saudischen Kronprinzen Mo-
hammedbin Salman geht, im
Pariser Louvre direkt neben
der „Mona Lisa“ ausgestellt
werden.
Doch der Louvre meldete

Zweifel an der Echtheit an
(wir berichteten). Dabei hatte
der Bieter 450 Millionen US-

Das Werk „Salvator Mundi“: Es stammt möglicherweise
von Leonardo da Vinci. FOTO: SETH WENIG/AP/DPA

historiker über die Echtheit
zu beurteilen, erzählt der Fil-
memacher. Der Kult um das
Gemälde schien danach nicht
mehr aufzuhalten.
Auch der weitere Weg des

Werks war abenteuerlich
und wird in der Doku über
viele Stationen verfolgt. „Der
Film folgt den Spuren von
Geld, Macht und Betrug bis in
höchste Regierungskreise
und entlarvt einen Kunsthan-
del ohne kunsthistorische Se-
riosität“, so Dokumentarfil-
mer Vitkine. Er zeige, „wie
der Kunstmarkt ein unbedeu-
tendes Werk zum Mythos
machte“. Insgesamt ein span-
nend inszenierter Kunstkri-
mi, auchwenn er in derMitte
einige Längen aufweist.

IN KÜRZE

Die „Ku’Damm“-Saga
geht wohl weiter

Gute Nachricht für Fans der
„Ku’Damm“-Saga im ZDF:
Drehbuchautorin Annette
Hess hat bereits Ideen für ei-
ne Fortsetzung der Ge-
schichte rund um die Fami-
lie Schöllack und ihre Tanz-
schule. Allerdings wolle sie
nichtdembisherigenRhyth-
mus folgend weiter aus den
Jahren1966und1969 erzäh-
len –das ist ihr zuwenig. „Je-
de Staffel hat für mich auch
einen Kern, der über diese
Familie hinausweist“, sagt
Hess. Eine Vorstellung, wie
es weitergehen könnte, ha-
be sie bereits. Mehr werde
nicht verraten. „Aber es ist
bei mir hier auf dem
Schreibtisch.“ Im Fernsehen
lief bereits der dritte Teil der
Saga, „Ku’damm 63“.
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Starker Start für den
„Flensburg-Krimi“
Die ARD hat sich mit dem
„Flensburg-Krimi“ am Don-
nerstagabend zur besten
Sendezeit den Quotensieg
gesichert. Um 20.15 Uhr
sahen im Ersten 6,21 Millio-
nen Zuschauer die Folge
„Der Tote am Strand“. Das
ZDF lag dahinter mit der
Serie „Die Bergretter“, hier
schalteten 5,42 Millionen
ein. RTL kam mit einer Spe-
zialsendung zur Corona-
Pandemie auf 2,46 Millio-
nen Zuschauer. ProSieben
strahlte „The Voice of
Germany“ aus und kam auf
1,52 Millionen Zuschauer.

Tina Hassel bleibt
ARD-Chefin in Berlin
Die Chefredakteurin des
ARD-Hauptstadtstudios,
Tina Hassel, verlängert ih-
ren Vertrag bis Ende Mai
2024 und übergibt den Pos-
ten dann an den Brüsseler
Studioleiter Markus Preiß
(43). Das haben die
Intendantinnen und Inten-
danten der ARD beschlos-
sen. Die 57-Jährige steht seit
2015 an der Spitze des
Hauptstadtstudios, das eine
Gemeinschaftseinrichtung
der ARD ist. Der ARD-Vorsit-
zende TomBuhrowbezeich-
nete Hassel als „profunde
Kennerin des Berliner Polit-
betriebs“. Hassel war in die-
sem Jahr auch als Kandida-
tin bei der ZDF-Intendanten-
wahl angetreten; ihre Kan-
didatur hatte sie dann im
engen Rennen am Wahltag
zurückgenommen, um den
Weg für ZDF-Mann Norbert
Himmler frei zu machen
(wir berichteten). dpa

Gedreht wurde wegen Corona mit Abstand – gefühlig geht es dennoch zu im neuen Fall für Peter Faber (Jörg Hartmann, li.), Martina Bönisch (Anna
Schudt, re.), Jan Pawlak (Rick Okon) und Rosa Herzog (Stefanie Reinsperger). Vor allem zwischen Faber und Bönisch knistert es mal wieder sehr.

Kollegin des Mordopfers:
Polizistin Jessica Hart-
mann (Michelle Barthel).

Aufreißer vor dem Herrn:
Johannes Oberländer
(Simon Böer).

Chefin des Toten: Katrin
Steinmann (Anne Ratte-
Polle). FOTOS: WDR

Emotionen im Pott
Die neue „Tatort“-Folge aus Dortmund dreht sich viel ums Zwischenmenschliche

manipulative Tricks, um die
vermeintliche männliche
Überlegenheit auf die Spitze
zu treiben. Zurück bleiben
mitunter tiefe Verletzungen,
die keine der Frauen an die

VON FLORENTINE DAME

War es Eifersucht, enttäusch-
te Liebe, Rache? Schon früh
in der neuen WDR-„Tatort“-
Episode aus Dortmund an
diesem Sonntag ist zu ahnen,
dass derMörder oder dieMör-
derin von starken Gefühlen
getrieben worden sein muss.
Getötet wurde der gut ausse-
hende und auch sonst auf
den ersten Blick beliebte und
ehrgeizige Polizeihauptmeis-
ter Nicolas. Auf seiner Jog-
ging-Runde wurde der 28 Jah-
re alte Mann in einem Park
von einemAuto erfasst. Als er
– vom ersten Aufprall offen-
bar gelähmt – davonkriechen
will, überfährt der Fahrer
oder die Fahrerin ihn gnaden-
los ein zweites Mal.

Schon beim ersten
Aufeinandertreffen am
Tatort mit den geschockten
Kollegen des Opfers wird
auch den Kommissaren Peter
Faber (Jörg Hartmann), Marti-
na Bönisch (Anna Schudt),
Jan Pawlak (Rick Okon) und
Rosa Herzog (Stefanie
Reinsperger) schnell klar: Für
die Ermittlungen in den
eigenen Reihen der Polizei
müssen sie tief hineinblicken
in zwischenmenschliche
Beziehungen – und auch die
eigenen Gefühle auf den
Prüfstand stellen.
Entstanden ist ein solider

Krimi mit klassischer
Mördersuche und Hang zum
Beziehungsdrama, der statt
auf rasante Action oder
betonte Brutalität stärker auf
das Ausleuchten menschli-
cher Verbindungen zwischen
Liebe, Macht und Abhängig-
keit, Nähe und Enttäuschung
setzt.
Da ist die Freundschaft des

getöteten Polizeihauptmeis-
ters zu seinem langjährigen
Kollegen von der Stadtteil-
Wache in Dortmund-Hörde.
Da ist die Ehe des Toten, in
die schon sehr bald ein Kind

große Glocke hängen
möchte.
„Es war mir wichtig, die

Charaktere psychologisch
kohärent und ihre Emotio-
nen glaubwürdig zu inszenie-
ren“, sagt Regisseurin und
„Tatort“-Debütantin Ayse
Polat. Das gelingt glücklicher-
weise: Vom Ermittlerperso-
nal bis zur Nebenrolle zeigt
das Ensemble die Gemüts-
tiefe, die Brüche und
Unebenheiten, die notwen-
dig sind, um das ganz aufs
Zwischenmenschliche set-
zende Drehbuch (ArndMayer
und Claudia Matschulla) vom
Abdriften ins Belanglose
abzuhalten.

„Tatort“,
Sonntag, 20.15 Uhr, ARD.

geboren wird. Da ist eine alte
aus Polizeischulzeiten stam-
mende Verbindung zwischen
Bönisch und Katrin
Steinmann (Anne Ratte-
Polle), die heute die Polizei-
wache in Hörde leitet. Da
sind ein auf mehr Verbind-
lichkeit drängender Liebha-
ber von Bönisch und ein eifer-
süchtiger, ansonsten aber im-
mer nahbarer werdender Fa-
ber, der seinerseits seine ers-
te Liebesszene nach neun
Filmjahren als einsamerWolf
bekommt.
Wie schon der Episoden-

titel „Masken“ suggeriert, ist
dabei auch emotional vieles
nicht so, wie es scheint. Hat
auch die taffe, sich schützend
vor ihr Team stellende
Wachenleiterin Steinmann

etwas zu verbergen? Und was
quält ihre Adoptivtochter
Jessica? Eine wichtige Spur
führt in die Szene sogenann-
ter Pick-up-Artists. Die selbst
ernannten „Aufreiß-Künst-

ler“ haben es zum Spiel ge-
macht, möglichst viele Frau-
en unter Vorspiegelung ech-
ter Gefühle ins Bett zu be-
kommen. Liebe und Zunei-
gung sind hier nicht mehr als

Tom Buhrow,
ARD-Vorsitzender.

Katja Wildermuth
BR-Intendantin.

ARD bündelt die Kultur
Vereinbarung nach Diskussionen jetzt unter Dach und Fach

Im vergangenen Jahr hatte
der BR noch Bedenken bezüg-
lich des neuen Angebots ge-
äußert. Es ging um verfas-
sungsrechtliche Verfahren
(wir berichteten). Nun ist der
Sender aber mit an Bord.
Intendantin Katja Wilder-

muth erklärte: „Mit dem
beschlossenen Kulturportal
schlägt die ARD den richtigen
Weg ein. Die vielfältigen
Kulturinhalte unseres Ver-
bunds können auf diese Wei-
se für die Nutzerinnen und
Nutzer gebündelt zugänglich
gemacht werden.“ dpa

Die ARD startet im nächsten
Jahr eine neue Gemein-
schaftseinrichtung Kultur
mit Sitz im thüringischen
Weimar. Alle neun ARD-
Rundfunkanstalten unter-
zeichneten in dieser Woche
auf der Intendantensitzung
in Köln eine entsprechende
Verwaltungsvereinbarung.
Die Einrichtung entsteht
demnach vernetzt mit dem
ZDF und auch Deutschland-
radio. Bis Sommer soll ein
Portal aufgebaut werden.
Der ARD-Vorsitzende Tom

Buhrow sagte: „Wir haben

ge und reichhaltige deutsche
Kulturlandschaft, eine Stär-
kung von Audiothek und
Mediathek und neue kreative
und innovative Formate.“

eine digitale Heimat für Kul-
turbegeisterte versprochen,
jetzt lösen wir mit ARD Kul-
tur gemeinsam ein: mehr
Sichtbarkeit für die vielfälti-

„Überrascht?“
Planungspanne bei der „Tagesschau“ – André Schünke moderiert um 20 Uhr

Versehen in der Planung. Ta-
gesschau24-Moderator André
Schünke ist kurzfristig einge-
sprungen. Das Beste am Nor-
den ist unsere Spontaneität.“
Für seinen Einsatz bekam der
Norddeutsche viel Lob, auch
von prominenten Kollegin-
nen. So schrieb etwa Modera-
torin Anne Will: „Sehr souve-
rän. Glückwunsch!“
Und was sagt er selbst zu

seinem unverhofften Debüt?
Auf Nachfrage unserer Zei-
tung schrieb Schünke am
Freitagmorgen: „Ich stand
schon hundertmal als Mode-
rator im Studio für den Nach-
richtenkanal Tagesschau 24,
aber für die ,Tagesschau‘-20-
Uhr-Ausgabe fühlt es sich
doch anders an.“ Man spüre
die Millionen Zuschauer. „Da
geht einem ganz schön die
Pumpe.“ STEFANIE THYSSEN

Ist es noch nicht 20 Uhr?
Oder gar schon Mitternacht?
Treue Zuschauerinnen und
Zuschauer der ARD-„Tages-
schau“ dürften am Donners-
tagabend ordentlich verwirrt
gewesen sein. Denn keines
der bekannten Gesichter prä-
sentierte die wichtigsten
Nachrichten des Tages, son-
dern ein junger Mann, der
vielen (noch!) unbekannt ge-
wesen sein dürfte. André
Schünke heißt der Sprecher,
der seinen ersten Einsatz in
der 20-Uhr-Ausgabe der
„Tagesschau“ einer Panne zu
verdanken hat.
In der Planung bei ARD-

aktuell auf demNDR-Gelände
in Hamburgwar etwas schief-
gelaufen. Ein Kollege oder
eine Kollegin aus dem Team
war für den Dienst einge-
tragen, wusste aber nichts da-

„Da geht einem die Pumpe“, sagt André Schünke zu seinem
unverhofften Debüt. Von Anne Will gab es Lob. FOTO: NDR

Sprecher undModerator zum
Team der „Tagesschau“ und
präsentiert normalerweise
die Ausgaben beim Nachrich-
tenkanal Tagesschau 24.
Auf Twitter kommentierte

der NDR am Donnerstag-
abend kurz nach 20 Uhr:
„Überrascht? Es gab ein

von. Um wen es sich handel-
te, wollte der NDR auf Nach-
frage unserer Zeitung nicht
verraten. Jedenfalls war kurz
vor Beginn der Sendung nie-
mand im Studio. Retter in der
Not war dann André Schün-
ke. Der 31-jährige gebürtige
Lübecker gehört seit 2017 als

Der München Taler

Geburtsort von König Ludwig II.
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Banksy oder
nicht Banksy?

Eine Frau aus New York könn-
te das Geschäft ihres Lebens

gemacht haben. Colleen Ale-
xander hatte von einem mys-
teriösen Mann zwei gedruck-

te Bilder in einer U-Bahn-Stati-
on gekauft. Für 60 Dollar das
Stück. Sie ist überzeugt, dass

es sich um Original-Werke von
Banksy handelt. Auf einem
TikTok-Video präsentierte

Alexander ihre neu erstande-
nen Kunstwerke im Stil des

mysteriösen britischen Graffi-
ti-Künstlers. Die 26-Jährige:

„Ich klinge wahrscheinlich wie
die größte Idiotin. Doch wie
sich diese Kunst für mich an-

fühlt, sie könnte wirklich von
Banksy sein.“ Der Mann hatte
ein Schild neben die Bilder ge-

stellt. Auf dem stand: „Cash
oder Bitcoin und keine Fo-

tos!“ Schon 2013 hatte Banksy
seine unterzeichneten Sprüh-
Kunstwerke für 60 Dollar im
Central Park angeboten. Da-
mals fanden sich kaum Käu-

fer. COLLEEN ALEXANDER/INSTAGRAM

Corona-Impfung für Kinder: Notwendig oder überflüssig?

die Impfung von Kindern empfohlen
wird. Das sei Sache nationaler Regierun-
gen und Gesundheitsbehörden.

.Können Kinder-Impfungen den Durch-
bruch bringen?

Das ist fraglich. Man dürfe nicht ver-
gessen, dass ein großer Teil des Pro-
blems ungeimpfte Erwachsene seien,
sagte Stiko-Mitglied Fred Zepp. „Wir
müssen aufpassen, dass wir nicht wieder
eine Stellvertreter-Diskussion zum Nach-
teil von Kindern haben. Die wichtigste
Maßnahme zur Überwindung der Pan-
demie bleibt unverändert, möglichst
viele, am besten alle Erwachsenen durch
Impfung zu schützen.“

.Wie stark sind die Nebenwirkungen?
Die Studienautoren sahen „ein güns-

tiges Sicherheitsprofil“ und „keine
schweren impfbedingten Nebenwir-
kungen“. Erfasst worden seien nur „mil-
de und vorübergehende Reaktionen“
wie Fieber, Schmerzen am Einstich, Mü-
digkeit oder Kopfschmerzen. Das Bild
ist damit ähnlich wie bei älteren
Geimpften.
.Was sagt die EMA?
Sie schließt aus den Daten, dass der

Nutzen des Impfstoffs die Risiken über-
wiege, insbesondere bei Kindern mit
Vorerkrankungen, die das Risiko für
schwere Covid-19-Verläufe steigern. Die
Entscheidung heißt nicht, dass nun auch

.Unterscheidet sich der Kinder-Impfstoff
vom schon verfügbaren Vakzin?

Ja, kleinere Kinder bekommen im Ver-
gleich zur Altersgruppe ab zwölf nur ein
Drittel der Dosis gespritzt, alsozehn statt
30 Mikrogramm. Ansonsten ist der Ab-
lauf wie bei den Großen: Gegeben wer-
den zwei Spritzen in den Oberarm und
dies im Abstand von drei Wochen.

.Wie gut wirkt der Impfstoff?
Eine im „New England Journal of Me-

dicine“ veröffentlichte Evaluation beur-
teilt die Studie von Biontech/Pfizer. Die
Impfung sei sicher und effektiv, lautet
das Fazit. Die Impfeffektivität wurde auf
90,7 Prozent beziffert.

Madonnas Streit mit Instagram
heißt es zum Verbot von
Nackt-Fotos: „Das gilt auch
für Fotos, Videos und einige
digital erstellte Inhalte, auf
denen Geschlechtsverkehr,
Genitalien und Nahaufnah-
men nackter Gesäße zu se-
hen sind. Dazu gehören auch
bestimmte Fotos weiblicher
Brustwarzen.“ Im Kontext
des Stillens, der Entbindung
oder um auf gesundheitliche
Themen aufmerksam zu ma-
chen, seien weibliche Brust-
warzen aber erlaubt. Ähnli-
che Regeln gelten auch auf
Facebook. Männliche Brust-
warzen sind auf beiden Platt-
formen von der Regelung
ausgenommen.

mit einem Herz-Emoji. Die
Fotos hatte sie nach eigenen
Worten zuvor ohne die Emo-
jis hochgeladen – diese Foto-
reihe sei dann gelöscht wor-
den, schrieb die Sängerin. In
den Instagram-Richtlinien

Los Angeles – Popstar Madon-
na hat die Richtlinien auf Ins-
tagram in Bezug auf freizügi-
ge Fotos vonNutzerinnen kri-
tisiert. „Ich finde es immer
noch erstaunlich, dass wir in
einer Kultur leben, die es zu-
lässt, dass jeder Zentimeter
des weiblichen Körpers ge-
zeigt wird, außer der Brust-
warze. Als ob das der einzige
Teil der weiblichen Anatomie
wäre, der sexualisiert werden
könnte“, schrieb die 63-Jähri-
ge am Donnerstag (Ortszeit)
zu einer Fotoserie, auf der sie
in Unterwäsche zu sehen ist.
An mehreren Stellen ver-

deckte Madonna dabei auf
den Bildern eine Brustwarze

Madonna auf Instagram.

Spenden für Justizopfer
Freilassung Stricklands vo-
rangetrieben und die Spen-
denkampagne für ihn ins Le-
ben gerufen. „Nichts, was wir
Ihnen geben, kann den Zeit-
verlust ausgleichen. Ich hoffe
nur, dass Ihr Leben dadurch
frei von finanziellen Sorgen
wird“, schrieb eine Spende-
rin auf der Website.
Stricklands Fall ist eine der

längsten unrechtmäßigen In-
haftierungen der US-Justizge-
schichte. Der Fall hat viele
Menschen in den USA be-
rührt. Strickland hatte das
Gefängnis im Rollstuhl ver-
lassen und angekündigt, nun
endlich einmal das Meer se-
hen zu wollen.

hat der Mann keinen An-
spruch. Dies wäre in Missouri
nur möglich gewesen, wenn
das Urteil aufgrund eines
DNA-Beweises aufgehoben
worden wäre, so die Organi-
sation Midwest Innocence
Project. Sie hatte auch die

Kansas City – Tausende Men-
schen haben für einen Mann,
der mehr als vier Jahrzehnte
unschuldig in den USA hinter
Gittern saß, Geld gespendet.
Bis Donnerstagmittag kamen
auf einer Spenden-Website
imNetzmehr als eineMillion
US-Dollar (rund 890 000 Euro)
zusammen. Der 62-jährige
Kevin Strickland war am
Dienstag nach rund 43 Jahren
Gefängnis im Bundesstaat
Missouri entlassen worden.
Er war 1979 wegen einer Ge-
walttat mit drei Toten zu le-
benslanger Haft ohne Mög-
lichkeit auf Bewährung ver-
urteilt worden.
Auf eine Entschädigung

Kevin Strickland AFP

Fall Eitan

Komplize des
Großvaters in Haft

Im mutmaßlichen Entfüh-
rungsfall des jungen Eitan,
des einzigen Überlebenden
des tödlichen Gondelun-
glücks in Norditalien, ist die
Polizei gegen einen Ver-
dächtigen vorgegangen. Der
mutmaßliche Komplize von
Eitans Großvater mütterli-
cherseits sei am Donnerstag
in Limassol im Süden Zy-
perns festgenommen wor-
den, berichtete die italieni-
sche Zeitung „Corriere della
Sera“.

Sibirien

Mann überlebt
Grubenunglück

Nach dem schweren Un-
glück in einem russischen
Kohlebergwerk mit 51 To-
ten ist ein Mensch lebend
unter Tage gefunden wor-
den. Er sei in ein Kranken-
haus gebracht worden, teil-
te der Gouverneur des Ge-
biets Kemerowo, Sergej Zi-
wiljow, am Freitag im Nach-
richtenkanal Telegram mit.
Zuvor gingen die Behörden
davon aus, dass es keine
Chance mehr gab, Vermiss-
te lebend zu finden. Die
Zahl der Toten war deshalb
mit insgesamt 52 angege-
ben worden.

Zapfenstreich

Merkel wählt Hits
von Hagen und Knef

Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) hat laut Re-
cherchen des „Spiegel“ die
Musikauswahl für ihren Ab-
schied getroffen. Für den
Großen Zapfenstreich der
Bundeswehr auf dem Hof
des Verteidigungsministeri-
ums in Berlin am kommen-
den Donnerstagabend habe
Merkel als musikalische
Einlage „Fürmich soll’s rote
Rosen regnen“ von Hilde-
gard Knef ausgesucht. Ne-
ben dem deutschen Kir-
chenlied „Großer Gott, wir
loben Dich“ probe das
Stabsmusikkorps der Bun-
deswehr auch den Song „Du
hast den Farbfilm verges-
sen“, mit dem Nina Hagen
1974 in der DDR einen Hit
landete.

Karneval

Bestürzung über
Zug-Verschiebung

Der Bund Deutscher Karne-
val (BDK) hat die angekün-
digte Verschiebung des Ro-
senmontagszugs in Düssel-
dorf auf den 8. Mai 2022 hef-
tig kritisiert. Man sei „be-
stürzt und beschämt“ über
die Entscheidung, so BDK-
Präsident Klaus-Ludwig Fess.
Sie stelle „einen eklatanten
Verstoß“ gegen die Satzung
des BDK dar, nach der vor
dem 11.11. eines Jahres und
nach Aschermittwoch des
Folgejahres keine karneva-
listischen Veranstaltungen
stattfinden sollen.

IN KÜRZE

Einer der verletzten Bergar-
beiter in Kemerowo. DPA

Angela Merkel KAPPELER/DPA

Der Streit um den Pieks
Kinder-Impfung ab Ende Dezember: Wenn Eltern sich nicht einig sind

mögliche Risikofaktoren, die
im Fall einer Corona-Anste-
ckung einen schweren Covid-
19-Verlauf wahrscheinlicher
machen. Doch auch mit vor-
handener Stiko-Empfehlung
kann es passieren, dass die
Familie übers Impfen streitet.
„Man kann nicht immer Ei-
nigkeit zwischen zerstritte-
nen Eltern erzeugen, aber es
macht immer Sinn, sich von
einem unabhängigen Spezia-
listen beraten zu lassen“, sagt
der Mediziner. Am wichtigs-
ten sei es, das Wohl des Kin-
des im Auge zu behalten.
„Teilweise merken wir als
Ärzte, dass es eher um
Schwierigkeiten zwischen
den Eltern geht und weniger
ums Kind.“
Herrscht trotz guter Infor-

mation und ärztlicher Bera-
tung keine Einigkeit, muss
der Familienstreit trotzdem
nicht gleich vor Gericht lan-
den. Vorher könnten sich El-
tern ans Jugendamt oder an
andere Beratungsstellenwen-
den und versuchen, zu einer
Einigung zu kommen, sagt
Anwältin Eva Becker. „Das
macht aber nur Sinn, wenn
man offen für die Meinung
des anderen ist und bereit ist,
diese zu erwägen.“
Außerdem könne es zeitli-

che Probleme geben: „Wenn
der nächste Beratungstermin
erst in vier bis acht Wochen
frei ist, kann der Weg vor Ge-
richt bei eiligen Fällen der
schnellere sein.“ Gerade bei
einer Corona-Schutzimpfung
kann es vorkommen, dass ein
Elternteil nicht monatelang
abwarten möchte, bis die
Partnerin oder der Partner
ebenfalls vom Nutzen der
Spritze überzeugt ist.

JULIA FELICITAS ALLMANN

So beschloss zum Beispiel
das Oberlandesgericht Frank-
furt amMain im August 2021
im Streit um die Corona-Imp-
fung eines 16-jährigen Kin-
des: Liegen eine Stiko-Emp-
fehlung und der Willen des
Kindes vor, sich impfen zu
lassen, wird die Impfent-
scheidung dem Elternteil
übertragen, das für die Imp-
fung ist (Az.: 6 UF 120/21).
Doch man muss ja nich

gleich vor Gericht zioehen.
Der Berliner Kinderarzt Jakob
Maske rät Eltern, auf die Sti-
ko-Empfehlung zu warten.
Denn diemache ganz klar, ob
die Impfung sinnvoll sei. „Ob
ihr Nutzen also größer ist als
das Risiko“, so der Sprecher
des Berufsverbands der Kin-
der- und Jugendärzte.
„Es muss eine Studienlage

geben, die zeigt, dass die Imp-
fung für Kinder sicher ist und
tatsächlich etwas bringt“,
sagt Maske. Hinzu kommen
persönliche Faktoren – etwa
die Lebensumstände oder

Eltern, die sich eher an Ver-
schwörungstheoretiker hal-
ten“, sagt Becker. Besteht
dann mal eine Stiko-Empfeh-
lung für eine Impfung, ist die
Wahrscheinlichkeit hoch,
dass diese maßgeblichen Ein-
fluss auf das Urteil hat. Das
zeigt ein Blick in die bisheri-
ge Rechtssprechung.

gumente der Eltern entschei-
dend – und deren Grundlage.
Also:Wurden ärztliche Rat-

schläge eingeholt oder beste-
hen Vorerkrankungen, die
für eine Impfung sprechen?
„Wer sich an der Wissen-
schaft und an Fach-Gremien
orientiert, hat vor Gericht na-
türlich bessere Chancen als

sich Gerichte auch schon vor
der Corona-Pandemie immer
wieder beschäftigen – auch
um Impfungen gegen Ma-
sern, Tetanus oder Keuchhus-
ten kann es Streit in Familien
geben. Das Gericht bestimmt
inso einer Situation nicht, ob
ein Kind geimpft wird oder
nicht. „Sondern es entschei-
det, wer die Entscheidung für
das Kind treffen darf“, sagt
Eva Becker.
Außerdem spielen der Wil-

le und natürlich das Wohl
des Kindes eine Rolle. Im Al-
ter von fünf bis elf Jahren
dürfen Kinder zwar noch
nicht selbst über medizini-
sche Fragen wie Impfungen
entscheiden. Erst ab 14 Jah-
ren wird ihnen die geistige
Reife dafür grundsätzlich zu-
getraut, dann spielt ihre Mei-
nung eine größere Rolle.
Doch auch für Jüngere gilt:

„Was sie sagen, hat Gewicht.
Deshalb werden sie ange-
hört“, sagt Becker. Darüber
hinaus sind vor allem die Ar-

Berlin – Die Mutter wünscht
sich für die siebenjährige
Tochter eine Schutzimpfung
gegen Corona, und zwar am
liebsten sofort. Der Vater ist
strikt dagegen.
So ein Streit könnte in die-

sen Tagen bei vielen Eltern
auftreten, nachdem die Euro-
päische Arzneimittel-Agen-
tur (EMA) den Impfstoff von
Biontech/Pfizer für Fünf- bis
Elfjährige zugelassen hat. Ei-
ne Empfehlung der Ständi-
gen Impfkommission (Stiko)
dazu steht allerdings noch
aus – viele Mediziner warten
diese erst ab, ehe sie be-
stimmten Personengruppen
Impfungen anbieten. Der Sti-
ko-Vorsitzende Thomas Mer-
tens hatte angekündigt: Das
Ziel sei, vor Jahresende eine
Empfehlung abzugeben.
Richtig Fahrt aufnehmen

sollen die Kinderimpfungen
kurz vor Weihnachten. Denn
ab dem 20. Dezember sollen
2,4MillionenDosen des Impf-
stoffes für Kinder verfügbar
sein. Wie geht es weiter,
wenn Eltern sich nicht einig
sein? „In intakten Familien
wird es bei Unstimmigkeiten
einen heftigen Austausch ge-
ben und schließlich eine Eini-
gung“, sagt Eva Becker,
Rechtsanwältin und Expertin
für Familienrecht. Wenn das
nicht gelingt, könnte ein El-
ternteil vor Gericht ziehen.
„Das muss die Person sein,
die eine Impfung durchfüh-
ren will, obwohl das andere
Elternteil dagegen ist“, sagt
Becker. Denn diese Person
möchte eine alleinige Ent-
scheidung treffen, obwohl
das bei einem geteilten Sor-
gerecht nicht erlaubt ist, er-
klärt die Anwältin.
Mit solchen Fällen mussten

Ein Mädchen in den USA wird gegen Covid-19 geimpft.
Hier soll es am 20. Dezember losgehen. VERNON/AP/DPA
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Eklat bei Bayerns JHV

Krawall
statt Dialog
MANUEL BONKE

Zu Beginn ein gut gemeinter Ratschlag an Fans und Ver-
antwortliche des FC Bayern München: durchatmen.
Kopf freikriegen. Das Geschehene mit gesunder zeitli-
cher Distanz betrachten. Das ist bitter nötig. Immerhin
wird die diesjährige Jahreshauptversammlungmit all ih-
ren Buhrufen, Pfiffen, Schmähungen, Tumulten und ab-
gelehnten Anträgen als der unrühmlichste Jahresgipfel
aller Zeiten in die Geschichte eingehen.

Daran hat freilich auch der Verein Mitschuld. Es war vor
allem das Thema Katar, das die Gemüter im Audi Dome
erhitzte und für explosive Stimmung unter den Fans
sorgte. Und darauf hätte man besser vorbereitet sein
müssen. Die Kritik aus den eigenen Fanreihen am Spon-
soring der staatlichen Fluggesellschaft „Qatar Airways“
besteht bereits seit Jahren. Die Art und Weise, wie der
frühere Adidas-CEOHerbert Hainer den gern beschwore-
nen „Dialog“ (ab)moderierte, war zu wenig Vereinspräsi-
dent und zu viel Vorstandsvorsitzender. Teilweise dünn-
häutig und patzig. Als noch einige wenige Wortmeldun-
gen übrig waren, beendete das Vereinsoberhaupt diesen
Teil der Jahreshauptversammlung angesichts fortge-
schrittener Stunde abrupt. Auch das hätte man char-
manter lösen können.

Dass von den Anhängern im Anschluss „Hainer raus!“
und „Wir sind Bayern – und ihr nicht!“ skandiert wurde,
war zu viel des Guten. Immerhin waren es die Fans, die
zuvor eine sachliche Diskussion eingefordert hatten und
mit ihrem aggressiven Verhalten kurze Zeit später die
Grenzen des Anstands überschritten. Schlichtweg skur-
ril wurde es, als ein Fan seine Wortmeldung kurzer
Hand auf einem Stuhl und ohne Mikrofon vortrug und
in einem Anflug von Größenwahn schrie: „Wir sind die
Mitglieder. Wir sind der Verein!“

Dieses Beispiel zeigt: Es war bereits im Vorfeld der Jah-
reshauptversammlung zu erahnen, dass die Anhänger
an diesemAbend auf Krawall auswaren. Selbst die Nach-
richt, dass der FC Bayern bei Weitem nicht entschieden
habe, den Sponsoren-Vertrag mit Katar über das Jahr
2023 hinaus zu verlängern ging in derHitze des Gefechts
unter. An diesem Abend fehlte schlichtweg beiden Sei-
ten das nötige Fingerspitzengefühl füreinander.

sport@merkur.de

ZUM TAGE

IM BLICKPUNKT

BVB: Haaland überraschend im Kader
Ausnahmestürmer Erling Haaland steht dem Fußball-
Bundesligisten Borussia Dortmund deutlich früher als
erwartet wieder zur Verfügung. Der Norweger „wird im
Bus sitzen“, sagte BVB-TrainerMarco Rose amFreitag vor
dem Ligaspiel beim VfL Wolfsburg an diesem Samstag:
„Er fühlt sich gut, aber es wird maximal auf einen Kurz-
einsatz hinauslaufen.“ Rose hofft, dass Haaland zum
Bundesligagipfel gegen den FC Bayern am 4. Dezember
wieder richtig fit sein wird. „Wenn er in Wolfsburg mit
dabei ist und sich in derWoche gut entwickelt, ist er na-
türlich einsatzfähig“, sagte er. Haaland (21) fehlte seit
Mitte Oktober wegen einer Oberschenkelverletzung.

Nächste Runde: 14. Runde: Freitag, 3. Dezember, 20.30 Uhr: Union Berlin -
RB Leipzig. - Samstag, 4. Dezember, 15.30 Uhr: Leverkusen - Greuther Fürth, Hof-
fenheim - Frankfurt, Mainz - Wolfsburg, Augsburg - Bochum, Bielefeld - Köln;
18.30 Uhr: Dortmund - FC Bayern. - Sonntag, 5. Dezember, 15.30 Uhr: Stuttgart -
Hertha BSC; 17.30 Uhr: Mönchengladbach - Freiburg.

BUNDESLIGA 13. RUNDE

RB Leipzig - Bayer Leverkusen So. 17:30

Greuther Fürth - 1899 Hoffenheim Sa. 15:30

Eintracht Frankfurt - FC Union Berlin So. 15:30

Hertha BSC Berlin - FC Augsburg Sa. 15:30

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund Sa. 15:30

1. FC Köln - Mönchengladbach Sa. 15:30

FC Bayern - Arminia Bielefeld Sa. 18:30

VfB Stuttgart - Mainz 05 2:1

VfL Bochum - SC Freiburg Sa. 15:30

Tabelle
S G U V T P

1. FC Bayern 12 9 1 2 41:13 28

2. Borussia Dortmund 12 9 0 3 30:18 27

3. SC Freiburg 12 6 4 2 18:11 22

4. Bayer Leverkusen 12 6 3 3 25:17 21

5. FC Union Berlin 12 5 5 2 19:17 20

6. VfL Wolfsburg 12 6 2 4 14:14 20

7. RB Leipzig 12 5 3 4 23:13 18

8. Mönchengladbach 12 5 3 4 17:14 18

9. Mainz 05 13 5 3 5 17:14 18

10. 1899 Hoffenheim 12 5 2 5 21:17 17

11. Eintracht Frankfurt 12 3 6 3 14:16 15

12. 1. FC Köln 12 3 6 3 18:21 15

13. VfB Stuttgart 13 3 4 6 18:23 13

14. VfL Bochum 12 4 1 7 10:19 13

15. Hertha BSC Berlin 12 4 1 7 12:26 13

16. FC Augsburg 12 3 3 6 11:21 12

17. Arminia Bielefeld 12 1 6 5 9:18 9

18. Greuther Fürth 12 0 1 11 8:33 1

„Noch nicht entschieden, ob verlängert wird“
Bayern-Präsident Herbert Hainer über das Katar-Sponsoring und die JHV

Wie geht es nun weiter?
Der Vorstand des FC Bayern
hat ja bei Weitem noch nicht
entschieden, ob das Sponso-
ring mit Qatar Airways ver-
längert wird. Dass der FC Bay-
ern einen laufenden Vertrag
erfüllt, kann man von einem
verlässlichen Partner erwar-
ten. Wir nehmen die Anre-
gungen und Ideen unserer
Mitglieder ernst, lassen sie in
unsere Überlegungen einflie-
ßen undwerden die Situation
auch selbstkritisch analysie-
ren.
Interview: Manuel Bonke

Philipp Kessler

konstruktiver und faktenba-
sierter Austausch das Ziel bei-
der Seiten sein.

Warum wurde der Antrag
von Herrn Ott bezüglich
des Katar-Sponsorings ab-
gelehnt?

Wir haben das auf der Veran-
staltung ausdrücklich erklärt
und begründet: Da fehlte die
juristische Grundlage, der
Antrag war in der Form nicht
zulässig. Das hatte das Land-
gericht im Vorfeld entschie-
den und klargemacht; ent-
sprechend aufgewühlt war
die Atmosphäre an Abend.

her wollten wir nun endlich
mal wieder den Austausch
mit unseren Fans.

Wie bewerten Sie den
Abend aus Ihrer Sicht?

Sie können davon ausgehen,
dass wir alle eine unruhige
Nacht hatten. Prinzipiell hält
unser Verein einen Diskurs
aus, er gehört zum Vereinsle-
ben. Kritik ist immer mög-
lich. Aber: Die Tonalität muss
stimmen, und das war an die-
sem Abend nicht immer der
Fall. Wir setzen uns gerne
mit unseren Mitgliedern an
einen Tisch – dabei muss ein

Herr Hainer, warum hat
der FC Bayern die Jahres-
hauptversammlung trotz
der schlimmer werdenden
Pandemie durchgeführt?

Es war nicht einfach, die Ver-
anstaltung angesichts der
umfassenden Corona-Aufla-
gen durchzuführen – aber
wir wollten diese Jahres-
hauptversammlung ausrich-
ten und haben alles unter-
nommen, um die Gesundheit
aller Teilnehmer zu gewähr-
leisten. Bereits im vergange-
nen Jahr hatten wir unsere
Jahreshauptversammlung
ausfallen lassen müssen, da-

Stand auch in der Kritik: Her-
bert Hainer. FOTO: AFP

Zerbricht die Bayern-Familie?
JHV offenbart tiefe Risse – Hoeneß spricht von der „schlimmsten Veranstaltung“

lusten und Einsparungen
steht der FC Bayern wirt-
schaftlich im internationalen
Vergleich immer noch top
da, machte im Geschäftsjahr
2020/21 noch 1,9 Millionen
Euro Gewinn nach Steuern.
Zum Vergleich: Dortmund

machte einen Gesamtverlust
von 72,8 Millionen Euro.
„Wir haben keinen Cent
Schulden, und unsere Allianz
Arena und der FC Bayern
Campus gehören uns. Wir
sind nicht fremdbestimmt
und gehen unseren eigenen
Weg mit Sachverstand, Krea-
tivität und unglaublich viel
Herzblut“, betonte Hainer.
Die Bayern-Bosse wiesen

am Donnerstag auch noch
auf das soziale Engagement
des FCB hin. Aber all das
spielte an diesem denkwürdi-
gen Abend nur eine unterge-
ordnete Rolle.

Wirbel um die Partnerschaft
mit der katarischen Fluglinie
drohte, war aber abzusehen.
„Es müssten beide Seiten aus-
tüfteln, dass es einen besse-
ren Rahmen gibt“, fand Na-
gelsmann.
Was bei der JHV unterging:

Trotz Corona-Pandemie und
den damit verbundenen Ver-

macher in der Halle hatten
sich organisiert, verteilten
vor Versammlungsbeginn
Flyer, in denen sie die Ott-An-
träge befürworten. „In mei-
nen Augen haben wir den
Fans Gehör verschafft. Man
darf aber nicht den Fehler
machen, Meinungen von Ein-
zelnen immer gleich allge-

VON MANUEL BONKE

UND PHILIPP KESSLER

München – Lange Zeit war es
eine harmonische Jahres-
hauptversammlung des FC
Bayern München e. V. Doch
am späten Donnerstagabend,
ab dem Tagesordnungspunkt
Anträge, kippte die Stim-
mung bei Teilen der rund 800
anwesenden Mitglieder im
Audi Dome. Im Zentrum der
Kritik: das Streitthema Katar.
Ein Spontan-Antrag des Mit-
glieds Michael Ott (28), über
die Beendigung der Partner-
schaft mit Qatar Airways
nach Vertragsende 2023 ab-
zustimmen, wurde von Vize-
präsident Prof. Dr. Dieter
Mayer (66) abgeschmettert.
Die Begründung des sonst so
ruhigen Münchner Notars:
„Ich werde hier nicht zulas-
sen, dass wir über rechtswid-
rige Anträge abstimmen. Das
Landgericht München hat
heute entscheiden, dass die
Mitgliederversammlung
nicht zuständig ist.“
Es folgten Buhrufe und Ge-

johle. Otts anderer Antrag,
dass der Verein in Zukunft so-
gar 75 anstatt der bisher 70
Prozent der Anteile an der FC
Bayern AG halten soll und die
besagten fünf Prozent nicht
noch veräußern könnte, ver-
fehlte die erforderliche Drei-
viertelmehrheit. Das ließ ins-
besondere die Hardliner, die
sich Großteils in den hinte-
ren Rängen der Halle aufhiel-
ten, noch lauter werden. Am
Ende der Veranstaltung, die
aufgrund steigender Corona-
Zahlen nur unter Einhaltung
der 2G-Plus-Regel stattfand,
wurde es dann so richtig hit-
zig. Nachdem Präsident Her-
bert Hainer (67) nach fünf
Stunden Versammlung die
Wortbeiträge stoppte, hall-
ten um Mitternacht kurz
„Hainer raus“-Rufe durch den
Audi Dome. Als die Bosse das
Podium verließen, stellte sich
ein ausgebremstes Mitglied
auf einen Stuhl in der Halle,
hielt umringt vonAnhängern
seine emotionale Rede ohne
Mikrofon. Es waren bizarre
Szenen. „Wir sind die Fans,
die ihr nicht wollt“, skandier-
ten aufgebrachte Mitglieder.
Auch Uli Hoeneß (69) war

über das Chaos schockiert.
Der Ehrenpräsident stand
nach der Versammlung sogar
kurz am Rednerpult, verließ
das Podium am Ende aber
wortlos. Am Weg aus dem
Audi Dome sagte die sichtlich
mitgenommene Vereins-Iko-
ne: „Darüber muss ich erst
einmal schlafen. Das war die
schlimmste Veranstaltung,
die ich je beim FC Bayern er-
lebt habe.“ Stellt sich die Fra-
ge: Zerbricht die Bayern-Fa-
milie daran? Unwahrschein-
lich. Fakt ist: Die Stimmungs-

Abgang des Machers: Ehrenpräsident Uli Hoeneß war bedient – und verließ das Podium wortlos. FOTO: IMAGO

„Wir sind die Fans, die ihr nicht wollt“: Nach Ende der
Versammlung skandierten die Anhänger weiter. IMAGO

Das Gesicht spricht Bände:
Oliver Kahn. FOTO: IMAGO

mein zu machen. Bei 290 000
Mitgliedern ist das kein idea-
les Abbild und nicht reprä-
sentativ“, sagte Trainer Julian
Nagelsmann (34) am Freitag.
Klar ist auch: Hainer & Co.

hatten angesichts der aufge-
heizten Stimmung eine
schwierige Versammlungs-
führung zu handhaben. Dass
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Streich vor
300. Bundesligaspiel

Christian Streich steht vor
einem besonderen Jubilä-
um in der Bundesliga. Das
Auswärtsspiel beim VfL Bo-
chuman diesemSamstag ist
für den Trainer des SC Frei-
burg die 300. Partie im deut-
schen Oberhaus. „Das hätte
man nicht für realistisch ge-
halten an einem Ort und
mit einem Verein – einem
guten, tollen Verein“, sagte
Streich, der im Winter zu-
dem die Marke von zehn
Jahren als Proficoach der
Breisgauer erreichen wird.

RB Leipzig:
Weitere Corona-Fälle
Das Corona-Virus greift bei
Bundesligist RB Leipzig um
sich, die Austragung der
Partie am Sonntag gegen
Bayer Leverkusen ist derzeit
aber noch nicht gefährdet.
Wie der Verein am Freitag
bestätigte, wurden nach
Trainer Jesse Marsch und
Torhüter Peter Gulacsi auch
die Abwehrspieler Willi Or-
ban undMohamed Simakan
sowie der derzeit an einem
Muskelfaseriss laborierende
Yussuf Poulsen und Nach-
wuchs-Angreifer Hugo No-
voa mit einem PCR-Test po-
sitiv auf Corona getestet.

River Plate holt
Meistertitel

River Plate ist zum ersten
Mal seit 2014 wieder argen-
tinischer Fußballmeister.
Mit dem 4:0-Sieg gegen Ra-
cing Club vor 70 000 Zu-
schauern im Estadio Monu-
mental sicherte sich die
Mannschaft aus Buenos Ai-
res den Titel vorzeitig. Drei
Spieltage vor Saisonende
liegt River Plate uneinhol-
bar zwölf Punkte vor Defen-
sa y Justicia. Zum Team von
River Plate gehörte auch der
ehemalige Nürnberger Ja-
vier Pinola. Trainer des neu-
en Meisters ist Marcelo Gal-
lardo.

FUSSBALL IN KÜRZE

2:1 – VfB beendet
Negativserie

Stuttgart – Dank sehenswer-
ter Tore hat der VfB Stuttgart
seine Negativserie in der Fuß-
ball-Bundesliga beendet und
drei wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt
gesammelt. Die Schwaben ge-
wannen zum Auftakt des 13.
Spieltags am Freitagabend
mit 2:1 (1:1) gegen den 1. FSV
Mainz 05. Hiroki Ito (21. Mi-
nute) und Borna Sosa (51.) er-
zielten ihre ersten Bundesli-
ga-Treffer für den VfB, der die
vorangegangenen vier
Pflichtspiele alle verloren
hatte. Für die Mainzer traf
Alexander Hack (39.).
Die VfB-Fans unter den

25 000 Zuschauern jubelten
schon fünf Minuten vor
Schluss besonders laut: Da
gab Flügelspieler Silas Katom-
pa Mvumpa nach achtmona-
tiger Verletzungspause sein
lange ersehntes Comeback.

Der Professor erfüllt sich einen Traum
Ralf Rangnick soll Manchester United retten – danach wird er Berater des Clubs

kehr nach Manchester im
Sommer bisher nicht durch
fleißige Defensivarbeit nach
Ballverlusten aufgefallen.
Doch umdie enteilten Riva-

len Liverpool und Chelsea
wieder einzuholen, bauen sie
bei den Red Devils jetzt auf
den Mann, der den Klopp-Tu-
chel-Fußball in Deutschland
als Erster spielen ließ. Für
Rangnick geht damit ein
Traum in Erfüllung.
Der Ehrgeizling gilt schon

lange als Fan der Premier Lea-
gue, er spricht fließend Eng-
lisch, hat an der University of
Sussex studiert. United mit
seinem alten Glanz versprüht
immer noch eine romanti-
sche Anziehungskraft. Für all
das ist Rangnick auch bereit,
„nur“ bis Sommer zu unter-
schreiben, danach wird er Be-
rater des Clubs. sid

regt wegen des neuen Deut-
schen, der als Mentor von
Klopp und Tuchel gefeiert
wird. Rangnick habe die
Meistermacher in ihrer Ar-
beit „inspiriert“ und „beein-
flusst“, und er sei der „Gottva-
ter des Gegenpressing“.
Und es stimmt ja auch,

Rangnicks Erfolgsrezept auf
all seinen Stationenwie Stutt-
gart, Schalke, Hoffenheim
oder Leipzig? Unerbittliches
und aggressives Pressing,
dann in vollem Tempo nach
vorne. Heavy-Metal-Fußball
eben, wie ihn die Engländer
von Klopp und Tuchel ken-
nen und lieben. Allerdings ar-
beitete der Fußball-Professor
meistens lieber mit jungen
und hungrigen Spielern zu-
sammen, die sein System lob-
ten. Ronaldo, mittlerweile 36
Jahre alt, ist seit seiner Rück-

ren. Der Wechsel steht un-
mittelbar bevor, die Anwälte
arbeiten nur noch an letzten
Vertragsdetails. Ein Vollzug
wird bis Sonntag erwartet. In
England sind sie schon aufge-

Manchester – Cristiano Ronal-
do könnten harte Monate be-
vorstehen, schließlich be-
zeichnete Ralf Rangnick den
Superstar schon vor Jahren
als „zu alt“. Doch Jürgen
Klopp und Thomas Tuchel
können Rangnicks bevorste-
hende Vertragsunterschrift
als neuer Teammanager bei
Manchester United wohl
kaum noch erwarten.
Rangnick gab Tuchel einst

den ersten Trainerjob, und
Klopp freute sich am Freitag:
„Wenn es stimmt, kommt
ein hervorragender, sehr er-
fahrener Trainer nach Eng-
land. United wird sehr orga-
nisiert spielen - keine gute
Nachricht für andere Clubs.“
Rangnick soll also den eng-

lischen Pflegefall Manchester
United als Nachfolger vonOle
Gunnar Solskjaer reformie-

Taktgeber, bald in Rot: Ralf
Rangnick. FOTO: DPA/INA FASSBENDER

Portugal kontra Italien
WM-Playoffs: Duell der Riesen möglich

spielen, in Portugal oder in
der Türkei. Das ist sehr kniff-
lig“, sagte Italiens Trainer Ro-
berto Mancini. Besonders
knifflig wird es auch für die
Türkei, die erst Portugal und
dann wohl Italien besiegen
müsste, um sich für die WM
zu qualifizieren. „Das ist auf
jeden Fall der schwierigste
Pfad“, sagte Kuntz.
Die weiteren Finals (bzw.

Playoff-Pfade) sind: Sieger aus
Schottland - Ukraine gegen
Sieger ausWales - Österreich;
Sieger aus Russland - Polen
gegen Sieger Schweden -
Tschechien. dpa

Zürich – Entweder Italiens Eu-
ropameister oder Portugals
Superstar Cristiano Ronaldo
müssen bei der Fußball-WM
2022 in Katar zuhause blei-
ben und zuschauen. Dies er-
gab die Auslosung der euro-
päischen Playoffs in Zürich.
Im Pfad C könnte es am 29.
März zu einem Showdown
zwischen dem Europameis-
ter von 2016 und dem Nach-
folger aus diesem Sommer
kommen – sofern Italien (zu-
hause gegen Nordmazedo-
nien) und Portugal (daheim
gegen die Türkei und Trainer
Stefan Kuntz) am 24. März ih-
re Pflicht erfüllen. BeimDuell
der beiden Fußballriesen hät-
te Portugal Heimrecht.
„Das ist sehr schwer für

uns. Nordmazedonien ist ein
gutes Team, und dann müs-
sen wir das Finale auswärts

REGIONALLIGA

24. Runde
SpVgg Unterhaching - Heimstetten 4:3
FC Bayern II - FC Memmingen 1:1
Schalding-Heining - SC Eltersdorf Sa. 14.00
FC Pipinsried - VfB Eichstätt Sa. 14.00
Aschaffenburg - TSV Aubstadt Sa. 14.00
Schweinfurt - Wacker Burghausen Sa. 14.00
SpVgg Bayreuth - 1. FC Nürnberg II Sa. 14.00
1860 Rosenheim - FC Augsburg II Sa. 14.00
TSV Rain/Lech - FV Illertissen Sa. 14.00
TSV Buchbach - Greuther Fürth II abges.

Tabelle

1. SpVgg Bayreuth 22 55:21 53

2. FC Bayern II 23 71:31 49
3. Schweinfurt 05 21 67:26 42
4. FV Illertissen 23 43:24 42
5. TSV Buchbach 22 35:21 37
6. SpVgg Unterhaching 22 44:40 36
7. Wacker Burghausen 22 47:34 35
8. TSV Aubstadt 22 41:29 34
9. FC Augsburg II 23 42:37 33

10. Aschaffenburg 23 32:32 31
11. VfB Eichstätt 22 32:43 28
12. FC Pipinsried 23 31:44 28
13. 1. FC Nürnberg II 23 31:33 27
14. FC Memmingen 23 33:48 25
15. SC Eltersdorf 19 30:38 23
16. SV Schalding-Heining 23 26:43 23
17. SV Heimstetten 24 33:49 21

18. TSV Rain/Lech 21 17:49 17
19. Greuther Fürth II 22 28:54 16
20. 1860 Rosenheim 21 16:58 15

FC BAYERN –
ARMINIA BIELEFELD
Anstoß: Samstag, 18.30 Uhr.

FC Bayern: Neuer - Pavard,
Upamecano, Hernandez - To-
lisso, Goretzka - Coman, Mül-
ler, Sané, Davies - Lewan-
dowski.

Arminia Bielefeld: Ortega
Moreno - Brunner, Pieper,
Nilsson, Laursen - Prietl, Vasi-
liadis - Wimmer, Schöpf, Oku-
gawa - Klos.

Im feinen Zwirn auf der Jahreshauptversammlung: Julian Nagelsmann. FOTO: IMAGO

Nagelsmanns Plan:
Musiala als Sechser
Der zwangspausierende Kimmich leidet

bei Borussia Dortmund in ei-
ner Woche bringt Nagels-
mann eine weitere interes-
sante Sechser-Variante ins
Spiel – nämlich mit Top-Ta-
lent Musiala. „Jamal Musiala
hätte ich schon früher mal
testen sollen, darüber ärgere
ich mich auch. Ich habe
überlegt, ihn auf der Sechs
zu bringen“, verriet der Bay-
ern-Trainer. Nagelsmann
traut Musiala diese Position
grundsätzlich zu: „Jamal
hatte auch gegen Augsburg
zwei, drei herausragende
Defensiv-Aktionen.“
Zunächst steht aber das

Duell mit den Bielefeldern
auf dem Plan, vor denen Na-
gelsmann trotz deren Au-
ßenseiterrolle warnt: „Da
sind schon Parallelen zu
Augsburg. Das müssen wir
wissen und bereit und gierig
sein. Wir müssen an die Leis-
tungsgrenze gehen!“, lautet
seine Forderung.

VON MANUEL BONKE

UND PHILIPP KESSLER

München – Die Nacht war
kurz für Julian Nagelsmann
(34). Erst um 2.36 Uhr war
der Münchner Cheftrainer
von Donnerstag auf Freitag
im Bett, nachdem er die
denkwürdige Jahreshaupt-
versammlung des FC Bayern
besucht hatte (Seite 41).
Trotzdem präsentierte sich
der gebürtige Landsberger
bestens gelaunt auf der Ab-
schlusspressekonferenz vor
der Bundesliga-Heimpartie
an diesem Samstag gegen
Arminia Bielefeld (18.30
Uhr, Sky). Dabei hätte er al-
len Grund zum Schmollen
gehabt – immerhin fehlen
dem deutschen Rekordmeis-
ter nach wie vor zahlreiche
Stars aufgrund von Verlet-
zungen oder Corona-Erkran-
kungen.
Das Bayern-Lazarett liest

sich wie folgt: Niklas Süle
(26/Trainingsrückstand nach
Corona-Infektion), Josip Sta-
nisic (21/Trainingsrückstand
nach Corona-Infektion), Jo-
shua Kimmich (26/Corona-
Infektion), Eric Maxim
Choupo-Moting (32/Corona-
Infektion), Marcel Sabitzer
(27/Wade), Tanguy Nianzou
(19/Schulter) und Bouna Sarr
(29/Adduktoren).
Immerhin sind Jamal Mu-

siala (18), Serge Gnabry (26)
und Michael Cuisance (21)
nach überstanender Quaran-
täne wieder zurück im Ka-
der – allerdings sind sie

noch keine Startelf-Optio-
nen.
Reicht diese Rumpftruppe

für die nächsten Aufgaben?
Besonders schwer wiegt
nach wie vor der Ausfall von
Mittelfeldchef Kimmich, der
auch das Spitzenspiel gegen
Dortmund verpassen wird.
„Es ist ärgerlich, dass er zu-
letzt gefehlt hat, jetzt fehlt –
und auch gegen Dortmund
fehlen wird. Ich habe viel
Kontakt mit ihm, das belas-
tet ihn schon alles“, berich-
tete Nagelsmann. Gegen die
Arminia wird vermutlich
Corentin Tolisso (27) erneut
den Mittelfeldplatz neben
Leon Goretzka (26) ergat-
tern.
Doch im Hinblick auf das

schwierige Auswärtsspiel

Bald in der Kimmich-Rol-
le? Musiala, der gegen
Bielefeld aber noch nicht
von Anfang an spielen
wird. FOTO: DPA/SVEN HOPPE

2. BUNDESLIGA

15. Runde
Jahn Regensburg - Dyn. Dresden 3:1
Fortuna Düsseldorf - Heidenheim 0:1
Erzgebirge Aue - Darmstadt 98 Sa. 13.30
Karlsruher SC - Hannover 96 Sa. 13.30
FC Schalke 04 - SV Sandhausen Sa. 13.30
Holstein Kiel - Werder Bremen Sa. 20.30
SC Paderborn 07 - Hansa Rostock So. 13.30
1. FC Nürnberg - FC St. Pauli So. 13.30
Hamburger SV - FC Ingolstadt 04 So. 13.30

Tabelle

1. FC St. Pauli 14 31:16 29
2. Jahn Regensburg 15 33:20 28

3. Darmstadt 98 14 35:16 26
4. SC Paderborn 07 14 28:16 25
5. 1. FC Nürnberg 14 19:12 24
6. 1. FC Heidenheim 15 16:20 24
7. Hamburger SV 14 24:16 23
8. FC Schalke 04 14 23:17 23
9. Werder Bremen 14 20:20 20

10. Karlsruher SC 14 21:21 18
11. Hansa Rostock 14 17:24 17
12. Fortuna Düsseldorf 15 19:22 16
13. Dynamo Dresden 15 16:21 16
14. Erzgebirge Aue 14 13:20 14
15. Hannover 96 14 10:18 14
16. Holstein Kiel 14 15:25 14

17. SV Sandhausen 14 14:28 12
18. FC Ingolstadt 04 14 9:31 6

WM-Qualifikation Europa
Playoff-Runde, Halbfinale

Schottland - Ukraine
Wales - Österreich
Russland - Polen
Schweden - Tschechien
Italien - Nordmazedonien
Portugal - Türkei



3. LIGA

17. Runde
Duisburg - Waldhof Mannheim 1:3
Bor. Dortmund II - Kaiserslautern Sa. 14.00
TSV Havelse - TSV 1860 Sa. 14.00
Kickers Würzburg - SV Meppen Sa. 14.00
Magdeburg - Braunschweig Sa. 14.00
1. FC Saarbrücken - Viktoria Berlin Sa. 14.00
Wehen Wiesbaden - SC Verl Sa. 14.00
VfL Osnabrück - SC Freiburg II So. 13.00
FC Viktoria Köln - Hallescher FC So. 14.00
Türkgücü München - Zwickau Mo. 19.00

1. Magdeburg 15 28:14 31
2. VfL Osnabrück 16 24:16 28

3. Waldhof Mannheim 16 26:16 27
4. SV Meppen 16 22:20 27
5. Braunschweig 15 26:16 26
6. 1. FC Kaiserslautern 16 21:11 25
7. 1. FC Saarbrücken 16 25:21 24
8. Borussia Dortmund II 16 23:20 23
9. Viktoria 1889 Berlin 16 26:20 22

10. Wehen Wiesbaden 16 24:22 22
11. Hallescher FC 16 25:25 21
12. TSV 1860 15 21:17 20
13. FSV Zwickau 15 19:18 20
14. SC Freiburg II 16 13:25 20
15. FC Viktoria Köln 16 18:26 19
16. Türkgücü München 16 16:24 18

17. SC Verl 16 26:33 16
18. MSV Duisburg 17 21:30 16
19. Kickers Würzburg 15 11:18 15
20. TSV Havelse 16 12:35 11

+1,08 (54,32+ 54,59), 12. Hermann (Kö-
nigssee) +1,28 (54,51+54,60), 21. Lölling
(Winterberg) +53:12,17 (55,00+).

SKILANGLAUF

Weltcup in Ruka/Finnland: Sprint, Män-
ner: 1. Terentjew (Russland) 2:31,90 Minu-
ten, 2. Hösflot Kläbo 1,18 Sekunden zu-
rück, 3. Valnes (beide Norwegen) 2,13, ...
55. Brugger (Schluchsee), 65. Bing (Derm-
bach).

Frauen, Sprint: 1. Dahlqvist 3:01,81 Minu-
ten, 2. Hagström (beide Schweden) 1,77
Sekunden zurück, 3. Caspersen Falla (Nor-
wegen) 2,02, ... 26. Gimmler (Oberstdorf),
28. Hennig (Oberwiesenthal), 31. Fink (Ber-
melau), 32. Krehl (Oberstdorf), 56. Fräbel
(Asbach).

SKISPRINGEN

Weltcup in Nischni Tagil: Frauen (Normal-
schanze): 1. Kramer (Österreich) 253,5
Punkte (104,5+96,0 m), 2. Klinec (Slowe-
nien) 211,8 (92,0+91,0), 3. Iraschko-Stolz
(Österreich) 207,4 (90,0+90,0), 4. Bogataj
(Slowenien) 206,9 (88,0+90,5), 5. Althaus
(Oberstdorf) 204,9 (80,0+92,0), 6. Taka-
nashi (Japan) 203,6 (93,0+87,5), ... 9. Sey-
farth (Ruhla) 180,7 (82,5+80,0), 10. Heßler
(Lauscha) 180,6 (78,5+85,0), 18. Rupp-
recht (Degenfeld) 166,6 (86,0+73,5), 21.
Freitag (Aue) 162,2 (75,0+80,5), 30. Gör-
lich (Lauscha) 138,0 (79,0+70,0).

TENNIS

Davis Cup: 1. Spieltag: Gruppe F: Ser-
bien - Österreich 2:0: Lajovic (Serbien) -
Melzer (Österreich) 7:6 (7:5), 3:6, 7:5; Djo-
kovic (Serbien) - Novak (Österreich) 6:3,
6:2. – Nächste Spiele: Samstag: Serbien -
Deutschland; Sonntag: Deutschland Öster-
reich.

TISCHTENNIS

Weltmeisterschaft in Houston: 3. Run-
de, Männer: Boll (Düsseldorf) - Pang (Sin-
gapur) 4:0 (11:4, 11:7, 11:5, 11:5), Filus
(Bückeburg) - Dyjas (Polen) 4:0 (11:3, 11:7,
11:4, 11:9), Liang (China) - Duda (Bergneu-
stadt) 4:1 (11:8, 11:9, 3:11, 11:9, 11:6),
Moregard (Schweden) - Franziska (Saar-
brücken) 4:3 (3:11, 11:7, 11:8, 11:6, 9:11,
10:12, 13:11).

Doppel: Achtelfinale: Duda/Dang (Berg-
neustadt/Nürtingen) - Lambiet/Allegro
(Belgien) 3:1 (19:17,11:7,7:11,11:4).

Frauen: Doppel: Doppel, 3. Runde:
Wang/Sun (China) - Solja/Shan (Langstadt/
Berlin) 3:1 (16:18, 11:7, 11:6, 11:9), Haya-
ta/Ito (Japan) - Mittelham/Winter (Berlin/
Schwabhausen) 3:1 (11:7, 9:11, 11:6, 11:8)

Mixed, 3. Runde: Ho/Lee (Hongkong) - Pa-
trick Franziska/Solja (Saarbrücken/Berlin)
3:2 (9:11, 14:12, 11:9, 4:11, 11:9)

VOLLEYBALL

Bundesliga: TSV Herrsching - TSV Unter-
haching 3:0 (25:18,25:18,25:18).

Tabelle
1. Berlin Volleys 9 27:2 27
2. Powervolleys Düren 10 25:14 21
3. United Volleys Frankfurt 8 20:11 18
4. VfB Friedrichshafen 8 16:13 13
5. TSV Herrsching 9 14:18 12
6. SVG Lüneburg 9 16:20 11
7. Netzhoppers KW-Bestens. 7 15:17 9
8. TSV Giesen Grizzlys 9 10:24 5
9. TSV Unterhaching 9 3:27 1

3. Dresdner Eislöwen 17 63:49 35
4. Ravensburg Towerstars 16 57:51 29

5. Heilbronner Falken 18 58:60 23
6. Kassel Huskies 17 53:55 23
7. Eispiraten Crimmitschau 13 38:33 22
8. EHC Bayreuth 15 47:44 22
9. Tölzer Löwen 17 52:70 21
10. ESV Kaufbeuren 15 51:57 19
11. Lausitzer Füchse 15 45:46 18
12. EHC Freiburg 15 42:54 16
13. EV Landshut 15 47:55 15
14. Selber Wölfe 12 33:57 12
Oberliga Süd: Passau Black Hawks -
Memmingen Indians 3:4, Höchstadter EC -
Lindau Islanders 4:2, Landsberg - Starbulls
Rosenheim 3:11, SC Riessersee - Deggen-
dorfer SC 3:7, Regensburg - Weiden 3:6.

FUSSBALL

Europa League: 5. Spieltag: Bayer Lever-
kusen - Celtic Glasgow 3:2 (1:1). – Tore: 1:0
Andrich (16.), 1:1 Juranovic (40., Foulelfme-
ter nach Videobeweis), 1:2 Jota (56.), 2:2
Andrich (82.), 3:2 Diaby (87.)..
Eintracht Frankfurt - Royal Antwerpen 2:2

(1:1). - Tore: 1:0 Kamada (13.), 1:1 Nainggo-
lan (33.), 1:2 Samatta (88.), 2:2 Paciencia
(90.+4). – Zuschauer: 30 000.
Regionalliga: 24. Spieltag: Bayern Mün-
chen II - FC Memmingen 1:1 (1:1). – Zu-
schauer: 287. – Tore: 1:0 Kern (6.), 1:1 Re-
miger (25.). – Gelb-Rote Karten: Kern (70./
wiederholtes Foulspiel) / -

SpVgg Unterhaching - SV Heimstetten 4:3
(1:0). – Zuschauer: 300. – Tore: 1:0 Hobsch
(26.), 1:1 Hannemann (46./Foulelfmeter),
1:2 Fambo (52.), 2:2 Hobsch (57./Handelf-
meter), 2:3 Weser (64.), 3:3 Hobsch (70.),
4:3 Vunguidica (84.). – Rote Karten: - /
Mwarome (21./Notbremse), Sabbagh (55./
Handspiel).

HANDBALL

Champions League: Männer: Gruppe A:
Aalborg Handbold - THW Kiel 35:33. –
Gruppe B: 8. Spieltag: Dinamo Bukarest -
SG Flensburg-Handewitt 20:28.
Vier-Nationen-Turnier der Frauen in
Madrid: Polen - Deutschland: Polen -
Deutschland 27:31 (13:13).

NORDISCHE KOMBINATION

Weltcup in Ruka: 1. Riiber (Norwegen)
12:16,1 Minuten, 2. Lamparter (Österreich)
+20,2 Sekunden, 3. Luraas Oftebro (Nor-
wegen) +22,2, 4. Seidl (Österreich) +23,8,
5. Faißt (Baiersbronn) +32,1, 6. Greiderer
(Österreich) +45,7, 7. Graabak (Norwegen)
+47,5, 8. Ilves (Estland) +51,8, 9. Yama-
moto (Japan) +1:16,6 Minuten, 10. Rydzek
+1:26,1, 11. Geiger +1:26,6, ... 13. Schmid
(alle Oberstdorf) +1:31,6, 17. Weber
+1:37,8, 24. Frenzel (beide Geyer) +2:26,4,
29. Rießle (Breitnau) +3:17,2.

SKELETON

Weltcup in Innsbruck: Männer: 1. Grot-
heer (Oberhof) 1:46,04 Minuten (53,16+
52,88 Sekunden), Wenqiang (China)
(53,10+52,94), Weston (Großbritannien)
alle gleiche Zeit (53,09+52,95), ... 5. Jungk
(Oberbärenburg) +0,19 (53,22+53,01), 6.
Tregubow +0,28 (53,20+53,12), ... 21.
Gassner (Winterberg) (53,69/-).

Frauen: 1. Nikitina (Russland) 1:47,83 Mi-
nuten (53,80+54,03 Sekunden), 2. Bos
(Niederlande) +0,20 Sekunden (54,03+
54,00), 3. Margaglio (Italien) +0,45
(54,30+ 53,98), ... 10. Neise (Winterberg)

BASKETBALL

Euroleague: 12. Spieltag: ZSKA Moskau -
Bayern München 77:74 (32:41). - Beste
Werfer: Clyburn (17), Voigtmann (12),
Schengelia (12), Schwed (12), Hackett (10)
für Moskau - Hilliard (28), Thomas (17) für
München. - Zuschauer: 3352.
Fenerbahce Istanbul - Anadolu Istanbul

84:89, Panathinaikos Athen - St. Peters-
burg 70:64, Berlin - Tel Aviv 91:86, Vitoria -
Real Madrid 60:88, Monaco - Lyon-Villeur-
banne 84:85, Rote Stern Belgrad - Kasan
78:98. Armani Mailand - Olympiakos Pi-
räus 72:93, FC Barcelona - Kaunas 96:73.

Tabelle
1. FC Barcelona 10 2 988:860
2. Real Madrid 10 2 964:855
3. Olympiakos Piräus 8 4 962:883
4. Armani Mailand 8 4 905:875
5. Zenit St. Petersburg 8 4 882:857
6. Unics Kasan 7 5 883:857
7. Maccabi Tel Aviv 7 5 949:922
8. Villeurbanne 7 5 916:926
9. ZSKA Moskau 7 5 951:965

10. Anadolu Istanbul 6 6 987:938
11. AS Monaco 5 7 967:977
12. Bayern München 5 7 894:912
13. Roter Stern Belgrad 4 8 841:875
14. Alba Berlin 4 8 891:956
15. Baskonia Vitoria 4 8 839:962
16. Fenerbahce Istanbul 3 9 862:882
17. Panathinaikos Athen 3 9 873:937
18. Zalgiris Kaunas 2 10 852:973

CURLING

EM: Frauen: Halbfinale: Russland - Schwe-
den 4:5, Schottland - Deutschland 7:4. –
Spiel um Platz 3: Russland - Deutschland
6:9.

EISHOCKEY

DEL: 25. Spieltag: EHC Red Bull München -
Krefeld Pinguine 3:4 n.P. (1:1, 2:0, 0:2). –
SR: MacFarlane (USA)/Rohatsch (Lindau). –
Zuschauer: 767 Tore: 0:1 Lessio (2:50), 1:1
Kastner (8:56), 2:1 Varejcka (22:25), 3:1
Ortega (37:08), 3:2 J. Jensen (50:44), 3:3
Bracco (59:13), 3:4 Bergstrom (65:00)
Strafminuten: 4 / 8.

Kölner Haie - Grizzlys Wolfsburg 3:1 (1:1,
2:0, 0:0), Bremerhaven - Adler Mannheim
4:3 (1:0, 1:1, 2:2), Bietigheim - Eisbären
Berlin 4:5 (2:2, 0:1, 2:1, 0:0, 0:1) n.P., Düs-
seldorfer EG - ERC Ingolstadt 3:2 (0:1, 3:0,
0:1), Nürnberg - Schwenningen 2:3 n. P.
(0:0, 2:0, 0:2, 0:0, 0:1).

Tabellen
1. Red Bull München 18 67:50 38 2,111
2. Adler Mannheim 22 71:42 44 2,000
3. Eisbären Berlin 22 78:60 43 1,955
4. Grizzlys Wolfsburg 24 71:61 44 1,833
5. Kölner Haie 23 74:58 42 1,826
6. ERC Ingolstadt 23 72:71 36 1,565
7. Bremerhaven 24 74:66 36 1,500
8. Düsseldorfer EG 19 54:55 28 1,474
9. Straubing Tigers 21 69:70 27 1,286

10. Iserlohn Roosters 21 58:70 27 1,286
11. Nürnberg Ice Tigers 23 59:73 28 1,273
12. Schwenningen 23 51:59 29 1,261
12. Augsburger Panther 20 57:73 24 1,200
14. Krefeld Pinguine 23 61:72 27 1,174
15. Bietigheim Steelers 23 56:92 19 0,826
DEL2: 17. Spieltag: EC Bad Nauheim - Töl-
zer Löwen 1:2 (0:0, 1:1, 0:0, 0:1) n.V., EV
Landshut - EHC Freiburg 1:6 (0:1, 0:1, 1:4),
Dresden - Frankfurt 4:2 (1:0, 0:2, 3:0), Selb
- Heilbronn 4:3 (0:1, 2:0, 2:2), Ravensburg -
Kassel 3:4 (0:0, 2:1, 1:3).

Tabelle
1. EC Bad Nauheim 17 61:44 37
2. Löwen Frankfurt 16 63:35 35

SPORT IN ZAHLEN

Wein außer Gefecht
Löwen-Sechser droht Aus für die Hinrunde

München – Vor seine Hiobs-
botschaft hatte Michael Köll-
ner zwei positive Meldungen
platziert. Erik Tallig habe sich
aus seiner Corona-Quarantä-
ne freigetestet und werde
nächste Woche wieder ins
Teamtraining einsteigen.
Und bei Niklas Lang bestehe
nach überstandener Menis-
kusblessur die Aussicht auf
ein Comeback noch vor
Jahresende: „Er hat mit dem
Lauftraining begonnen.“
Die Wucht der folgenden

Nachricht wurde davon nicht
abgefedert: „Daniel Wein
wirdmit einer Fußverletzung
ausfallen“, meldete Köllner.
„Ein bis zweiWochen ganz si-
cher, danach wird man se-
hen.“ Eine Ruhigstellung des
Fußes sei notwendig, das ha-
be die MRT-Untersuchung er-
geben. Und auchwenn es sich
nicht umeinAufflammender
alten Achillessehnen-Entzün-

dung handele, sondern der
Spann betroffen sei: „Für Da-
niel ist das brutal ärgerlich
und auch für uns. Er ist eine
extrem verlässliche Größe
und hat richtig gut gespielt in
letzter Zeit. Das ist keine Di-
agnose, die uns jubeln lässt.“
Im besten Fall wird Wein

beim Auswärtsspiel gegen
Dortmund II am 11. Dezem-
ber wieder einsteigen kön-
nen, schlimmstenfalls ist das
Jahr für den Sechser gelau-
fen. Als Ersatz bieten sich
Quirin Moll und Dennis Dres-
sel an. Die Frage, wen er am
Samstag beim TSV Havelse
aufbieten werde, ließ Köllner
unbeantwortet.
Zum Auftakt der engli-

schen Woche brauchen die
Löwen heute einen Sieg beim
Tabellenletzten, ehe die
Großkaliber Mannheim
(Dienstag, 19 Uhr) und Mag-
deburg (kommender Sams-

tag, 14 Uhr) auf Giesings Hö-
hen kommen. Ein Sieg in der
Fremde wäre eine Saisonpre-
miere für 1860. Als einziges
Drittligateam sind die Blauen
noch ohne Auswärtsdreier.
„Wir wissen um unsere Aus-
wärtsstärke und -Bilanz“, sag-
te Köllner augenzwinkernd.
Zu unterschätzen sei Havelse
keinesfalls. „Sie haben gegen
Halle gewonnen und in Frei-
burg gepunktet. Wir fahren
dort nicht hin, um eine ruhi-
ge Kugel zu schieben. Das
wird ein Riesen-Fight!“
Die finale Ansage des Trai-

ners: „Wir haben in man-
chen Auswärtsspielen am
Anfang gepennt, manchmal
in der Mitte, manchmal am
Ende. Gefühlt habenwir alles
erlebt. Und deshalb ist es da-
mit am Samstag vorbei.“
Jetzt muss es nur noch wir-
ken, das verbale Koffein.

LUDWIG KRAMMER Zwangspause: Löwe Daniel Wein fällt mit einer Fußverletzung aus. FOTO: IMAGO

„Intensive Ursachenforschung“: So läuft Türkgücüs Trainersuche
spielst, aber die Spiele ver-
lierst, wirst du keinen Erfolg
haben“, erklärt Kothny. Da-
her seien manchmal externe
Impulse notwendig. Der 24-
Jährige erwartetet, „dass je-
der bei Türkgücü München
ans Maximum geht. Ich bin
aber überzeugt davon, dass
die Mannschaft das verstan-
den hat und alles dafür gibt,
dass wir wieder in die Erfolgs-
spur finden.“

NICO-MARIUS SCHMITZ

Trainer noch schärfen, „um
zu sehen, welcher Leitwolf
für diese Mannschaft der
richtige ist“: „Wir wollen uns
nicht in acht Wochen wieder
dieselben Fragen stellenmüs-
sen und nehmen uns daher
jetzt die nötige Zeit“, so Koth-
ny.
Vor einigen Wochen hatte

Türkgücüs Stratege der
Mannschaft „Sattheit“ vorge-
worfen: „Wenn du dir jede
Woche einredest, dass du gut

Interimscoach ohne Fußball-
lehrerschein allerdings nur
15 Tage imAmt sein. Eines ist
aber schon klar: Nach Infor-
mationen unserer Zeitung ist
Daniel Bierofka keine Option
bei Türkgücü. Der langjähri-
ge Löwen-Trainer hatte
jüngst im Interview verraten,
dass er sich Gespräche mit
den Münchnern vorstellen
kann.
Türkgücü will nun erst das

Profil für den gewünschten

Alper Kayabunar – seit zehn
Jahren im Verein – in guten
Händen. „Ich fühle mich hier
pudelwohl“, sagte Kayabunar
auf der Pressekonferenz vor
dem Spiel gegen Zwickau am
Montag (19 Uhr). Der 35-Jähri-
ge bedauert die Entlassung,
da er mit „Peter sehr gerne
zusammengearbeitet“ habe,
nun vertraut Kayabunar auf
die individuelle Qualität sei-
ner Mannschaft.
Laut DFB-Ordnung darf ein

nicht, mit einer Mannschaft
von dieser Qualität Erfolg zu
haben?“ Kothny spielt auf
den ruhigen Petr Ruman und
den wilden Hyballa an, die
beide an den Ansprüchen
Türkgücüs scheiterten.
Daher wolle man aktuell

„noch tiefer in die Ursachen-
forschung gehen“. Die Trai-
nerfrage ist bislang noch völ-
lig offen, die Verantwortli-
chen sehen die Mannschaft
beim langjährigen Co-Trainer

München – Bei TürkgücüMün-
chen wird fleißig getüftelt.
Nach dem Rauswurf von Pe-
ter Hyballa – die vierte Entlas-
sung im Jahr 2021 – bemüht
sich die sportliche Leitung, ei-
ne Lösung für die angespann-
te Situation zu finden.
Geschäftsführer Max Koth-

ny bringt die entscheidende
Frage im Gespräch mit unse-
rer Zeitung auf den Punkt:
„Warum schaffen es zwei ver-
schiedene Trainerprofile

TSV HAVELSE –
TSV 1860

Anstoß: Samstag, 14.00 Uhr.

Havelse: Quindt - Riedel, Arken-
berg, Fölster, Tasky, N. Teichgrä-
ber - Damer, Daedlow, Froese, L.
Meyer - Lakenmacher.

1860: Hiller - Deichmann, Belka-
hia, Salger, Steinhart - Moll -
Biankadi, Bär, Dressel, Lex - Möl-
ders.

Nächste Spiele

Nachholspiele: Dienstag, 30. November,
19.00 Uhr: TSV 1860 - Waldhof Mannheim,
Würzburger Kickers - Braunschweig.

18. Runde: Freitag, 3. Dezember, 19.00
Uhr: Zwickau - Saarbrücken. - Samstag, 4.
Dezember, 14.00 Uhr: Viktoria Berlin -
Türkgücü München, TSV 1860 - Magde-
burg, Kaiserslautern - Viktoria Köln, Halle -
Würzburg, Verl - Dortmund II, Braun-
schweig - Meppen. - Sonntag, 5. Dezem-
ber, 13.00 Uhr: Freiburg II - Duisburg;
14.00 Uhr: Osnabrück - Havelse.

MAHAG Trudering

Wasserburger Landstr. 5–11
81825 München
Tel. 089 420002902

MAHAGAutomobilhandel und Service GmbH & Co. oHG

Volkswagen Zentrum München

Schleibingerstr. 12–16
81669 München
Tel. 089 48001297

Volkswagen Zentrum München

Landsberger Str. 240
80687 München
Tel. 089 411140150

Volkswagen Zentrum München

Frankfurter Ring 251
80807 München
Tel. 089 323006802

MAHAG Ottobrunn

Rosenheimer Landstr. 112
85521 Ottobrunn
Tel. 089 60810519

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen
Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen, inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg. Bonität vorausgesetzt.

Taigo Life 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang (Volkswagen Online-Code: VMMK7ULJ)

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,0 / außerorts 4,0 / kombiniert 4,7; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Navigationssystem „Discover Media“, Multifunktionskamera,
Verkehrszeichenerkennung, Heckscheibe und Seitenscheiben hinten abgedunkelt, beheizbare Vordersitze, Multifunktionslenkrad in Leder,
Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, DAB+, Telefonschnittstelle, Kopfairbags vorn und
hinten, Seitenairbags vorn, Center-Airbag, Einparkhilfe (Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich) u.v.m.

Leasingsonderzahlung: 1.990,00 €

Laufzeit: 48 Monate

Weitere Informationen finden Sie hier:

Einfach den QR-Code scannen und unser Fahrzeugangebot entdecken.

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Leasingraten à 199,00 €1

facebook.com/volkswagen.muenchen

mahag_volkswagen

mahag.de

Einige Fahrzeuge

kurzfristig verfügbar

Der neue Taigo

Charakterstärke
bis ins kleinste Detail
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Schüller krönt
das Schützenfest

8:0 gegen Türkei – DFB-Frauen auf WM-Kurs

Blitzstart: Verteidigerin Tag
lenkte als Bewacherin von
Schüller eine Flanke von Sara
Däbritz ins eigene Tor. Dann
traf Schüller per Kopf und
per Drehschuss.
Nationaltorhüterin Merle

Frohms verlebte bei eisiger
Kälte zunächst einen ruhigen
Arbeitstag und musste erst in
der 33. Minute eingreifen. Ei-
nen Freistoß von Berna Yeni-
ceri lenkte die Keeperin von
Eintracht Frankfurt aber über
die Querlatte.
Im zweiten Durchgang

blieben die Gastgeberinnen
dominant und kamen meist
über die Flügel immerwieder
gefährlich vor das türkische
Tor. Bühl (57.) schoss an die
Querlatte, dann bediente die
gedankenschnelle Schüller
die eingewechselte Brandmit
einem cleveren Querpass.
Die 19-jährige Brand (TSG

Hoffenheim) revanchierte
sich fünf Minuten später bei
Schüller, die aus kurzer Dis-
tanz ihr 22. Tor im 33. Län-
derspiel erzielte. Die kurz da-
rauf für Schüller eingewech-
selte Eintracht-Stürmerin
Freigang traf ebenfalls nach
Brand-Vorarbeit, Nüsken leg-
te per wuchtigem Kopfball
nach. Bühl erhöhte per Frei-
stoß. sid

das Ergebnis, wir haben acht
Tore geschossen, die alle
schön herausgespielt waren.
Das hat Lust und Laune ge-
macht“, sagte Nüsken. Voss-
Tecklenburg sprach von „gro-
ßem Potenzial und großer
Qualität“.
Mit der Maximalausbeute

von 15 Punkten aus fünf Spie-
len verteidigte die DFB-Aus-
wahl die Führung in Gruppe
H erfolgreich. Am Dienstag
(19.00 Uhr/zdf.de) kommt es
zum Jahresabschluss in Faro
noch zum Duell mit Verfol-
ger Portugal (13 Punkte). Nur
die Gruppensieger qualifizie-
ren sich direkt für die WM
2023 in Australien und Neu-
seeland.
Das DFB-Team gab mit sei-

nem Tempo den Ton an und
erwischte den passenden

Braunschweig – Nach dem
nächsten Torfestival auf dem
Weg zur WM lobte Martina
Voss-Tecklenburg ihre Mann-
schaft in den höchsten Tö-
nen. „Wir haben nicht nach-
gelassen und ganz schnell 3:0
geführt.Wir hatten viele gute
Möglichkeiten, noch mehr
Tore zu machen“, sagte die
Bundestrainerin nach dem
souveränen und nie gefähr-
deten 8:0 (3:0) der deutschen
Fußballerinnen gegen die
Türkei im ZDF: „Es war in vie-
len Bereichen wirklich gut.
Wir haben ein sehr attrakti-
ves Offensivspiel gesehen.“
Allen voran Lea Schüller

überragte dabei. Die Torjäge-
rin von Bayern München er-
zielte nicht nur einen Dreier-
pack (10./11./67.). Ein von
Schüller erzwungenes Blitz-
Eigentor nach 46 Sekunden
durch Kezban Tag (1.) hatte
den Erfolg im letzten Heim-
spiel des Jahres vor 2538 Zu-
schauern in Braunschweig
eingeleitet. Zudem legte die
24-Jährige das 4:0 durch Jule
Brand (62.) auf, dann traf das
Eintracht-Duo Laura Freigang
(74.) und Sjoeke Nüsken (80.).
Kurz vor Ende erhöhte Klara
Bühl (88.).
„Der Plan ist voll und ganz

aufgegangen. Das sagt allein Über den Dingen: Lea Schüller (r.), die dreifache Torschützin vom FC Bayern. FOTO: DPA

Live-Sport im TV

SAMSTAG

Nord. Kombination: Welt-
cup in Ruka/Kuusamo, 9.00
- 10.10, Eurosport.
Langlauf: Weltcup, 15 km
klassisch Herren, 10.10 -
11.40 und 10 km klassisch
Damen in Ruka, 13.25 -
14.50, Eurosport.
Rodeln: Doppelsitzer Her-
ren und Damen in Sotschi,
13.35, ZDF und Eurosport.
Biathlon: Weltcup, 15 km
Damen, 11.35 und 20 km
Herren in Östersund, 14.50
- 16.40, ZDF und Eurosport.
Bob: Weltcup, Mono Da-
men, 15.15 und Zweier
Herren in Innsbruck, 16.40,
ZDF und Eurosport.
Skispringen: Weltcup,
1. und 2. Durchgang
in Ruka, 16.55 und 17.40,
ZDF und Eurosport.
Rallyecross: FIA-WM, Nür-
burgring 1, 15.00 - 16.00,
Servus TV.
Tennis:DavisCup,Serbien-
Deutschland, 16.10 - 20.35,
Servus TV.
Radsport:BahnChampions
League inPanevezys, 17.30
- 21.20, Eurosport.
Fußball: 3. Liga, Würzbur-
ger Kickers - Meppen,
14.00 - 16.00, BR, 1. FC
Magdeburg - Eintracht
Braunschweig, 14.00 -
16.00, NDR, Wehen Wies-
baden - SC Verl, 14.00 -
16.00 WDR und 2. Bundes-
liga, Holstein Kiel - Wer-
der Bremen, 20.30 - 22.30,
Sport1.
American Football: NCAA
College Football, Florida
Gators - Florida State Semi-
noles, 17.45 - 22.00, Pro7
MAXX.
Snooker: UK Champion-
ship, 21.20 - 23.30, Euro-
sport.
Darts: Players Champion-
ship Finals, 23.00 - 1.00,
Sport1.

SONNTAG

Snowboard: Weltcup
Snowboardcross Team
der Damen und Herren in
Secret Garden, 7.20 - 9.00,
Eurosport.
Langlauf: Weltcup, 10 km
Verfolgung Damen in Ru-
ka, 10.35.
Biathlon: Weltcup, 7,5 km
Sprint Damen in Öster-
sund, 10.55 und 15 km
Verfolgung Herren, 13.35.
Bob: Weltcup, Zweier Da-
men in Innsbruck, 12.25. -
Ski alpin: Weltcup, Rie-
senslalom Damen in Kil-
lington (USA), 15.35 und
18.35 und Super-G Herren
in Lake Louise (Kanada),
20.05 - 21.45, Eurosport.
Rodeln: Weltcup, Herren
und Teamstaffel in Sot-
schi, 13.05, ZDF und Euro-
sport.
Nord. Kombination: Welt-
cup, 10 km Langlauf, 15.05.
Bob:Weltcup,Viererbobin
Innsbruck, 15.45, ZDF und
Eurosport.
Skispringen: Weltcup,
1. und 2. Durchgang in
Ruka, 15.45, ZDF und Euro-
sport.
Darts: Players Champion-
shipFinals,14.00-16.55und
20.00 - 00.00, Sport1.
Rallyecross: FIA-WM, Nür-
burgring 2, 15.00 - 16.00,
Servus TV.
Tennis: Davis Cup, Deutsch-
land - Österreich, 16.10 -
20.35, Servus TV.
Eishockey:DEL,Mannheim
- EHC Red Bull München,
16.55 - 19.30, Sport1.
American Football:
NFL, New England Pa-
triots - Tennessee Titans,
18.55 - 22.20 und Green
Bay Packers - Los Angeles
Rams, 22.20 - 01.50, Pro7
MAXX.
Snooker: UK Champion-
ship, 21.45 - 23.30, Euro-
sport.

Im Gipfelstress
EHC München tritt binnen vier Tagen zweimal gegen coronageschwächte Mannheimer an – 3:4 n. P. gegen Krefeld

on wird für Sonntag wohl al-
lenfalls Matthias Plachta,
der ein paar Tagen vor den
anderen infiziert war, ver-
fügbar sein. Don Jackson
konzentrierte sich erst ein-
mal auf Krefeld am Freitag.
Allerdings mussten die
Münchner da im Penalty-
schießen eine bittere 3:4-
Niederlage hinnehmen; in
der regulären Spielzeit hat-
ten sie nach zwei Dritteln
mit 3:1 in Führung gelegen.
In Bezug auf Mannheim

glaubt Jackson ohnehin,
„dass man keine Vorhersa-
gen treffen kann, welchen
Einfluss Corona haben
wird“. Die Torhüter Endras
und Brückmann sind fit, die
Nationalspieler Bergmann,
Wohlgemuth, Eisenschmid
und Reul stehen zur Verfü-
gung, dazu Nigel Dawes, der
Kanadier, der erfolgreichs-
ter ausländischer Scorer al-
ler Zeiten in der russischen
KHL war. Jackson meint:
„Sie können trotz allem eine
gute Mannschaft haben.“

Sinne der Liga. Nun ist die
Ausgangsposition umge-
kehrt. München hat sich
weitgehend erholt, Mann-
heim ist schwer angeschla-
gen. Matthias Plachta, Sinan
Akdag, Mark Katic, Jason
Bast, Nico Krämmer, David
Wolf, AndrewDesjardins und
Jordan Szwarz fingen sich Co-
rona ein, auch Trainer Pavel
Gross war betroffen. Die Ad-
ler stellten sich unter Leitung
des Gross-Assistenten Mike
Pellegrims trotzdem ihren
Aufgaben, mussten auch
noch Verletzungen schlu-
cken (Korbinian Holzer, Bor-
na Rendulic). In der DEL ver-
loren sie den Spitzenplatz, in
der Champions League schie-
den sie gegen Frölunda Göte-
borg aus (1:10, 1:4).
Die Quarantäne von Pavel

Gross ist abgelaufen, am
Mittwoch übernahm der
Meistertrainer (2019) wieder
seinen Job, am Freitagabend
in Bremerhaven war er be-
reit für die Rückkehr an die
Bande. Aus der Covid-Frakti-

den EHC noch der Auftritt
beim ERC Ingolstadt (Diens-
tag, 19.30 Uhr), von dem er in
den Playoffs 2021 bezwungen
worden war, und einen
Abend nach dem zweiten
Mannheim-Spiel stehen die
Schwenninger Wild Wings
auf dem Eis.
„Der Spielplan ist hart“,

sagt Jackson. Zwar kann er
(bis auf Jung-Verteidiger Ap-
pendino und das 17-jährige
Sturmtalent Julian Lutz) die
volle Kapelle aufbieten, doch
ermuss das Training gut steu-
ern. 18 Spieler waren seit Mit-
te Oktober mit dem Corona-
virus infiziert, Jackson kann
nicht feststellen, dass sich im
Spiel Nachwirkungen zeigen,
denn seine Mannschaft ge-
winnt wieder und hat nach
Punktequotient die Tabellen-
führung in der DEL übernom-
men – dennoch ist die tägli-
che Arbeit für ihn, der selbst
auch krank war, komplizier-
ter geworden. Einigen Spie-
lern muss er Pausen geben,
die Trainingseinheiten hält

VON GÜNTER KLEIN

München – Termine, Termine,
Termine – es ist diesmal kei-
ne Floskel, wenn Don Jack-
son, der Trainer des EHC
München, sagt, dass er die
Zeit „Spiel für Spiel“ abarbei-
ten werde. Sein Team ist mit
drei Partien in Corona-Ver-
zug und hat in der Champi-
ons League nach dem Achtel-
final-Erfolg gegen den HC Fri-
bourg mindestens zwei wei-
tere Matches vor sich. Leucht-
turm-Spielen kann der Ame-
rikaner derzeit gar nicht die
Beachtung schenken, die sie
verdienen.
Herausragend im Spielplan

der Deutschen Eishockey Li-
ga (DEL) sind die Begegnun-
gen mit den Adlern Mann-
heim. Die erste dieser schon
fast drei Monate alt geworde-
nen Saison findet am Sonn-
tag (17 Uhr, Sport1) in Mann-
heim statt, die zweite dann
bereits vier Tage später (Don-
nerstag, 19.30 Uhr) in Mün-
chen. Dazwischen liegt für

len. Der EHC, gerade von der
Coronawelle getroffen, bat
um Verlegung, weil er mit Ju-
niorenspielern irgendwie ei-
ne Mannschaft (zehn Feld-
spieler, ein Torwart) zusam-
menbekommen hätte, diese
aber nicht konkurrenzfähig
gewesenwäre. Die damals ge-
sunden Adler entsprachen
dem Wunsch aus München,
sie wollten ein Spiel auf per-
soneller Augenhöhe, auch im

er kurz, „bei 40 bis 50 Minu-
ten“, und er sagt: „Welche
Reihen wir aufstellen kön-
nen, entscheidet sich erst
kurzfristig.“ So fühlte sich zu-
letzt Stürmer Ben Street am
Montag und Dienstag un-
wohl, ehe das Okay für sein
Mitwirken am Mittwoch ge-
gen Fribourg erfolgte.
Das erste Münchner Duell

mit Mannheim hätte schon
im Oktober stattfinden sol-

Kompliziertes Personalkarussell: Don Jackson (r.) muss den
EHC durch eine harte Saisonphase bugsieren. FOTO: DPA/M. BALK

Die erwartet klare Sache
VOLLEYBALL Herrsching schlägt im Bundesliga-Derby Haching mit 3:0

Punkten der erfolgreichste
Angreifer seiner Mannschaft.
Bei Herrsching brachten es
Tim Peter und Jonas Kamin-
ski ebenfalls auf zwölf Zähler.
„Das Wichtigste war, dass

wir Kräfte geschont haben.
Wir haben von Anfang an
klar gemacht, dass die Ha-
chinger heute hier nichts ho-
len werden“, lautete das Fazit
von Herrschings Co-Trainer
Michael Mattes.
Sowohl Herrsching als

auch Haching müssen am
Wochenende nochmal ran.
Die Ammerseer empfangen
am Samstag (19 Uhr) die He-
lios Grizzlys Giesen. 20 Stun-
den später bekommen es die
Vorstädter mit dem gleichen
Gegner zu tun. Die Grizzlys
Giesen sind nach ihrer bitte-
ren Pokalpleite am Mittwoch
direkt in Herrsching geblie-
ben und haben vor Ort ihre
Pokalwunden gedeckt.

die Hausherren (25:18). Auch
im zweiten Satz (25:18) hat-
ten die Herrschinger die Le-
derhosen an. So konnte Hau-
ser auch den Stammspielern
Jori Mantha und Luke Herr ei-
ne Verschnaufpause gönnen.
Für sie kamen die Talente
Laurenz Welsch und Justus
Lembach ins Spiel.
Auch im dritten Satz sahen

die 150 Zuschauer (zugelas-
senwaren aufgrund der Coro-
na-Situation 250) eine domi-
nante Herrschinger Mann-
schaft. Die junge Hachinger
Truppe vonCoach Bogdan Ta-
nase war absolut chancenlos.
Nach 71 Minuten verwandel-
te Kapitän Tim Peter den ers-
ten Matchball. Zum dritten
Mal hieß es 25:18.
„Uns fehlte einfach die

Durchschlagskraft im Side-
Out“, meinte Hachings Phi-
lipp Schuhmann. Der Diago-
nalangreifer war mit zwölf

VON DIRK SCHIFFNER

Herrsching – DieWWKVolleys
Herrsching sind ihrer Favori-
tenrolle gerecht geworden.
Die Ammerseer siegten ges-
tern Abend im oberbayeri-
schen Derby gegen den TSV
Haching München klar mit
3:0 (25:18, 25:18, 25:18). In
der Tabellemachten dieHerr-
schinger nach ihrem vierten
Saisonsieg einen Sprung von
Platz sieben auf Platz fünf,
die weiterhin sieglosen Ha-
chinger rangieren am Tabel-
lenende.
Herrschings Coach Max

Hauser krempelte seine Start-
formation ein wenig um und
gab den Back-ups Jonas Ka-
minski (für Samuel Jeanlys)
und Iven Ferch (für Luuc van
der Ent) den Vorzug. Der Leis-
tung tat dies keinen Abbruch.
Der erste Durchgang war ei-
ne klare Angelegenheit für

Unbelohnte Schwerstarbeit
Bayern-Basketballer hadern mit der Niederlage in Moskau

Defensivminister Nick Wei-
ler-Babb (35) schufteten sogar
mehr als 30 Minuten in der
Moskauer Megasport-Arena.
Topscorer Darrun Hilliard (28
Punkte) musste es wegen frü-
her Foulbelastung bei 26 Mi-
nuten belassen.
In dieser Woche mag das

zu verkraften sein, weil die
Bayern wegen der WM-Quali-
fikation der Nationalmann-
schaft an diesem Wochenen-
de nicht im nationalen Be-
trieb ran müssen – erst am
Donnerstag imwichtigen Du-
ell mit ASVEL Villeurbanne
muss man wieder antreten.
Doch auf Dauer könnte sich
die Belastung auf „dem Rück-
grat“ des Bayern-Teams, wie
es Trinchieri ausdrückt, rä-
chen. Vielleicht schon im hei-
ßen Dezember. Dannmüssen
die Münchner nämlich nicht
weniger als elfmal in Eurolea-
gue und BBL ran. rp

Der Italiener hatte einmal
mehr ein Risiko in Kauf ge-
nommen. Während sein Ge-
genüber Dimitris Itoudis sei-
nen Luxuskader munter
durchrotierte, schickte Trin-
chieri im Wesentlichen nur
sechs der 13 Spieler ins Ren-
nen, die den vorerst letzten
Russland-Trip der Bayern-Sai-
son mitgemacht hatten. Vla-
dimir Lucic (35 Minuten),
Deshaun Thomas (33) und

München – Es gibt bei so ei-
nem Basketballspiel ja viele
Statistiken. Eine davon gibt
darüber Auskunft, wie lange
eine Mannschaft im Laufe ei-
nes Spiels in Führung gele-
gen hat. Mehr als 37 Minuten
hatte etwa der FC Bayern bei
seinem Gastspiel bei ZSKA
Moskau da zu Buche stehen.
Doch am Ende waren es halt
verflixte 28 Sekunden zu we-
nig. Ein Korbleger des Mos-
kauer Alleskönners Will Cly-
burn zum 74:75 entriss den
Münchnern, was sie sich mit
der besten Saisonleistung er-
arbeitet hatten. Am Ende
stand ein 74:77 beim erleich-
terten Titelfavoriten, dem
Trainer Andrea Trinchieri
nicht viel abgewinnen konn-
te. „Wir haben ein gutes Spiel
gemacht und uns in die Posi-
tion gebracht, zu gewinnen“,
sagte er, „aber wir haben ver-
loren.“

Böser Spuk: Clyburn (l.) ent-
schied die Partie. FOTO: IMAGO

Gruppe H

4./5. Spieltag
Serbien - Bulgarien 3:0
Portugal - Israel 4:0
Deutschland - Türkei 8:0

Tabelle

1. Deutschland 5 28:1 15
2. Portugal 5 16:2 13
3. Serbien 4 7:7 6
4. Türkei 4 2:11 4
5. Israel 4 0:16 0

Bulgarien 4 0:16 0

WM-QUALIFIKATION
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IN KÜRZE

Sportpolitik

Anzeige gegen
Jörg Ammon

Gut eineWoche vor der Mit-
gliederversammlung des
Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB) ist Prä-
sidiumskandidat Jörg Am-
mon ins Visier der Staatsan-
waltschaft München I gera-
ten. Wie das Nachrichten-
magazin „Der Spiegel“ be-
richtete, wurde gegen den
Präsidenten des Bayeri-
schen Landes-Sportverban-
des (BLSV) aus den eigenen
Reihen Anzeige erstattet.
Darin geht es um die Um-
stände der Auftragsvergabe
von IT-Dienstleistungen in
Millionenhöhe. „In diesem
Zusammenhang ist eine
Strafanzeige eingegangen,
die wir derzeit prüfen“, be-
stätigte Oberstaatsanwältin
Anne Leiding. Bei den An-
zeigenstellern handelt es
sich um die BLSV-Präsidi-
umsmitglieder Alfons Hölzl
(u. a. auch Präsident des
Deutschen Turner-Bundes),
Klaus Drauschke und Ha-
rald Stempfer.

Trab

Matinee
in Daglfing

Am Montag wird ab 11.35
Uhr im Münchner Osten ge-
trabt. Daglfing bietet ein
Sechs-Rennen-Programm
mit Unterstützung des fran-
zösischen Wettanbieters
PMU. Zuschauer sind zuge-
lassen. Aufgrund der Coro-
na-Lage gilt für die Matinee-
Veranstaltung aber die 2G-
Regel. Besucher (auch Besit-
zer) der Veranstaltung müs-
sen am Eingang einen Impf-
oder Genesenen-Nachweis
und ein Ausweisdokument
vorzeigen. er

Zverev: Tauziehen
mit einem Löwen

Während Freundin Sophia
Thomalla (32) nur filmte,
packte Freund und Spar-
ringspartner Marcelo Melo
(38) kräftig mit an – alleine
es half nichts. Alexander
Zverev (im Bild oben links)
im Tauzieh-Duell mit einem
Löwen den Kürzeren. Nach
seinem Sieg beim ATP Final
hat er im Urlaub in Dubai al-
so zumindest abseits des
Tennisplatzes seinen Meis-
ter gefunden. Mit seinem
Besuch im Fame Park reiht
sich der 24-Jährige in eine
lange Liste prominenter Be-
sucher ein. Auch die Super-
stars Lionel Messi (Fußball)
und Anthony Joshua (Boxen)
waren schon da. Während
Zverev seine wohlverdiente
Auszeitgenießt,kämpftdas
deutsche Team in Innsbruck
an diesem Samstag (16.00
Uhr) gegen Serbien mit No-
vak Djokovic und am Sonn-
tag (16.00 Uhr/jeweils Ser-
vusTV) gegen Gastgeber Ös-
terreich um den Viertel-
final-Einzug im Davis Cup.

Boll im Eiltempo
Souveräner Einzug ins Achtelfinale der Tischtennis-WM

- alles ein bisschen“, sagte der
Weltranglisten-14.
Mit Franziska und dem

Olympia-Halbfinalisten Lin
Yun-Ju aus Taiwan schieden
in der Nacht zu Freitag wei-
tere Topspieler aus Bolls
Turnierhälfte aus. Zuvor wa-
ren bereits Vize-Weltmeister
Mattias Falck aus Schweden
sowie der an Nummer zwei
gesetzte Japaner Tomokazu
Harimoto überraschend
früh gescheitert. dpa

33-Jährige aus Fulda schlug
den Jakub Dyjas aus Polen
mit 4:0 und spielt jetzt gegen
den Amerikaner Kanak Jha.
Eine bittere Niederlage kas-

sierte dagegen Patrick Fran-
ziska. Der Team-Europameis-
ter vom 1. FC Saarbrücken
verlor nur wenige Stunden
nach seinem Doppel-Aus mit
Timo Boll auch im Einzel mit
3:4 gegen den 19-jährigen
Schweden Truls Möregardh.
„Ich bin enttäuscht, verärgert

Houston – Rekord-Europa-
meister Timo Boll ist bei der
Tischtennis-WM in Houston
im Eiltempo ins Achtelfinale
eingezogen. Der 40-Jährige
besiegte den 21 Jahre jünge-
ren Pang Yew En Koen aus
Singapur in 4:0 Sätzen.
Nächster Gegner ist der Slo-
wake Yang Wang. Im Viertel-
finale könnte es zu einemDu-
ell mit seinem deutschen Na-
tionalmannschafts-Kollegen
Ruwen Filus kommen. Der

„Feine Partie“
SCHACH-WM Carlsen und Nepomnjaschtschi trennen sich remis

zeigte sich abermit der Punk-
teteilung zufrieden.
Laut dem Urteil der Welt-

Anti-Doping-Agentur Wada
dürfen Fahne und Symbole
Russlands nicht gezeigt wer-
den. Nepomnjaschtschi tritt
daher unter dem Logo des
Russischen Schachverbands
an. Vor der ersten Partie wur-
de der Schriftzug „Chess Fe-
deration of Russia“ entfernt
und mit der Abkürzung FCR
ersetzt. DPA

Partien zwischen starken
Computerprogrammen ge-
spielt worden war. Ne-
pomnjaschtschi zeigte sich
vorbereitet, fand aber keinen
Weg, um Vorteil zu spielen
und opferte den Bauern zu-
rück, um aus der Defensive
zu kommen.
Der 31 Jahre alte Herausfor-

derer aus Russland sprach
von einer „feinen Partie von
Magnus“. Carlsen räumte „ei-
nige nervöse Momente“ ein,

Dubai – Mit einem Remis in
45 Zügen hat in Dubai die
Schach-Weltmeisterschaft
begonnen. Der Russe Jan Ne-
pomnjaschtschi erzwang ge-
gen Magnus Carlsen aus Nor-
wegen in ausgeglichener Stel-
lung nach vier Stunden Spiel-
zeit eine Zugwiederholung.
Weltmeister Carlsen spielte
Schwarz und bot im achten
Zug ein Bauernopfer an, das
denmeisten Kommentatoren
neu und bisher fast nur in

Neuer Anlauf für den deutschen Langlauf
Pleite bei Heim-WM mühsam verdaut, doch Chefcoach Schlickenrieder bremst Erwartungen

gesund durch eine Vorberei-
tung samt folgender Saison
kommen würde. Laura
Gimmler war die positivste
deutsche WM-Überraschung,
Pia Fink hat im Sommer ei-
nen Riesenschritt nach vorne
gemacht.
Die Männer hängen weiter-

hin zurück, doch in U23-Vize-
weltmeister Friedrich Moch
und Florian Notz sieht Schli-
ckenrieder zumindest zwei
Hoffnungsträger. „Die bilden
ein geniales Duo, befruchten
sich gegenseitig.“
Doch die Form im Training

und in den ersten Weltcups
ist vielleicht nicht das aller-
entscheidendste im Hinblick
auf die Winterspiele (4. bis
20. Februar). Schlickenrieder
predigt das, von dem er selbst
reichlich besitzt: Gelassen-
heit. „Wichtig wird sein, dass
man sich nicht über Dinge
aufregt, die man nicht verän-
dern kann“, sagt der Sprint-
Olympiazweite von 2002:
„Denn in Peking kommen
viele davon auf uns zu.“

ten Weltcups sehr wichtig“,
sagt der Bundestrainer, „um
uns da das Polster zu schaf-
fen, mit einer frühzeitigen
Qualifikation wieder ins Trai-
ning einzusteigen und den
Höhepunkt vorzubereiten.“
Eigentlich hätte Schlicken-

rieder in seinen jungen Rei-

Um das zu ändern, ist die
Saisonplanung nicht mehr so
einseitig auf den Saisonhöhe-
punkt ausgerichtet wie im
Winter der Oberstdorfer
Heim-WM – auch weil die
Tour de Ski nach drei Jahren
wieder im Allgäu Station
macht. „Wir nehmen die ers-

das ist – wenn überhaupt –
nur in Teamwettbewerben zu
schaffen, dem Teamsprint
und der Staffel“, sagt Schli-
ckenrieder: „Aber wenn wir
ehrlich sind, haben wir es in
diesen Wettbewerben bis-
lang nicht einmal im Welt-
cup auf ein Podest geschafft.“

Kuusamo – Schnee, Schnee
und nochmals Schnee: Im
finnischen Winterwunder-
land kann Peter Schlickenrie-
der derzeit die makellose
Schönheit seines Sports ge-
nießen. Im Sommer hatte
der Chef der deutschen Ski-
langläufer allerdings die
Schattenseiten des Loipenge-
schäfts aufarbeiten müssen,
die böse Pleite bei der Heim-
WM, der gescheiterte Angriff
auf die Weltspitze – und die
Lehren für die Olympiasaison
daraus gezogen. „Es ist nicht
so gelaufen, wie wir uns das
vorgestellt haben, wir hat-
ten uns mehr vorgenom-
men“, sagte Schlickenrieder
vor dem Weltcupstart in Ru-
ka: „Uns haben die Corona-
Einschränkungen mehr zu
schaffen gemacht, als wir ge-
dacht haben. Aber es war ei-
ne wichtige Lehre für das,
was jetzt ansteht. Die Olym-
pischen Spiele in Peking
bringen ähnlich schwierige
Bedingungen mit sich.“
Nach acht Jahren ohne Me-

daille bei einem Großereig-
nis – 2014 holte die Frauen-
staffel Olympiabronze – ist
der deutsche Skilanglauf
weit entfernt von den golde-
nen Zeiten der Nullerjahre,
als die Angerers und Teich-
manns, die Sachenbachers
und Nystads um große Titel
mitliefen. Gegen die Topstars
aus Nordeuropa und Russ-
land ist die Nachfolge-Gene-
ration der Hennigs und Carls
nur selten in der Lage, Nadel-
stiche zu setzen.
„Das Ziel einer Medaille ha-

ben wir weiter im Blick. Aber

Lehren gezogen aus der
Pleite bei der Heim-WM:
Peter Schlickenrieder.

FOTO: DPA/KARL-JOSEF HILDENBRAND

hen das Potenzial, um zumin-
dest Richtung Peking-Medail-
le zu schielen – zumindest
mit der Frauen-Staffel.
Katharina Hennig gehört

im Distanzbereich an guten
Tagen in weltweite Top-5-Nä-
he. Victoria Carl ist eine All-
zweckwaffe – wenn sie mal

Läuft an guten Tagen in Top-5-Nähe: Die 25-jährige Katharina Hennig. FOTO: DPA/FREDRIK SANDBERG

EC Nauheim – Tö. Löwen
n.V. 1:2 (0:0, 1:1, 0:0/0:1)

Tore: 1:0 (35:21) K. Schmidt
(Köhler, T. Schmidt), 1:1 (38:34)
Eberhardt (Dibelka), 1:2 (60:06)
Spiro (Schlager). – Strafminuten:
Bad Nauheim 6 + 5 + Matchstrafe
Sekesi (Check gg. Kopf), Bad Tölz
4. – Schiedsrichter: Janssen/
Neutzer. – Zuschauer: 2087.

Nauheim entpuppte sich
trotz Tabellenführung nicht
als dominanter Opponent,
was mitunter am Ausfall
zweier Akteure aus Übersee
lag. Tristan Keck musste be-
reits im Vorfeld passen; Jerry
Pollastrone suchte Anfang
des Schlussabschnitts ange-
schlagen den Weg in die Ka-
bine. Doch die Tölzer ver-
säumten es, ihre Überzahlsi-
tuationen auszunutzen. Kein
gefährlicher Schuss in sechs
Minuten numerischen Vor-
teils. Gleiches Bild zehn Mi-
nuten vor Ende, als Huba Se-
kesi, Nauheimer mit Tölzer
Hintergrund, Grant Besse
übel gegen den Kopf checkte,
und mit Matchstrafe ab-
dampfte. Der Kanadier blute-
te, musste mit Verdacht auf
Gehirnerschütterung behan-
delt werden, während seine
Vorderleute nicht in die Auf-
stellung kamen.
Völlig erstaunlich die Effi-

zienz der Tölzer in der Overti-
me, die gerade mal sechs Se-
kunde währte. Vom Bully
weg bediente Philipp Schla-
ger Cam Spiro – 2:1. „Es war
ein pures Kampfspiel von bei-
den Seiten und beide Torhü-
ter war sehr gut“, resümierte
Gaudet die enge Kiste.

Kevin Schmidt beim Abstau-
ber die Nase vorne hatte.
Das war allerdings kein

Ding, auf das die Buam keine
Antwort gefunden hätten.
Wieder tauchte Dibelka halb-
links vor Maurer auf, dessen
Fußabwehr den Puck just in
den Slot beförderte, wo sich
Eberhardt freute – 1:1.

pech des Routiniers ist einge-
denk seines aufopfernden
Einsatzes ungerecht.
Auch die Bad Nauheimer

schnupperten mehrfach am
1:0, aber Hertel ließ sich
nicht düpieren. Akkurat bis
zu jenem Zeitpunkt, da Mick
Köhler aus halblinker Positi-
on das Lattenkreuz traf und

schlussgelegenheit, legte sich
dann den Puck auf die Rück-
hand, und scheiterte an Goa-
lie Philipp Maurer. Der
schickte später eine noch bes-
sere Rettungstat gegen Tyler
McNeely hinterher, wohinge-
gen auf der anderen Seite
Jimmy Hertel einen nicht
minder verlässlichen Rück-
halt darstellte. Er parierte
mehrmals stark, unter ande-
rem gegen den früheren Lö-
wen Stefan Reiter.
Den Durchblick in derWet-

terau zu behalten, war grund-
sätzlich gar nicht so einfach.
Zu fragil präsentierte sich die
Deckenbeleuchtung der teuf-
lischen Behausung, und für
LED-Lampen gilt die flächen-
deckende Testpflicht be-
kanntlich nicht. Auch nach
der Pause wechselte das Mo-
mentum in Sachen mögli-
cher Vorsprung immer wie-
der. Lubor Dibelka traf im Po-
werplay den Puck frei vor
Maurer nicht so, dass er wie
geplant im Torwinkel landen
konnte, und einmal mehr
schrieb McNeely einen Fehl-
versuch an. Das Abschluss-

Bad Nauheim/Bad Tölz – Toller
Achtungserfolg für die Tölzer
Löwen. Sie entführten beim
Spitzenreiter EC Bad Nau-
heim zwei wertvolle Zähler
nach Verlängerung. „Die Auf-
gabewar schwer, aber wir ha-
ben einen Weg gefunden“,
kommentierte Kevin Gaudet
den Spielstand. Weil das anti-
ke Colonel-Knight-Stadion
hinter anderthalb Tribünen-
seiten offen und zugig ist, gilt
ein Heimspiel der Roten Teu-
fel als Freiluftveranstaltung,
zulässig fürmaximal 3000 Be-
sucher. Wenn in Tölz am
Sonntag mehr als 500 Zu-
schauer wegen der 2G plus-
Regel die Drehkreuze passie-
ren, wäre der erste Erfolg be-
reits verbucht. Vielleicht wä-
ren einheitliche Regelungen
innerhalb der DEL 2 vertrau-
ensstiftender als den Nutzen
von föderalistischen Maß-
nahmen zu suchen.
Beide Kurstadtvertreter lie-

ferten sich ein offenes Match.
Führungstreffer deuteten
sichmehrmals an, fielen aber
nicht. Torlos aber hätte der
erste Abschnitt keineswegs
bleiben müssen. Beppi Eber-
hardt etwa fuhr auf Tölzer
Seite den Unterzahlkonter,
verpasste aber die erste Ab-

Lattenkreuz, Nachschuss, Tor: Kevin Schmidt gelingt es, den
überragenden Löwen-Goalie Jimmy Hertel zur Nauheimer
1:0-Führung zu überwinden. FOTO: ANDREAS CHUC

Tölzer entzaubern das Team der Stunde
EISHOCKEY DEL 2 Löwen besiegen Spitzenreiter Nauheim 2:1 in Overtime – Wermutstropfen: Besse nach Check verletzt

DEL 2
Freitag, 26. November
Bad Nauheim - Tölzer Löwen n.V. 1:2
Selber Wölfe - Heilbronner Falken 4:3
EV Landshut - EHC Freiburg 1:6
Dresden - Frankfurt Löwen 4:2
Ravensburg Towerstars - Kassel Huskies 3:4

1. EC Bad Nauheim 17 61:44 37
2. Löwen Frankfurt 16 63:35 35
3. Dresden Eislöwen 17 63:49 35
4. Ravensburg Towerst. 16 57:51 29

5. Heilbronner Falken 18 58:60 23
6. Kassel Huskies 17 53:55 23

7. Eisp. Crimmitschau 13 38:33 22
8. Bayreuth Tigers 15 47:44 22
9. Tölzer Löwen 17 52:70 21

10. ESV Kaufbeuren 15 51:57 19

11. Lausitzer Füchse 15 45:46 18
12. EHC Freiburg 15 42:54 16
13. EV Landshut 15 47:55 15
14. Selber Wölfe 12 33:57 12

Sonntag, 28. November
Lausitzer Füchse - ESV Kaufbeuren 17.00
EV Landshut - Bayreuth Tigers abges.
Tölzer Löwen - Ravensburg Towerstars 18.30
Kassel Huskies - Eispir. Crimmitschau abges.
Heilbronner Falken - EC Bad Nauheim 18.30
EHC Freiburg - Dresdner Eislöwen 18.30
Löwen Frankfurt - Selber Wölfe 18.30
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Was für eine verrückte und
beinahe wahnwitzige Idee
des FC Brentford! Der Pre-
mier-League-Klub will sein
Heimtrikot nächste Saison
einfach noch mal verwen-
den und kein neues Design
präsentieren. Das soll die
Umwelt ebenso schonen
wie den Geldbeutel der
Fans. Noch ist völlig unklar,
welche Folgen diese Maß-
nahme hat. Protestieren die
Anhänger, weil ihr Men-
schenrecht auf ein neues
100-Euro-Trikot pro Jahr
verletzt wird? Zerfallen
Dressen mit einem ein Jahr
alten Design auf den Schul-
tern von Spielern und Fans
zu Asche und Staub? Es ist
denkbar, dass viele Brent-
ford-Fans sagen: „Wir for-
dern ein neues Trikot – not-
falls sogar mitWerbung für
Qatar Airways auf dem Är-
mel!“ Es kann aber auch
sein, dass immermehrMen-
schen kapieren, was für ein
Unfug es ist, jedes Jahr ei-
nen neuen umweltschädli-
chenPlastikfummelaus100
Prozent Polyester auf den
Markt zu werfen.

Englischer
Trikot-Irrsinn

VON JÖRG HEINRICH

HEINRICH HEUTE

Tournee
plant weiter

mit Fans
Oberstdorf – Die Organisato-
ren der Vierschanzentournee
kalkulieren trotz der besorg-
niserregenden Entwicklung
der Corona-Pandemie weiter
mit Fans bei allen Stationen
der 70. Auflage des Schanzen-
klassikers. „Derzeit planen
wir, alle vier Veranstaltungen
der Jubiläumstourneemit Zu-
schauern durchführen zu
können“, sagte Tournee-Prä-
sident Peter Kruijer. Ob das
klappt, sei „allerdings leider
völlig offen“.
Aktuell wäre zumindest ei-

ne Vollauslastung bei den
deutschen Springen in
Oberstdorf (29. Dezember)
und Garmisch-Partenkirchen
(1. Januar) nicht möglich.
„Laut der aktuell geltenden
Verordnung in Bayern dürfen
wir rund 6750 Besucher ins
Stadion lassen, was einer Aus-
lastung von 25 Prozent ent-
spricht. Wir haben bis Mitte
November allerdings deut-
lich mehr Tickets verkauft“,
sagte Florian Stern, General-
sekretär des Auftaktsprin-
gens in Oberstdorf. Die aktu-
elle Verordnung in Bayern ist
zunächst bis zum 15. Dezem-
ber befristet.
Noch unsicherer ist die Si-

tuation in Österreich, wo in
Innsbruck (4. Januar) und Bi-
schofshofen (6. Januar) ge-
sprungen wird. Im Vorjahr
war die Tournee komplett oh-
ne Zuschauer ausgetragen
worden. dpa

Feuer frei für die Biathleten
SAISONAUFTAKT IN ÖSTERSUND Deutsche Männer: „Müssen kleine Brötchen backen“

je nach Land unter unter-
schiedlichen Vorgaben – zu-
mindest nicht kategorisch
ausgeschlossen wie in der
letzten Saison. „Aber das ist
ein Thema, in dem je nach
nationalen Maßnahmen ex-
trem viel Bewegung ist“, be-
kannte Bitterling. Und Coro-
na schlägt gleich wieder zu.
Der zweite Weltcup in Hoch-
filzen findet wegen des Lock-
downs in Österreich nun er-
neut ohne Fans statt wie auch
die Rennen in Oberhof An-
fang Januar. Beim Saisonstart
in Östersund ab Samstag gibt
es keine Restriktionen für
Fans ebenso wenig wie eine
Zuschauerlimitierung. dpa

sicher sein, wie sie nur
kann.“
Ein zweite Corona-Saison

ohne Fans wäre für die IBU
als Verband, „der gut gewirt-
schaftet hat und gut dasteht,
teuer, aber das wäre die deut-
lich bessere Variante als Ver-
anstaltungen abzusagen“,
sagte Bitterling. „Wenn ein
oder zwei Weltcups ausfallen
würden, könnten wir das fi-
nanziell wohl aushalten,
wenn es mehrere sind, wäre
das vor allem finanziell
schon hart für unsere Biath-
lonfamilie.“
Die IBU sei mit ihren Vor-

kehrungen gut aufgestellt,
auch Zuschauer sind bisher –

liegt die Quote nach Ver-
bandsangaben bei hundert
Prozent. Die IBU selbst lässt
bei den Veranstaltungen bei
den eigenen Mitarbeitern
und Offiziellen nur geimpfte
Menschen zu.
Eine generelle Impfpflicht

würde den coronabedingt
„extremen“ Organisations-
aufwand deutlich vereinfa-
chen, sagte IBU-Sportdirektor
Felix Bitterling (44): „Aber ich
bin da mittlerweile relativ
emotionslos. Wir müssen si-
cherstellen, dass die Veran-
staltungen sicher sind für alle
Beteiligten, dass sie die
Grundlage für ihren Lohner-
werb haben. Und die muss so

Marte Olsbu Röiseland vorn
zu erwarten. Spannend ist die
Frage, ob Sturla Holm Læ-
greid seinem Teamkollegen
Bö wieder so einen großen
Kampf liefert wie zuletzt.
Auch in dieser Saison be-

stimmt Corona die Szenerie.
Vor dem Auftakt in Öster-
sund sind 98 Prozent der
Teammitglieder, einschließ-
lich Athleten, Trainer, Offi-
zielle und Techniker vollstän-
dig geimpft oder kürzlich da-
von genesen, wie der Welt-
verband am Freitag mitteilte.
Die restlichen zwei Prozent
müssen alle 72 Stunden ei-
nen PCR-Test durchführen.
Im Deutschen Skiverband

der an ihre Laufstärke an-
knüpfen. „Die letzte Saison
war keine leichte. Diese ist
einfacher zu planen, weil das
Großereignis im Februar
liegt. Was bis dahin passiert,
ist derWeg zum Ziel, das Mit-
tel zum Zweck“, sagte die 32-
Jährige. Vorerst nicht ins
Weltcupteam schafften es die
Routiniers Maren Hammer-
schmidt, Franziska Hilde-
brand und Karolin Horchler.
Während bei den Herren

der Norweger Johannes
Thingnes Bö seine vierte gro-
ße Kristallkugel als Gesamt-
sieger in Serie anstrebt, sind
bei den Damen seine Team-
kolleginnen Tiril Eckhoff und

Östersund – Die Prognose von
Erik Lesser (Frankenhain)
dürfte nicht jedem Biathlon-
Fan gefallen. Eine Staffelme-
daille bei Olympia in Peking,
drei bis vier Podestplätze im
Weltcup und zwei Athleten
unter den Top Ten – dannwä-
re die Saison für das deutsche
Männerteam eine gute. „Man
kann keine Luftsprünge er-
warten, wir müssen kleine
Brötchen backen“, sagte der
33 Jahre alte Routinier vor
dem Start des Olympia-Win-
ters.
Nach den Rücktritten von

Olympiasieger Arnd Peiffer
und Simon Schempp wird es
für Lesser, Benedikt Doll
(Breitnau) und Co. angesichts
der wie immer starken Kon-
kurrenz noch schwerer mit
Podestplätzen. Von Siegen re-
det keiner. In der Vorsaison
hatte Peiffer, der nun als
ARD-TV-Experte dabei ist, für
den einzigen deutschen Män-
ner-Erfolg und insgesamt
fünf Podestplätze gesorgt.
„Ichwill nicht sagen, dass wir
die letzten Jahre nicht erfolg-
reich waren, wir sind eher
auf der Stelle getreten. Vieles
wurde kaschiert“, sagte Les-
ser, dessen letzte Erfolge
zweimal WM-Gold 2015 wa-
ren. Das Team ist in einemge-
wissen Umbruch, wie Bun-
destrainer Mark Kirchner be-
tonte.
Am Samstag geht es mit

den Einzelrennen (ab 11.45
Uhr/ZDF und Eurosport) los,
am Sonntag (ab 11.00 Uhr)
folgen die ersten Sprintren-
nen des Olympia-Winters.
Dabei können sich vor allem
Denise Herrmann (Oberwie-
senthal) und Franziska Preuß
(SC Haag) einiges ausrech-
nen. Preuß (27) holte in der
Vorsaison vier, Herrmann
drei Podestplätze. Vor allem
Preuß war oft nah dran am
Sieg, meist fehlte nur ein
Treffer: „Ich will da anknüp-
fen, wo ich das letzte Jahr auf-
gehört habe. Hoffentlich mit
mehr Ausreißern nach ganz
vorne.“
Herrmann, kurz vor dem

Saisonende noch an einer
Gürtelrose erkrankt, will wie-

„Ja, korrekt, es ist Deutschland“: Auf Instagram scherzte Erik
Lesser über die Farben des neuen Biathlon-Outfits und ent-
warf gleich noch eine neue Deutschland-Flagge. INSTAGRAM

Deutsche Hoffnungsträgerinnen: Franzi Preuß (l.) und Denise Herrmann sind die Front-
frauen im deutschen Biathlon-Team. Den beiden sind auch in diesem Winter Podest-
plätze zuzutrauen. FOTO: DPA/JUSSI NUKARI

Der Startschuss für die neue Saison fällt am Wochenende in Östersund: Olympiasiegerin Hanna Öberg (Schwedin) hat hier ein Heimspiel. FOTO: WITTERS
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Skispringen

Althaus fliegt auf
den 5. Rang

Die Österreicherin Marita
Kramer hat den Saisonauf-
takt der Skispringerinnen
in Nischni Tagil gewonnen.
Die 20-Jährige sprang am
Freitag in Russland 104,5
und 96 Meter weit und sieg-
te damit deutlich vor Ema
Klinec (Slowenien) und der
Österreicherin Daniela
Iraschko-Stolz. Der erste
Satz Kramerswar ein Schan-
zenrekord. Als beste Deut-
sche landete Katharina Alt-
haus auf dem 5. Platz. Die
Oberstdorferin sprang auf
80 und 92 Meter. Unter die
Top 10 schafften es zudem
Juliane Seyfarth (9.) und
Pauline Hessler (10.),

Eishockey

Augsburg entscheidet
sich für Geisterspiel

Die Augsburger Panther ha-
ben sich wegen der neuen
Bayerischen Infektions-
schutzmaßnahmenverord-
nung dafür entschieden, am
Sonntag (14 Uhr/Magenta-
Sport) gegen die Kölner
Haie ohne Zuschauer anzu-
treten. Damit findet erst-
mals in dieser Saison ein
DEL-Spiel vor leeren Rängen
statt. „Es gibt keine Chance,
eine wirtschaftliche und vor
allem faire Lösung für unse-
re Fans und Partner zu ver-
wirklichen. Deshalb ist die-
se Entscheidung in unseren
Augen aktuell die einzig so-
zialverträgliche“, sagte Ge-
schäftsführer Lothar Sigl.
Die Verordnung lässt theo-
retisch eine 25-prozentige
Hallenauslastung zu. Da
aber maßgebend ist, dass
der Mindestabstand von 1,5
m ausnahmslos im Curt-
Frenzel-Stadion zu jedem
Zeitpunkt einzuhalten ist,
wäre die zulässige Zuschau-
erzahl immittleren dreistel-
ligen Bereich geblieben.
Deshalb fiel die Entschei-
dung für ein Geisterspiel.

Kombination:
Riiber siegt,
Faißt Fünfter

Ruka – Manuel Faißt kämpfte
in der klirrenden Kälte um je-
den Meter, zum erhofften Po-
dest reichte es aber nicht
ganz: Mit Rang fünf hat der
Kombinierer aus Baiersbronn
beim Saisonstart im finni-
schen Ruka nach einem
Kraftakt für das beste deut-
sche Ergebnis gesorgt. Den
37. Weltcupsieg seiner Kar-
riere holte Dominator Jarl
Magnus Riiber (Norwegen),
der nahtlos an seinen vergan-
genen Traumwinter an-
knüpfte.
„Am Ende waren die Kräfte

am Ende. Ich bin schon ein
bisschen enttäuscht, dass es
nicht zum Podium gereicht
hat“, sagte Faißt, der nach
demweitesten Sprung des Ta-
ges auf 143,0 m noch auf
Rang drei gelegen hatte. Bei
Temperaturen von zwölf
Grad unter demGefrierpunkt
verlor Faißt im Langlauf über
nur fünf Kilometer aber noch
an Boden.
Für das zweite deutsche

Top-Ten-Ergebnis sorgte in
der Nähe des Polarkreises der
sechsmalige Weltmeister Jo-
hannes Rydzek (Oberstdorf)
als Zehnter. Auf den Rängen
11 und 13 folgen die Oberst-
dorfer Vinzenz Geiger und Ju-
lian Schmid. „Ich bin zufrie-
den. Es hat nicht ganz fürs
Stockerl gereicht. Aber wir
sind gut reingekommen“,
sagte Bundestrainer Her-
mann. sid

Drei zeitgleiche Sieger
Novum im Skeleton – Christopher Grotheer mit auf dem Podium

und man kann vorne mit da-
bei sein“, sagte Jungk.
Enttäuschend hingegen die

deutschen Starterinnen.
Weltmeisterin Tina Her-
mann vom WSV Königssee
kam zeitgleich mit der Kana-
dierin Jane Chanell nur auf
Rang zwölf. Auf die siegrei-
che Russin Elena Nikitina
hatte sie 1,28 Sekunden
Rückstand. Junioren-Welt-
meisterin Hannah Neise (BRC
Winterberg) wurde Zehnte.
Die Olympia-Zweite Jacqueli-
ne Lölling (RSG Hochsauer-
land)musste sichmit Platz 21
begnügen. dpa

ringen übernahm zudem die
Führung im Gesamt-Welt-
cup.
„Es ist echt der Hammer,

hier in Innsbruck auf einer
Starterbahn gewonnen zu ha-
ben. Ich fühle mich momen-
tanmental sehr gut und habe
den Schlitten in der Bahn
richtig fliegen lassen“, sagte
Grotheer. Fünfter wurde am
Freitag auf dem Olympia-Eis-
kanal am Patscherkofel Axel
Jungk vom BSC Sachsen
Oberbärenburg. „Ärgerlich
ist es, wenn es immer so
knapp ist, wenn man sieht,
die Nähe zurWeltspitze ist da

Innsbruck – Im wohl span-
nendsten Weltcup-Rennen
überhaupt ist Skeleton-Welt-
meister Christopher Grot-
heer in Innsbruck/Igls zeit-
gleich mit dem Chinesen
Wenqiang Geng und demBri-
ten Matt Weston auf Rang
eins gefahren. Drei Sieger in
einem Rennen sind ein No-
vum.
Grotheer, der am Freitag

im Finallauf die schnellste
Zeit fuhr, hat nach Platz drei
in der Vorwoche damit be-
reits die Qualifikation für
Olympia in Peking geschafft.
Der Skeletoni vom BRC Thü-

Eine Siegertrophäe für Drei: Matt Weston, Christopher Grotheer und Wenqiang Geng, die in
der Endabrechnung des Innsbrucker Weltcups die gleiche Bestzeit erreichten. FOTO:

Skispringen:

Paschke Dritter in

der Qualifikation
Ruka – Skispringer Karl Gei-
ger (Oberstdorf) hat in der
Qualifikation für das Welt-
cup-Skispringen im finni-
schen Ruka erneut über-
zeugt. Der Führende im Ge-
samtweltcup flog auf 138,0
Meter und erreichte als
Sechster locker den Wett-
kampf am Samstag (16.30
Uhr/ZDF und Eurosport).
Nicht mit dabei sein wird
überraschend Geigers ärgster
Verfolger Halvor Egner Gra-
nerud. Der 25-jährige Norwe-
ger, der im vergangenen
Winter zwölf Weltcup-Sprin-
gen und dieWeltcup-Gesamt-
wertung gewann, landete
schon bei 111,5 Metern und
verpasste als 53. die besten 50
knapp.
Bester DSV-Adler war über-

raschend Pius Paschke (Kie-
fersfelden), der mit 138,5 Me-
tern Dritter wurde. Platz eins
ging überlegen an Ryoyu Ko-
bayashi. Der Japaner blieb
mit 147,0 Meter nur einen
halben Meter unter dem
Schanzenrekord, den unter
anderem Geiger hält.
Markus Eisenbichler (Siegs-

dorf), der auf der Rukatuntu-
ri-Schanze im Vorjahr Erster
und Zweiter geworden war,
belegte den achten Rang.
Auch Constantin Schmid
(Oberaudorf/17.), Stephan
Leyhe (Willingen/21.) und An-
dreas Wellinger (Ruhpolding/
29.) sind am Samstag dabei.

sid



SIE ENTDECKEN BEI UNS DIE
SCHÖNSTEN KUSCHELIDEEN FÜR
JEDE MENGE TRAUMHAFTERER-
HOLUNG UND ENTSPANNUNG AN
KALTEN WINTERTAGEN UND
-NÄCHTEN

STAMMHAUS: Geretsried • Egerlandstr. 34
 08171/92720
700 m2 Verkaufsfläche – 300 m2 perfektes Schlafen
Eigener Parkplatz direkt am Haus

FILIALE: Grünwald • Marktplatz 11
 089/6411808 • P vor dem Haus

...im Stammhaus auf 700 m2 Verkaufsfläche
auf zwei Etagen gibt es keine „Abstands-Probleme“.

Alle Corona-Vorschriften werden genauestens eingehalten.

Kuschelbetten mit
verschiedenen Füllungen

Flauschige
Frottiertücher

u.v.m.

Bettwäsche in
verschiedenen Designs,
Qualitäten und Größen

Soft-Fleecedecken,
Kuschelwohndecken und

Webpelzdecken in
verschiedenen Ausführungen

Ein schönes Zuhause wird immer wichtiger -
machen Sie´s sich gemütlich !

...
Ich komme gerade von

ihreMutter hat der Kollegin
(sw) neulich zwei FFP2-Mas-
ken zugesteckt. Sie solle die
gleich in den Verbandskas-
ten imAuto legen. Nächstes
Jahr werde das nämlich Vor-
schrift. Die Tochter war
sehr erfreut über den Hin-
weis und dass sie das sofort
erledigen kann. Ganz so
leicht war es dann leider
doch nicht. Dank der Mas-
ken stellte sie fest: Der Ver-
bandskastenwarbereits seit
ein paar Monaten abgelau-
fen. Nach einem Abstecher
in den Fachhandel fährt die
Kollegin jetzt wieder abso-
lut vorschriftsgemäß.

Korbinian

Grüß Gott,

liebe Leser,

Landkreis (seit Anfang 2020)

Fälle gesamt 11 719

Neuinfektionen 226

Todesfälle 118

neu gemeldet 0

Sieben-Tage-Wert* 656,7

Auf Intensivstation 11

davon beatmet 9

* = pro 100 000 Einwohn. laut RKI

Gemeinden (aktive Fälle)

Ort Fallzahl** +/-

Bad Heilbrunn 56 + 1

Bad Tölz 284 + 15

Benediktbeuern 26 + 3

Bichl 40 - 1

Dietramszell 98 +/- 0

Egling 80 + 2

Eurasburg 60 + 2

Gaißach 53 - 2

Geretsried 331 - 2

Greiling 44 - 1

Icking 42 + 11

Jachenau 13 - 3

Kochel 70 + 10

Königsdorf 31 + 1

Lenggries 142 - 20

Münsing 68 +/- 0

Reichersbeuern 44 - 7

Sachsenkam 28 + 3

Schlehdorf 34 + 10

Wackersberg 67 - 2

Wolfratshausen 220 - 6

Ort unbekannt 18

Gesamt 1849 + 16

Quelle: Landratsamt, RKI

MOMENT MAL ...

Den Indian Summer am Bibisee hielt unser Leser Stefan Pszolla mit der Kamera fest.

Nur stichprobenartige
3G-Kontrollen in Bus und Bahn

RVO und BRB wünschen sich Unterstützung von der Polizei

Stunden sein darf. Ausge-
nommen von der 3G-Regel
seien Schüler, da diese in den
Schulen getestet werden.
Von nur stichprobenarti-

gen Kontrollen durch die
Kundenbetreuer berichtet
auf Anfrage auch Annette
Luckner, Pressesprecherin
der Bayerischen Regiobahn
(BRB). „Mehr können wir im
Moment nicht leisten.“ Un-
terstützung von Polizei oder
Ordnungsämtern gebe es bis-
her nicht. „Wir sind da auf
uns allein gestellt“, so Luck-
ner.
Wie berichtet hatte die

Bayerische Regiobahn die
Einführung der 3G-Regel in
Bus und Bahn im Vorfeld kri-
tisch beurteilt. bst/ast

gabe interpretiert werden
und somit den Behörden wie
Polizei und Ordnungsamt
vorbehalten bleiben“, teilt
Päschel auf Nachfrage mit.
Überprüfungen könnten

darüber hinaus maximal im
Rahmen von stichprobenarti-
gen Ticketkontrollen erfol-
gen. Die führe ein Kontroll-
dienst durch. „Die Fahrer
sind für die Pünktlichkeit
und Sicherheit der Fahrgäste
da und nicht zum Kontrollie-
ren der 3G-Regel.“
Laut Päschel sind die Fahr-

gäste verpflichtet, auf Verlan-
gen entsprechende Nachwei-
se vorzulegen. Ausreichend
sei für Nichtgeimpfte ein ne-
gativer Schnelltest, der bei
Fahrtantritt nicht älter als 24

Bad Tölz-Wolfratshausen – Seit
Mittwoch dürfen nur noch
Geimpfte, Genesene oder ne-
gativ Getestete mit öffentli-
chen Bussen und Bahnen fah-
ren. Für die Verkehrsbetriebe
stellt sich nun die Frage, wie
sie die Einhaltung dieser 3G-
Regel kontrollieren sollen.
Andreas Päschel leitet die

auch für den Landkreis Bad
Tölz-Wolfratshausen zustän-
dige Niederlassung West der
Regionalverkehr Oberbayern
GmbH (RVO) in Tegernsee. Er
beruft sich in dieser Frage auf
die Position des Landesver-
bands der bayerischen Omni-
busunternehmer (LBO), in
dem der RVO Mitglied ist.
„Aus Sicht des LBO muss die
Kontrolle als hoheitliche Auf-

„Ein Riesendankeschön“
LESER HELFEN HELFEN Start der Spendenaktion von den Heimatzeitungen im Landkreis

Aktion „Leser helfen helfen“
sei für diese Menschen sehr
wichtig. „Mit Hilfe der Spen-
den können wir in Einzelfäl-
len die Kosten für Ausgaben
übernehmen, für die kein
Geld da ist und auch kein ge-
setzlicher Anspruch auf Sozi-
alleistungen besteht, die aber
dringend benötigt werden.“
Es sei möglich, Lebensmittel-
spenden und Zugtickets zu
kaufen oder auch Zuzahlun-
gen zu Medikamenten zu er-
möglichen. „Neben demGeld
und damit der ganz konkre-
ten Hilfe bedeutet die öffent-
liche Aufmerksamkeit durch
die Zeitung aber auch ein
Stück Anerkennung und
Wertschätzung, und die posi-
tiven Rückmeldungen der Le-
ser stärken uns, den Sozialar-
beitern und denMenschen in
Not, den Rücken und berüh-
ren auch immer wieder emo-
tional. Und vielleicht ist jeder
Bericht ein Tropfen, der den
Stein höhlt.“

Regeln treffen Menschen in
sowieso schwierigen Lebens-
verhältnissen besonders
hart.“ Zugleich hätten sie ein
erhöhtes Ansteckungsrisiko,
weil sie beispielsweise in Ge-
meinschaftsunterkünften le-
ben oder in Jobs mit erhöh-
tem Ansteckungsrisiko arbei-
ten. Viele von Stärz’ Klienten
laufen auch Gefahr, dass eine
Corona-Erkrankung einen
schlimmen Verlauf nimmt,
weil sie an Vorerkrankungen
leiden oder in krankmachen-
den Lebensverhältnissen
wohnen. Lebensmittel,
Strom und Energie – alles
werde teurer, „was bei einem
kleinen Einkommen schnell
ein existenzielles Problem
werden kann. Für Familien,
ältere Menschen und einsa-
me Menschen, für Menschen
mit psychischen Krankheiten
und Abhängigkeitserkran-
kungen ist der Druck also ge-
waltig gestiegen“, sagt Stärz.
Die Unterstützung aus der

tuation? Ich weiß nicht, wie
es für uns drei weitergegan-
gen wäre.“
Menschen in höchster Not

landen oft im Büro von Bar-
bara Stärz im Tölzer Franzis-
kuszentrum. Sie betreut bei
der Caritas Menschen, die
kein Obdach mehr haben
oder kurz davor stehen, die
Wohnung zu verlieren. Für
beide Personengruppen „sind
die Zeiten noch rauer gewor-
den“, sagt Stärz. „Bezahlbarer
Wohnraum fehlt, die Corona-

vergessen: Auch im Land-
kreis Bad Tölz-Wolfratshau-
sen, dem häufig das Attribut
„reich“ angeheftet wird, gibt
es Seniorinnen und Senioren,
denen ihre schmale Rente
keinen Spielraum für die eine
oder andere dringend not-
wendige Investition lässt.
Ganz zu schweigen von der
Erfüllung eines bescheidenen
Weihnachtswunsches.
Blicken wir auf einen Fall

aus diesem Jahr zurück: Drei
Tage suchte die Polizei mit
Hilfe der Öffentlichkeit im
Sommer einen Familienvater
aus Geretsried. Dann muss-
ten die Beamten seiner Ehe-
frau die schreckliche Nach-
richt überbringen. Der 48-
Jährige, der sich in einer psy-
chischen Ausnahmesituation
befand, hatte sich das Leben
genommen. Die letzten Wo-
chen, bevor es zur Verzweif-
lungstat kam, „ging’s ihm
wirklich sehr schlecht“, be-
richtete seine Ehefrau seiner-
zeit im Gespräch mit unserer
Zeitung. Er habe ihr hoch
und heilig versprochen, sich
an einen Arzt beziehungswei-
se Therapeuten zu wenden.
Wenige Tage vor der Tragö-

die „habe ich noch einmal
lange mit meinem Mann ge-
sprochen“, so die 40-Jährige.
„Ich habe ihm gesagt, dass
seine Familie ihn braucht,
dass seine Kinder ihn brau-
chen.“ Sie habe den Eindruck
gehabt, dass ihr dringender

VON VERONIKA AHN-TAUCHNITZ

UND CARL-CHRISTIAN EICK

Bad Tölz-Wolfratshausen – Ein
folgenreicher Unfall, eine
schwere Krankheit oder ein
anderer fataler Schicksals-
schlag: Von der einen auf die
andere Sekunde gerät die ge-
rade noch heile Welt völlig
aus den Fugen. Der Betroffe-
ne weiß nicht, wie es weiter-
geht, Verzweiflung und Zu-
kunftsangst machen sich
breit. ZumGlück lässt Sie, die
Leserinnen und Leser, das Un-
glück, das einen Ihrer Mit-
menschen ereilt hat, nicht
kalt. Sie leisten verlässlich
Hilfe zur Selbsthilfe. Vor die-
sem Hintergrund startet an
diesem, dem ersten Advents-
wochenende, wieder die gro-
ße Weihnachtsaktion „Leser
helfen helfen“ von Isar-Lois-
achbote/Geretsrieder Merkur
und Tölzer Kurier.
Die zwei Redaktionen ar-

beiten seit vielen Jahren eng
mit Sozialeinrichtungen, mit
karitativen Organisationen,
mit Vertretern der Kirchen,
Vereinsvorsitzenden und an-
deren Multiplikatoren zu-
sammen. Das von Ihnen, den
Lesern der Heimatzeitung,
gespendete Geld (im vergan-
genen Jahr waren es 200 471
Euro) kommt eins zu eins bei
den Frauen, Männer und Kin-
dern zwischen Icking und Ja-
chenau an, die unverschuldet
in Not geraten sind. Nicht zu

Appell zu ihm durchgedrun-
gen ist. Doch bei dem 48-Jäh-
rigen kam es mutmaßlich zu
einer Kurzschlussreaktion.
In die Trauer der Geretsrie-

derin und ihrer zwei Kinder
mischten sich große finan-
zielle Sorgen. Das Guthaben
auf dem Sparbuch reichte
knapp für die Beerdigungs-
kosten, das Familienauto
musste verkauft werden. In
diesem Moment kam unbü-
rokratische Hilfe – Stichwort
„Leser helfen helfen“. „Das
Geld hat uns extrem gehol-
fen“, sagt die 40-Jährige rück-
blickend. „Allen Spenderin-
nen und Spendern sage sich
auf diesem Weg ein Riesen-
dankeschön.“ Fünf Monate
nach dem schweren Schick-
salsschlag „geht es uns den
Umständen entsprechend
gut“, stellt die Geretsriederin
fest. Finanziell sei es gelun-
gen, wieder Fuß zu fassen.
„Doch ohne die ganz konkre-
te Hilfe in der damaligen Si-

Landkreis

Inzidenz ist
wieder gestiegen

Die Sieben-Tage-Inzidenz
im Landkreis ist am Freitag
wieder gestiegen. Das Ro-
bert-Koch-Institut gab den
Wert mit 656,7 an, am Vor-
tag lag die Inzidenz bei
617,7. Nach wie vor hoch ist
die Zahl der Corona-Patien-
ten, die in den Kliniken be-
handelt werden müssen.
Laut Landratsamt befinden
sich 58 Menschen in statio-
närer Behandlung – einer
mehr als am Vortag. Elf von
ihnen werden auf den In-
tensivstationen versorgt,
am Vortag waren es 14. Die
Zahl der Beatmeten ist
glücklicherweise von elf auf
neun gesunken. va

ZITAT DES TAGES

„Wenn man
sich die Ver-
kehrszahlen an-
schaut, kann es
doch nicht sein,
dass wir einen

Planungshorizont zum
Sankt-Nimmerleins-Tag ha-
ben.“
Geretsrieds Bürgermeis-

ter Michael Müller über die
Verzögerung der B11-Verle-
gung. » SEITE 5

MünchnerMerkur
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NOTRUF & HILFE
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizei Wolfratshausen 0 81 71 / 4 21 10
Polizei Geretsried 0 81 71 / 9 35 10
Kreisklinik Wolfratshausen 0 81 71 / 7 50
Asklepios-Stadtklinik Bad Tölz 0 80 41 / 5 07 01
Weißer Ring (Opfernotruf) 0 80 41 / 80 17 13
Frauenhaus 24 Stunden-Notruf 0 81 71 / 1 86 80
Tierheim Wolfratshausen/Geretsried 0 81 71 / 2 78 18
Abfallberatung (WGV Quarzbichl) 0 81 79 / 9 33 33

SCHLÜSSELDIENST
Richard Geyer: Tel. 0 81 71/8 02 46, 01 71/2 80 46 77
Manfred Hirsch: Tel. 0 81 70/92 59 49

APOTHEKENNOTDIENST
(24 Stunden, von 8 Uhr bis 8 Uhr am nächsten Tag)
Samstag: Marien-Apotheke in Wolfratshausen, Obermarkt
20, Tel. 0 81 71/7 85 63;
Sonntag: Isartal-Apotheke in Ebenhausen, Lechnerstraße 7,
Tel. 0 81 78/49 80;

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Samstag, Sonntag von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr
Praxisdienst. Telefonisch ständig erreichbar:
Relozahn MVZ, Geretsried, Adalbert-Stifter-Straße 4,
Tel. 0 81 71/89 45;

Aktuelle Nachrichten sowie Fotostrecken aus
der Region Bad Tölz-Wolfratshausen
finden Sie im Internet unter

www.isar-loisachbote.de und
www.geretsrieder-merkur.de

sowie auf Facebook unter
facebook.com/isar.loisachbote
facebook.com/geretsrieder.merkur

Den Isar-Loisachboten/Geretsrieder Merkur
gibt es auch digital als ePaper. Mehr dazu er-
fahren Sie unter der Adresse
epaper.merkur.de

IM INTERNET

Familienfreizeit in Arta Terme
ein Ausflug zur ehemaligen Taufkirche San
Pietro durften nicht fehlen. Die Tage wurden
jeweils von einem Morgen- und Abendlob
umrahmt, bei denen die Kinder Kerzen an-
zünden durften, die sie zuvor selbst gebas-
telt hatten. Die Kerzen brennen nun nach
der Freizeit in den Familien weiter, berichten
die beiden Leiterinnen. Das Foto entstand
bei einem gemeinsamen Gottensdienst, bei
dem den Teilnehmern durch die biblische
Geschichte von Zachäus gewahr wurde, wie
Jesus in den Herzen der Menschen seine Spu-
ren hinterlassen hat. FOTO: KOLPINGBEZIRKSVERBAND

Ein schönes Erlebnis war laut Mitteilung die
Familienfreizeit in Arta Terme. Mit den Lei-
terinnen Maria Thanbichler und Melanie
Meiselbach vom Kolpingbezirksverband Bad
Tölz-Wolfratshausen/Miesbach ging es in die
Villa Belvedere im Norden Italiens. Dort
freundeten sich alle Eltern und Kinder
schnell an. Sie erkundeten den Ort und die
Umgebung, bastelten, tobten sich auf dem
benachbarten Sportplatz aus und machten
auch das eine oder andere Brettspiel. Ein Be-
such der Stadt Grado mit ihrer Kathedrale
und dem Taufbecken aus der Antike sowie

Angebote des
Kreisbildungswerks

tin Beate Mader Vision³, Tel.:
0 80 41/7 95 65 45, E-Mail: in-
fo@visionhochdrei.de;
Bad Tölz: 19 Uhr, Wertschät-
zende Kommunikation – wie
ich ohne anzugreifen kom-
munizieren kann, Online-
Kurs, Referentin Anna-Lena
Janz, Kreisbildungswerk, Tel.:
0 80 41/60 90; E-Mail: in-
fo@kbw-toelz.de;

Dienstag, 30. November
Bad Tölz: 15.30 Uhr, Virtuelles
Lunch-Date: Werte-Lunch,
Spielerisch mit und über
Werte austauschen, Work-
shop, Referentin Beate Mader
Vision³, Tel.: 0 80 41/
7 95 65 45, E-Mail: info@visi-
onhochdrei.de;
Bad Tölz: 19 Uhr, Post-Corona-
Szenarien, Was lernen wir
aus der Covid-19-Pandemie?
Online-Vortrag, Referentin
Hanna Jürgensmeier, Kreis-
bildungswerk, Tel. 0 80 41/
60 90; E-Mail: info@kbw-to-
elz.de;

Montag, 29. November
Bad Tölz: 8.30 Uhr, Online-
Kurs: Meistere Deine Challen-
ge – stell dich deiner berufli-
chen Veränderung! Gruppen-
coaching, Referentin Melanie
Schüler, Claudia Lechner,
Tel.: 0 80 41/7 96 15 95; E-
Mail: claudia.lechner@frau-
und-beruf.net Bad Tölz,
Bad Tölz: 15 Uhr, Eine Digital-
Sprechstunde für Ihre Ge-
meinde? Runder Tisch für Se-
niorenbeauftragte und ande-
re Multiplikatoren der Senio-
renbildung, Vortrag und
Workshop, Leitung Rita
Knollmann, Moderation Su-
sanne Petz, Kreisbildungs-
werk, Tel.: 0 80 41/60 90; E-
Mail: info@kbw-toelz.de;
Bad Tölz: 17 Uhr, Online-
Crashkurs: Visionen und Zie-
le definieren für Selbstständi-
ge, kleine Unternehmen und
Vereine, Eine Vision beflügelt
uns auf demWeg zu unseren
Zielen, Workshop, Referen-

SAMSTAG

WOLFRATSHAUSEN
Kolpingfamilie, Sozialkreis und
St. Josef der Arbeiter Waldram:
Seniorenadvent im Pfarrheim findet
nicht statt;
Badehaus Waldram: Austellung
„Lebensbilder“ von Justine Bittner, ge-
öffnet von 13 bis 17 Uhr, Kolpingplatz
1, Eintritt: fünf Euro/ermäßigt drei
Euro;
Wertstoffhof: geöffnet 10 bis 13
Uhr, Geltinger Straße 1;
Stadtbücherei Waldram: von 10
bis 12 Uhr geöffnet, Kardinal-Wendel-
Straße 96;
Stadtbücherei, Hammerschmied-
weg: geöffnet von 10 bis 12 Uhr;
Eine-Welt-Laden Waldram (Stube
Elisabeth): geöffnet von 10 bis 12
Uhr, Steinstraße 28;
Weltladen: geöffnet 9.30 bis 12.30
Uhr, Untermarkt 71;

GERETSRIED
KAB-Ortsgruppe: Adventsbesin-
nung mit Segnung der Adventskränze,
18 Uhr, Pfarrei Hl. Familie, Johannis-
platz,
KAB-Ortsgruppe/Kolpingfamilie:
Abgabe von Altpapier und Gebraucht-
kleider (vor die Container abstellen,
keine reinen Kartonagen, Plastiktüten
vermeiden), von 10 bis 11 Uhr, KAB-
Container am Eisstadion, aktuelle Hy-
gieneregeln beachten, Zufahrt über
den Isardamm und die Jahnstraße;
Kolpingfamilie Geretsried: Alt-
kleider- und Altpapiersammlung in Ge-
retsried und Königsdorf, Sammelgut
bis 9 Uhr am Straßenrand mit Handzet-
tel „Eigentum der Kolpingfamilie“ ab-
stellen, Treffen der Helfer um 9 Uhr am
Eisstadion Geretsried, Info-Telefon
01 72/8 67 52 68;
Stadtbücherei: Bestellen über Web-
OPAC, per E-Mail: buecherei@gerets-
ried.de oder telefonisch unter 0 81 71/
9 04 93, Abholung der bestellten Me-
dien von 9 bis 13 Uhr, Adalbert-Stifter-
Straße 13;
Wertstoffhof, Grüngutannahme-
stelle: geöffnet 9 bis 12 Uhr, Jesch-
kenstraße;
Wertstoffhof: geöffnet von 8 bis 12
Uhr, Malvenweg 8;
Jugendtreff Ein-Stein: 16.30 bis
21.30 Uhr geöffnet, Steiner Ring 22 a;
Jugendzentrum Saftladen: von
15.30 bis 21 Uhr geöffnet, Adalbert-
Stifter-Straße 15;
Museum der Stadt Geretsried:
geöffnet von 14 bis 16 Uhr, Graslitzer
Straße 1, Eintritt: vier Euro/ermäßigt
zwei Euro, nur mit Anmeldung unter
Telefon 0 81 71/6 29 81 61;
Geretsrieder/Wolfratshauser Ta-
fel: Lebensmittelausgabe, ab 14.45
Uhr, Jeschkenstraße 22;
Eisstadion: Öffentlicher Lauf, 13.30
bis 15 Uhr, Jahnstraße 25;
Hallenbad: geöffnet von 9 bis 21 Uhr,
Adalbert-Stifter-Straße 22;

BEUERBERG
Gebirgsschützenkompanie Beu-

erberg-Herrnhausen: Jahresver-
sammlung abgesagt;

EGLING
Pfarrverband: Feierliche Andacht
mit musikalischer Gestaltung, 17 Uhr,
Kirche St. Sebald;
Wertstoffhof: geöffnet 9 bis 12 Uhr;
Maschinenring Wolfratshausen:
Grüngutannahmestelle, geöffnet von
10 bis 13 Uhr, an der Staatsstraße
2072, gegenüber der Abzweigung
nach Dettenhausen;

EURASBURG
Wertstoffhof: geöffnet von 9 bis 13
Uhr, Bauhof, Unterherrnhauser Straße
2;

GELTING
Geretsrieder Kulturtage PiPaPo:
Premiere des Tanztheaters „Malala“
von Dominik Halamek, 20 Uhr, Hinter-
halt, Leitenstraße 40, Anmeldung un-
ter kontakt@kulturverein-isar.lois-
ach.de;

ICKING
Wertstoffhof: geöffnet 9 bis 13 Uhr,
Bundesstraße B 11/Ecke Wenzberg;

IRSCHENHAUSEN
Hollerhaus: Ausstellung „Land-
schaftsbilder– Sehnsucht nach drau-
ßen“, zum 130. Geburtstag des Pulla-
cher Malers J. Rolf Knobloch, 13 bis 17
Uhr, Neufahrner Weg 3, Anmeldung
unter Telefon 0 81 78/44 08, es gelten
die aktuellen Corona-Regeln;

KÖNIGSDORF
Wertstoffhof: geöffnet 9 bis 12 Uhr;

MÜNSING
Gemeinde/Straßenbauamt: Voll-
sperrung der Staatsstraße 2065 vom
nördlichen Ortsausgang Holzhausen
bis auf Höhe des Lagerplatzes der Stra-
ßenmeisterei Wolfratshausen, Umlei-
tung über Eurasburg und Beuerberg
beziehungsweise über A95 (ausge-
schildert);

QUARZBICHL
WGV Quarzbichl: Problemstoffan-
nahme von 8 bis 12 Uhr;

SONNTAG

WOLFRATSHAUSEN
Werbekreis Einkaufsstadt Wolf-

ratshausen: Kleiner Adventsmarkt
am Marienplatz und an der alten Floß-
lände sowie der verkaufsoffene Sonn-
tag abgesagt;
„Eiszeit“ Wolfratshausen: Eröff-
nung der Eislauffläche, 10 Uhr, geöff-
net bis 20 Uhr, alte Floßlände, Einlass
unter Einhaltung der 2GPlus-Regel,
FFP2-Maskenpflicht;
Naturfreunde: Bergtour auf den
Hirschberg, 1668 Meter, Anmeldung
bei der Tourenleitung unter Telefon
01 77/1 59 00 85 Treffpunkt: 8 Uhr,
AWO-Parkplatz, Äußere Beuerberger
Straße;
St. Andreas: Uraufführung der „Mis-
sa Sancti Andreae“ mit dem Vokalen-
semble des Kirchenchores, dem Tenor-
solo, dem Streicherquintett und den
Bläsern der Stadtkapelle Wolfratshau-
sen, Leitung: Mark Ehlert, 18 Uhr, Kir-
che St. Andreas;
Badehaus Waldram: Ausstellung
„Lebensbilder“ von Justine Bittner, ge-
öffnet von 13 bis 17 Uhr, öffentliche
Führung, 14 Uhr, Kolpingplatz 1, Ein-
tritt: fünf Euro/ermäßigt drei Euro;

GERETSRIED
CSU: Stammtisch im Gasthaus Geiger
fällt aus;
Verein für Haus- und Wohneigen-
tum: Adventscafé findet nicht statt;
Museum der Stadt Geretsried:
geöffnet von 14 bis 16 Uhr, Graslitzer
Straße 1, Eintritt: vier Euro/ermäßigt
zwei Euro, nur mit Anmeldung unter
Telefon 0 81 71/6 29 81 61;
Eisstadion: Öffentlicher Lauf, 14 bis
15.30 Uhr, Jahnstraße 25;
Hallenbad: geöffnet von 9 bis 20 Uhr,
Adalbert-Stifter-Straße 22;

GELTING
Geretsrieder Kulturtage PiPaPo:
Sonntagsmatineé mit den Mayrhofers
im Hinterhalt verschoben; kein Singen
des Sirenenchors um 13 Uhr am Dorf-
platz;

IRSCHENHAUSEN
Hollerhaus: Finissage der Ausstel-
lung „Landschaftsbilder– Sehnsucht
nach draußen“, zum 130. Geburtstag
des Pullacher Malers J. Rolf Knobloch,
13 bis 17 Uhr, Neufahrner Weg 3, An-
meldung unter Telefon 0 81 78/44 08,
es gelten die aktuellen Corona-Regeln;

RAT UND HILFE
Christophorus-Hospizverein: Ge-
schäftsstelle Geretsried, Neuer Platz
20, Telefon 0 81 71/99 91 55 erreich-
bar Montag von 10 bis 12 Uhr und von
16 bis 18 Uhr, Donnerstag von 10 bis
12 Uhr;
Coronahilfe Wolfratshausen: In-
ternetseite für die Wolfratshauser Bür-
ger: www.coronahilfewor.com;
Diakonie Oberland: Allgemeine So-
zialberatung, Steiner Ring 159, Gerets-
ried, Terminvereinbarung möglich un-
ter Telefon 0 81 71/3 14 29 oder gue-
ner@diakonie-oberland.de;
Ehe-, Partnerschafts- und Famili-
enberatung: Erreichbar unter Tele-
fon 0 81 71/1 67 16 oder per E-Mail:
geretsried@eheberatung-oberbay-
ern.de;
Familienpflegewerk: Einsatzleite-
rin Anne Kürzeder, Station in Bad Tölz,
Telefon 0 80 46/18 98 80;
Familienzentrum Hohenschäft-
larn: Hilfe für pflegende Angehörige
und selbst Betroffene, telefonische Be-
ratungstermine von Montag bis Freitag
unter 0 89/62 21 21 64 vereinbaren;
Frauennotruf/Frauenhaus: unter
Telefon 0 81 71/1 86 80;
Gruppe der verwaisten Eltern:
Info bei Mechthild Felsch, Telefon
0 81 77/86 12;
Hilfe für Senioren in Königsdorf:
Kontakt über die Seniorenbeauftragte
der Gemeinde, Lisa Grasberger, Tele-
fon 0 81 79/82 26;
Initiative „Eltern für Eltern“ der

Lebenshilfe: Information, Beratung,
Unterstützung von Eltern für Eltern mit
behinderten Kindern, Ansprechpartner:
Angela Lössl, Telefon 0 80 41/
76 57 25, Annette Zorawski, Telefon
0 80 41/16 99;
Jugendarbeit der Stadt Wolfrats-
hausen (Jugendförderverein)
und Stadtjugendpflege: Josef-
Bromberger-Weg 1, Telefon 0 81 71/
2 67 08 23; Mobile Jugendarbeit,Tele-
fon 0 81 71/40 99 04;
Katholische Jugendstelle Bad
Tölz-Wolfratshausen: Adalbert-
Stifter-Straße 34, Geretsried, Telefon
0 81 71/9 98 96 60;
Kranken- und Altenpflegeverein
Aufkirchen: Ambulante häusliche
Krankenpflege, Sozialstation, Telefon
0 81 51/5 00 11;
Krisendienst Psychiatrie: Hilfe für
Menschen in Not, an Feiertagen rund
um die Uhr erreichbar, Telefon 08 00/
6 55 30 00;
Miteinander-Füreinander Wol-
fratshausen: Telefon 01 79/
2 95 16 70 oder per E-Mail: wor.mitei-
nander-fuereinander@kabelmail.de;
MS-Gruppe im Landkreis: Info bei
Helga Düster, Telefon 0 81 79/7 38;
Nachbarschaftshilfe Bürger für
Bürger, Wolfratshausen: Hilfe für
Senioren, Info bei Agnes Seiffarth, Te-
lefon 0 81 71/2 38 58 65;
Nachbarschaftshilfe Bürger für
Bürger, Wolfratshausen: Senioren-
treff, Info bei Ingrid und Peter Schöbel,
Telefon 0 81 71/1 81 68;
Offene Trauergruppe, konfessi-

onsunabhängig: Treffen jeweils am
letzten Dienstag des Monats, 18 Uhr,
katholisches Pfarrheim St. Josef in
Wolfratshausen-Waldram, Steinstraße
22, Info bei Elisabeth Mayrhofer, Tele-
fon 0 81 71/7 65 19;
Quartiersmanagement Stein in
Geretsried: Telefonsprechstunde je-
den Montag von 10 bis 12 Uhr unter
01 62/3 39 71 85;
Quartiersmanagement Johannis-
platz in Geretsried: Telefonsprech-
stunde jeden Montag von 10 bis 12
Uhr unter 01 74/3 03 32 11;
Quartiersmanagement Neuer
Platz in Geretsried: Telefonsprech-
stunde jeden Donnerstag von 10 bis 12
Uhr unter 01 74/3 03 32 11;
Schwangerenberatung: auf der In-
ternetseite des Landratsamts Bad Tölz-
Wolfratshausen unter www.schwan-
ger-in-badtoelz-wolfratshausen.de;
Seniorenhilfe Oberland: Kontakt
über Claudia König-Heinle, Telefon
0 81 71/38 98 46 oder per E-Mail: in-
fo@seniorenhilfe-oberland.de;

Senioren-Computer-Gruppe im
Landkreis: Hilfe zur Einrichtung und
Nutzung von PC, Tablet und Smartpho-
ne, Terminvereinbarungen bei Wolf-
gang Martin unter Telefon 0 81 71/
1 09 92;
Selbsthilfegruppe für Krebs-
nachsorge: Kontakt über Hedda Rau-
tenberg, Telefon 0 81 77/99 78 00,
Gertrud Bergelt, Telefon 0 81 71/
5 23 80, Antonie Sommerwerk, Tele-
fon 0 81 71/52 91 21;
Selbsthilfegruppe Soziale Kon-
takte für Frauen: Treffen jeden
zweiten Samstag im Monat, 15 bis 17
Uhr, katholisches Pfarrheim Hl. Familie
in Geretsried, Johannisplatz, Informati-
on bei Annemarie, Telefon 0 81 71/
41 07 83;
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Tölz: Info-Telefon 0 88 56/
8 33 05;
SuchtHotline: Beratung rund um die
Uhr, anonym, Telefon 0 89/28 28 22,
Online-Beratung über www.suchthotli-
ne.info;

TEST-STATIONEN

Egling
Roseline Hausruckinger,
Ascholdinger Straße 3a in Sie-
gertshofen: Montag, Mitt-
woch und Freitag von 7.20 bis
8 Uhr, Montag und Mittwoch
Nachmittag von 17 bis 18
Uhr, Dienstag, Donnerstag
und Sonntag von 16.30 bis 18
Uhr, Zusatztermin: Samstag,
27. November, von 9.30 bis
10.30 Uhr, Anmeldung unter
www.roseline-hausruckin-
ger.com;

Geretsried
Excura UG/Böhmerwaldstraße
55: auch PCR-Tests (kosten-
pflichtig), Montag von 5 bis
7.30 Uhr und von 13.30 bis 17
Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13.30 bis 17 Uhr, Sonntag
von 9 bis 11 Uhr im „Gustavo
Gusto“-Verkaufshäuschen.
Ausweisdokument mit Licht-
bild und Geburtsdatum mit-
bringen. Anmeldung unter
schnelltest.excura.de/login;

Münsing
Naturheilpraxis Petra Bertleff,
Ammerlander Straße 27:
Dienstag und Donnerstag
von 17 bis 19 Uhr, Freitag von
11 bis 13 Uhr und von 16 bis
17 Uhr, Sonntag von 17 bis 18
Uhr, nur mit Anmeldung un-
ter www.schnelltest-petra-
bertleff.de;

SCHNELLTEST-STATIONEN/IMPFZENTREN

Wolfratshausen
Gesundheitspraxis Lauber:
Montag von 7 bis 8 Uhr,
Dienstag und Donnerstag
von 18 bis 19 Uhr, sowie nach
Vereinbarung per Telefon un-
ter 0 81 71/21 61 65, Auen-
straße 4a, mit Online-Anmel-
dung unter gesundheitspra-
xis-lauber.testq.io/login:
Helios-Apotheke: Montag,
Donnerstag und Freitag 16
bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 12
Uhr, Bahnhofstraße 26, Infos
unter www.heliosapotheke-
wor.de;

IMPFZENTREN

Wolfratshausen
Kreisklinik, Gebhardtstraße 2,
Impfungen: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag
von 10 bis 18 Uhr, Mittwoch
von 10 bis 20 Uhr, Terminver-
einbarung mit Online-Regis-
trierung über www.impfzen-
tren.bayern oder direkt beim
Call-Center unter Telefon
0 81 71/3 86 36 10 (täglich
von 8.30 bis 17 Uhr);

Bad Tölz
Asklepios-Stadtklinik, Schüt-
zenstraße 19, Impfungen:
Montag bis Freitag von 10 bis
18 Uhr, Terminvereinbarung
unter www.impfzentren.bay-
ern oder direkt beim Call-
Center unter Telefon 0 81 71/
3 86 36 10 (täglich von 8.30
bis 17 Uhr). QUELLE: LANDRATSAMT

menden Montag, 29. Novem-
ber, im großen Sitzungssaal
des Landratsamtes geplante
Gründungsversammlung ei-
nes Landschaftspflegeverban-
des abgesagt werden. red

Ascholding
Lesungen mit Musik
abgesagt
Die Gruppe „Maxjoseph“ sagt
ihre geplanten Veranstaltun-
gen in Ascholding und Rei-
chersbeuern ab. Hierbei hätte
die Band aus ihrem Pro-
gramm gespielt und Georg
Unterholzner senior aus der
„Heiligen Nacht“ von Ludwig
Thoma gelesen. Aufgrund der
aktuellen Lage fällt die erste
Veranstaltung am Sonntag,
28. November, um 19 Uhr in
der Kirche St. Leonhard in
Ascholding, und auch die Le-
sung für Sonntag, 12. Dezem-
ber, um 19 Uhr in Reichers-
beuern aus. ty

Landkreis
Wanderung im
Eibenwald
Wie bereits angekündigt
macht die Tölzer Sektion des
Alpenvereins am Mittwoch,
1. Dezember, eine Wande-
rung im Paterzeller Eiben-
wald mit Besuch im Kloster
Wessobrunn. Hierzu gibt es
eine kleine Änderung: Treff-
punkt bleibt um 8 Uhr der
Bahnhof Bad Tölz. Aber es ist
kein Bus bestellt, sondern die
Teilnehmer fahren hier in ih-
ren Privatautos ab. Bei der
Anmeldung unter Telefon
0 80 41/94 61 77 können be-
reits direkt die Fahrgemein-
schaften besprochen wer-
den. ty

Absage Versammlung
im Landratsamt
Aufgrund des aktuellen In-
fektionsgeschehens im Land-
kreis muss die für den kom-
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Ein Bach voller Tränen
SAGENHAFTE HEIMAT Magischer Wasserlauf heilt Kummer – Dahinter steckt Liebesgeschichte

die Überlieferung – nicht ein-
fach Wasser geflossen sein.
Die Legende besagt, dass der
Wasserlauf die schier unend-
lich vielen Tränen der verlas-
senen Theresia seien. Des-
halb soll dasWasser salzig ge-
schmeckt haben – „wie Trä-
nen, so als hätte sich jemand
totgeweint“, schreibt die Au-
torin Gisela Schinzel-Penth in
„Sagen und Legenden von
Wolfratshausen und Umge-
bung“.
Was aus Theresia und ih-

rem Vater nach dem Brand
wurde, ist nicht genau über-
liefert. In Wolfratshausen
hieß es, sie sei nach Kochel
gezogen und habe dort einen
Köhler geheiratet. Kurz nach
der Hochzeit sei sie an einer
Krankheit verstorben. In der
Loisachstadt erinnerte der
Tränenbach an die junge
Frau. Ob es den Wasserlauf
noch heute gibt, ist nicht be-
kannt.

Serie
In unserer Serie „Sagenhaf-
te Heimat“ stellen wir in lo-
ser Reihenfolge Sagen und
Legenden aus der Region
vor. Wer Infos beisteuern
kann, meldet sich per E-Mail
an redaktion@isar-loisach-
bote.de.

netzte, wurde auf der Stelle
von seinem Liebeskummer
geheilt. Viele junge Men-
schen sollen hier Trost gefun-
den haben. Denn in dem
Bächlein, das mit der Zeit im-
mer breiter wurde, soll – so

schen noch lange an Theresia
und ihren Vater erinnerte.
Man erzählte sich, dass das

Rinnsal magische Kräfte hat-
te: Wer seine linke Hand ins
klare Wasser hielt oder seine
Stirn mit der Flüssigkeit be-

Am nächsten Morgen fan-
den Arbeiter die Trümmer,
die von der kargen Behau-
sung übrig geblieben waren.
Dunkler Rauch stieg in den
Himmel, vom Köhler und sei-
ner Tochter gab es keine Spur

VON DOMINIK STALLEIN

Wolfratshausen – Dass There-
sia aus ärmlichen Verhältnis-
sen stammte, war dem Adeli-
gen egal: Ihre Schönheit und
Fröhlichkeit bezauberten
den Sohn des Grafen von
Wolfratshausen einfach. Der
junge Mann war so fasziniert
von der bildschönen Köhlers-
tochter, dass er sie trotz aller
Standesunterschiede um-
garnte. Theresia ließ sich auf
die Liebschaft ein. Bis sie ei-
nes Tages vergeblich an ih-
rem geheimen Treffpunkt
wartete: Der Grafensohn hat-
te sich – wohl auf Befehl sei-
nes Vaters – mit einer vermö-
genden Blaublütigen verlobt.
Bald wollte das Paar heira-

ten, hörte Theresia im Ort.
Für die verliebte Frau brach
eine Welt zusammen. „Das
stets so fröhliche Mädchen
lachte von Stund’ an nie
mehr“, erzählten sich die
Leute. Am Hochzeitstag war
die Region in heller Aufruhr,
man trank auf das Wohl des
jungen Grafenpaars. Nur
zwei Menschen sah man
nicht: Theresia und ihren Va-
ter. Statt zu feiern sammelten
sie jede Menge Holz – und fa-
ckelten die armselige Hütte
ab, in der sie hausten.

mehr. Das dachten die Arbei-
ter zumindest, denn unter
den Fragmenten der Hütte
sprudelte eine klare Quelle,
die man nie zuvor gesehen
hatte. Aus ihr wurde ein klei-
nes Bächlein, das die Men-

Ein Bach aus Tränen? In der Region Wolfratshausen soll ein magischer Wasserlauf gesprudelt haben. FOTO: SH

IN KÜRZE

Naturfreunde

Wanderung
auf den Hirschberg

Die Naturfreude planen für
Sonntag, 28. November, ei-
neWanderung auf den 1668
Meter hohen Hirschberg.
Treffpunkt für die Fahrge-
meinschaften ist um 8 Uhr
der AWO-Parkplatz an der
Äußeren Beuerberger Stra-
ße. Vom Parkplatz in
Kreuth-Scharling geht es in
zwei Stunden zuerst auf ei-
ner Schotterstraße, weiter
auf einem Waldsteig und
dann auf einem schmaleren
Steig zum Hirschberghaus.
Eine weitere halbe Stunde
dauert es bis zum Gipfel.
Brotzeit, Getränke undWin-
terausrüstung sind erforder-
lich. Anmeldung bei der
Tourenleitung unter Ruf
01 77/1 59 00 85 oder 08171/
8 01 82. ty

Blutspendedienst

Neue Regeln
fürs Blutspenden

Laut Pressemeldung des
Blutspendedienstes des
Bayerischen Roten Kreuzes
(BSD) wird das Sicherheits-
konzept ausgebaut. Ab
kommenden Montag, 29.
November, gilt bei allen
vom BSD durchgeführten
Blutspendeterminen die 3G-
Regelung. Zutritt erhalten
ausschließlich Menschen,
die den Status geimpft, ge-
nesen oder getestet (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter
als 24 Stunden oder PCR-
Test nicht älter als 48 Stun-
den) vorweisen können. Um
Wartezeiten und größere
Menschenansammlungen
vor Ort zu vermeiden, kann
der für nicht geimpfte und
nicht genesene Personen er-
forderliche Antigen-Schnell-
test oder PCR-Test nicht un-
mittelbar vor den Spendelo-
kalen erfolgen. Am Montag,
29. November, und Diens-
tag, 30. November, macht
der BSD in Wolfratshausen
Station. In der Grund- und
Mittelschule am Hammer-
schmiedweg können Frei-
willige jeweils von 16 bis 20
Uhr Blut spenden. Um War-
tezeiten zu reduzieren, ist
es möglich, online unter
www.blutspendedienst.
com/wolfratshausen einen
Termin zu reservieren. Die-
ser sollte allerdings auch ab-
gesagt werden, falls jemand
kurzfristig verhindert ist,
damit der BSD den freien
Platz anderweitig vergeben
kann. ty

Programm heruntergefahren
Evangelische Gemeinde reagiert auf Corona-Lage

„Gegen den Strich“ und das
„Sitzen in der Stille“ finden
nicht statt. Die Gottesdienste
kann man weiterhin mit
FFP2-Maske besuchen. ty

gramm herunter. Gospel-
chor, Kirchenchor und ge-
plante Konzerte fallen aus,
der Mittagstisch pausiert.
Auch die „Begegnungen“,

Wolfratshausen – Aufgrund
der aktuellen Corona-Situati-
on fährt die evangelische Kir-
chengemeinde St. Michael
das Veranstaltungspro-

In der „Eiszeit“ herrscht Maskenpflicht
Strenges Einlasskonzept nach 2Gplus-Regel – Alkoholverbot und kein Catering an der alten Floßlände

Ausgang. Am Flussufer gilt
ein striktes Alkoholverbot,
Speisen und Getränke wer-
den vor Ort nicht angeboten.
Anders als in den Vorjahren
finden auch keine „zusätzli-
chen Events“ statt. 2019 hatte
das Team des Jugendhauses
La Vida eine Eisdisco organi-
siert, es gab eine Flirt- und
Rock-Nacht und einen Weiß-
wurst-Frühschoppen am Sil-
vestermorgen.
Die Stadt behält sich aus-

drücklich das Recht vor, das
Sicherheitskonzept anzupas-
sen, sollte die Staatsregie-
rung die Infektionsschutzbe-
stimmungen in den nächsten
Wochen noch einmal nach-
schärfen. cce

„Eiszeit“ 2021/22
Die Öffnungszeiten veröf-
fentlich unsere Zeitung auf
der zweiten Lokalseite
(Tipps für den Tag), alle In-
fos gibt’s auf der Homepage
der Stadt Wolfratshausen.

Wolfratshausen – Den ange-
kündigten kleinen Advents-
markt, verknüpft mit einem
verkaufsoffenen Sonntag,
mussten die Stadt und der
Werbekreis Wolfratshausen
aufgrund der Corona-Bestim-
mungen der Staatsregierung
kurzfristig absagen. Die „Eis-
zeit“ an der alten Floßlände
findet dagegen definitiv statt.
Los geht’s am Sonntagmor-
gen um 10 Uhr, die künstli-
che Eisfläche wird am 10. Ja-
nuar wieder abgetaut.
Es ist die mittlerweile vier-

te „Eiszeit“ in der Flößer-
stadt, im Winter 2020/21
musste das Freiluftvergnü-
gen aufgrund der Corona-
Pandemie aus dem Veranstal-
tungskalender der Stadt ge-
strichen werden. Auch heuer
machten sich Bürgermeister
Klaus Heilinglechner und die
Mitglieder des Ausschusses
für Kultur, Jugend, Sport und
Soziales die Entscheidung
nicht leicht. Nach kontrover-

ständigen Impfschutz nach-
weisen oder belegen kann,
dass er zur Gruppe der Gene-
senen gehört. „Zusätzlich“,
das betont Schretzenmaier,
muss ein negativer Antigen-
Test vorgezeigt werden. Von
den Einlassbestimmungen
ausgenommen sind Kinder
bis zum zwölften Lebensjahr.
Zugang haben aber auch un-
geimpfte 12- bis 17-jährige
Schüler, die in der Schule ge-
testet worden sind, um
„sportliche Aktivitäten“ aus-
üben zu dürfen. Personen,
die aus medizinischen Grün-
den nicht geimpft werden
können, müssen ein ärztli-
ches Attest sowie einen aktu-
ellen negativen PCR-Test vor-
legen. Grundsätzlich gilt bei
der „Eiszeit“ FFP2-Masken-
pflicht – „auch unter freiem
Himmel“, so Schretzenmaier.
Das Veranstaltungsgelände

an der alten Floßlände ist ein-
gezäunt, es gibt einen separa-
ten Eingang beziehungsweise

Veranstalter die größtmögli-
che Sicherheit sowohl für die
Besucher der Eiszeit als auch
das Personal vor Ort gewähr-
leisten kann, gibt es ein kon-
sequentes Einlasskonzept
nach der 2Gplus-Regelung.“
Das heißt: Aufs glatte Parkett
darf nur der, der einen voll-

die Stadt Wolfratshausen ein
tolles Freizeitangebot für Fa-
milien, Kinder, Jugendliche
und andere Besuchern er-
möglichen“, freut sich Marle-
ne Schretzenmaier, Sachge-
bietsleiterin Kultur im Rat-
haus-Referat Stadtmarketing.
Aber: „Damit die Stadt als

ser Debatte stimmte der
Fachausschuss mit 6:4 für die
„Eiszeit“. Die Kritiker wiesen
auf die Ausrufung des Klima-
notstands in Wolfratshausen
und das Defizit der Veranstal-
tung im Winter 2019/20 hin.
Das betrug – bei fast 7600 Be-
suchern –mehr als 35 000 Eu-
ro. Angesichts der aktuell an-
gespannten Haushaltslage
(der Stadtrat geht aus diesem
Grund im Dezember in Klau-
sur) lehnte Grünen-Sprecher
Peter Lobenstein eine Neu-
auflage in diesem Winter ab.
Rathauschef Heilinglechner
vertrat dagegen den Stand-
punkt: Da die Kommune
mutmaßlich noch Jahre un-
ter den finanziellen Folgen
der Corona-Pandemie leiden
werde, käme eine Absage
dem Todesstoß gleich: „Dann
wird’s wahrscheinlich nie
mehr eine ,Eiszeit’ in Wolf-
ratshausen geben.“
Trotz derwidrigen äußeren

Rahmenbedingungen „wird

Zum vierten Mal ist an der alten Floßlände in Wolfratshau-
sen eine künstliche Eisfläche angelegt worden. Für die
Schlittschuhfahrer gilt die 2Gplus-Regel. FOTO: SH

Der Komponist selbst be-
dauert, bei derWelturauffüh-
rung seines Werks am Sonn-
tag nicht vor Ort sein zu kön-
nen. Er hat eine Verpflich-
tung inMünster, wo er als Or-
ganist tätig ist. „Aber ich drü-
cke allen sehr die Daumen,
dass alles gut geht.“ Dass er
diesmal dem Tenor einen so
ausführlichen Part geschrie-
ben hat, hat damit zu tun,
dass bei „Der Herr bricht ein
um Mitternacht“ nur Solos
für Sopran und Bass vorgese-
hen waren. „Da habe ich mir
gedacht: Diesmal schreibe
ich etwas für den Tenor, da-
mit der sich richtig austoben
kann“, erzählt er mit einem
Augenzwinkern.
Wie genau die Aufführung

abläuft, ist noch unklar. Es
gilt für Besucher mit hoher
Wahrscheinlichkeit die 2G-
Plus Regel. „Wenn sich etwas
ändert, wird dies beim Got-
tesdienst am Samstag mitge-
teilt und auf der Homepage
der Stadtkirche kommuni-
ziert“, so Ehlert. Um eine
Spende für die Kirchenmusik
wird gebeten. vu

platz einer Uraufführung des
sächsischen Komponisten ge-
wesen ist. „Der Herr bricht
ein um Mitternacht“, lautete
der Titel des Oratoriums. Das
Stück handelt von der Apoka-
lypse, dem schaurig-tröstli-
chen Ende der Welt und der
Wiederankunft des Herrn.
Der Erfolg war groß, es gab
stehende Ovationen. Jetzt
geht es um den Heiligen An-
dreas, Bruder von Petrus,
ebenfalls Apostel, der laut Le-
gende an einem Kreuz mit
schrägen Balken zu Tode ge-
martert wurde – daher der
Ausdruck Andreaskreuz. Als
sein Todestag gilt der 30. No-
vember.

Wolfratshausen – Es sind er-
schwerte Umstände, unter
denen am Sonntag in der
Stadtpfarrkirche St. Andreas
eine Welturaufführung statt-
finden soll, aber sie findet
statt. Am 1. Adventssonntag,
28. November, erklingt ab 18
Uhr die „Missa Sancti An-
dreae“ aus der Feder des in
Bautzen lebenden Komponis-
ten Felix Bräuer. Anlass ist
das Patrozinium des Heiligen
Andreas. „Das ist offiziell erst
am Dienstag, aber wir haben
die Aufführung vorgezogen“,
erklärt Kirchenmusiker Mark
Ehlert.
Angst vor atonaler Musik

muss niemand haben. „Die
Messe ist modern, aber über-
haupt nicht schräg“, findet
Ehlert. Im Gegenteil: Sie hat
das Zeug zum Ohrwurm. Es
würde ihn nicht wundern,
wenn Besucher später einige
Stellen auf den Straßen von
Wolfratshausen vor sich hin-
pfeifen. Es singt ein Vokalen-
semble des Kirchenchores,
das Tenorsolo übernimmt
Florian Firlus. Dazu kommen
ein Streichquintett sowie Blä-

ser der StadtkapelleWolfrats-
hausen.
Bräuer und Ehlert kennen

sich schon lange. „Wir haben
uns im Paderborner Dom
kennengelernt, nach einem
Chortag des Erzbistums“, er-
zählt er. Ehlert ist gebürtiger
Sauerländer, Bräuer war zum
damaligen Zeitpunkt Assis-
tent des dortigen Domkapell-
meisters. Die Verbindung
hielt. Mit der Messe hat Bräu-
er jetzt ein eigenes Stück für
die Loisachstadt komponiert,
passend für die musikalische
Besetzung.
Einige werden sich erin-

nern, dass St. Andreas vor
zwei Jahren schon Schau-

Eine Messe als Ohrwurm
Felix Bräuers „Missa Sancti Andreae“ wird am Sonntag uraufgeführt

Felix Bräuer
Komponist

Mark Ehlert
Kirchenmusiker
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Völkische Erziehung unter dem Hakenkreuz
vate Höhere Unterrichtsan-
stalt“ 1939 ans Kultusminis-
terium richtete: „Dement-
sprechend war nach der
Machtergreifung die Schule
eine der ersten, die das Recht
zum Hissen der H.J.-Fahne er-
hielt, da ihre Schüler 100 Pro-
zent in den Jugendorganisa-
tionen erfasst waren.“ Außer-
dem heißt es darin: „Es ist ei-
ne Selbstverständlichkeit,
dass die Lehrer in der Partei
oder ihren Gliederungen ak-
tive Mitglieder sind.“
Andere Geschichten aus

Icking jedoch weisen auf To-
leranz gegenüber jüdischen
Mitschülern hin. Else Beh-
rend-Rosenfeld etwa, die mit
ihrer Familie nach Icking ge-
zogen war, um die Kinder
dort in die Schule schicken
zu können und die später der
Deportation wie durch ein
Wunder entkam, schrieb in
ihrer Biografie mit dem Titel
„Ich war nicht allein“: „Unse-
re Kinder haben dort (in der
Schule, Anm. d. Red.) gute Jahre
gehabt, sowohl Lehrer wie
Kameraden ließen sie ihre jü-
dische Rassenzugehörigkeit
nicht fühlen.“ Nach Kriegsen-
de kehrte Else Behrend-Ro-
senfeld – sie war zwischen-
zeitlich zwangsverpflichtet
worden zur überaus harten
Arbeit auf der berüchtigten
Flachsröste in Lohhof – ins
Isartal zurück, nachdem ihr
1944 die Flucht in die
Schweiz gelungen war.
Alle Beteiligten sind sich je-

doch einig, dass die NS-Zeit
an der Ulrichstraße mit den
Beiträgen in der Festschrift
nicht zu den Akten gelegt
werden kann. Astrid Barbeau
und Stefan Nirschl würden
gern Historiker in das Projekt
einbinden. Sie schreiben: „Es
wäre sehr zu hoffen, dass die
Schule in nicht allzu ferner
Zukunft die Möglichkeit be-
kommt, mit wissenschaftli-
cher Begleitung eine profun-
de Aufarbeitung anzugehen.“
UBI-Gemeinderätin Claudia

Roederstein, die gemeinsam
mit Gemeinde-Archivar Peter
Schweiger das Schul- ins Ge-
meindearchiv überführte,
findet: „Die Schulgeschichte
ist verzahnt mit der Ge-
schichte der Gemeinde. Ich
wünsche mir sehr, dass es zu
einer gemeinsamenAufarbei-
tung kommt. Unter wissen-
schaftlicher Begleitung.“
Wichtig sei dann auch, die Er-
gebnisse „offen zu präsentie-
ren“.

Wichtigste Quelle für die
Aufarbeitung der schlimms-
ten Zeit in der deutschen Ge-
schichte sind die Jahresbe-
richte, die lückenlos im
Schularchiv vorhanden sind.
Ihnen kannman entnehmen,

dass Deutsch-Lektüren der
gesellschaftlichen Gleich-
schaltung durch die NS-
Machthaber entsprechend
gewählt wurden. Sie sollten,
hieß es im Ickinger Bericht
von 1932/33, „Liebe und Ver-
ständnis für deutsches We-
sen“ erwecken, damit die
Kinder, wenn sie ins Leben
träten, „nicht umzulernen“
brauchten. Von Vogel sind
ein paar Reden überliefert,

desNationalsozialismus steht
noch aus und ist ein dringli-
ches Desiderat der Schullei-
tung.“
Derweil sind Details aus

der NS-Zeit, in der „jegliche
Elternmitsprache abgeschafft
worden war“, in der Fest-
schrift nachzulesen. Elke Sei-
ser von der Fachschaft Ge-
schichte berichtet, wie am 6.
April 1933, wenige Monate
nach der Machtergreifung,
der Elternverein nicht nur
den „Jahresschluss“ feierte,
sondern auch die „nationale
Erhebung unseres Volkes“.
Schulgründer Alfred Vogel,
der mit vierjähriger Unter-
brechung bis 1942 im Amt
blieb, erinnerte in seiner Fest-
rede damals daran, dass die
Schule „in den Zeiten des
marxistischen Inflationscha-
os gegründet und entwickelt“
worden sei. Ein Ziel der
Schulgründung war, die Kin-
der „vor Zersetzung“ durch
„das marxistische Gift“ zu be-
wahren.

100. Geburtstag feiert das

Ickinger Gymnasium in die-

sem Jahr. Unsere Zeitung

nimmt dieses Jubiläum

zum Anlass, in loser Folge

einen Blick auf die wech-

selvolle Geschichte der

1921 als Mittelschule ge-

gründeten Bildungsein-

richtung zu werfen. Heute:

die NS-Zeit.

VON ANDREA KÄSTLE

Icking – Zum Jubiläum hat
sich das Gymnasium Icking
eine umfangreiche Fest-
schrift geleistet, die auf über
300 Seiten die Schule mit al-
len Facetten vorstellt. Viele
Geschichten aus der turbu-
lenten Geschichte der ehe-
maligen „Höheren Bildungs-
anstalt“ werden darin er-
zählt. Gleichzeitig geht aus
dem Inhalt hervor, dass eine
gründliche Aufarbeitung der
NS-Zeit in dem Haus an der
Ulrichstraße noch aussteht.
Natürlich sind die Jahre

zwischen 1933 und 1945
auch am idyllischen linken
Isarhochufer nicht spurlos
vorbei gegangen. Auch jüdi-
sche Kinder besuchten die
Schule, und das Schicksal ei-
nes dieser Kinder, ein Mäd-
chen, hat ein Oberstufense-
minar für die Ausstellung
zum Schuljubiläum nachge-
zeichnet. Diese Schülerin
musste, anscheinend weil die
Eltern das Schulgeld nicht
mehr aufbringen konnten,
das Gymnasium verlassen.
Später wurde sie deportiert,
sie hat die Diktatur nicht
überlebt.
In der Chronik erfährt

man, dass an der Schule die
„völkische Erziehung“, wie
die ehemalige Direktorin
Astrid Barbeau und ihr Nach-
folger Stefan Nirschl in ei-
nem gemeinsamen Beitrag
schreiben, bis Kriegsende
„deutlich sichtbar im Pro-
gramm verankert“ gewesen
ist: „… nationalsozialisti-
sches Gedankengut wurde
zweifellos mitgetragen“. An-
dererseits sei „immer wieder
die Rede von einer liberalen,
toleranten Grundhaltung,
auch gegenüber jüdischen
Mitschülern“ gewesen. Die
beiden Autoren kommen zu
dem Schluss: „Eine fundierte,
sachliche Betrachtung der
Schulgeschichte im Lichte

die sich anpassten ans Gedan-
kengut der Zeit. Festivitäten
wie die zum Reichsgrün-
dungstag am 18. Januar 1934
oder die Abifeier im selben
Jahr nahm er zum Anlass,
„mahnend an die Last des

Versailler Vertrags“ zu erin-
nern und „das Führerprinzip
als Ausweg aus dem … Parla-
mentarismus“ hochzuhalten.
Einmal sagte er: „… aber wir
sind Volk ohne Raum, ohne
Ehre undGleichberechtigung
und haben einen schweren
Weg noch vor uns“.
Auf den Ickinger Siegerur-

kunden des „Deutschen Ju-
gendfests 1934“ prangte groß
dasHakenkreuz.Weitere Ein-

Es wäre sehr zu hoffen, dass die Schule in
nicht allzu ferner Zukunft die Möglichkeit

bekommt, mit wissenschaftlicher Begleitung
eine profunde Aufarbeitung anzugehen.

Schulleiter Stefan Nirschl und seine Vorgängerin Astrid Barbeau

träge in den Jahresheften:
1935/36 wurden am linken
Isarhochufer „alle national-
politischen Feiern … in wür-
diger Weise und den Vor-
schriften entsprechend“ ab-
gehalten. Die Schule schaffte
ein Rundfunkgerät an und
konnte jetzt „viel stärker“ an
den „wichtigen Ereignissen
des völkischen Lebens“ teil-
nehmen. Verfolgt hat man
vor dem neuen Apparat Hit-
lers Rede am 1. Mai 1935 im
Berliner Lustgarten, die Eröff-
nung der Olympischen Win-
terspiele in Garmisch-Parten-
kirchen im Februar 1936 so-
wie die Eröffnung des
NSDAP-Parteitags ein gutes
halbes Jahr später.
1936, schreibt Elke Seiser

von der Fachschaft, „gehör-
ten ... 90 Prozent der Schüler
zum Jungvolk oder zurHitler-
jugend...“ Die restlichen zehn
Prozent wurden in den
nächsten Jahren eingeglie-
dert, wie einem Schreiben zu
entnehmen ist, das die „Pri-

Schüler und Lehrer des Gymnasiums in den 1930er Jahren: Von den Schülern gehörten zu jener Zeit im Rahmen der „völ-
kischen Erziehung“ schon 90 Prozent irgendwelchen Gruppierungen der NSDAP an. FOTOS: SCHULARCHIV

Alfred Vogel
Er gründete 1921 „in den Zeiten

des marxistischen Inflationscha-

os“ zunächst die Mittelschule in

Icking und leitete sie – mit vierjäh-

riger Unterbrechung – bis ins Jahr

1942.

Else Behrend-Rosenfeld
Die Jüdin überlebte die NS-Zeit

und kehrte nach Kriegsende ins

Isartal zurück. Ihre Kinder haben

das Gymnasium als tolerant er-

lebt, entsprechend heißt ihre Bio-

grafie „Ich war nicht allein.“

240 Kilo schwer: Die Akten, die die Schulgeschichte von
1922 bis 1967 dokumentieren, wurden kürzlich ins Ar-
chiv der Gemeinde überführt. FOTO: ROEDERSTEIN

IN KÜRZE

Dietramszell

Blitzanhänger
besprüht

Ein 58-jähriger Dietramszel-
ler informierte die Gerets-
rieder Polizei am Donners-
tagnachmittag darüber,
dass der Blitzanhänger an
der Staatsstraße 2072 in
Ascholding vermutlich mit
Farbe besprüht worden sei.
Vor Ort bestätigte sich dies:
Bislang unbekannte Täter
hatten die Linsen für beide
Fahrtrichtungen mit
schwarzer Farbe besprüht.
Den Tatzeitraum können
die Beamten noch nicht ein-
grenzen. Die Höhe des Sach-
schadens schätzen sie auf
300 Euro. Nun bittet die Po-
lizei um sachdienliche Hin-
weise unter der Rufnum-
mer 0 81 71/9 35 10. peb

Außenspiegel
berühren sich

Ein 38-jähriger Otterfinger
war am späten Donnerstag-
nachmittagmit seinemPkw
auf der Ortsverbindungs-
straße von Emmerkofen
nach Föggenbeuern unter-
wegs, als ihm etwa in der
Mitte zwischen den beiden
Ortschaften ein 45-jähriger
Dietramszeller entgegen-
kam. Dabei berührten sich
die beiden linken Außen-
spiegel. „Wer von den bei-
den zu weit links gefahren
ist, konnte vor Ort nicht ein-
deutig geklärt werden“, so
die Polizei. Die Höhe des
Schadens liegt bei etwa 500
Euro. peb

23-Jährige
übersieht VW

Am Mittwochmittag gegen
11.50 Uhr war eine 23-jähri-
ge Dietramszellerin mit ih-
rem Opel Corsa die ED 15
von Maierklopfen Richtung
Rappoltskirchenunterwegs.
In den Kreuzungsbereich B
388 / ED 15 fuhr sie nach Po-
lizeiangaben ohne anzuhal-
ten ein und übersah dabei
einen von rechts kommen-
den VW Touran, den ein 61-
jähriger Münchener steuer-
te. Beim folgenden Zusam-
menstoß wurden beide ver-
letzt. Die Unfallverursache-
rin kam mit Schmerzen im
Nackenbereich und Kreis-
laufproblemen ins Klini-
kum Landshut. Der Münch-
ner litt unter Schmerzen im
Brustbereich und wurde ins
Klinikum Erding gebracht.
Beide Autos waren nicht
mehr fahrbereit und muss-
ten abgeschleppt werden.
Den Sachschaden schätzt
die Polizei auf etwa 16 000
Euro. peb

Eurasburg

Pedelec
gestohlen
In der Nacht vonMontag, 20
Uhr, auf Dienstag, 7 Uhr,
hat ein Unbekannter vom
Grundstück eines Eurasbur-
gers an der Ringstraße im
Ortsteil Achmühle ein hoch-
wertiges Pedelec gestohlen.
Es handelt sich um ein blau-
es Bike der Marke Cube.
Dem Besitzer entstand laut
Polizei „Stehlschaden in Hö-
he von 2500 Euro“. Zeugen,
die Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten, sich
unter Ruf 0 81 71/4 21 10 in
der Wolfratshauser Inspek-
tion zu melden. peb

Icking

Bauausschuss tagt
am Montag

Der Bauausschuss kommt
am Montag, 29. November,
um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal zusammen. Neben Bau-
anträgen geht es um die Er-
richtung eines Stabgitter-
zauns und eines Gewächs-
hauses. Die Teilnahme ist
unter Einhaltung der 3G-Re-
gel zulässig. ty

Alle Kälber verkauft
Flotter Markt in Miesbach

in die einzelnen Gewichts-
klassen sieht wie folgt aus: 70
bis 80 Kilo – im Schnitt 5,21
Euro/Kilo; 80 bis 90 Kilo –
5,43 Euro/Kilo und 90 bis 100
Kilo – 5,44 Euro/Kilo. Für die
95 verkauften Kuhkälber la-
gen die Preise pro Kilogramm
bei durchschnittlich 2,84 Eu-
ro (70 bis 80 Kilo schwere Käl-
ber), 3,03 Euro (80 bis 90 Kilo)
beziehungsweise bei 2,85 Eu-
ro (90 bis 100 Kilo).
Mit 40 weiblichen Tieren

stand ein sehr breites Ange-
bot an Zuchtkälbern mit sehr
guter Genetik zur Auswahl.
Bei einem Durchschnittsge-
wicht von 85 Kilogramm be-
trug der Auszahlungspreis
3,25 Euro pro Kilogramm.
Der Höchstpreis für ein
Zuchtkalb lag dieses Mal bei
430 Euro,
Der Zuchtverband appel-

liert an die Züchter, den Käl-
bermarkt in der Oberlandhal-
le zu nutzen, um ihre Kälber
rechtzeitig über die bäuerli-
che Organisation zu verkau-
fen. Der nächste Kälbermarkt
wird am kommenden Don-
nerstag, 2. Dezember, abge-
halten. Die Absatzveranstal-
tungen finden unter den ak-
tuell gültigen Auflagen der
Covid-19-Pandemie statt.

Bad Tölz-Wolfratshausen/Mies-
bach – Der vergangene Käl-
bermarkt in der Miesbacher
Oberlandhalle verzeichnete
einen Auftrieb von 670 Jung-
tieren. Da sehr viele Käufer
erschienen waren, fanden
tatsächlich alle offerierten
Kälber Abnehmer. „Das jah-
reszeitlich deutschlandweit
sehr große Angebot an Käl-
bern und Fressern aus der
Mutterkuhhaltung führte zu
einer strengeren Selektion,
was sich natürlich auf den
Preis ausgewirkt hat“, heißt
es in einer Pressemitteilung
des Zuchtverbands. Tiere, die
eine schwache Entwicklung
oder keine gute Masteigen-
schaft zeigten, würden auf
solchen Märkten besonders
an Wert verlieren.
Die Notierungen der ange-

botenen Tiere: Die 535 ver-
kauften Stierkälber zur Mast
erzielten einen durchschnitt-
lichen Auszahlungspreis von
5,28 Euro je Kilo. Sehr gute
Qualitäten – dazu zählt na-
türlich eine sachgemäße Ent-
hornung der Kälber – brach-
ten ihren Besitzern sogar
Preise von 6,24 Euro pro Kilo-
gramm ein beziehungsweise
Auszahlungspreise pro Kalb
von 600 Euro. Die Aufteilung

Die schöne, wilde Isar
Broschüre des Isartalvereins lässt das bewegte Jahr 2021 Revue passieren

zwischen dem IckingerWehr
und der Isarbrücke Schäft-
larn. Die Firma Eon/Uniper
hat sich bereit erklärt, die
Technik-Tafeln zu restaurie-
ren. Das Wasserwirtschafts-
amt München wird die Ele-
mente zum Thema „Natur“
erneuern und die Vogelstim-
men wieder hörbar machen.
Es besteht Hoffnung, dass der
Fischerei-Verband den ausge-
bleichten Teil des Fische-Ele-
ments zu neuem Glanz ver-
helfen wird.
Auch zehn neue Ruhebän-

ke sind dank großzügiger
Sponsoren hinzugekommen,
jede kostet 550 Euro. Zwei da-
von stehen im Landkreis Bad
Tölz-Wolfratshausen, genau-
er in Icking (Walchstädter
Höhe und am Dreispitz). Auf
dass man den Blick auf die
schöne, wilde Isar in Ruhe ge-
nießen kann. vu

Jahresversammlung
Die Jahresversammlung des
Isartalvereins findet heuer
wieder online statt, und
zwar am Dienstag, 30. No-
vember um 18 Uhr. Etwa ei-
ne Woche vor dem Termin
findet man einen Link auf
der Homepage www.isartal-
verein.de

Essenziell für den Verein
sind auch seine Grundstücke
rechts und links der Isar, die
im Lauf der vergangenen
Jahrzehnte teils gekauft, teils
geerbt worden sind. Heuer
kamen drei Grundstücke am
Bratschenwehr in Königsdorf
hinzu. Die Fläche beträgt 3,9
Hektar. Der westliche Teil ist
Hochmoor, der kleinere Teil
ist eine Streuwiese. Der Ver-
käufer, die Raiffeisenbank
Isar-Loisachtal, hat bewusst
an den Isartalverein als Na-
turschutzorganisation ver-
kauft.
Neues gibt es vom2004 ein-

gerichteten Umweltlehrpfad

steht aus Kiechl selbst, Josef
Kellner (2. Vorstand, Egling)
und Peter Bromberger
(Schatzmeister, Münsing).
Um auf den Wanderführer

zurückzukommen: Er war ei-
nes der großen Projekte, die
Kiechl gleich im ersten Jahr
seines Wirkens herausforder-
ten. Er erschien genau zum
richtigen Zeitpunkt, nämlich
in der Pandemie, als den
Menschen mehr denn je der
Sinn nach frischer Luft stand.
Entsprechend gut wurde der
Wanderführer, der seit Mai
imHandel und der Geschäfts-
stelle erhältlich ist, verkauft.
Auch dank der Tatsache, dass
Autor Ulrich Bernard ehren-
amtlich gearbeitet hat, kostet
das Buch nur 10,90 Euro.
Der Isartalverein hat auch

seine Homepage neu gestal-
tet. Daniel Papp, versiert in
den elektronischen Medien,
hat die Idee entwickelt und
umgesetzt. Seit April ist die
Seite online. Sie ist klar struk-
turiert, bietet dieMöglichkeit
eines Newsletters und ermög-
licht digitale Kommunikati-
on. Außerdem konnten die
aufwendig gemachten Isarge-
schichten eingebaut werden.
„Es lohnt sich für jeden, hier
zu schmökern“, so Kiechl.

Bad Tölz-Wolfratshausen – Wer
den neuen Jahresbericht des
Isartalvereins in Händen hält,
könnte ein Déja-vu haben:
Der Umschlag zeigt den Kata-
rakt bei Lenggries. Genau wie
der neue Wanderführer, der
heuer erschienen ist und der
Wege von Wolfratshausen
nach Vorderriß weist. Die
schäumende Welle zeigt die
wilde Isar von ihrer schöns-
ten Seite. Dass das so bleibt,
ist das zentrale Anliegen des
Isartalvereins, der 1902 ge-
gründet wurde und damit ei-
ner der ältesten Umweltorga-
nisationen überhaupt ist.
Das Wort an die Mitglieder

richtet erstmals Martin
Kiechl aus Baierbrunn, seit 1.
Januar 2021 Vorsitzender des
Isartalvereins und damit
Nachfolger von Erich Rüh-
mer, der den Posten 17 Jahre
lang innehatte. „DerWechsel
war eine große Zäsur für den
Verein, weil nach Jahrzehn-
ten erstmals die komplette
Vorstandschaft gewechselt
hat – und dies ohne einen ne-
gativen Aspekt wie Differen-
zen irgendwelcher Art. Die
Gründe lagen im fortgeschrit-
tenen Alter und den langen
Jahren der Tätigkeiten“, so
Kiechl. Das neue Team be-

Der Jahresbericht zeigt den
Katarakt bei Lenggries.FOTO: SH



Mattel

Schleich

15 % Rabatt auf
Spielwaren

ab 10,– € Einkauf
von 25.11.–30.11. 2021

Parkgebühren-
Rückvergütung

Kostenl. Parkplätze am Haus

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Tel. 081 71/3 4699-0
Alle Adventssamstage

von 9:30–18 Uhr
für Sie geöffnet!

Kinder-
Überraschung

Alles
für die

Weihnachts
-

bäckerei!

IN KÜRZE

Polizeibericht

Fehler beim
Abbiegen

Sachschaden in Höhe von
etwa 5000 Euro entstand bei
einem Verkehrsunfall am
Donnerstagnachmittag in
Geretsried. Gegen 17.20 Uhr
wollte ein 56-jähriger Otter-
finger mit seinem Pkw von
der Jeschkenstraße nach
links auf die Adalbert-Stif-
ter-Straße abbiegen. Dabei
übersah er nach Polizeian-
gaben offensichtlich das
von rechts kommende Fahr-
zeug eines 41-jährigen
Wolfratshausers, der nach
links auf die Jeschkenstraße
abbiegen wollte. Beim fol-
genden, glücklicherweise
nur leichten Zusammen-
stoß wurde niemand ver-
letzt. peb

Stadtrat

Umfangreiche
Tagesordnung

Einige große Themen hat
sich der Stadtrat für seine
nächste Sitzung vorgenom-
men. Sie beginnt am kom-
menden Dienstag, 30. No-
vember, um 17 Uhr in den
Ratsstuben. Der Einlass ist
nur nach der 3G-Regel mög-
lich. Besucher müssen also
einen Nachweis über ihren
Genesenen-, Geimpft- oder
Getestet-Status vorlegen.
Die Stadträte befassen sic
hin der Sitzung mit dem
Rahmenplan für den „Karl-
Lederer-Platz Nord“, um die
Zentrumsgestaltung fortzu-
setzen. Auch im Stadtteil
Stein steht der nächste
Schritt an: Der Bebauungs-
plan für das geplante Bür-
ger- und Jugendhaus soll zur
Satzung beschlossen wer-
den. Darüber hinaus wer-
den den Stadträten die Er-
gebnisse der Unterneh-
mensbefragung vorgestellt.
Neben weiteren Bebauungs-
plänen steht darüber hinaus
auch noch ein Antrag von
Volker Witte von den Grü-
nen auf der umfangreichen
Tagesordnung. Er möchte
erreichen, dass der Einsatz
von Laubbläsern im Stadtge-
biet verboten werden und
eventuell die Verordnung
über die zeitliche Beschrän-
kung ruhestörender Haus-
und Gartenarbeiten ange-
passt wird. sw

„Geretsried fällt hinten runter“
INTERVIEW Bürgermeister fordert Tempo bei B11-Verlegung – Ministerium ist gefragt

umzusetzen. Alles andere ist
für mich inakzeptabel.

Ist das realistisch?
Beide Projekte haben unter-
schiedliche Planungsträger.
Die Regierung von Oberbay-
ern ist für die B11-Verlegung
zuständig, DB Netz und Ei-
senbahnbundesamt für die
S7-Verlängerung. Die Proble-
matik ist nicht von der Hand
zu weisen. Aber beides läuft
zusammen beim Bayerischen
Staatsministerium für Woh-
nen, Bau und Verkehr. Das
muss jetzt ran. Es muss eine
Projektgruppe gründen. Für
die B11wurde noch nicht ein-
mal ein Planfeststellungsver-
fahren eröffnet. Und das
Planfeststellungsverfahren
der S-Bahn geht noch von der
alten B11 aus. Außerdem ist
der Bauraum zwischen Blu-
menstraße und Rathaus be-
grenzt. Der alte Verkehr
muss laufen, während eine
vierspurige B11 und die S-
Bahn-Trasse gebaut werden.
Da kommen wir in Engpässe.
Wenn wir eine Lösung an-
streben wollen, müssen alle
Beteiligten an einen Tisch un-
ter der Leitung des Ministeri-
ums. Die große Politik muss
sich klar zu beiden Projekten
bekennen. Undman kann die
Gemeinden und die Straßen-
bauämter vor Ort nicht hän-
gen lassen. Es müssen die nö-
tigen Ressourcen geschaffen
werden.

Mit Blick auf den Klima-
wandel ist immer die Rede
davon, dass man weg
müsse vom Auto. Ist ein
Straßenausbau überhaupt
noch zeitgemäß?

Die Frage ist berechtigt. Aber
wenn ich im Rahmen der
Verkehrswende auf das
Elektro-Auto, Wasserstoff
oder Erdgas setze, bleibt mir
der Individualverkehr erhal-
ten. Ich glaube, es ist ein
Trugschluss, dass der ver-
schwindet. Zurzeit geht der
Trend ja sogar eher wieder
hin zum Individualverkehr.
Der Straßenausbau hat seine
Berechtigung. Aber wir brau-
chen alle Verkehrsmittel. Die
S-Bahn ist zwingend, ohne sie
hätten wir ja noch mehr Ver-
kehr.

turinvestition in diese Straße
war vor 30 Jahren der vier-
spurige Ausbau vonWolfrats-
hausen nach Geretsried. Da-
nach ist bis auf ein paar An-
gleichungen von Einmün-
dungen nichts mehr passiert.
Nach der Wiedervereinigung
sind viele Mittel in den Auf-
bau Ost geflossen. Dadurch
haben wir große Investitions-
staus im Planungsbereich des
Straßenbauamts: Die Unter-
führung Starnberg, die Um-
gehung in Bad Tölz und der
Kramertunnel in Garmisch-
Partenkirchen. Das Straßen-
bauamt hat ja auch nur be-
grenzte Kapazitäten. Als
Amtsleiter organisiert man
das so, dass alles nacheinan-
der abgearbeitet werden
kann. Und da fällt Geretsried
jetzt hinten runter. Das ist
die Realität.

Wenn Sie es sich wün-
schen könnten: Wie wäre
der optimale Ablauf?

Sofort an die Sache ranzuge-
hen, wäre mir das Liebste. Al-
so wie es uns in den ersten
Gesprächen versprochen
worden war, die B11-Verle-
gung schnell und unverzüg-
lich und vor der S7-Verlänge-
rung umzusetzen. Aber der
Zug ist abgefahren, befürchte
ich. Das Mindeste wäre für
mich, die Verlegung zusam-
men mit der Verlängerung

umgehend unsere Unterla-
gen angefordert; verbunden
mit dem Hinweis, es könne
sofort losgehen. Damals wa-
ren wir selbst überrascht,
dass so etwas in Deutschland
auch so schnell gehen kann.
Es hieß, 2,8 Kilometer Straße,
kein Tunnel und im Einver-
nehmen mit der örtlichen
Gemeinde, das wäre alles re-
lativ schnell durchzuführen.
Wir hatten die Entwurfspla-
nung bis Leistungsphase drei
erstellt und die Unterlagen
2018 übergeben. Im Jahr da-
rauf kam die Frage auf, ob die
Verkehrszahlen noch aktuell
sind, also wurden neue Mes-
sungen gemacht. Was ja
nicht falsch ist, aber das hat
ein knappes Jahr gedauert.
2020 hat man ein neues Gut-
achten präsentiert, das be-
sagt: Wir hatten höhere Ver-
kehrsmengen als 2016. Au-
ßerdem müssen wir die An-
bindung an der Nikolauska-
pelle, amAutobahnzubringer
und die Anschlüsse in die
Stadt Geretsried betrachten.
Jetzt heißt es, das Ganze wird
erst passieren, wenn die S-
Bahn gebaut ist. Ich möchte
den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Straßenbau-
amts keine Vorwürfe ma-
chen. Ich verstehe das.

Inwiefern?
Die letzte große Infrastruk-

jetzt erst durch die Sitzung
vernommen. Ich war selbst
nicht dabei, ich habe es aus
der Zeitung erfahren. Aber
wir werden das nicht unwi-
dersprochen hinnehmen.

Warum nicht?
Das ist viel zu spät. 2016 wur-
den wir mit der B11-Verle-
gung in den Bundesverkehrs-
wegeplan aufgenommen.
2017 war der Bundesver-
kehrsminister sogar hier und
hat selber gesagt, dass der
B11-Ausbau wichtig ist. Auf
Grundlage der Verkehrszäh-
lungen in den Jahren zuvor
wurde das Projekt als vor-
dringlicher Bedarf eingestuft.
Wie muss dann der Bedarf
einzustufen sein, wenn ich
20 000 Autos dazurechne?
Höchstvordringlich? Wenn
wir unsere wirtschaftliche
Leistungsfähigkeit erhalten
wollen, können wir nicht
noch 15, 20 weitere Jahre
warten. Noch dazu kommt:
Wenn erst die S-Bahn-Trasse
und danach die B11 gebaut
wird, haben wir hier an der
Herzschlagader der Stadt 15,
vielleicht 20 Jahre eine Groß-
baustelle.

Wie erklären Sie sich die
Verzögerung?

Als wir in den Bundesver-
kehrswegeplan gekommen
sind, hat das Straßenbauamt

Leben ein, es schnürt die
Wirtschaft ein, und auch das
Wohnbauproblem können
wir ohne funktionierende In-
frastruktur nicht in den Griff
bekommen.

Sie sprachen vom Sankt-
Nimmerleins-Tag, Herr
Herda von einem Zeit-
punkt nach der S7-Verlän-
gerung. In welchem Jahr
befinden wir uns?

Ich kann nichts über die Ver-
fahren sagen, weil die Stadt
nicht die Planungshoheit hat.
Aber wenn ich mir das so an-
schaue, wären wir mit der
B11-Verlegung dann Mitte
der 2030er-Jahre. Dabei
kommt die B11 im Bundes-
verkehrswegeplan auf einen
volkswirtschaftlichen Kos-
ten-Nutzen-Faktor von über
drei, während die S-Bahn ge-
rade mal an der Eins kratzt.
Das heißt, der Straßenbau
hat höchste Priorität und den
verschieben wir um 15 Jahre
– oder wann auch immer es
dann losgeht.

Hat Sie die Aussage im
Kreis-Infrastrukturaus-
schuss überrascht?

Unsere Gespräche mit dem
Straßenbauamt gingen in die-
se Richtung. Man spürt das
immer, wenn noch ein Gut-
achten gemacht wird. Aber
diese harte Aussage habe ich

VON SUSANNE WEIß

Geretsried – Es hätte so schön
werden können: Im Jahr 2017
trafen sich Politiker und Ver-
treter des Staatlichen Bau-
amts Weilheim auf der
Böhmwiese zu einer Bege-
hung mit Picknick. Die B11-
Verlegung war gerade in den
Bundesverkehrswegeplan
aufgenommen worden, der
erste Spatenstich 2024 in
greifbarer Nähe. Der Enthusi-
asmus war so groß, dass gar
nicht weiter auffiel, dass die
Begehung ohne Picknick en-
dete, weil es regnete. Vier Jah-
re nach dem Ortstermin ist
klar: So schnell wie erhofft,
wird die B11 vor den Toren
der größten Stadt im Land-
kreis nicht an den Schwaig-
waller Hang verlegt und vier-
spurig ausgebaut werden –
im Gegenteil. Das kritisiert
Bürgermeister Michael Mül-
ler im Interview.

Herr Müller, im jüngsten
Kreis-Infrastrukturaus-
schuss sagte der zuständi-
ge Abteilungsleiter am
Staatlichen Bauamt Weil-
heim, Martin Herda, deut-
lich, dass die B11-Verle-
gung erst nach der Umset-
zung der S7-Verlängerung
erfolgen wird. Macht Sie
das nervös?

Ich habe die Botschaft zur
Kenntnis genommen. Aber
aus meiner Sicht kann das
letzte Wort nicht gesprochen
sein. Wenn man sich die Ver-
kehrszahlen anschaut, kann
es doch nicht sein, dass wir
einen Planungshorizont zum
Sankt-Nimmerleins-Tag ha-
ben.

Martin Herda sprach von
40 000 Fahrzeugen pro
Tag.

Bei den Verkehrszählungen
2018, 2019 waren es noch
37 000. Wir sind eine wach-
sende Region, der Verkehr
nimmt immer weiter zu. In
zehn Jahren werden wir bei
um die 50 000 Autos liegen.

Sie sehen es tagtäglich aus
dem Rathausfenster:
40 000 Autos pro Tag –
was bedeutet das für die
Stadt?

Wir ersticken im Verkehr. Je-
der, der am Freitagmittag
vom Schulzentrum auf die
B11 will oder Montagfrüh an
der Elbestraße steht, erlebt
das. Die B11 ist stark belastet,
die Kreuzungspunkte in die
Stadt sind völlig überlastet.
Das schnürt uns im täglichen

Auto an Auto reiht sich tagtäglich an der B11 bei Geretsried. Bürgermeister Michael Müller will sich das nicht noch wei-
tere 15, 20 Jahre ansehen. FOTO: SABINE HERMSDORF-HISS

Stimmgewaltiges Frauentrio mit Anspruch
„Hanika Straub Banez“ feiern Rückkehr in die Kulturbühne Hinterhalt

den sie auch schon auf De-
monstrationen artikulierte.
Zwischendurch interpretier-
te das Trio bekannte Lieder
ihres Förderers Konstantin
Wecker. „Die Weiße Rose“
widmete die Formation der
von den Nationalsozialisten
hingerichteten Widerstands-
kämpferin Sophie Scholl und
ihren Mitstreitern. Ironisch
und erheiternd wirkte dage-
gen die Wecker-Coverversion
„Ich liebe dies Hure“. Der
Spaß am gemeinsamen Sin-
gen war den drei jungen
Frauen hier ebenso anzumer-
ken wie bei den beschwing-
ten Feminismus-Zugaben
„Sisters“ und „Girl* Power“.
Am Ende des anderthalb-

stündigen Konzerts genossen
sie auch den lauten Applaus
der männlichen Hälfte des
Publikums. „Die Kulturbüh-
ne bleibt für uns ein besonde-
rer Ort, weil wir uns hier ken-
nengelernt und erneut einen
wunderbaren Abend erlebt
haben“, stellte Straub glück-
lich fest. PETER HERRMANNN

„Sehnsucht“ dominierten Ha-
nikas kraftvoller Gesang und
der frommeWunsch nach ei-
ner Gesellschaft, die in der
Corona-Krise ihre Spaltungs-
tendenzen überwindet. Poli-
tisch engagiert zeigte sich Ta-
mara Banez, die trotz leichter
Erkältung nicht auf den Auf-
tritt verzichten wollte. Das
von ihr gesungene „Mayday“
ist ein Klimaschutz-Hilferuf,

rungen mit ihrer demenz-
kranken Großmutter. Kurz
darauf rechnete sie in dem
musikalischen Wutanfall
„Lass es raus“ mit unsensi-
blen Männern ab.
Im Verlauf des Abends

wechselte sich das Trio an
den Instrumenten ab. Miriam
Hanika legte ihre Oboe zur
Seite und nahmden Platz von
Sarah Straub am Piano ein. In

Corona-Inzidenzzahlen und
verschärfter Auflagen in den
kommenden Monaten kaum
noch möglich sein.
„Ich hätte vor einem Jahr

nicht gedacht, dass es wieder
so schlimm kommen wird“,
gestand Sarah Straub. Die 35-
jährige Psychologin mit Dok-
tortitel verarbeitete in einem
Buch sowie in dem Song
„Schwalben“ leidvolle Erfah-

Gelting – Vor etwas mehr als
einem Jahrwollte derMünch-
ner Liedermacher Konstantin
Wecker in der Kulturbühne
Hinterhalt drei jungeMusike-
rinnen vorstellen. Eine Er-
krankung zwang den 74-Jäh-
rigen damals zur kurzfristi-
gen Absage. Doch Miriam Ha-
nika, Sarah Straub und Tama-
ra Banez nutzten diese Chan-
ce und gestalteten den Abend
ohne die prominente Unter-
stützung. Dies funktionierte
so gut, dass das Trio kurz da-
rauf das erste gemeinsamen
Album „Sie, du und ich“ auf-
nahm. Die berührenden Lie-
der waren am Donnerstag-
abend im Rahmen der PiPa-
Po-Kulturtage zu hören.
Zunächst schien eine zehn-

minütige technische Panne
die Livestream-Aufzeichnung
zu verhindern. Als Aufnah-
meleiter Thorsten Thane
dann den Daumen hob, war
den Musikerinnen die Er-
leichterung deutlich anzuse-
hen. Denn Live-Auftritte dürf-
ten angesichts der steigenden

Präsentierten ihr erstes gemeinsames Album: (v. li.) Sarah Straub, Miriam Hanika und Tama-
ra Banez im Hinterhalt. FOTO: HANS LIPPERT
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Leserforum Fotografie
An diesem Sonntag ist der erste Advent. Wir freuen uns jetzt auf vorweihnachtliche und winterliche Motive unserer Leserinnen und Leser.

Wer sich am Forum beteiligen will, schickt seine Fotos in guter Auflösung und mit kurzer Beschreibung per E-Mail an redaktion@isar-loisachbote.de.

Wolkenwand: Dieses Naturschauspiel bewunderte Bernhard Fuchs aus Bairawies in den Chiemgauer Bergen. Der Blick geht von der Hoch-
platte zur östlichen Kampenwand.

Die Erde ist eine Kugel: Zur runden Sache wurde der Blick, den Marit Gehl
auf den Isar-Stausee in Bad Tölz warf.

Tolles Panorama: Bei traumhaftem Wetter blickte Karin Spanier aus Geretsried vom Heiglkopf ins Tal.

Bunter Regen: Das fallende Laub sah Spaziergänger Eugen
Deißer aus Geretsried am Bibisee.Mystisch: Die Spaziergängerin mit Hund im Nebel verewigte Christian Rieger.

Schöne Aussicht: Margret Stahuber aus Baierbrunn hätte noch ewig auf die-
sem Steg am Dietlhofer See in Weilheim sitzen können.

Diesen freundlichen Waldgenossen entdeckte Karin Seidl auf einem Spazier-
gang zwischen Schwabbruck und Münsing.

Foto-Souvenir aus dem Urlaub: Die Wasserspiegelung hielt
die Geltingerin Johanna Münster im Bild fest.
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Hyundai KONAElektro
39,2 kWh 100 kW (136 PS) Neuwagen

Hyundai IONIQ 5
58 kWh 125 kW (170 PS) Neuwagen

Hyundai TUCSONPlug-In-Hybrid
Automatik 195 kW (265 PS) Neuwagen

Neupreis 41.939,- €
Aktionspreis5 30.190,- €
(davon eingerechnet 6.000,- € BAFAUmweltbonus5)

Sie sparen 11.749,- €

Neupreis 53.099,- €
Aktionspreis5 42.290,- €
(davon eingerechnet 6.000,- € BAFAUmweltbonus5)

Sie sparen 10.809,- €

Neupreis 54.179,- €
Aktionspreis5 42.990,- €
(davon eingerechnet 4.500,- € BAFAUmweltbonus5)

Sie sparen 11.189,- €

Stromverbrauch: kombiniert: 15,0 kWh/100
km.CO2-Emission kombiniert: 0 g/km;
CO2-Effizienzklasse: A+.Reichweite: 305 km

Stromverbrauch: kombiniert: 16,7 kWh/100
km.CO2-Emission kombiniert: 0 g/km;
CO2-Effizienzklasse: A+.Reichweite: 384 km

Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,4 l/100 km;
Stromverbrauch kombiniert 17,7 kWh/100
km, Emission 31 g, CO2-Effizienzklasse: A+

Monatliche
Leasingrate2+6 254,00 EUR

Monatliche
Leasingrate3+6 389,00 EUR

Monatliche
Leasingrate4+6 371,00 EUR

Hyundai IONIQ Elektro
38,3 kWh 100 kW (136 PS) Neuwagen

Neupreis 37.729,- €
Aktionspreis5 24.890,- €
(davon eingerechnet 6.000,- € BAFAUmweltbonus5)

Sie sparen 12.839,- €

Stromverbrauch: kombiniert: 13,8 kWh/100
km.CO2-Emission kombiniert: 0 g/km;
CO2-Effizienzklasse: A+.Reichweite: 311 km

Monatliche
Leasingrate1+6 226,00 EUR

Jetzt Black FridayDeal
nur noch bis 30.11.2021
sichern.

Sie sparen bis zu

12.839,- EUR

1) Sonderzahlung 7.789,- € (davon 6.000,- € BAFA Umweltbonus6); Laufzeit 48 Monate/10.000 km p. a.; Sollzins gebunden p.a. 1,48 %; Effektiver Jahreszins 1,49 %; Gesamtbetrag 18.643,72 €; inkl. Überführung und Winterräder. 2) Sonderzahlung 8.139,- € (da-
von 6.000,- € BAFA Umweltbonus6); Laufzeit 48 Monate/10.000 km p. a.; Sollzins gebunden p.a. 2,46 %; Effektiver Jahreszins 2,49 %; Gesamtbetrag 20.301,37 €; inkl. Überführung und Winterräder. 3) Sonderzahlung 8.639,- € (davon 6.000,- € BAFA Um-
weltbonus6); Laufzeit 60 Monate/10.000 km p. a.; Sollzins gebunden p.a. 3,92 %; Effektiver Jahreszins 3,99 %; Gesamtbetrag 31.997,- €; inkl. Überführung und Winterräder. 4) Sonderzahlung 6.739,- € (davon 4.500,- € BAFA Umweltbonus6); Laufzeit 48 Monate/
10.000 kmp.a.; Sollzins gebunden p.a. 2,46%; EffektiverJahreszins 2,49%; Gesamtbetrag 24.590,69 €; inkl.Überführung undWinterräder.Angebote derHYUNDAI Finance,ein Geschäftsbereich derHyundai Capital Bank Europe GmbH,Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,
60327Frankfurt amMain,fürdiewirals ungebundenerVermittlergemeinsammit demKundendie fürdenAbschluss des LeasingvertragsnötigenVertragsunterlagen zusammenstellen.Bonität vorausgesetzt.AlleAngebote zzgl.Zulassung.5)Gültig bei Inzahlungnahme
IhresGebrauchtwagens.6)DerUmweltbonussetzt sichzusammenauseinervomBundesamt fürWirtschaftundAusfuhrkontrolle (BAFA)–www.bafa.de,gewährtenstaatlichenFörderung inHöhebis6.000€,sowieeinervomHerstellerundAutohausgewährtenPrämie.
DieAuszahlungdesAnteils derBAFAerfolgt erst nachpositivenBescheiddesvon IhnengestelltenAntrags.GerneunterstützenwirSie bei derBeantragung.DerStaatlicheUmweltbonusendetmit Erschöpfungderbereitgestellten Fördermittel,spätestens am31.12.2025.
Ein Rechtsanspruch besteht nicht.Nähere Infos erhalten Sie bei uns. Irrtümer,Änderung und Zwischenverkaufvorbehalten.Abb.zeigen Sonderausstattung gegenMehrpreis.Aktion gültig solange derVorrat reicht bis 30.11.2021 und bei Fahrzeugzulassungbis 31.12.2021.

Elektrisch starten stattwarten.
Sofort verfügbar inkl.Winterräder und Stanglmair Bonuskarte!

* Fahrzeugpreis ohne Aufpreis und Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßige Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Lade-
kabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahre Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicher-
heits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft.

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den KONAElektro und IONIQ Elektro imAnschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant versicherung AG (Stroh-
gäustraße 5, 73765 Neuhausen). Die Leistung der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu für den KONA Elektro unter (https://www.hyundai.de/garantiebedingungen) und für den IONIQ
Elektro unter (https:// www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq). Grantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für KONA Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km bzw. für IONIQ Plug-in-Hybrid bis zu 200.000 km,
je nachdem was zuerst eintritt. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Grantie- und Servicehefts.

www.auto-stanglmair.de • info@auto-stanglmair.de

Autohaus Stanglmair GmbH & Co. Betr. KG

Garmisch-Partenk.
Hauptstraße 16
Tel. 08821/95850

Garmisch-Partenk.
Prof.-Carl-Reiser-Str. 28
Tel. 08821/958525

Rottach-Weißach
Wiesseer Straße 40
Tel. 08022/92850

Murnau
Straßäcker 10
Tel. 08841/61620

Wielenbach
Edelweißstr. 15
Tel. 0881/9245540

Schongau
Bahnhofstr. 13
Tel. 08861/23260

Starnberg
Hadorfer Straße 2
Tel.: 08151 /555050

Der Tölzer Wikinger
In der Gruppe ist er als

Koch aktiv. Auch kulinarisch
soll es so authentisch wie
möglich sein. „Kartoffeln und
Tomaten kannten die Wikin-
ger noch nicht, und sie haben
auch wenig Fleisch geges-
sen.“ Auf dem Speiseplan ste-
hen an solchen Tagen vor al-
lem Eintöpfe aus Brennes-
seln, Karotten, Sellerie und
Lauch, aber auch Getreide-
breie mit Haferflocken und
Perlgraupen. Gegessen und
getrunken wird aus Keramik-
bechern, Holztellern und -löf-
feln. Glas, etwas „Modernes“,
ist tabu.
Und was ist mit den legen-

dären Met-Gelagen, die die
Nordmänner immer wieder
abgehalten haben sollen?
„Das war kein Feierabend-
bier. Den vergorenen Honig-
wein gab’s nur zu besonde-
ren Anlässen.“
In der Community, sagt

Jennerwein, habe er seine
„zweite Familie“ gefunden.
„Der Zusammenhalt ist groß.
Man gibt gern, weil man
weiß, dass man es wieder zu-
rückbekommt“, sagt Jenner-
wein. Auch beim Lagerleben
am Walchensee war er ein-
mal mit dabei. Es sei dort
schön, aber im Vergleich zu
anderen Mittelalter-Events
recht klein, und noch dazu
überschneide es sich meis-
tens mit anderen, größeren
Terminen. Seit zwei Jahren
veranstaltet Jennerwein An-
fang Oktober sein eigenes
kleines Lager auf dem Ju-
gendzeltplatz in Penzberg.
Wer Interesse hat und in die
Szene reinschnuppern möch-
te, dürfe sich gerne bei ihm
melden, bietet er an.

Weitere Infos
Wer Kontakt mit Marinus
Jennerwein aufnehmen
möchte, kann das über Ins-
tagram: @halfdangunnar-
son.

Höhepunkt im Leben von
„Cullach Cuthach“. Gekleidet
in Tunika, Rushose, Waden-
wickel und genähteWendele-
derschuhe sowie mit Gürtel-
taschen und zwei bunten

Glasperlenketten ist Marinus
Jennerwein alias Halfdan
Gunnarson voll in seinem
Element. Rund 60 Menschen
aus dem süddeutschen Raum
und aus Österreich sind in
der Gruppe aktiv, „von Fami-
lien mit Kindern bis zum
Rentner“, berichtet Jenner-
wein.

Wer Marinus Jennerwein

trifft, darf ihn auch gerne

als Halfdan Gunnarson an-

sprechen. Der 31-jährige

Tölzer versucht, authen-

tisch ein Leben zu führen,

wie es einst die Wikinger

taten. Wenn möglich, auch

im ganz normalen Alltag.

VON CHRISTIANE MÜHLBAUER

Bad Tölz – Wer im Edeka an
der Tölzer Marktstraße ein-
kaufen geht, sollte sich nicht
wundern, dort gelegentlich
einen in mittelalterlicher
Kleidung gewandeten Mann
zu sehen: Es kommt schon
vor, dass Marinus Jennerwein
in seinen wallenden Gewän-
dern aus dem Haus geht,
„einfach so“. „Die meisten
Leute fragen mich dann, ob
in der Nähe gerade eine Ver-
anstaltung ist“, sagt er lä-
chelnd. Manchmal merke er
auch, dass man ihn heimlich
fotografiere. Für Jennerwein
selbst sind Tunika, Rushose
und Gürteltaschen „etwas
ganz Normales: Ich fühle
mich in dieser Kleidung sehr
wohl.“

Der 31-Jährige pflegt „Reen-
actment“, also das Nachstel-
len von historischer Lebens-
weise in möglichst authenti-
scher Art und Weise. Schon
als Bubhabe er eine Faszinati-
on für das Mittelalter emp-
funden, sagt der Tölzer, der
als Koch im Restaurant Jae-
gers in Lenggries arbeitet. Sei-
ne Vorliebe für die Wikinger
entstand vor rund sechs Jah-
ren durch die Fernsehserie
„Vikings“. Mit Hilfe von Bü-
chern, Fernseh-Dokumenta-

Marinus Jennerwein (2. v. re.) veranstaltet seit zwei Jahren in Penzberg sein eigenes kleines Wikingerlager. Auf dem Foto, das heuer entstand, trägt er
Tunika, Rushosen (Pumphosen), Wadenwickel, Gürteltaschen und Glasperlenketten. KN

sam machen, dass es auch
heute noch Menschenhandel
gibt, etwamit Frauen aus Ost-
europa. „Das gehört alles auf-
geklärt.“
Jennerwein hat sich einen

langen Bart wachsen und Ru-
nen-Zeichen auf die Finger tä-
towieren lassen. „Das sind
Schutzzeichen“, erklärt er.
Sie stünden für Gesundheit,
Kraft und Familie. Immer
wieder werdeman damit „lei-
der auch in die rechte Ecke
gestellt“. Er und seine Mit-
streiter in der Gruppe gren-
zen sich „von solchen Leuten
klar ab“, betont er. „Mit die-
sem Gedankengut wollen wir
nichts zu tun haben.“
Die Kaltenberger Ritter-

spiele samt Turnier sind der

alterlichen Gewänder. Orien-
tierung für den Stil bieten
Ausgrabungsberichte von Ar-
chäologen. „Die Textilfunde
sind regional unterschied-
lich“, betont der Tölzer. Er
selbst versucht, einen Skla-
venhändler aus Haithabu dar-
zustellen. Dieser Siedlungs-
platz in Schleswig-Holstein
war damals einer der wich-
tigsten Handelsplätze zwi-
schen Norddeutschland,
Skandinavien und dem Balti-
kum. Die archäologischen
Untersuchungen sind zahl-
reich. Die Darstellung eines
Sklavenhändlers habe er be-
wusst gewählt, weil es ein
„sensibles Thema ist“, sagt
Jennerwein. Mit dieser Rolle
möchte er darauf aufmerk-

„Das Wort Freitag geht auf
die nordische Göttin Freyja
zurück.“

In der Wikinger-Communi-
ty ist der Tölzer mittlerweile
gut verankert. Er hat sich
selbst den Namen Halfdan
Gunnarson gegeben. „So et-
was kannmanmachen,muss
es aber nicht“, sagt Jenner-
wein. „Für mich gehört’s ir-
gendwie dazu.“ Der Name sei
frei erfunden, historische Be-
züge gebe es nicht.
„So oft es geht“ schlüpft

der 31-Jährige in seine mittel-

tionen, das Internet und
durch den Austausch mit an-
deren arbeitete er sich in Le-
bensweise und Weltanschau-
ung der Nordmänner ein und
ist Mitglied der Gruppe „Cul-
lach Cuthach“ geworden, die
zum Beispiel beim Kaltenber-
ger Ritterturnier auftritt.
Die Wikinger seien „inno-

vativ und umtriebig“ gewe-
sen, erklärt der Tölzer seine
Faszination. In ihrer Epoche
sei ihre Gesellschaftsform
einmalig gewesen. „Etwa die
starke Stellung der Frauen.
Sie hatten in der Familie eine
hohe Position und konnten
sich damals sogar schon
scheiden lassen.“ Zudem ge-
be es im heutigen Alltag auch
noch sprachliche Bezüge:

„Frauen hatten
damals eine
starke Stellung“

Die Community
ist sein
zweites Zuhause

Der Koch hat
Interesse für
historische Speisen

Demmelhof schafft’s
ins Fernsehen

RTL filmt Leben auf Campingplatz

sei allerdings sehr groß gewe-
sen: „Sie haben gesagt: nicht
so schnell arbeiten. Zurück.
Wir filmen noch mal von der
anderen Seite. Und das Ganze
mitten in der Hochsaison.“
Beim Ansehen habe er sich
bisweilen gedacht: „Herrgott.
Für diese zwei Minuten ha-
ben wir zwei Stunden ge-
dreht. Das hätte man auch
schneller machen können.“
Das abgelaufene Jahr sei

auch so schon „brutal“ gewe-
sen: „Wir haben gedacht,
dass 2020 nicht mehr zu top-
pen ist. Aber 2021 hat alles in
den Schatten gestellt.“
Unterdessen hofft Demmel

weiter, dass es mit der ange-
dachten Campingplatz-Er-
weiterung klappt. Das Tref-
fen zwischen Landtagsabge-
ordnetem Martin Bachhuber
und Hubert Aiwanger sei
nicht zustande gekommen,
da der Wirtschaftsminister
zu diesem Zeitpunkt ebenso
ungeimpft war wie sein Um-
feld. Dafür habe sich mittler-
weile ein Staatssekretär von
Ministerpräsident Markus Sö-
der gemeldet. Anfang Dezem-
ber sei ein Treffen geplant. pr

Wackersberg – Der Camping-
platz Demmelhof am Stallau-
er Weiher wurde schon im
vergangenen Sommer von
Gästen überrannt. Gut mög-
lich, dass im kommenden
Jahr nochmehr Camper nach
Wackersberg kommen, denn
der Demmelhof wurde bei
RTL ins Fernsehprogramm
aufgenommen. Die 15 Folgen
der Serie „Wir lieben Cam-
ping“ werden noch bis 4. De-
zember ausgestrahlt. Die Fol-
gen 7, 8, 9, 10 laufen an die-
sem Samstag frühmorgens
um 5.35 Uhr, 6.40 Uhr und
7.40 Uhr. Wer das verpasst
hat, kann die ganze Serie
auch in der Mediathek von
RTL anschauen.
Bei „Wir lieben Camping“

begleitete ein Kamerateam
passionierte Camper auf drei
malerisch gelegenen Anla-
gen, unter anderem auch auf
den Demmelhof. „In
Deutschland gibt es tausende
Campingplätze“, sagt Inha-
ber Josef Demmel. „Ich finde
es schön, dass ausgerechnet
wir ausgesucht wurden.“
Die Serie sollte eigentlich

schon im Oktober laufen.
Doch dann gab es bei RTL ei-
nen Personalwechsel. Der
neue Programmchef war mit
der Campingplatz-Auswahl
nicht zufrieden, vier von sie-
ben Anlagen fielen durch. Üb-
rig blieb unter anderem der
Demmelhof. Allerdings rück-
te im Herbst noch mal ein
Team zum Nachdreh an.
„Schon im Sommerwaren sie
neun Tage da gewesen“, be-
richtet Demmel. Dass er so
lange Zeit unter Beobachtung
stand, empfand er als „nicht
schlimm“. Der Zeitaufwand

Direkt am Stallauer Weiher
liegt der Campingplatz Dem-
melhof. FOTO: ARCHIV
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Impfstatistik
Im Landkreis verfügen nach An-
gaben des Landratsamts derzeit
252 077 Bürger über den voll-
ständigen Impfschutz. Auf-
frischimpfungen wurden bisher
40 735 verspritzt.

Landkreis

Aktuell infiziert 3244

neu gemeldet 240

Gesamtzahl* 24 339

Todesfälle 312

neu gemeldet -

Statistisch genesen 20 769
33neu gemeldet 246

Sieben-Tage-Wert 470,4

Veränderung +1,1

*acht Datensätze entfernt

Gemeinden (Gesamtzahl)

Ort Fallzahl +/-

Aschheim 750 +8

Aying 377 +5

Baierbrunn 206

Brunnthal 337 +4

Feldkirchen 493 +6

+1Garching 1374 +13

Gräfelfing 948 +12

Grasbrunn 367

Grünwald 771 +7

Haar 2074 +14

Hohenbrunn 473 +5

Höhenkirchen-S. 751 +6

Ismaning 1105 +17

Kirchheim 734 +13

Neubiberg 924 +7

Neuried 519 +8

Oberhaching 930 +6

Oberschleißheim 894 +8

Ottobrunn 1678 +13

Planegg 709 +8

Pullach 661 +1

Putzbrunn 483 +12

Sauerlach 559 +9

Schäftlarn 338 +4

Straßlach-Dingh. 204 +2

Taufkirchen 1370 +10

Unterföhring 682 +8

Unterhaching 1621 +12

Unterschleißheim 2239 +22

Quelle: Landratsamt, RKI, LGL

DIE CORONALAGE

Open-Air-Ausstellung zur „Grünen Mitte“
Über hybrides Umfrage-Format können Anwohner ihre Ideen einbringen

kleinen Plätzchens betrei-
ben“, monierte Christine Hel-
ming (FWU). Wolfgang Pan-
zer entgegnete, angesichts
der vielen Betroffenen und
der jahrelangen Dauerbri-
sanz des Themas sei es „ge-
rechtfertigt, dass wir diese
Mittel einsetzen“.
Ein zusätzliches Thema der

gesamthaften Betrachtung
wird die bis dato provisori-
sche Einbahnstraßenrege-
lung in der Walter-Paetz-
mann-Straße sein. Die Ten-
denz (ohne Zustimmung der
CSU) geht dahin, die Ein-
bahnstraße beizubehalten.
Grund: Dies gewährleiste die
Verkehrssicherheit der bei-
den dort ansässigen Kinder-
gärten. MARTIN BECKER

Umfrage vor. Nach dieser ers-
ten Runde der Bürgerbeteili-
gung werden die Ergebnisse
abgewogen. Es folgen eine
weitere öffentliche Ausle-
gung und abermals eine Ana-
lyse der Einwendungen, ehe
es im Bebauungsplanverfah-
ren zu einem finalen Sat-
zungsbeschluss kommt.
„Man kann sich also noch in
einer Reihe von Sitzungen an
den Vorschlägen reiben“, sag-
te Bürgermeister Wolfgang
Panzer (SPD).
Dass die Kommune man-

gels interner Ressourcen das
externe Büro SSR beauftragt,
ist mit Blick aufs Budget
nicht ganz unumstritten.
„Ich staune, was für einen
Aufwand wir wegen so eines

Marschrichtung – viele De-
tails sollen zusammen mit
den Anwohnern erarbeitet
werden. Die Gemeinde star-
tet einen breit angelegten In-
formationsdialog und hat da-
für das Architekturbüro „Stu-
dio – Stadt – Region“ (SSR) en-
gagiert. Dessen Städtebauex-
perten bereiten noch in die-
sem Jahr ein „hybrides Par-
cours-Format“ vor mit Open-
Air-Ausstellung und Umfra-
ge.
Baustein eins ist eine analo-

ge wetterfeste Informations-
station vor Ort, an der Bürger
sich von Mitte Dezember bis
Ende Januar über den Ge-
meinderatsbeschluss infor-
mieren können. Der zweite
Baustein sieht eine Online-

Unterhaching – Nach vielen
Jahren des Dahindümpelns
tut sich nun etwas bei der
„Grünen Mitte“ im Unterha-
chinger Wohngebiet Stumpf-
wiese. Per Bebauungsplanver-
fahren wird der brachliegen-
de Bereich zwischen Witney-
und Ludwig-Specht-Straße
neu gestaltet, der Gemeinde-
rat verständigte sich gegen
die Stimmen der CSU auf die
Variante „halboffen“. Diese
sieht als Verbindung zwi-
schen Norden und Süden des
Wohngebiets einen gemein-
samen Geh- und Radweg vor;
die verbleibende Fläche soll
für die Stumpfwiese „eine
zentrale Funktion mit Auf-
enthaltsqualität“ bieten.
Dies ist nur die grobe

Weiter Bedenken gegen
Ausbaupläne in Pullach

Das Unternehmen wolle
umbauen und seine Lagerflä-
che vergrößern, um „werks-
interne Konzepte zu optimie-
ren“, und im Zuge dessen sol-
len die bisherigen Gewerbe-
gebiete in Industriegebiete
umgewidmet werden. Das ist
nach den Worten von Grün-
walds Bauamtsleiter Stefan
Rothörl nicht unerheblich,
da im Industriegebiet wesent-
lich höher zulässige Emissi-
ons- und Immissionswerte
gelten. Auch der Verkehr
werde deutlich zunehmen.
Deshalb folgte der Gemeinde-
rat der Beschlussempfehlung
des Planungsausschusses und
lehnte diese Umwidmung
einstimmig ab. Auch die Sor-
gen aus der Mitte des Ge-
meinderates zum ersten Be-
schluss vom vergangenenNo-
vember finden in der zweiten
Stellungnahme zum Vorha-
ben Platz. msc

Grünwald – Die Gemeinde
Grünwald sieht sich durch
das Bauleitplanverfahren in
Pullach tangiert. Es betrifft
die Umbaupläne des Chemie-
konzerns United Initiators in
Höllriegelskreuth.
Schon vor einem Jahr

nahm die Gemeinde Grün-
wald zu den Plänen am ge-
genüberliegenden Isarhoch-
ufer Stellung und regte an, ei-
nen Nachweis für die Be-
triebssicherheit vorzubrin-
gen und in den Bebauungs-
plan als Bestandteil zu inte-
grieren. Die Verkehrsströme
sollten mit aussagefähigen
Prognosen dargestellt wer-
den, und auch der Immissi-
onsschutz müsse durch Sach-
verständige geprüft werden.
Allerdings erwartet die Ge-

meinde Pullach nach ihrer
Abwägung keine Auswirkun-
gen auf diese Bereiche durch
einen neuen Bebauungsplan.
Sie informierte die Nachbar-
gemeinde im Sommer über
den nächsten Schritt, die öf-
fentliche Auslegung, ledig-
lich per E-Mail in einem allge-
meinen Postfach. Erst Ende
Oktober benachrichtigte die
Pullacher Bauverwaltung ih-
re Kollegen in Grünwald über
das zweite öffentlichen Ver-
fahren. Dazu nahm der Ge-
meinderat jetzt Stellung.

Eingang zum Firmengelände
von United Initiators. F: AK

Glasfaser in Grünwald bald flächendeckend
Die Telekom übernimmt die Westseite, den Rest wird die Gemeinde erschließen

trag mit einem Betreiber wie
etwa der Telekom geschlos-
sen werden.
Die Gelegenheit will Bür-

germeister JanNeusiedl (CSU)
nicht verstreichen lassen und
die Versorgung der Grünwal-
der sicherstellen. Ziel sei es
auch, eine Gleichbehandlung
der Bürger bei der Anschluss-
möglichkeit zu gewährleis-
ten: „Das ist für uns die opti-
male Situation.“ Das sieht
Achim Zeppenfeld (SPD) ge-
nauso. Er setzt sich seit vielen
Jahren für den Breitbandaus-
bau in Grünwald ein und
freute sich über die Entwick-
lung. Aktuell ist er einer we-
nigen Glücklichen in Grün-
wald mit einem Glasfaseran-
schluss und konstanten 500
MBit Download. Zeppenfeld:
„Das ist einfach ein Traum.
Eine Erleichterung gerade bei
der Arbeit im Homeoffice.“
Der Gemeinderat stimmte
unisono für die Einleitung
der weiteren Schritte.

Wie es momentan aussieht:

95 Anschlüsse sind von der Tele-

kom mit Glasfaser versorgt. Hinzu

kommen vermutlich noch 50 bis

70 weitere durch andere Anbie-

ter. 2733 Anschlüsse werden von

der Telekom mit mindestens 100

MBit versorgt.

de, zudem bekommt sie
Pachterlöse.
Die Deutsche Telekom un-

ternimmt bereits etwas: Im
Zuge des Markterkundungs-
verfahrens hat sie sich ver-
pflichtet, rund 1483 Adressen
im Westen Grünwalds eigen-
wirtschaftlich mit Glasfaser
auszustatten. Für einen för-
derfähigen Ausbau bleibt die
östliche Seite neben der Süd-
lichen und Nördlichen
Münchner und Tölzer Straße
übrig. Das betrifft rund 1700
Adressen, die noch keinen
Glasfaseranschluss haben. Jo-
sef Ledermann: „Die Gigabit-
versorgung lindert zwar aktu-
ell die gröbsten Breitband-
schmerzen, aber im Sinne ei-
ner Bauinfrastruktur für die
nächste Generation ist sie
nicht ausreichend.“ Denn es
handelt sich doch umKupfer-
kabel mit all den damit ver-
bundenen Nachteilen.
Daher will die Gemeinde

aktivwerden: Erst einmal soll
der Eigenausbau der Telekom
kooperativ begleitet werden
– mit Genehmigungen, der
operativen Umsetzung des
Baues sowie Marketing. Dazu
wird ein Rahmenvertrag ab-
geschlossen. Danach will die
Kommune denAusbau imOs-
ten vorantreiben. Bereits in
der Planungsphase sollte zur
Absicherung ein Pachtver-

gung zukunftsfähig zu sein.
Eines ist abgeschlossen. Im
Bundesförderprogramm
steckt man mittendrin, im so
genannten Graue-Flecken-
Programm. Das sind Berei-
che, die nichtmitmindestens
100 MBit versorgt werden.
Um einen Überblick zu ge-
winnen, welche Flecken be-
dient werden mit welchen
Farben und Inhalten und För-
dersummen genau, hat die
Gemeinde das Ingenieurbüro
Ledermann hinzugeholt.
Zum Ausbau eines grauen
Flecks stellt der Bund eine
Förderung bereit. Allerdings,
auch unter Berücksichtigung
der neuen Hürden von 100
MBit pro Sekunde sind rund
95 Prozent des Gemeindege-
bietes nicht förderfähig, sag-
te Josef Ledermann während
der Präsentation.
Trotzdem: Der Antrag ist

gestellt, die Markterkundung
abgeschlossen, und die Ecken
sind identifiziert, die man
mit Förderung ausbauen
kann. Jetzt stellte sich die Fra-
ge, in welchem Modell. Bis-
lang gab es nur die Möglich-
keit, Deckungslücken zu
schließen. Im Betreibermo-
dell kann die Gemeinde jetzt
das Netz selbst bauen und im
Anschluss an einen Betreiber
verpachten. Das Netz bleibt
somit im Besitz der Gemein-

VON MARC OLIVER SCHREIB

Grünwald – Laut Breitbandat-
las ist die Gemeinde Grün-
wald sehr gut versorgt. Aber
das beste Fundament für die
Zukunft, da waren sich die
Gemeinderäte jetzt einig, ist
der flächendeckende Ausbau
mit Glasfaser.
Die Gemeinde Grünwald

wird selbst als Akteur auftre-
ten und im Rahmen eines
Förderprogramms des Bun-
des das Gebiet östlich der
Südlichen und Nördlichen
Münchner Straße mit Glasfa-
ser ausstatten, die Deutsche
Telekom übernimmt die
Westseite, wie sie nach Aus-
kunft der Gemeinde sagte.
Damit will die Telekom im
nächsten Jahr beginnen. Die
Straßennetzlänge für den
Ausbau der Gemeinde auf der
östlichen Seite beträgt etwa
40 Kilometer, die Trassenlän-
ge 60 Kilometer. Zusammen-
gerechnet fallen für die Ge-
meinde zwölf Millionen Euro
anKosten an. Hinzu kommen
noch einmal 2000 Hausan-
schlüsse. Dafür werden noch
einmal zwischen sechs und
zehn Millionen Euro fällig.
Zwei Markterkundungsver-

fahren innerhalb kürzester
Zeit hat Grünwald angesto-
ßen, mit dem Ziel, als Stand-
ort für die Breitbandversor-

IN KÜRZE

Grünwald

Bigband gibt
Spendenkonzert

Die „Groove in Green“-Big-
band derMusikschule Grün-
wald unter der Leitung von
Michael Schreiber präsen-
tiert am Mittwoch, 1. De-
zember, um 19.30 Uhr prä-
sentiert ein Benefizkonzert
auf der Bühne im August-
Everding-Saal. Die Spenden-
einnahmen gehen an die
Congregatio pretiosi sangui-
nis (Missionsschwestern
vom kostbaren Blut) in Ma-
lehice/Mosambik. Der Ein-
tritt ist frei. Bitte beachten
Sie die Veranstaltungsrege-
lungen auf der Homepage:
www.musikschule-gruen-
wald.de. msc

In der Gondel über die Isar schweben
Landkreis will fünf Verkehrsprojekte weiter verfolgen, darunter zwei urbane Seilbahnen

nach Ismaning mit einer
Fahrzeit von 31 Minuten.
Im Osten zeigte die U2-Ver-

längerung von der Messe-
stadt über Feldkirchen nach
Kirchheim-Heimstetten eine
gute Verkehrswirksamkeit.
Hier gibt der Landkreis eine
neue Berechnung in Auftrag:
Geprüft wird diesmal, ob die
hohen Fahrgastzahlen auch
erreicht werden, wenn die U2
oberirdisch in die Gewerbe-
gebiete von Feldkirchen und
Heimstetten verlängert wird.
Die unterirdische Variante zu
den S-Bahnhöfen in Feldkir-
chen und Heimstetten hatte
sichmit 536,9Millionen Euro
als sehr kostspielig erwiesen.

Man habe bei 23 Projekten
„die Spreu vom Weizen“ ge-
trennt, resümierte Gutachter
Kollberg. Zwar würde derzeit
nur die Seilbahn im Isartal
vom Bund gefördert, aller-
dings sollen im nächsten Jahr
die Förderrichtlinien gelo-
ckert werden, dann könnte
der Landkreis für weitere Pro-
jekte Zuschüsse erhalten.
Landtagsabgeordneter Mar-

kus Büchler (Grüne) appel-
lierte, „lassen Sie uns auf den
hohen Nutzen schauen“, es
wäre töricht, sich gleich von
den Kosten abschrecken zu
lassen.

könnten in eine Gondel ein-
steigen. „Die Anbindung von
Grünwald an die S-Bahn wäre
die wesentliche Funktion“,
betonte Gutachter Bernd
Kollberg.
Nicht ganz so rentabel

schneidet bei der Nutzen-Kos-
ten-Analyse die Seilbahn-Va-
riante auf 7,9 Kilometern von
FürstenriedWest nach Pasing
ab. Die Fahrt über Neuried,
Martinsried, Gräfelfing mit
sechs Stationen dauert 25 Mi-
nuten. Angeschlossen sind
die Gewerbegebiete, Kollberg
erwartet hier 11 400 Fahrgäs-
te pro Werktag. Die Baukos-
ten liegen bei rund 55,9 Mil-
lionen Euro.
Auch die Verlängerung der

U3 von Fürstenried West
nach Neuried wird weiterver-
folgt: Es geht um eine Strecke
von 1,4 Kilometern, die Fahr-
zeit würde 1,55 Minuten dau-
ern. Die Baukosten lägen bei
rund 178,4 Millionen Euro.
Die Kreisräte ließen sich

von den ernüchternden Kos-
tenberechnungen nicht ab-
schrecken. Sie beschlossen,
dass auch im Norden und Os-
ten zwei Projekte näher un-
tersucht werden. Dazu zählt
die Tram auf 15,3 Kilometern
von Lohhof über Unter-
schleißheim und Hochbrück

beste Verknüpfung von Tram
und S-Bahn.“ Die Experten
rechnen mit 2300 Fahrgästen
pro Werktag. 30 Personen

VON CHARLOTTE BORST

Landkreis – Mit einer norma-
len Fahrkarte in Grünwald
einsteigen und in sieben Mi-
nuten über die Isar nach Pul-
lach schweben. Oder von Pa-
sing durchs Würmtal nach
Fürstenried-West gondeln –
ein Stockwerk über der Stra-
ße. Zwei urbane Seilbahnen
und drei weitere Projekte
könnten Bausteine für den
künftigen ÖPNV im Land-
kreis München werden.
Fünf Projekte sollen nun

gemeinsam mit den Kommu-
nen noch weiter untersucht
werden, das hat der Aus-
schuss für Mobilität und In-
frastruktur des Landkreises
beschlossen. Insgesamt ha-
ben die Gutachter vom Büro
Intraplan Consult 23 Projekte
auf Verkehrswirksamkeit
und Rentabilität untersucht.
Die Pendelseilbahn von der

Endstation der Tram am Der-
bolfinger Platz in Grünwald
zumS-Bahnhof der S7 inHöll-
riegelskreuth schneidet in
der Kosten-Nutzen-Analyse
am besten ab und würde als
einzige Verbindung vom
Bund wohl auch bezuschusst.
Zwei Gondeln könnten –
über zwei Stützen geführt –
die Isar überqueren und den

Fünf verkehrswirksame Projekte will der Landkreis mit den Kommunen vertieft prüfen:
zwei Seilbahnen, zwei U-Bahnverlängerungen und eine Tram. GRAFIK: MM
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Höhenunterschied zwischen
Grünwald und Pullach über-
winden. „Das ist nur eine rei-
ne Arbeitshypothese“, stellte

Gutachter Bernd Kollberg
klar, „es gibt auch andere
Standorte für die Seilbahn-
Stationen, aber es wäre die
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EISHOCKEY

DEL 2
Sonntag, 28. November
Lausitzer Füchse - ESV Kaufbeuren 17.00
EV Landshut - Bayreuth Tigers abges.
Tölzer Löwen - Ravensburg Towerstars 18.30
Kassel Huskies - Eisp. Crimmitschau abges.
Heilbronner Falken - EC Bad Nauheim 18.30
EHC Freiburg - Dresdner Eislöwen 18.30
Löwen Frankfurt - Selber Wölfe 18.30

1. Bad Nauheim 16 60:42 36
2. Frankfurt 15 61:31 35
3. Dresden 16 59:47 32
4. Ravensburg 15 54:47 29

5. Heilbronn 17 55:56 23
6. Crimmitschau 13 38:33 22

7. Bayreuth 15 47:44 22
8. Kassel 16 49:52 20
9. Kaufbeuren 15 51:57 19

10. Bad Tölz 16 50:69 19

11. Lausitzer Füchse 15 45:46 18
12. Landshut 14 46:49 15
13. Freiburg 14 36:53 13
14. Selber Wölfe 11 29:54 9

Bayernliga
Mittwoch, 24. November
TSV Erding - TEV Miesbach 3:6

Freitag, 26. November
ESC Kempten - EC Pfaffenhofen 19.30
EA Schongau - TSV Erding 20.00
TSV Peißenberg - TEV Miesbach 20.00
ESV Buchloe - VfE Ulm/Neu-Ulm 20.00
EHC Klostersee - ESC Dorfen 20.00
ERV Schweinfurt - EHC Königsbrunn 20.00
EHC Waldkraiburg - ERSC Amberg 31. Dez.
spielfrei. ESC Geretsried

1. TEV Miesbach 14 71:44 33
2. EHC Klostersee 12 61:26 32
3. TSV Peißenberg 13 51:29 28
4. ERSC Amberg 13 58:48 21
5. Waldkraiburg 12 50:32 20
6. Erding Glad. 11 54:49 20
7. ESV Buchloe 12 41:41 20
8. Königsbrunn 11 34:36 20

9. EA Schongau 14 60:58 19
10. ESC Geretsried 11 46:45 14
11. ESC Kempten 10 42:39 13
12. ESC Dorfen 12 34:49 11
13. Schweinfurt 10 27:41 9
14. Pfaffenhofen 14 38:86 9
15. Ulm/Neu-Ulm 13 37:81 4

Sonntag 28. November
EC Pfaffenhofen - ERV Schweinfurt 17.30
ESC Geretsried - TSV Peißenberg 17.30
TSV Erding - ESV Buchloe 18.00
VfE Ulm/Neu-Ulm - ESC Kempten 18.00
EHC Königsbrunn - EHC Waldkraiburg 18.00
ERSC Amberg - EHC Klostersee 18.30
spielfrei: TEV Miesbach

Landesliga Gr. 2
Freitag, 26. November
SC Reichersbeuren - EHC Bad Aibling 19.30
Wand. Germering - Fürstenfeldbruck 20.00
SG Schliersee/Miesbach - SC Forst 20.00
EV Bad Wörishofen - ESV Burgau 20.00

1. W. Germering 8 55:23 23
2. Reichersbeuern 8 45:22 21
3. ESV Burgau 10 72:37 18
4. SC Forst 10 33:43 15
5. ERC Lechbruck 9 34:42 15
6. Bad Wörishofen 9 37:50 11
7. Fürstenfeldbr. 8 22:26 9
8. TSV Schliersee 7 20:36 7
9. Bad Aibling 8 19:28 6

10. EV Pfronten 7 16:46 1

Sonntag, 28. November
ERC Lechbruck - SC Reichersbeuren abges.
Fürstenfeldbruck - EV Pfronten 17.15
Wand. Germering - EV Bad Wörishofen17.45
EHC Bad Aibling - SG Schliersee/M. 18.45

DNL U 20 Division 2
Samstag, 27. November
EV Füssen - SC Riessersee 16.30
ESV Chemnitz - Iserlohnen EC 19.45
ESC Dresden - Starb. Rosenheim 20.00
EC Bad Tölz - Schwenninger ERC abges.

1. EC Bad Tölz 20 84:47 46
2. Iserlohner EC 19 69:52 34
3. Schwenniger ERC 18 68:47 33
4. Starb. Rosenheim 16 54:37 32
5. ESC Dresden 13 66:29 30
6. ESV 03 Chemnitz 17 51:63 21
7. SC Riessersee. 18 29:95 7
8. EV Füssen 17 35:86 4

Sonntag, 28. November
SC Riessersee - EV Füssen 11.00
ESV Chemnitz - Iserlohnen EC 11.30
ESC Dresden - Starb. Rosenheim 13.00
EC Bad Tölz - Schwenninger ERC abges.

„Wir haben großartige Unterstützer“
INTERVIEW TEG-Geschäftsführer Rumrich über 2G plus, Fans, Sponsoren und fehlendes Geld

DEL 2-Eishockey in Tölz ei-
ne Zukunft über diese Sai-
son hinaus?

Die Tölzer Löwen ist ein Tra-
ditionsverein. Wir werden al-
les dafür tun, dass es auch zu-
künftig DEL 2-Eishockey in
Tölz geben wird.

In Tölz kommt aber er-
schwerend hinzu, dass
Wee nicht mehr so üppig
sponsert wie in den ver-
gangenen Jahren.

Das stimmt. Was man aber
nicht vergessen darf: Wir ha-
ben großartige Unterstützer.
Die Sponsoren haben in der
vergangenen Saison gezahlt,
obwohl niemand ins Stadion
durfte. Der überwiegende
Teil der Dauerkarten-Besitzer
hat auch auf eine Rückzah-
lung verzichtet. Jeder ver-
sucht, uns zu unterstützen.

Der Tölzer Kader ist sehr
klein. Aus finanziellen
Gründen?

Ja natürlich, aber der Markt
ist heuer auch sehr über-
schaubar. Vor allem deshalb,
weil die DEL-Clubs nieman-
den gehen lassenmöchte auf-
grund der U 23-Regel und der
Abstiegsregelung der DEL.

Kann man eine Saison mit
vier, fünf Verteidigern
durchstehen?

Wir müssen es durchstehen.
Ein großes Lob an die Mann-
schaft, die immer alles gibt.
Es besteht die Gefahr, dass
die Kräfte immer mehr
schwinden, je länger die Sai-
son dauert. Klar. Das eine
oder andere hohe Ergebnis
war dem geschuldet. Die Ver-
teidiger müssen bei jedem
zweiten Wechsel aufs Eis, da
müssen die Stürmer noch
mehr unterstützen.

Wer hat sie bisher positiv
überrascht?

Besonders Maximilian Leit-
ner hat seine gute Leistungen
vom letzten Jahr bestätigt
oder gar verbessert. Philipp
Schlager ist nach wie vor ein
Vorbild, Leader und Kämpfer,
der immer vorangeht.

erwarteten Zuschauer-
menge?

Nein, ich denke nicht. Aller-
dings habe ich gedacht, dass
die Fans wieder total heiß auf
Live-Eishockey sind und sich
freuen, dass sie nach der lan-
gen Zeit wieder ins Stadion
gehen können.

Haben Sie schon darüber
nachgedacht, den Brocken
hinzuwerfen?

Ich bin nicht der Typ, der al-
les so schnell hinwirft. Ich
war als Spieler schon immer
ein Kämpfer, und als Ge-
schäftsführer bin ich das
auch.

Überleben die Löwen die-
se Saison?

Ja.

Wenn man den Zuschauer-
rückgang anschaut: Hat

er gekommen als bei der 3G-
Regelung. Aber die, die ge-
kommen sind, haben alles
vorbildlich umgesetzt und es
gab keine Probleme.

Wie viel zusätzliches Per-
sonal mussten Sie einset-
zen?

Wir haben zusätzlich sieben
Sicherheitskräfte benötigt.

Sie haben mit ca. 2000 Zu-
schauern kalkuliert, zum
letzten Spiel kamen 800.
Wie lange können die Lö-
wen das überleben?

Das ist für uns natürlich eine
sehr schwierige Zeit. Den-
noch sind wir optimistisch
und hoffen, dass wir mit zu-
sätzlichem Sponsoring und
einer Verlängerung und Er-
höhung der Überbrückungs-
hilfen durch die Saison und
die Pandemie kommen wer-
den.

Auf dem Eisstadion-Park-
platz ist das Tölzer Test-
zentrum...

... das am Wochenende aber
leider nicht durchgängig ge-
öffnet ist.

Waren Sie generell zu op-
timistisch hinsichtlich der

An dieser Aufgabe sind
schon viele Ihrer Vorgän-
ger gescheitert.

Das kann sein, denn es ist si-
cherlich keine einfache Auf-
gabe.

In der Vergangenheit
konnte auf Nachwuchs-
spieler zurückgegriffen
werden, wenn es brannte.
Das geht bei einer Profi-
Mannschaft nicht mehr so
leicht...

Das ist richtig. Der Sprung
von der DNL 2 in die DEL2 ist
sehr groß. Der Übergang dau-
ert zwei bis drei Jahre. Die
besten Beispiele sind Niklas
Heinzinger und Luca Tosto:
Im ersten Jahr hatten sie
kaum Eiszeit, im zweiten
mehr, und im dritten Jahr
sind sie durchgestartet. Jetzt
haben sie DEL-Verträge. Au-
ßerdemmussman sagen: Un-
sere Top-Spieler aus dem
Nachwuchs sind in die Aka-
demie nach Salzburg gegan-
gen. Hinzu kommt, dass für
einen großen Teil des Nach-
wuchses fast eine Saison lang
kein Eistraining stattgefun-
den hat. Trotzdem sind wir
gut aufgestellt. Und oben-
drein haben wir sehr gute
Trainer.

Bad Tölz – Die Corona-Pande-
mie, viele Verletzungen, Zu-
schauerrückgang: Jürgen
Rumrich, Geschäftsführer
der Tölzer Löwen, muss an
vielen Fronten kämpfen. Die
Sportredaktion sprach mit
ihm über die schwierige Si-
tuation.

Was ändert sich für die
Fans, wenn sie am Sonn-
tag das Spiel der Tölzer Lö-
wen sehen wollen?

Wenn die Corona-Inzidenz
im Landkreis unter 1000
liegt, dürfen wir das Stadion
maximal zu 25 Prozent aus-
lasten – und das auch nurmit
2G plus. Das heißt: Auch
Geimpfte und Genesenemüs-
sen einenmedizinischen Test
vorweisen.

Was bedeutet das für die
Löwen?

Das ist bei uns in Bad Tölz be-
sonders schwierig, da es am
Sonntag sehr wenig Testan-
gebote gibt. Ich führe deshalb
gerade Gespräche, um den
Fans weitere Testmöglichkei-
ten anbieten zu können.

Wie werden die Fans auf
2G plus reagieren?

Das wissen wir noch nicht.
Allerdings hoffe ich, dass sich
die Fans nicht davon abhal-
ten lassen, ihre Mannschaft
zu unterstützen. Zudem be-
deutet die neue Regelung
auch mehr Sicherheit für die
Zuschauer.

Am vergangenen Wo-
chenende galt erstmals 2G
im Eisstadion. Wie sind Sie
damit zurechtgekommen?

Die neuen Regelungen sind
gut angenommenworden. Je-
der Zuschauer musste am
Eingang sein Zertifikat vor-
zeigen, also das Genesenen-
zertifikat oder den Personal-
ausweis. Zudem wurde mehr
Security-Personal eingesetzt,
um größere Menschenan-
sammlungen zu vermeiden
und die entsprechenden Kon-
trollen durchzuführen, was
sehr gut geklappt hat.

Wie haben die Zuschauer
darauf reagiert?

Leider sind weniger Zuschau-

Spärlich belegte Südkurve: Mit der 2G plus-Regelung lässt sich die DEL 2-Saison in der RSS-Arena nur schwer stemmen. FOTO: OLIVER RABUSER

Jürgen Rumrich
Geschäftsführer der Tölzer Löwen

IN KÜRZE

Eishockey

Rämö verlässt
Lausitzer Füchse

Angreifer Arttu Rämö hat
die Lausitzer Füchse (DEL 2)
verlassen und ist in seine
finnische Heimat zurückge-
kehrt. Ab sofort stürmt der
24-Jährige wieder für Kette-
rä, von woher der Finne im
Sommer zusammenmit sei-
nem Teamkollegen Roope
Mäkitalo nach Weißwasser
gewechselt war. In 15 Ein-
sätzen bei den Füchsen in
der DEL 2 gelangen Rämö
drei Tore und acht Vorla-
gen. Sein letztes DEL 2-Tor
erzielt Rämö in der RSS-Are-
na: Es war die zwischenzeit-
liche 2:0-Führung der Füch-
se beim späteren 4:3-Sieg
der Tölzer Löwen. Die frei
gewordene Kontingentstel-
le bei den Füchsen nimmt
künftig ein Verteidiger ein.
Der DEL 2-Club bestätigte
die Verpflichtung des NHL-
erfahrenen Kanadiers Brett
Carson. tk

Eishockey

Den Bericht über die Partie
der Tölzer Löwen in Dres-
den vomFreitagabend lesen
Sie heute im Merkur-Haupt-
sport auf » Seite 31

leisten ohnehin Schwerstar-
beit und stehen 30 Minuten
auf dem Eis.“ Man dürfe nun
eben nur noch von Shift zu
Shift, von Drittel zu Drittel
denken. Mit einer Energie-
leistung wie gegen Weißwas-
ser springt nach 60 Minuten
vielleicht eine ähnliche Über-
raschung heraus, wie im Hin-
spiel. Das gewannen die Lö-
wen mit 4;3, wobei Dominic
Bohac einen Sahneabend er-
wischte: Der Verteidiger er-
zielt seine beiden Saisontref-
fer. WOLFGANG STAUNER

nier auch in der Plus-Minus-
Statistik ganz weit vorne.
Obendrein haben sich die Ra-
vensburger großzügig beim
Regionalkonkurrenten ESV
Kaufbeuren bedient: Die Ver-
teidiger Julian Eichinger, Flo-
rin Ketterer und Denis Pfaf-
fengut wechselten im Som-
mer die Fronten.
Dennoch ist auf diesem

Sektor Luft nach oben: In Un-
terzahl sind die Towerstars
mit einer Erfolgsquote von le-
diglich 70 Prozent anfällig.
Ganz anders sieht es im Po-

Bad Tölz – Die bisherige Sai-
son der Ravensburg Tower-
stars – am Sonntag (Beginn
18.30 Uhr) in der RSS-Arena
zu Gast – kann sich sehen las-
sen. Einen Großteil der bishe-
rigen Spiele verbrachte das
Team von Trainer Peter Rus-
sel in der grünen Tabellenzo-
ne; also jener, die direkt zur
Teilnahme an den Playoffs
berechtigt. Von derartigen
Platzierungen können Kevin
Gaudet und seine dezimier-
ten Löwennur träumen. „Wir
müssen unser Kämpferherz
in beide Hände nehmen, um
nicht in die Playdown-Zone

Titelfavorit mit viel Tiefe im Kader
EISHOCKEY DEL 2 Tölzer Löwen empfangen Ravensburg Towerstars – Stark im Powerplay, aber anfällig in Unterzahl

zu rutschen“, beschwört der
Trainer die ungebrochene
Moral seiner Buam. Ange-
sichts der Ausfälle von Tho-
mas Brandl und Tom Hor-
schel wird die Begegnungmit
dem Top-Team noch heikler.
„Das Ziel der Ravensburger
ist das Playoff-Finale. Für
mich sind sie der Titelfavo-
rit“, stellt Gaudet klar.
Entsprechend viel Qualität

und Quantität steckt im Ka-
der von Trainer Russel. Die
Towerstars spielen fast kon-
stant mit vier Reihen. Damit
ist auch erklärlich, dass sie
keinen herausragenden Sco-

rer in ihren Reihen haben.
Charlie Sarault (15 Punkte),
Robbie Czarnik (15), Sam
Herr (14), Josh McDonald (13)
und Vincenz Mayer (13) ste-
hen zwar nur im Mittelfeld
der Scorerliste, sind dafür in-
nerhalb weniger Punkte ver-
sammelt.
In der Defensive steht

James Bettauer für Qualität;
der 30-Jährige war bereits bei
vier DEL-Vereinen tätig und
sammelte dabei 351 Spiele in
der höchsten deutschen Liga.
Mit plus elf steht der Routi-

werplay aus: 27 Prozent be-
deuten Liga-Bestwert.
Entsprechend nachhaltig

ist Gaudets Warnung, von
der Kühlbox fern zu bleiben.
„Zwei Strafzeiten sind das
Maximum,was wir uns erlau-
ben dürfen, und auf keinen
Fall dumme Strafen.“ Mit Sor-
ge schaut der Löwen-Trainer
indessen auf die Gegentore.
Es sind 69, was einen Schnitt
von 4,3 pro Spiel bedeutet.
„Das ist nicht stark genug“,
gibt Gaudet zu bedenken,
„aber unsere vier Verteidiger

Schwerstarbeit verrichten derzeit Dominic Bohac und seine
Verteidigerkollegen bei den Tölzer Löwen. FOTO: OR

Tölzer Löwen
gegen

Ravensburg Towerstars
Beginn: Sonntag, 28. November, 18.30 Uhr

(RSS-Arena, Bad Tölz)

Schiedsrichter: Marcus Brill/Erich Singaitis

Dibelka McNeely Kharboutli
Besse Merl Ott
Kolb Schlager Spiro
Engel

Brady Leitner
Eberhardt Bohac
Hörmann

Hertel (Hölzl)

Es fehlen: Sedlmayr (Herz-Probleme), Wölfl (Oberkörper),
Brandl (Knieverletzung), Götz (Knochenbruch),
Horschel (krank).

Testmöglichkeit für Tölzer Eishockeyfans

Für den Stadionbesuch am Sonntag gilt die 2G plus-Regel. Um
möglichst vielen Löwen-Fans Einlass zu gewähren, haben die
Verantwortlichen zusätzliche Testmöglichkeiten organisiert.
Zum einen über die Tölzer Kur-Apotheke: Das Testzentrum im
Vitalzentrum (Ludwigstr. 18) öffnet am Sonntag extra von 9-11
Uhr und 13-19 Uhr. Aus organisatorischen Gründen muss im
Vorfeld ein Termin unter www.toelz-testet.de gebucht wer-
den.
Außerdem wird die TEG-Geschäftsstelle in der RSS-Arena am
Sonntag von 12 bis 17.30 Uhr besetzt sein. Hier dürfen Zu-
schauer ihren eigenen Selbsttest mitbringen und unter Auf-
sicht durchführen. Wichtig: Aufgrund der Kurzfristigkeit kön-
nen keine Selbsttests zur Verfügung gestellt werden. Dieses
Zertifikat gilt ausschließlich für das Heimspiel gegen Ravens-
burg, nicht für andere 2G plus-Veranstaltun-
gen. Kinder unter zwölf Jahren sind von 2G plus
befreit; (Kinder-)Ausweis mitbringen.
Mit dem nebenstehenden QR-Code können
sich die Zuschauer vorab für den Besuch der
RSS-Arena registrieren. tk
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Die „Mannschaft der Stunde“ kommt
EISHOCKEY BAYERNLIGA Angeschlagene Geretsrieder River Rats gegen den TSV Peißenberg

Gegentreffern sowie mit dem
Ex-Peitinger Dominic Krab-
bat, Tomas Rousek und Tasso
Fissekis drei Top-Scorer.
„Auch wenn es für uns
schwer wird“, sagt Sternkopf,
„werden wir uns mit allen
Kräften dagegen stemmen.“

dritter zuletzt beim starken
EHC Klostersee einen 1:0-Sieg
in der Verlängerung und setz-
ten sich daheim gegen den
selben Gegner mit 5:4 durch.
Trainer Christian Kratzmeir
hat mit Korbinian Sertl den
Torhüter mit den wenigsten

Freitag am Sonntag um 17.30
Uhr im Heinz-Schneider-Eis-
stadion auf die „Mannschaft
der Stunde“ (Sternkopf) tref-
fen – den TSV Peißenberg.
Die Miners, die das Hinspiel
gegen Geretsried mit 4:2 ge-
wannen, holten als Tabellen-

„Durch die vielen verlet-
zungsbedingten Ausfälle hat
das Team einen Knacks be-
kommen“, hat der Coach
festgestellt.
Sicherlich keine ideale

Konstellation, dass die River
Rats nach einem spielfreien

„Schweinfurt war am Sonn-
tag wesentlich stärker.“ Sei-
ner Mannschaft hingegen
fehle mittlerweile komplett
das Selbstvertrauen, mit dem
man nach der ausgezeichne-
ten Vorbereitung in die Sai-
son 2021/22 gestartet war.

VON THOMAS WENZEL

Geretsried – Man kann es nur
vermuten, aber Rudi Stern-
kopf dürfte nicht gerade un-
glücklich darüber sein, dass
das Geretsrieder Eishockey-
team derzeit häufig nur ein-
mal proWochenende im Ein-
satz ist. Zu krass sind die Ver-
letzungssorgen im Kader des
Bayernligisten. „In dieserWo-
che waren gerade einmal elf
Mann im Training“, berichtet
der Coach. Zu den bekannten
Ausfällen von Marek Haloda
(Rippen), Daniel Merl (Knie),
Xaver Hochstraßer (Schulter)
haben sich nun auch noch
der grippekranke Benedikt
May und Ondrej Horvath ge-
sellt. Der Torjäger kassierte
in einer für ihn ohnehin un-
befriedigenden Partie gegen
Schweinfurt (5:6) in der
Schlussphase einen Open-Ice-
Check, weshalb ihn jetzt Rü-
ckenschmerzen plagen. „Ich
habe nur noch einen Mittel-
stürmer zur Verfügung“,
klagt Sternkopf, der mit vier
Verteidigern und acht Stür-
mern zurecht kommenmuss.
Immerhin hat sich nach län-
gerer Verletzungs- und
Krankheitspause nun zumin-
dest Maximilian Hüsken zu-
rückgemeldet.
Dass es nach einem5:3-Sieg

am Freitag bei den Mighty
Dogs im Rückspiel eine
Heimniederlage setzte, ist für
den ESC-Coach erklärbar:

Einer kommt, einer geht: Während Maximilian Hüsken (blaues Trikot, li.) den River Rats wieder zur Verfügung steht,
muss sein Stürmerkollege Ondrej Horvath (2.v.re.) wegen einer Rückenverletzung pausieren. FOTO: HANS LIPPERT

2G+: Keine Teststation
am Eisstadion
Das war in der Kürze der Zeit
für einen kleinen Sportverein
nicht zu stemmen. „Wir wer-
den beim Heimspiel gegen
Peißenberg noch keine Test-
station für unsere Fans vor
dem Eisstadion anbieten kön-
nen. Wir schauen, dass das für
die nächsten Termine
klappt“, teilte Markus Janka
auf Anfrage mit. Wie der ESC-
Vorsitzende erklärt, darf die
Halle nur zu einem Viertel
ausgelastet werden. Die ent-
sprechende Anzahl von Ti-
ckets ist an der Abendkasse
verfügbar; Saisonkarteninha-
ber werden gebeten, frühzei-
tig zu kommen. Zutritt für Zu-
schauer erfolgt nach der 2G
plus-Regel – die Fans müssen
also neben einem Impf- oder
Genesenen-Nachweis auch ei-
ne offizielle Bestätigung einer
Apotheke oder einer Teststati-
on für einen Schnell-/PCR-Test
mitbringen. Im Gebäude gilt
Abstandsgebot und FFP 2-
Maskenpflicht. tw

Volleyball
VSG-Herren beim
direkten Konkurrenten
Klammheimlich die Tabellen-
führung in der Bezirksliga
Ost übernommen hat der SC
Freising II während der vier-
wöchigen Spielpause der VSG
Isar-Loisach. An diesem Sams-
tag möchten sich die Volley-
baller von Trainer Nabil Hab-
boubi Platz eins zurücker-
obern, wenn sie bei denDom-
städtern zu Gast sind. „Das
wird ein anspruchsvoller
Spieltag“, bemerkt Bernhard
Wilhelm. Der VSG-Teamma-
nager stuft die Freisinger als
sehr stark ein und rät auch
dazu, den zweiten Gegner
Putzbrunner SV nicht zu un-
terschätzen: „Da müssen wir
schon voll bei der Sache sein,
wenn wir beide Partien ge-
winnen wollen.“ Allerdings
sei insbesondere diese Wo-
che von Corona-Maßnahmen
überlagert gewesen: „Vor je-
dem Training standen wir
mit 20 Mann vor der Halle
Schlange, um die 2G plus-
Tests durchzuführen.“ tw

MELDUNGEN

Das Ticket für Peking lösen
PARA-HOCKEY Veit Mühlhans mit dem Nationalteam bei Quali-Turnier

Die weiteren Gruppengeg-
ner sind Norwegen, Schwe-
den, Japan und die Slowakei.
In dem Turnier wird in fünf
„Endspielen“ um die letzten
beiden Plätze für Peking ge-
kämpft. Aus dem A-Pool sind
bereits die USA, Kanada,
Russland, Südkorea, Tsche-
chien sowie China als Gastge-
ber qualifiziert. „Für Deutsch-
land wäre es nach 15 Jahren
die zweite Teilnahme an den
Paralympischen Spielen. Da-
mals in Rom beendete die
Mannschaft das Turnier auf
Platz vier“, berichtet Veit
Mühlhans. Die Veranstaltung
in Berlin dauert bis zumMitt-
woch, 1. Dezember, und wird
als Livestream im Internet
aufwww.sportdeutschland.tv
in der Rubrik „Behinderten-
sport“ übertragen. tw

Infos im Internet
www.parahockey.de

richtet der 24-jährige, unter-
schenkelamputierte Stür-
mer. Beim Turnier in Berlin,
das für die Deutschen am
Freitag mit demMatch gegen
Italien begann, möchte man
endgültig das Ticket für die
Paralympics 2022 lösen.

Bundestrainer Andreas Po-
korny undMichael Gursinsky
nach einem Trainingslager in
Geretsried (wir berichteten)
bei der B-WM in Schweden
den zweiten Platz hinter Chi-
na belegt. „Damit sind wir in
den A-Pool aufgestiegen“, be-

Berlin/Benediktbeuern – Den
ersten Schritt in Richtung Pe-
king hat die deutsche Para-
Hockey-Nationalmannschaft
bereits gemacht, jetzt soll der
zweite folgen. Mit dem Bene-
diktbeurer Veit Mühlhans
hatte das Team der beiden

Bei einem sechstägigen Turnier in Berlin möchte sich die deutsche Para-Hockey-National-
mannschaft um den Benediktbeurer Veit Mühlhans für die Paralympic qualifizieren.

Fokus auf die Tour de Ski
SKI NORDISCH Lucas Bögl startet in die Weltcup-Saison

ersten Weltcupsieg geholt
hatte. Dabei legte er die
schnellste Tageszeit in die
Loipe.
Ganz so weit geht es zum

Auftakt am Samstag (15 Kilo-
meter im klassischen Stil)
und Sonntag (15-Kilometer-
Verfolgungsrennen) noch
nicht. „Ich fühle mich sehr
gut und möchte natürlich
erst mal wieder konstant in
die Punkte laufen, gut rein-
kommen.“ Denn für Bögl
geht es unter anderem um
die Qualifikationsnorm für
die Olympischen Spiele. Da-
für muss er entweder zwei-
mal unter die besten 15 Ath-
leten laufen oder einmal un-
ter die Top-Acht.
Allerdings weiß der Holz-

kirchner, dass er in den ers-
ten Weltcups noch nicht in
Bestform sein wird. Denn vor
allembei der Tour de Ski zum
Jahreswechsel geht es dann
ans Eingemachte. Und dort
will Bögl auch die Olympia-
Norm einlaufen. eh

gerichtet. „Ich habe speziell
an meiner Technik und vor
allem am Impuls gearbeitet.
Das, kombiniert mit Höhen-
training, galt der Vorberei-
tung auf den Winter und die
Olympischen Spiele“, erklärt
der 31-Jährige, der in der ver-
gangenen Saison im schwei-
zerischen Engadin mit einer
fulminanten Aufholjagd über
50 Kilometer Freistil seinen

Gaißach – Wenn an diesem
Wochenende die Weltcup-
Saison für die Ski-Langläufer
beginnt, ist der für den SC
Gaißach startende Holzkirch-
ner Lucas Bögl wieder mit da-
bei. Auch für die Athleten
selbst spielt die Pandemie na-
türlich eine Rolle. „Persön-
lich beschäftigt mich Corona
nicht mehr so sehr wie im
letzten Jahr – gesellschaftlich
schon“, erzählt der 31-Jähri-
ge. Er habe sich an die Situati-
on gewöhnt und versuche al-
les zu vermeiden, was Infekti-
onstreiber sein könnte. „Bei
uns im Team fühle ich mich
sicher. Wir sind alle geimpft,
und alle passen auf“, sagt der
Holzkirchner über die Lage in
der DSV-Mannschaft.
Auch das Saisonhighlight,

die Olympischen Winterspie-
le in Peking, wird vom Virus
eingeschränkt. So sind im Fe-
bruar keine ausländischen
Zuschauer erlaubt. Dennoch
ist die sportliche Vorberei-
tung bei Bögl auf Peking aus-

Optimistisch startet Ski-Lang-
läufer Lucas Bögl in die neue
Saison. FOTO: ARCHIV

Handball macht Pause
Bad Tölz-Wolfratshausen – Der
Bayerische Handballverband
(BHV) hat auf die angespann-
te Corona-Situation reagiert
und mit sofortiger Wirkung
den Spielbetrieb unterbro-
chen. Angesichts von Lock-
downs in Landkreisen mit ei-
ner Inzidenz über 1000 und

der 2G plus-Regelung für
Training und Spielbetrieb bei
regional unterschiedlich gu-
ten Testmöglichkeiten sehe
man keine Chancengleich-
heit mehr. Die Spielpause auf
allen Ebenen und in allen Al-
tersklassen gilt bis Sonntag,
9. Januar 2022. tw

FUTSAL

ASC-Heimspiel
ohne Zuschauer

Geretsried – Futsal-Gaudi un-
ter Ausschluss der Öffent-
lichkeit: Beim letzten Heim-
spiel des Futsal-Teams des
ASC Geretsried gegen die
Futsal Panthers Ingolstadt
(So., 13 Uhr) müssen die Zu-
schauer draußen bleiben.
Für alle Beteiligten der Par-
tie in der Futsal-Bayernliga
Süd gelten 2G plus-Regeln.
Das Spiel sollte ursprüng-
lich in Ingolstadt stattfin-
den. „Aber da hätten wir
während des Spiels Masken
tragen müssen“, begründet
Trainer Anastasios Lasidis
die Verlegung nach Gerets-
ried, wo man Revanche für
die 5:6-Niederlage im Hin-
spiel nehmen will.
Vor drei Jahren brachte

Panagiotis Zormpas den Fut-
sal-Ball ins Rollen. „Ur-
sprünglich war das als Gau-
di geplant, um uns im Win-
ter fitzuhalten“, sagt Zorm-
pas. Aber gleich im ersten
Bezirksligajahr gelang der
Aufstieg in die Bayernliga.
In der laufenden Spielzeit
feierte der ASC mit dem
11:4 gegen den Futsal Club
Italia München seinen ers-
ten Bayernliga-Sieg.
Weil für die Futsal-Runde

eigene Pässe benötigt wer-
den, gehören zum 20-Mann-
Kader des einzigen Klubs im
Landkreis auch Gastspieler
vom TuS und den FF Gerets-
ried sowie aus Eurasburg
und Königsdorf. „Das ist
richtig cool, es verbindet
Vereine. Wer Lust hat auf
Futsal, kommt zu uns“,
freut sich Lasidis. Da macht
es auch nichts, wenn drei
der bisher absolvierten Par-
tien verloren gingen. Die
höchste Niederlage war ein
8:12 gegen 1860 München.
„Aber wir haben viele gute
Kombinationen gehabt und
saugute Tore erzielt“, so der
ASC-Trainer. „Es macht ein-
fach riesig Spaß.“ rst
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HEIRATEN

ER SUCHT SIE

Wenn du im Leben auch keinen Schritt weiterkommst wie ich,
schreibemir doch, bin 56, NR/NT, bitte nur ernstgemeinte Zuschriften

unter Z99087425MM/tz, 80282München

BEKANNTSCHAFTEN

ER SUCHT SIE

Unternehmer, 66 J., Top-fit, schlank, groß, NR, sehr gepflegt
und sehr großzügig aus München. Gesund, 3 x geimpft, sucht wirklich
hübsche Sie (45-55 J.) mit guter Figur für alles was Spaßmacht und
das Leben so bietet. Freuemich auf Zuschr. evtl. mit Foto möglichst aus
München u. Umgeb. Zuschr. unter Z99087422MM/tz, München

Hallo, hast du eine schwere Ent-
täuschung hinter dir ?Oder willst
nach der Trennung eine liebevolle
Beziehung aufbauen ? Einfach
deinen Lebenmehr Sinn geben
wäre dein Bestreben. Du bist ca.
50 J.-55 J., 1,60 m - 1,65 m, schlank
NR, (natürlich 2 x geimpft) und
lebst im Lkr. Weilheim/Schongau
oder Umgebung. Deine Hobbys
sind Radltouren, Kino, Theater,
Bergwandern und anderes. Ich bin
60 J., 1,75 m, NR, schlank, braune
Haare, blaue Augen. Wenn du
Wissen willst wie ich über eine
Gemeinsamkeit nun denke, dann
sollten wir uns nun kennenlernen.
Zuschr. B.M.B unter Z99087426
MM/tz, 80282München

Er 41 J. alt sucht eine liebevolle,
humorvolle, attrakt. Sie, mit guter
Allgemeinbildung, ca. 39-40 J. alt
die noch Single ist u. aus geordne-
ten Familien- u. Wohlhabenden-
verhältnissen kommt sowie mit
beiden Beinen fest und sicher im
Leben steht. Für eine dauerhafte
Beziehung mit späteren Familien-
gründung, dadurch solltest du vor-
erst keine Kinder haben. Deine In-
teressen sollten auch in der volks-
tümlichen Musik und KOMMUNAL-
POLITIK sein. Bei den Zuschriften
bitte stets eine telefonische Er-
reichbarkeit mit angeben, sowie
ein aktuelles Foto mit beilegen.
Keine PV. Zuschr. unter Z99087415
MM/tz, 80282 München

Sympathischer, humorvoller Op-
timist, 1.82 schlank, gerne in Bewe-
gung, sucht attraktive, schlanke
Partnerin bis 65 J. mit HHH zum
LLL, der auch eine liebevolle Nähe
wichtig ist. Damit der Alltag nicht
langweilig wird, sind vielseitige In-
teressen sicherlich bereichernd.
Wenn du zwischen Mü. West und
Augsbur Ost wohnst und mobil
bist, würde ich mich über Deine
Zuschrift mit Bild freuen. Zuschr.
unter Z99087435 MM/tz, München.

Romantiker, Witwer, 84, 1,75
schl., NR, viel. jünger wirkend, fit +
mobil (dreifach geimpft), wünscht
sich eine eher häusl. Freundin
(kein Sport), die gerne Ausflüge,
Bierg., Restaur. Besuche, mag aber
auch Bus-, Kultur- u. Bäderr.,
schätzt, eine unkomplizierte, apar-
te u. gefühlv. Partnerin bis ca. Mit-
te 70 für eine harmonische Bezie-
hung. Foto erw. keine PV Mü.
West. + westl. Lk. Zuschr. unter
Z99087365 MM/tz, München

Ich, 68 J. suche nette Partnerin,
Zuschr. unter Z99087417 MM/tz,
80282 München

K l i c k d i e L I E B E a n !
w w w . 0 8 9 - t r e f f . d e

Leider wieder nichts mit dem

Christkindlmarkt - aber da gibt´s ja
Gott sei Dank noch mich! Das per-
fekte Geschenk-muss nur noch
von zarter Hand mit viel Liebe aus-
gepackt werden! Und wem hast Du
die Bescherung vielleicht zu ver-
danken!? Er, 61, 188, schlank, nett
aussehend, absolut jugendlich,
Akad. möchte wieder gefunden
werden! Zuschriften erbeten an
Z99087421 MM/tz, München

HerrMitte 60/180
junggeblieben,humorvoll,

vielseitig interessiert, gebunden,
aber gefühlsmässig schon lange
vereinsamt sucht liebevolle
gefühlsbetonte und humorvolle
Frau (Alter egal) für alles Schöne,
das zu Zweitmehr Spassmacht.
Freuemich auf Ihre Zuschrift und
antworte sicher. Zuschr. unt.
A40025689 anMM/tz, München

Herrsportlichsucht liebevolleFrau
bis 55 Jahre. IchbinderGünter bin 59
Jahre ichwünschemireineLiebevolle
Frau an meiner seite. Bin ein herzli-
cher Mensch. Ich liebe Kochen die
musik Und Wandern und mein lieb-
lingsland Italien. Ichbin ein sehr früh-
licher Mensch. Muss immer viel La-
chen. LiebeFrauen ichwürdemichso
freuen von euch zu hören. Alles liebe
sagt der Günter. Zuschr. unt.
Z40025701 anMM/tz, München

Vielleicht geht es dir auch so, duch
suchst, hast deinen Partner nicht ge-
funden. Ich bin 70 plus und komme
aus Innsbruck und würde mich auf
deine Antwort freuen. Zuschr.
unt.A24003563 an Garmisch-Parten-
kichner Tagblatt, 82467 Garmisch-P.

Mann60+ca.187/südl.v.München
sucht Partnerin (normalschlank) zw.
50-60 +. Liebevoller Umgang, Leiden-
schaft haben Vorrang vor intellektu-
ellen Themen. Bin humorvoll, mag
Natur, Reisen. Partner auf Augenhö-
he. (kein finanz. Interesse erwünscht)
Bitte um Bildzuschrift an Chiffre.
Zuschr. unt. A40025699 an MM/tz,
80282München

Vom Ich und Du zumWir! Harmo-
nie, Geborgenheit, Zweisamkeit, Er
75/170, NR/NT, mit Herz, Humor,
Familiensinn, Natur und tierlieb,
su. passende Sie mit normaler Fi-
gur bis 73 J., im MVV Raum Mün-
chen. Zuschr. bitte mit Telnr. Zus.
unt. Z99087371 MM/tz, München

Er, 55/180, symp., schlank, ge-
impft, su. passende Sie mit HHH f.
gem. Zukunft. Zuschr. unter
Z99087428 MM/tz, München

BEKANNTSCHAFTEN

ER SUCHT SIE

Junggebliebener, sympathischer
Witwer, 78 J., schlank, geimpft, 1,76
m (Sternzeichen Steinbock) sucht
nette, liebe Frau zum Kennenler-
nen zw. 65 - 75 J., wenn möglich
bitte mit Bild und mobil. Raum
München/FFB Zuschr. unter
Z99087392 MM/tz, München

SPÄTE LIEBE? WHY NOT? ARZT
i.R., 76 J., verw., 175 cm, SCHLANK,
erhofft vertrauensvolle Bez., mit
natürl. charmanter �Sie� mit HHH,
femin. Ausstrahlung, vieles. Inter.,
BMI unter 25, Raum Muc. u. südl.
Lkr., Zuschr. gerne mit Tel. u. Bild
unter Z99087372 MM/tz, München

Bayrischer Lebensfroher Single 38/
193NRsuchehumorvolles Landmadl,
Treueu.Ehrlichkeitsindmirsehrwich-
tig, ich kocheu. backegerne.Wenndu
auch nicht mer alleine untern Christ-
baum sitzen willst dann melde dich
gerne mit Bild, ich freu mich Zuschr.
unt. Z40025707 an MM/tz, München

Bodenständiger Mann 75/178 su-
cheeinehäuslicheFraubis78dieger-
ne Kocht und Interesse am Garten
hat. Bin naturverbunden. Suche auf
diesen weg eine Frau für gemeinsa-
me Stunden in dieser kalten Jahres-
zeit Zuschr. unt. Z40025697 an MM/
tz, München

Lebenspartnerin bis 72 J. gesucht.
Ich64/173ohneAltlastenmöchtemit
Dir nicht nur die Winterzeit verbrin-
gen,sondernauchmitDir imFrühjahr
ans Rote Meer verreisen. (Badeur-
laub) Trau Dich und schreibe mir.
Zuschr. unt. Z40025709 an MM/tz,
80282München

Ein humorvoller, netter Bayer,
58 J. jung, 1,83 m, schlank, kurze
dkl. Haare, NR/NT, su. ein nettes,
bayrisches Madl bis 52 J., Kind kein
Hindernis. Keine PV. Zuschr. Bitte
mit Bild unter: Z99087431 MM/tz,

80282 München

Ist schlank u. sportlich alles auf
der Welt? Ich, Mitte 60, bin nicht
schlank u. nicht sportl., habe aber
auch meine Vorzüge. Wenn eine
Frau, d. herausbekommen will,
dann melde DICH bitte mit Bild
unt. Z99087374 MM/tz, 80802 Muc

Münchner, möchte den Herbst u.
Winterkuscheltage mit einer gepfl.,
unabh., Frau genießen. 75 jähr.,
NR, fit, unabh., 170/70 kg, würde
gerne eine Zweisamkeit in Harmo-
nie u. Achtung leben. Zuschr. unter
Z99087382 MM/tz, München

Er, Anfang 50, ca. 167 cm groß,
NR/NT, nett und lieb, sucht immer
noch die große, ehrliche Liebe. Du
solltest ca. zwischen 40 - 50 J. alt
sein. Bitte nur ernstgemeinte Zu-
schriften bmB unter Z99087340
MM/tz, 80282 München

Ehrlicher Bayer ohne Altlasten, 47
J., 1.80 m, schlank, sportl., mit Haus,
schö. Umgebung, geregeltes Einkom-
men su. liebe Sie, bis 40 J., Kind k.
Hindernis, nur private Zuschr.
A11003552, Erdinger Anzeiger, Kirch-
gasse 1, 85435 Erding

Er, 76/1,74, schlank, etwas sport-
lich, sucht nette Frau für die Weih-
nachtszeit und spätere Zukunft.
Zuschr. unter Z99087432 MM/tz,
80828 München

60+ und 1,78, suche eine gute Part-
nerschaft, evtl. mehr, für gemein-
same Unternehmungen, Keine PV.
Zuschriften bitte mit Bild unter
Z99087419 MM/tz, 80282 Münch.

Er, 71/188, sucht nette Sie, Alter
egal und mit großer Oberweite für
feste Beziehung. Zuschr. unter
Z99087391 MM/tz, 80282 Mün.

Herr (87, geistig fit) sucht liebe na-
türliche Asiatin für herzliche Brief-
wechsel an nikolaus34@gmx.net od.
Zus. unt. Z40025708 an MM/tz, Mü.

Partnersuche leichtgemacht
www.pv-christina.de

BEKANNTSCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Liebevoller Mann gesucht der
mich für den Rest meines Lebens
auf Händen trägt? Bin gesund,
gläubig. Uschi, ein Engel. 68J, viel
jünger aussehend, blond, 1.60m,
schlank, lange Haare, sucht einen
gr. stattlichen Mann über 1.80m
mit vollen Haaren, breiten Schul-
tern, gerne mit gepfl. Bart. Gerne
auch die herzigen Österreicher.
Liebe das Landleben mit Häus-
chen, Wiesen, Natur, Berge und
Tiere. Habe eine Katze, bin NR.
Zum zärtlich sein, kuscheln, Hand
in Hand spazieren, tanzen, kochen,
wandern, Theater uvm., mit gutem
Charakter, natürlich, treu und für-
sorglich. Bin nicht ortsgebunden
(gerne nähe Oberammergau).
Traut Euch!!! Zuschriften bitte mit
Bild unter Z99087420 MM/tz,
80282 München

HauptgewinnzurAbholungbereit:
Unternehmungslust & Entspannung,
Wohlfühlen in Bergschuhen & Chel-
sea Boots, Spontanität & Pläne ma-
chen, Nähe & Distanz in gesundem
Mix, Humor & Reflektiertsein, 47 J,
1,74 groß & NRin sowie ein anste-
ckendes Lachen suchen dafür kom-
patible Eigenschaften mit dazugehö-
rigem, nicht ganz unsportlichem
Mann für das schöne Leben zu zweit.
Zuschr. unt. Z40025711 an MM/tz,
München

Eine humorvolle, energiegelade-
ne, liebevolle Persönlichkeit, 162/
60+, zierlich, schlank, sportlich und
gepflegt. Auf diesem Wege suche
ich meine Nr. 1., flott, jung geblie-
ben, schlank und gepflegt, NR, ab
175 bis 68 J. Auf eine ehrliche Ant-
wort mit Foto würde ich mich rie-
sig freuen. PV nicht erwünscht. Zu-
schr. unter Z99087398 MM/tz,
80282 München

Schöne Renate, 62 J., seit 1 Jahr
verwitwet, ich suche einen lieben
Mann (Alter egal) hier aus der Ge-
gend, habe frauliche Rundungen,
bin fleißig, natürlich, zärtlich, häus-
lich, eine gute Autofahrerin, Köchin
u. saubere Hausfrau. Ich bin nicht
so anspruchsvoll, möchte einfach
wieder für jemanden da sein. Bitte
rufen Sie an pv Tel. 0151 �
20593017

Sympathie kennt keine Jahres-
zeit: Wünsche mir einen ehrl., un-
kompl. u. sportl. Senior, hand-
schriftl. Zuchr., PV zweckl. unter
Z99087384 MM/tz, München

BEKANNTSCHAFTEN

SIE SUCHT IHN

Bin gerade 70 u. will keine Zeit
mehr verschwenden. Suche einen
empathischen, humorvollen, ehrli-
chen Partner mit d. ich lachen u.
weinen kann. Der, gemeinsame
zärtl. Stunden genauso wie das Le-
ben im Allgemeinen, genießen
kann. Vielleicht bist gerade DU es?
Zuschr. unter Z99087366 MM/tz,
80282 München

Weihnachten kommt bald, die
Liebe kommt auch. Bin 72 Jahre,
Witwe, trinke keinen Alkohol und
rauche nicht, bin gehbehindert
und sehr häuslich . Suche gleichge-
sinnten Partner (bis 75 J.) für eine
schöne Zeit zu zweit. Freue mich
über nette Zuschr. unter
Z63003233 Miesbacher Merkur,
83714 MB

Ich bin jungendliche Witwe,
75/170, NR, fit, feinfühlig, gepflegt,
mit viel Interesse und mit einer po-
sitiven Lebenseinstellung. Ich mag
Reisen und alles Schöne zu zweit.
Wünsche mir gesunden, liebevol-
len Partner, dem Liebe, Zuneigung
und Vertrauen nicht fremd sind.
Zuschr. bitte mit Bild unter
Z99087430 MM/tz, München

Ich bin 75+, fühle mich aber um
Jahre jünger. Bin seit 4 J. einsam u.
alleine. Ich bin wohnhaft in Penz-
berg. Wünsche mir einen Partner
bis 75 der ehrlich und einfühlsam
ist. Wenn es Dir genauso geht wie
mir, dann melde Dich bitte. Ich bin
durchaus vorzeigbar. Kein Oma-
typ. Zuschr. unter Z99087424
MM/tz, 80282 München

Angelika, 74 J., Autofahrerin, um-
zugswillig, humorvoll, häuslich u.
liebevoll. Ich bin es leid, alleine zu
sein. Zusammen können wir spa-
zieren gehen, im Garten arbeiten,
Hausmannskost essen, schmusen
u. kuscheln. Dein Alter ist nicht
wichtig, nur solltest du a. d. Umge-
bung sein. Ich würde dich gerne
besuchen! pv Tel. 0151 � 62913879

Suche für gemeinsame Unterneh-
mungen (Reisen, Theater, Wande-
rungen, Radfahren, Schwimmen)
netten Partner, bis 75 J.

Bin 73 J., schlank, blond. Wenn es
passt gernemehr. Zuschr. unter
Z99087337MM/tz, 80282München

Wo bis Du? Der ehrliche, zuver-
lässige, bodenständige Mann mit
HHH, Niveau, NR/NT i. R. Mü. für
harmonische Zweisamkeit gesucht,
von warmherziger 71igerin. Zu-
schr. unter Z99087411 MM/tz,
80282 München

Sympath. Witwe möchte intelle-
genten, humorvollen, zuverlässi-
gen Partner kennenlernen. Bin 64,
kein Oma-Typ, mag Kultur, lesen,
tanzen Thermalbaden. Zuschriften
an Z-14003865 Freisinger Tagblatt,
Münchner Str. 7, 85354 Freising

Witwe 73 J., NR, 159 cm, suche ver-
ständnisvollen, bartlosen Mann,
Rentner, Senior, für geleg. Freizeitun-
tern.nichtzusammenwohnen.Freue
mich über Ihre Nachricht. BmB.
Zuschr. unt. Z40025705 an MM/tz,
München

Junggebl. Münchnerin, 75+, ge-
pflegt, im Winter auf Teneriffa,
sucht einen liebensw. Partner für
die verbl. Jahre. Zuschr. unter
Z99087408 MM/tz, München

Einsame Rentnerin sucht Tier-
und Naturfreund, verständnis- und
humorvoll für eine schöne Freund-
schaft bei gegenseitiger Hilfe. Zu-
schriften bitte mit Bild unter
Z99087436 MM/tz, 80282 Münch.

Junggebliebene 70 j. Witwe, kein
Oma-Typ, sucht gepfl., ehrlichen,
herzl., offenen u. zuverl. Partner.
Zuschriften bitte nur mit Bild unter
Z99087400 MM/tz, 80282 Mün-
chen

Frau 70 j., mollig, sucht Mann für
feste Beziehung. Du sollst großzü-
gig sein. Nur ehrlich gemeinte Zu-
schriften. Lkr. Neu Ulm mit Bild u.
Tel.nr. Zuschr. unter Z99087381
MM/tz, München

Sie 60/1.60 m. bl., hübsch, jung-
gebl., mittelschl. gepfl., gesund, su.
Mann ab 60 J. für Freizeit im R. Mü.
Zu. u. Z99087370 MM/tz, 80282

Suche netten Herren, ab 60 J.,
ohne Tattoo, wenn mögl. für eine
feste Bindung. Zuschr. unter
Z99087375 MM/tz, 80802 Muc

Eva (78+, 1,68, NR, nett) su.
Adam, fit + lustig für Garten Eden/
7. Himmel, für Restleben. Zuschr.
unter Z99087385 MM/tz, München

Junggebliebene 73 jährige Witwe,
sucht gepflegten, ehrlichen Partner
bis 75 Jahre, NR, Zuschr. nur mit
Bild unter Z99087409 MM/tz, Mü.

Bin 52 J., 170 gr., schlank, lange
Haare su. Herren, 55 - 60 J. und ab
180 groß. Bitte mit Bild gar. zurück.
Zus. unter Z99087423 MM/tz, Mü.

Attraktive,deutschsprachige,warmherzige
TschechinnenNochinNovemberJubiläumsangebot

www.pvinstitutarendas.de0841-77844

BEKANNTSCHAFTEN

ER SUCHT IHN

Traumprinz gesucht! Bist du bis
65 J. alt, schlank aktiv im Bett, an
einer Beziehung interresiert, dann
würde ich mich, mittleres Alters
sehr über Post von Dir sehr freu-
en. Zuschr. unter Z99087429
MM/tz, 80282 München

BEKANNTSCHAFTEN

SIE SUCHT SIE

Suche liebe Asiamaus, die gerne
kuschelt mit mir Zuhause. Nette
Frau vom Typ Ostasiatin, bis 40, für
zweisames Kuscheln gesucht, bei
dem Nähe wichtiger ist als Sex. Ich
bin 29, 1,80, schlank, NR/NT.
E-Mail: kuscheligezeit@gmail.com

BEKANNTSCHAFTEN

FREIZEITPARTNER

Karibische Auszeit in Bad Füssing,
Wassertemperatur 27° - 40°, Weih-
nachten auch alleine? Du bist eher
klein, 155 + schlank, junggeb. bis
70 J., NR �lieb, brav getrennte Bet-
ten� Köper u. Geist eine Auszeit
gönnen, bei Symp. Wiederholung.
Zus. unter Z99087387 MM/tz, Mü.

BEKANNTSCHAFTEN

FREIZEITPARTNER

Tolerantes Paar Mitte 50 sucht
ebensolches im Raum Penzberg +/-
50km,zumgemütlichenBeisammen-
sein bei Sympathie auch gerneMehr.
Freuen uns auf eure Zuschriften ger-
nem. Foto. E-mail: antamei@gmx.de
Zuschr. unt. A40025710 an MM/tz,
80282München

Frau für Freizeit Brettspiele,
Schach, usw. f. Weihnachten u. Sil-
vester u. länger von Herrn gesucht.
(alter unwichtig)! 0160/8049750

Netter Mann, 70 J., gesund, ge-
impft, gepflegt, sucht liebe Freun-
din mit Temperament zum Wan-
dern.! 0179/1732781

Symp. Angestellte, 62/NR, mit De-
pressionen sucht liebe, seriöse
Freunde (m/w/d) Zuschr. mit
Tel.-Nr. unter Z99087368 MM/tz

Sie, Münchnerin, sucht f. Freizeit,
nette Gespräche bodenständigen,
rüstigen Herrn, Ende 70. Zuschr.
unter Z99087339 MM/tz, München

Wer w/m mit Niveau möchte am

Hl. Abend auch gerne mit ein paar
netten Menschen, irgendwo zu-
sammen sein?! 0152/36860559

Er, 65 J., 1.80, schlank, su. nette
Sie für Freizeit z. B. spazieren ge-
hen.!0151/56623745

Schafkopf Dienstag + Donners-
tag 13.00 bis 17.00 Uhr, im Lokal
nähe Harras! 089766379

BEKANNTSCHAFTEN

FLIRT

Herr sportl. 57/171, verh. su. weibli-
che Wesen ca. 50-60 das für Zärtlich-
keitenca.2-3mal imMonatempfäng-
lich ist, imRaumMünchenSüdbisTe-
gernsee. Alles weitere wie aussehen
etc. über Mail: ebike-driver@gmx.de
Zuschr. unt. A40025700 an MM/tz,
80282München

ER, 52 J., sucht besuchsbaren,
ältere IHN, Transe oder Paar, für
Freundschaft und eventuell mehr.
Bild wäre angenehm. Zuschr. unter
Z99087361MM/tz, 80282München

Welche Frau möchte bodenstän-
digen Mann 3 x geimpft für Diskre-
te Freundschaft kennenlernen. Zu-
schr. unter Z99087427 MM/tz,
80282 München

Für schöne Spiele suche ich ein
sehr dominantes Paar (mw/ww)
dass es liebt verwöhnt zu werden.
Bin m 65 J., devot. Zuschr. unter
Z99087403 MM/tz, Mü.

Er, 57/182/87, devot sucht „seine“
Herrin.Welchedominanteundstren-
ge Frau hat Interesse an einem Sub ?
Zuschr. unt. A40025694 an MM/tz,
München

Er 65 J. sucht auf diesen Wege, ei-
ne nette Sie für eine fesselnde Be-
ziehung. Zuschr. unter Z99087416
MM/tz, 80282 München

Netter junger Alter, 70/182/85,
gutsituiert sucht nette Frau, die
sich gerne verwöhnen lässt- Zu-
schr. unter Z99087434 MM/tz, Mü.

Liebe Oma Paula,
zu Deinem 90. Geburtstag
herzlichen Glückwunsch!

Zu Deinem morgigen Geburtstag
gratulieren wir Dir ganz herzlich.

Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Dir alles Gute,
viel Freude und das alles natürlich bei bester Gesundheit.

Alles Liebe wünschen Dir
Michi, Silvia, Sebastian & Paula Sepp & Maria

HHeerrzzlliicchheenn GGllüücckkwwuunnsscchh zzuurr GGoollddeenneenn HHoocchhzzeeiitt

Marianne und Karl
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Lieber Robert, Papa und Opa,

kaum zu glauben,
aber wahr,
morgen wirst Du 70 Jahr.
Zu diesem Wiegenfeste
wünschen wir Dir nur
das Allerbeste.
Auch zum
Hochzeitstag die
besten Wünsche.

Bleib gesund noch
viele Jahre.

Dies wünschen Dir
Helga, Alexander,
Angie + Lena
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Liebe Dondo &
lieber Opa,

wir gratulieren recht herzlich zur

DiamantenenDiamantenen
Hochzeit!Hochzeit!

Auf weitere

60 gemeinsame Ehejahre!

Eure Enkel mit Partner und Urenkel

Liebe Marlene,
ois Guade zum

65. Geburtstag
wünschen Dir

Helmut, Michael & Maria
mit Xaver und Matthias
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• 12 V Leuchtensatz, kabellos
• Blinklicht - Bremslicht - Fahrlicht -
Nummernschildbeleuchtung
• Einfache Handhabung

KT10900013 7

CONNIX LED
Leuchtensatz

87,98¤

statt
99,98

www.agrar-direct.de

RINGELSDORF
PÄHL BEI WEILHEIM
TUNTENHAUSEN

RED WEEK SALE
12% RABATT bis 02.12.2021

RED WEEK

300300172

SALE

KÄLBERBOX
gross

641,50¤

statt
728,99

12% RABATT bis 02.12.2021

www.agrar-direct.de

• Stabiler, feuerverzinkter Metallrahmen
• Drehtür mit zwei Fressöffnungen
• Herausnehmbare Roste aus strapazier-
fähigem Holz-Kunststoff-Verbund

RINGELSDORF
PÄHL BEI WEILHEIM
TUNTENHAUSEN

• Konform mit CE und EN
• Ausführung Schlepper: 1 3/8“ 6 Zähne
• Prolpaarung Innen/Außen:
34,5 x 4 mm / 41 x 3 mm

KT377101023934

PREMO+

GELENKWELLE
Zitronenprol 1010 mm

83,59¤

statt
94,99

www.agrar-direct.de

4

¤

RED WEEK SALE
12% RABATT bis 02.12.2021

RINGELSDORF
PÄHL BEI WEILHEIM
TUNTENHAUSEN

Neureifen zu Sonderpreisen
2 x AS-Reifen 8,3-24 Starrmax TR 60
8PR, 2 x ASF-Reifen 6,50-20 Petlas
TD16 8PR, 2 x AS Reifen 14,9 - 28 Al-
liance 324 8PR, 1 x 26x12.00-12
Trelleborg 411 4PR
Schneeketten versch. Hersteller
Reifenservice Sepp Jackl
! 08021/7848 od. 0160/90336389

JCB Baumaschinen. Bei Henne
Nutzfahrzeuge bekommen Sie für
jeden Einsatzzweck die passende
Maschine. Mini Dumper, Bagger,
Radlader, Teleskoplader. Mehr un-
ter: www.henne-unimog.de oder !
089/992490 - 301

Größte Rückewagenauswahl im
Oberland z. B. 7,0 to Rückewagen
mit 5,4 m Kran ab € 15.800,- brutto
Forstmaschinen@Hans-Seibold.de
www.Hans-Seibold.de 08027-7708

Kränzle HD-Reiniger
Verkauf und Service

Werkzeuge Hörhammer
Moosburg • Tel. 08761/1575

LKW- Ladung Heu RB und QB,
Heckselstroh oder normales Stroh
nur in QB mit Lieferung zu verkau-
fen.!0176/23718196

Kubota M4063 Allrad, Klima, ohne
Adblue, EZ: 2021, Std.: 30, 5 Jahre
Garantie!! Aktionspreis 36.900,- � Fa.
Hans Willibald, Wackersberg/Bad
Tölz!08041/7827-11

Raupenlaufwerke Canam, Typ
Apache 360 LT,Montagesatz für Ca-
nam Comander 1010 XT, nur einmal
gefahren, Festpreis 3.900,- �
! 0174/9573622

SAME Dorado 80 GS, Aktionsmodell
ohne Partikelfilter und ohne Ade-
Blue, noch lieferbar, Turbomotor,
Shuttle-Getriebe.
Fa. Juffinger!0172/9280375

Kleine Maissägerät, 4-reih., mit
Reihendüngung; Fella Kreisel-
schwader, ABB 3.20m, Heck- u.
Frontanbau! 0160-95164977

Fichtenbrennholz ofenfertig zu
verkaufen. 50,- �/Ster ! 0172/
8318629

KGD DREIPUNKT FORSTSEILWEN

ZB 4,5t EH, FUNK AB 4.850 � NETTO
FA SIMON GMBH GAIßACH

!08041/9852

1 Pfanzelt Dreipunktseilwinde
9172, 7,2 to, BJ 2009, RS 2,0 m, Funk.
FA SIMONGMBHGAIßACH
!08041/9852

Münsing / Tel. 08177 - 426
www.holzbau-graf.com

Buche, 1 m gespalten, 79,- €/Ster
Fichte, 1 m gespalten, 59,- €/Ster
Brennholz gemischt,
trocken, 33 cm, 69,- €/Srm
Buche, trocken, 33 cm, 74,- €/Srm
Fichte, trocken, 33 cm, 59,- €/Srm
Restholz gemischt,
trocken, vers. Längen, 49,- €/Srm
Fa.! 0175/2076827

Christbaum Fichte, Höhe 5 m, zu
verkaufen, 70 ,- � kann geliefert wer-
den! 0172/8512315

Ihr Partner im Stallbau-Hallenbau
Holzbau Graf-Münsing

08177/426 www.holzbau-graf.com

Heiz- und Schweißgase
Werkzeuge Hörhammer
Moosburg • Tel. 08761/1575

Husqvarna Schneefräse 261 E, 8
PS, 60 cm Räumbreite, wenig ge-
braucht, fast wie neu, VB 1.400,- �,
! 0151/63339696

1 STEYR PROFI 94 BJ 1998 FH,FZ,FL,
DL, FA SIMON GMBH GAIßACH
!08041/9852

SPEZIAL-BAUMFÄLLUNGEN
Fa. Mayr, Landschaftspflege

Tel. 08857/697101

Tel. 0 86 31 / 9 90 90

Zuchtverband Mühldorf

Kälbermarkt
Mittwoch, den 1.Dezember 2021

Ihre Werkstatt

vor Ort für:
Reparatur und Verkauf
von Landmaschinen und
Gartengeräten.

08122/95961-0
www.fehlberger.de

kontakt@fehlberger.de

Telefon 0881/98998-0

ZuchtverbandWeilheim

Nutz-/Zuchtkälbermarkt
Montag, 29. November 2021
jeder Landwirt kannNutzkälber anliefern
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Neufahrn b. Freising
Cineplex Neufahrn

Bajuwarenstr. 5
www.cineplex.de/neufahrn

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 17.25, 19.45

Antlers ab 16 J.
Sa. 22.20

Boss Baby 2 - Schluss mit Kindergarten
o.A.
Sa./So. 12.40, Sa. 15.00, So. 15.20

Contra ab 12 J.
Sa. 17.00, 19.30, So. 17.45, 19.40

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa. 13.15, So. 11.30, 12.50

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa. 12.45, Sa./So. 14.55, So. 12.55

Die Olchis - Willkommen in
Schmuddelfing o.A.
Sa./So. 14.50

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa. 13.10, So. 13.05

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
So. 19.35

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 12.45, 17.40, Sa. 15.20, So. 15.10

Dune ab 12 J.
Sa. 19.00, So. 19.05

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa. 12.40, So. 13.10

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 13.15, 15.15, Sa. 16.30, So. 18.00

Encanto o.A.
Sa./So. 12.50, 15.25, 17.05, Sa. 19.55

Encanto (OV) o.A.
Sa. 16.45, So. 14.25

Encanto 3D o.A.
Sa./So. 14.40, 17.50, Sa. 22.00, So. 19.30

Encanto 3D (OV) o.A.
Sa. 14.25, So. 16.55

Es ist nur eine Phase, Hase ab 12 J.
Sa. 19.15

Eternals ab 12 J.
Sa. 14.50, 20.10, 22.10, So. 15.00, 19.35

Feuerwehrmann Sam - Helden fallen
nicht vom Himmel o.A.
Sa. 12.55, So. 16.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 15.00, 17.35, 19.30, 22.15, So. 14.05, 17.15,
20.15

Halloween Kills k.J.
Sa. 21.45

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 17.30, 19.50

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 13.10, 15.25

Happy Family 2 3D o.A.
Sa. 14.45, So. 15.30

Harry Potter und der Stein der Weisen 3D
(OV) ab 6 J.
Sa. 13.00, So. 13.30

Istanbul Muhafizlari (OmU) ab 6 J.
Sa./So. 13.00

Juzni vetar 2 - Ubrzanje (OmU) k.J.
Sa. 22.10

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
So. 20.20

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 14.30, 20.15, Sa. 16.35, 21.45, So. 17.05

Krass Klassenfahrt - Der Film ab 12 J.
Sa./So. 17.45

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa./So. 19.55, Sa. 21.55

Mein Sohn ab 12 J.
Sa. 17.20

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa./So. 12.40, 15.30

Peter Hase 2 - Ein Hase macht sich vom
Acker o.A.
Sa./So. 13.05

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa. 17.35, 19.35, 21.55, So. 16.45, 19.45

Respect ab 12 J.
Sa. 17.00, 19.55, So. 16.40, 19.50

Respect (OV) ab 12 J.
Sa./So. 19.15, So. 16.45

Ron läuft schief o.A.
Sa. 16.45, So. 12.40

Saw: Spiral k.J.
Sa. 22.05

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 19.25, So. 13.00

The French Dispatch (OV) ab 12 J.
Sa. 21.50, So. 20.10

The Ice Road ab 16 J.
Sa. 21.30

Tom & Jerry o.A.
Sa. 14.25, So. 14.55

Venom: Let there be Carnage ab 12 J.
Sa. 17.55, 19.50, 22.15, So. 18.05

Venom: Let there be Carnage 3D ab 12 J.
So. 20.00

Weihnachtsjagd: Das Fest der Spiele ab 6 J.
Sa. 20.00, So. 17.35

Wickie und die starken Männer - Das
magische Schwert o.A.
Sa. 12.55, So. 12.40

ABC-Kino
Tel. 089/332300, Herzogstr. 1a
https://leopold-abckinos.de/

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa. 14.30, 19.30, So. 17.00

Grosse Freiheit ab 16 J.
Sa. 17.00

Lieber Thomas ab 16 J.
So. 19.30

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt
o.A.
So. 14.30

Arena Filmtheater
Tel. 089/2603265, Hans-Sachs-Str. 7

www.arena-kino.de

Bergman Island (OmU) ab 12 J.
So. 13.15

Der wilde Wald - Natur sein lassen o.A.
So. 11.30

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa. 14.45, So. 15.00

Fabian oder der Gang vor die Hunde ab 12
J.
Sa. 15.00

Firebird (OmU) ab 16 J.
Sa./So. 18.40

Harry Potter und der Stein der Weisen ab
6 J.
So. 12.00

Respect (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 20.30, So. 15.30

Schachnovelle ab 12 J.
Sa./So. 18.15

The French Dispatch (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 16.30, 20.50

Astor Fi lmlounge im Arri
Tel. 01805/444966, Türkenstr. 91
muenchen.astor-filmlounge.de/

Contra ab 12 J.
Sa./So. 16.45, 20.30

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 13.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 13.15, 16.15, 20.00

Respect ab 12 J.
Sa./So. 12.45, 17.15, 19.30

Astor@Cinema Lounge im
Bayerischen Hof

Tel. 089/2120930, Promenadeplatz 2-6
www.astor-cinemalounge.de

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 15.30, 19.00

Cadil lac & Veranda Kino
Tel. 089/912000, Rosenkavalierplatz 12

www.movieplace.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.00

Dune (OV) ab 12 J.
Sa. 11.00, So. 10.30

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 16.45

Encanto o.A.
Sa./So. 14.30, 17.15, 19.30

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
Sa. 11.30

Salzburg im Kino 20/21: Fidelio k.A.
So. 11.00

Cincinnati
Tel. 089/6902241, Cincinnatistr. 31
www.cincinnati-muenchen.de/

Antim: The Final Truth (OmU) k.A.
Sa. 17.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.45

Dune ab 12 J.
So. 17.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 20.30

Cinema
Tel. 089/555255, Nymphenburger Str. 31

www.cinema-muenchen.com

Dune (OV) ab 12 J.
Sa. 20.00

Encanto (OV) o.A.
Sa. 14.00

Respect (OV) ab 12 J.
Sa. 16.45

CinemaxX München
Tel. 040/80806969, Isartorplatz 8

www.cinemaxx.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 21.00

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa. 11.30, 14.45, So. 11.15, 14.30

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa./So. 13.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 14.00, 17.15, So. 10.00, 14.20, 17.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa. 12.00, 13.00, So. 11.30, 13.45

Encanto o.A.
Sa. 11.45, 14.20, 16.45, Sa./So. 23.15, So. 11.00,
14.00, 19.30

Encanto 3D o.A.
Sa. 19.30, So. 17.15

Eternals ab 12 J.
Sa. 17.30, Sa./So. 22.15, So. 19.15

Eternals 3D ab 12 J.
Sa. 19.15, So. 17.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 13.30, 20.00, 23.00, Sa. 17.00, So. 16.30

Hannes ab 12 J.
Sa. 15.45, 18.15, So. 16.15, 18.30

Happy Family 2 o.A.
So. 10.30

Harry Potter und der Stein der Weisen ab
6 J.
So. 10.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 12.15, 16.30, Sa./So. 20.30, 22.40, So. 12.30,
16.45

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa. 23.10

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa./So. 20.45

Respect ab 12 J.
Sa./So. 16.00, 19.45

Ron läuft schief o.A.
So. 10.45

City-Atel ier Kinos
Tel. 089/591983, Sonnenstr. 12

www.city-kinos.de

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 15.00, 17.45, 20.30

Der Rausch ab 12 J.
So. 11.30

Die Unbeugsamen o.A.
So. 13.30

Grosse Freiheit ab 16 J.
Sa./So. 18.15, 21.00

In den Uffizien o.A.
Sa./So. 15.30, So. 11.30

Lieber Thomas ab 16 J.
Sa./So. 16.40, 20.00

Ottolenghi und die Versuchung von
Versailles o.A.
So. 14.00

Respect (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 16.15, Sa. 19.30

The French Dispatch (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 17.45, 20.30

The Power of the Dog (OmU) ab 16 J.
So. 12.15

Walchensee Forever ab 6 J.
Sa./So. 15.40

Fi lmmuseum
Tel. 089/23324150, Sankt-Jakobs-Platz 1

www.stadtmuseum-online.de

Raskolnikow k.A.
So. 17.00

Schuld und Sühne (1983) (OmU) k.A.
Sa. 20.00

Schuld und Sühne (USA 1935) (OV) k.A.
Sa. 17.00

Fi lmtheater Sendlinger
Tor

Tel. 089/554636, Sendlinger-Tor-Platz 11
www.filmtheatersendlingertor.de

Aksel - The Story of Aksel Lund Svindal
k.A.
So. 16.00

Contra ab 12 J.
Sa. 15.30, 18.00, 20.30

Salzburg im Kino: Beethoven - Fidelio k.A.
So. 19.30

Gasteig HP8 - Halle E
Tel. 089/48098215, Hans-Preißinger-Str. 8

www.gasteig.de

9. Chinesisches Filmfest München 2021
k.A.
Sa. 17.00, 20.00

Termeh - 5. Iranisches Kulturfest k.A.
So. 17.00, 20.00

Gloria Premium Palast
Tel. 089/120220120, Karlsplatz 5

www.gloria-palast.de/

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 15.15, 19.45, So. 13.30, 18.00

Kino Solln
Tel. 089/7499210, Sollner Str. 43a

kinosolln.de

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 17.30, 20.15

Contra ab 12 J.
Sa./So. 17.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 13.15, 15.15

Die Unbeugsamen o.A.
So. 11.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 15.00

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa./So. 13.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Speer goes to Hollywood ab 12 J.
So. 11.00

Leopold
Tel. 089/331050, Leopoldstr. 80

www.leopoldkinos.de

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 15.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.45

Dune (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 19.15

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 14.45

Eternals (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.30

The Power of the Dog ab 16 J.
So. 17.00

The Power of the Dog (OmU) ab 16 J.
Sa. 17.00

The Unforgivable ab 16 J.
Sa./So. 16.45

tick, tick...Boom ab 16 J.
Sa. 17.00

tick, tick...Boom (OmU) k.A.
So. 17.00

Mathäser der Fi lmpalast
Tel. 089/515651, Bayerstr. 5

www.mathaeser.de

Boss Baby 2 - Schluss mit Kindergarten
o.A.
Sa./So. 13.20

Contra ab 12 J.
Sa./So. 19.00

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
So. 14.00

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 11.10, 14.15, 16.50

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa. 11.30, So. 13.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 11.45, 14.20, 16.00

Dune ab 12 J.
So. 17.15, 19.20, 19.30

Dune (OV) ab 12 J.
Sa. 16.00, 19.40

Dune 3D ab 12 J.
Sa. 19.20

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 18.30

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa. 11.30, Sa./So. 13.20, So. 11.00

Encanto o.A.
Sa./So. 11.40, 14.00, 16.40

Encanto 3D o.A.
Sa./So. 14.40, 17.15, 19.30

Eternals ab 12 J.
Sa./So. 13.40, 15.50, So. 20.00, 20.15

Eternals 3D ab 12 J.
Sa. 20.15

Feuerwehrmann Sam - Helden fallen
nicht vom Himmel o.A.
Sa. 14.00

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 11.15, 14.30, 17.00, 19.30, So. 16.15

Ghostbusters: Legacy (OV) ab 12 J.
Sa. 17.30

Halloween Kills k.J.
Sa. 22.00

Hannes ab 12 J.
Sa. 16.30, Sa./So. 19.20, So. 16.15

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 14.15

Harry Potter und der Stein der Weisen ab
6 J.
So. 12.30

Istanbul Muhafizlari (OmU) ab 6 J.
So. 11.30

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
So. 11.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 13.30, 16.00, 20.00, Sa. 19.30

Keine Zeit zu sterben (OV) ab 12 J.
Sa./So. 16.45, 20.30

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa./So. 20.45

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa. 14.15, So. 13.50

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa./So. 17.30, 20.30, 21.45

Respect ab 12 J.
Sa./So. 16.15, Sa. 20.15, So. 19.30

Ron läuft schief o.A.
Sa./So. 11.00

Venom: Let there be Carnage ab 12 J.
Sa. 17.30, Sa./So. 21.15, So. 17.40

Weihnachtsjagd: Das Fest der Spiele ab 6 J.
Sa./So. 11.00

Neues Rex
Tel. 089/562500, Agricolastr. 16

neuesrex.de

Contra ab 12 J.
Sa. 18.00, So. 15.45, 20.30

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa. 14.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 13.30

Dune ab 12 J.
Sa./So. 17.00

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa./So. 13.00

Hannes ab 12 J.
Sa. 15.45, 20.30, So. 18.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 20.15

Walchensee Forever ab 6 J.
So. 14.45

Royal Fi lmpalast
Tel. 089/533957, Goetheplatz 2
www.royal-muenchen.de

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.00, 17.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 13.00

Dune ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Encanto o.A.
Sa./So. 15.15, 17.45, 20.15

Eternals ab 12 J.
Sa./So. 14.15, 16.15, 19.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 15.00, 17.45, 20.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 16.15, 19.45

Monopol am Nordbad
Tel. 089/38888493, Schleißheimer Str. 127

www.monopol-kino.de

A Pure Place ab 12 J.
So. 20.15

Ammonite (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 15.30

Das Land meines Vaters ab 12 J.
Sa./So. 13.20

Das Schwarze Quadrat ab 12 J.
Sa. 20.15, So. 11.20, 20.00

Dune (OmU) ab 12 J.
Sa. 20.30, So. 17.45

Grosse Freiheit ab 16 J.
Sa./So. 18.00

In den Uffizien (OmU) o.A.
Sa. 15.45

JFK Revisited: Die Wahrheit über den
Mord an John F. Kennedy (OmU) ab 16 J.
So. 11.10

Keine Zeit zu sterben (OmU) ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Last Night in Soho (OmU) ab 16 J.
Sa. 20.45, So. 15.50, 20.30

Lieber Thomas ab 16 J.
Sa. 17.40, So. 14.50

Ron läuft schief o.A.
Sa./So. 13.30

Sneak Preview (OmU) k.A.
So. 20.45

The French Dispatch (OmU) ab 12 J.
Sa. 18.30, So. 12.30, 18.15

The Last Duel (OmU) ab 16 J.
Sa./So. 16.45

The Power of the Dog (OmU) ab 16 J.
So. 14.00

The Unforgivable (OmU) ab 16 J.
Sa. 16.15

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt
o.A.
So. 11.45

Museum-Lichtspiele
Tel. 089/482403, Lilienstr. 2
www.museum-lichtspiele.de

Aznavour by Charles (OmU) o.A.
So. 11.00

Die Addams Family 2 (OV) ab 6 J.
Sa./So. 16.05

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.15

Dune (OV) ab 12 J.
Sa./So. 16.30

Ein Junge namens Weihnacht (OV) ab 6 J.
Sa./So. 14.05

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa./So. 12.45

Encanto (OV) o.A.
Sa./So. 14.15, 16.10, 18.45

Eternals (OV) ab 12 J.
Sa./So. 21.00

Feuerwehrmann Sam - Helden fallen
nicht vom Himmel o.A.
Sa./So. 12.40

Ghostbusters: Legacy (OV) ab 12 J.
Sa./So. 16.20

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 14.00

Hope (OmU) k.A.
So. 10.35

Keine Zeit zu sterben (OV) ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Last Night in Soho (OV) ab 16 J.
Sa./So. 18.20

Lene und die Geister des Waldes o.A.
Sa. 12.15

Meine Wunderkammern o.A.
So. 12.25

Nomadland (OV) o.A.
So. 10.15

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa. 12.20, So. 12.30

Respect (OV) ab 12 J.
Sa./So. 20.45

Supernova (OV) ab 12 J.
So. 10.30

The French Dispatch (OV) ab 12 J.
Sa./So. 18.00, 20.30

The Rocky Horror Picture Show (OV) ab 12
J.
Sa. 23.00

Neues Maxim
Tel. 089/89059980, Landshuter Allee 33

neues-maxim.de

Contra ab 12 J.
Sa. 20.50, So. 18.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 16.00, So. 16.45

Die Unbeugsamen o.A.
Sa. 18.45, So. 18.00

Geister der Weihnacht o.A.
Sa. 14.30, So. 15.15

Lieber Thomas ab 16 J.
Sa. 18.00

Shorts Attack! - Sundance Shorts 2021
(OmU) k.A.
So. 21.00

Supernova ab 12 J.
Sa. 16.50, So. 16.00

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 14.45, 21.00, So. 13.45, 20.15

Neues Rottmann
Tel. 089/521683, Rottmannstr. 15

neuesrex.de

Contra ab 12 J.
Sa. 18.00, So. 20.30

Das Schwarze Quadrat ab 12 J.
Sa. 20.30, So. 18.00

Die Unbeugsamen o.A.
Sa. 15.30

Nowhere Special o.A.
So. 15.30

Rio Filmpalast
Tel. 089/486979, Rosenheimerstr. 46

www.riopalast.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 15.40, 20.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 13.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 18.20

Mein Sohn ab 12 J.
Sa./So. 13.30, 18.00

Ottolenghi und die Versuchung von
Versailles (OmU) o.A.
So. 11.10

Respect ab 12 J.
Sa./So. 15.15, 20.10

Walchensee Forever ab 6 J.
So. 11.00

Studio Isabella
Tel. 089/2718844, Neureutherstr. 29

www.isabella.li

Die Schule auf dem Zauberberg (OmU)
o.A.
Sa. 13.20, So. 14.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 13.20, So. 14.30

In den Uffizien (OmU) o.A.
Sa. 15.20, So. 12.30

Lieber Thomas ab 16 J.
Sa. 17.30, So. 19.00

Schachnovelle ab 12 J.
Sa. 20.30, So. 16.30

Theatiner Fi lm
Tel. 089/223183, Theatinerstr. 32
www.theatiner-film.de/th/?cat=1

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen (OmU) ab 6 J.
Sa./So. 15.30

Das Geheimnis der falschen Braut (OmU)
k.A.
So. 11.00

Eiffel in Love (OmU) ab 6 J.
Sa. 20.30, So. 13.15

Inception (OV) ab 12 J.
So. 20.30

TomMedina (OmU) k.A.
So. 18.00

Tralala (OmU) k.A.
Sa. 18.00

Werkstattkino
Tel. 089/2607250, Fraunhoferstr. 9

www.werkstattkino.de

El futuro (OmU) k.A.
So. 20.00

Red Psalm (OmU) k.A.
Sa. 20.00

Tatis Schützenfest (OmU) k.A.
So. 17.30

Aschheim
Drive In Autokino
Aschheim

Tel. 089/907681, Münchner Str. 60
https://www.autokino-aschheim.de/

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 18.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 22.15, So. 18.00

Harry Potter und der Gefangene von
Askaban ab 12 J.
Sa. 18.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 22.15

Last Christmas o.A.
So. 18.00

Bad Tölz
Capitol-Casino-Stub’n

Tel. 08041/9658, Amortplatz 1
https://www.capitol-kino.de/de/kino/home/

city306

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 17.30, 20.00

Contra ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Das Land meines Vaters ab 12 J.
Sa./So. 17.30

Das Schwarze Quadrat ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 17.30

Bad Tölz
Isar Kinocenter

Tel. 08041/760134, Moraltpark 1h
https://www.isarkino-toelz.de/

Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel - Augsburger Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 13.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.45

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa./So. 16.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.00

Die Weihnachtsgeschichte in einer
Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Encanto o.A.
Sa./So. 14.45, 17.15, 20.15, Sa. 22.30

Eternals 3D ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.45, 17.00, 19.45, Sa. 22.15

Halloween Kills k.J.
Sa. 22.30

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 17.30, 19.45

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 15.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 17.00, 19.30, Sa. 21.45

Tabaluga & Leo - Der Weihnachtsfilm o.A.
Sa./So. 13.15

Venom: Let there be Carnage 3D ab 12 J.
Sa. 22.35

Dachau
Cinema

Tel. 08131/26699, Fraunhoferstr. 5
www.cinema-dachau.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 18.00, 20.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.45

Encanto o.A.
Sa./So. 14.45, 17.15

Eternals ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 16.55

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 15.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa./So. 18.00, 20.15

Dießen a. Ammersee
Kinowelt am Ammersee

Tel. 08807/940991, Fischerei 12
www.kino-diessen.de/

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 20.00

Bergman Island ab 12 J.
So. 17.45

Contra ab 12 J.
Sa./So. 20.15

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa./So. 16.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 16.00

Es ist nur eine Phase, Hase ab 12 J.
Sa. 17.45

The French Dispatch ab 12 J.
Sa./So. 18.00

Grafing
Capitol Theater

Tel. 08092/857290, Grandauerstr. 2
www.capitol-grafing.de

Contra ab 12 J.
Sa. 19.15, So. 18.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
So. 16.00

Happy Family 2 o.A.
So. 16.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 19.00, So. 18.30

Gräfelf ing
Fi lmeck im Bürgerhaus

Tel. 089/851822, Bahnhofplatz 1
www.filmeck.com

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 16.45

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 19.00

Gröbenzell
Gröben-Lichtspiele
Tel. 08142/504959, Puchheimer Str. 2

www.groebenlichtspiele.de

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa. 17.30, 20.00, So. 15.30

Happy Family 2 o.A.
Sa. 15.30, So. 13.15

Herr Bachmann und seine Klasse o.A.
So. 18.00

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt
o.A.
So. 11.00

Seefeld
Kino Breitwand

Tel. 08152/981898, Schlosshof 7
breitwand.com

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 18.00, Sa. 20.15

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen (OmU) ab 6 J.
So. 20.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
So. 15.45

Exhibition on Screen: Raphael Revealed
k.A.
So. 14.00

Grosse Freiheit ab 16 J.
Sa./So. 20.30

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 16.00

The Power of the Dog ab 16 J.
Sa./So. 18.00

W. - Was von der Lüge bleibt ab 12 J.
So. 13.30

Walchensee Forever ab 6 J.
Sa. 15.30

Erding
Cineplex Erding

Dorfener Str. 17 17
www.cineplex.de/erding/

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa. 17.15, 19.45, So. 17.30, 19.55

Beckenrand Sheriff ab 6 J.
Sa./So. 12.50

Boss Baby 2 - Schluss mit Kindergarten
o.A.
Sa. 15.00, So. 15.50

Contra ab 12 J.
Sa./So. 15.15, 20.00

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa. 13.15, So. 11.30, 12.55

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 15.25, Sa. 17.20

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa. 12.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 13.20, Sa./So. 14.50, So. 13.10

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa. 14.30, 17.30, So. 15.10

Encanto o.A.
Sa./So. 13.00, 17.35, Sa. 14.45, 19.25, 21.45, So.
14.00, 20.20

Encanto (OV) o.A.
So. 17.15

Encanto 3D o.A.
Sa. 12.45, 15.25, So. 15.15

Es ist nur eine Phase, Hase ab 12 J.
Sa. 12.45, So. 12.50

Eternals ab 12 J.
Sa. 20.35, So. 19.35

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 14.40, 19.35, 22.15, Sa./So. 16.55, So. 14.10,
19.50

Halloween Kills k.J.
Sa. 22.10

Hannes ab 12 J.
Sa. 17.50, 19.30, So. 17.40, 19.45

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 15.05

Hinterland ab 16 J.
So. 13.00

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
Sa. 19.40, So. 18.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 12.55, 17.10, 20.30, 21.30, So. 12.45, 16.25,
19.30

Krass Klassenfahrt - Der Film ab 12 J.
Sa. 12.35

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa. 21.45

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa. 12.45, So. 12.55

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa. 17.15, 19.55, 22.20, So. 17.35, 19.45

Respect ab 12 J.
Sa. 16.50, 19.50, So. 16.45, 19.40

Respect (OV) ab 12 J.
So. 12.55

Ron läuft schief o.A.
Sa. 16.15, So. 16.00

Venom: Let there be Carnage ab 12 J.
Sa. 18.30, So. 18.05, 20.10

Weihnachtsjagd: Das Fest der Spiele ab 6 J.
Sa. 22.05

Freising
CineradoPlex

Tel. 08441/78810, Münchner Str. 32
https://cineradoplex.kinoheld.net/de/

programm-freising

Contra ab 12 J.
Sa. 20.30, So. 17.15, 20.00

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa. 15.30, 16.30, So. 14.45, 15.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 15.30, So. 14.45

Encanto o.A.
Sa. 15.30, Sa./So. 20.00

Encanto 3D o.A.
Sa. 17.30, So. 14.30, 17.45

Eternals 3D ab 12 J.
Sa. 20.00, So. 19.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 17.45, 19.30

Hannes ab 12 J.
Sa. 17.30, So. 17.15

Happy Family 2 3D o.A.
Sa. 15.45, So. 15.00

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
Sa. 18.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa. 17.45, So. 17.15, 20.00

Salzburg im Kino: Beethoven - Fidelio k.A.
So. 17.00

Fürstenfeldbruck
Lichtspielhaus

Tel. 08141/3666018, Maisacher Str. 7
www.kino-ffb.de/

Ammonite (OmU) ab 12 J.
So. 18.00

Billie - Legende des Jazz k.A.
Sa. 16.15

Billie - Legende des Jazz (OmU) ab 12 J.
Sa. 16.15

Contra ab 12 J.
Sa. 20.15

Der wilde Wald - Natur sein lassen o.A.
So. 14.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
So. 16.15

Salzburg im Kino: Beethoven - Fidelio k.A.
So. 11.00

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 18.15, So. 20.15

Fürstenfeldbruck
Scala

Tel. 08141/227722, Kurt-Huber-Ring 10
www.scala-ffb.de

Contra ab 12 J.
Sa. 19.00, So. 19.30

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa. 11.15, Sa./So. 13.00, 15.00, So. 11.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 12.45, Sa./So. 14.45, 16.45, So. 12.30

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 18.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 12.45, 15.15

Encanto o.A.
Sa. 11.00, Sa./So. 13.15, 15.30, 17.15, 19.45, So.
10.45

Eternals ab 12 J.
Sa. 21.15

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 14.45, Sa./So. 20.30, So. 14.30, 17.30

Hannes ab 12 J.
Sa. 17.30, 20.15, So. 18.00, 20.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 17.00, Sa. 20.45, So. 20.15

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa./So. 12.15

Salzburg im Kino: Beethoven - Fidelio k.A.
Sa. 18.00

Garmisch-Partenkirchen
Hochland-Kino

Tel. 08821/4200, Ludwigstr. 90
www.kinowolf.de

Ammonite ab 12 J.
So. 19.30

Auf alles, was uns glücklich macht ab 6 J.
Sa. 15.15

Das Land meines Vaters ab 12 J.
Sa. 20.00, So. 15.00

Tagebuch einer Biene k.A.
Sa. 18.00

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt
o.A.
So. 17.15

Moosburg
Rosenhof-Lichtspiele
Tel. 08761/2455, Rosenhofweg 2
www.rosenhof-lichtspiele.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.00, 17.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 14.45, 17.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 15.30, 19.00

Respect ab 12 J.
Sa./So. 16.00, 19.00

Garmisch-Partenkirchen
KC - Garmisch im Lamm

Tel. 08821/2370, Am Marienplatz
kinowolf.de/kino/home/city5

Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel - Augsburger Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 13.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 15.15

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa./So. 17.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.00

Die Weihnachtsgeschichte in einer
Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Encanto o.A.
Sa./So. 15.00, 17.30, 19.45, Sa. 22.00

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.45, 17.15, 19.30, Sa. 22.00

Halloween Kills k.J.
Sa. 22.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 17.30, 20.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Tabaluga & Leo - Der Weihnachtsfilm o.A.
Sa./So. 13.15

Venom: Let there be Carnage 3D ab 12 J.
Sa. 22.30

Gauting
Kino Breitwand

Tel. 089/89501000, Bahnhofsplatz 2
breitwand.com

4. Chinesisches Filmfestival Deutschland
(OV) k.A.
Sa. 20.00, So. 11.00

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 15.00, Sa. 20.15, So. 17.45

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen (OmU) ab 6 J.
So. 20.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 15.00, So. 13.00

Die fabelhafte Reise der Marona ab 6 J.
So. 13.15

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 14.45

Encanto o.A.
Sa./So. 14.45, 17.00, 19.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 17.00, 19.45, So. 14.15

In den Uffizien o.A.
So. 11.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 17.00

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa. 21.30

Last Night in Soho (OmU) ab 16 J.
So. 20.15

Lieber Thomas ab 16 J.
So. 11.00

Respect ab 12 J.
Sa./So. 17.00, Sa. 20.00

Respect (OmU) ab 12 J.
So. 20.00

Tagebuch einer Biene k.A.
So. 13.00

Walchensee Forever ab 6 J.
So. 11.00

Germering
Cineplex

Tel. 089/244113500, Münchner Str. 1
www.cineplex.de/germering/

Contra ab 12 J.
Sa./So. 16.10

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 10.30

Der wilde Wald - Natur sein lassen o.A.
So. 12.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.00

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa./So. 12.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.45

Dune ab 12 J.
Sa./So. 11.00

Eiffel in Love ab 6 J.
So. 11.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa. 10.45, 14.30, So. 12.15, 14.20

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa. 15.00, So. 14.45

Encanto o.A.
Sa./So. 10.45, 14.30

Encanto 3D o.A.
Sa./So. 17.10, Sa. 20.30, So. 20.15

Eternals ab 12 J.
Sa. 17.10, So. 17.00

Eternals 3D ab 12 J.
Sa./So. 19.45

Feuerwehrmann Sam - Helden fallen
nicht vom Himmel o.A.
Sa./So. 10.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.15, 17.00, 20.15

Hannes ab 12 J.
Sa. 16.45, 19.00, So. 16.30, 20.45

Happy Family 2 o.A.
Sa. 12.15, So. 10.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 16.45, 20.00

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa./So. 17.15

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa./So. 10.20

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa./So. 18.30, 21.00

Respect ab 12 J.
Sa./So. 14.00, 20.00

Ron läuft schief o.A.
Sa. 11.00

Venom: Let there be Carnage ab 12 J.
Sa. 21.15

Weihnachtsjagd: Das Fest der Spiele ab 6 J.
So. 18.40

Gilching
Filmstation

Tel. 08105/275927, Römerstr. 11
filmstation.de/kino/home/city33

100 Jahre Salzburger Festspiele: Fidelio
k.A.
So. 11.00

Contra ab 12 J.
Sa. 17.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 15.30, So. 15.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa. 16.00, So. 11.00, 14.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 18.00, So. 17.00, 19.30

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 20.00, So. 16.30

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 20.30, So. 20.00

Haar
Haarer Kinos

Tel. 089/45600995, Jagdfeldring 97
www.kino-haar.de

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.00, 16.20

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa./So. 19.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.15, 16.40

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.00

Unterschleißheim
Capitol

Tel. 089/18911921, Alleestr. 24
www.capitol-lohhof.de

Contra ab 12 J.
Sa. 17.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 16.00

Finding Vivian Maier (OmU) o.A.
So. 12.00

Ron läuft schief o.A.
So. 13.40

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 19.45

Walchensee Forever ab 6 J.
So. 15.45

Hausham
Oberland Kinocenter
Tel. 08026/93390, Bergwerkstr. 1

https://www.oberland-kinocenter.de/de/
willkommen

Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel - Augsburger Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Contra ab 12 J.
Sa. 17.15, So. 17.00

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 13.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa. 15.00, So. 14.45

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 14.45, So. 15.00

Die Weihnachtsgeschichte in einer
Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Encanto o.A.
Sa./So. 15.00, 17.30, 19.45, Sa. 22.35

Eternals 3D ab 12 J.
Sa. 21.45

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.45, 17.15, 20.00, Sa. 22.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 17.15, 19.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Tabaluga & Leo - Der Weihnachtsfilm o.A.
Sa./So. 13.15

Venom: Let there be Carnage 3D ab 12 J.
Sa. 22.30

Holzkirchen
FoolsKINO

Tel. 08024/478505, Marktplatz 18a
www.foolskino.de

A Pure Place ab 12 J.
Sa. 20.30

Das Schwarze Quadrat ab 12 J.
Sa./So. 18.00

Happy Family 2 o.A.
So. 15.30

Kosmetik des Bösen ab 16 J.
So. 20.30

Route 4 - A dreadful Journey k.A.
So. 11.00

Inning a. Ammersee
Kino Alte Brauerei

Stegen
Tel. 08143/2719019, Landsberger Str. 57

www.kino-stegen.de

Contra ab 12 J.
Sa. 20.15

Es ist nur eine Phase, Hase ab 12 J.
Sa. 18.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 20.00

Walchensee Forever ab 6 J.
Sa. 18.00

Ottobrunn
Smoky & Movie
Tel. 089/6094141, Ottostr. 72
www.kino-ottobrunn.de

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa. 14.30, 17.20, 20.15, So. 14.20, 17.10, 20.00

Happy Family 2 o.A.
Sa. 14.00, 16.30, So. 14.15, 16.45

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
So. 19.15

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 19.15



Angebote für die ganze Familie in unseren Kleinanzeigenmärkten.

Heute auf 32 Seiten.

KUNST & ANTIQUITÄTEN Seite 20

SCHULE & BILDUNG Seite 6

REISE & ERHOLUNG ab Seite R1

FUNDGRUBE ab Seite F1

WOHNEN & LEBEN ab SeiteW1

IMMOBILIENMARKT ab SeiteW3

WOHNUNGSMARKT SeiteW4

BERUF & KARRIERE ab Seite S2

AUTO &MOTOR ab Seite A2

CARAVAN,MOTORRÄDER,WASSERSPORT

HEIRATEN & BEKANNTSCHAFTEN Seite S8

JEDEN
FÜR

WAS DABEI.

Infos, Ticketsund terminrelevanteCorona-Regeln:

www.highlight-concerts.com

Das perfekte

Weihnachts-Geschenk

20
22

Mü
nch
en JETZT Karten sichern!JETZT Karten sichern!

Tickets auch erhältlich an allen bekannten VVK-Stellen.

05.03.22 • Sa 20 h • Herkulessaal

The Music of

LES MISÉRABLES
MitORIGINAL-FILMSZENEN desWelterfolgs von 2012
CINEMA FESTIVAL SYMPHONICS • Ltg. S. Ellery

Londons„LesMis“ Star-Solisten auf Europa-Tour
mit DANIEL KOEK

15.02.22 • Di 20 h • Herkulessaal

EWIG JUNG
DasschrägeMUSICALüberdieausdemRuder laufende

Ü-80Party in der Altersresidenz „EWIG JUNG“

Rock’n’Roll bis du stirbst!

„Zwei Stunden Non-Stop-Spaß!“ (WestfalenBlatt)

04.01.22•Di19h •KleineOlympiahalle

Musik-Highlights des Welterfolgs

DIE EISKÖNIGIN
Alle Songs LIVE!

Die spektakuläre Musik-Show auf Eis!

Die Vorstellung wird auf
Kunsteis aufgeführt.

Mit
den

19.01.22•Mi 20h •KleineOlympiahalle

SCHWANENSEE
THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

„Ballett auf allerhöchstemNiveau!“ (NZZ)

Das Russische Nationalballett
aus Moskau

21.03.22 • Mo 20 h • Herkulessaal

THE MUSIC OF
HARRY POTTER

LIVE IN CONCERT

Spektakuläre Leinwand-Animationen!
Das magische Musik-Erlebnis!

15.- 16.01.2022 München

Olympiahalle

WWW.PROMOTERS-GROUP-MUNICH.DE • WWW.EVENTIM.DE

27.05.2022 OLYMPIAHALLE

Arien: Shai Terry (Sopran)
Leitung: Ervis Gega

Karten bei bekannten Vorverkaufsstellen

www.klassische-philharmonie-bonn.de

Festliches
Weihnachtskonzert

mit Werken von Vivaldi,
J. Seb. Bach, Händel, Corelli

MÜNCHEN · HERKULESSAAL

Sonntag, 5. Dez. 2021, 20 Uhr

HY
BRASIL
TOUR 2022

18.01.22
OLYMPIAHALLE
TICKETS: LIVENATION.DE

Tickets b.a.VVK-Stellen; www.eventim.de

19./20.2.22 MÜNCHEN Olympiahalle

TICKETS: LIVENATION.DETICKETS: LIVENATION.DETICKETS: LIVENATION.DE

22.2.2222.2.22
ISARPHILHARMONIEISARPHILHARMONIE

IM GASTEIG HP8IM GASTEIG HP8

22.2.22
ISARPHILHARMONIE

IM GASTEIG HP8

"#%!"%$
$* ()*"&%* #!$%+!+'*
Münchner Volkstheater
Tumblinger Str. 29, T. 5234655
Herkunft Sa. 19 Uhr Bühne 2
Poetry Slam Sa. 20 Uhr Bühne 1
Der Selbstmörder So. 19.30 Uhr
Bühne 1

Prinzregententheater
www.prinzregententheater.de
2. Abonnementkonzert des Chores
desBayerischenRundfunksSa.20Uhr
Salzburger Weihnachtssingen
So. 15.30 Uhr

Deutsches Theater München

Schwanthalerstr. 13, T. 55234444
Der Schuh des Manitu Sa.
15+19.30/So. 14.30+19 Uhr
Frankenstein Sa. 15.30+20/So.
11+15 Uhr

Münchner Kammerspiele
Maximilianstr. 28, T. 233-96600
DerSprungvomEifelturmSa.19.30Uhr
Bohren&derClubofGoreSo.20Uhr
Therese-Giehse-Halle:
Fäden So. 20.00 Uhr

Komödie im Bayerischen Hof
Tel. 29161633
Vier Stern Stunden Sa. 19.30, So.
18.00 Uhr

Kristelli Theater
Schwere-Reiter-Str.15,alexander-krist.de
The World´s Greatest Magic
Sa. 20+ So.19 Uhr

GOP Varieté-Teater

Maximilianstr. 47, Tel. 210288444
Le Club Reloaded

Sa. 17.30+21/So. 14+18 Uhr

Theater im Fraunhofer
Tel. 267850, info@fraunhofertheater.de
Teresa Rizos Sa.20 Uhr
efa Improtheater So. 20 Uhr

Blutenburg-Theater-München
T.1234300www.blutenburg-theater.de
SherlockHolmes&DerHundvon
BaskervilleSa.20.00/So.18.00Uhr

theater... und so fort

Tel. 23219877, www.und sofort.de
Wildnis Sa. 17+20 Uhr
Mixxit So. 19 Uhr

SpectaculumMundi
GraubündenerStr.100,www.spectaculum-mundi.de

GlasBlasSing Sa. 20.30 Uhr
SoulFood Delight So. 19 Uhr

Marstall
Tel.2185-1940,www.residenztheater.de
CyranodeBergeracSo.19Uhr

Teamtheater Tankstelle
Am Einlaß 2a, www.Teamtheater.de
Project S.C.R.I.P.T. Sa. 20 Uhr

Schwere Reiter

DachauerStr.114,www.schwerereiter.de
fear.less Sa./So. 20.00 Uhr

Theater Viel Lärm um Nichts
www.theaterviellaermumnichts.de

Einfachkompliziert Sa. 20Uhr

KINDERBÜHNEN

Münchner Marionettentheater

Blumenstr. 32, Tel. 265712 (AB)
Der verschwundene Wunschzet-

tel 4 J. Sa./So. 15 Uhr

theater... und so fort

Tel. 23219877, www.und sofort.de
Zick & Zack auf Geschichtenreise So.
15Uhr

VOLKSBÜHNEN

Georg Maier's Iberl Bühne
Herzogspitalstr. 6, T. 794214
Grattler-Oper Sa. 14 Uhr
Sauber Brazzelt Sa. 20 Uhr

KABARETT/KLEINKUNST

Georg Maier's Iberl Bühne
Herzogspitalstr. 6, T. 794214
Boarisch fürs Herz So. 19 Uhr

MUSIKBÜHNEN

Jazzclub Unterfahrt im Einstein
Einsteinstr. 42, Tel. 4482794
RenaudGarcia-FonssoloSa.20.30Uhr

Night-Club Hotel Bayerischer Hof
Promenadenplatz 2-6, Tel. 2120994
EZ-PIECES Sa. 21.30 Uhr

Hoftheater im Stemmerhof
Plinganserstr. 6, T. 18904754
Georg Orwell 1984 Sa. 19.30 Uhr

Es ist unbeschreiblich was Herr Hans
Schopp für seinen langjährigen Freund
Pfarrer Siegfried Bleichner wieder getan
und wie er geholfen hat:
Pfarrer Bleichner war in einem Pflege-
heim in Mchn-Waldperlach unterge-
bracht, erkrankte dort und musste auf
dem schnellsten Weg nach Murnau
in die Klinik. Ein Transport über die
Leitstelle wäre nach Auskunft erst in
6-8 Stunden möglich was eindeutig zu
spät gewesen wäre.
Ohne zu zögern fuhr Hans Schopp mit sei-
nem Privatauto Pfr. Bleichner in die Klinik

nach Murnau. Aber nicht nur die Fahrt übernahm Hans Schopp, er begleitete
ihn in die Notaufnahme und stand ihm dort weitere 8 Stunden zur Seite. Bei
Entlassung aus der Klinik holte Hans Schopp Pfarrer Bleichner in Murnau ab
und brachte ihn nach Hause nach Peiting.
Aber nicht nur für Pfr. Bleichner opfert Hans Schopp seine Freizeit – so hat
er auch mir in meiner Erkrankung einen Krankentransport erspart, ist von
München nach Peiting gefahren und hat mich zur Kontrolluntersuchung in
die Klinik nach Murnau gefahren und wieder zurück nach Peiting.

Diese und viele andere Hilfestel-
lungen, dieses ohne große Worte
DASEIN für einen Menschen in
Not ist unbeschreiblich und wir
möchten nochmals von ganzem
Herzen auch auf diesemWege
DANKE DANKE DANKE sagen.

Pfr. Siegfried Bleichner
Margarete Treiber

HALLO, BITTEMELDEN

Blutkonserven werden knapp! Blutspender

DRINGEND
gesucht! Machen Sie das Beste Weihnachtsge-

schenk, spenden Sie Blut! Krebspatienten,
Unfallopfer und Frühchen brauchen es gerade

jetzt ZUM ÜBERLEBEN!
Termine in Ihrer Nähe finden Sie bei Ihrem

Blutspendedienst.
z.B. www.blutspendedienst.com

Herzlichen Dank und schöne Weihnachten!

VERSCHIEDENES

4Hochwertige, maßgefertigte Fenster in patentierter perfecta Qualität
4BesteWärmedämmung durch einzigartigen Thermo-Isolierkern

Fensterwechsel ohneDreck.

Fenster | Türen | Rollladen

50
JAHRE

perfecta

Jetzt 20% staatlichen Zuschuss sichern.Jetzt 20% staatlichen Zuschuss sichern.

PERFECTAFENSTER

Sigmund-Riefer-Bogen 23
81829 München/Messestadt Riem
Tel. 089 943850-60 | perfecta-fenster.de

Prinzregententheater, 11.12.2021,
20:00Uhr 2Karten, I.Kategorie, Reihe
6 Miroslav Nemec & Udo Wachtveitl
Charles Dickens: Eine Weihnachtsge-
schichte Preis 110 5 0611/7162706

MINT Software Für MINT Anwender
Softwaresammlung aus Literatur
(4000 CD ) kostenlos abzugeben.
Auch als Deco-Wand- Kontakt unter:
digitalworkplace@t-online.de

MINT Anwender Für MINT Anwen-
der /Stiftung/ Education oder...Elek-
troM/Wkostenlosabzugeben.Litera-
tur-Wühlkiste-Bauteile. Kontakt un-
ter: digitalworkplace@t-online.de

Ein schönes Weihnachtsge-
schenk: �Die Stimme der Sehn-
sucht, Teil 2�, von Jürgen Scheibler.
Sehr empfehlenswert!

Kartenlegen99.de:
Kartenlegen günstig sofort am Telefon

KAPITALMARKT

GESUCHE

Suche Hapimag Aktien mit Punk-
ten.! 0160/6520137

GESCHÄFTSANZ./
-VERBINDUNGEN

Friseurgeschäft mit 8 Plätzen in
München-Bogenhausen abzuge-
ben. Nähere Informationen unter
Tel. 0172 89 21 542

KUNST & ANTIQUITÄTEN

GESUCHE

Biete für Pour LeMerite € 15.000,-
Ritterkreuz Nachlass € 10.000,-
Für Militärgeschichtl. Sammlung

ges.:
Orden, Urkunden, Fotos, Uniformen,
Dolche, Allach-Porzellan, etc.
Zahle Höchstpreise

Telefon 0 80 41/4 40 63 70

TIERMARKT

HUNDE

Münsterländer Kleiner 8 jähriger
unkastrierter Münsterländer Rüde in
gute Hände abzugeben. Jagdlich ge-
führt. Nicht mit Katzen verträglich.
015204017132

Bezaubernde Jack-Russell-Terrier
Welpen (rein. O.P), geimpft/gechipt,
entw./EU-Pass, perfekte Fam.hunde,
z. verk. 08345/556 o. 0170/2648791

Achille,Schatzauf4Pfotensucht lie-
bevolles Zuhause. Freundlich, ver-
träglich, gesund & kastriert
01713197851

*$3$43$4+!'$& ,"71:0,2#///

...58$49-45%$1)(6

Murnau
Griesbräu-Kino

Tel. 08841/5175, Obermarkt 37
www.kino-im-griesbraeu.de

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 14.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 16.00

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 18.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 20.15

Route 4 - A dreadful Journey k.A.
So. 10.00

Penzberg
Kino P.

Tel. 08856/8020882, Fraunhoferstr. 8
www.kinop.de/programm.htm

À la carte! - Freiheit geht durch den
Magen ab 6 J.
Sa./So. 20.00

Contra ab 12 J.
Sa. 20.30

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.30

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 15.00, 17.30

The French Dispatch ab 12 J.
Sa. 18.00, So. 20.30

Walchensee Forever ab 6 J.
So. 18.00

Penzing
Cineplex

Graf-Zeppelin-Str. 11
www.cineplex.de/kino/home/city74/

Beckenrand Sheriff ab 6 J.
Sa. 14.00

Boss Baby 2 - Schluss mit Kindergarten
o.A.
Sa./So. 14.00

Contra ab 12 J.
Sa./So. 18.00, Sa. 19.15, So. 19.30

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 10.30

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 10.30, Sa. 14.40, So. 14.50

Die Pfefferkörner und der Schatz der
Tiefsee ab 6 J.
Sa./So. 12.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 10.50, 14.15

Dune ab 12 J.
Sa./So. 11.00

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 11.00

Ein Junge namens Weihnacht ab 6 J.
Sa./So. 10.50, 14.15, Sa. 12.20, 16.45, So. 12.30,
17.00

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa./So. 14.45

Encanto o.A.
Sa./So. 10.45, Sa. 14.20, 19.20, 21.30, So. 14.30

Encanto 3D o.A.
Sa./So. 13.15, 15.30, Sa. 16.45, 20.30, So. 17.15,
19.30

Eternals ab 12 J.
Sa./So. 16.00

Eternals 3D ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Feuerwehrmann Sam - Helden fallen
nicht vom Himmel o.A.
Sa./So. 10.45

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.30, 20.00, Sa. 17.15, 21.45, So. 17.00

Halloween Kills k.J.
Sa. 21.50, So. 20.30

Hannes ab 12 J.
Sa. 11.00, 16.45, 19.00, So. 17.30, 19.45

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 15.45

Kaiserschmarrndrama ab 12 J.
Sa. 18.20, So. 11.00

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 16.30, 20.00, So. 14.00

Last Night in Soho ab 16 J.
Sa./So. 20.30

Mein Sohn ab 12 J.
Sa./So. 13.15

Paw Patrol: Der Kinofilm o.A.
Sa./So. 10.30

Resident Evil: Welcome to Racoon City ab
16 J.
Sa. 16.45, 19.20, 21.50, So. 17.00, 20.15

Respect ab 12 J.
Sa./So. 16.30, 19.45

Ron läuft schief o.A.
Sa./So. 12.30

The Last Duel ab 16 J.
Sa./So. 12.30

Venom: Let there be Carnage ab 12 J.
Sa. 16.45, 21.15, So. 18.15

Weihnachtsjagd: Das Fest der Spiele ab 6 J.
Sa. 19.00, So. 19.45

Rottach-Egern
Kino am Tegernsee

Tel. 08022/26767, Tegernseer Str. 100
www.kino-tegernsee.de/

Contra ab 12 J.
Sa./So. 20.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa. 15.30, So. 17.30

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa. 15.00, So. 15.30

Mein Sohn ab 12 J.
Sa. 17.00, Sa./So. 20.00

Salzburg im Kino 20/21: Fidelio k.A.
So. 16.30

Tagebuch einer Biene k.A.
Sa. 18.00

Weilheim i. OB
Trifthof Kinocenter
Tel. 0881/417336, Trifthofstr. 58

https://www.kinocenter-trifthof.de/

Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel - Augsburger Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Contra ab 12 J.
Sa./So. 17.15

Der Grüffelo + Das Grüffelokind k.A.
Sa./So. 13.15

Die Addams Family 2 ab 6 J.
Sa./So. 14.45

Die Rettung der uns bekanntenWelt ab 12
J.
Sa. 22.15

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.00

Die Weihnachtsgeschichte in einer
Inszenierung der Augsburger
Puppenkiste o.A.
So. 13.15

Encanto o.A.
Sa./So. 15.00, 17.15, 19.45, Sa. 22.30

Eternals 3D ab 12 J.
Sa./So. 19.30

Ghostbusters: Legacy ab 12 J.
Sa./So. 14.45, 17.00, 19.30, Sa. 22.00

Halloween Kills k.J.
Sa. 22.30

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 17.30, 20.15

Happy Family 2 o.A.
Sa./So. 14.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa./So. 17.00, 19.30

Tabaluga & Leo - Der Weihnachtsfilm o.A.
Sa./So. 13.15

Venom: Let there be Carnage 3D ab 12 J.
Sa. 22.45

Wolfratshausen
Sunrise & Sunset
Tel. 08171/21105, Bahnhofstr. 10
www.kino-wolfratshausen.de

Contra ab 12 J.
Sa./So. 20.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 16.00

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa./So. 16.15

Es ist nur eine Phase, Hase ab 12 J.
So. 19.45

Keine Zeit zu sterben ab 12 J.
Sa. 19.30

Tutzing
Kur-Theater

Tel. 08158/6380, Kirchenstr. 3
www.tutzing24.de/kurtheater

Contra ab 12 J.
So. 17.30

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa./So. 20.15

Wagner, Bayreuth und der Rest der Welt
o.A.
Sa. 17.30

Starnberg
Kino Breitwand

Tel. 08151/971800, Wittelsbacherstr. 10
breitwand.com

Das Land meines Vaters ab 12 J.
Sa./So. 18.00

Die Schule der magischen Tiere o.A.
Sa./So. 15.45

Eiffel in Love ab 6 J.
Sa. 20.00, So. 15.45

Eiffel in Love (OmU) ab 6 J.
So. 20.00

Elise und das vergessene Weihnachtsfest
o.A.
Sa. 15.30, So. 14.00

Gunda k.A.
So. 14.00

Hannes ab 12 J.
Sa./So. 20.15

In den Uffizien o.A.
Sa./So. 18.00
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VW

TOUAREG

Touareg, 6 Gang Automatik,
4 Motion, schwarz, BJ 12/2002, V6,
3,2l, 220PS, Benziner, 248Tkm, AHK
abnehmb., Lederausstattung,
Extras: sehr sparsame 100l Landi
Renzo LPG Gasanlage. Neu ge-
macht: Vredestein Quatrac Pro XL
FSL Allwetter-Reifen M+S 275/40
R20 Y, Getriebespülung inkl. Ver-
schleißteil-Wechsel, Motorspülung
/Motoröl / Öl-Sensor u. Öl-Filter,
Bremsen vorne neu. Motor läuft!
�Automatik-Öl läuft aus Wandler,
deshalb nicht fahrbereit�. � 2500,-
! 08022/9809250 Lkr.MB

REIFEN

16 ZOLL

4 rial LM-Felgen, top, 7Jx16H2,
KBA 45567, FL 706 K4, LK 110 01
120,00 EUR, Tel. 0174-92 13 002

KFZ-MARKT

4 Michelin WR Latitude Radial
225/75 R 16, neuwertig,
VB 400,- � Tel. 0174-92 13 002

CHEVROLET

ALLGEMEIN

Chevrolet Epica 2,0 CD, Bj. 07, Aut.
wie neu, 1. Hd., nur 15´km, Voll-
ausst., z. B. GSD, Leder, met., 8-f.-ber.,
Scheckh. � 10.980,-! 08024/2850

MAZDA

DIESEL

Mazda 6 Sport Kombi Top 2,2 CD
DPF, Bj. 2009, neuer Motor m. Par-
tikelfilter, n. Bremsen, KD, 8 fach
bereift, Scheckh., Gge. usw.
(Rep.Kosten:über 13� �) Voll-
ausst.für � 9950,- Tel.: 08024/2850

OPEL

ASTRA

Opel Astra Caravan EZ 06/09 § 12/
22, 1. Hd., 180´km, Alu m. neuen
WR + SR, Klima, etc., Top Zustand
� 3.600,-! 0152/08810796

RENAULT

MÉGANE

Megane Grandtour TCe 130 Dyn.
EZ 9/2010, silbermet., Stoff, RS,
eFH, RC/RD, eAsp., HU nein!, 2. Hd.,
SR Alu + WR, ca. 53190 km, Ein-
parkhilfe hi., Tempomat, ZVFu., NR,
BC, DR, VB,! 0176-29762389

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“

allen, die unsere liebe Verstorbene

Elisabeth Willibald

Anton Willibald

im Namen aller Angehörigen
Hohenwiesen,
im November 2021

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kraller für die würdevolle Gestaltung
des Gottesdienstes und der Beerdigung, dem Kirchenchor unter der Leitung
von Herrn Pointner, dem Mesner und dem Ministrant sowie der Firma Riedl.

„Gerbl Lisl“

Ebenso danken wir den Trägern und der Fahnenabordnung
des Christlichen Bauernvereins.

Des weiteren danken wir Frau und Herrn Dr. Spieß mit Praxisteam,
dem Caritas Pflegedienst und dem OPAL Palliativteam.

Bedanken möchten wir uns auch recht herzlich bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten die uns ihre Anteilnahme durch Wort,

Schrift, Kranz- und Blumenspenden bekundet haben.

allen, die meine liebe Mutter, unsere Oma und Uroma

Anna Holzer
auf ihrem letzten Weg begleiteten, sie mit Blumenspenden ehrten

und uns ihre Anteilnahme in Wort und Schrift bekundeten.

In stiller Trauer:
Monika Böttchermit Familie

Besonderen Dank der lieben Nachbarschaft und allen
Verwandten und Bekannten.

Herz l i chen Dank

Danksagung

Für die große Anteilnahme beim Gottesdienst und
der Beisetzung unseres lieben Verstorbenen

Dr. med. Klaus Schwieder

In liebevoller Erinnerung
Bettina und Petermit Familien
Christine Schaffermit Familie

Bad Tölz,
im November 2021

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Lechner für die besonders
einfühlsame Gestaltung des Requiems, dem liturgischen Dienst, dem Organisten
Herrn Heuberger und Herrn Kronwitter mit dem Trompetensolo für die würdevolle
musikalische Umrahmung. Ein weiterer Dank gilt Herrn Dr. Diegmann, Herrn Dr. Wenk,
der Pflegerin Zora Bungic und der Firma Riedl mit ihren Mitarbeitern sowie

allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn.

sagen wir ein herzliches Dankeschön.

DANK E

Ein herzliches Dankeschön allen,
die unserem lieben Verstorbenen

Johann Buchner

Rosemarie Braun

im Namen aller Angehörigen
Allgau/Reichersbeuern,
im November 2021

das letzte Geleit gaben und uns ihr Mitgefühl in großer Zahl
in tröstenden Worten und schönen Kranz- und Blumenspenden bekundet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Quirin Strobl, dem Organisten Herrn Rummel,
der Mesnerin, den Fahnenabordnungen der Gebirgschützenkompanie Reichersbeuern

und der Sindelsdorfer Schützen sowie allen, die dazu beigetragen haben,
die Beerdigung so würdevoll und feierlich zu gestalten.

Danksagung

Katharina Reinecke

Für die vielen Beweise liebevoller und herzlicher Anteilnahme
beim Heimgang meiner geliebten Frau

Heinz Reinecke

im Namen aller Angehörigen

Besonders danken möchte ich Herrn Pfarrer Häglsperger,
dem Mesner Herrn Hartl, der Organistin Frau Blersch, den Sargträgern,
dem Krankenunterstützungsverein Königsdorf, Herrn Dr. Martin Bös,

den Nachbarn, Freunden und Bekannten.

möchte ich mich herzlich bedanken.

Königsdorf,
im November 2021

Mathilde
Kraus

Ein herzliches �Vergelt�s Gott�
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
inWort und Schrift, durch Blumen und Kränze
sowie die Begleitung zur letzten Ruhestätte.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pater
Joseph Posch, Herrn Pfarrer Albert Zott
und Herrn Pfarrer Rupert Frania, für die
würdevolle Gestaltung des Gottesdienstes,
der Mesnerin Frau Felsch, der Familie Much,
der Kolpingsfamilie Höhenrain und allen die
die Feier musikalisch so schön umrahmt haben.

Ebenso danken wir allen Verwandten, Freunden
und Nachbarn, Herrn Doktor Lohse, dem
Pflegeteam Riedel-Schleicher und Schwester Angela.

Karl, Martin und Roman
im Namen aller Angehörigen

Höhenrain,
im November 2021

* 6. April 1939
� 9. November 2021

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“

Wir möchten uns bei allen, die beim Heimgang
unserer lieben Mutter

Katharina Bartl

In stiller Trauer
Ihre Kindermit Familien

Jachenau,
im November 2021

unterstützt und begleitet haben und die Beerdigung so würdevoll und feierlich
gestaltet haben, besonders bedanken. Auch vielen Dank an alle Verwandten,
Nachbarn und Freunde, die ihre Anteilnahme in Wort und Schrift

sowie durch Blumen zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Allen, die unserer lieben Verstorbenen im

Gebet und durch Wort, Schrift, Blumen,

Kranzspenden und Geldspenden gedachten

und ihr auf ihrem letzten Weg ein ehrendes

Geleit gaben, sagen wir herzlichen Dank.

Die Familie

im Namen aller Angehörigen

Anna

Schmid

† 18. Oktober 2021

Eurasburg,

im November 2021

I n l i e b evo l l e r E r i nne rung

Der erste Jahrtagsgottesdienst für unsere Mutter und Oma

Angela Leis
findet am Freitag, den 3. Dezember 2021 um 19.30 Uhr

in der Pfarrkirche Münsing statt.

Allen, die ihrer gedenken ein herzliches �Vergelt�s Gott�.

Familien Leis-Bergmann

GESCHÄFTSANZEIGEN/-VERBINDUNGEN

Gut beraten, richtig gefördert

Inklusion leben - bringt weiter

Wir fördern das Engagement von Arbeitgebern für Inklusion mit

konkreten finanziellen Leistungen - sprechen Sie uns an!

Mögliche finanzielle Hilfen:

• Eingliederungszuschuss

• Erstattung der Kosten für eine Probebeschäftigung von bis zu 3 Monaten

• Zuschuss zur Aus- und Weiterbildung

• Zuschuss für die behindertengerechte Ausstattung des Arbeitsplatzes

08031/202-271 08041/7854360

BEKANNTMACHUNGEN

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Nr. 47 vom 25.11.2021

Das Amtsblatt ist über unsere Internetseite www.lra-toelz.de beziehbar oder als
Druckversion zu bestellen (Tel. 08041/505-282). Das vollständige Amtsblatt kann
im Schaukasten beim Haupteingang des Landratsamtes eingesehen werden.

Inhalt 47. Ausgabe 2021:

1. Sitzung des Kreisausschusses am 30.11.2021, Tagesordnung
2. Sitzung des Schul- und Bauausschusses am 06.12.2021, Tagesordnung
3. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Infrastruktur und Tourismus am
07.12.2021, Tagesordnung

4. Nichtöffentliche Sitzung des Werkausschusses Eigenbetrieb Klinikanlage
Wolfratshausen am 08.12.2021

KAUFGESUCHE

Barankauf von Nachlässen
&Wohnungsauflösungen
Antiquitäten, Möbel, Bilder,
Schmuck, Gold, Orden u.v.m.
Tel. 08041/4406370
www.poch-service.de

VERSCHIEDENES

Privat kauft von Privat:
Silber, Goldschmuck in jeder Be-
schaffenheit, Modeschmuck,
Pelze, Bernstein, Silberbesteck
(auch versilbert) 90, 100... Milita-
ria, Spielzeug, Fotoapparate, Bil-
der, Instrumente und alles Alte.

Auf Ihren Anruf freue ichmich
! 089/69333209
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Gusti Liebhaber
* 17. Oktober 1930 � 18. November 2021

Lieber Gusti,
mit dir verlieren wir einen humorvollen,
in allem hilfsbereiten Kameraden,

der mit liebevoller Hingabe
alle seine ehrenamtlichen Aufgaben

in der Bergrettungsgemeinschaft erfüllt hat.
Unser Herrgott wird dir alle guten Taten vergelten.

Deine dankbaren und traurigen
Kameradinnen und Kameraden der Bergwacht Bad Tölz

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mama,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Johanna Sturm
geb. Riesch

* 3. 6. 1936 � 23. 11. 2021

In dankbarer Erinnerung:

Hansi und Brigitte
Thomas undMariamit Sebastian
Jutta und Günter mit Bene und Lisamit Karsten
Elisabeth, Schwester mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Sachsenkam

Seelengottesdienst am Donnerstag, 2. Dezember 2021 um 10 Uhr in der Pfarrkirche
Sachsenkam, anschließend Beerdigung im Kirchenfriedhof.

Liebe bedeutet auch,
jemanden gehen zu lassen,

der am Ende keine Kraft mehr hatte.

Georg Höcher
* 25. Mai 1940 � 15. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Anna
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Donnerstag, den 2. Dezember 2021,

um 10.00 Uhr im Friedhof Königsdorf.

Wir sind unendlich traurig.

Gerhard Richter

Unser Herz will Dich halten,
unsere Liebe Dich umfangen.
Unser Verstand muss Dich gehen lassen,
denn Deine Kraft war zu Ende.

* 1. Juni 1945 � 18. November 2021

Du bleibst in unseren Herzen

Deine Ehefrau Angela
Deine Tochter Birgit

Deine SchwesterWaltraud mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.
Der Trauergottesdienst findet pandemiebedingt zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Maria Schöbel

Sindelsdorf,
den 24. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Franz und Sandra
Reinhardmit Familie
im Namen aller Angehörigen

Aufgrund der aktuellen Situation findet die Urnenbeisetzung

im engsten Familienkreis statt.

Müh und Arbeit war Dein Leben,

Treu und fleißig Deine Hand,

Ruhe hat Dir Gott gegeben,

Rasten hat sie nie gekannt.

geb. Quercher

* 29. September 1928
� 23. November 2021

Christa Gumula

In Liebe und Dankbarkeit

Petra

Annett und Raúlmit Samuel und Clara
Alexander und Hannamit Fiona und Tim

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis

der Familie statt.

Ein langes und erfülltes Leben, die letzten Jahre
von Krankheit geprägt, ist zu Ende gegangen.

* 2. 1. 1931 � 23. 11. 2021

Richard Rundbuchner

Wir vermissen Dich:
Deine Familie

Auf Grund der aktuellen Situation und auf Wunsch des

Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten

Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Ehemann, unserem Vater,

Schwiegervater und Opa

* 5. Januar 1951 � 19. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinen Mann, unserem Vater

und Schwiegervater

Werner Schmidthals

*16. Dezember 1939 � 21. November 2021

Wir vermissen Dich:

Deine Familie

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Bestattung

anonym im Friedhof Penzberg statt.

Wolfgang Egelhaaf

Wir werden Dich nicht vergessen:
Monika Egelhaaf

Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis
in Wolfratshausen-Nantwein statt.

�Ich sagte zum Mandelbaum:
Bruder, sprich mir von Gott.

Und der Mandelbaum blühte auf�.
N. Kazantzakis

* 10. 5.1940 � 13.11.2021

Wir nehmen Abschied von

Untröstlich sind wir, dass Du nicht mehr bei uns bist, und
doch müssen wir froh sein, dass Dein Leiden zu Ende ist.

Wir werden immer in Liebe und großer
Dankbarkeit an Dich denken.

Anneliese Flory
geb. Probst

*9.8.1948 �24.11.2021

In tiefer Trauer:
Erwin Flory

Manuela Flory undManfredmitMelanie und Hannes
Margot Martin

im Namen aller Angehörigen

Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
am Freitag, den 3. Dezember 2021 um 14 Uhr
im Friedhof Wolfratshausen-Nantwein.

Für die bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

A

Geretsried: Johann-Sebastian-Bach-Str. 25

08171/258 12 34

Wolfratshausen : Schießstättstraße 45a

08171/211 80 www.zirngibl-bestattungen.de

Wasser war Ihnen schon

immer näher als der Berg?

Sprechen Sie mit uns

über eine Seebestattung.

Am 21. November 2021 verstarb im Alter von 81 Jahren
unser ehemaliger Mitarbeiter

Werner Schmidthals
Herr Schmidthals trat im Oktober 1966

in unser Unternehmen ein und war bis zu seinem Austritt
im Dezember 2002 als Prokurist und Verwaltungsratsmitglied

bei uns beschäftigt.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und

allen Angehörigen.

EagleBurgmann Germany GmbH & Co. KG
Board of Management, Betriebsrat, Mitarbeiter und Senioren

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN KLEIN OHG
Graslitzer Str. 23 a Schießstättstr. 96

82538 Geretsried 82515 Wolfratshausen

Telefon 08171 - 6911

70 JAHRE FAMILIENTRADITION

Wir beraten Sie in allen Fragen einer Beisetzung oder

einer Sterbevorsorge zu Lebzeiten.

Weiterhin erledigen wir sämtliche Behördengänge. Auf Wunsch kommen

wir zu einem persönlichen Gespräch zu Ihnen ins Haus.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar.

Auch an Sonn- und Feiertagen

bestattung.klein@t-online.de · www.bestattung-klein.de · Fax 08171 - 61277

Die Trauerfeier findet im engen

Familien- und Freundeskreis statt.

Du bist für immer in unseren Herzen.

Deine Ehefrau Rosi & Deine Nichte Steffi

im Namen aller Verwandten und Freunde

Sehr traurig, aber dankbar für all die schönen

Erinnerungen, nehmen wir Abschied von

* 17.12.1945 † 13.11.2021

Heinz Geisler

Bestattungen in den Landkreisen
Bad Tölz-Wolfratshausen

Garmisch-Partenkirchen - Miesbach
Starnberg - Weilheim-Schongau

Samstag, 27. November 2021

Rochusfriedhof Bad Kohlgrub

09:00 Erhard Josef, 85 J.
Requiem in der Pfarrkirche St. Martin
mit anschl. Beerdigung

Neuer Friedhof Bernried

14:00 EberlWalter, 92 J.
Gottesdienst im Klosterhof mit anschl. Beerdigung.

Friedhof Lechbruck

10:30Mayr Erwin, 81 J.
Trauergottesdienst mit anschl. Urnenbeisetzung

Friedhof Münsing

14:00 Kieninger Franz, 80 J.
Trauergottesdienst mit anschl. Beerdigung.

Neuer Friedhof Uffing

10:00 FalkenhahnMelanie, 86 J.
Trauergottesdienst in der St. Agatha Kirche in Uffing
mit anschl. Beerdigung
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Die Beisetzungen haben im engsten Familienkreis in Gelting stattgefunden.

In stiller Trauer

Anna Eckl

Christa mit Tatjana

Wir haben Abschied genommen von unserem herzensguten Mann, Vater und Opa

sowie unserem guten Sohn, Bruder und Onkel.

Unsere Herzen sind sehr traurig.

Danke für die Zeit, die wir zusammen hatten. Sie wird immer in Erinnerung bleiben.

* 29. September 1940 † 18. November 2021

Günther Eckl

* 21. August 1973 † 9. November 2021

Wolfgang Eckl

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von unserem Freund

Wolfgang Eckl
Mit ihm sind wir wunderbare Wege gegangen.

Wir haben zusammen gelacht, geweint, gefeiert, gehofft.
Wir werden Wolfgang nicht vergessen,
denn wir sind für immer dankbar,
dass wir ihn unter uns hatten.

In Freundschaft, Servus, adieu, bis dann,
bis irgendwann,

bis auch wir über diese Brücke gehen.

Bernhard, Carlheinz, Christian, Dominik,
Dino, Gregor, Lars, Matthias, Michael, Thomas, Tino

Adolf Rampf

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Wenn ihr mich sucht, so sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.

Antoine de Saint-Exupéry

* 28.11.1933 † 14.11.2021

Du wirst uns fehlen
Deine Paula
Petra und Sepp
Stefan und Andreas
Deine Enkel Julia, Florian undMichael
Elisabeth Floßmann, Schwester mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Mittwoch,
den 1. Dezember 2021 um 11 Uhr im Waldfriedhof Bad Tölz.

Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Bad Tölz

Dankbar nehmen wir Abschied von unserem geliebten Ehemann,

Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Rohrer
* 11. April 1937 � 22. November 2021

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 2. Dezember 2021 im

engsten Familienkreis in Walchensee statt.

Deine Ulla
Deine KinderWaltermit Andrea und Enkelin Viktoria,

Carolinemit Andreas undMarkusmit Susanne
und Enkeln Johanna und Franz

Deine Schwiegertochter Ursulamit Harald
Deine Enkel Jessica mit Luca und Urenkel Leon,
Tanjamit Hauke undMatthias mit Franzi

welcher am Montag, den 22. November 2021 nach kurzer Krankheit
von uns gegangen ist. Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Ihr seid jetzt traurig, aber ich werde euch wiedersehen.
Dann wird euer Herz sich freuen, und eure Freude wird euch niemand nehmen.

Joh.16,22

Mathilde Heiß

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt lieber von mir und traut euch ruhig
zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

geb. Kinshofer

* 4.4.1926 † 24.11.2021

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mama, Oma und Tante

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Rita Mittereder
Dein Enkel Christoph Mittereder
im Namen aller AngehörigenLenggries

Requiem mit anschließender Beerdigung am Dienstag,
den 30. November 2021 um 10 Uhr in der Pfarrkirche Lenggries.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten dem Hospizverein
Werdenfels e.V., IBAN: DE 46 7035 0000 0000 0476 54, Kennwort: Mathilde Heiß.

Ein großartiger Mensch ist von uns gegangen.

Wer sie gekannt hat, war stolz auf ihre Freundschaft.

Frauke Förschler
geb. Lange

Apothekerin und Inhaberin der Johannis-Apotheke Geretsried

* 3. März 1932 † 20. November 2021

Wir werden dich nie vergessen, du wirst uns fehlen.

Georg und Lena de Riese-Förschler mit Jonathan und Johanna

Deborrah und Leander Mehrgan mit Kianusch und Kurosch

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt

in Schenefeld/Dithmarschen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Herbert Riedl
*19. August 1935 � 21. November 2021

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet statt am

Donnerstag, den 2. Dezember 2021, um 11 Uhr im Waldfriedhof Geretsried.

In tiefer Trauer:

Deine Inge

Claudia undMaiko mit Katharina, Christina und Lisa

Gittimit Bettina und Daniela

Gabi undMaxmitMaximilian und Sophia

Es ist zu früh, sagt das Herz. Du fehlst, sagt die Liebe.
Es ist Gottes Wille, sagt der Glaube. Doch wer sagt, so ist das Leben,

der weiß nicht, wie weh es tut.

Wir sind traurig über den Tod von

Hagen Fangmann
* 31. 12. 1957 † 19. 11. 2021

In Liebe und Dankbarkeit:
Guadalupe
mit Diego und Larissa
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 2. Dezember 2021
um 14.00 Uhr in der Waldruh Dietramszell statt.

Anstelle von Blumenschmuck bitten wir um eine Spende für das
OPAL-Palliativ-Team Bad Tölz, IBAN DE9071152570 0012 2199 78

Kennwort: Hagen Fangmann

Kochel am See

Niemals wirst du ganz gehen. In unseren Herzen wirst du immer einen Platz haben
und dadurch weiterleben.

Anton Pfisterer
* 05. Mai 1939 � 17. November 2021

Dein Tod erfüllt uns mit Trauer und Schmerz.
Doch die Erinnerung an unsere glücklichen Zeiten
werden uns auf Dauer im Herzen begleiten.

Rosemarie
Roland und Bärbel mit Johannes und Julia
Petra undWerner mit Simon
Andreas mit Antonio, Celina und Tamara
im Namen aller AngehörigenNovember 2021

Gottesdienst am Mittwoch, den 1. Dezember 2021, um 9.30 Uhr in der Kath. Pfarrkirche
St. Martin in Waakirchen mit anschließender Urnenbeisetzung im Gemeindefriedhof
Waakirchen. Wir bitten die aktuellen Coronaregeln zu beachten.

Monatliche Botschaft

vom 25.11.2021 *
Liebe Kinder!
Ich bin bei euch in dieser barmher-
zigen Zeit und ich rufe euch alle
auf, Träger des Friedens und der
Liebe in dieser Welt zu sein, wo Gott
euch, meine lieben Kinder, durch
mich aufruft, Gebet und Liebe und
Ausdruck des Paradieses hier auf
Erden zu sein. Mögen eure Herzen
mit Freude und Glauben an Gott
erfüllt sein, damit ihr, meine lieben
Kinder, volles Vertrauen in Seinen
heiligen Willen habt. Deshalb bin ich
bei euch, denn Er, der Allerhöchste,
schickt mich unter euch, um euch
zur Hoffnung anzuregen, und ihr
werdet Friedensstifter in dieser
friedlosen Welt sein. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!

* Einer endgültigen Entscheidung
der katholischen Kirche zu den
Erscheinungen soll damit nicht
vorgegriffen werden.

Info: www.medjugorje.de
Dt. Informationszentrum fürMedjugorje
Raingasse 5,D-89284Pfaffenhofen,
Tel: 07302/4057

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.
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Ludwig Aschenbrenner

In stiller Trauer:
Deine Utta
Irmgard Hartmannmit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten

Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

* 3. November 1931 � 20. November 2021

Gräfelfing

Für uns alle unfassbar, verließ uns nach kurzer,
schwerer Krankheit unsere liebe Trudi

Wiltrud Schmöger
*17. August 1940 �4. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Dr. Albert Schmöger
Guido und Evi Schmöger
Stefan und Jenny Schmöger mit Carlos
Klaus Langecker

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
statt am Freitag, 3. Dezember 2021, um 11 Uhr auf dem
Gemeindefriedhof Hohenbrunn, Jäger-von-Fall-Straße 29.

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir im Sinne von
Trudi um eine Spende an das Caritas Zentrum für Ambulante
Hospiz- und Palliativversorgung und/oder an das Diakonie-
werk Hohenbrunn, Pflegezentrum St. Michael. Eine Spenden-
box wird am Beerdigungstag auf dem Friedhof aufgestellt.

Es war so schön, dass es Dich gab.
Wir vermissen Dich sehr.

Dörte Wiesehöfer
* 22. Juni 1954 � 13. Oktober 2021

Sibylle Cording, Claudine Melcher
und Angelika Klein
im Namen aller Freundinnen und Freunde
Rita Wiesehöfer, Schwägerin

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Freundeskreis
stattgefunden.

Frieda Beck

In Liebe und Dankbarkeit:
Franz Beck
Robert und Elena Beck
Marion Huber, geb. Beck, und Alf Neumann
Die Enkelkinder:
Benjamin, Sabrina, Cornelia und Luca
Die Urenkelin: Pandoraya

Die Trauerfeier mit der anschließenden Urnenbeisetzung

findet statt am Montag, 6.12.2021, um 14.00 Uhr

im Parkfriedhof Ottobrunn, Haidgraben 20.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Frau,
unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

* 28. April 1949 � 18. November 2021

Eveline Irber

In tiefer Trauer und liebevollen Gedanken
verabschieden sich

Deine Tochter Claudia, Dein Sohn RobertmitMariele

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am

Donnerstag, 02.12.2021 um 10.30 Uhr am Ostfriedhof,

St.-Martins-Platz 1, 81541 München.

Unsere über alles geliebte Mama

* 28. 10. 1934 � 8. 11. 2021

ist nach kurzer, schwerer Krankheit
von uns gegangen.

Roland Beier

In Liebe
Joschi

Alexandermit Familie
Sebastian und Vivi
Barbaramit Familie
Gerti

Die Urnentrauerfeier findedt am Mittwoch, den 1. Dezember 2021,
um 13 Uhr im Friedhof Unterhaching statt.

Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.

* 13. Mai 1943 � 8. November 2021

Siegfried Gulden

In stiller Trauer:
Alexandra undWolfgang Diller mit Christina undMaximilian

Petra und Christian Pausingermit Lukas und Lina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt
am Freitag, 17. Dezember 2021 um 11:00 Uhr

auf dem Friedhof Ottobrunn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater und liebevollem Opa

* 22. Juli 1939 � 24. November 2021

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
dass Sie mir in dieser
schweren Zeit geholfen haben.“

Alles was schön ist, bleibt schön, auch wenn es welkt.

Unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

Helga Gerstendörfer
* 24. Februar 1943 � 28. November 2015

In Gedenken an meine liebe Frau:

Dein Ehemann Siegfried Josef Bauer

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,

erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

sowie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Mann,

Vater und Großvater

Horst Bauer
Bankdirektor

* 24. Januar 1937 † 22. November 2021

In tiefer Trauer

Deine FrauHeidi und Familie

Dein Sohn Ralf und Tina mit Florian

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im

engsten Familien und Freundeskreis statt.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Marianne Dickopp
geb. Merten

* 19.4.1935 † 1.11.2021

Günter, Marion und Colin

Im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand auf dem

Städt. Friedhof Garching statt.

Sabine Bumiller mit Familie
Christopher Endrich mit Familie

* 10. November 1933 † 20. Oktober 2021

Hans Endrich

Traurig, aber voller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Die Verabschiedung mit Urnenbeisetzung ist
am 02.12.2021 um 11:15 Uhr im Friedhof Obermenzing,
Bergsonstr. 34, 81245 München

Dipl. Ing. Adolf Wiedemann
* 20. April 1934 † 3. November 2021

in stillem Gedenken

Oliver und Barbara Röska mit Kindern

Karl und Nicola Röska

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 30.11.2021

um 11.00 Uhr im Kraillinger Friedhof statt.

Meine Kräfte sind zu Ende, nimm mich Herr in deine Hände.

Wolfgang Lücke

In Liebe
Helga Lücke
Martin und Christine, Finn und Svenja
Peter und Anissa, Noah und Timo

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende

Dachdecker- und Spenglermeister

* 27.3.1944 � 21.11.2021

HERZLICHEN DANK

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Vereinen und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Theresia Haller

Aschheim im November 2021

Martina Haller
Claudia Haller

† 13. November 2021

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Heinz Baader

München, Riedern

* 28. 1. 1941 � 9. 11. 2021

Marianne
Ludwig und Andrea
Fabian
Theresa

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
im engen Familienkreis statt.

Hinter den Tränen der Trauer
verbirgt sich
das Lächeln der Erinnerung.

Hans Schöniger

In Liebe und Dankbarkeit
Erna Schöniger
Dietermit Gabi
Sabrinamit David, Paul und Nina
sowie allen Angehörigen

Die Beisetzung findet am Dienstag, den 30.11.2021, um 14.15 Uhr auf
dem Friedhof in Pasing, Lampertstraße 1, statt.

* 08.08.1926 † 23.11.2021

In Liebe und Dankbarkeit und im festen Glauben auf ein Wiedersehen nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, Vater, Opa und Uropa

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spu-
ren der Liebe, die wir hinterlassen, wenn
wir gehen.

Albert Schweitzer

Christa Tomcin
* 6. Dezember 1951 † 22. November 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet im kleinen Kreis statt.

Schweren Herzens aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit
müssen wir Abschied nehmen von

Vielen lieben Dank für alles, was du für uns getan hast!

DeineMama, Daniela und Steffi mit Familien,
Claudia,Margarete und Uschi
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LIEBE LESER

Die Corona-Krise hat uns lei-
der in den letzten beiden Ta-
gen überholt: Denn als am
Donnerstag der Reiseteil mit
einem Artikel über den Neu-
start des Safari-Tourismus in
Afrika in Druck ging, galt Süd-
afrika noch als risikofreies Rei-
seland. Über Nacht wurde es
dann zumHochinzidenzge-
biet erklärt, die Seitewar aber
schon gedruckt. Bernd Kreuels

Redaktion Leserbriefe

Wie sinnvoll ist die 2G-Regelung?
Man kann nur hoffen, dass
die neue Bundesregierung
nicht weiterhin die gleichen
sinnlosen Maßnahmen, die
nichts gebracht haben, wei-
terführen wird.

Bernhard Heidl
Miesbach

Marc Beyer: Flexibel
wie ein Supertanker;
Kommentar 25. November

Auf die Empfehlung zur Co-
rona-Impfung der Kinder zwi-
schen fünf und elf warten
nach Ansicht von Marc Beyer
„viele Eltern längst ungedul-
dig“. Wäre es da nicht die
Pflicht eines kritischen Jour-
nalisten, diese Eltern zu beru-
higen und sie aufzuklären?
Kinder sind nicht gefährdet,
an Corona zu sterben oder
unter schweren Verläufen zu
leiden.

durch die Hintertür, aber oh-
ne staatliche Förderung und
Unterstützung. Das ist ver-
mutlich viel schlimmer als je-
der Lockdown. Die Betroffe-
nen müssen Personal und
Material in erheblichem Um-
fang für Test und Kontrolle
zur Verfügung stellen, und
das kostet zusätzlich. Aber
die Frage ist, was bringt 2G
und wie soll das Ganze wei-
tergehen?
Alle Virologen sind sich ei-

nig, dass draußen kaum In-
fektionsgefahr besteht. Er-
go, Weihnachtsmarkt und
Skilaufen mit 2G ist politi-
scher Blödsinn! Kranke ge-
hen selten in Lokale, Hotels
oder gar zum Sport, auch
hier ist 2G vermutlich sinn-
los. Außerdem werden Impf-
gegner und Schwurbler
durch 2G nur bestärkt, also
auch hier kontraproduktiv.

WHO gibt es aber einige zu-
gelassene Totimpfstoffe ge-
gen Covid-19.
Wenn Pflicht, dann doch

bitte mit Alternativen, denn
dies würde man bei Flug-
angst auch nicht anders ma-
chen, liebe Politiker! Denn
wenn alleine durch die Angst
bleibende Impfschäden ent-
stehen würden, wäre dies si-
cher keine gute Lösung, denn
letztendlich soll auch der bis-
her Ungeimpfte trotzdem
willens bleiben können, sei-
ner eigenen Impfung zuzu-
stimmen. Würde er trotz Wi-
derwillen oder Angst ver-
pflichtet sein, könnte ein le-
benslanger Schaden im Glau-
ben an unseren Staat bleiben.

Olaf Zander
Egenhofen

2G bedeutet für die betroffe-
nen Branchen den Lockdown

Die Impfpflicht
beunruhigt Bayerns Polizei;
Bayern 24. November

Durch Zwang beseitigt man
nie Ängste. Wir kennen doch
so viele Ängste. Bei Flugangst
oder Angst vor Aufzügen
würden wir nie auf die Idee
kommen, Betroffene dort
rein zu zwingen. Alternati-
venmüssen endlich als hiesig
anerkannte Lösung her! Bis-
her Ungeschützte wie Kim-
mich, Wagenknecht und vie-
le mehr lehnen nicht die
Impfung generell ab, sondern
haben Angst vor mRNA-Impf-
stoffen.
Deren Ängste sollte man

endlich ernst nehmen. Leider
gibt es in Deutschland – bis
auf den Vektorimpfstoff von
Johnson & Johnson – noch
keine alternativen oder tradi-
tionellen Impfstoffe. Laut

Dem letzten Wochenbe-
richt des RKI (vom 18. No-
vember 2021) entnehme ich,
dass es bei Kindern im Alter
zwischen 0 und 14 Jahren seit
September letzten Jahres kei-
ne Corona-Todesfälle gege-
ben hat. In der gesamten Pan-
demie (also innerhalb von
fast zwei Jahren) gab es bei
den unter 20-Jährigen laut
RKI insgesamt 33 Corona-To-
te, 21 davon hatten allerdings
andere Vorerkrankungen.
Zum Vergleich: Jedes Jahr
verunglücken 55 Kinder (im
Alter bis zu 15) im Straßen-
verkehr tödlich. Dass Kinder,
insbesondere Schulkinder,
nicht zu Treibern der Pande-
mie gehören, ist seit Länge-
rem bekannt und durch wis-
senschaftliche Studien be-
legt.

Dr. Gerd Sauermann
Germering

IN KÜRZE

Schlechteste Wahl

Außenministerium
Wenn es schon unbedingt
ein Grüner sein muss, wa-
rum, frage ich mich, wurde
das Außenministerium
nicht mit Herrn Özdemir
besetzt? Mussman denn im-
mer die schlechteste Wahl
favorisieren?

Helga Stangl
München

Andere Impfungen

Linda Weingärtner; Coro-
na-Test für alle;
Leserforum 26. November
Liebe Frau Weingärtner, ich
kann mich gut an die Zeit
erinnern, als die Babys bei
der „Mütterberatung“ ohne
jegliche Diskussion gegen
Pocken geimpft wurden.
Die Eltern waren froh, ihr
Kind schützen zu können.
Ganze Schulklassen pilger-
ten zur Schluckimpfung ge-
gen Kinderlähmung – wel-
ches Glück, dass es sie gab.
Um im Kindergarten aufge-
nommen zu werden, müs-
sen die Kleinen gegen Ma-
sern geimpft sein – zu ih-
rem Schutz und demder an-
deren.
Was ist bei Corona an-

ders? Natürlich kann ich
über meinen Körper selbst
entscheiden, so lange ich
dadurch keinen anderen
schädige. Undwenn der Ein-
zelne das nicht kapiert,
muss der Staat seine Bürger
schützen. Ich bin sicher,
dass mir viele Leser zustim-
men – vor allem jene, die bis
zur Erschöpfung in den Kli-
niken arbeiten oder einen
lieben Menschen durch Co-
rona verloren haben.

Helga Kronwinkler
Baldham

Unrechtmäßig geschröpfte Fahrgäste
trägt 60 Euro. Günstiger prä-
sentiert sich da die Situation
für den echten Schwarzfahrer:
Er bezahlt ebenso wie Herr K.
60 Euro, davon entfallen bei
gleicher Strecke 5,84 Euro für
das nicht gelöste Ticket (also
eine echte Fahrpreisnacherhe-
bung), und es verbleibt eine
Geldbußevon54,16Euro: eine
eindeutige Bevorzugung des
Schwarzfahrers. Dem MVV
könnte man empfehlen, das
unfähige Planungsgremium
auszutauschen und den un-
rechtmäßig geschröpften
Fahrgästen im Rahmen einer
„Gleichbehandlung“ die 60
Euro zurückzuzahlen.

Prof. Dr. Franz Brandl
München

Einsprüche nützten auch
nichts. Schließlich überwies
ich das Geld. Ich finde dieses
Vorgehen juristisch und
menschlich total ehrenrührig,
jemand Unbescholtenen als
Betrüger mit einem absichtli-
chen Schwarzfahrer gleichzu-
stellen.

Angelika Schock
München

Wenn man die Inflationsrate
berücksichtigt, hat Herr W.
Kreuzer den Fahrpreis voll be-
zahlt. Somit ist eine „Fahr-
preisnacherhebung“ nicht
mehr durchführbar, da der
Fahrpreis bereits entrichtet
ist. Es liegt demnach eine
„Geldbuße“ vor, und die be-

Dirk Walter: Als Schwarzfah-
rer abgestempelt; Bayern
24. November

Ich kann Herrn Kreuzer sehr
gut verstehen: Im April 2021
fuhren meine Schwester (75)
und ich (72) mit der S-Bahn
nachHerrsching. Ich hatte vor
Kurzem eine Augen-OP und
stempelte versehentlich statt
zweimal drei Streifen einmal
drei und einmal zweieinhalb
Streifen ab. EineKontrolleurin
erklärtemich zur Schwarzfah-
rerin und erhob ein Bußgeld
von 60 Euro wegen eines hal-
ben Streifens zu wenig (der
Grund des falschen Knicks in
der Streifenkarte interessierte
sie nicht)! Meine schriftlichen

Dicht an dicht
Petra Stein: Kritik an vielen
Fans in Fußballstadien;
Leserforum 22. November

Es wurde seitens OB Reiter
nun entschieden, dass man
keinen Glühwein auf dem
Christkindlmarkt inMünchen
trinken darf, weil er abgesagt
ist wegen Corona. Gleichzeitig
lässt er es seit Monaten zu,
dass jedes Wochenende zig-
tausende Fußballfans in die
Münchner Stadien kommen,
dicht an dicht, sie brüllen sich
laut an und fallen sich umden
Hals. Zu 100 Prozent stecken
sich hier sehr viele Leute an,
die Wahrscheinlichkeit auf ei-
nem Christkindlmarkt ist da-
gegen verschwindend klein.
Als es nur Geisterspiele gab,
gingen die Inzidenzzahlen
ständig zurück.

Marita Ragaller
Tutzing

Falsch lamentiert
sichts leer stehender Impf-
zentren über die Verschwen-
dung von Steuergeldern la-
mentiert? Auch Schulzes For-
derung, damals bereits jeden
Bürger anzuschreiben, wäre
wohl als teurer Verwaltungs-
aufwand angeprangert wor-
den. Offenbar kannten beide
die Situation in den bestehen-
den Impfzentren nicht. Ich
selbst bin am 2. November
ohne Termin nach Haar ge-
fahren. Leerer Parkplatz!
Drinnen nur ganz wenige
Impfwillige! Ich war nach 20
Minuten glücklich über mei-
ne dritte Impfung wieder
beim Auto.

Ingrid Sepp
Siegertsbrunn

Christian Deutschländer:
Landtag hadert mit sich und
Söder; Bayern 24. November

Ich bin sicher weit davon ent-
fernt, jedeMaßnahme der Re-
gierung gutzuheißen. Aber es
ist schon ärgerlich, wie sich
Grüne und SDP über angeb-
lich unterlassene Maßnah-
men beschweren. „Warum
nicht den ganzen Sommer
über an jeder Ecke ein Impf-
bus stand?“, griff Katharina
Schulze, Fraktionschefin der
Grünen, „schärfer denn je“
an. SDP-Fraktionschef Florian
von Brunn rügte, „dass die
Impfzentren im Sommer he-
runtergefahren wurden“.
Hätten die beiden nicht ange-

DANKSAGUNG

für die vielen Zeichen der Anteilnahme und der Teilhabe an

Gedenken, Aussegnung und Beisetzung von

Ingrid und Anton Walser
Besonders danken wir Herrn Pfarrer Peter Duswald für die

liebevolle Gestaltung der Trauerzeremonie

München im November 2021

Helmut Walser im Namen

aller Angehörigen

In liebevoller Erinnerung an

Ortrun Kirchner
* 27. März 1952 † 23. November 2021

Hartmut Kirchner, Bruder
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Wilhelmine Grahn

Fürstenfeldbruck
München

Familie Gettert
Familie Bäuerle
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 1. Dezember 2021,

um 10.00 Uhr, im Waldfriedhof Fürstenfeldbruck statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. Wörlsinger

* 3. Dezember 1930 � 24. November 2021

Wir durften ihn begleiten bis zum Ende seines Weges.
Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben

Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

Rupert Ottinger
* 30. August 1926 † 25.November 2021

In liebevollem Gedenken: Helga und

Gerhard mit Sylvia, Claudia und Matthias
Elisabeth mit Stefan, Verena und Helen
Wolfgang mit Martina, Katharina, Alexander
Hannes mit Juliane, Lukas und Maximilian
Marlene mit Heinz, Richard und Gregor
Gisela mit Dalin, Riando, Hannes und Lomi

Requiem am Donnerstag, 2. Dezember 2021, 8:45 Uhr in Maria Schutz,
München-Pasing, anschließend Beerdigung auf dem Pasinger Friedhof

„Ihr habt jetzt Traurigkeit, ich werde Euch aber
wiedersehen und Euer Herz wird sich freuen.“

(Johannes 16, 22)

In Liebe, tiefer Dankbarkeit und der Zuversicht auf
ein Wiedersehen nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, Mutter und Schwiegermutter

Irene Großmann
* 05. März 1947 † 07. November 2021

Dein Mann Gert
Dein Sohn Felixmit Julia und Familie
DeinWatson

Trauergottesdienst am Freitag, 03. Dezember 2021 um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Maria Thalkirchen, anschließend um 14.15 Uhr
Beisetzung amWaldfriedhof Alter Teil.

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kam die Nacht.
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Richard Drexl
* 08.01.1931 † 25.11.2021

Du bleibst immer in unseren Herzen

Thomas & Michaela Drexl

Die Trauerfeier findet aus aktuellem Anlass nur
im engen Familien- und Freundeskreis statt.

Der Richard freut sich über jedes Kerzerl,
wo auch immer es für ihn angezündet wird.

Unfassbar.

Wir konnten fragen, immer hattest Du eine Antwort,
warst immer da und hast geholfen,

stets unsichtbar alles vorbereitet und in die richtige Bahn gelenkt.
Wir vermissen Dich sehr...

Peter Grund-Lederer
Metzgermeister und Gastwirt

Trauerfeier am Mittwoch, 1. Dezember 2021 um 14.30 Uhr,
am Friedhof in Moosach mit anschließender Beerdigung.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir im Sinne von Bäda um eine Spende

Für immer in unseren Herzen
Deine Evi
Dein Sohn Andreas
Deine Tochter Tina undMaxi
Deine Geschwister Traudl, Klaus,
Manfred und Rudi mit Familien
Deine Schwiegermutter Angela
im Namen aller Angehörigen

* 18.09.1957 � 19.11.2021

zugunsten der Moosacher Vereine, dafür wird am Friedhof ein Spendenkorb bereitgestellt.

In liebevoller Erinnerung und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Ehemann, Vater, unserem Onkel, Schwager, Stiefbruder und Freund

Manfred Müller-Deck
* 5. Oktober 1943 † 20. November 2021

Ein tapferes, selbstloses Herz hat aufgehört zu schlagen.
Deine Liebe tragen wir für immer in uns.

Maria und Peter im Namen aller Angehörigen

Gottesdienst in familiärem Kreis um 8:15 Uhr in der Kirche St. Valentin. Die Beerdigung
findet am 1. Dezember um 9 Uhr im Kirchenfriedhof in Unterföhring statt.

Wenn ihr mich sucht, so sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.
Antoine de Saint-Exupéry

Johanna Gramsamer

In Liebe:
Günter Gramsamermit Familie

Die Beerdigung findet amMittwoch, 1. Dezember 2021 um 13:30 Uhr

auf dem Friedhof Perlach, Putzbrunner Straße 51, statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich Nacht ist.

* 24. Juni 1944 � 22. November 2021

geb. Lösch
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Die Fundgrubengeschichte

Eine Kleinanzeige, oft sind das nur zwei knappe Zeilen. Doch hinter ihnen

verbirgt sich manch spannende Geschichte. Wir erzählen sie Ihnen –

in unserer Fundgrubengeschichte

Krippe und Perchtenmaske

wieder etwas mehr Norma-
lität einkehrt.

Die Kleinanzeigen
Weihnachtskrippe handge-
macht, 50 Jahre alt, Länge
60 cm., Breite 35 cm, Höhe
40 cm, VB 140 Euro, Tele-
fon: 08092/38 41
Gasteiner Perchtenmaske,
handgeschnitzt, 50 Jahre
alt, hoch 73 cm, breit 37
cm, VB 999 Euro, Telefon:
08092/38 41

was soll ich für mich allei-
ne hier groß dekorieren
oder irgendeinen Aufwand
zu betreiben. Wegen der
Corona-Lage ist es nicht so
klar, wie es mit ihrer Ver-
wandtschaft aus Österreich
ablaufen wird, erzählt sie.
Sie stammt nämlich aus
der Steiermark und dort le-
ben noch immer viele Ver-
wandte. Jetzt hofft Friederi-
ke Scherer, dass die Covid-
Zahlen bald sinken und

ten sind ja unterwegs am
Nikolaustag oder in den
Rauhnächten zwischen
Heiligabend und Dreikö-
nigstag, da wäre die Maske
ja jetzt genau passend“,
sagt die Seniorin.
DieMaske und die Krippe

sind zu schade, um weiter
zu verstauben, findet Frie-
derike Scherer. Aber selbst
braucht sie die Sachen
auch nicht mehr. „Ich feie-
re gar nicht Weihnachten,

VON SUSANNE SASSE

Seit dem Tod ihres gelieb-
ten Ehemannes Reinhard
vor acht Jahren steht die
Krippe auf dem Speicher.
Friederike Scherer aus Gra-
fing hat keine Lust, sie nur
für sich alleine aufzustel-
len. „Das lohnt sich doch
nicht“, sagt die Seniorin.
Ihr Mann hat den kunstvol-
len Stall für die heilige Fa-
milie vor gut 50 Jahren
selbst gebaut aus Lärchen-
und Fichtenholz. „Das
schöne Stück war bei uns
immer aufgestellt, wir hat-
ten Hummelfiguren hi-
neindekoriert, aber jetzt er-
innert mich das auch zu
sehr an meinen Mann und
ich vermisse ihn dann zu
sehr“, sagt die 77-Jährige.
Auch die Hummelfiguren
würde sie abgeben, aller-
dings für 100 Euro pro
Stück.
Das Haus in Grafing ist

voll von schönen Stücken –
und Friederike Scherer ist
gerade dabei, sich von ein
paar Dingen zu trennen. So
auch von einer Perchten-
maske aus Bad Gastein,
handgeschnitzt und eben-
falls gut 50 Jahre alt – so
wie die Krippe. „Die haben
wir uns früher geleistet,
und ich dachte, vielleicht
kann sie heuer jemand
brauchen, denn die Perch- Die Perchtenmaske

Das schöne handgezimmerte Kripperl steht bereit für eine heilige Familie und Ochs und Esel. FOTOS: PRIVAT

VERKÄUFE

MÖBEL & WOHNEN

VERKÄUFE

MÖBEL & WOHNEN

VERKÄUFE

MÖBEL & WOHNEN

Ich verkaufe ein Zirbenholz-Bett-

gestell und eine Matratze von Met-
zeler mit den Maßen 160 x 220 cm.
Bettgestell und Matratze wurden 5
Jahre genutzt. Das Bettgestell aus
unbehandeltem Zirbenholz wird
oh. Schrauben zusammengesetzt,
was positive Auswirkungen auf die
Schlafqualität hat. Der Original-
preis lag bei 1.000 �, ich verkaufe
es für 300 �. Die Matratze ist aus
Memoryschaum, der sich dem Kör-
per sehr gut anpasst. Die Matratze
war mit 2.100 � ziemlich teuer. Da
sie gebraucht ist, verkaufe ich sie
für nur 200 �. Abholung
E08092/268212

Holz-Krippe: 600 �. Verk. liebevoll
handgefertigte große Weihnachts-
krippe mit Innenbeleuchtung u. ver-
schiedene handgefertigte Figuren,
sowie Tiere. Diverse Dekorationen,
Brücke, Brunnen sowie Sägen u. kl.
Dekorationen inkl. Es findet kein
Einzelverkauf statt. Figuren: 11 Hir-
ten, 1 Engel, 1 Maria, 1 Josef und 1
Jesuskind. Tiere: 3 Esel, 2 Kühe, 23
Schafe. Maß des Brettes: H: 60 cm,
B: 82 cm, Höhe der Krippe 30 cm,
Breite der Krippe 60 cm. E 089/
61180670

MOLL ergon. Kinder-/Jugend-
schreibtisch gebraucht, Höhe und
Neigungswinkel verstellbar, Ge-
heimfach, Taschenhalter, dazu pas-
sender Rollcontainer mit 4 Schublä-
den und Stiftefach. Maße Schreib-
tisch (BxHxT): 120cm x mind. 50cm
/ max. 72cm x 65 cm. Maße Contai-
ner (BxHxT): 42cm x 60cm x 60cm.
Tier- und raucherfreier Haushalt.
Nur Selbstabholer in FS. Teile auch
einzeln zu verkaufen, je 1505, Stuhl
nicht verfügbar. 08161/84196/AB

Luxus-TV-Relaxsessel HIMOLLA
CUMULUS VARIO 10, 3-motorig mit
Aufstehhilfe, Herz-Waage-Funktion,
Alles separat stufenlos einstellbar,
Bester Sitzkomfort in handschuh-
weichem Leder, absolut neuwertig,
2-Jahre Garantie ( NP 5 2.750,- ) nur
5 1.200,- Lieferung ggf. möglich!
0157-30017896

Vielseitiger Luxus-Komfortsessel
von HIMOLLA, 5-motorig, alle er-
denkliche individuelle Einstellun-
gen möglich, wie Sitzhöhe, Sitznei-
gung, u.v.m. mit Bettfunktion und
Aufstehhilfe, neuwertiger Zustand
& Restgarantie (NP 5 4.290,-) nur 5
1.450,- mehr Infos 01521-4192293

Leder-Sofa 2-S. NEU - mit 2x mot.
Relax- u. Herz Waage-Funktion v.
Segmüller; Rücken echt; NP 4870
�; 205x95 cm; Sitzbr. 145 cm; Sitzt.
55 cm; Sitzhöhe 46 cm; Farbe an-
gora; Füße Edelstahl geb., Lieferd.
Juli; 5-J.-Garantie; VB 3.800,- E

089/20070008

Nussbaum - Kleiderschrank, 2 tü-
rig, 120-140 breit.E 0175/9778357

Gemütliche Leder-Couchgarni-
tur, 310x260, bordeaux durchge-
färbt mit Chaiselongue, sehr guter
Zust., NP 9.700,- �, für 1.300,- �;
Glastisch Firma Proseda, 110x65
cm, schwenkbares Unterteil, NP
2.150,- �, für 800,- �. ÿ
0171/3487307

Garderobe 3teilig Mahagonie mit
Spiegel. 2 Ablagen mit Hängemög-
lichkeit u. 8 Messingknöpfen. B:
128 cm, H: 126 cm. Unterschrank 2
türig mit Einlegebrett, L: 90, T: 36,
H: 40 cm. Zustand: Gut erhalten.
Nur Abholung, Raum Garmisch.
Preis 150,- �E 0151/21204534

6 Hochlehnenstühle in weißem
Schleiflack sehr gut erhalten, mit
goldfarbemem Stoffsitzbezug, Leh-
ne: 0,98/0,52 cm hoch, Sitz: 45 cm
hoch, -fläche: trapezförmig 43/33 x
40 cm; gg. Gebot und Abholung
08136-7364

Ledermöbel wieder wie neu! F. Hahn

Sind Ihre wertvollen Möbel fleckig, speckig?
Qualitätsarbeit • Besichtigung • Angebot

Auch Neubezug in Stoff und Leder
08176/998683,www.lederreparaturservice.de

Esstisch mit 8 Stühlen, Fichte voll-
massiv Antikausführung Viktoria,
B/H/T 160/77/90, Schublade u. An-
steckplatte 90x45, 2 Stühle m. Arm-
lehne, 6 ohne. Gebraucht m. Spu-
ren. NP 18005, zu verkaufen VB
5505. Tel. 0151 19726727

Jugendzimmer, Front Pinie massiv
3tür.-Kleiderschr., Bettkastenschr.,
Vitrine, Bett 90 x 200, 2 Regale,
Schreibtisch m Rollcontainer NP
3300 5 für VK 950 5 bei Abholung
0171/7033093

Küchenmöbel, top Zustand, incl.
Dunstabzugshaube, ohne Arbeits-
platte, Herd, Backofen, Spüle und
Spülmaschine. Fronten grau, Kor-
pus antrazit. Abgebaut und abhol-
bereit. FP: 200.- 5, 0151/40 56 32 61

Eiche massiv, Esstisch 1.40 m x 90
ausziehbar auf 1.90 m bzw. 2.40 m +
4 Stühle, 200,- �, Barschrank H: 1.44
m, B: 1.25 m, Tiefe: 0,50 m, 120,- �
E 0162/6797211

Sehr schöne Orientteppiche, Tä-
briz, Schirwan, handgeknüpft u. wei-
tere, Preis VB, Fotos auf Anfrage,
E0172/5726019 (Mch/Sendling)

Relax-SesselmitMotor.Neuwerti-
ger Relax-Sessel von Segmüller
Werkstätten, mit Motor, Farbe: hel-
les grau-braun, Pflegeleichter Be-
zug, VB 7005, nur Abholung
089/884486

Schlafcouch ausziehbar, Struktur-
stoff, lose Kissen, helle Holzfüße,
gebraucht, aus rauch- u. tierfreiem
Haushalt. Stellmaß(BxHxT) 180cm x
82cm x 95 cm. Nur Selbstabholung
in FS, 1505. 08161/84196/AB

Segmüller Sofa Toulon, Sitze ein-
zeln ausziehbar. Bezug Microfaser
Alcantara terracotta. Sehr gut er-
halten. Neupreis 55900,- System
Transforma. BHT 201x104x93 cm
VB 950,- 0173-9429755

Skihelm gIRO Größe 59-60,5 cm,
weiß, Innenfutter herausnehmbar,
Top Zustand, 15,00 Euro, Mchn.
0173/4271494

Travertin Couch-Tisch, höhenver-
stellbar, 0.78 m x 1.13 m, zu verkau-
fen, VB 130,- �.E 0179/2406749

Alibert Spiegelschrank B: 58 cm,
H: 70 cm, Reichhaltige Innen Ab-
stellfläche, 29,-�E01577/1433272

V&Boch Arco weiß, Service 6 P.
wie neu, Bone China, elegant, spül-
maschinengeeignet Kaffeeserv.
250 5, Speiseserv. 300 5, auch für
12 Pers., auch Einzelteile
08178/6921659

Sehr schönes Porzellan-Service:

Villeroy & Boch, �Portobello�, 6 tie-
fe Teller, 1 gr. Schüssel, 1 Sauciere,
sehr guter Zust., ohne Gebrauchs-
spuren, komplettes Set VB 120,- �
E 0171/2257294

Stressless Sessel mit Hocker Con-
sul, Größe L, schwarz Leder, kaum
benutzt, NP 1249,- Rechnung vor-
handen, umständehalber für nur
750,-5 zu verkaufen 0174 9103446

KPM, Neuosier umfangreiches Kaf-
fee-& Speise-Geschirr 1.& 2. Wahl;
Kurland nur Kaffee- u. Teekanne,
Zucker, Milch 1. Wahl, günstig zu
verk. München,E 0177/7460620

Vorhang- & Bezugsstoffe aus Auf-
lösung einer Deko Firma, Hohe
Qualität bester Hersteller, nur �
10/m, Moiré nur � 5/m Termin ver-
einbarungE 089/6415778

Übergardinen Store Scheibengar-
dine m. Zubehör, für ca. 25 Fenst.
a. einzel v. 2-10 �. Gardinenst. Holz
o. Metall 5-8 �.E01577/1433272

Matratze Schlaraffia zum Schnäpp-
chenpreis wegen Platzmangel/Um-
zug. 90x200 cm für nur 29,99 Euro
0172/8017706

30er J., massiv Eiche Esszimmer,
Tisch 1,30 x 0,90 m, ausziehb. auf
2,60 m, 4 geflochtene Stühle, Vitri-
ne, Sideboard, zus. 2.800,- �,
E089/980912

Lufterhitzer Alko-Polar, Typ 150,
Leistung 150.000 kcal/h, Bj 1974 m.
sep. Heizölpumpe u. Abluftrohr,
techn. Guter Zustand VB 1900,- �
E0174/9573622

Tischgarnitur mit 4 Stühlen für
Terrasse/Wintergarten (Tisch Ø
90 cm), leichte Gebrausspuren, zu
verkaufen. Preis nach Angebot.
Info 0179 2958853 (Penzberg)

spanische Essgruppe
Tisch 130 x 80 cm, 4 Stühle,
Beistelltisch + Vorhangstange,
VB � 550,-E 0172 815 27 21

Sehr schöne Vitrine, 2 Türen, Voll-
holz hell, Schreinerarbeit, sehr gu-
ter Zustand, B 123 x T 40 x H 194
cm, � 450,-E 0152-03936456

5türiger Kleiderschrank sehr gut
erhalten, B/H/T 210/245/60 cm zu
verkaufen. Preis: 80 Euro
080911019

Sehr schöner Vitrinenschrank

Maße: H: 1,8, B: 1,0, T: 0,54 m
Preis: 250,- �E 0174/2951300

Nähmaschinen-Tisch 40,- �, an-
dere Tische 25,- �E 089/980912

Weisses Metallbett mit Latten-

rost, 90 x 200 cm, VB 50,- �, extra
Lattenrost 140 x 200 cm, VB 30,- �,
E 0157/32292454

Alter Christbaumständer + Deko

70,- �.E 089/980912

Couch mit einem Sessel, ge-
braucht, 30.- �.E 089/804341

Alter Schiffkoffer, 1,00 x 0,37 x
0,56 m, 200,- �E 089/980912
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Auflösung des letzten Rätsels

W-451

VERKÄUFE

MÖBEL & WOHNEN

Couchtisch sehr gut erhalten, Ge-
stell poliert mit Messing geflämmt,
Glasplatte klar12mm mit Facetten-
schliff, BHT 120 x 55 x 80, NP 1400 5
Preis 300 5 01783476663

Anrichtem. Aufsatz Fichte massiv,
ca. 90 x 50 x 190 cm, VB 460 5;
Selbstabholung bevorzugt
0172/8117109

Bank/Tisch/2 Stühle, Fichte mas-
siv, Tisch (ca. 140cm) m. Schublade,
Bank ca. 170cm, VB 380 5; Selbstab-
holung bevorzugt 0172/8117109

Bauern-Eckbank mit Hohlkehle,
Fichte massiv, ca. 200 x 140 cm,
Tisch m. Schubl., 2 Stühle, VB 460 5;
Selbstabh. bevorz. 0172/8117109

Couch 2-Sitzer blau/lila, ausziehb.
B x H x T 1.40 x 0,78 x 0,88 m / Lat-
tenrost ca. 1,05 x 2,0 m, guter Zust.,
Selbstabh. 350 5. 0157/38882465

Esszimmertisch aus dunklem
Holz Sonderanfertigung, 140 x 135
cm, wegen Umzug gegen Abholung,
VB 5 1.500 0160 721 5758

Lüster, sehr gut erhaltener Lüster
mit 6 elektrischen Lampen, voll
funktionsfähig, zu verkaufen, VB
650,--, Tel.: 0171-1248 442

Ital. Designersessel hellrot, mit
Liegeoption gut erhalten, Liegeflä-
che 1,80 m x 1,00 m, Selbstabholer,
Preis 250 5 01573 8882465

Original antiker zierlicher Kam-
merschrank mit orig. Inneneintei-
lung und Original Schloß 980,00 �
VBE 0151/26116281

Handgeknüpfte Wandbilder, 2erlei
Größen + 1 Kissen, besondere Deko-
stücke, gereinigt, Aufhängeringe, je 5
30, Privatverkauf, keine Rücknahme
089/81896673

Bodenvase Porzellan von Kaiser
Höhe 55cm Preis 100.- �. Deckelva-
se gleiches Dekor v. Kaiser Höhe
34 cm,Preis 40,- �.E 089/4603941

Biedermeier Kommode, Nuß-
baum, 0,85 x 1,10 x 0,58 m, unrest.
180,- �, 3 Landhausstühle zus.
180,- �E 0174/6122393 Fa.

Schöner Wohnz.schr. wg. Umzug
abzug. geg. Anz.geb., Front Eiche
Massiv, in Einzelt. zerlegbar, B:
4,50 m, H: 2,10 mE 089/80916880

Esstisch, Fichte, guter Zustand,
Tischpl. Ahorn m. Gebrauchssp.,
104 cm x 102 cm, H: 78 cm. 220,- �
Lieferung möglich.E 08145/6534

SPEISE SERVICE f. 12 Pers., 41 Teile,
Goldrand Bordüre, HUTSCHENREU-
THER, Paul Müller 301, bestens er-
halten. 680,- �E 089/8145202

Wand-/Bayernuhren, geschnitzt
u. bemalt, ca. 52 J. alt, 1 x B: 33 cm,
H: 22, Batter., 1 x B: 28, H: 35 cm,
Batt, zus. 110 �E 089/69373467

Continental Schreibmaschine

funktionsfähig und gut erhalten,
mehr als 50 Jahre alt. 200,00 �
E0171/5115266

Thonet Lehnstuhl, antik, 990,- �,
E 089/980912

Holztisch rund
Platte tw. geschnitzt, ø 102,
H 47 cm, � 60,- ;E 08157 / 7250

Anrichte, Fichte massiv, ca. 95x50x
90 cm; VB: 1805 0172/8117109

2 2sitzer Sofas, beige, a 157 cm
lang, fast neu, VB je 50,- �
E 08821-81103 (GAP)

Antiker Kleiderschrank abge-
beizt, Maße: H: 2,0 B: 1,46 T: 0,53
m, Preis: 250,- �E 0174/2951300

Südtiroler Schnitzerei, Einzelan-
fertigung, lasiert Höhe 62 cm Preis
100.- �E 089/4603941

Kaffeeservice Spode England,
Pink Camilla, 38 Teile, nur 180,00 �
E 089/3150644

Ölgemälde auf Leinwand, sign.
Alwin Bauer, 60 x 70 cm ohne Rah-
men, 450,- �,E 0171/6277897

Wunderschöne orig. Biedermeier-
tischgruppe mit Art deco Stühlen
VBE 0151/26116281

Einen neuw. Berberteppich in
wollweiß Größe 2,00 x 3,00 Meter
150,- �E 0171/5115266

Ein versilbertes Tablett, 50x34
Größe mit kleinen Füßen, 35,- �
E0171/5115266

Kleine Truhe, Massivholz, 1,02 x
0,40 x 0,44 m, 60,- �E 089/980912

Gläser-Set 32-teilig m. Goldrand,
20.- � pro Stück.E 0171/9770101

Verk. Yorkshire Terrier, in Ölfa.
Gemälde, B: 37 cm, H: 44 cm, 1 Vo-
gel - Gemälde, B: 33 cm, H: 44 cm,
beide VB 110 �E 089/69373467

Nussbaummöb. 2-trg. Dielen od.
Kleiderschrk. NP 1.980,- � f. 380,-�,
Anrichte, NP 895,- � f. 355,- �, Lie-
ferung mögl.,E0176/30131169

Antike engl. Kommode, Mahagoni,
Deckel u. Tür aufklappb., B: 66, T: 55,
H: 87 cm, 490 � VB, 80803 München
E 0177/7460620

Wunderschöne kleine verspielte
Truhenbank mit gewebten Schaf-
wollteppichen aus eig. Herstellung
jede GrößeE 015126116281

Wunderschöne Schaffelle vers.
Größen aus eigener Schafzucht so-
wie Babylammfelle zu verkaufen.
E 0151/26116281

Sitzgruppe wie Bild, Eckbank 155
x 195, Eiche massiv, Tisch aus-
ziehb. gut erhalten. Preis VB 130 �
E 089/97895949

Ital. Designerlampe, 6flam. Mate-
rial: Muranoglas - Holz - Metall,
pastellfarbig. H: 1m, Ø 0,80 m. VKP
380 �.E 01736689237 (Selbstabh.)

Zauberhafte orig. Alpbachtaler
Truhe a.d. Jahr 1777 mit Orig.
Schloß und Bemalung, 980,- � VB
E 0151/26116281

Kommode aus Echtholz natur,
Schreinerarbeit, B: 1,15 m, T: 0,70
m, H: 0,89, 3 Schubläden VB 450,- �
E 0160/95492989

Gmunder Keramik wegen Sorti-
mentswechsel einige Teile zu ver-
kaufen. 80803 München
E0177/7460620

Versp. zierl. alte franz. Anrichte m.
vielen Türen u. Schubl. 250 � m. Orig.
wunders. Blumengem. m. orig. Blatt-
goldr. sig. 185 � VBE0151/26116281

Sehr schöner Bauernschrank,
massiv, Fichte hell, Schreinerarbeit,
guter Zust. B105xT55xH175 cm,
380,-�,E 0152-03936456

Wunderschönes Massivholz-
Doppelbettgestell in gutem Zu-
stand, 2 x 1m, VB 330,-�.
E 08026 6461

Eckbank m. 3 Stühlen, f. 10 Pers.
2,00 m b, 3,5 m l, Tisch 2,15 x 0,80
m, Stoff gehört erneuert, nur 390,-.
E0176/62358328 Markt Indersd.

Sehr schönes Küchenbuffet Eiche
Vollholz hell, Schreinerarbeit, sehr
guter Zustand, B120xT50xH175cm,
480,-E0152-03936456

Sehr schönes, gut erhaltenes Si-
deboard, Schreinerarbeit, Fichte
hell, B 130 x T 45 x H 80 cm, 300,- �
E 0152 03936456

Esstisch, hell, 128 x 85 cm,H: 75 cm
ausziehbar 170 bis 210 cm,
VB � 55,- E 0172 815 27 21

Eck-/Schlafsofa sehr gut erhalten,
mit Bettkasten, 300,- 5,
0172/8503776

Kanapee Polstererarbeit, ca. 180 x
80 cm; VB 260 5, Selbstabh. bevor-
zugt 0172/8117109

Physiotherm Infrarotkabine sehr
gut erhalten, selten benutzt, für 2
Personen. 500 5 VB 08042 2629

Sehr bequeme Relaxliege, sehr
gut erhalten, nie benutzt, 120,00 5
017634499654

Biedermeier-Stühle u. Nach-Bie-

dermeier-Stühle je 80,- � - 150,- �
E 089/980912

Kopenhagen: Blaue Blume um-
fangreiches Geschirr günstig zu
verk. MünchenE 0177/7460620

Rosenthal Kaffeeservice Romanze
- Benaris für 6 Personen 100.- �,
oder 8 Pers. 120.- �E 089/4603941



Der Fundgrubenrückblick

Hinter jeder Kleinanzeige steckt eine Geschichte – und sie wird

manchmal noch spannender, wenn die Anzeige erschienen ist. Wir

erzählen Ihnen, wie unsere Fundgrubengeschichten

weitergegangen sind

„Die Fundgrube ist in ihrer Qualität
und vom Angebot her einzigartig“

nanz beinahe überwältigt.
Ebenso jetzt: „Man sieht da-
ran, dass die Zeitung sehr net-
te Leser hat.“

Das waren die Kleinanzeigen
Alte GRIECH. IKONE Holz,
NEKTARIOS, B: 24 cm, H: 33
cm, 65 Euro
Antike MERCEDES Schreib-
maschine, Zella Mehlis, mit
HOLZKOFFER + Schlüssel,
bestens erhalten, 740 Euro
Telefon:089/8145202

VON SUSANNE SASSE

Zwei wunderschöne Dinge
hatte Heike K. am vergange-
nen Wochenende inseriert:
Eine Ikone und eine histori-
sche Schreibmaschine. Beide
Gegenstände sind verkauft –
und Heike K. hat – mal wie-
der – dank der Fundgrube Un-
vergessliches erlebt und net-
te Menschen kennengelernt.
„Besonders schön war die Be-
kanntschaft mit einem adeli-
gen Ehepaar, das die Ikone
gekauft hat als Geschenk für
einen griechischen Freund“,
erzählt Heike K. begeistert.
„Ich habe ihnen an dem
Sonntag die Ikone vorbeige-
bracht und es war eine so
schöne und gelöste Atmo-
sphäre in dem Haus, dass ich
mir dachte, jetzt hat der heili-
ge Nektarios mal wieder
Wunder gewirkt“, erzählt
Heike K. Sie freue sich jedes
Wochenende auf die Kleinan-
zeigen in ihrer Zeitung: „Die
Fundgrube ist in ihrer Quali-
tät und vom Angebot her ein-
zigartig, man findet hier viel
schönere Sachen als auf Floh-
märkten und macht zudem
auch oft nette Bekanntschaf-
ten“, sagt Heike K. Schon als
sie im Frühjahr ein Cloison-
né-Ei verkaufte und dazu eine
Fundgrubengeschichte er-
schien, war sie von der Reso- Die Schreibmaschine ist weg.

Die Ikone des Wundertäters Nektarios war gleich verkauft.

VERKÄUFE

MÖBEL & WOHNEN

Weißes Bett mit 3 Schubläden

und verstellbarem Lattenrost Ma-
ße: 90x200 VB 99,-� E

08170/997919

Wandspiegel, mass. Holzrahmen,
75 x 110 cm (B/H) mit Silberblech-
beschlag, 85,- �E 089/917661

Barockschrank, 1,70 x 1,80 x 0,50,
schöne Schnitzarbeit, Eiche hell,
Nußb. 390,- �, Fa.E 0174/6122393

Tiroler Tisch, alte Fichte, mit
Schublade: Maß: 120 x 120, VB:
450.- �E 0178/5152444

HIFI - Rack Rollwagen, Rauchglas
braun, 100 x 40 x 45 cm, 195,- �,
E0160/5555222 (Murnau)

Alter orig. Bauernschrank, be-
malt, ca. Maße: H: 175, B: 110, T:
45 cm, VB 520.- �E 0178/5152444

Massiver Esstisch, B: 0,80, L: 1,50,
ausziehbar auf 2 m, neuwertig,
290,- �E 08631/9863186

Biedermeiertisch, Kirschbaum, Ø
0,90 mit Stühlen, neubez. zus.
245,- �, Fa.E 0174/6122393

Gemälde Köhler in Grassau, Th.
v. Hötzendorf, 0,85 x 1,08 m, 380,-
�E 0174/6122393 Fa.

Wiener - Barock - Esstisch mit

Sessel, 1,30 x 0,95 zus. 195,- �, Fa.
E 0174/6122393

Antiker Kleinsekretär, 95 x 75 cm
H/B, Mahagon. furniert, 350,00 �
E 089/917661

VERKÄUFE

HAUSHALTSGERÄTE

Vorwerk Tiger VT 270 in gutem
Zustand mit Saugwischer (samt Zu-
behör) und unbenutzter Polster-
bürste günstig abzugeben. VB
680,00 Euro + Versand. oder gegen
Abholung TEL 0177 6591430 oder
mail skondziak@live.de

Kitchen Loft von Thomas: Salatbe-
steck+Vorlegelöffel,unbenutzt, Edel-
stahl 18/10, je 30 cm, Abholpreis
komplett nur 5 20, Privatverkauf: kei-
ne Rücknahme 089/81896673

Kleine Kuchenform (Springform)
Antihaftbeschichtet f. leichtes her-
auslösen, flacher Wabenboden
Randhöhe 7cm, Ø 18cm, neu 5 4.-
08986313326

Waschmaschine, Kühlschrank, E-
Herd, Spüle, Hängeschränke weiss,
wegen Umzug günstig und gepflegt
zu verkaufenE 0176/70924744

KaffeemaschineFiltermaschinePhi-
lipsEdelstahlmitThermoskanne,Top
Zustand, 15,00 Euro, Mchn. 0173/
4271494

Vorwerk 10 Teile Polsterboy, Kabel
neu, elkt. Schlauch, Adapter usw. für
15 Euro 089/6371139

VERKÄUFE

MUSIKINSTRUMENTE

Excelsior Modell 940, hervorra-
gendes italienisches Akkordeon,
120 Bässe, 4-chörig, musette und
casotto, komplett überholt, neuer
Koffer und Tragegurte, Preis statt
2400 �, nur 1480 �, Fa. Tel.
08171-31195.

Hohner Akkordeon, Verdi II M,
96 Bässe, 3-chörig, spielfertig her-
gerichtet, guter Zustand, optimale
Ausstattung, Nichtraucherinstru-
ment, mit Koffer, ev. Rucksackkof-
fer, Euro 800, Fa. Tel.:
08171-31195.

Hohner ARIETTA II M, 72 Bässe,
5 Reg. Tasten + 3xBässe. Nur 1 Ja.
für Lernzwecke in Gebrauch. Vom
Musikcenter geprüft, alles �OK�.
Mit Koffer und Notenständer
450,-�, PuchheimE 089 803757

MARINELLI - Akkordeon 120 Bäs-
se, aus Castelfidardo. Spielfertig
hergerichtet, guter Zustand, schö-
ner Klang eines italienischen Ak-
kordeons, mit Koffer, 1100 Euro,
Fa. Tel.: 08171-31195.

Hohner Akkordeon, Verdi V, 120
Bässe, 4-chörig, mit Musette-Stim-
mung, Mahagoni-Effekt, komplett
überholt, optimale Ausstattung,
mit Koffer Euro 980, Fa. Tel.:
08171-31195

Ital. Geige, Paolo Giacomelli 1909
spielbereit, klanglich gut, Wittner
Feinstimm-Wirbel, mit Jaeger-Etui,
600 5, 08153916041

3 Tuben in B, 4 Ventil zu verk., 1 x
Miraphone 289, goldm., wie neu,
5.500,- �, 1 x Ligatone 4/4 gebraucht,
1300,- �, 1 x Pfeiffer 6/4 alt, 900,- �
E 08681/9466 ab 18.00 Uhr.

Dynacord-Powermate 600-3, 2x
1000 W, neuwertig mit Tragetasche,
Top Zustand, FP 1000,- �. E 08136/
5828

Akkordeon Weltmeister Cassotto
374, weiß-perlmutt, 96 Bässe, sehr
guter Zustand, VB 1.800,- � E

08554/1899

Gittarren Lehrer verk. a. Altersgr.
edel. Konz./Flam. Gitarren: F. Barba
blanca, Mod., D. Friedrich, Negra 1 A,
Shellack, u.a., VBE 08194/8407 (AB)

Gut erhaltenes Hohner Concerto

lll Akkordeon mit Koffer zu verkau-
fen, VB 650,- �E 0160/6770390

Hackbrett mit Koffer, Schlegel und
Fibel 5 420,00 0163/1398691

VERKÄUFE

AUDIO / HIFI /
TV-VIDEO / RADIO

Tonbandgerät Uher SG 560 Royal
HiFi, gepflegt, neuer Tonträger,
viele Bänder m. Schlagern, N.P.
2.300 DM, f. 600 �,E08092-2951

Techn. Bastler: bei Technics RS-
T330R Stereo- ist nur die Syncron
Starttastedefekt,Abholpreisnur530,
Privatverkauf, keineRücknahme089/
81896673

DVDPlayer 20 euro.Spielt DVDs und
CDsab.Videorecorder30euro.Video-
cassetten,10 Stück 15 euro
016092346463

Tonbänder18cm5Stück10euro.Er-
satzteile von Uher Royal,Vario-
cord,Report von 10 bis 25 euro
016092346463

Video-Gerät = Nordmende 40,- �.
DVD-Player = Grundig 30,- �. Fax-Ge-
rät = Philips 30,- �.E 08025/7887

Videorecorder VHS mit Fernbedie-
nung für 30 Euro 089/6371139

VERKÄUFE

HOBBY / FREIZEIT /
SPORTARTIKEL

Oregon Quad Skates
neuwertige Rollschuhe, Gr. 39
e. Protektoren Hand, Knie, Ellbogen,
VB � 45,-E 0172 815 27 21

Aquarium Tetra 120l inkl Unter-
schrank L80*B40*138 komplett NP
349 5 VK für 159 5 bei Abholung
01717033093

Rollentrainer Tacx Boost Bundle
für Rennrad u. MTB komplett. NP
249 5 VK für 149 5 bei Abholung
01717033093

Da Schlittschuhe 39,Mod. Dagmar-
bei Sico, Leder, Weiss, Kufen Black
Dragon, mit Kufenschutz, nur 2 x ge-
fahren, Top Zustand 29 5 Privat Ver-
kauf 01733901881

Winterwanderstiefel, neuwertig,
3 Paar Stiefel (Meindl, Lowa, han-
vag), Gr. 40 bis 41, günstig zu verk.
E 0179/4776693

Suche gebrauchtes Angelgerät
auch Fliegenfischen, Rollen, Ruten,
Zubehör, gerne hochwertig.E0152/
21359490

Falstaff Zeitschrift. Fachzeitschrift
fürWeinliebhaberab2018-2021teils
noch im Original zu verschenken
0162/1725464

Bremshey Cardio Mag Heimtr.,
kaum gebr., 60 �, Flach-FS voll funk-
tionsf. Ø 80, 30 �E 089/44218880

1 Tischkegelbahn 2,4 m. lang, 110,-
, 1 Tresor, 0,50 x 0,40 x 0,60, 100,- �
E 08142/15229

VERKÄUFE

BRIEFMARKEN

Österreich-Sammlung 1965-1976
postfrisch, z.T auch gestempelt, mit
Blöcken/Bautenserie, einige 100 Sch.
Silbermünzen, günstig 0171/
5568053

Verk. mehrere Briefmarkenalben,
gefüllt, v. Länder, auch Safealben, ab
5,- �, Ersttagsblätter, Stempel, Kilo-
ware, Postkarten.E 0152/27610538

Briefmarken/Münzen Verkaufe,
Vordruckalben, Briefmarken u. Mün-
zen, große Auswahl; 089/3195287

VERKÄUFE

KLEIDUNG & ACCESSOIRES

VERKÄUFE

KLEIDUNG &
ACCESSOIRES

Pelzmantel/-jacken. Ein Persia-
nermantel sowie eine Nerzjacke
und eine Pelzjacke. Alle drei sind
sehr gut erhalten. Mantel Größe ca.
38, Jacken Größe ca. 40/42. Der
Preis ist VB für je 450 5. Sie sind
auch einzeln abzugeben.
080242386

Kaum getragene Business Anzüge
wg. Gewichtsreduzierung kaum ge-
tragene Rene Lezard Business An-
züge zu verkaufen. VB 100 5/ An-
zug. Anprobe nach Terminverein-
barung in Tutzing. 0160/7215758

Hirschleder-Joppe, Berchtesgade-
ner Schneiderarbeit, o. Defekte
aber m. Patina Gr. 48, wg. Ge-
wichtszunahme z.vk. für 5 290.
08807 946840

Nerzmantel, sehr schöner wenig
getragener silbergrauer Nerzman-
tel. Innen Satin gefüttert mit Sticke-
reien, Gr. 44, L 117 cm, von Privat,
400,00 5 01728447100

HERRENMANTEL: Sehr schöner
H&M Herrenmantel Größe 46 Dun-
kelgrün, tolle Knöpfe, wenig getra-
gen, gerne auch Versand und Paypal
möglich. VB: 305 08041 - 5485

Neue, flotte Anorak m. Fellkapuze,
mod. orange, Gr. 44, NP 150,- für
60,- � u. passende eleg. Steghose,
schw. gemustert, 40,-E 089/753274

He.-Mantel lang, Leder, h´mocca,
Gr. 54, Da.-Mantel, exclusive Wolle,
ecru, Pelzkragen, Gr. 38/40, wie neu,
je 90,- �,E 08153/990243

Aus Nachlass: Neuwertige Breit-
schwanz-Persianer-Jacke (100,- �)
sowie Breitschwanz-Persia-
ner-Mantel (200,- �), beide Größe
42/44.E 0157 / 88 23 69 61

Weihnachten ... Original Bogner
Tasche sehr schöne Damenhandta-
sche, neu 500 5, nicht benutzt, für
385 5 zu verkaufen 0171 4179000

Weihnachten ... luxuriöse Tardini
Tasche B 24 cm, H 13 cm, T 2 cm,
unbenutzt/neu, Neupreis 2150 5
für 450 5 0171 4179000

Persianermantel braun, Gr. 42,
aus Erbfall, gut erhalten, gefällige
Passform, VB 190,- �

E0160/95492989

Eleg.-verschied., neuw., Herren-
kleidung, Größe 48 z. Schnäppchen-
preis, Leder - & Pullijacken unter
E089/1411113

H-AnzugONLYMENGr.48, schwarz,
2 x getragen, formstabil, Abholpreis5
30, kein Corona, Privatverkauf: keine
Garantie/Rücknahme 089/81896673

Original Bundeswehr Springer-
stiefel, Gr. 45, neu besohlt, 45,- �E

089/7254561

Persianermantel schwarz, Gr- 42,
geerbt und passt nicht, gut erhal-
ten, VB 195,00 �E 0160/95492989

2 hochwertige Perücken, dunkel-
braun u. mittelbraun, inkl. Pflege-
mittel für je 100 �. 01517/ 0842986

Eine neuw. längere Nerzjacke
oder auch Mantel in dunkelbraun
Gr. 42-44, 100,- �E 0171/5115266

Nerzmantel, Saga Mink, Gr. 42,
VB.E 089/509651

Ital. Designer- Lederkoffer Set (2
Koffer u. Kosmetikk.) �RV Roncato�,
VB 600,- �; Winter- u. Sommerklei-
dung, Da. Gr. 38-44, He. 48-52, VB.
Kein Gold und Münzen vorhanden!
E0176/21542666

Da-Stepp-Mantel „Luhta Studio“,
sehr warm, Gr. 44, 305; He-Wachs-
Jacke, Gr. 56, 255; Bogner-Stepp-Jak-
ke Gr.46,blau, 285; Bogner-Bluo-
son,rot, Gr.44, 255 089/7604306

CG-H-Anzug Gr. 94, anthrazit, feiner
Streifen, gereinigt,formstabil, pflege-
leicht, Abholpreis 520, kein Corona,
Privatverkauf - keine Garantie/Rück-
nahme 089/81895991

Cocktailkleid schwarz Gr. 38/40.
Oberteil Stretchmit Pailletten.Weiter
RockausSatin/Tüll. Inkl. lilafarb. Jacke
für nur 15 Euro. Versand möglich.
0172/8017706

Damenschuhe Gr. 42 HighHeels in
taupefarbenem Krokolederdesign.
Etwa 7 cm Absatz. Schwarze Riem-
chenpumps S. Oliver. Versand mög-
lich. Pro Paar 15 Euro 0172/8017706

He-Jeans Pierre Cardin, sw, Gr.106/
110, 9 5; Joop-Winterjacke, sw, Gr. 58,
28 5; Kleidersack „Rugged Traveler“,
neuw. 28 5; Bettdecke 140 x 220,
warm, 18 5 089/7604306

Auflösung Design. Handtaschen
Geldbörse, Schlüsselanhänger,
Schals, Handschuhe ab 2 Eur b. max
30 Eur (Aigner, R.Lauren, L.Credi,
MCMuva.) 089-99317762

Feminine Lamm-Nappa Leder-Jak-
ke imBiker Style, CognacTon, 44, Top
Zustand, 30 5. Coole Steppjacken 42/
44SchwarzundSaphirblauallenur2-
Mal getragen 16 5 Priv. 01733901881

Exklusive Kleider für die kommen-
den Festtage und besonderen Anläs-
sen. Edles Design,Teils ungetrage
Stücke,einzelne nur 1-2mal getragen
Gr. 36/38 ab 16-28 5 01733901881

Damen Kurzmantel: Hellgrauer
Kurzmantel Größe 46, Rückenlänge
80 cm, Ärmellänge 62 cm, Brustweite
62. Versand und Paypal Zahlung ger-
nemöglich. VB: 305 08041 - 5485

Wellenstein Jacke schwarz gr.42 15,-
5 Bluse Wulfskin gr,L 2,-5 Bluse Erfo
gr.40 3,-5Weste weiß Hammer gr.42
3,-5 089 /555380

H-Wi.jacke, Gr. 56, grau, Sympatex,
155; H-Sweatshirts, BW, Kragen, Brust-
ta. li., Abschl.bund Ärmel u. Saum, 1x
getr., Gr. XL, je 75 089/8344805

Fabiani Damen- Kurzmantel, Gr. 48-
D, Rückenlänge 1m, dkl-grau, Kragen
u. Ärmelaufschläge wollweiß, Kasch-
mir, Schurwolle, 305 089/8344805

Business-H-Sakko, Gr. 28, 205; pas-
sende Hose, Gr.29, 105; Herren-An-
zug mit Weste; Top-Zustand,
schwarz; Gr. 28, 305 089/8344805

4 Da.mäntel G. 44-48, dklblau,
dklgrün, je 30 Eur. 3 Paar Da.schuhe
neu: Slipper schw., Klett; Sneakers
schw.u.weinrot, alleG.38089/582935

Edelpelzmantel GR 38/40 und
Bergfuchsjacke GR 38/40 neuwert.
VB Tel: 0152 34364665

Bundlederhose mit Träger,Gr.48,
VB 40�, Tölz, Tel. 0152 09161538

VERKÄUFE

FÜR DEN SAMMLER

Sammlung, 25 MALEVOLTI Enten,
alle Original aus Italien, sehr gut
erhalten, wie neuwertig, mit Mes-
sing-Schnabel und -Flügeln, hand-
bemalt, mit Glasauge - verschiede-
ne Größen, von 20x20 cm bis 7x7
cm, meist immer 2 Stück (Pärchen),
altersbedingt günstig abzugeben.
Entweder einzeln oder gesamt, Ge-
samt-NP: 950,- �, VKP nach Verein-
barung.E 09293/800813

8 Maßkrüge, Alte Keferloher mit
dem Münchner Zeichen, Zustand
einwandfrei á 20,- �E 089/1293225

Nachlassfund, Kassette mit über 5
kg Münzen. 200,- � , E 0162/
8388390

Modellauto neuw. Originalverpak-
kungM 1 : 18 VB 20.- 01 71 98 74 049
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VERKÄUFE

FÜR DEN SAMMLER

Rock Ola Mod. 1422 Bj.1946 RARI-
TÄT! für 78er Schellack- Platten in
Originalzustand. Sofort Spielbereit.
Alle ART DECO- Chromteile 1A ohne
Makel. Incl. Münzwerk und Platten.
Umständeh. v. Privat (Umzug in
Pflegeheim) abzugeben. VB 9.500 5
0173-5223738

Wendt u. Kühn Engelsorchester
24 Engel, 1 Klavier und dreistufige
Sternentreppe. Topzustand 500 5
08152/3999615

Alles aus Zinn: 2 Zierteller, 3 Krüge,
1 Reliefbild, 6 Schnapsgläser, kleine
Nonnenfigur zu verkaufen, E 089/
6909731

Modelleisenbahn H0, 2 x 1,2 m,
wunderschön, 6 Loks, viel Zubeh.,
Märklin - Trix System, VB 750,00 �
E 0176/26010117

Liebevoll, gebaute Weihnachts-
grippe mit Beleuchtung und Spiel-
uhr �Stille Nacht�, Grundplatte 50 x
25 cm, VB 180,- �E 089/54043375

Sammler-Puppen teilw. namh.
Hersteller, gut erhalten, VB 180,- 5
0171/3251261

Komplette Weihnachtskrippe -
mit Platte ca. 90 x 100 - orig. Kork-
rinden VB 400,- �E 089/671227

Stöckl-Sammlertassen 10 St.
versch.Motive je 35; Glas-Wasserko-
cher, neu, 105; Philips-Gourmet-Kaf-
fee-Maschine, neuw. 305 (NP 1295)
089/7604306

Charivari-Raritäten in FormvonAn-
hänger oder Münzen teils sehr alt,
sehr gut erhalten,einzeln zu verkau-
fen pro Stück unter EUR 30,--
Tel.01715568003

Briefmarken Wühlkiste 9.-, Album
BRD,BER,Motiv(Tiere, Sportetc)je19.-
Österr,CH,Dt. Reich, Bayern, alleWelt
je 30.-, Einsteckk.Dt.Kolon.19.-, Slg.
Blöcke Rußl,DDR je 9.- 089/6789658

Deutsche Einheit gr. Konvolut mit
Briefmarken&Bedarfspostbelegen
mit interessanten Stempeln&Franka-
turen-einStückZeitgeschichte-29.-Al-
bum Rußl, DDR je 19.- 089/6789658

Flugzeugfachbuch „Deutsche Mo-
torflugzeuge“ alle Serienmodelle seit
1945, Zivil und Militär, R. Wurster,
Erstausgabe von 1994, 254 Seiten,
viele Abbild, Pläne, 105 0895707578

Modellautos 1:87 viele sehr schöne
Modelle aus Sammlungsauflö-
sung;teilweise mit Verpackung;WI-
KING,herpa,Roco u.v.m., VB 3 bis 15,-
015784634911

Antike Öllampe, m. Spiegel, 30,-;
bes. Krüge, Zinn, Steingut, Porz. u.
Glas, v. 10 - 20,-;E089/753274

UNOBriefmarkenkleineSammlung
auf 16 Seiten, postfrisch, 10 5 08141/
43763

Herpawings1:500 viele sehr schöne
Modelle aus Sammlungsauflösung;
alle Modelle ohne Verpackung; stan-
den nur in der Vitrine, VB 5 bis 30,-.
015784634911

Meissen Porzellan Teller Ø 18 cm,
BlaueBlumenmitkleinemFalter. Top
Zustand. Keine Beschädigungen.
ZweiteWahl (zwei Schleifstriche). 305
München/Au 089 76774844

Militärfiguren sehr viele Figurenaus
verschiedenen Kriegsepochen und
von verschiedenen Firmen; teilweise
auch bemalt und div. Größen,einzeln
oderKonvolut bis 30,- 015784634911

Blumenvase Kupfer H.36 cm
Durchm.15 cm Handarb. Fa.Zint
Riedlingen 30 5 Zinnbecher neu 5,5x
3 cm orig.verp je 4 5 Wanderstöcke
verstellbar gefed. 15 5 089/4362183

1957 alte Brigitte Zeitschrift Nr 2.
Hauptartikel JamesDean, viele Fotos,
Grace Kelly über Ihre Schwanger-
schaft, usw. 25x33 cm, 40 S. Gelocht,
gt. Zustand 305 089 76774844

Fleischmann H0 2 Dampflok 03er
und 65er, div. Wagons, orig. ver-
packt, neuwertig, Provi-Gleise,
u.v.m., VB 550,- �.E089/9031972

H0: Gleichstrom, Dampfloks, Elek-
tro-Loks, Wagons, Zugsätze, viele
Marken, neu, orig. verpackt.E 089 /
35 58 81

Schallplattenauflösung: 94 Klassik
LP, 100 Rock- u. Pop, 8 Volksmusik
LP, 100 CD gegen Gebot zu verkau-
fen.E 0171/6224236

4 Modelleisenbahnen von NOCH,
N-Spur 400-800 �| Zubehör u. roll.
Material f. H0 u. N-Spur| 2x Modell-
schränke 50-70 �.E 089/8342391

Das bes. Weihnachtsgeschenk -
Dekoartikel aus Edelsteinen, Teelich-
te, Lampe, Bäume, Vogel, Drusen,
Steine (Klaus Drexel),E089/152786

Briefmarken: 5 Leuchtturmalben,
Postfrisch, BRD/Berlin/DDR ab 1956
- 2010, VB. E089/64282720 von
10:00-20:00 Uhr

Porzellanzierteller Manufaktur He-
rend, Durchmesser 9,5cm, weiß mit
fliederfarbenem Blumenmotiv, 1.
Wahl, nummeriert, 125 0895707578

Porzellanmedaillon Manufaktur
Nymphenburg, weiß m. Blumenmo-
tiv, nummeriert, gemarkt, 1. Wahl, 5
cmhoch, 3 cmbreit, 3050895707578

Alte Wärmflasche aus Blech (ca
1940). ovlafe Form, L 30cm B 20cm
mit Drehverschluss. Bild kann ge-
sandt werden 5 8.- 08986313326

ZINN u. Porzellan 3 Zinnteller Jagd-
motive 15,- u. 1 Zinnkrug zieseliert
20,-,2gr.Zierteller je15,-,1Mosaiktel-
ler 15,- 08912472885

3x Hutschenreuther Zwiebelmu-
sterTeller,Durchmesser19,5cm.Top
Zustand.Versand istmöglich.Zusam-
men 3 Teller 305 089 76774844

Für den Sammler Cameras - Eisen-
bahn -Briefmarken -Bücher -CD-SW
und Musik -xxx---xx Wunschanfrage
seniorenpc@t-online.de

Suche historische Füller bis ca.

1960, Montblanc, Pelikan, Soenne-
cken, Astoria, Osmia etc., auch repa-
raturbedürftig.E 0170/5251162

VERKÄUFE

KUNST &
ANTIQUITÄTEN

Antiker Schrank / Büffet früher
30er Jahre Hochwertige Massivholz
Möbel mit Schnitzereien. Sehr gut
erhalten. 550,- 5 Maße: Höhe = 221
cm , Breite = 176 cm, Tiefe = 69 cm.
Passendes Board/Schrank wäre
auch noch verfügbar.
015119542336 oder 08821-56901

�...zur Krippe her kommet...�
Antiker Krippenstall aus den 70ern
70x100x50, Heilige Familie, Tiere
und Hirten 20er/30er J., �Münch-
ner Krippe� u. O´gau. Ausgestellt:
Partenkirchen Schaufenster Lud-
wigstr. 62 / Ecke Sonnenbergstr.,
Preis auf Anfrage,E0171-5704882

Auflösung einer Goldschmiede-
werkstatt wegen Umzug wegen
Umzug lösen wir unsere gut ausge-
stattete Goldschmiedewerkstatt
auf. Verkauf komplett oder einzeln
gegen Besichtigung, Abholung und
Gebot. 0160 721 5758

�Edle� Weinkaraffe, Glas/silber m.
Einsatz, VB 650,- � zu verkaufen E

0160/6770390

Designer Türgriff aus massivem
Messing Handarbeit und Einzelan-
fertigung, Türgriff aus Messing
massiv. Der Türgriff besteht aus Ap-
fel mit Gravur „ADAM“ und Schlan-
ge. Apfel 19kg, Schlange 5kg. Preis
VHB 5 7.000 0171 4728942

Vögel u. Schlange in Waldland-
schaft. unbek. Künstler i. d. Art v. Ja-
kob Samuel Beck, ca. 1750 viele
kleine u. schöne Details, ca. 132 x
81 cm, hing in französ. Schloss,
Schätzpreis ca. 4000,-5 v. privat f.
VB 1150,-5. 0171-8629949 Münch.

Gesellschaft im Park, Frankreich
ca. 1840, unbek. Künstler i.d. Nach-
folge des Nicolas Lancret, 60 x 68
cm, schöner orig. Rahmen, Schätz-
preis ca 1500 5 für VB 750 5 v. privat
0171-8629949 München

Tölzer Bauernschrank Außerge-
wöhnlicher, traumhaft schöner ori-
ginal Tölzer Schrank mit Innenein-
richtung. Maße ca H 170 B 123 T
47cm Preis auf Anfrage Paul &
Kunst 0173/6787373

Ölgemälde Otto von Bismarck
Gut erhaltenes Ölbild von Otto von
Bismarck. Mit Rahmen 90x120.
Wahrscheinlich aus der Schule Len-
bach, München. Preis VB 5 1250.-
01707734181

2 alte Käthe Kruse Puppen. Vitri-
nenstücke! 50 cm groß, 1 mit orig.
Käthe Kruse Lederschuhe, sehr gut
erhalten, keine Beschädigungen!
550 5 je Puppe VB 0176/34499654

Elegantes Damenporträt, Frank-
reich um 1700 mit schönem Rah-
men 78 x 89 cm aus franz. Schloss,
Schätzpreis ca. 2200 5 für VB 800,- 5
v. privat. 0171-8629949 München

Madonna mit Kind, 17.Jhdt., Ital.
Schule (nach Marata), 73 x 91 cm,
aus französ. Schloss, Schätzpreis
3500,- 5, von privat für VB 1150,- 5
0171-8629949 München

Antikmarkt Alling, Antike Möbel u.
Repros, Biedermeier, Gründerzeit,
Jugendstil, Englisch, Art-Deco, Teak,
Eisen u. Acces., 82239 Alling, Am
Weinberg 5a, Termin: E 0151/
50988088

Telefon-Bank-Truhemassiv,
schwarz, unikat, um 1900, � 1290,-
Tel. 08165/691237

Antike Puppenküche mit viel Zu-
behör u. Püppchen 1920ger Jahre,
sehr gut erhalten, Gehäuse
wahrsch. Gottschalk, original Tape-
te! 5 520,00 VB 017634499654

Das war schwerst Arbeit, pflü-
gender Bauer, Einzelstück, handge-
schnitzt, 63 cm, ein super Ge-
schenk für den sen. Bauer. 420,- �
E 0171/5304212

Spiegel m. exkl. Rahmen + Ablage,
42 cm B, 80 cm H, Einzelstück,
handgeschn., marmoriert + vergol-
det, ein Hingucker für jede Woh-
nung. 1.150,- �E 0171/5304212

Dekoratives Standgrammophon,
Columbia Grafonola, Nussbaum
antik glänzend, 50 b, 55 t, 115 h,
ca. 120 Schellakplatten, viele LP�s
und Singles. VB 490E 089/675909

Bauerschrank, sehr schöner mas-
sive,rustikaler Bauernschrank B:
1,35, H: 1,73, T: 0,57, VB 950,--
Selbstabholung 0160/7503254

Feine Pendule Louis XVI. sign. Le-
roy et Fils Paris ca. 1850, schönes
Schlagwerk, Schätzpreis 1500 5 f.
VB 1100 5. 0171-8629949 Münch.

Gotische Kirche ca. 1820 fein ge-
malt, restauriert, orginal Rahmen,
Schätzpreis 1500,- 5 für VB 500,- 5.
0171-8629949 München

MEISSEN 7tlg. Kaffeegedeck, Rote
Rose Goldrand neu, 2 Tassen, 2 U.-
tassen, 2 Teller, 1 Gebäckteller zus.
249,00 5 08022/6649503

Vitrinenschrank, sehr schöner
Glas-Vitrinenschrank H 1,68 B 87 T
44, VB 350,-- Selbstabholung
0160/7503254

Vitrinenschrank sehr schöner
Glas-Vitrinenschrank mit Tisch H:
1,68, B: 1,20, T: 36 VB 390,-- Selbst-
abholung 0160/7503254

Ölgemälde auf Holz , 80 x 60 cm, si-
gniert M. Teichmann, mit Rahmen
(leicht bestoßen). Preis VB 0151
20196941

Antike Puppenküche mit viel Zu-
behör u. Püppchen sehr gut erhal-
ten, ideale Größe, alles ORIGINAL
um 1920, 430 5 VB 017634499654

Madonna mit Kind und Krone

auf Sockel, Nymphenburg 42 cm
Höhe. Leicht beschädigt. 240.- � VB
E 0176/50398186

Aquarell Quasch mit Paspatu,
hinter Glas, mit Rahmen, 64 x 84
cm. Signiert Jen. Hohnfeld 1994,
240.- �E 0176/50398186

Ein bayrisches Meisterstück,
echt Eiche, 2 trg., H=150 cm, B=158
cm, T=43 cm, handgeschnitze Fül-
lungen, 2850,- �E 0171/5304212

Gelegenheit! Bronce-Figur, 78 cm
H, von nahmenhaften Hersteller,
ein Schmuckstück für Haus + Gar-
ten, nur 1.600 �E 0171/5304212

Antiquitäten-Tisch, oval, 90/125
cm, 70 cm H, diesen Typen finden
Sie nur in einem Schloß, 720,00 �
E 0171/5304212

Schachbrett aus Russland als
Buch aufgeklappt, 44 x 67 cm,
beidseitig Intarsien, Zubehör im
Buch. 370,- �E 0171/5304212

Achtung!
Kaufe Barock- u. Biedermeier-Möbel,
sowie Sakrales, Holzfiguren, Ölbilder,
Uhren usw., gute BezahlungE 0173/

7705056

Orig. franz. Gobelin 90/120 mit
Borde + Anhängerschlaufen, einer
der schönsten. 780,00 �,
E0171/5304212

Madonna, Schnitzer Anselmo
Plancker a. Südtirol, Krone, Stab u.
Kugel m. Kreuz vergoldet, H: 85
cm, VB 1.780,- �,E 0172/8512315

Entschlafen Mariens (KOIMESIS)
Russ.Ikone/Moskau1600,Expertise
Ik.museumSchloss Autenried, Wert
DMT26nur�6.950.E017628013764

7 antike Krippenfiguren, 3 gemarkt
m. AD, AK u. AR 1911, 1 Ochse gr.
sehr gut erhalten, Alter entspr., (ca.
1911) 21 cm, 390 5 VB 017634499654

HUBERTUSJAGD. Ölgemälde auf
Leinwand. 80 X 160 cm. Signiert.
250 5 089 6378044

Bauernschrank, ca. Maße cm
(B/T/H) 110/47/183, VB 750,00 �,
E0160/97550311

Antiker Schrank (anno 1842), ca.
Maße cm (B/T/H) 112/43/200, VB
1.500,-�E 0160/97550311

Bayrische Schmiedekunst f. exkl.
Türen, 25 cm B, 50 cm L, 3 Paar, á
Paar 420,- �E 0171/5304212

Zinn-Schale der Fa. Dom-Zinn, 22
x 45 cm, das schönste das es je
gab. 420,- �E 0171/5304212

Biedermeier-Möbel-Ensemble; 4
Stühle (2 mit Armlehne), 1 Sofa 165
cm lang, alles sehr schön und auf-
wendig gepolstert. 1 Tisch (rund 100
cmØ) VB 770,- �,E 08025/7887

Barock - Sessel, neu gepolstert, in
Top - Zustand. 450,00 �
E0171/5304212

Ölgemälde, 80x80. Das besondere
Weihnachtsgeschenk? Gebote an
Mail: aubinger@gmx.de

Antike restaurierte Werkbank,
130 x 30 cm (Grundfläche) + Zwin-
gen, 590 �, Fa.E 0163/4004239

Original Aquarell (von F. Spies),
28 x 19 cm,E 083428989101

VERKÄUFE

ALLES FÜRS KIND

Oma/Opa-Kindersitz, Kiddy AG I -
III, 9 kg- 36 kg, NP 269,99 �. Garan-
tie a. Lebenszeit, sehr gut erhalten,
VB 90,- � Bad Tölz, 0160/2345770

Kinderbett m. Federholzrahmen

weiss, 80 x 130 cm, ausziehbar auf
80 x 200 cm, NP 288 �, VB 155,- �
E 0160/95492989

/Dirndl inkl. Schürze von Wenger
nur 1-2x getragen � 35,-
E08170/997919

TOP-BABY-BEKLEIDUNG Mä/Ju:
neuw. Gr. 50-98: MEXX ZARA.. Shirts
Jacken Kleider (Leder-)Hosen Dirndl
Röcke Mützen Bodys Sets..a 1 5, ggf.
Fotos+Versand mögl. 0170/9367486

TOP-REITSPORTARTIKEL K+E: Reit-
hosen Rückenprotektor Winterreit-
stiefel Handschuhe OVP-Bandagen
Stiefeletten, Busse Nice Connection-
Dressursattel..a 55, LA0170/9367486

TOP-MARKEN-SPIELZEUG Mä/Ju
neuw: Spielpferdausstattung: OVP-
Bandagen Satteldecke Halfter Stall-
decke; Playmobil VTech Lego duplo
Spiele Autos..a 15, LA 0170/9367486

Gummistiefel Gr. 28/29, rosa m.
Leuchtabsatz 5 5 Skistiefel Gr. 31-33
Marke tecno 10 5 Schlittschuhe Gr.
29-31 verstellbar wie neu 16 5 089/
4362183

LEGO-Technik für den Sammler,
Bulldog, Mähdrescher, Flugzeug,
Hubschrauber, Lader, Auto, je
30,00 �.E08431/45364

Baby Born mit Zubehör; kann trin-
ken und auch Wasser lassen, Origi-
nalkarton vorhanden 15,00 5 0162/
1725464

Mitnahmespiele NEU verschiedene
Spiele von Ravensburger, ab teils 4
Jahren, alle neu im Original je 5 5,00
0162/1725464

Babywippe, Maxi Cosi sehr gut er-
halten, beides 5 30,00mit Regenhau-
be 0176 344 99 654



VERKÄUFE

FOTO & CAMCORDER

Vorwerk Tiger VT 270 in gutem
Zustand mit Saugwischer (samt
Zubehör) und unbenutzter Polster-
bürste günstig abzugeben. VB
680,00 Euro + Versand. oder gegen
Abholung !0177/6591430 oder
mail skondziak@live.de.

Fotostativ sehr stabiles Alu- Stativ
mit schwenk und drehbaren Kopf
Marke VIOLA Made in Japan, 3-fach
ausziehbar bis 1,30m für 305 089/
7914285 oder 01602004768

VERKÄUFE

MUSIK / CD / VINYL

Klassik LP,s Klav. Violinen, Konzerte
u. Symphn.Beethoven, Mozart,Schu-
bert .Arien Domingo,Slezak, Preice
undeinigesmehrStück0,50Cent089
/555380

Schallplatten aus den 60er Jahren,
Klassik und OperettenMersche...
! 08161/13342

COMPUTERMARKT

COMPUTER

OCEAN11-13DVD-Set Trilogie in pri-
ma Zustand, keine Kratzer/Ge-
brauchsspuren, Privatverk., keine
Rücknahme, Abholpreis kompl. 5 10,
kein Corona 089/81895991

VERKÄUFE

BÜCHER / FILME & DVDs

Nobelpreisträger der Literatur
70 Bände, 1901-1976, (St. á 4,00 5)
280 5 01712055077

�Weltreise� Novaria Verlag Mün-
chen, 7 Bücher, alles über alle Län-
der unserer Erde, wie neu, VB 60,- �.
!089/481882

Taschenbücher u. Bücher von Iny
Lorentz, Charlotte Thomas, Sabine
Ehlert u. a. günstig abzugeben,
!089/6909731

Große DVD Sammlung vorwiegend
Action, kistenweise gegen Portoko-
sten abzugeben & Bücher
jmfahr@arcor.de

Rubrik Verkäufe:

Möbel &Wohnen
Haushaltsgeräte
Kleidung & Accessoires
Musikinstrumente
Audio/HiFi/TV/Video/Radio
Hobby/Freizeit/Sportartikel
Briefmarken
Schmuck & Uhren
Für den Sammler
Alles fürs Kind
Heimwerk.-/Baumat./Werkz.
Räder

Foto & Camcorder
Pflanzen/Gartenbedarf
Musik/CD/Vinyl
PCs
Mac
Notebooks
Software
Drucker/Scanner/Fax
Computer sonstiges
Wohnungsauflösung
Wintersport
Amateure/Künstler

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Kästchen ein Buchstabe, auch für Punkt, Komma undWortzwischenräume.

Eine Anzeige kostet nur € 18,- (vier Zeilen inklusive). Jede weiteren vier Zeilen kosten € 10,-. KostenloseWiederholung inklusive!

Text: Erscheinungstag: Samstag/Donnerstag bzw. Donnerstag/Samstag

Private Kleinanzeigen nur gegen Abbuchung. Keine Rechnungsstellung!

Der Betrag von __ __,__ __ € soll von unten angegebenem Konto abgebucht werden.

Vor- und Nachname:___________________________________________________________________

Straße:___________________________________________________________________________

PLZ / Ort: __________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse:_____________________________________________________________________

IBAN:_____________________________________________________________________

BIC:______________________________________________________________________

Bank:_________________________________________________________________________

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die Münchener Zeitungs-Verlag GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels

Lastschrift einzuziehen. Zugleichweise ichmein Kreditinstitut an, die von derMünchener Zeitungs-Verlag GmbH& Co. KG gezogenen

Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des

belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Ich bin damit einverstan-

den, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs die Frist für die Vorankündigung der Basis-Lastschrift bis auf 1 Tag vor Belastung

verkürzt werden kann.

Telefon für evtl. Rückfragen:_______________________________________________________________

Datum /Unterschrift: ___________________________________________________________________

Ich möchte ein kostenloses 14-tägiges ePaper-Probe-Abo Ich möchte ein kostenloses 14-tägiges
des Münchner Merkur/einer Heimatzeitung erhalten. ePaper-Probe-Abo der tz erhalten.

Um ein ePaper-Probe-Abo zu erhalten, ist die Angabe einer gültigen E-Mail-Adresse (am besten im Feld„E-Mail-Adresse“ weiter oben) notwendig.

EU RO CE NT

Jeden Samstag neu!
merkur.detz.de

Gruppen/Vereine
Dies und Das
Tiermarkt allgemein
Hunde
Katzen
Vögel
Pferde
Landwirt. Zuchttiere
Entlaufen/Zugelaufen

Entflogen/Zugeflogen
Bücher/Filme/DVDs
Spielzeug
Handy & Organizer
Tickets
Kurioses
Monitore
Computerzubehör
Navi

Rubrik Gesuche:

Priv. Unterrichtgesuche
Zu tauschen
Gefunden/verloren
Dies und Das
Zu verschenken

Foto in der Anzeige

Kein Foto

Ja! (+ € 7,50) Schicken Sie das Foto bitte an
kundenservice@merkur.de

Hinweise zum Umgangmit personenbezogenen Daten sind online abrufbar unter www.merkur.de/ueber-uns/datenschutz

Münchner Merkur / tz

Kleinanzeigen

Hans-Pinsel-Str. 9b

85540 Haar

Telefon:

089 / 5306-222

Fax:

089 / 5306-316

E-Mail:

kundenservice@merkur.de

merkurtz.de

Fundgrube
Marktplatz für gewerbliche und private Kleinanzeigen
Bestellcoupon für eine Anzeige in der Fundgrube

VERKÄUFE

HEIMWERKER / BAU-
MATERIAL / WERKZEUG

Wasserführender Pellet Kamin-

ofen Levana Aqua, 43/149, �Ohls-
berg� NP 4.000,- �, günstig zu verk.
! 089/88919944

Stahlgitter multifunktional,
Rankgitter, Zaun 420 x 202 cm, für
Doppelgarage 150,- � !

08041/73333

Haustüre mit Oberlicht, Fichte la-
siert, 103x240, DIN links, Haustüre
Fichte, braun lackiert, 110x212,
DIN rechts, je 80 �,! 08171/8414

12 Treppenlaufbretter, Sipo - Ma-
hagoni, 250 cm x 17,5 cm x 3,5 cm,
200 �! 089/3134182

Rahmenrichtbank Car Bench mit
Richtausleger, wenig gebr., gegen
Gebot!0174/9573622

Laubsauger Parker Fahrantrieb
Kärcher Kehrmaschine KM 90-60,
HAKO BR-Reinigungsautomat B 70,
Staubsauger, VB;! 0171-9905717

VERKÄUFE

RÄDER / BIKES / E-BIKES

Cannondale Rennrad SystemSix
Carbon, RH: 58 cm, komplette Du-
ra Ace, Laufräder Mavic R-SYS Car-
bonspeichen, 6.5 kg, Rennrad wur-
de kaum gefahren daher neuwer-
tig, NP 6900,- �, VB 2500,- �.
! 0171/3452178

2 Fahrräder, �Falter�, City und
Comfort, 28��, tiefe Einstiege, 3 J alt,
kaum gef. wegen Krankheit. 220,- �
und 260,- �.! 09935/9519960

CUBE Reaktion Hybrid, HPA Race
29, 4200 km, sehr guter Techn.
und Pflege Zustand � 880,-
! 08022/8597585

Herrenfahrrad, dunkelblau, 21
Gang, Gepäckträger mit Korb, Gu-
ter Zustand! 08141/10405

E-Bike He. Rad, Feldmeier FE09,
28��, neuwertig, 500km, VB 1.200,- �
! 08171/76795

E-Citybike, 28�� �Winora, 400 Watt,
weiß/braun, tiefer Einstig, VB 650,- �.
!08092/6128

E-Bike Top Zustand Elektrofahrrad
Elektrofahrrad neuwertiger Zustand
015256417772

VERKÄUFE

PFLANZEN /
GARTENBEDARF

Vered. Walnussbäume ab 3 m

Höhe als Solitairbaum, große Hei-
delbeertopfpflanzen, einzelne
Obstbäume zu verk. 0170-8060604

Grünlilien für besseres Raumklima
blühen weiß (Sternchen) kräftige
Pflanzen von 5 2,- bis 5 5,- 089/
6094104

VERKÄUFE

PFLANZEN /
GARTENBEDARF

Grabkreuze neu u. Antik An u. Ver-
kauf Restauration Grabauflösungen
Termin nach Vereinbarung
☎ 0175/1927240

Granitstein, Pflanztröge und
Quellsteine, verschiedene Größen
Preis auf Anfrage☎0175/1927240

FUNDGRUBE

AMATEURE / KÜNSTLER

Orient. Krippe ohne Figuren, Krip-
pe L180 B85 H50 für 12er Figuren
VB 1500,- 5 08095/749

VERKÄUFE

WINTERSPORT

Kinder-/Jugendski Elan Waveflex
RC Race 140 (also 1,40 m lang),
Taillierung 116-71,5-101; prima
Zust., Belag stets gut gepflegt. Da-
zu 2 Paar Jugend-Skischuhe: Dal-
bello Havok (Gr. 27,5) und Rossi-
gnol Comp Junior (Gr. 26,5); beide
Schuhpaare wurden relativ wenig
benutzt u. sind in gutem Zust.. Bei
Interesse haben wir auch noch
Helme.! 089/85638757

Herren: Skatingski L= 1,95, Salo-
monbindung + Stöcke, Salomon-
schuhe Gr. 45 1/3, kompl. 80,- �,
Damen: Skatingski L= 1,80, Salom-
anbindung + Stöcke, Salomonschu-
he Gr. 39, kompl. 80 �, Ski wenig
gefahren! 089/1493231

VERKÄUFE

WINTERSPORT

VERKÄUFE

SCHMUCK & UHREN

Sammlung Automatikuhren mit
Kasten Bewegungskasten mit 10
Automatikuhren, verschiedene
Marken, nur komplett, Abholung in
Trudering, 5 450,-- 0171 - 7473200

Swatch-Uhren vers. Motive,
Stück 130,- �, Mont Blanc-Stifte,
Stück, 130,- �, Kl. Standuhr Mes-
sing, 320,- �! 0171/5378133

VERKÄUFE

MED. HILFSMITTEL

Elektromobil 15km/h Senioren-
mobil PRIDE, Mod. Kate, L: 136 cm,
Breite 64 cm, inkl. Abdeckhaube,
Ladegerät, Tasche fürs Heck, Neu-
preis 10/2020 über 6000.- 5; VB
2400.- 5 Tel.: 0171/3223703

hochwertiger Trustcare- Rollator
für drinnen schmal, wendig, teil-
weise Holz, praktisches, abnehm-
bares Tablett und Körbchen. VB
60,005, Abholung in WOR bevor-
zugt. 08171/7046

Pedaltrainer, kaum benutzt, NP
450 5 für 100 5 zu verkaufen
08024/2025

VERKÄUFE

WOHNUNGS-
AUFLÖSUNG

Private Haushaltsauflösung: Leder
-Couchgarnitur 3-2-1, Wohnzimmer-
schränke, Küchenteile, Kinderzi.,
Schlafzi. Verkauf unter Ausschluss
jeglicher SMH. Preis Verhandelbar,
nur Barzahlung. Abbau, Abtransport
beim Käufer.! 0157/54865408

VERKÄUFE

WOHNUNGSAUFLÖSUNG

Ihr kompetenter Partner bei
Erbschaften & Nachlässen,
Sammlungen aller Art,

Haus- & Wohnungsauflösungen
Ankauf Versteigerung
Entrümpelung

Alles aus einer Hand
www.versteigerungen-weiss.de

Tel. 089/540444452

1.Klavier 2. Esszimmermöbel an-
tik (100 J.-Schnitzereien, ehem. No-
belh.Bernheimer: 3. Buffet, Sideb.,
Tisch auszieb., 6 Stühle) Buffet
Nussb., Wurzelfurnier 1934 , alles
auch einzeln und billigst abzuge-
ben !0176/23553533 oder
!0179/4916889

Entrümpelungen*
*ggf. Verrechnung, Schätzung oder Ankauf ihrer alten Möbel

Aus alt
mach
NEU!

Bernd Rautenberg
Ortsstr. 4 l Freising
Mobil 0151-10507079

Kinderwagen aus Wohnungsauflö-
sung Marke Silvercross neuwertig
wenig gebrauchtmit kompleten Zu-
behör günstig abzugeben Preis: VB
089 967555

Kaufe Antiquitäten
»Altes« & Nachlässe

Porzellan - Figuren, Bilder, Bestecke

Fa. La Belle Epoque
80333 MUC · Augustenstraße 41

Telefon 0 89 / 52 73 77

*$3$43$4+!'$& ,"71:0,2#///

...58$49-45%$1)(6

Ca. 1,20 m hohe Trommel aus Se-
negal unbenutzt und Haushaltsauf-
lösung. Informationen telefonisch.
! 089/3117070

Wohnungsauflösung am Sa./So.
20./21.11 und 27./28.11.2021, Elek-
trogeräte, Schränke und einiges
mehr! 089/181196

Bogner Herrenskianzug, 2-teilig,
Gr. 50, � 75,-, Skihelm Rossignol
schwarz, Skischuhe Salomon, Gr.
45, zus. � 50,-, Damenski Alpina
1,65 m, Skihelm Alpina weiss, zus.
� 80,-! 089/6013854.

Lange Skischuhe ca. Gr. 38/39
24,5 mm VB � 40,-!08170/996026

Kinder Schlittschuhe Größe 35, 33,
und 29 alle aus Leder das Paar für 10
Euro 089/6371139

HE-SKI-/OUTDOORHOSE, Gr. 52 „L“,
schwarz, 2 RV-Taschen vorne, 1 hin-
ten, Beinabschl.mit RV, Hosenträger,
Lendenbereich m. Fleece, waschbar,
neuwertig, 30 5, 0896925027

HE-SKIANORAK, Gr. 52 Fabr. maier
sports, rotmit weiß + h’grau, viele Ta-
schen, RV- (2Wege) und Druckknopf-
verschluss, Kapuze im Kragen, neu-
wertig, waschbar, 30 5, 0896925027

Klass. Abfahrtsski K2 SL Race 8.3

Länge 182 cm, Bindung M48 Twi-
Cam, bester Zustand m. passenden
Stöcken, 50,- �.! 089/6803429

DA-SKI-/OUTDOORHOSE, Fabr.
SCHOEFFEL,Gr. 21 (42kurz), schwarz,
Hosenträger z. Abnehmen, kaum ge-
tragen, neuwertig, 30 5, 0896925027
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VERKÄUFE

DIES UND DAS

Barock-Tischchen Buchenholz
Maße: 78 x 68 cm, 10 Sammelteller
Porzellan Fürstenberg mit Echt-
heitszertifikat, handgemalt, Natur-
schönheiten; Damen-Golf Bag
(blau) kompl. mit Schlägern; Ten-
nisschlägertasche von Privat. !

0881/3270

Termin ausmachen unter
089 / 95 48 66 89 - Bilder per

WhatsApp unter 0179 / 44 77 770

www.hoibehoibe.de

Weihnachtskrippe alpenländisch
Figuren geschnitzt, beweglich (org.
Moosmayer) kompl. ca. 1 m². Mit
Box. VB 0176/64631182

Tischkegelspiel 2,10 m (Stoaß-
budln), neu, Massivholz mit hand-
gedrechselten Kegel, 230,- �. Tel.
08861/3430

Div. handgefertigte heimatliche
Weihnachtskrippen, Altholz, be-
leuchtet mit Figuren zu verkaufen,
Preis VB,! 0173-3115634

Siemens Gigaset SL910 Telefon
mit neuem Ladekabel und neuem
Update (NP �120,-) für VB � 69,-
Tel. 08022/2365 Lkr.MB

Waschbecken 2 Stück holländi-

sche Handarbeit mit Seifenschale
+ Amaturen ca. 60x40; geg. Gebot.
0174/9573622

Krippe L 58x B 85x H 38, m. 15 Figuren
18-20 cm, Schafe, Ziegen, Esel, Kamel,
handgeschnitzt, Brunnen, Trafo, Feuer
beleuchtet, VB 1250,- �,! 08142 16590

13 Weihnachstengel aus Zinn von
der Zinnmanufakur W. Schweizer
aus Diessen zu 150 5 08153 1723

Altes Ölbild Löwen-Paar 30 x 40
cm, VB 300,- �,! 0157/36219778

Friseurpumpstuhl, alt, schwer, gg.
Abholung 80,- �! 089/3104967

8 Alessi-Weihnachtskugeln in ver-
schiedenen Größen neuwertig, ab-
zugeben für 65 5 08153 1723

Feldkreuz (ohne Jesus),
Eiche/Lärche, Höhe ca. 3 m,
� 2.800,-! 08157/7250

Kutsche, Zweispänner
sehr guter Zustand, � 750,- ;
! 0152 / 55807022

Kuchentheke, 2,10 m, gt. Zust.
490,-, von Privat.!0176/62358328

Oldtimer Motorradtank
Preis VB, Tel. 08821-81103 (GAP)

Friseur-Einrichtung: 3 Vorwärts-
und Rückwärtswaschbecken, Olymp,
(je 80,- bis 150,- �). 3m Ablage, 250,-
�. 6 Klappfußstützen, Komplettpreis
100,- �. 6 Wandarm Trockenhauben,
Kadus, je 400,- �.! 089/6011727

Weihnachtskrippen Jeglicher Art
und Größe, in Radios, Uhrengeh. La-
ternen, Wurzeln. Krippenställe u.
Häuser, allemit Lichtu. altenFiguren.
Preis u. Bild auf Anfr. Max. 30 Euro.
089133007

Stehlampe 35,- �. Küchenlampe
80,- �. Tischlampe 80,- �. Verschie-
dene Sorten Schuhe neue und Ge-
brauchte 20,- � - 40,- �, gefütterte
Lederjacke 80,- �.! 089/61180670

1 Bauernkronleuchter 6-armig,
Rosttechnik m. Flammenkerzen,
elektrisch, 150,- �, 60 Opern-Ge-
samtaufnahmen, div. Komponisten,
Stck. 10,- �! 0175/2921052

Seidengestecke, Weihnachtsde-
ko., rustikale Trachtenkerze, Holz-
kreuz Eiche, Muttergottes,
24 tgl. Besteckkasten, Bettwäsche
neu ,Tel.: 08095 1819

Marken-Steppbett, Qualitätsdau-
nen, 130x200 cm, hellbraun, neu, un-
gebraucht, 295; sowieWinter-Lamm-
fellstiefel, hohe (Matsch) Profilsohle,
beige, Gr. 42, neu, 195 089/8573131

Stiefel weiß Gr.39 Winterstiefel Fa-
shionweißmitGoldbesatzneu, innen
warmgefüttert,Höhe: 30 cm, kräftige
griffigeSohle30,--OutdoorJackeAno-
rak 40 hellblau 20,-- 0177-9740750

Villeroy+Boch IRIS 2 Teelichthalter
Porzellan 15,-- Villeroy & Boch, 7 Ku-
chenteller Frühstücksteller, weiß, Lu-
xembourg Corpo Durchmesser 22
cm, je für nur 10,-- 0177-9740750

Jeans, 36/30 + 34/34 schwarz je 30,--
JeansHemd ZARA MAN Denim blau
EUR/USA S,MEX für 20-- Nappa Her-
renLederWesteGr. 52, L, schwarz für
30,-- Fahrradkorb10,-- 0177-9740750

Fotostativ sehr stabiles Alu- Stativ
mit schwenk und drehbaren Kopf
Marke VIOLA Made in Japan, 3-fach
ausziehbar bis 1,30m für 305 089/
7914285 oder 01602004768

Schöne Flohmarktware Spiegel
oval 5,.5ver.Bierkrüge je 2,-5diverse
Bilder je2,-5Staffelei5,-5Kerz. Leuch-
ter 3,-5 vers. Telefonkarten ca.200
stück 20,-5 089 /555380

Alter Wein Oppenheimer Kröten-
brunnen, Spätlese, Rheinhessen,
Jg.1966, naturreinm. RotemWeinsie-
gel, Verk.üb. 18 Jahre 515.-
08986313326

Außenlichterkette: Von Winterlich-
ter,16KerzenmitKabelundOVP. Ide-
al für denWeihnachtsbaum, Versand
und Paypal Zahlung gerne möglich.
VB: 125 08041 - 5485

Französisch 18 Lehr-Arbeitsbücher
29.-,eleg. Fächer 12.-,naive Haiti-Ma-
lerei auf Leinw. 19.-,Holzkarteikasten
6.-, Zierspinnrad h 20cm 15.-, Insek-
tensauger nwtg. 12.- 089/6789658

Geschichte der deutschen Literatur,
A. Bartels, 1920, 55 089/838564

CENTA-STAR extra, neues Cotton
Stützkissen, 80 x 40 cm, Allergo mit
aloe vera, oeko Tex , in Original Ver-
packung, 5 25.- 089 405999 oder
01717813237

LED Baumkette 35 Lämpchen im
Abstand von 15 cm, Gesamtlänge 6,6
m, für innen, von der Fa. KONSTSMI-
DE, 5 8.- 089 405999 oder
01717813237

Villeroy & BochWasserkocher 20 5;
Marken-Parfüm-Flacons, leer, 55, Ba-
demantel „Arturo Veneziani“ Gr.46,
weiß, 10 5; Leder-Fliegerjacke, sw,
XXL, schwer, 30 5 089/7604306

Jeans Gr.46 dunkelbl. Markenjeans
Herren,Hilfinger,Pioneer,Brax,W36/
L32, bzw. Gr.102 oder 52 je 5 10,00,
Herrentrachtenhemden Gr. 41/42 je
5 8,00 Tel. 089 150 11 29

Holzpfeife Bruyere Garantie mit Be-
steck, 14cm, kl. Holzpf. 6 cm, je 5
15,00, Weidenwäschekorb 55 cm b x
85 cm l 5 30,00, 2 Eisstöcke, Holz je 5
15,00, Tel. 089 150 11 29

Herrenwinterschuhe Gr. 45, Her-
renhalbschuhe Gr. 45, Damenstiefel
schw. Gr. 8, Absatz 5 cm, Damen-
slipper schw. Gr. 8 Rhode je 5 20,00
089 150 11 29

Flohmarktware von A-Z, sehr gute
Ware aus Altersgründen günstig zu
verkaufen, Raum Trudering, ! 089/
9577369

Stierkopf mit Hörnern, VB 150,- �;
Couchtisch, Eiche hell, 80x80, H 40
cm, 15,- �; 3-Gang Da.-Fahrrad, gu-
ter Zust., 20,- �.!08121/82551

Kickerkasten (Standger.) neuw.,
300,-; Stepper, 70,-; versch. Da.-Klei-
dung, Gr. 36/S, neuw., VB; Da.-Ja-
cken, Gr. 38, VB,!08122/944943

5 Modell-Auto 1:24, Bugatti/Stutz/
Rolls-Royce/MB, Düsenberg Pferde-
geschirr m. Spiegel, Fußball DVD
WM 74 - 54 / 1 EM! 089/6134040

el. Fußwärmer, wärmt o. Strom,
Teddyfutter, 15,-; kl. Schachspiel in
Holzkass., 15,-; neuer stab. Klap-
phocker, 10,-!089/753274

10 Umzugskartons, 1 x ge-
braucht, mit viel Umzugsmaterial
Komplettpreis 13,- �. !01577/
1433272

Kompl. Christbaumschmuck, 1 x
ro.,1 x silb. Kugeln; div. Baum-
schmuck, unt. 30,-, einz. a 0,50 �,
Chr.-Baumständer, 6,-, 089/753274

Heilpflanzen und ihre Anwendung
15,- �; Glas-Gebäck-Platte neu, 10,-
� Tortenplatte Bleikristall neu 30,-
�!089/481882

Alte Bretter und Balken, vom
Hausabbruch, mit und ohne Wurm,
trocken gelagert, abzugeben. Tel.
0176/23111982

Al Gore Buch „Eine unbequeme
Wahrheit“, illustriertesBuchvon2006
zum aktuellen Thema Klima, Verlag
Riemann, neuw., 5 5 08141/43763

2 Ktn. BÜCHER ab 1925 je 30,- div.
Reiseführer je 20 -,Waschkrüge antik
je 17,50 Zugscheit 20,- Sammlung
Schmalztöpfe ab 4,50 089 12472885

Singles aus den 70er/80er Jahren,
über 50 Singles von internationalen
Interpreten, Versand möglich, 30 Eu-
ro 09953/2119

Christbäume, künstlich, 115 cm incl.
Ständer u. Lichter 12 5; sowie Baum-
Set 85cmmit Ständer, Lichtern u. Ku-
geln (Orig.-Karton) 155089/8573131

Christbaumschmuck 16 bunte
Wachsmodels, verschiedene Motive,
Best-Zustand nur 5 16.- 089 405999
oder 01717813237

Bienenwachs-Kerze handgefertigt,
naturbelassen, gelb-braun-Töne,
20x10 cm, neu, 19 5 (auch als edles
Weihnachtsgeschenk) 089/8573131

Handtuchhalter 2-Arm, hochw.
Edelstahl, Gesamtlänge ca. 48 cm,
NAGELNEU, 10,00 Euro Mchn. 0173/
4271494

RehbockgehörnaufHolzpl.mont.15
5 Ziernähmaschine batteriebetr.Gr.
16 x 9,5 cmm. Fußschalter 25 5 Spa-
zierstock H: 80 cm 9 5 089/4362183

Grabkreuz Gußeisen
ca. 150 Jahre alt, sehr schön,
H 190 cm, � 950,- ;! 08157 / 7250

Sauna 3 Bänke 900,- �, Golfgarnitur
m. Wagen 200,- �, Vitrine 1880, 800,-
�! 0175/4446040

Ca. 100 versch. LP�s aus Samm-
lung, VB; Wäschetruhe, ca. 1950,
hell-blau, 45,-;!089/655121

Schneefräse McCullock PM105, Bj.
2011, exel. Zustand, 600,- � (NP
1.500,- �)! 0151/50663632

Wolle, Rundstricknadeln, Bücher
und Da.-Bekleidung Gr. 38-42. 1,- �
bis 5,- �.! 089/3112343

Handys BlackBerry Handys von
BlackBerryab1,00bis30,00Euro, voll
funktionfähig 017680246677

Belser Stilgeschich- te, 10 Bde., Go-
tik, FrüheHochkulturen, Renaissance
usw., VB 205 089/8344805

2 Kaltenberger Krüge Sammlerkrü-
ge von den Ritterspielen 2006 und
2011, 12 5 08141/43763

KERZENSTÄNDER moder Metall, 6-
armig m. Kerzen u. Gesteck 17,50
08912472885

KAUFGESUCHE

DIES UND DAS

Aufgepasst große Sommerakti-
on! Seriöse Ankäuferin Frau Wag-
ner kauft exklusive Pelze aller Art.
Zahle 1.000 € - 10.000 € für Pelze,
sowie Ledermode, hochwertige
Trachten, Luxushandtaschen, Lu-
xusuhren, Orientteppiche, Silber-
bestecke und Schmuck. Kostenlose
Beratung, Hausbesuch möglich,
nach Termin.! 0152/56008147

Frau Landsberger kauft Pelze al-
ler Art, Möbel, Trachten, Kleidung,
Taschen, Leder, Puppen, Porzellan,
Kristall, Näh-/ Schreibmaschine,
Bügeleisen, Bilder, Bücher, Teppi-
che, Deko, Kameras, Charivari, Krü-
ge, Zinn, Besteck, Uhren, Münzen,
Schmuck (auch defekt) uvm. Kos-
tenlose Begutachtung auch f. gan-
ze Nachlässe, 01575/4481979

Kaufe Da./Hr.-Bekleidung, Pelze,
Trachten, Leder, Abendmode,
Handtaschen, Schreib-/ Nähma-
schinen, Zinn, Krüge, alles an Pro-
zellan, Bronze, Figuren, Armband-
und Taschenuhren, Münzen, Foto,
Kameras, Antiquitäten, Silberbe-
steck, Militaria und Eichenmöbel.
Christoph H.! 0178/9170467

Kaufe alte Celli, Geigen, Brat-
schen u. Kontrabass, auch ganze
Nachlässe, stark rep.bed., auch
f. Ersatzteillager, kostenlose
Wertschätzung, diskrete und se-
riöse Abwicklung, Barzahlung,
alles anbieten.!0152/34264353
Hr. Wagner München

Suche aller Art von Uhren !!! An-
tik bis neuwertig, Luxus bis Alltags-
uhren, Armbanduhren, Taschen-
uhren auch defekt, Ersatzteile und
Zubehör. Bitte alles anbieten. Kos-
tenlose Wertschätzung, diskret
und unverbindlich. Herr T. Wagner
! 089/95403712

Kaufen Fotokameras. Wir kaufen
hochwer. Kamera Ausrüstungen.
Canon, Nikon, Olympus, Contax,
Zeiss und Leitz Objektive u.v.m.
Am besten alles anbieten. E-Mail:
Foto-presto@hotmail.de oder
!089/554297

KAUFE ANALOGE FOTOGERÄTE
Canon, Nikon, Leica, Zeiss, Contax,
Mamiya, Linhof, Hasselblad und
vieles mehr. Am besten alles anbie-
ten. Rufe auch gerne zurück. E-Mail
foto.lover@gmx. 0157-31058073

Privat sucht alles Militärische vom
1. u. 2. Weltkrieg. Bitte alles anbie-
ten! Zahle Höchstpreise. ! 0177/
4624344

Suche ein schönes, altes Rennrad
(60 - 90ger Jahre). Gerne auch rep.-
bedürftig.!0172/6189923

Preisgünstiges Elektro-Golftrolley
gesucht (Selbstabholer). ! 0175/
5052112

Sammler zahlt 100 5. Suche eine
solche Einschlaglupe von ZEISS mit
10x Vergrößerung. Bitte melden,
seriöse Abwicklung garantiert. Tel.
oder SMS 0152 52076236

Kaufe lux. Uhren aller Art, auch
defekt, z. B. Rolex, Omega, Breit-
ling, Glashütte, IWC. Zahle nach
VB!0152/34264353 Hr. Wagner

Kaufe von privat alte sowie neue,
gebrauchte und auch reparaturbe-
dürftige Musikinstrumente sowie
Trödel.! 01578/6953096

Suche große Stereoanlage u.ä.
Ton-Band, Plattenspieler !

0151/26868337

Suche Marken - Porzellan, Silber,
Briefmarken, Klassik LP�s, Fotos,
Schreibmaschinen, Perserteppiche,
Edelhandtaschen und Edelpelze,
Abendgarderobe, Zinn, Armbanduh-
ren, Trachten-/ Perlen-/ und Bern-
steinschmuck, Brockhausbände, Ro-
senkränze und Hummelfiguren, so-
wie Herren-Krawatten. Hausbesu-
che, mögliche Corona-Schutzmaß-
nahmen werden eingehalten.
! 0175/4242741

Aufgepasst! Herr Fröhlich kauft,
sämtliches Porzellan, Zinn , Fotoap-
parate, LP�s, Pokale, Handarbeiten,
Kleinkunst, Silberwaren, Schmuck
und Modeschmuck, Münzen, Arm-
banduhren, Antiquitäten, Bleikristall,
Musikinstrumente, Briefmarken,
ganze Nachlässe, uvm., kostenlose
Hausbesuche unter Einhaltung der
Corona-Hygienemaßnahmen, !

0176/64777137

Handelshaus Konrad, Hausbesu-
che unter Einhaltung der Hyagiene-
vorschriften + doppelt geimpft.
Kunst & Krempel! Wir kaufen alte
Näh- Schreibmaschinen, Abendgar-
derobe, Trachten, Pelze, Schmuck,
Münzen, Porzellan, Zinn, Bilder, Tep-
piche, Uhren, Krüge, Kristall, Bruch-/
Zahngold, Militaria, Fotoaparate,
LP´s. Kostenlose Bewertung.
!0178/9885883

Frau Herzenberger kauft:
PELZE, Schreib-/Nähmasch.,
Porzellan, Krüge, Zinn, Trachten,
edle Taschen, Uhren, Münzen,
Schmuck, Bruch-/Zahngold, Silber-
besteck, Bernstein, Korallen, Kris-
tall, Millitäria, Bilder, Briefmarken,
Instrumente, LP´s. Zahle

BAR u. FAIR. Covid 19 Impfung
vorhanden! 0174/2834261

Dame su. Röhrenfernseher, Pelze,
Gobelinbilder, Ölgemälde, Schreib-
maschinen, Nähmaschinen, Silber-
besteck, Porzellan, Kristallgläser,
Abendgardarobe, Trachten, Zinn,
Uhren, Münzen, Modeschmuck,
Schallplatten- u. Spieler, alte Pup-
pen, alte Möbel u. Teppiche. Wir be-
achten die Corona-Regeln. Erreich-
bar 8.00 - 20:00Uhr. 01577/6269572

Achtung!! Kaufe Pelze aller Art,
Antiquitäten, Möbel, Bilder, Porzel-
lan, Figuren, Puppen, Vasen, Silber-
waren, Zinnwaren, Besteckartikel,
Militaria, Armband- und Taschenuh-
ren, Briefmarken und Münzen,
Schmuckartikel jeg. Art, gerne auch
komplette Nachlässe. Bitte alles an-
bieten. ! 0176/31142278 od. 0731/
71882730

Frau Wagner kauft: Pelze aller Art,
Trachtenbekl., Markenhandtaschen,
echte Orientteppiche, Ölgemälde,
Porzellan- und Holzfiguren, Fernglä-
ser, Silbergegenst., hochw. Damen- u.
Herrenarmbanduhren, Taschenuh-
ren, Modeschmuck, Bruchgold, Zahn-
gold, ganze Münzsamml., Haushalts-
aufllösungen, alle Nachlässe, alles an-
bieten. Tel. 0152 34264353München

Achtung! Kaufe Abendgarderobe,
Felle aus Nachlass, Hüte, Handta-
schen, Tischdecken, Weine, Besteck,
Zinn, Kristall, Porzellan, Geschirr,
Schreibmaschine, Bilder, Bernstein,
Modeschmuck, Handarbeit, Leder,
Koralle, Figuren und vieles mehr so-
wie Haushaltsauflösungen. Herr
Blum! 01520/3811873

Suche einfachen Heimtrainer. !

0179/4173861

Suche Metzgereimaschinen und
Zubehör! 0170/6325159

Privat kauft von Privat, Edelpelz,
Trachten, exklusive Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Schmuck, Porzel-
lan, Tafelsilber, Militaria, Orienttep-
piche, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Musikinstrumente, Bronze,
Zinn u. Antikes. Seriöse Barzahlung
vor Ort. Ihr Ansprechspartner Herr
T. Grünholz! 01520/3882737

Frau Schopper sucht: Schreib- u.
Nähmaschinen, Abendgarderobe,
Trachten, Handtaschen, Pelze, Mo-
deschmuck, Bernstein, alte Uhren,
Münzen, Porzellan, Kristall Teppi-
che, Militaria, Krüge, Tafelsilber,
Krawatten, LP's, Bilder und Bücher.
! 089/32403105

Frau Herzenberger kauft: PELZE,
Schreib-/Nähmasch., Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Trachten, edle Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Bruch-/
Zahngold, Silberbesteck, Bernstein,
Korallen, Kristall, Millitäria, Bilder,
Briefmarken, Instrumente, LP´s.
Zahle BAR u. FAIR.! 0174/2834261

Haben Sie Vertrauen, Frau Wag-
ner zahlt Höchstpreise für Pelze,
Trachtenkleider, Lederbekleidung,
Zinngegenstände, Porzellanfiguren,
Puppen, Schallplatten, Instrumente,
hochwertige Armbanduhren,
Schmuck aller Arten und Hausauflö-
sungen! 0163/4782022

Privat kauft von Privat: Silber,
Goldschmuck in jeder Beschaffen-
heit, Modeschmuck, Pelze, Bernstein,
Silberbestecke (auch versilbert) 90,
100...Militaria, Spielzeug, Fotoappara-
te, Bilder, Instrumente und alles Alte.
Auf Ihren Anruf freue ichmich

! 089/69333209

Achtung liebe Leser
Kaufe Pelze, Trachten, Leder sowie
Handtaschen, Armband u. Taschen-
uhren, Münzen, Bernstein, Mode-
schmuck, Silberbesteck

Zahle bar vor Ort, Herr Franz
! 0151/73 02 63 25

Herr Krause kauft: Handarbeiten,
Fahrrad, Schmuck aller Art, Trach-
ten, Bestecke, Zinn, Münzen, Uhren,
Angelzubehör, Skulpturen, Porzel-
lan, Pelz, Bernstein, Krüge, Gardero-
be, Militaria, Musikinstrumente, !
0157/58142115

Frau Heilig kauft: Pelze aller Art,
Handtaschen, Trachten, Kleidung,
Porzellan, Kristall, Teppiche, Näh-/
Schreibmaschinen, Spinnräder, Pup-
pen, Bilder, Bücher, Möbel, Zinn, Be-
steck, Krüge, Gardinen, kostenlose
Anfahrt.! 01575/5488370

Frau Strauß kauft Pelze,
Näh-/Schreibm., Porzellan, Krüge,
Kristall, Zinn, Abendgarderobe, edle
Handtaschen, Bernstein, Münzen,
Uhren, Schmuck und Tafelsilber,
Instrumente, Schallplatten.

Zahle bar und fair! 089/44 31 23 37

Kaufe Uhren, jeglicher Art, Arm-
banduhren, Wanduhren, Kaminuh-
ren, Taschenuhren, Münzen, Brief-
marken, Zinn u. Besteck, Bitte alles
anbieten, ! 0176/31142278 oder
0731/71882730

SOLDATEN NACHLASS GESUCHT,
Orden, Dokumente, Fotos, Unifor-
men, Säbel, Bajonette, Bücher,
Krüge, alles Militärische kauft
Sammler zu Liebhaber Preisen,
Barzahlung,!0177/3305709

Suche dringend Taschen von
Chanel Louis Vuitton, etc.
Collection-Boutique

Augustenstr. 100, München
! 089/524472

Frau Grünholz kauft Pelze
Bernstein, Trachten/Abendgarderobe,
Porzellan, Kristall, Uhren, Schmuck,
Münzen, Näh-/ Schreibmaschinen,

! 089 / 74 06 08 72

Kaufe Porzellan jegl. Art, Geschirr,
Puppen, Figuren, Vasen, Bilder, Tep-
piche, Zinn, Besteck. Bitte alles an-
bieten, Zahle Höchstpreise in Bar,!
0176/31142278 od. 0731/71882730

Suche Klavier oder Flügel wie z.B.
Steinway & Sons, Bechstein, Seiler,
Sauter, Schimmel, Grotrian-Stein-
weg, Fazioli, Feurich. Gegen Barzah-
lung u. Abholung,! 0151/17773756

Ankauf von Privat:

Figuren, Porzellan Meissen, Herend,
KPM, Nymphenburg und Rosenthal,
Tafelsilber, Bilder, Taschen- und
Armbanduhren,!01577/2693486

Herr Wappler kauftMassivholzmö-
bel, Pelze, Militaria, Porzellan,
Schmuckkästchen, Münzen, Schall-
platten, Gemälde, Vorwerkstaubsau-
ger u.v.m.! 0157/38530555

A. Schmitt kauft! Pelze, Porzellan,
Kristal, Zinn, Trachtenmode, Näh- u.
Schreibmaschinen, Uhren, Münzen,
Hand- u. Reisetaschen. ! 01520/
7840406

Pfeifensammler sucht gebrauchte
und neue Pfeifen, auch ganze
Sammlungen. ! 0176/72379557, ✉
dunhillpfeifen@web.de

Suche sehr gute Schwimmbad
Überdachung, rund oder eckig, ab Ø
6 m x 6 m. ! 0160/99521819 oder
08238/4248

Zahle Höchstpreise f. Markenpor-
zellan:KPM,Herend, Rosenthal, Nym-
phenburg, Meissen, Hutschenreuther
+ antike Kleinmöbel. 0175/4242741

Seriös: Privater Sammler sucht
Antiquitäten, Silber, Porzellan, Uh-
ren, Schmuck, Orden, Militaria, Ge-
mälde, Bronzen.! 0172/8501102

Kaufe alte Romane und Comic

Hefte z.B. Sigurd, Tarzan, Fix & Foxy,
Bessy, Lasso, Tom Prox, Gespenster,
Superman usw.! 08131/277866

Porzellan, Antikes, Münzen, Pelze,
Uhren, Schmuck, Orden, Trachten u.
Abendkleidung u.s.w. J. Krause !

01520/7739621

Sammler seit 40 J. kauft alte Arm-
band- u. Taschenuhren auch rep.be-
dü., sowie Musikins. u. alte Bern-
steinketten Nachl.! 01578/6952591

! Achtung ! Zahle Höchstpreise für
Näh- / Schreibmaschinen, Kristall,
Porzellan, Pelze, Münzen und
Schmuck.! 089/12306487

Sammlerin sucht Dirndl, Da.-
Handtaschen, Porzellan und Pelz-
mäntel, Musikinstrumente, seriöse
Abwicklung.!01631/228385

Dame sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Antiquitäten, Porzellan, Teppi-
che,Geweihe, Kleidung aller Art, voll-
ständig geimpft,! 089/38078244

Su. Schariwari, Kropf-, Bernstein-
ketten, Lederhosen, Zinn,
Schmuck, Pelze, Silberbesteck, Hut-
schnur, Teppiche.!0178/5351818

Waffenankauf: Jagd-Sammler-
Sport-Vorderlader Waffen und Dol-
che, Bajonette, Wiederladesachen,
EWB vorhanden.!0151/11549534

!Su. Angeln/Zubehör, LP`s, Stereo-
anlage, Bücher, Ferngläser Trachten-
Bekleidung, Musikinstrumente
Tel.: 0163 9117330

Goldschmied sucht!!!!!!!! Gold- u.
Silberfeilungen, zahnlos gerne auch
mit Prothesen. ! 0176/31142278
oder 0731/71882730

Suche Trachten, Schmuck, Porzel-
lan, Ölgemälde, Briefmarken, Mün-
zen, Hummelfiguren und Einmach-
gläser. Zahle bar.! 0178/8024038

Achtung! Kaufe alte Bibeln, Rosen-
kränze u. Kruzifixe, Sakrale Figuren,
Bitte alles anbieten, ! 0176/
31142278 od.! 0731/71882730

Kaufe Haushaltsauflösungen /
Wohnungsauflösungen und Nach-
lässe, bitte alles anbieten. Zahle bar.
! 0178/8024038

Achtung! Grüß Gott! Suche alte
Nähmaschinen, Kristallgläser u. Mo-
deschmuck. Zahle Höchstpreise. !
0176/31142278 od. 0731/71882730

Kaufe Modeschmuck, Perlen-
schmuck, Bernstein und Korallen,
Bitte alles anbieten, ! 0176/
31142278 oder! 0731/71882730

Pelze Pelze Pelze!!!!! Kaufe Pelze
jeglicher Art sowie Damen-/ u. Her-
ren Abendgarderobe und Hüte.
0176/31142278 od. 0731/71882730

SUCHE ÄLTERES RENNRAD UND
TEILE ab Bj 1900, z.B. EXPRESS, MASI,
BIANCHI, VICINI,POGLIAGHI, Peu-
geot,Cinelli, u.a. Tel. 08104-628696

Bares für Wahres! Kaufe Orient-

teppiche, Porzellan, Zinn und Mode-
schmuck, Musikinstrumente, seriöse
Abwicklung! 01631228385

Suche Schallplatten u. CD's, Rock /
Pop / Metal / Punk / Elektronic, auch
ganze Sammlungen. Von privat. !
0172/8421431

Ankauf von Porzellan, Tafelsilber,
Orden, Münzen, u.s.w. Barzahlung.
! 0157/72488753

Kaufe Briefmarken-/ Münzen-

sammlungen, Bargeld sofort. !

0162/4047562

Privater Sammler sucht Zinn aller

Art und Besteck, bitte alles anbieten.
! 08083/5489292

Suche BRAUN Radios und Laut-
sprecher, 50er bis 60er Jahre.
!0179/7850883

Suche alles von der Olympiade
1972, Poster, Prospekte, Uniformen,
Souvenirs.! 0151/24256315

FUNDGRUBE

ZU VERSCHENKEN

Sofa, L-Form mit Hocker, Orange,
ca. 250 x 180 cm; Shellack 50er
Kleiderschrank, 6trg., weiß, ca. 300
x 60 x 230 cm; Shellack 50 er Klei-
derschrank, braun, 5trg., 260 x 60 x
200 cm Tel. 08123/987936 Lkr. ED

Gefriertruhe, Fabr. Bosch GT228L,
Breite 93 cm, funktionsfähig, gegen
Abholung zu verschenken,! 08136/
7846

Aus Platzgründen, neuw Couch
Sessel, cognacfarben, bedruckt m.
grünen Ranken u. Pfauen gegen Ab-
olung / München! 0160/97941668

Wegen Wohnungsauflösung diver-
ses (Dunstabzug, Spühle, Gefrier-
schrank, Holzschränke, Werkzeug
uvm.) zu verschenken. 089/181196

Beton Pflastersteine �Wabe�,
grau, gebraucht, ca. m² auf Paletten
gegen Abholung zu verschenken.
!08146/7056

GEO Zeitschrift, über 30 Jahrgän-
ge ab 1977, größtent. vollständig
m. org. Stehordnern, zu verschen-
ken,!0175/2675000 (Rottach-E.)

Fernsehtisch, Nussbaum
top Zustand, 40 x 80 cm
zu verschenken, ! 08151/13869

Dekubitus Kissen, Sitzkissen für
Rollstuhl, Bastelmaterial, Stiefel-
spanner zu versch.!089/181196

Sehr schönes Sideboard, gegen
Abholung in München ! 089/
54034436

1 Regulator ca. 50/60 Jahre alt, sehr
gut erhalten, gegen Abholung in Er-
ding,! 08122/20291

Wagenräder alt Holz/Eisen
klein, � 25,-; groß, � 30,-.
! 0152/55807022

Aquarium 112 Liter komplett zu
verschenken! 0162/7489819
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ALLGEMEIN

Ihre Spende für "SOS Tiere in Not
e.V." Wir "SOS Tiere in Not e.V" sind
ein weltweit aktiver gemeinnütziger
Verein. Unterstützen Sie unsere Ar-
beit m. Ihrer Spende. Beschenken
Sie Ihre Familie, Freunde od. liebe
Menschen zu Geburtstagen od. ein-
fach mal zwischendurch mit einem
Geschenk für den Tierschutz. Ent-
scheiden Sie sich zwischen einer
Dauer- od. einer einmal. Spende.
Damit bewegen Sie etwas für die
Tiere u. zeigen Ihren Mitmenschen,
daß Ihr Geschenk von Herzen
kommt. Was passiert mit meinem
Haustier nach meinem Ableben?
Kann ich meinem Tier etwas verer-
ben? Können Tiere überhaupt er-
ben? Viele Tierbesitzer machen sich
Gedanken darüber, was aus ihren
vierbeinigen od. geflügelten Hausge-
nossen passieren wird, wenn Sie
sich selbst einmal nicht mehr um sie
kümmern können. Andere erwägen,
mit ihrem Vermögen gesellschaftl.
Anliegen zu unterstützen, die Ihnen
wichtig sind. Zwar haben Tiere in
Deutschl. kein Erbrecht, doch die zu-
künft. Unterbringung u. Versorgung
des geliebten Haustieres kann testa-
mentarisch gesichert werden. So
können mit der Auflage, um die
bestmögl. Versorgung des Tieres si-
cherzustellen, sowohl natürl. Perso-
nen, als auch gemeinnütz. Vereine
können als Erben eingesetzt wer-
den. Der Vorteil der Gemeinnützig-
keit: Solche Organisationen sind von
der Erbschaftssteuer befreit. Wer et-
wa dem Deutschen Tierschutz etwas
vererbt, dessen Hilfe kommt unge-
schmälert bei den Tieren an. Sollten
Sie Tiere abgeben müssen, od. wol-
len Sie ein Tier adoptieren, bin ich
gerne hilfsbereit. Ihre Ansprechpart-
nerin Sarah Anton! 0171/1514532,
E-Mail: antonsarah05@gmail.com,
Spendenkonto Sparkasse Oberland
BLZ: 70351030 Konto-Nr.: 032 6293
62, IBAN:DE88 7035 1030 0032 6293
62, BIC:BYLADEM1WHM Spenden
sind steuerlich absetzbar. Unsere
Gemeinnützigkeit ist anerkannt.

www.tierhilfe-hoffnung.de, Hilfe-
ruf! Größtes Tierheim der Welt über
6000 Straßenhunde u. Welpen, Fut-
terbedarf tägl. 2,8t, hohe Kastrations-
kosten (viele Welpen). Erschwerte,
teuerere Ausreise wg. Coronakrise.
Wer verteilt kostenloses Werbemate-
rial? 089/20084200 od. 07157/61341

TIERMARKT

HUNDE
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HUNDE

Zuhause gesucht! Riesenschnauzer
Hugo (geb.01/2016), kastr., gechipt,
geimpft, 67 cm gr., verlor sein Zu-
hause, weil der ältere Rüde ihn
mehrfach attackiert hat u. die Beißer
immer heftiger wurden. Er hört gut,
lernt schnell, liebt es, mit der Nase
zu arbeiten. Autofahren ist sein gr.
Hobby, das könnte er stundenlang,
dabei sein ist alles. Tierarztbesuche
mit ihm sind sehr entspannt. Sein
gr. Problem ist das Alleinebleiben,
das kann er leider gar nicht. Er ist
ein freundl., verschmuster u. sehr
anhängl. Zeitgenosse, der sich aber
schnell aufregt, wenn ihn etwas
stresst. Dieses Verhalten ist inzw. in
d. Pflegestelle schon besser gewor-
den, er ist insgesamt ruhiger gewor-
den. Auch lässt er sich mit Leckerlies
leicht ablenken u. beruhigen. Hugos
neues Zuhause ist ein Haushalt oh.
Kinder u. andere Tiere bei hundeerf.
Leuten, die ihn ruhig, souverän u.
oh. Druck führen u. ihm Sicherheit
geben. Er ist in Nürnberg in einer
Pflegest. der RiesenSchnauzerNot-
hilfe e.V. Wenn Sie ihn kennen ler-
nen möchten, melden Sie sich gerne
bei Silke Reichert, 09241-4858449 o.
silke@riesenschnauzernothilfe.de.

Wer kann ein sehr süßes jüngeres
Hundchen in sehr liebevolle Hände
(Teenie u.Familie) abgeben bzw. ver-
kaufen. ! 08141/72378 die 3 Stun-
denmit demHund spazieren gehen.

Unsere Tierschutz - Mama hat

wunderschöne Welpen zur Welt ge-
bracht. Sie sind 10 Wo. alt u. suchen
bald erfahrene Adoptanten, die sich
mit Welpenernährung, sowie Erzie-
hung, auskennen. Welpen werden
kleinwüchsig sein, Mama ist ca. 40
cm groß (Schulterhöhe), mehr klein-
wüchsig. Die Mama ist 13 Mon. alt,
sehr liebevoll und su. auch eine pas-
sende, liebevolle Familie. Wer kann
helfen und einem meiner Hunde ein
schönes Zuhause geben? Wir sind
auch auf Spenden angewiesen um
Tieren in Not zu helfen. Wer einmal
od. mehrmals Spenden möchte und
auch eine Spendenquittung benötigt,
soll mir bitte eine PN schicken. Spen-
denkonto: SOS Tiere in Not e. V.
Sparkasse Oberland, BLZ: 70351030
Konto-Nr.: 032 6293 62
IBAN: DE88 7035 1030 0032 6293 62
BIC:BYLADEM1WHM. Spenden sind
steuerlich absetzbar. Unsere Ge-
meinnützigkeit ist anerkannt. Danke
Sarah Anton! 0171/1514532

Hallo ich heiße Milka und suche
mein Körbchen für immer. Meine
Geschwister haben alle schon ein
zuhause gefunden nur ich warte
noch auf meine Menschen. Ich bin
ca. Im September 21 geboren und
lebe derzeit noch mit meinen Ge-
schwistern in einer Pflegestelle in
Biha? (Bosnien).Ich bin Welpenty-
pisch verspielt,verschmust und
neugierig. Ich bin geimpft, gechippt
und entwurmt und wenn du mein
Mensch oder meine Familie wer-
den möchtest freue ich mich auf
eure Anfragen. Eine Ausreise ist
Ende Januar möglich 01744962581

Hallo ich heiße Holly und suche
mein Körbchen für immer. Ich bin
ca. 2017 geboren und durfte noch
nicht erfahren was es heißt von ei-
ner eigenen Familie geliebt zu wer-
den. Ich warte gechippt, geimpft
und kastriert in Biha? auf meine
Menschen mit denen ich die Welt
erkunden kann und die mir zeigen
wie schön ein Hundeleben sein
kann. Falls ich euer Interesse ge-
weckt und euer Herz berührt habe
freue ich mich auf eure Anfragen.
Eure Holly! 0174/4962581

SEI MEIN FREUND! Liebevolle Pfle-
ge- o. Endstelle gesucht! TINO ist 7
Mon. jung, verträglich, lieb, lustig,
anhänglich, derzeit in Hundepensi-
on untergebracht. Über TSV, Er-
laubnis nach §11 Abs. 5 TSchG vor-
handen. Kosten f. Pflegestelle wer-
den übernommen. 0170/4804887

Lieber kleiner ROBBY 2,5 J., 36
cm/13 kg, verschmust, anhänglich,
brav, treu, Tel.: 09955/9047647,
auer-tiernothilfe@t-online.de DGF

Strolchi und Nelly suchen jeweils
ein Zuhause; 9-jähr. Mischlingsrüde
Strolchi; 1-jähr. Schäferhundmix-
mädchen Nelly; sehr menschenbe-
zogen und freundl.; kastr; freuen
sich auf ihrer Pflegestellen auf Be-
such TSV Hund&Katz e.V.
0179/1280518

Ursu, mittelgr. Spitz-Mischling,
ca. 2-3 Jahre, Rüde, ist ein Clown.
Er ist noch sehr verspielt, neckt
gerne, schmust gerne u. hat einen
umwerfenden Charme. Vin dem
hübschen Kerl die Maße: H: 55 cm,
L: 76 cm, 18 kg, ! 089/2711200
oder! 0160/96448402

Molly (7) und Dolly (4), weiblich,
kleine Mischlinge, die eng aneinan-
dergekuschelt ausgesetzt in einem
Wald gefunden wurden. Mutter u.
Tochter, die sehr gerne zusammen
ein behütetes Zuhause hätten. Bei-
de 5 kg. ! 089/2711200 oder !
0160/96448402

Große Luna sucht ein Zuhause
mit Platz; gerne im ländlichen
Raum; auch als Hofhund; 6-jähr.
menschenbezogen u. freundl.; kei-
ne Katzen o. andere Hunde; SH cir-
ca 65 cm; circa 45 Kilo; kastriert;
Platz vor Preis 0179/1280518

Boris, Sib.-Husky, Rüde, 17 Mon.,
Papiere/Ausweis ok! Sucht neues
Herrchen! Preis VB!
!08323/967859 AB

Maltipoo, silber, aus liebevoller
Familienaufzucht, geimpft, ent-
wurmt, an gute Hände für 2.200,- �
abzugeben.!0175/4678748

Herzensbrecher Toto, 5 Jahre, ml,
7 kg, sehr lieb,! 0173/8127070

Nala, Schäferhund, geb. 12/2019,
60cm, 30 kg, www.pfotenhelfer.de,
tel. erreichb. Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr 17-20 Uhr,! 089 70950732
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EKH Kater Tiger „Ratchet“, 11 Jahre
alt, gesund, regul. Impfungen, ka-
striert, gechipt, entwurmt, sucht
umständehalber ein neues Zuhau-
se, ist verschmust, zutraulich u. ger-
ne im Freigang, guter Mäusejäger,
möchte mind. einen Garten 0171
37 19 288

Tigerkater“TYL“ u. der weiss-rote
DENIS 1 J suchen gemeinsam ein
geduldiges Zuhause mit späteren
Freigang. Beide brauchen geraume
Zeit bis sie Zutrauen zu neuenMen-
schen fassen. Sie sind aktiv und
spielfreudig. Tel.: 08121/43312
www. katzenhilfe-forstinning.de

Bezaubernde Lana 9 & Zora 5, ge-
chipt, kastr. u. geimpft suchen lie-
bev. Zuhause Tel: 0152-573 659 84
www.tierhilfe-fünfseenland.com

Bildschöne getigerte Kater, Brü-
der, kastr., schwarz/braun, geb.
Frühj. 2021, FIV/FelV neg. u. geimpft
TierInsel-Umut Evi eV 01705862768
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Ronja und Shira, Karth.-Mix, geb.
1/16 u. 1/05, Freig., www.pfoten-
helfer.de, erreichb. Mo/Di 15-18,
Do/Fr 17-20 Uhr,!089-70950732

Samir, EKH, geb. 05/2006,
Whg./Freigang, www.pfotenhel-
fer.de, erreichb. Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr 17-20 Uhr,! 089-70950732

TIERMARKT
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Schöne Gelbstirn und Blaustirn

Amazonen Baby handzahm, je
750,- � Papageikäfig und Lieferung
möglich.! 0176/30131169

$$$(*,'+%'(!,&#")

Al Pacino, Terrier-Schnauzer-Mix,
2 J., Rüde, ist wirklich ein Unikum.
Quirlig, sehr verschmust und
anghänglich. H: 20 cm, L: 42 cm, 7
kg, ! 089/2711200 oder
!0160/96448402

Francesca, weibl., Dackel - Mix, ca.
3-4 Jahre, hat ihr Zuhause verloren,
weil ihr Besitzer schwer krank wur-
de. Sehr freundlich. H. 30 cm, L: 42
cm, 7 kg, ! 089/2711200 oder
!0160/96448402

Sehr liebe griechische Jagdhündin
kastr., 2 Jahre, bewegungsfreudig,
Mittelm. K. getestest und geimpft.
TierInsel-Umut Evi eV 01705862768

Superlieber Familienhund DARI-
US, 2J., 45cm, verschmust, anhäng-
lich, verspielt, treu 09955/9047647
auer-tiernothilfe@t-online.de

Verschmuste ChihuahuaWelpen,
Langhaar, 9 Wo. alt, geimpft, ge-
chipt, Rüde in black and tan, Hün-
din in braun-schw. 01577-8138382

Arni Labrador-Mix-Rüde, 4-5 J.,
anhängl., schüchtern, gr. & kräftig,
ca. 35 kg, sucht neues Zuhause
!0171/6222223!0176/31600316

Maluscha, weiblich, Dackel-Mix,
ca. 3 Jahre, Sie ist ein freundlicher,
lieber, unkomplizierter Hund.
!089/2711200 od. 0160/96448402

Hunde-Pflegeplatz mit warmherzi-
gen, einfühlsamen Menschen, idea-
lerweise mit Garten sehr erwünscht.
! 089/2711200 od. 0160/96448402

Dolly Labrador-Mix-Hündin, ca. 1
J., brav, lieb u. zutraulich, sucht ein
neues Zuhause ! 0171/6222223
! 0176/31600316

Lisa Labrador-Bracke-Mix-Hün-

din, ca. 6 J., verschmust, verspielt,
gr., kräftig, sucht neues Zuhause
!0171/6222223!0176/31600316

Biewer Yorkshire Terrier Welpen
am 6.9.21 geb. Entwurmt, geimpft,
gechipt mit Papieren (Ahnentafel)
! 08225/1596 od. 0152/38256544

Amy, Hütehund-Mix, geb. 11/2019,
19 kg, 60 cm, www.pfotenhel-
fer.de, erreichbar Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr 17-20 Uhr,! 089-70950732

Elli, Labrador-Schäfer-Mix, geb.
02/2018, 55 cm, 35 kg, www.pfo-
tenhelfer.de, tel. Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr 17-20 Uhr,!089-70950732

Lala & Balou, Chin. Schopfh./ Chi-
huahua-Mix, geb. 2010/2015,
www.pfotenhelfer.de, Mo/Di 15-18,
Do/Fr 17-20 Uhr,! 089-70950732

Luna und Simba, Labrador, geb.
05/2011, 60 cm, 30kg, www.pfoten-
helfer.de, tel. Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr 17-20 Uhr,! 089-70950732
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SAMIRA 2 J. wunderschöne Lang-
haarkatze sehr verschmust, lieb u.
verspielt, sucht ein super Zuhause
als Einzelprinzessin wenn möglich
mit sicheren Garten oder großzügi-
gen Balkon. Tel.: 08121/43312
www.katzenhilfe-forstinning.de

Freundlicher Moustache 7 J.
kastr. u. geimpft. Sucht liebevolles
Zuhause! Tel.: 015257365984
www.tierhilfe-fuenfseenland.com

Kätzchen Lillibeth, ca. 2 J., ist eine
bildschöne, zarte, anschmiegsame
Lady m. einem wunderschönen Fell
! 089/2711200 od. 0160/96448402

Adam und Carlos, EKH, geb. 04/17
u. 03/10, Whg/Freigang, www.pfo-
tenhelfer.de, Mo/Di 15-18 Uhr,
Do/Fr. 17-20 Uhr,! 089 70950732

Rafaella, EKH, geb. 04/2016, Frei-
gang, www.pfotenhelfer.de, telef.
erreichb. Mo/Di 15-18 Uhr, Do/Fr
17-20 Uhr,! 089-70950732

Hl. Birma, Katzenpärchen, Mäd-
chen 1,5 J., Kater 15 Wo., Farben
chocolate-point und chocolate-tortie
mit Ahnentafel aus seriöser Birma-
zucht zu verkaufen! 08744/7365
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Die besten Zahlen!

100 Prozent-Finanzierungen bieten mittlerweile viele Ban-
ken in Deutschland Ihren Kunden beim Bau oder Kauf einer Im-
mobilie. Das kann negative Folgen haben: Zu viel geliehenes
Geld am Markt kann zu immer höheren Preisen führen.

Ein Grund zur Sorge
Europäische Zentralbank warnt vor steigenden Risiken am Immobilienmarkt

Die Veröffentlichung des halbjähr-
lichen Berichts der Europäischen
Zentralbank (EZB) hat eine gute
und mehrere schlechte Nach-
richten im Gepäck. Die gute: Die
wirtschaftliche Erholung hat im
Euroraum auch die Risiken für die
Stabilität des Finanzsystems ver-
ringert. Die schlechten Nachrich-
ten richten sich hauptsächliche an
Immobilieneigentümer und alle,
die es werden wollen: Verschiede-
ne Gefahren für den Häuser- und
Wohnungsmarkt würden auch
aufgrund der aktuellen Weltlage
wieder zunehmen.

Gefahr von
Preiskorrekturen

„Die von der Pandemie ausge-
henden Risiken sind nicht völlig
verschwunden“, warnte EZB-Vi-
zepräsident Luis de Guindos an-
lässlich der Veröffentlichung des
Berichts in Frankfurt. So habe die
Gefahr von Preiskorrekturen am
Immobilienmarkt gerade in den
Ländern zugenommen, in denen
die Bewertungen von Wohnobjek-
ten bereits vor der Krise erhöht
gewesen seien. Und zu diesen Län-
dern gehört auch Deutschland –
wo sich in manchen Regionen wie
in Bayern oder Schleswig-Holstein
die Immobilienpreise innerhalb
eines Jahrzehnts teilweise verdop-
pelt haben.
„Die Häusermärkte in der Euro-

zone sind schnell gewachsen, wo-
bei es wenige Anzeichen dafür
gibt, dass es in Reaktion darauf
zu einer Straffung der Kreditver-
gabestandards gekommen wäre“,
erklärte de Guindos. Der EZB-Vize-
präsident weist dabei auf den wohl
gefährlichsten Faktor für die Stabi-

lität des Immobilienmarktes hin.
Bereits das Berliner Forschungs-
institut empirica warnte im April
dieses Jahres vor der steigenden
Zahl von Immobilienblasen in
Deutschland, die vor allem da-
durch erkennbar sind, dass hinter
finanzierten Häusern und Woh-
nungen zu wenig Eigenkapital
und gleichzeitig zu viel geliehenes
Geld steckt.
Viele Banken in Deutschland

bieten bei Immobilien mittlerwei-

le auch 100-Prozent-Finanzierun-
gen ohne jegliche Eigenkapitalein-
alge an, berichtet die Zeitschrift
„Finanztest“ (12/2021) der Stiftung
Warentest. Was für den Häusle-
bauer in diesem Moment ein Vor-
teil ist und die Nachfrage nach
Hypothekendarlehen weiter in die
Höhe treibt, bedeutet auf der ande-
ren Seite die Aufblähung desMark-
tes mit geliehenem Geld. Und die-
se teure Art der Finanzierung auf
Pump hat wiederum Einfluss auf

die immer weiter steigenden Im-
mobilienpreise. Ein System, das so
lange funktioniert, wie sich Käufer
finden, die diese hohen Preise be-
zahlen. Aktuell zeichnen sich hier
noch keine Ausfälle ab, die Nach-
frage nach Immobilien in Deutsch-
land ist weiterhin hoch. Dennoch,
die EZB warnt: Der starke Anstieg
der Häuserpreise im europäischen
Raum um rund sieben Prozent
bleibe „ein Grund zur Sorge“.

CHRISTOPH KASTENBAUER

Beunruhigende Entwicklung: Immobilienpreise schießen laut der EZB in ganz Europa in die Höhe. Dahinter steckt auch immer

mehr geliehenes Geld. FOTO: SERGUASTOCK / PANTHERMEDIA

Immobilie der Woche
Außergewöhnliche, offene Galerie-/Atelierwohnung
im Olympiadorf

Sie suchen ein Plätzchen zum ruhigen Wohnen und Arbeiten? Sie mö-gen keine engen Räume? Dann haben wir das Richtige für Sie. Diese offeneAtelierwohnung bietet all das. Die beiden offenen Ebenen verbinden Wohnenund Arbeiten in Perfektion. Türenknallen fällt hier aus. Auf der Erdgeschoss-ebene haben Sie einen großen Wohnraum mit Küche und großer Glasfront(Ost-Ausrichtung). Auf der 2. Ebene, der Galerie, gibt es einen Bereich zumSchlafen und Arbeiten, ein schöner Platz, denn der Blick geht durch die mäch-tige Glasfront ins Grüne. Zudem finden Sie hier auch noch einen begehbarenKleiderschrank und ein Duschbad. Beide Ebenen sind durch eine Wendeltreppeverbunden.
Von seinen Bewohnern liebevoll „das Dorf“ genannt, wurde es anlässlich derOlympischen Sommerspiele 1972 gebaut. Es galt als städtebauliches Expe-riment. Es sollte als „Stadt in der Stadt“ funktionieren mit Schulen, Kinder-gärten, Spielplätzen, Geschäften und Kirchen, zudem autofrei und mit eigenerU-Bahn-Station. Das Konzept ging auf, mittlerweile gilt das inzwischen unterDenkmalschutz stehende Olympiadorf mit 3800 Wohneinheiten und 6000 Be-wohnern als eines der beliebtesten Wohngebiete.

Eine ausführliche Beschreibung sowie weitere Informationen, ein Video so-wie 360 Grad-Aufnahmen finden Sie auf unserer Homepage unter:

ANZEIGE

www.lebenstraum-immobilien.com
Telefon 089 1895198-0
info@lebenstraum-immobilien.com

Künftig kann ein Verwalter
autonomer agieren und ohne
Rücksprachemit der Eigentü-
mergemeinschaft über Maß-
nahmen kleineren Umfangs
entscheiden. Seine Aufgaben
sind dabei vielfältig: Er ver-
tritt die Wohnungseigentü-
mergemeinschaft (WEG) ge-
genüber Geschäftspartnern,
stellt den Wirtschaftsplan
auf, holt Kostenvoranschlä-
ge ein und betreut Baumaß-
nahmen. Damit kommt ihm
eine Schlüsselposition für die
Umsetzung der in Altbauten
oft dringend notwendigen
baulichen und energetischen
Sanierungsmaßnahmen zu.
Bislang musste ein Haus-

verwalter nicht nachwei-
sen, dass er auch über die
dafür erforderlichen Kom-
petenzen verfügt. Lediglich
21 Stunden Fortbildung in-
nerhalb von drei Jahren wa-
ren vorgeschrieben. Fehler
und Versäumnisse blieben da
nicht aus. „WEGs sollten jetzt
mehr denn je darauf achten,
dass sich ihr Verwalter regel-

mäßig fortbildet und auch
über eine Vermögensscha-
denhaftpflichtversicherung
verfügt, die für Schäden aus
unerlaubten Handlungen
aufkommt“, rät Thomas Mau
von der BHW-Bausparkasse.

Kündigung ohne
Grund möglich

Das Recht auf einen von
der IHK zertifizierten Verwal-
ter haben ab 2022 nur WEGs
mit mehr als acht Einheiten.
Das betrifft vor allem städ-
tische Wohnanlagen. Den
kleineren WEGs obliegt es
nach wie vor, in Eigeniniti-
ative einen Hausverwalter
zu finden. „Sie sollten orts-
ansässige Verwaltungsunter-
nehmen vorziehen, denn die
sind bei Problemen schnell
erreichbar“, sagt Mau. Ist das
Vertrauensverhältnis zerrüt-
tet, können Eigentümer dem
Verwalter ab sofort ohne An-
gabe von Gründen kündigen.
So weit sollten sie es aber erst
gar nicht kommen lassen.BHW

Eine vermietete Immobilie istmeist
eine lohnende Altersvorsorge. Ne-
ben den Mieteinnahmen kann sich
auch ein späterer Verkauf rentie-
ren, vor allem wenn der Wert des
Hauses oder derWohnung seit dem
Erwerb gestiegen ist.
Knapp vier Millionen private Ei-

gentümer vermieten rund 15 Milli-
onen Wohnungen in Deutschland,
oft zur Aufbesserung ihrer Rente.
Je nach Lebensplanung sichern sie
sich durch den späteren Verkauf
auch Kapital für den Ruhestand.
Ein guter Verkaufspreis liegt beim
etwa 25-fachen der Nettokaltmie-
te des Hauses. Er kann aber auch
steigen, wenn sich die Lage der
Immobilie durch die wirtschaftli-
che Entwicklung verbessert hat.
„Eine gute digitale und soziale
Infrastruktur am Standort ist ein
starkes Argument für Kaufinteres-
senten“, erklärt Jan Ebert von der
BHW Bausparkasse.

Moderne Heizungsanlage
steigert Wert des Hauses

Solche Lagefaktoren können Ei-
gentümerinnen allerdings kaum
beeinflussen. Anders bei hohen

technischen und energetischen
Standards. „Eine ausgezeichne-
te Energiebilanz belegt, dass die
Immobilie zukunftsfit ist“, so der
Experte von der BHW. Eine zusätz-
liche Wärmedämmung und eine
moderne Heizungsanlage steigern
denWert und auch dieWohnquali-
tät, was die Vermietbarkeit erhöht.
Rein kosmetische Maßnahmen
wie ein neuer Anstrich der Fassade
fallen dagegen beim Verkauf meist
weniger ins Gewicht.

Staatliche Zuschüsse bei
Modernisierungen nutzen

„Eigentümer sollten Moderni-
sierungsschritte daher langfristig
planen, am besten gemeinsammit
einem Architekten oder Energie-
berater“, rät der BHW-Experte. So
können staatliche Zuschüsse in
die Finanzierung fließen. Beantra-
gen kann diese in der Regel aber
nur der Energieberater. Gut zu wis-
sen: Wer das Objekt erst mehr als
zehn Jahre nach dem Kauf wieder
veräußert, spart die Spekulations-
steuer – andernfalls ist der Effekt
der Wertsteigerung womöglich
schnell dahin. BHW

Wie die eigene Immobilie noch wertvoller wird

Für die Altersvorsorge lohnt es sich, an der richtigen Stelle zu modernisieren

Gesucht: Eine kompetente
Hausverwaltung

Eine eigene Immobilie ist die ideale Altersvorsorge – im besten Zustand kann sich

deren Wert noch erhöhen. FOTO: ADOBE STOCK / ALOTOFPEOPLE / BHW

Gute Beratung durch einen professionellen Hausverwalter spart eine

Menge Geld. FOTO: NDABCREATIVITY / BHW

TRITTSCHALL

Wer in Mehrfamilienhäusern
wohnt – gerade in älteren –
kennt dieses Phänomen allzu
gut: den Trittschall. Er ist eine be-
sondere Form von Körperschall,
der durch die Bewegung von
Menschen und Tieren auf einem
Fußboden entsteht.
Vor allembei schlecht gedämm-

ten Häusern kann dieser zum
Problem werden, da Trittschall
sich gerade bei der Mieterpar-
tei darunter zu einer deutlichen

Lärmbelastung auswachsen kann.
Unter den Begriff fällt dabei nicht
nur das Geräusch von Schritten,
sondern auch das von Möbeln
oder Haushaltsgeräten. Zur Ver-
anschaulichung: Jeder kennt das
kratzende Geräusch, das gerade
Stühle mit blanken Holzbeinen
beim Verrücken über den Boden
machen. Oder das Poltern der
Waschmaschine, wenn diese im
Schleudergang zur Höchstform
aufläuft. All diese Geräusche drin-

gen bei einem schlecht gedämm-
ten Boden relativ gut hörbar in
die Wohnung darunter und teil-
weise auch nach nebenan.
Für die Trittschalldämmung

wird meist ein Fußbodenaufbau
mit Estrich verwendet, ergänzt
durch dämpfende Faserplat-
ten, Schaumstoffe oder Vliese.
Wo dies nicht möglich ist, wird
versucht, den Weg des Schalls
durch andere Arten von Masse
(beispielsweise Gehwegplatten)

zu stoppen und die verschiede-
nen Schichten im Fußboden zu
entkoppeln. Im Übrigen haben
Bauherren und Bewohner einen
rechtlichen Anspruch auf ange-
messenen Schallschutz, der den
Trittschallschutz mit einschließt.
Dieser lässt sich allerdings oft
schwer durchsetzen. Ein Grund,
warum Dachgeschosswohnun-
gen so beliebt sind – eine Lärm-
belästigung durch Trittschall ent-
fällt hier in der Regel. CK

Immobilien ABC

Mehr Erfahrung! Mehr Leistung! Mehr Angebot!

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?
Schnelle & kostenlose
Immobilienbewertung!
• Verkauf • Verrentung
• Bewertung • Ankauf

Büro München

Altstadt-Lehel

Palais an der Oper
Maximilianstraße 2
80539 München

Tel. 089/21964109

Büro

Fünfseenland

Seestraße 7
82211 Herrsching a. A.

Tel. 08152/999790
www.AkuRat.net

GF: Robert Riedl

SACHWERTPARK GmbH & Co. München KG

Ihr Experte für Immobilien-Verrentung

seit über 30 Jahren!

Maßgeschneiderte Lösungen für

jede familiäre und finanzielle Situation.

Telefon 089 - 55 26 42 90
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Der große Immobilien-Markt für München und Oberbayern

Wohnen&Leben



Oh, du schöne Weihnachtsdekoration!
Wie bunt dürfen es Mieter beim Schmücken treiben?

Mietpreise steigen in Fürth
und Würzburg deutlich an

Großstädte in Bayern wer-
den – neben der Metropole
München – für Wohnungs-
suchende immer teurer. Das
belegt aktuell eine neue Stu-
die des Marktforschungsinsti-
tuts des Immobilienvereins
Deutschland (IVD) Süd. Ein
5-Jahresvergleich (2016 bis
2021) der Neuvertragsmie-
ten bei Bestandswohnun-
gen (Baujahr ab 1950, guter
Wohnwert) zeigt dabei eine
deutliche Preisentwicklung
nach oben.
In Fürth und Würzburg lie-
gen die Zuwächse mit einem
Plus von 24 beziehungsweise
23 Prozent am höchsten. In
Erlangen fallen die Anstie-
ge mit neun Prozent etwas

verhaltener aus. Lediglich
in Ingolstadt wurden Miet-
rückgänge in Höhe von
15 Prozent gemessen.
Der dortige Immobilien-

markt nimmt allerdings laut
IVD bayernweit eine Son-
derrolle ein. „Aufgrund der
Dieselkrise um den Audi-
Konzern und dem darauffol-
genden Strukturwandel kam
es vor einigen Jahren zu ei-
ner Kehrtwende sowohl auf
dem Kauf- als auch demMiet-
markt der Stadt. Der Zuzug
von Fachkräften und somit
die Nachfrage nach Mietob-
jekten haben seitdem deut-
lich nachgelassen“, erklärt
IVD-Institutsleiter Stephan
Kippes. CK

Bayernweiter Städtevergleich

Weihnachten rückt immer näher.
Spätestens zum 1. Advent an die-
sem Sonntag kramen viele ihre
Festtagsdeko hervor und schmü-
cken ihre Wohnung oder ihr Haus
mit Lichterketten, Adventsgeste-
cken, blinkenden Rentieren oder
leuchtendenWeihnachtsmännern.
Können Mieter sich bei der Weih-
nachtsdekoration in ihren vier
Wänden weitgehend frei entfalten,
gibt es für den festlichen Schmuck
draußen die ein oder andere Gren-
ze. Denn Nachbarn müssen es zum
Beispiel nicht hinnehmen, dass sie
von grell blinkenden Lichtspielen
um dem Schlaf gebracht werden.
Was wo erlaubt ist – und was nicht:

Treppenhaus

Das Treppenhaus in einem Mehr-
familienhaus zählt zu den Gemein-
schaftsräumen. Was dem einen
Mieter gefällt, kann den anderen
stören. „Es sind also Toleranz und
gegenseitige Rücksichtnahme gebo-
ten“, sagt Rolf Janßen,Geschäftsfüh-
rer des DMB Mieterschutzvereins in
Frankfurt amMain. Generell sollten
Mieterinnen und Mieter das Trep-
penhaus von sperrigen Dekoratio-
nen, etwa einem Tannenbaum, frei
halten. „Sie könnten im schlimms-
ten Fall Fluchtwege versperren“, er-
klärt JuliaWagner vomEigentümer-
verbandHaus &GrundDeutschland
in Berlin.
Auch Duftkerzen oder Räucher-

männchen sollten Mieter lieber
nicht ins Treppenhaus stellen, rät
Wagner. Sie könnten die Nach-
barn über Gebühr stören. Übliche
Dekoration wie etwa ein Kranz an
der Haustür sei aber erlaubt. „Den
müssen auch Weihnachtsmuffel
dulden“, so Wagner.

Hausfassade

Die Hausfassade ist nicht unmit-
telbarer Bestandteil der Mietsache.
„Ein Recht zur Mitbenutzung der
Hausfassade besteht daher in der
Regel nicht“, erklärt Rolf Janßen.
Daher sollte ein Mieter oder eine
Mieterin sowohl den Vermieter
oder die Vermieterin als auch die
anderen Hausbewohner fragen,
ob es gestattet ist, Weihnachts-
deko wie etwa einen kraxelnden
Weihnachtsmann an der Haus-
fassade anzubringen. Wichtiger
Punkt: „Auch wäre hierbei zu be-
achten, dass keine Beschädigun-
gen an der Fassade, etwa durch Dü-

bellöcher, entstehen“, sagt Janßen.
Denn für diese Beschädigungen
müssten Mieter im Zweifel selbst
aufkommen.

Balkon

Den Innenraum ihres Balkons
können Mieterinnen und Mieter
ohne Weiteres mit einer Lichter-
kette behängen. „Dies gehört zur
üblichen Nutzung der Wohnung“,
stellt Julia Wagner klar. Erst wenn
die Beleuchtung zu starke Aus-
wirkungen auf die Nachbarn hat,
können Mieterinnen und Mieter –
und auch jeder Eigentümer, jede
Eigentümerin – gezwungen sein,
diese abzumontieren, zu dimmen
oder ab einer bestimmten Uhrzeit
abzustellen. „Das hängt regelmä-
ßig davon ab, wie stark der Rest
der Umgebung geschmückt und
beleuchtet ist, sich die Dekoration

Die Stimme des Marktes

Wohnen im Alter
Nießbrauch vs. Wohnungsrecht

Nießbrauch mit Weiter-
vermietungsrecht

Das allgemein bekannteste Nut-
zungsrecht ist der Nießbrauch. Dabei
erhält der Immobilienverkäufer eine
Einmalzahlung und einen Eintrag
seines Nießbrauchrechts im ersten
Rang des Grundbuchs. Dieser Eintrag
sichert dem Verkäufer zweierlei zu:
Zum einen darf er als Nießbrauchbe-
rechtigter weiterhin in der verkauf-
ten Immobilie wohnen. Zum anderen
darf er sie bei Auszug aber auch ver-
mieten. Dies ist ein entscheidender
Vorteil, wenn der Verkäufer plant, in
absehbarer Zeit aus der Immobilie
auszuziehen und die Mieteinnah-
men etwa zur Finanzierung einer
kleineren, altersgerechten Wohnung
oder davon die Kosten für das Be-
treute Wohnen zu nutzen. Allerdings
wird dieser Vorteil auch mit einigen
Nachteilen erkauft. Denn das Weiter-
vermietungsrecht des Verkäufers be-
deutet für den Käufer verschiedene
Risiken. Die Folge für den Verkäufer:
Das Nießbrauchrecht schränkt die
Zahl der Kaufinteressenten stark ein
und führt zu Abschlägen beim erziel-
baren Kaufpreis.

Wohnungsrecht als
sinnvolle Alternative

Das Wohnungsrecht ist eine sinn-
volle Alternative für alle, die von
einer Weitervermietung sicher
keinen Gebrauch machen wer-
den, weil sie entweder möglichst
lange in ihrer Immobilie wohnen
bleiben möchten oder nach Aus-
zug nicht die Pflichten als Ver-
mieter wahrnehmen wollen oder
können. Auch beim Wohnungs-
recht erfolgt ein erstrangiger Ein-
trag im Grundbuch, der Verkäufer
erhält also die gleiche rechtliche
Sicherheit für ein (lebenslanges)
Nutzungsrecht wie beim Nieß-
brauch. Der große Unterschied: Es
besteht kein Weitervermietungs-
recht. Die Aufnahme von Pflege-
personal ist jedoch möglich. Bei
einem dauerhaften Auszug des
Verkäufers erlischt dessen Woh-
nungsrecht und der Käufer kann
über das Objekt verfügen. Damit
spricht das Wohnungsrecht einen
größeren Kreis potenzieller Käu-
fer an und es lassen sich infolge
dessen deutlich höhere Kaufprei-
se erzielen.

ANZEIGE

Bei einer Immobilienverrentung behält der Verkäufer nach Veräußerung seiner Immobilie das
Nutzungsrecht. Er muss also nicht umziehen und kann weiterhin in seiner vertrauten Um-
gebung wohnen bleiben. Zwei zentrale Begriffe in diesem Zusammenhang sind Nießbrauch
und Wohnungsrecht. Die Münchner Immobilienverrentung erklärt die Unterschiede dieser
beiden Nutzungsrechte und benennt Vor- und Nachteile.

Zur Erstinformation bietet die
Münchner Immobilienverren-
tung eine Broschüre über das
Thema „Wohnen im Alter“ sowie
einen Wertgutschein zur kosten-
freien Wertermittlung Ihrer Immo-
bilie an.

Telefon-Nr.: 089 9982698-0

info@muenchner-
immobilienverrentung.de

www.muenchner-
immobilienverrentung.de

Lisa Tuchscher

Dipl. Sachverständige (DIA) für die Be-
wertung von bebauten und unbebauten
Grundstücken, für Mieten und Pachten

Die Stimme des Marktes

Befreien Sie Ihr Immobilienver-
mögen – mit einem Teilverkauf

Endlich Zeit für all die Pläne? Ihre

Wünsche für den Lebensabend sind

meist vielfältig, die finanziellen

Möglichkeiten dagegen oft nicht

– aus unterschiedlichen Gründen:

Die Wenigsten möchten sich noch

einmal größer verschulden. Hinzu

kommt, dass die Rente häufig nicht

ausreicht, um größere Summen an-

zusparen.

Verkaufen oder nicht?

Dem gegenüber steht meist eine

komplett abbezahlte, selbst be-

wohnte Immobilie. Dieses gebun-

dene Kapital lässt sich meist nur mit

einem Komplettverkauf „befreien“.

Dabei erlösen Sie allerdings meist

sehr viel mehr Geld als eigentlich

gebraucht wird, und Sie müssen in

der Regel ausziehen. Auch bei den

bekannten Leibrenten-Modellen ist

der Prozess oft unflexibel und nicht

fair, beispielsweise werden häufig

Abschläge auf den Wert des Hauses

oder der Wohnung fällig.

Vorteile des Teilverkaufs

Die Lösung, die eine auf die indi-

viduelle finanzielle Situation an-

gepasste Flexibilität bietet, ist der

Immobilien-Teilverkauf. Dabei wird

nur ein Teil der Immobilie verkauft,

beispielsweise 20 Prozent, genau

so viel, wie Sie aktuell benötigen.

Dafür, dass man die Immobilie wei-

ter alleinig nutzt, zahlt man dann –

nur für den verkauften Anteil – eine

vergleichsweise geringe Nutzungs-

gebühr. Sie bleiben Haupteigentü-

mer der Immobilie und genießen

ein lebenslanges Nießbrauchsrecht.

Heimkapital aus München hat sich

auf diese moderne Form des Immo-

bilienverkaufs spezialisiert:

„Der Teilverkauf ist ideal: Als Eigen-

tümer verflüssigen Sie einen Teil

Ihres ‚Betongoldes’, und bleiben

flexibel bei der weiteren Nutzung –

ein Rückkauf,Vollverkauf oder auch

ein Vererben ist weiterhin möglich

und Sie partizipieren an der weite-

ren Wertentwicklung“, erklärt Ge-

schäftsführer Dimitrij Miller.

ANZEIGE

Dimitrij Miller

Geschäftsführer der Heimkapital GmbH

Ein Teilverkauf schafft finanziellen Spielraum, während die Eigentümer
voll flexibel bleiben

Erstinformationen zum
Immobilien-Teilver-
kauf finden Sie unter

www.heimkapital.de
und Tel. 089/44443270.

also einpasst“, so Wagner. Von De-
korationen, die sich außerhalb der
Wohnung, etwa am Balkon befin-
den, darf keine Verletzungsgefahr
ausgehen. Sie müssen sicher befes-
tigt sein.

Wohnungstür/Fenster

Grundsätzlich dürfen Mieterin-
nen und Mieter an der Wohnungs-
tür und an den Fenstern der Woh-
nung Weihnachtsdeko anbringen.
„Das Anbringen darf nur nicht zu
Schäden an Wohnungstür bezie-
hungsweise Fenstern führen“, sagt
Rolf Janßen.

Innerhalb der Wohnung

Bei der Gestaltung ihrer Woh-
nung haben Mieterinnen und
Mieter großen Spielraum. „Hierzu
gehört auch das Anbringen von

Weihnachtsdeko“, sagt Janßen.
Das Recht des Mieters oder der
Mieterin auf individuelle Gestal-
tungsfreiheit finde seine Grenzen,
wenn die Gefahr besteht, dass
die Wohnung durch die Nutzung
Schaden erleidet. So ist etwa bei
der Dekoration von Weihnachts-
bäumen zu beachten, dass durch
den Einsatz von Wunderkerzen
eine erhöhte Brandgefahr beste-
hen kann.

Sicherheit geht vor

Was dabei immer gilt: „Sicher-
heit geht vor Besinnlichkeit“, sagt
Jutta Hartmann vom Deutschen
Mieterbund. Wermit offenem Feu-
er hantiert, sollte nicht zuletzt im
eigenen Interesse achtsam sein.
Feuerlöscher und Wassereimer
sind idealerweise für solche Fälle
stets griffbereit. DPA

Zu Weihnachten holen viele ihre Lichterketten wieder raus. Doch wer zu viel aufhängt, kann mit dem Licht den Nachbarn um

den Schlaf bringen. FOTO: STEFAN PUCHNER / DPA

Für Sie entdeckt

Die LBS bietet Ihnen ein Einfamilienhaus in absoluter Traumlage von München-

Allach-Untermenzing zum Kauf an. In Waldrandlage vom Naturschutzgebiet

„Angerlohe“ in einem kleinen grünen Wohngebiet können die Anfänge des Hauses

auf dem ca. 771m² großen Grundstück bis in das Jahr 1953 zurückverfolgt werden.

Das aufstehende Haus wurde durch Erweiterungen und noch nicht endgültig abge-

schlossene Renovierungen seit 2009 auf den heutigen Stand mit ca. 150 m² Wohn-

fläche ausgebaut. Das Haus kann auch als Generationenhaus mit zwei Wohneinheiten

genutzt werden. In dem Haus mit Dachgeschoss und ausgebautem Spitzboden

finden sich 6 Zimmer, 2 Küchen und 2 Bäder. Ein schön eingewachsener Garten mit

einem Pavillon und Freisitz bietet Platz für Freizeit und Erholung. Ein Garagengebäude

mit 2 Toren und ein Lagerschuppen sind vorhanden. Die Lage direkt am Waldrand,

ist traumhaft schön und sehr ruhig und in dieser Form nur selten in München zu

finden. Die Immobilie wird bis Mitte 2022 frei.

Kaufpreis: ¤ 1.490.000,–

zzgl. 2,38% Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt.

Energiebedarfsausweis, Baujahr 1953, Heizung: Holz/Pellets, Energieeffizienzklasse F;

Endenergiebedarf 160,5 kWh/(m²·a)

Sparkassen
Immobilien

VERMITTLUNGS

G
M
B
H

Immobilienvermittlung in Vertretung der

LBS GS Fürstenfeldbruck

Hergen Westen
Selbständiger Handelsvertreter

Immobilienmakler IHK

T. 08141 506024
E-Mail: hergen.westen@lbs-by.de

Einfamilienhaus in München-Allach in Traumlage!

Anzeige
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Mehr Infos rund um Ihr Zuhause finden Sie unter

W2 Wohnen&Leben
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Mehr Infos rund um Ihr Zuhause finden Sie unter

merkur.de/leben/wohnen

IMMOBILIENANGEBOTE

MÜNCHEN STADT & LANDKREIS

WOHNUNGEN

WWW.HAUSBAU.DE | +49 89 9238-600

ES ERWARTEN SIE

EXKLUSIVE DACHTERRASSEN-

WOHNUNGEN, JEDE MIT BALKON,

TERRASSE UND BEGRÜNTE

DACHTERRASSE. GENIESSEN SIE

WEITBLICK UND HÖCHSTEN

KOMFORT IN SCHÖNSTER

MÜNCHNER CITYLAGE.

BERATUNG UND VERKAUF

AN DER ECKE WELFENSTRASSE /

REGERSTRASSE, 81541 MÜNCHEN,

MO BIS SO VON 15 – 18 UHR

ODER NACH VEREINBARUNG

Abbildung aus Sicht des Illustrators

2,5-ZI.-WHG.6./7. OG 105,50m² Wfl. €1.858.000,–

3-ZI.-WHG. 6./7. OG 111,26m² Wfl. €2.156.000,–

3-ZI.-WHG. 6./7. OG 135,09m² Wfl. €2.544.000,–

Provisionsfreier Verkauf
TG-Stellplatz ab € 43.000,– | Bezug 2021

Energiebedarfsrechnung vom 08.11.2018, BJ 2021, FW der SWM,

Endenergiebedarf 55,7 kWh/(m²·a), EEK B
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Ein Zuhause, wie gemacht für Familien: urban in der Lage, vielfältig in den Möglichkeiten und
grün in der Nachbarschaft. Sichern Sie sich jetzt Ihre Traumwohnung!

EFFIZIENZ-

HAUS 55

NACH BEG

SICHERN
SIE SICH IHRE
FÖRDERUNG
NOCH BIS ZUM
31. 01. 2022

VEREINBAREN SIE IHREN

INDIVIDUELLEN TERMIN.

TEL . 089 / 710 409 115

LINDENPARK@CONCEPTBAU.DE

WWW.CONCEPTBAU.DE

AKTUELL NOCH

2- BIS 4-ZIMMER-WOHNUNGEN

AB 671.000 €

Telefon 089/217670032
www.terrafinanz.de

Freie Handelsvertreter –

für Sie provisionsfrei:

Friederike Mahn-Bartholme
0176/21754928
Uwe Hess 0162/4551111
Inna Rose 0172/953 55 98

Telefon 089/286500
www.baywobau.de

Freie Handelsvertreter –

für Sie provisionsfrei:

Stefan Neumeister 0160/1577249
Christoph Rehm 0172/2509735
Erdal Kacan 0173/3604696

URBAN UND NAH AN DER ISAR –

WOHNEN IM TRENDVIERTEL!

• 1- bis 3-Zimmer-Eigentumswohnungen mit
großen Fenstern, hellem Eichenparkett
und Fußbodenheizung

• Private Terrassen/Gärten, Balkone und
Dachterrassen zum Relaxen

• Elegante Optik mit Markenbädern und
Designarmaturen

• Zu Fuß zur Isar, zum Einkaufen und zur U-
Bahn (U3), nach 10 U-Bahn-Min. in der City

1-Zi.-Whg., EG, 46,20 m² Wfl. € 532.700,–
2-Zi.-Whg., 3. OG, 57,51 m² Wfl. € 674.900,–
3-Zi.-Whg., 5. OG, 74,08 m² Wfl. € 864.900,–

3-Zi.-Whg., 4. OG, 72,86 m² Wfl. € 885.900,–

KFW

55
ENEV
2016

IM

BAU

Foto: shutterstock, Dmitry Rukhlenko | Abb. aus Sicht des Illustrators

WIR SIND
FÜR SIE DA:

INFO-CENTER
Tölzer Str.

(Höhe Portenstr.)

Fr + Sa + So
von 14 – 17 Uhr
mit Termin

oder Mo – Do nach
individueller

Terminvereinbarung

Schöne 1,5 Zi.-Whg. für Senioren
in Oberföhring, Rundumversorgung
bzw. betr. Wohnen im Alter durch
Arbeiter-Samariter-Bund buchbar,
ca. 50 m² Wfl., Wohn- u. Schlafzi.,
Küche, gr. Bad, S/W-Blk., Aufzug,
behindertengerechtes Wohnen in
der ges. Anlage, � 465.000,- Ener-
gieverbrauchsausweis, 80,00 kWh,
Fernwärme, BJ. 2008

garant-immo.de 089/787479-0

Stilistisch moderne Stadtwohnung
- Ludwigsvorstadt 2 Zimmer, ca. 75
m² Wfl., Lift, Süd-Loggia, Eichenpar-
kettboden, Einbauküche, vollständig
renoviert in 2019, Baujahr 2000, HZG
Fernwärme, EA-B, 74,70 kWh/(m²a),
EEK B, Objekt-ID 7333,

Kaufpreis � 920.000,-

Helle Maisonettewohnung in ru-
higer Lage - Allach, 3 Zimmer,
Wfl. ca. 85 m², Parkettboden, Ein-
bauküche, S-Bahn-Nähe, sofort be-
zugsfrei, Baujahr 1983, HZG Gas,
EA-V, 111 kWh/(m²a), EEK D, Ob-
jekt-ID 7347, Kaufpreis � 639.000,-

OBERBAYERN

Wir realisieren
Ihr Traumhaus

• Werthaltiger Ziegelmassivbau
• Stressfrei zum Festpreis
• Individuell nach Ihren Wünschen
Gerne besichtigen wir mit Ihnen nach Terminabsprache
den Bau auf einer zur Zeit laufenden Baustelle.

www.massivbau-erhard.de

Massivbau Hans Erhard
Projektmanagement | Bauleitung
Trifthofstr. 58a
82362 Weilheim  0881/9278324
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LK STARNBERG

WOHNUNGEN

Schöne 2-Zi. Whg in Gilching zu
verkaufen, 59 m² in bester Lage,
TG, Bad m. Wanne u. Dusche,
überdachter Balkon, 465.000 �,
Tel. 0157 53368337

LK EBERSBERG

WOHNUNGEN

Aßling bei Grafing:

Großzügige Häuser für Familien

Vier Neubauten in Massivbauweise

von 4 bis 6 Zi., ca. 146 bis 174 m² Wfl.

Regionalbahn: ca. 20 Min. nach München

Provisionsfrei für den Käufer

Jetzt

Verkaufs-

start !

Sofort-Info:

08091 / 53 88 228

www.myslik.com
MYSLIK Wohnbau Bayern

EA in Bearbeitung

LK WEILHEIM-SCHONGAU

HÄUSER

EFH Weilheim süd, Fläche ca. 170
m², Bj. 62/73, Gr. uneinsehbar, Grfl.
ca. 990 m², Doppel-Gge ohne Tr.,
Kniestock, absolut ruhig, 1,59 Mio. �,
z-res 08841/4054307 ab 17:00 Uhr

ROSENHEIM STADT & LK

WOHNUNGEN

Neubauwohnungen inWasserburg/Inn
Achtung Kapitalanleger! Erstbezug! Beste

Ausstattung! Sofort beziehbar! Provisionsfrei!

1 Zi., 34 m², mit Balkon, DG 249 900,- €
1 Zi., 41 m², mit Terrasse 269 900,- €
2 Zi., 64 m², mit Terrasse 419 900,- €
2 Zi., 70 m², mit Terrasse 459 900,- €
2 Zi., 77 m², mit Galerie, DG 509 900,- €
4 Zi., 93 m², mit Balkon, DG 659 900,- €

Baujahr 2021, lt. Energieausweis, Zustand: neu
erstellt,Wohngebäude, Energieträger: Gas, Energie-
ausweistyp: Bedarfsausweis, Energieeffizienz-
klasse A, Endenergiebedarf 32,90 kWh (m²a)

Telefon: 08071/9211431

NIEDERBAYERN

Immobilie als Seminarhaus mit
Wohnen; 94166 Stubenberg, Wohn-
und Gewerbeimmobilie, sehr guter
Zustand, idyllische Lage, 4000 m²
Grund, 1142 m² Fläche (Wfl. und Ge-
werbefl.) Wintergarten 96 m², gr.
Teich, Parkplatz 40 KFZ, Garage, EA:
BJ 1900-2000, Hzg. ÖL, Strom, Holz;
NWG Wärme V-73,2 kWh/(m²*a),
Strom V-16,6 kWh/(m²*a), Wohnteil
V-75,1 kWh/(m²*a), EEK-C, KP
1.495.000 �, Käuferprovision 3,57%
inkl. MwSt. weitere Info Tel:
08671/9060233 oder www.wer-
te-wachstum-immobilien.de; Werte
Wachstum Immobilien (WWI) GmbH
& Co. KG, Bahnhofstr. 34, 84524
Neuötting

PLZ 93444, Einfamilienhaus 120m²
Wohnfläche, 570 m² Grund, Süd-
hang, Panoramablick, Wochenend-
haus, bezugsfertig, Preis VB. !

0151/64430478

SCHWABEN

Schmuckes EFH
mit ca. 110 m²Wfl., ca. 310m²
Grund, zwischen LL und Buchloe
für EUR 395.000,- zu verkaufen.
PS GmbH& Co. Immobilien KG

! 08245-96840 oder 0171-7783274
info@schmidimmo.de

BAYERN

Gewerbehalle samt Verwaltung,
2000m² Fläche, Grundstück 4200m²,
Autobahnanbindung, in guter Lage
in Kempten (Allgäu) samt alteinge-
sessene Maschinenbaufirma (Son-
der Maschinenbau) 20 langjährige
Mitarbeiter mit div. Patenten, beste
Auftragslage, aus gesundheitlichen
Gründen dringend zu verkaufen. VK
und Exposé auf Nachfrage. Geiger
Immobilien.! 0160/7540818 Email:
hg@geiger-immobilien-gmbh.de

DEUTSCHLAND

Zuverkaufen,ÄltesBauernanwesen
in Buchbach Ortsteil Steeg. 1900 m²
bebaut mit Wohnhaus u. Stallungen.
5945 m² Bauerwartungsland. Ange-
bote unter, datzer-steeg@t-online.de

INTERNATIONAL

ÖSTERREICH

Neuburg/Inn: Hübsches Landhaus
mit Garten, erhöhte Lage, schöner
Ausblick, nahe Passau, ca. 245 m²
Wfl, ca. 90 m² Nfl, 1.024 m² Gfl., Dop-
pelgarage, Werkstatt, 2 Stellplätze,
Balkon, Terrasse, EA in Arbeit, hoch-
wertige Materialien, renoviert, etc.,
KP 790.000,- �, Prov. 3,57 %,
Frau Ziegler +43 (0) 664 163 95 84,
office@immo-lackner.at,
www.immo-lackner.at,
IMMOBILIEN ING. LACKNER GmbH

FERIENHAUS KAUFEN & TOP RENDITE

www.alpenimmobilien.de

Gratis-Experten-Ratgeber anfordern:

INTERNATIONAL

SPANIEN

Palma de Mallorca

Privater Palast in der Altstadt

Preis auf Anfrage

Denkmal - EA ist nicht erforderlich

Opernplatz 14
DE 60313 Frankfurt
+49 69 153 294 130

HIRTLER RE GMBH
Zollhallenplatz 1
DE 79106 Freiburg
+49 761 600 896 1

more@hirtler-re.de www.hirtler-re.de

IMMOBILIENVERKAUF

LAND/BAUERNHÄUSER

Aus amtlicher Verwertung!
Land-, Forst-, Bauernhäuser, Rest-
höfe, Mühlen, Wald, Wiesen, Keine
Makler- u. Notarkosten, Katalog;
!08546/1400 (Verlag)

GEWERBLICHE OBJEKTE

IMMOBILIENVERKAUF
SONSTIGE

RENTNER: Haus/Wohnung
verkaufen - das Erbe regeln!
AWZ Immo: Keine-Erben.de

! 0174 - 8638561
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MÜNCHEN STADT & LK

HÄUSER

Bezugsfrei in 4 Jahren
- Sonnige DHH in Ottobrunn -

ca. 137m² Wfl., ca. 227m² Nutzfl.,
ca. 335m² Grdst., 4 Zi., großzügiger
Wohn-Ess-Bereich mit Kachelofen,
großes Wellness-Bad mit Whirl-
pool-Badewanne, Dusche u. Bidet,
Einzelgarage, vorerst kein Selbst-
bezug möglich, befristeter Mietver-
trag für Verkäufer auf 4 Jahre, Mie-
te � 2.100 + NK, Zentralheizung, Öl,
EA-V, EEK-D,125 kWh/(m²*a), Bj.
1989, KP: 1.185.000 � zzgl. Prov.
2,38% inkl. 19% MwSt.

www.muenchner-
immobilienverrentung.de

! 089/9982698-0

Mü.-Hadern: Charmante DHH, Bj.
1935, Zugang barrierefrei, ca. 100
m² Wfl., gr. Marmorbad, neue
Brennwert-Gas-Hzg., Klimaanlage, 4
Etagen, Terrasse uneinsehbar, ca.
200 m² Garten, Garage, Stellplatz,
Baurecht, VB. Exposé von Privat: Zu-
schr. unter Z99087407 MM/tz,
80282 München

Beste Lage Straßlach, EFH, BJ 1962,
GS 770m², Wfl. ca. 171m², gepflegter
Zustand, B, Gas,184,4kWh/8m²a), F,
KP 2.180.000,-5 keine Prov., P+S im-
mopartner GmbH, 08031-382007,
www.rosenheime.de



IMMOGESUCHE

IMMOBILIENANKAUF

ALLGEMEIN

Raith Immobilien GmbH sucht dringend - Häuser, Grundstücke
und Wohnungen zum Kauf und zur Miete.

Seit 1975 vermitteln wir erfolgreich
Immobilien in München & Region.
Für unsere Kunden suchenwir:
- Einfamilienhäuser, exkl. Villen
- Doppel, Reihenhäuser
- Mehrfamilien- & Geschäftshäuser
- Grundstücke - auchmit Altbau
- Wohnungen, Büro-Ladenlokale
Weiterhin suchenwir dringend:
- Bauern- u. Reiterhöfe, Landhäuser
- Gewerbeobjekte, Lagerhallen usw.
Kostenfreie Beratung&Bewertung

Rufen Sie uns an:! 089/918071
www.weichselgartner-immo.de

Häuser, Wohnungen, Grundstücke
für vorgemerkte Kunden gesucht. Wir
verkaufen Ihr Objekt zum Bestpreis.
Wertermittlung u. Energieausweis kos-
tenlos. info@SOCHER-IMMOBILIEN.de

*DRINGEND GESUCHT*
Grundstücke · Häuser · Wohnungen

Schnelle und diskrete
Abwicklung garantiert!

Ansprechpartner: Herr Hitzenbichler

Tel. : 089 21 96 41 09

AkuRat Service Real Estate e.K.

Wenn Sie Ihr Haus oder

Grundstück verkaufenwollen ...

www.rsi-immobilien.de

dann sind wir der richtige Partner!

Kostenlose Bewertung / Beratung.

Ihr Ansprechpartner Herr Schwarz.
Tel: 089/

127 129 50

Suche Wohnung z Kauf, Ich bin auf
der Suche nach einer Wohnung zum
Kaufen. Gerne sanierungs- oder re-
novierungsbedürftig indenLandkrei-
sen ED, MÜ, FS, EBE, LA. Bevorzugt
Privatanbieter., 0170/1022338

Dringend gesucht für vorgemerkte
Kunden:Häuser,Wohnungen,Grund-
stücke, u. landwirtschaftlicheGrund-
stücke,Höfe undResthofstellen.

Immobilien Strasser T. 08442/1867

Dachgeschoss gesucht: Junges Paar,
solvent, krisenfest sucht einen Dach-
rohl. in Mü., 80-120 m², zum Ausbau-
en (Eigennutz.). Wir freuen uns auf
Ihr Angebot (VB)! 0176/64620066

Haus inFSgesucht, sehrnettesPaar
(Professorin u. Akademikerin) su.
Haus (EFH, DHH, RH) ab 120 qm mit
kl. Garten, auch renov. bed., zum
Kauf in FS u. Umg., 017663335217

Älteres Haus/Wohnung dringend
zu kaufen gesucht! AWZ Immo:

Bayernimmos.de
! 0174-8638561

IMMOBILIENANKAUF

HÄUSER

Handwerksmeister, sucht Haus ?
gerne auch auf Leibrente oder sanie-
rungsbedürftig - ich kann vieles sel-
ber machen und würde auch ein
stark sanierungsbedürftigesHaus als
Langzeitprojekt angehen, dass Sie
noch weiterhin nutzenmöchten - ich
freunemichauf einenAnruf!, Telefon
0170/848 98 90

Kaufmann mit Familie
sucht EFH oder große DHH

in München oder Umland über uns
zum Kauf. Finanzierung ist gesichert.
Baldiger Bezug erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihr Angebot.
p.walser@walser-immobiliengruppe.de
WALSERIMMOBILIENGRUPPE089/6092012

Landhäuser ! Bauernhöfe ! Kleinode

Diskrete Vermittlung seit 1996
Gothier-Immobilien.de • 089-99100020

Suche Omas oder Opas älteres
Häuschen zum Kauf! Liebe Eigentü-
mer, Erbengemeinschaften! Wir su-
chen wegen Platzmangel dringend
für nettes �Mitte-40er� Ehepaar + 2
Kinder ein Haus mit Gärtle, Zustand
egal. Ich freue mich über Ihr/ jedes
Angebot. Raphael Nüßle
r.nuessle@garant-immo.de

garant-immo.de! 089/787479-27

Mü.-Stadt DHH/RH, nette Familie:
beide BMWFührungskräftemit Sohn
suchen schönes Zuhause zum Kauf
(DDH/RH/Haus/Whg/Grundstück) ab
120 m²/4 Zi .in Münchner Norden/
Westen, 0157/39288707

IMMOBILIENANKAUF

GRUNDSTÜCKE

Ndb-Fa. baut schlüsselfertig in/um M-LA-DGF-DEG-SR-R

www.praml-bau.de
Wir suchen auch ständig Baugrundstücke. Tel. 0991/99811-0 Fax -49

www.myslikbau.de

Wir kaufen Ihr

Grund
stück

08031 / 409 500

Finanzstarker Bauträger sucht
Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
Schnelle und diskrete Abwicklung garantiert!

Ansprechpartner: Herr Hitzenbichler

Tel. 08152 / 99 97 90
AkuRat Service Real Estate e.K.

Bayer. Familie sucht, Grundstück
(auch mit Altbestand) oder Haus im
Einzugsgebiet vonMünchen, um sich
den Traum der eigenen 4 Wände zu
erfüllen, Tel. (0170) 84 89 89 0

IMMOBILIENANKAUF

GEWERBLICHE OBJEKTE

n Lagerhallen- & Gewerbeimmobilien
laufend gesucht. Für Verkäufer kostenfrei.

www.weichselgartner-immo.de& 089/918071

MIETANGEBOTE

MIETANGEBOTE

MÜNCHEN STADT & LANDKREIS

WOHNUNGEN

IMMOBILIEN? MR. LODGE

Evelyne Lelowski

Home Staging & Einrichtungsservice

Tel. 089 340 823 71

verkauf@mrlodge.de | www.mrlodge.de

MÜNCHEN STADT & LK

1-UND 1½ ZIMMER/
APPARTMENTS

MODERNES APP. LAIM, ruhig, Weit-
bl., Südlogg., sep. Küche/Möbel/Fe
neu: Kühlschr., Geschirrsp., Back-
ger., Waschm., teilmöbl., ca. 29 m²,
warm 700 � ab 1.12.21 unter Zuschr.
unter Z99087378MM/tz, München

Neuried, 1 Zi. 25 m², 3.Stock AZ, Blk,
Waldblick, Parkett, offene EBK, Keller,
TG sehr ruh. Umkreislage Alle Nah-
versorger U3 Bus Campus Neuried
(560 + 125 NK + GA + HZ = 775), Kon-
takt: digitalworkplace@t-online.de

Studentenwohnheim Olympia-
park: neues App. 1. Zi , ca. 33 m². Ab
01.01.22 werden Nachmieter für
mind. 6 Monate gesucht. !0171/
3659009 oder mail@kaigeggus.de

1 Zi. App., 46m², SW Blk., sep. EBK,
Fernwärme, FB-Hzg., Lift, Kellerabt.,
TG Stellpl., Innenhof, 5 Min. z. West-
park, 2 Min. z. U-Bahn. KM 700,- � +
TG 50,- � + NK + KT! 0171/3778150

MÜNCHEN STADT & LK

2-UND 2½ ZIMMER

Einzigartige 117 m² Maisonette-
Whg. f. 1-2 Pers., in Mchn. Unterföh-
ring, 1.800,- � + 200,- � NK, hochw.
Ausst., EBK, Echtholzböden, Zuschr.
unter Z99087376MM/tz, München

MÜNCHEN STADT & LK

HÄUSER

Alles vom Feinsten! Erstbezug,
DHH, MUC-Sendling, 5 Zi., ca. 154
m² Wfl., Dachstudio, kl. Garten, ge-
hobene Ausst., Miete 3.200,- � + NK
120,- � + Kaution, zum sofortigen
Einzug, Energiebedarfsausweis,
27,00 kWh, Effizienzklasse A+,
Strom, BJ. 2021

garant-immo.de 089/787479-0

LK DACHAU

WOHNUNGEN

3 Zi.-Whg., Blk.,1. OG, Parkett, PKW-
TG, Kellerraum, Dachkammer,
Waschküche, Kü.+Bad mit Einricht.,
ruhig, Bahnhof S2, 3 min., Dachau,
93, 26 m², lfd. modernisiert; 1350,-
kalt; 200,- NK, davon 65,- HzgWW
(EAW angefordert); TG 70,-; Kaution.
Ab 28.12.21 o. später. Kein Makler.
Zuschr. unt. Z99087412MM/tz, Mü.

LK FREISING

WOHNUNGEN

Seniorenres. Allersh, 2 Zi., 69m², Bj.
2020, Süd-Balkon, Parkett, EBK, 6 m²
Keller, ruhige Lage, zentr., bar-frei,
Lift, , 5890 +NK + Pflegepauschale,
08166/5828267

Langenbach: schöne, große 1,5-
Zi.-Whg., EBK, Bad, Stellplatz, KM
590,- � + NK! 0176/67239857

LK MIESBACH

WOHNUNGEN

Galeriewohnung, Fischbachau/Au-
rach, 3 Zimmer, 107m², OG/DG,
Bergblick, Baujahr 2021 (Neubau),
West+Süd-Balkon, alle Zimmer mit
Fußbodenheizung , offene Küche,
großzügiger Keller, 1 Einzelgarage,1
Aussenstellplatz , sehr ruhige Lage, 5
Min. zum Bahnhof, gehobene Aus-
stattung, Bezugsfertig ab Januar
2022.! 016097839352

LK MIESBACH

HÄUSER

Reiheneckh. Miesbach, 7 Zimmer,
Wohnfl. 128 m², Gesamtgrundstück
417 m², Baujahr 1972, teilrenoviert,
Parkett, Fliesen, Fußbodenheizung,
offene Küche, Bad, Gäste-WC, Spei-
cher, 1 Heizungs-/Waschraum, 2 Kel-
lerräume, Einzelgarage, ruhige Lage
ander Schlierach,Miete 1.800 5+NK,
ab 01.01.2022, 08062/6507

LK MIESBACH

GEWERBLICHE
OBJEKTE

Gewerberäume 100 m² in Haus-

ham zu vermieten Lager, Ausstel-
lung beheizt, kl. Küche, Toilette
! 0171/3144185

LK WEILHEIM-SCHONGAU

WOHNUNGEN

Peiting: Vollst. möbl., schöne, helle
2-Zi.-DG-Whg., auf Zeit, ab sofort zu
verm., 55 m², gr. Bad u. Kochnische,
!08861/6390 (AB) o. 0160/4358996

BAYERN

HÄUSER

RMH: Buchloe Nähe Bahnhof Direkt-
verbindungMünchen, NB 135m²Wfl,
157 m² Nfl, 3 min zum Bahnhof, KG/
EG/OG/DG, 4 Zi, 2,5 Bäder, FbH, GH,
Lüftungsanl, BLK, Gart, Terr, KfW 55,
ab 1.2.22, KM1617 5 +NK +Garage +
Stellp Email: vermietung@dt-o.de

DEUTSCHLAND

ALLGEMEINE
GEWERBEFLÄCHEN

Traditioneller Gasthof mit Cafè

im Münchner Umland. 90 Sitzplätze
im Innenbereich, 100 Sitzplätze im
Außenbereich, sucht Familienunter-
nehmen als Pächter. Gerne für gut-
bürgerliche und (oder) italienische
Küche. Handy-Nr.: 0174-9237945

GARAGEN

TG Stellplatz in Trudering, Bajuwa-
renstr. ab Jan. 2022, MM 70,- �. !
0152/08962896

MIETGESUCHE

MIETGESUCHE

STADT- UND LANDKREIS

Suche 1-2 ZKB, m. Balkon ab ca. 35
qm, bevorzugt in Isar-, Ludwig-, Max-
vorstadt, Altstadt-Lehel, Au-Haidhau-
sen, Schwanthalerhöhe, Schwabing
o. mit guter Anbindung bis 1.000,-
warm. Zuverlässiger, ordentlicher,
ruhiger Mieter, 27 J., Wirtschaftsprü-
fungsassistent, Tel. 0171-8479751/
marcandrethanner@gmx.de

Suchen ab 2,5 Zi. in M, Ruhige Fam.
(Akad., NR, 1 Kind (11)) sucht imMü.-
S-Wbisca1750warm.Pos.Schufa, fe-
stes Eink. vorhanden. Gernemit Gar-
ten(anteil) o. Balkon. Ein freundlicher
Labrador sollte erlaubt sein. Bezug
1.2. oder 15.1. Gabriela und Sebasti-
an Riederer von Paar, 01754075963

Suche1-Zi.Whg., Ich bin 22, studiere
Bauingenieurwesen im Master an
der TUM und suche eine zentrale 1-
Zimmer Wohnung in München bis
8005 Warm. Einzug ab sofort mög-
lich. Nichtraucher, keine Haustiere
oder laute Hobbys., 015776367632/
guldenkirch-simon@gmx.de

Gesucht: 2 Zi-Whng, in Münchener
Innenstadt für Einpersonenhaushalt
(weibl/ 30 J.) mit geregeltem Einkom-
men, min. 45qm, mit EBK, Balkon u.
BW, Einzugstermin flexibel ab Jan/
Feb 2022, Warmmiete max. 5 1200,
015234531263

Familie m. 2 Kindern (11 + 13 J.)
und gesichertem Einkommen,
sucht 4-5 Zi.-Whg. in zentraler Lage
Maxorstadt/Neuhausen bevorzugt,
! 089/2730198 od. 0170/8486844

Jg.Ärztin(Städt.KH),s. ruhige2-4Zi.-
Whg. in Schwabing/Maxv./Lehel/
Glockenb./Au-Haid. ab 65 m² bis
22005 warm. Vater (Arzt) bürgt! NR
kein HT, 08153/89124

Su.Mietwhg., inMü., Jan/Feb22, Blk,
2-3 Zi. in Fahrradnähe zum Klinikum
r.d. Isar. Paar verbeamtet (34J, A13)
öfftl. Dienst (29J, E14) 017621400529
mietgesuchmuc@gmail.com

Akademiker sucht, gepflegte und
unmöblierte 1-Zimmer Wohnung im
Münchner Süden oder auch Südwe-
stenbis ca. 7505Warmmiete, 08801-
9138372

Student, NR, sucht Zimmer/App.
oder WG ab Dezember/Januar in
München. Mietkosten übernehmen
die Eltern.!0157/30104077

MIETGESUCHE

MIETGESUCHE

LK BAD TÖLZ-
WOLFRATSHAUSEN

Bichl/Benediktbeuern, Solventer,
ruhiger Ruheständler in spe (m,
Nichtraucher, 64 Jahre) mit Haupt-
wohnsitz in München sucht kleine,
unmöblierte Wohnung (30-50 qm)
oder als Atelier geeignete Räumlich-
keiten zur Miete als Refugium vom
Großstadtlärm und für seine Hobby-
Malerei., 0176-93145535 oder carls-
berg@cr-agentur.com

MIETGESUCHE

LK STARNBERG

Wir suchen, für unseren Mitarbeiter
in leitender Position ab sofort ein
Haus, ab 140 m²/4 Zi. im weiteren
Starnberger Umkreis. Ruhiges u. zu-
verlässiges Paar, Mitte 40, NR, gere-
geltes Eink. und Bürohund. Kontakt:
✉ a.maerkl@econindustries.com
oder! 01703159456

Junge Frau, 60 Jahre, in Festanstel-
lung sucht ab sofort 1-2 Zimmer-
Wohnung im MVG-Bereich im Raum
Starnberg.!089/89409796

MIETGESUCHE

LK FÜRSTENFELDBRUCK

Ruhige, zuverlässige, Mieterin 59,
NR, keine Haustiere, in gesicherter
Anstellungsucht.2Zi-WhgmitBlk.bis
800 5 warm. Bevorzugt Landkreise
MünchenNord-West,015780465817

MIETGESUCHE

MIESBACH

Suche Lager, Halle, Stahlscheu-
ne etc. ca. 80 - 100m², zum Einla-
gen vonWerkzeugen u. Geräten.
GroßraumHolzkirchen.
! 0171 / 41 80 024

Junges Paar, beide berufst., mit kl.
Hund, sucht Whg, ca. 50 bis 60 qm
Wfl., Miete bis ca. � 700,- warm, im
Raum Tegernsee, Rottach, Bad Wies-
see ab sofort, Tel.: 0151/46119270

Suche (w/65 J. ) kleine Wohnung im
Lkrs. Miesbach, evtl. mit Garage, TG-
Stellplatz, keine HT, NR, ruhig,
Tel.: 01520/5858050 (bitte SMS)

MIETGESUCHE

LK GARMISCH-
PARTENKIRCHEN

Haus oder 3-4 Zi-Whg, mit Garten
zur Miete gesucht (GAP +10km) von
Beamtin und Prokurist mit 6-jähr.
Sohn (ohne HT, NR), 0172/5312039 /
FamilieGAP@gmx.de

MIETGESUCHE

LK WEILHEIM-
SCHONGAU

Die Pflegeheim Rosenholz GmbH

sucht Betriebswohnungen
für mehrere Mitarbeiter.
3–4-Zi.-Wohnung, 2-Zi.-Wohnungen
sowie 1-Zi.-Wohnungen mit EBK

RaumWM / SOG / PB

Pflegeheim Rosenholz, Herr Neumann,
0881/92771830

info@pflegeheim-pfaffenwinkel.de

MIETGESUCHE

BAYERN ALLGEMEIN

Lehrperpaar mit Hund, suchen
Haus zur Miete, mind. 5 ZKB, Max.
1800 WM. Metropolregion München
bisAllgäu.Gerne ländlichundabgele-
gen. Sehr ordnungsliebend, arbeiten
viel, daher brauchen wir einen ruhi-
gen Rückzugsort. Wir gehen gerne
wandern, musizieren und ein Garten
wäre schön., 017647682192

MÜNCHEN STADT & LK

3- UND 3½ ZIMMER

3 Zi. Maisonette-Whg. Ottobrunn,
76m² WFL., EBK, Badewanne, 4/5.
OG mit Lift, 10m² Süd-Balkon., Bj.
1985, EV 184,3 kwh/(m²*a) Gas),
1.290,-� +NK v. Privat, 0171/3337315

LK STARNBERG

WOHNUNGEN

Starnberg: 10 Min. zur S-Bahn,
2.OG, 2-Zi., Kü./Bad/Blk., 55 m², Kel-
lerabteil, KM 650,- � + NK 200,- �, ru-
hige Lage, frei ab 01.02.2022, NR,
keine Haustiere.!089/685312

Junge Familie SUCHT, Haus oder
Wohnung zum Kauf o. Miete. Min. 4
Zi., ab 110m². Terra./Garten bzw. Blk
wünschenswert.RuhigeLage inMün-
chen Süd o. Süd-West bevorzugt.
Gerne aucheinwenig ausserhalbder
Stadt. Stephanie, Simon und klein-
Philipp freuensich!, 0176/24673267

Oberhaching/Umgebung, Einhei-
mische Familie sucht ein Haus oder
Grundstück zum Kauf in Oberha-
chingundUmgebung. 0179/8841263
od. haus-in-oh@web.de,

MÜNCHEN STADT & LK

GEWERBLICHE
OBJEKTE

Mitmieter gesucht, kleines Laden-
büro in bester Lauflage im Glocken-
bachviertel:Geplant langsamerRück-
zug desHauptmieters( gerne Verwal-
tung, Büro etc. keine Gastronomie)
Kontaktaufnahme bitte mit kleinem
Profil, hewosu@t-online.de

Büro/Praxis Ottobrunn, 180 m²,
Tee Kü., 2 WC, Dusche, 2.OG mit Lift,
1.290,-� + NK, Bj. 1985, EV 194,3
kwH/Gas, auf Wunscht Parkpl. mög-
lich.! 0171/3337315

MÜNCHEN STADT & LK

GEWERBLICHE
OBJEKTE

Büro Ottobrunn, 2 Räume, Archiv,
WC, Dusche, Teeküche, ca. 63m², Bj.
1985, EV 194,3 kwH/Gas, 590,- � +
NK! 0171/3337315

LK MÜHLDORF

ALLGEMEIN

Hausm. 2 kompl. abgeschl. Whg., kl.
Gart., Terr., Gge o. Stellpl. i. Neumarkt
St. Veit, Erstbez., ruh. Lage, nur a. se-
riöses Paar, je Whg.: 700 � kalt zzgl.
220 � NK Abschlag, 0159/01271654

Helle 2,5 Zi WHG, 66 m², OG2/DG in
Teising,modern, schön,Parkett, Echt-
holz-KÜ, ruhige Lage, mit Stellplatz,
640 5 + NK, an NichtraucherIn ohne
Tiere, ab 1.Jan., architron@arcor.de
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IMMOBILIENANKAUF

WOHNUNGEN

München und Umland, Privat-
person sucht Wohnung oder Haus
in München und Umgebung zum
Kauf von Privatperson!
hans4s@yahoo.de, 01520/3767177

Kaufe ETW/Haus/Grund in München
sof. Kaufentscheidung.ë 089/663366
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Mehr Infos rund um Ihr Zuhause finden Sie unter

merkur.de/leben/wohnen



„Deutschland hat eine wunderbare Gartenkultur“
Interview __ Expertin lobt dashier etablierte Gärtnern mit Verstand

Seit 2008 leitet die gebürtige Bel-
gierin Isabelle van Groeningen ge-
meinsam mit Gabriella Pape das
Planungsbüro, die Gartenschule
und das Gartencenter an der Kö-
niglichen Gartenakademie in Ber-
lin. Sie erwarb in Großbritannien
das „Kew Diploma“ und sammelte
Berufserfahrung in Belgien, Kana-
da und den Niederlanden. Sie ar-
beitete als Gartenberaterin beim
britischen National Trust und
promovierte an der Universität
York zur „Entwicklung der Stau-
denverwendung in England und
Deutschland seit dem 19. Jahrhun-
dert“. Im Interview erklärt sie die
Unterschiede zwischen der briti-
schen und der deutschen Garten-
kultur.

Frau van Groeningen, was zeich-
net deutsche Gartenkultur aus – auch
im Vergleich zu Großbritannien?

Die Expertin rät deutschen Gärtnerinnen und Gärtnern dazu, sich in Bezug auf ihre grünen Oasen mehr zuzutrauen.

Viele haben im Zuge der Pandemie das
Gärtnern – und die Zeit im Freien – für
sich entdeckt. FOTOS: BGL

Klimaschutz zu Hause beginnt zum
Beispiel mit der Dämmung. FOTO: DJD/

QUALITÄTSGEDÄMMT/MITIFOTO - STOCK.ADOBE.COM

Dämmen schont die UmweltSo werden Einrichtung und Gestaltung stimmig

Ein Ort zum spielen, schlafen
und sich zurückziehen: Das Kin-
derzimmer erfüllt viele wichtige
Funktionen. Da ist es sinnvoll,
diesen Raum so zu gestalten,
dass sich der Nachwuchs darin
wohlfühlt. Gelingen kann das
mit einem übergeordneten The-
ma, das im ganzen Raum immer
wieder aufgegriffenwird –natür-
lich am besten nach einer vor-
herigen Absprache, bei der das
Kind eigene Wünsche äußert.
Ist der Nachwuchs beispielswei-
se an Dinosauriern interessiert,
können entsprechende Tapeten
oder Vorhangstoffe ausgewählt
werden. Dazu passende Kissen,
zum Beispiel in Dino-Form, ver-
vollständigen das Zimmer eben-
so wie Bilder und Poster. Mit den
Urzeit-Echsen verzierte Garde-
robenhaken komplettieren die
Ausstattung.

Teure Möbel oder selbst
Hand anlegen?

Es gibt auch viele Möbel, die
das gewünschte Flair ins Zim-
mer bringen – zum Beispiel
Betten im Stil eines Rennautos,
Heißluftballons oder sogar VW-
Busse. Für wirklich hochwerti-
ge Möbelstücke müssen Eltern
allerdings tief in die Tasche
greifen. Wer das nicht kann
oder möchte, hat aber auch an-
dere Möglichkeiten: Mit einem
Wand-Tattoo kann man Schrän-
ke schnell und günstig aufpep-
pen. Das Stockbett mit Rutsche
kann beispielsweise grau gestri-
chen und mit selbst gebastelten
Elefantenohren verschönert
werden. Dazu noch eine Safari-
Tapete und fertig ist das exoti-
sche Kinderzimmer.
Hat der Nachwuchs ein nor-

males Einzelbett, kann ein
selbst gestaltetes Kopfteil dafür
angefertigt werden – auch in
einem kleinen Kinderzimmer:
Eine XL-Muschel oder Krake be-
geistert Tiefsee-Fans, ein dicker
weißer Stoff und ein Seil am
fest an die Wand geschraubten
Holzbalken werden zum Se-
gel für Piratinnen und Piraten.

Egal ob Industrie, Mobilität oder
Wohnen: Die Klimaziele lassen
sich nur erreichen, wenn alle ei-
nen Beitrag dazu leisten und ihre
Kohlendioxid-Emissionen reduzie-
ren. Aktuell hinkt insbesondere
der Gebäudebereich noch hinter-
her. Er ist für ein Drittel der Ge-
samtemissionen verantwortlich.
Während Neubauten hohe Anfor-
derungen an die Energieeffizienz
erfüllen müssen, entweicht aus
schlecht oder gar nicht gedämm-
ten Altbauten weiterhin Heizener-
gie ungenutzt nach außen. Gleich-
zeitig ist die Sanierungsquote mit
etwa einem Prozent der Bestands-
gebäude pro Jahr nach Angaben
der Deutschen Energie-Agentur
noch zu gering. Staatliche Anrei-
ze wie die Bundesförderung für
effiziente Gebäude (BEG) oder die
EU-weite Initiative „Renovation
Wave“ sollen das ändern. Ziel ist
es, die Sanierungsquote in den
nächsten Jahren mindestens zu
verdoppeln.

Vorteile für Sanierende

Auf Energieeffizienz zu setzen
und beispielsweise in eine Wär-
medämmung zu investieren, bie-
tet einen mehrfachen Nutzen:
Neben dem Klimaschutz profitiert
auch die Haushaltskasse durch
eingesparte Heizkosten. Dieser Ef-
fekt wird sich in den kommenden
Jahren noch steigern, denn die
Kohlendioxid-Abgabe wird fossi-
le Brennstoffe wie Erdöl und Gas
weiter verteuern. Gleichzeitig un-
terstützt und belohnt der Staat Sa-
nierwillige mehr als je zuvor, um
die Klimavorgaben zu erreichen.
Bis zu einem Viertel der Kosten
können Altbaubesitzerinnen und
-besitzer über die BEG zurück-
bekommen. Wer saniert, spart
Energie und Kosten und wird ge-
fördert.Wer nicht saniert, muss in
Zukunft tiefer in den Geldbeutel
greifen.

Besser beraten lassen

Auf dem Weg zu mehr Ener-
gieeffizienz sind zertifizierte
Energieberater beziehungswei-

Ein Thema fürs Kinderzimmer Staatliche Anreize für Sanierungswillige
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Wichtig ist auch die Beleuch-
tung: Es sollte in jedem Fall
mehr als eine Lichtquelle geben.
Das Deckenlicht gestaltet man
am besten dimmbar, so kann es
das Kind selbst anpassen. Ist ein
Schreibtisch vorhanden, sollte
dieser mit einer extra Leuchte
ausgestattet werden. Und: Viele
Kinder fühlen sich mit einem
Nachtlicht im Zimmer wohler.
Das kann ein Modell sein, wel-
ches direkt in die Steckdose
kommt, aber auch eine selbst
verschönerte Lichterkette, die
thematisch zur Raumgestaltung
passt, ist eine schöne Option.

Platz für kreative
Projekte schaffen

Perfekt wird das Kinderzim-
mer, wenn der Nachwuchs die
Möglichkeit hat, sich auch kre-
ativ zu betätigen. Eine Option
sind Ausmaltapeten oder -poster
mit Dschungel- oder Astronau-
tenmotiven. Eine Alternative ist
eine abwaschbare Vliestapete,
die wie eine Tafel genutzt wer-
den kann. Oder man streicht
einen Teil der Wand mit Tafel-
farbe. Wenn die Kids darum ei-
nen selbst gestalteten Rahmen

an die Wand zeichnen dürfen,
nutzen sie die Malmöglichkeit
gleich noch lieber.
Alternativ bietet sich eine

kleine Bastel-Ecke an – bei Platz-
mangel tut es auch eine an die
Wand geschraubte Tischplatte
mit Scharnieren, die nach dem
Benutzen einfach weggeklappt
wird. Hat das Kind ohnehin ei-
nen Schreibtisch, kann dieser
auch zum Basteln und Malen
genutzt werden.

Tipp: Momentan liegen soge-
nannte genderneutrale Kinder-
zimmer im Trend, das heißt,
dass die Anmutung eines Rau-
mes nicht speziell auf typische
Rollenbilder zugeschnitten ist.
So sollen Prinzessinnen- oder
Fußballklischees vermieden
werden. Die Gestaltung geht
dann beispielsweise in Rich-
tung grau-hellgelb oder greift
verschiedene bunte Farbtöne
auf. MARION BRANDSTETTER

Ein Bett in Flugzeugform? Wer tief in die Tasche greift, kann diesen Kinderzimmer-Traum wahr machen. FOTO: CIRCU

Diese Tapete kann nach Herzenslust ausgemalt werden. FOTO: MR. PERSWALL

se -beraterinnen und erfahrene
Fachhandwerksbetriebe vor Ort
die ersten Ansprechpartner. Sie
können eine Analyse des nötigen
Sanierungsbedarfs vornehmen
und zur Reihenfolge der Einzel-
schritte beraten. Grundsätzlich
gilt dabei die Faustformel: Je älter
das Gebäude, desto größer der
Sanierungsbedarf. Neben einem
verbesserten Klimaschutz und
eingesparten Heizkosten bietet
eine Dämmung der Außenwän-
de aber noch mehr Vorteile. Sie
sorgt ganzjährig für ein ausgegli-
chenes, gesundes Raumklima und
trägt zu mehr Behaglichkeit und
damit zu mehr Lebensqualität
in den eigenen vier Wänden bei.
Außerdem ist das energetische
Sanieren immer auch eine Inves-
tition in den Werterhalt und die
Wertsteigerung eines Gebäudes.

DJD

Pflegeleicht ist immer noch
beliebt, aber dank Corona haben
doch viele für sich entdeckt, dass
das Gärtnern auch einen guten
vielfältigen Weg bietet, um sich
regelmäßig zu bewegen – und das
in einer schönen, erholsamenUm-
gebung.

Erwartet Ihre Kundschaft eine fertige
Lösung oder will sie auch mit planen
und gemeinsam mit Ihnen ein Garten-
konzept entwickeln?
Die meisten Kunden und Kun-

dinnen sind sehr engagiert. Es ist
nur selten, dass jemand kommt
und sagt „Machen Sie mal“,
gefolgt von meinem Lieblings-
satz: „Der Hausmeister pflegt“.
Wir verlangen von unseren De-
signkundinnen und -kunden ein
Storyboard. Sie sollen sich mit der
Bildersuche beschäftigen, sowohl
zeigen, was gefällt, aber auch,
was sie nicht mögen. Nicht nur,
weil das für uns ein ideales Kom-
munikationsmittel ist, um zu ver-
stehen, wie sie sich ihren Garten
vorstellen; es zwingt sie auch, sich
mit dem Thema auseinander zu
setzen und sich viel enger in das
Projekt einzubinden. Auch wenn
viele später den Garten haupt-
sächlich von einer Landschafts-
gärtnerin oder einem Landschafts-
gärtner pflegen lassen, bleiben
sie viel stärker involviert. Aber
nicht alle brauchen eine komplett
neue Gartengestaltung. Wir bie-
ten auch Eins-zu-Eins-Beratung
an, was sehr beliebt ist, besonders
wenn es um die Bepflanzung geht.

Die Deutschen sind oft zu unsi-
cher, da sie meinen, dass ande-
re besser sind und sie bestimmt
etwas falsch machen, dabei hat
Deutschland auch eine wunder-
bare Gartenkultur. Deutschland
hat genau wie die Niederlande
und Großbritannien großarti-
ge Garten-Promis: Karl Foerster,
Georg Ahrends und Richard Han-
sen sind einige Namen, deren
Arbeit auch in anderen Ländern

Hier wird ein wenig mehr Kom-
post oder Mist eingearbeitet, dort
Sand und Kies, um den Pflanzen
das zu geben, was sie brauchen.
Die Briten und Britinnen gärtnern
mit ihrem Herzen, die Deutschen
mit ihrem Verstand, was gera-
de jetzt der richtige Weg zu sein
scheint. Sie müssen nur noch ler-
nen, anderen Gartenliebhabern
zu vertrauen und ihre Pforten zu
öffnen. Bei jedem Gartenbesuch
lernt man etwas Neues, sowohl
Gutes als auch Schlechtes. Die
Begegnungen mit anderen Gar-
tenfans, ob Profis oder Amateure,
sind immer eine Bereicherung –
und das hat man in Großbritanni-
en schon lange für sich entdeckt.

Wie ist Ihre Erfahrung hinsichtlich des
Garten- und Pflanzenwissens von jun-
gen Menschen?
Wir haben das große Glück,

an der Gartenakademie immer
wieder wunderbare begeisterte
Lehrlinge und Praktikanten bezie-
hungsweise Praktikantinnen zu
haben. Dasmachtmir unheimlich
viel Mut für die Zukunft in unse-
rem schönen Beruf. Aber auch bei
unserer Kundschaft haben wir
über die Jahre bemerkt, dass sie
immer jünger wird. Im Jahr 2008,
als wir angefangen haben, hatten
wir ein Publikum, das größtenteils
über 50 war. Heutzutage arbeiten
wir immer mehr für Familien,
aber auch junge, alleinstehende
Leute, die eine Lösung für Balkon
oder Terrasse suchen, oder sogar
eine Laube haben. Genau die sind
interessiert an dem Ungewöhn-
lichen, Speziellen. Ältere Leute
bevorzugen öfter das Familiäre,
Vertraute.

Wie bewerten Sie die Bedeutung von
Gartenpflege?

bekannt und geschätzt war und
ist. Vielen ist vermutlich nicht be-
wusst, dass zum Beispiel Cassian
Schmidts führende Arbeit im Her-
mannshof in Weinheim interna-
tional ganz genau verfolgt wird.
Die Briten sind geprägt von
Gertrude Jekyll, für die der äs-
thetische Effekt im Vordergrund
stand. Form, Farbe und Struktur
waren das Wichtigste. Eine Pflan-
ze wurde ausgesucht wegen ih-

rer Blüte. Spätestens im Herbst
wurde dann alles runtergesäbelt,
sodass die Winterstruktur völlig
irrelevant war. Obwohl sich das
seit den 1980er-Jahren geändert
hat, gibt es immer noch Gärt-
ner und Gärtnerinnen, für die es
nur mit herbstlichem Kahlschlag
geht. Was die standortgerechte
Pflanzenwahl angeht: Die Licht-
bedingungen werden beachtet,
aber die Böden werden angepasst.

merkur.de/leben/wohnen/
Mehr Infos rund um Ihr Zuhause finden Sie unter

Isabelle van
Groeningen
von der Königlichen Gar-
tenakademie in Berlin.
FOTO: VAN GROENINGEN/BGL

BGL

DACHFENSTER

VOM FACHMANN

EINBAU & AUSTAUSCH

BERT DACHFENSTER

TEL: 089 - 23756424

MAIL: INFO@BERT-BAUTECHNIK.DE

WWW.BERT-DACHFENSTER.DE

W5 Innen&Außen



Das Reisejournal für München und Oberbayern

Reise&Erholung
Wochenende, 27./28. November 2021 | Nr. 275

Aktuelle Reisethemen im Internet:
tz.de/reise

Anzeigenannahme
Telefon (089) 5306 - 222
Fax (089) 5306 - 316
Internet merkurtz.de
E-Mail anzeigen@merkur.de

FO
T
O
S:

D
PA

,
PA

N
T
H
E
R
M
E
D
IA
,
ID
M

SÜ
D
T
IR
O
L

Immer mehr Länder Europas wer-
den zu Corona-Hochrisikogebieten.
Die deutsche Regierung spricht dann
eine Reisewarnung aus. Die wichtigs-
ten Fragen und Antworten dazu:

Was bedeutet die Reisewarnung?
In der Zeit vor Corona war eine Rei-

sewarnung ein Hinweis für außerge-
wöhnliche Umstände. Über Reisever-
anstalter gebuchte Pauschalurlauber
hatten dann meist das Recht, kos-
tenlos zu stornieren. „Ob aber nach
über einem Jahr Pandemie noch ein
außergewöhnlicher Umstand vor-
liegt, wenn ein Land nach der Bu-
chung zum Hochrisikogebiet wird,
ist bisher nicht höchstrichterlich
geklärt“, sagt Karolin Wojtal vom
Europäischen Verbraucherzentrum
(EVZ) in Kehl. Allein die Einstufung
als Hochrisikogebiet hat erst einmal
keine Auswirkungen auf Reisende.
Auch für Individualreisende ergibt
sich dadurch kein Recht auf kosten-
lose Stornierung der Unterkunft.

Was tut, wer nicht reisen möchte?
„Liegt die Reise noch in weiter

Zukunft, kommen die normalen
Stornogebühren auf den Reisenden
zu, falls er sich jetzt schon zum
Rücktritt entschließt“, erklärt Woj-
tal. Man sollte deshalb bis vier Wo-

chen vor Reisebeginn warten, wie
sich die Corona-Lage im entspre-
chenden Land entwickelt und ob
dann außergewöhnliche Umstände
gegeben sind. Wegen der unklaren
Rechtslage rät Wojtal, mit dem
Reiseveranstalter eine gütliche
Einigung zu suchen – also kos-
tenlose Umbuchungen auf andere
Ziele oder Reisezeiträume. Denn:
„Kostenlose Stornierungen liegen
in deren Ermessen.“ Nur Reisende
mit einem teureren Flextarif haben
diese Option bis zwei Wochen vor
Reisebeginn, und das ohne Anga-
ben von Gründen.

Was gilt bei
Lockdown?

Geht der Lock-
down, wie jetzt in Österreich, mit
einem Beherbergungsverbot einher,
kann das Hotel den Vertrag nicht
erfüllen. Die Anzahlung muss zu-
rückgezahlt werden. Für Pauschalur-
lauber gilt: Die Reise wird durch den
Lockdown erheblich beeinträchtigt,
ein außerordentlicher Umstand gibt
das Recht auf kostenlose Stornierung.
Allein die erheblichen Risiken für die
Gesundheit dürften jetzt für Öster-
reich ausreichen, um den Rücktritt zu
erklären, so EVZ-Expertin Wojtal.

Regeln bei der Rückkehr
Ungeimpfte müssen bei der Rück-

kehr nach Deutschland daheim für
zehn Tage in Quarantäne und kön-
nen sich frühestens fünf Tage nach
der Wiedereinreise freitesten. Für
Geimpfte und Genesene gilt die Qua-
rantänepflicht nicht. Alle Reisenden
müssen aber eine Einreiseanmeldung
ausfüllen, wenn sie aus einem Hoch-
risikogebiet heimkehren (online un-
ter https://www.einreiseanmeldung.
de, Kinder unter zwölf Jahren ausge-
nommen). Das Gleiche gilt für Urlau-
ber, die auf dem Weg nach Hause ein
Hochrisikogebiet durchfahren. dpa

Warum Spanien, Portugal und Italien die Lage diesmal im Griff haben

Europas Corona-Oasen
Über Europa breitet sich die vierte Corona-Welle aus. Öster-

reich, die Niederlande, Kroatien und jetzt auch Griechenland

sind wieder Hochinzidenzländer. Aber es gibt Oasen in der

Corona-Wüste, Länder, denen es bisher gelungen ist, die Lage

trotz voller Bars und Restaurants, Einkaufsstraßen und Strände

über die Sommersaison zu retten – und die jetzt zum Paradies

für Winterflüchtlinge werden könnten.

Vorsichtige Urlaubsfreuden: Por-

tugal (gr. Bild: Strand von Ilha de

Tavira an der Algarve), Spanien

(ganz li.) und Zypern (o.) sind

potenzielle Ziele für den Strand-

urlaub, und Brixen in Südtirol (li.)

lädt zum Weihnachtsmarkt.

Hochrisiko bei unseren Nachbarn

Diese Rechte haben Urlauber
12 Urlaubsländer zwischen
Minimum und Maximum

Schweden 80
Spanien 93
Italien 118
Portugal 169
Frankreich 227
Zypern 346

Deutschland 419
Griechenland 445
Irland 631
Kroatien 779
Niederlande 898
Tschechien 1064
Österreich 1112

Inzidenzwerte
für sieben Tage

–

+

Geht der Lock-
Ungeimpfte müssen bei der Rück-

kehr nach Deutschland daheim für 

Seitdem
Griechenland

wieder Hochrisiko-
land ist, bleiben die
Urlauber weg, wie
hier auf der Insel

Aegina.

Die Zeitung „El Periodico“ hat Spanien
vergangene Woche als Corona-Oase in Eu-
ropa bezeichnet. Zwar steigt auf der Iberi-
schen Halbinsel die Sieben-Tage-Inzidenz
seit einem Monat wieder leicht – und hat
jetzt nach einem Tiefstwert von 18 im Ok-
tober zuletzt die Marke von 93 erreicht.
Insgesamt sieht man die Situation dort
aber relativ entspannt.

PORTUGAL
Ein Hoch auf die Impfquote

Ebenso stellt sich die Lage beim west-
lichen Nachbarn Portugal dar, dessen
Bevökerung zu Jahresbeginn mit Inzi-
denzwerten von mehr als 900 die bisher
schwerste Welle durchlebt hatte. Heute
stehen sie an der 160er-Marke. Die Zahl
der Patienten auf Intensivstationen geht
sogar zurück.
Woran das liegt? „Wir haben die höchste
Impfquote der Welt“, verkündete Rita
Marques, Staatssekretärin für Tourismus
in Portugal, vergangene Woche bei einem
Treffen mit Airline-Vetretern und Reise-
veranstaltern. In etwa zur selben Zeit sagt
Fernanda, Wirtin eines Lokals in Lissabon
einem Reporter: „Wenn ich im Fernsehen
die Kundgebungen der Verschwörungs-
theoretiker in Deutschland, England und

anderen Ländern sehe, bin ich stolz auf
meine Landsleute.“ In ihrem Restaurant,
das wie 22 000 andere Tourismusbetriebe
im Land das Sicherheitssiegel „Clean and
Safe“ führt, werden die Tische an diesem
Abend wieder voll gut gelaunter Men-
schen sein, die bei einem Vino Verde das
Leben genießen.

SPANIEN
Lebenslust mit Vorsicht

Während Österreich und Deutschland
wieder von Lockdown reden, während
der in Corona-Verruf geratene Après-Ski-
Hotspot Ischgl gerade einen öffentlichen
Alkoholausschank und Partys verboten
hat, darf am Ballermann gefeiert wer-
den. In ganz Spanien wurde im Sommer
die generelle Maskenpflicht aufgehoben.
„Dennoch bleiben die Menschen sehr vor-
sichtig“, sagt Stefan Loiperdinger (66), der
eigentlich Münchner ist, mit Werbeagen-
tur in Grünwald, sich aber seit Jahren
auch als „Wahlmallorquiner“ sieht. Er
war ganz bewusst immer dann auf die In-
sel zurückgekehrt, als Deutschland Mal-
lorca wegen der hohen Corona-Inzidenz-
werte mit einer Reisewarnung belegt hat-
te und die meisten Urlauber abreisten. Er
fand sie dann besonders schön. „Ich war

beeindruckt, wie diszipliniert die Mallor-
quiner mit den Regeln umgegangen sind
– und es immer noch tun“, sagt er. Und:
„Sie waren trotzdem gut drauf, ganz an-
ders als in Deutschland. Vielleicht liegt’s
ja am Wetter...“
Heute ist die Situation umgekehrt.
Auf den Balearen mit Mallorca lag der
7-Tage-Inzidenzwert Ende der Woche bei
104, für ganz Spanien bei 93. Gleichzeitig
war die Zahl für Deutschland auf 419 ge-
stiegen, für Großbritannien auf 451 und
Österreich hatte bei Überschreitung der
1000er-Marke tatsächlich den Lockdown
verhängt.
Spanien heißt die Urlauber aus diesen
Ländern dennoch weiterhin willkommen.
Aber sie sind vorsichtig. Wer einreisen will,
muss geimpft, getestet, genesen sein, und
muss sich an die Regeln halten. Und rein
vorsorglich müssen Raucher im Freien
neuerdings einen Abstand von zwei Metern
einhalten. Das Rauchen im Gehen ist sogar
teilweise untersagt. Kann man eigentlich
hinnehmen, wenn sonst alles stimmt...

ITALIEN
Ungebremste Reiselust

Sie müssen gerade wieder sehr tapfer sein
beim Münchner Reiseveranstalter Geld-

hauser, denn es hagelt natürlich Stornos,
nachdem Österreich wieder in den har-
ten Lockdown gegangen war. Der Christ-
kindlmarkt in Salzburg, die Fahrt zu den
berühmten Seen im Salzkammergut, der
Advent am Katschberg – alles abgesagt.
Ungebremst dagegen ist die Reiselust der
Kunden für Italien. Gerade ist der dritte
Reisebus ins Friaul und nach Triest unter-
wegs, zur Entdeckung der Kauffeehaus-
kultur in der einstigen k.u.k.-Hochburg
am Mittelmeer. Zwei Opernreisen in die
Mailänder Scala, die Silvesterreisen an
den Comer See und den Gardasee oder
nach Abano Montegrotto oder die Tages-
fahrten zu den Südtiroler Weihnachts-
märkten sind ausgebucht. „Unsere Kun-
den fühlen sich in Italien sicher“, sagt
Touristik-Consultant Franz Gerstmayr.
Ja, gibt er zu, die Regeln seien dort viel
strenger als in Deutschland. Maske tra-
gen auf der Straße, Tests für den Restau-
rantbesuch – die Gäste haben das im
Sommer klaglos mitgemacht. Es habe die
Urlaubsstimmung nicht getrübt. Und es
gab den Deutschen Sicherheit, das Ge-
fühl: Man geht hier verantwortungsvoll
mit der Pandemie um. Ja, der Tourismus-
experte sieht Italien heute als Konstante
im Corona-Urlaubschaos. Und den Weg

dahin, mit Transit durch das Lockdown-
land Österreich, das haben sie ja vorher
schon geübt – tanken, Toilettenpause an
der Raststätte – und weiter.

ZYPERN
Griechische Konstante

Als kalkulierbare Konstante auf dem Tou-
rismusmarkt sehen Reiseveranstalter
derzeit wohl auch die zwischen Griechen-
land und der Türkei zweigeteilte Insel Zy-
pern. Während Griechenland mit einem
Inzidenzwert von 445 gerade wieder zum
Hochinzidenzland wurde, stehen sie für
Zypern aktuell bei 346. FTI, derzeit be-
reits Marktführer auf Zypern, baut sein
Sommer- und Winterprogramm 2022
dort kräftig aus und verlängert gleich-
zeitig die aktuelle Wintersaison auf der
südlichsten Insel im Mittelmeer. Mit Ab-
flügen im Dezember ab München ist ein
einwöchiger Urlaub z. B. im Constantinou
Bros Athena Beach in Paphos schon ab
609 Euro buchbar, im luxuriösen Anna-
belle mit Halbpension und Golfpaket ab
1159 Euro. Und eine dreiwöchige Winter-
und Corona-Flucht aus Deutschland wäre
bei gerade mal 909 Euro inklusive Flug
tatsächlich eine Überlegung wert.

Christine Hinkofer

STAND FR., 26.11., 12 UHR, QUELLE: STATISTIKA
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Norwegen
Ab/bis Hamburg

Hybrid-Expeditionsschiff

Otto Sverdrup

Buchen Sie jetzt

April 2022–März 2023

15
Tage

Informationen im Reisebüro,
Tel. (040) 874 090 58
oder unter hurtigruten.de

1.000 € Sparvorteil p.P.

ab3.999€ p.P.*

Frühbucher-PreisFlex-
Option

Jetzt mit

*Limitiertes Kontingent.

Hurtigruten GmbH • Große Bleichen 23 • 20354 Hamburg
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Nur eine Handvoll Safarianbieter
in Deutschland hatten den Draht
zum afrikanischen Wildlife in den
letzten Monaten aufrechterhalten.
Dazu gehört Marco Penzel, der Chef
von Outback Africa Erlebnisreisen.
Über seine Erfahrungen in den
vergangenen Monaten, das Feed-
back seiner Kunden und warum
er glaubt, dass gerade Tansania auf
dem besten Weg für einen Neustart
ist, darüber sprachen wir mit ihm.

Herr Penzel, den begeisterten
Kundenstimmenauf IhrerHome-
page nach zu urteilen konnten
Sie Reisen nach Tansania, aber
auch Kenia, Botswana oder Süd-
afrika auch während der Pande-
mie irgendwie durchführen. Wie
ging das denn?
Es ging einfach. Wir hatten das

Glück, dass der Faden nie abge-
rissen ist. Wir haben zuverlässige
Partner vor Ort, Einheimische,
aber auch Deutsche, die dort mit
ihren Familien leben. Zu denen
hatten wir ständig Kontakt. Die-
se Menschen sehen, was im Land
wirklich los ist, kennen die Proble-
me und wissen damit umzugehen.
So konnten sie auch dafür sorgen,
dass unsere Gäste eine sichere und
gute Safari erleben.

Was bedeutete das konkret für
Tansania?
Tansania lief im Sommer auf ext-

remer Sparflamme, manchmal nur
zwei Gäste pro Monat, seit Septem-
ber dann wieder besser. Aber es
lief, und zum Glück problemlos.
Alle kamen gesund wieder nach
Hause und waren glücklich, dass

sie die Reise gerade jetzt gemacht
hatten. Das begeisterte Feedback
der Kunden hat uns motiviert.

Gewagt war es schon, oder?
Hielten Sie es da mit dem Präsi-
denten: Gottvertrauen ist alles.
John Magufuli hat die Pandemie
ja einfach geleugnet, die Men-
schen zum Beten in die Kirche
geschicktund ihnenDampfbäder

gegenCorona verordnet. ImMärz
ist er dann plötzlich verstorben.
man vermutet an Corona.
Mag sein, dass der alte Präsident

eine eigenartige Sicht auf das The-
ma Corona hatte. Aber die Safari-
unternehmer und Lodgebetreiber
vor Ort haben von Anfang an die
Sicherheits-Strategie verfolgt. Sie
haben schnell Hygienekonzep-
te umgesetzt, das Personal mit

Masken versorgt und getestet. Als
dann endlich auch in Tansania
Impfstoffe zur Verfügung standen,
waren diemeisten Safari-Guides in-
nerhalb weniger Wochen geimpft.
Wir konnten uns auf einer Reise im
August selbst davon überzeugen.
Daraufhin haben Sie die Reisen

wieder verstärkt angeboten?
Ja, die Sehnsucht der Menschen

nach diesem wunderbaren Land

war immer da. Und wir hatten ein
gutes Gefühl dabei. Abstände sind
ja von Haus aus gegeben auf einer
Safari. Man ist ständig an der fri-
schen Luft. Unsere Gäste haben oft
tagelang keine Menschenseele ge-
troffen. In den Lodges wurden die
Sicherheitsvorkehrungen einge-
halten, vor jeder Unterkunft und
an jedem Nationalparkeingang ste-
hen Desinfektionsspender, die Fah-

rer und Guides waren geimpft und
trugenMaske. Ehrlich gesagt ist die
Ansteckungsgefahr bei uns daheim
größer, wenn wir am Samstag zu
Aldi zum Einkaufen gehen.

Safari ohneMenschenkontakte,
dafür waren – auch den Kunden-
stimmen nach zu urteilen – die
Tiersichtungen umso zahlreicher.
Und exklusiver, weil man das Lö-
wenrudelbeimMittagschlafunter
der Schirmakazie oder die Elefan-
tenherde beim Bad am Flussufer
für sich alleine hatte, anstatt in
einem Pulk aus Geländefahrzeu-
gen anderer Safarianbieter zu
stehen, die sich ja alle per Funk
gegenseitig informieren, wenn es
wo was zu sehen gibt.
Ja, so kommt es vonunserenKun-

den rüber. Sie waren ausnahmslos
froh, dass sie den Mut hatten, ge-
rade in dieser Zeit für eine Safari
nach Tansania zu fliegen.

Einreise, Rückreise, Kosten:
Reise-Infos für Tansania

Afrika-Spezialist Marco Penzel über die Zukunft des Safaritourismus

VISUM Man benötigt zur Einreise nach Tansa-
nia ein Visum, das vorab online bestellt werden
kann (unter https://eservices.immigration.go.tz/vi-
sa/) aber auch vor Ort am Flughafen erhältlich ist
(„Visa on arrival“). Es kostet derzeit 50 US-Dollar.

PCR-TEST Alle Reisenden, auch vollständig
Geimpfte, müssen bei Einreise einen negativen
PCR-Test vorweisen, der bei Reiseantritt nicht älter
als 96 Stunden sein darf. In der Regel überprüft die
Fluggesellschaft das schon beim Check-in.

GESUNDHEITSFORMULAR 24 Stunden
vor Einreise muss ein tansanisches Gesundheits-
formular ausgefüllt werden, das einen Unique
Health Code generiert, der bei Einreise in Tansa-
nia vorzuweisen ist (ausgedruckt oder auf dem
Handy). Link zur Traveller Surveillance Form: htt-
ps://afyamsafiri.moh.go.tz/#/home

AUSREISE Tansania selbst verlangt zur Ausrei-
se keinen erneuten PCR-Test oder Schnelltest.
Ein Test ist nur erforderlich, wenn die Airline, das
Umsteigeland (Transit) oder das Zielland dies bei
Rückkehr verlangen (ist bei Deutschland der Fall,
da Tansania als Hochinzidenzland gilt).

RÜCKKEHR-PFLICHTEN Wer sich in einem
Hochrisikogebiet aufgehalten hat, wozu Tansania
derzeit gezählt wird, muss frühestens drei Tage
vor Rückkehr ein Formular unter https://www.
einreiseanmeldung.de ausfüllen.
Des Weiteren ist ein Impf- bzw. Genesenennach-
weis erforderlich. Ungeimpfte, die aus einem
Hochrisikogebiet zurückkehren, müssen vor Ab-
flug einen Schnelltest machen, der bei Einreise in
Deutschland höchstens 48 Stunden alt sein darf.
Das negative Testergebnis wird in der Regel schon
vor dem Betreten des Flughafens kontrolliert. Die
ab Ankunft in Deutschland geltende zehntägige
Quarantäne kann mit einem negativen Schnelltest
ab dem fünftenTag verkürzt werden.

WEITERE INFOS/BUCHUNG Sieben-
tägige Tansania-Safaris mit anschließendem
Badeaufenthalt auf Sansibar können bei Out-
back Africa in Bad Elster ab 3690 Euro gebucht
werden (14 Tage). Info und Buchung unter
Tel.037437/53880, www.outback-africa.de.

Hakuna Matata heißt auf Kisuaheli „Kein Problem“ und ist

in Tansania so was wie eine Lebensphilosophie. Die Pande-

mie konnten sie sich damit auch nicht schönreden in Afrikas

beliebtestem Safariland. Der Tourismus war im vergangenen

Jahr weitgehend zum Erliegen gekommen, Tented Camps und

Lodges in der Serengeti und den vielen anderen Nationalparks

und Wildreservaten verwaist. Jetzt kehren die Urlauber zurück.

Rückkehr in das Reich der Tiere

Weites Land: Safari-Unterkünfte wie das Tarangire View Camp bieten Sicherheit durch Abstand.

Auch in der African View Lodge in Arusha (re.) werden Hygieneregeln sorgfältig eingehalten.

We

Wir hatten in der Krise en-
gen Kontakt zu anderen Afri-
ka-Spezialisten und haben eine

Art Selbsthilfegruppe gegründet. Ei-
gentlich sind wir Konkurrenten, aber
da sind wir näher zusammengerückt
und tauschen uns seitdem regelmäßig

aus. Die Gruppe stellt sich unter
https://dieafrikaspezialisten.de/ vor.

Marco Penzel mit Ehefrau

Svenja und Sohn Simon

in der Serengeti

Weihnachten
an der Goldenen Ostsküste

Leserreise

Unsere Leistungen

a Taxi-Service
a *****Fernreisebus LUXUS CLASS
a Sicherheits- und Hygienekonzept

(u.a. 2G-Regelung)
a 5 x HP im *****Travel Charme Hotel

Kurhaus Binz, Zimmer Landseite mit
Balkon, Begrüßungsgetränk, kulinarische
Feinheiten am Ankunftstag, Weihnachts-
soiree u. 5-Gang Abendessen am 24.12.;
Weihnachtsbuffet am 25.12.

a 1 x HP im ****Hotel in Potsdam
a Fahrt mit demDampfzug „Rasender Roland“
a Schifffahrt Insel Hiddensee inkl. Kurabgabe
a Reiseleitung
a Kurtaxe Insel Rügen
a 7 Treuepunkte

weitere Eintritte extra

Termin & Preise p.P. DZ EZZ (DZ=EZ)

21.12.-27.12. 1.694,- 285,-

Meerblick-Zimmer (ohne Balkon) 250,-

Reiseveranstalter: Geldhauser - Die Münchner Busreisen
Marienplatz 8 (Rathaus) · Eingang Dienerstraße · 80331 München Jetzt Buchen! Unter 089/21 26 85 01 0

reisen@geldhauser.de

HEIMATZEITUNGEN

Im Winter an die Ostsee? Wer jemals da war, der

weiß, was für eine gute Idee das ist. Urlaub an

der Küste hat in der kalten Jahreszeit seinen Reiz.

Dann bietet Deutschlands größte Insel ein Erlebnis

zwischen Sturm und Stille, zwischen Natur pur und

Verwöhnprogramm.

Perfekt ist der Winter für Besichtigungen: Die Klippen

des Kap Arkona mit seinen drei Leuchttürmen, das

Fischerdorf Vitt mit seinen reetgedeckten Häusern,

der Nationalpark Jasmund mit dem spektakulären

Tiefblick über 100m tiefe Kreideklippen bis zum

schmalen Kieselstrand, die der Romantiker Caspar

David Friedrich mit seinem Bild „Kreidefelsen auf

Rügen“ unsterblich machte. Ausflug auf die paradie-

sisch ruhige Nachbarinsel Hiddensee und Fahrt mit

der Erlebnisdampflok „Rasender Roland“, auf dem

Rückweg Besuch der Insel Usedom uvam.

So wohnen Sie

***** Travel Charme Kurhaus Binz, direkt an der

Strandpromenade. Mehrere Restaurants, Bars, Lift

zum Strandmit Strandkörben; „PURIA Spa“ mit

Schwimmbad, Sauna, Aroma- u. Dampfbad/Fitness-

bereich; Leihbademantel. Alle Zimmer mit Bad/WC,

Föhn, Telefon, TV, Minibar (alkoholfreie Getränke

inkl.!) & WLAN. Zimmer Landseite mit Balkon, Zimmer

Meerseite ohne Balkon.www.travelcharme.com

max. 22 Personen!
****

a Inseln Rügen, Hiddensee & Usedom

a Dampfbahn „Rasender Roland“

a 5 Nächte *****Hotel Kurhaus Binz auf Rügen

Ihre Reiseleitung:

Barbara Pohland

SÜDTIROL

Täglicher Transfer in 2 Skigebiete mit mehreren Abholzeiten

Entdecken Sie mit uns jeden Tag ein neues Skigebiet
1000 m² Wellness - 7 Tage H.P. + Skispaß/Skikurs ab 794,- €

3länder-skisafari.com

SKANDINAVIEN

Winter in Schwedisch Lappland
Kurzurlaub inklusive Direktflug
abMünchenmit FlyCar.

www.fly-car.de | sales@fly-car.de
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Sobald man das Flughafengebäude
verlassen hatte, fühlte man sich wieder
in eine „normale“ Welt versetzt. Wir
haben uns von Beginn bis Schluss der
Reise sicher gefühlt.

Julia, Tansania-Safari, Oktober 2021

Die Aussichtspunkte sind fast leer. Wir
hatten viele Plätze exklusiv für uns,
keinerlei Coronagefährdung aufgrund
von Menschenmassen.

Frank & Sibylle, Tansania-Safari und

Sansibar, Oktober 2021

Bei Tiersichtungen waren wir oft das
einzige Fahrzeug. In Kenia wird kon-
sequent die Einhaltung der Corona-
Regeln eingefordert. Alle Guides und
Teilnehmer waren bereits geimpft. Für
geimpfte Reisende ist auch die Rückrei-
se nach Deutschland problemlos.

Michael, Kenia-Tansania, Oktober 2021

Wir hatten gezögert, aber als vollstän-
dig Geimpfte fühlten wir uns sicher
genug, zu reisen. Ein Restrisiko ist
überall, auch zu Hause.

Andrea, Tansania-Safari und Sansibar,

September 2021

Ein Traumurlaub! Wir sind froh, dass
wir gerade zu Corona-Zeiten gefahren
sind. Ich denke, die Serengeti hat sonst
deutlich mehr Touristen zu bewälti-
gen und auch auf Sansibar wären die
Strände längst nicht so leer.

Steffi und Torsten, Tansania-Safari und

Sansibar, September 2021

Wir waren alle geimpft, auch der Fah-
rer. Bei den Safaris findet sowieso alles
im Freien statt, auch in den Lodges
sitzt man beim Essen draussen.

Armand, Kenia-Tansania, die große

Tierwanderung, September 2021

Das sagen die Urlauber

Tansania ist ja bis heute corona-
mäßig ein unbeschriebenes Blatt,
im wahrsten Sinne des Wortes.
Denn Infektionszahlen wurden
nie an die Weltgesundheitsorga-
nisation gemeldet. Und die Insel
Sansibar, die Safaritouristen ger-
ne für einen anschließenden Ba-
deurlaub nutzen, war zwischen-
zeitlich zum Hotspot des russi-
schen Partytourismus geworden.

Ja, Sansibar ist tatsächlich ein
Sonderfall, das Publikum hat sich
während der Pandemie stark verän-
dert. Aber die russischen Partytou-
risten konzentrieren sich auf ganz
bestimmte Hotels und Strände. Und
da gehen wir mit unseren Kunden
einfach nicht hin. Da gibt es keiner-
lei Berührungen, zumal die Russen
ja ganz andere Fluglinien nutzen
als deutsche Touristen. Wir haben

uns auf den Norden der Insel
konzentriert, die Region um

Nungwi. Dort sind unsere Gäs-
te von all dem unbehelligt und

sicher untergebracht.

Apropos Flug: Welche Airlines
flogen als erstewieder nach Tansa-
nia, auf die Sie als Veranstalter set-
zen konnten? Wie ist das heute?

Unsere wichtigsten Airlines für
Tansania-Reisen, KLM, Ethiopian
Airlines und Qatar Airways, haben
die Strecken nach Kilimanjaro/Aru-
sha, Dar es Salaam und Sansibar in
den letzten zwölf Monaten durch-
gehend bedient. Über alle Kri-
senmonate hinweg am stabilsten
geflogen ist Ethiopian. Die belieb-
teste Airline bei unseren Kunden
ist und bleibt KLM mit allein zehn
Abflugorten in Deutschland. KLM
fliegt derzeit viermal die Woche
nach Kilimanjaro (Montag, Mitt-
woch, Freitag, Samstag) und neu-
erdings auch zweimal direkt nach
Sansibar (Donnerstag, Sonntag). Es
gab aber immer mal wieder Än-
derungen an den Flugplänen und
auch an den Testvorschriften.

Inwiefern?
Die niederländische Regierung

verlangte ab Ende Dezember 2020
plötzlich einen zusätzlichen Test

zum Umsteigen in Amsterdam,
zeitweise mussten die Kunden vor
dem Rückflug einen PCR-Test und
daneben noch einen Schnelltest
machen.

Hat sich das Prozedere inzwi-
schen vereinfacht?

Die Airlines kontrollieren den
Testnachweis nur dann, wenn er
vom Zielland des Fluges verlangt
wird, und das ist inzwischen nur
noch in Deutschland der Fall. Wer
vollständig gegen Covid-19 geimpft
ist, braucht keinen Test. Wer noch
nicht geimpft ist, muss vor dem
Rückflug einen Schnelltest ma-
chen und das Ergebnis bei Ankunft
in Deutschland vorzeigen. Wer aus
Tansania zurück nach Deutschland
reist, muss zuvor das Formular
unter https://einreiseanmeldung.
de ausfüllen. PCR-Tests braucht

es auch bei der Hinreise, da ja im
Moment alle Länder im östlichen
und südlichen Afrika diese bei der
Einreise verlangen. Da spielt es kei-
ne Rolle, ob man geimpft ist oder
nicht. Jeder muss zu Hause einen
PCR-Test absolvieren, bevor er sei-
ne Reise antritt.

Wann sind Sie selbst wieder in
Afrika?

Ich war im August mit meiner
Familie in Tansania und komme
gerade von einer Orientierungsrei-
se aus Namibia zurück. Für 2022
haben wir noch keine Safari-Pläne
geschmiedet, aber Lust auf mehr
Afrika ist immer da!

Sie erzählten, dassKollegenaus
dem Büro gerade in Tansania auf
einer Orientierungsreise sind.

Ja, von ihnen gibt es ein erstes

Feedback. Eine der Kolleginnen
war auf Safari in den Nationalparks
im Norden, also Tarangire, Ngoron-
goro Krater und Serengeti, die an-
dere auf Flugsafari im Süden, im
Selous/Nyerere Nationalpark und
Ruaha Nationalpark. Auf Sansibar
haben sie einige Hotel-Neuentde-
ckungen gemacht, die nun unser
Portfolio bereichern werden. Beide
sagen, die Einreise sei relativ zügig
und unproblematisch gewesen.
Mit meiner Familie hatten wir im
August noch zweieinhalb Stunden
gebraucht, bis wir aus dem An-
kunftsterminal raus waren.

Rechnen Sie damit, dass Tan-
sania deutsche Touristen die Ein-
reise verweigern könnte, wenn
die Corona-Inzidenzen bei uns
weiter ansteigen?

Das glaube ich kaum. Der Tou-
rismus ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor des Landes und jeder
in unseren Zielgebieten freut sich
gerade, dass es wieder losgeht. Da
wäre ein Ausschließen bestimm-
ter Nationalitäten ein sehr harter
Schritt. Ich könnte mir eher vor-
stellen, dass nur noch vollständig
Geimpfte eingelassen werden, oder
dass bei Einreise noch ein weiterer
PCR-Test verlangt wird.

Interview: Christine Hinkofer

Keine Hochinzidenzländer mehr sind derzeit Namibia, Botswana,
Südafrika, Sambia und Kenia. Die Einreise ist für Geimpfte und Un-
geimpfte möglich. Für die Einreise gefordert wird ein PCR-Test un-
abhängig vom Impfstatus. Außer Sambia und Kenia sind die Länder
für deutsche Touristen Visumfrei. Sambia erteilt das Visum bei der
Einreise, für Kenia muss es vorab online beantragt werden.

Noch mehr Afrika
uns auf den Norden der Insel 
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Nungwi. Dort sind unsere Gäs-

te von all dem unbehelligt und 

Tiere schauen
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Wer jetzt nach Tan-

sania kommt, hat die

Stars der Savanne

fast für sich
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Vorweihnachtszeit in Südtirol

ANZEIGE

Zwischen weißen Gipfeln auf schneebe-
deckten Pisten den Berg hinunterschwin-
gen, sich auf der Langlaufloipe an den
Sonnenstrahlen erfreuen, die mit den
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Schneeberg Hotels KG, der Kruselburger Verwaltung GmbH – Ridnaun / Maiern 22 – 39040 Ratschings (BZ) / Italien – St.Nr. IT02258830211

Die ganze Urlaubsvielfalt Südtirols

unter einem Namen www.schneeberg.it

Info: +39 0472 656232 info@schneeberg.it

Sonne, Schnee und Wellness
****Hotel Schneeberg - Family Resort & Spa

4 Tage ab 339i*

inkl. All-Inclusive Light und 20 A Wellnessgutschein pro Zimmer

*Gültig ab: vom 09.01. - 24.02.2022
06.03. - 07.04.2022 || 19.04 - 24.04.2022 ab €339

3 (DO-SO) oder 4 (SO-DO) Nächte

Schneekristallen um die Wette glitzern,
Spaß haben bei einer rasanten Schlitten-
fahrt mit der ganzen Familie: Ein traum-
hafter Ort für jede Art von Wintervergnü-
gen ist das sonnenverwöhnte Ridnauntal
in Südtirol. Hier auf 1417 Metern, zu
Füßen der Stubaier Alpen liegt das Hotel
Schneeberg Family Resort & Spa. Gleich
ums Eck wartet das reizende Fugger-
städtchen Sterzing mit prächtigen Bür-
gerhäusern, mittelalterlichen Plätzen und
einem Weihnachtsmarkt auf, der zu den
schönsten im Alpenraum zählt.

Auch Kinder haben hier Spaß, im ho-
teleigenen Badeparadies Bergi-Land mit
Mega-Tunnelrutsche sowie Turborutsche,
dem einzigartigen Lazy River und einem
großen Indoor- sowie Outdoor-Spielplatz.

Kontakt und Buchung
Hotel Schneeberg Resort & Spa
Familie Kruselburger
Maiern 22
IT-39040 Ridnaun (BZ)
Tel.: +390472/656232
E-Mail: info@schneeberg.it
www.schneeberg.it

In der Zwischenzeit können die El-
tern sich verwöhnen lassen: Im größten
zusammenhängenden Wellnessbereich
der Alpen. Mit Panorama-Eventsauna
und Panorama-Infinity- sowie Solepool
bietet das Hotel so viele verschiedene
Wellness- und Beautyangebote wie
kaum ein anderes.

Fotos: Klaus Peterlin

Traumhaft schlafen in modernen Zimmern.

Schnee-
wandern

durch eine
beeindruckende

Bergwelt – und sich
danach im Hotel

verwöhnen
lassen.

Skihotel
Weiberhimmel***
Skiurlaub abseits der Massen auf
1.510 m im Südtiroler Ultental.

Im Skihotel Weiberhimmel gilt:

„Vom Bett auf´s Brett“! Raus auf die

Piste und schon seid ihr mittendrin

in Eurem Skiurlaub.

Das wunderschöne Skigebiet

Schwemmalm im Südtiroler Ultental

eröffnet Euch zahlreiche

Wintererlebnisse. Erlebt im Skihotel

Weiberhimmel eine Auszeit in der

Gruppe, entspannt mit euren Mädels

oder macht mal wieder einen

richtigen Männerurlaub.

04.12.2021 – 24.12.2021

3 Nächte inklusive Verwöhn-Halbpension

im Doppelzimmer und 3 Tages-Skipass

im Skigebiet Ultental ab € 299,– p. P.

Skihotel Weiberhimmel***
Alte Talstation 565, I 39016 ULTEN Südtirol

T +39 345 829 6809

skihotel.weiberhimml@hotmail.com

UID IT02335880213

Weiberhimmel
ANZEIGE

Das Hotel Weiberhimmel ist
die perfekte Wohlfühl-Des-
tination für den begeister-
ten Winterurlauber und die
leidenschaftliche Winter-
urlauberin: Es liegt direkt
an der Piste und mittendrin
im Skigebiet Schwemmalm
im Südtiroler Ultental. Kuli-
narisch wird man mit Süd-
tiroler Frühstücksbuffet und
Vier-Gang-Abendmenü ver-
wöhnt. Entspannen kann
man in der Sauna mit Whirl-

Frühstück mit Blick auf die Piste.:

pool und Panoramablick. Für
den Après-Ski-Spaß ist an der
hoteleigenen Bar gesorgt.

Ein Skihotel der besonderen Art

Skihotel Weiberhimmel***
Alte Talstation 565 | 39016 Ulten – Südtirol
skihotel.weiberhimmel@hotmail.com
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Es ist noch kein halbes Jahr her, da schlugen sie
im Schwarzwald Alarm. Die Kuckucksuhren-In-
dustrie befand sich in der Krise. Produktion und
Verkauf der Zeitanzeiger mit Vogel war im Co-
rona-Jahr um mehr als die Hälfte eingebrochen.
Dafür macht Andreas Kreyer (Foto re.) vom Ver-
ein „Die Schwarzwalduhr“ den ausbleibenden
Tourismus, vor allem aus Übersee verantwort-
lich. Doch da zeichnet sich nun eine Trendwende
ab. Denn der vor allem von Amerikanern gern
genutzte Reiseführer Lonely Planet empfiehlt
den Schwarzwald und dort explizit die junge,
lebendige Studentenstadt Freiburg im Breisgau
als Reiseziel für das kommende Jahr. Unter den
weltweiten Top Ten belegt sie sogar den dritten
Platz, nach Neuseelands größter Stadt Auckland
und Taipeh, der Hauptstadt von Taiwan. Zu ver-
danken hat die Stadt mit gerade einmal 230 000
Einwohnern diesen Überraschungserfolg ihrem

Umweltstatus. „Die charismatische
Schwarzwaldmetropole kann vielen von
uns noch ein paar Tricks zeigen, wie man
verantwortungsbewusst lebt“, schreibt
der Lonely Planet. Besonders hervorge-
hoben werden „die schöne, autofreie
Altstadt mit ihren vielen Cafés“, die städ-
tischen Grünanlagen, überhaupt, dass in
Freiburg doppelt so viele Fahrräder wie
Autos unterwegs sind und dass auf den
Hausdächern so viele Solaranlagen mon-
tiert sind. Gefallen hat der Lonely-Planet-
Jury auch das Netzwerk von kleinen Ka-
nälen, den Bächle, das Freiburg durchzieht. Die
gepflasterten Rinnen in den Gassen werden vom
Wasser der Dreisam gespeist und dienten ur-
sprünglich dazu, Vieh zu tränken und Brände zu
löschen. Der Lonely Planet meint, heute seien sie
nicht nur ein schöner Anblick, sondern auch ein

natürliches Kühlsystem an heißen Sommertagen.
Über so viel Lob ist Freiburgs Oberbürgermeister
Martin Horn natürlich hocherfreut und hofft auf
weltweiten Ruhm. Das mit der Kuckucksuhren-
Krise könnte sich in der Folge dann ganz von
alleine regeln...

Christine Hinkofer

Trotz steigender Infektions-
zahlen, strengeren Corona-
Vorgaben und Länder-Warn-
hinweisen des Auswärtigen
Amts sieht Stefan Baumert,
ChefdesReiseveranstaltersTUI
Deutschland, eine „neue Nor-
malität“ in der Touristik. „Wir
befinden uns in einer ganz an-

deren Lage als vor einem Jahr,
weil viele Menschen heute ge-
impft sind“, sagt er. TUI orien-
tiere sich diesbezüglich an den
Bestimmungen der Urlaubs-
länder. Die Buchungslage für
Winter sei nicht schlecht. „Die
Reiselust der Deutschen ist un-
gebrochen“, so Baumert.

Reiselust der Deutschen
ist ungebrochen

Wintertourismus boomt trotz Corona

Einige österreichische Ski-
gebiete wollen trotz des Lock-
downs ihre Lifte starten, nach-
dem das Gesundheitsministe-
rium in Wien das inzwischen
mit der 2G-Regel befürwortet
hat. In Kitzbühel heißt es
„Piste frei“, sobald die Schnee-
verhältnisse es erlauben. In
der Axamer Lizum bei Inns-

bruck soll der Skibetrieb am
3. Dezember starten, ebenso
in Ischgl. „Auch wenn zurzeit
keine Urlauber übernachten
dürfen, ist es uns wichtig, Ta-
gesgästen und Einheimischen
ein breites Angebot an Anla-
gen und Pisten zur Verfügung
zu stellen“, so die Vorstände
der Silvrettaseilbahn.

Österreichische Skigebiete
starten in die Saison

Trotz Lockdown

Eine Gruppe niederländi-
scher Touristen, die sich nach
positiven Corona-Tests eigent-
lich in ihremFerienhaus inder
Ortschaft Navas del Madroño
in der westspanischen Region
Extremadura hätten isolieren
müssen, sind seit Tagen unauf-
findbar. Inzwischen seien die

internationalen Gesundheits-
behörden informiert worden,
erklärte der regionale Ge-
sundheitsminister José María
Vergeles. Wegen seiner hohen
Impfquote weist Spanien der-
zeit eine der niedrigsten Inzi-
denzraten in Europa auf (siehe
auch Bericht auf Seite R1).

Spanien sucht nach
infizierten Niederländern

Flüchtig nach positivem Test

Zum Kuckuck mit Corona!

Lonely Planet wertet Schwarzwald-Stadt Freiburg als Top-Reiseziel für 2022

Das

Urlaubsb
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der Woche
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V089-230 691 480
Mo - Fr 9 - 18 Uhr Sa 9 - 13 Uhr

BUCHUNGSHOTLINE

Hörmann-Reisen GmbH • Fuggerstr. 16 • 86150 Augsburg • 089-230 691 480

... weil wir Reisen lieben!

nur1 € Anzahlung

nur1€ Stornokosten zzgl. Flex-Tarif

kostenloseUmbuchung

Abschluss nur bei Buchungmöglich

HÖRMANN FLEX-TARIF ab 5 €

JETZT SICHER &

SORGLOS BUCHEN!

AusgenommenKreuz- und Flusskreuzfahrten, Flugreisen.

bis 28 Tage vor Reisebeginn:

Vorfreude!
JETZT SOMMERURLAUB

BUCHEN

20% FRÜHBUCHERRABA
TT

05.06. I 11.06. I 29.07. I

04.08. I 10.08. I 16.08. I

u.w. 8Tage

UMAG / KROATIEN
HOTEL SOL AURORA

ALL INCLUSIVE

ab 629,-

Reise im 5-Sterne-Bus abMünchen Fröttmaning

Kostenlos Parken – wir übernehmen Ihre Parkgebühren

qualifizierte Hörmann-Reiseleitung während der Reise

LEISTUNGEN
Kinder %

bis zu 100%

bis zu 11 Jahren

20%
bis 31.01.22

Frühbucher %



Mit 30 doch noch an die Uni
Das erwartet ältere Studierende an den Hochschulen

ßerdem legte sie sich ihre
Kurse so, dass sie nebenbei
arbeiten gehen konnte.
Wenn sie für Prüfungen ler-
nen oder Hausarbeiten
schreiben musste, erledigte
sie das eher abends. Das habe
für sie und ihre Familie super
funktioniert, sagt sie.
Spätstudierende ab 30 stel-

len trotz eines wachsenden
Trends immer noch eine klei-
ne Gruppe dar. Daryoush Da-
naii vom Dachverband der
Studierendenvertretungen
(fzs) beruft sich auf Daten aus
der 21. Sozialerhebung von
2016. Demzufolge machen
Studierende über 30 einen
Anteil von rund 10 Prozent
aus. ZumVergleich: Knapp 60
Prozent sind zwischen 20
und 25 Jahre alt.
Warum Ältere überhaupt

studieren wollen, ist laut Da-
naii eine Frage der Motivati-
on: Entweder sei eine neue
berufliche Perspektive das
Ziel oder ein angestrebter
Karriereaufstieg. Darüber hi-
naus eröffnen Alter und Be-
rufserfahrung neue Chancen
und ein Meisterbrief oder
entsprechende Wartesemes-
ter den Zugang zu einem Stu-
dium.
Das Alter kann also von

Vorteil sein. Studienberaterin
Engelmann macht das auch
an der Lebenserfahrung fest.
„Viele 18-Jährige brechen
nach zwei bis drei Semestern
einfach ab, weil sie sich nicht
richtig orientiert haben.“ Äl-
tere machten sich in der Re-
gel hingegenmehrGedanken
darüber, was ihnen der Ab-
schluss bringt. tmn

plan zu erstellen. Mitunter
läuft an Hochschulen auch
über mehrere Wochen eine
Vorbereitungsphase, in der
Studierende auf gleiches Ni-
veau gebracht werden.
Auch Anika Schatte war

sich anfangs unsicher, ob sie
dem Studium gewachsen ist.
„Ich dachte, man muss be-
sonders schlau sein, gut ler-
nen können oder braucht viel
Freiraum, um sich zu bele-
sen.“ Im Nachhinein stellte
sich das als unbegründet he-
raus. An ihrer Hochschule
hatte sie eine Präsenzzeit von
20 Stunden die Woche. Au-

Bereich abklopfen. Gibt es ei-
nen Partner? Gibt es viel-
leicht andere, die auf die Kin-
der aufpassen könnten?“, so
Engelmann.
Unter anderem von dieser

Frage hängt die Art des Studi-
ums ab. Soll es auf Voll- oder
Teilzeit sein, ein duales, ein
Fern- oder ein Abendstudi-
um? Nicht unerheblich ist zu-
dem,wie lange jemand schon
aus der Schule raus ist. Trau-
en sich die Studieninteres-
sierten das Lernen noch zu?
Engelmann rät, den eigenen
Lerntyp herauszufinden und
sich einen realistischen Zeit-

vorher nicht studieren konn-
te, sagt die Berufs- und Studi-
enberaterin Bärbel Engel-
mann. Selbst ein Kfw-Studi-
enkredit unterliegt einer Al-
tersgrenze von Mitte 40.
Hinzu kommt: Die studen-

tische Krankenversicherung
gilt in der Regel ebenfalls nur
bis 30. Sie kostet dann mehr,
wenn es keinen Ehe- oder Le-
benspartner für eine Famili-
enversicherung gibt. Oft
stellt sich die Frage, wer sich
um die Kinder kümmert,
wenn Studierende über 30
bereits Eltern sind. „Da muss
man den gesamten privaten

VON HENDRIK POLLAND

Mehr als ein Jahrzehnt hat sie
in ihrem Beruf gearbeitet,
dann kamen die Zweifel. Ani-
ka Schatte ist gelernte Fach-
frau für Systemgastronomie.
Nach verschiedenen Statio-
nen stellte sie im Laufe der
Zeit fest: „Irgendwie ist das al-
les ja ganz nett. Ich verdiene
Geld. Aber ich hangele mich
von einem Job zum nächs-
ten.“
Das wollte sie ändern. Über

Umwege stieß sie auf die Be-
währungshilfe von Straftä-
tern. Der Beruf setzt aller-
dings ein Studium voraus. Al-
so entschied sie sich für den
Bachelor in Sozialer Arbeit an
der Alice Salomon Hochschu-
le in Berlin.

Größter Knackpunkt war
das Geld. Die 37-Jährige hatte
Bedenken, wie sie das Studi-
um und ihren Alltag mit Fa-
milie finanzieren soll. Schat-
te nahm einen Studienkredit
auf und jobbte nebenbei.
Studierende haben grund-

sätzlich mehrere Optionen:
Abgesehen von Nebenjobs
und Studienkrediten können
sie sich etwa um ein Stipendi-
um bemühen oder von Er-
sparnissen leben. Bafög dage-
gen fällt ab einem bestimm-
ten Alter weg: Bei einem Ba-
chelorstudiengang ab einem
Alter von 30 Jahren und bei
demMastermit Ende 35. Aus-
nahmen gebe es nur, wenn
jemand wegen eines Kindes

Wer sich mit über 30 an der Hochschule einschreibt, hat oft andere Prioritäten als jüngere
Kommilitonen. FOTO: FRISO GENTSCH/DPA/DPA-TMN

Kosten sind größter
Knackpunkt

Video-Krankschreibung
wird flexibler

Beschluss soll Möglichkeiten erweitern

möglich, wenn die vorherige,
erstmalige Krankschreibung
nach einer persönlichen Un-
tersuchung in der Praxis er-
folgt ist. Versicherte haben
außerdem keinen generellen
Anspruch auf eine Video-
Krankschreibung.

Sie könnennicht darauf po-
chen, wenn zum Beispiel die
Medizinerin oder der Medizi-
ner wegen der beschriebenen
Symptome auf eine Untersu-
chung in der Praxis besteht.
Vom neuen Beschluss un-

abhängig gilt vorerst noch bis
31. Dezember die Corona-
Sonderregelung zur telefoni-
schen Krankschreibung: Bei
leichten Erkältungsbe-
schwerden kann man sich
ohne Besuch in der Arztpra-
xis bis zu sieben Kalenderta-
ge krankschreiben lassen.
So eine Krankschreibung

kann einmalig telefonisch
für weitere sieben Kalender-
tage verlängert werden. tmn

Wer sich krank fühlt, muss
für eine AU-Bescheinigung
nicht immer persönlich in
der Arztpraxis vorstellig wer-
den. DieMöglichkeiten für ei-
ne Krankschreibung per Vi-
deo sind nun ausgeweitet
worden. So sind sie künftig
für bis zu drei Kalendertage
auch dann möglich, wenn
man noch kein bekannter Pa-
tient in der Arztpraxis ist. Das
hat der Gemeinsame Bundes-
ausschuss (G-BA) von Ärzten,
Krankenkassen und Kliniken
beschlossen.
Dieser Beschluss muss

noch vom Gesundheitsminis-
terium geprüft werden. Wird
er nicht beanstandet, tritt er
in einigen Wochen mit der
Veröffentlichung im Bundes-
anzeiger in Kraft.
Bisher können Ärztinnen

und Ärzte Versicherte nur
dann per Video krankschrei-
ben, wenn diese in der Praxis
schon bekannt sind – dann al-
lerdings sogar für bis zu sie-
ben Kalendertage. Generell
zu beachten ist: Eine Folge-
krankschreibung per Video-
sprechstunde ist nur dann

Corona-Regelung
bleibt bestehen

Worauf es bei der Projektzeiterfassung ankommt
Fluch oder Segen: Die wichtigsten Antworten rund um das Erfassen der Arbeitsstunden

sagtWeber. Die exakte Doku-
mentation der Stunden kann
Zeit fressen.
Darüber hinaus ermöglicht

die tätigkeitsbezogene Erfas-
sung von Arbeitszeiten auch
Überwachung durch die Füh-
rungskraft oder Vorgesetzte.
„Wenn es so weit kommt,
dass man als Beschäftigter
ständig Rechenschaft able-
gen muss, kann das unange-
nehm sein.“ Das kann zu
Konflikten im Team und mit
Vorgesetzten führen.
In der Gesamt-Betrachtung

heißt das für Weber: „Die
Nachteile der Projektzeiter-
fassung bekommen Sie auf je-
den Fall, bei den Vorteilen
hängt es davon ab, wie gut
das System eingeführt ist.“

Was ist bei der Einführung
wichtig?
„Die Grundanforderung ist:

Sie brauchen ein halbwegs ef-
fizientes System“, sagt We-
ber. Haben Beschäftigte
schon einen „Riesenauf-
wand“, ihre Stunden für ver-
schiedene Aufgaben zu erfas-
sen, werde es kaum Akzep-
tanz geben. Wichtig sei, dass
eine tätigkeitsnahe und effi-
ziente Erfassung möglich ist.
Vorstellbar seien zum Bei-
spiel gute Online-Lösungen.
Daneben hält Weber es für

entscheidend, dass das Sys-
tem transparent ist, undmin-
destens jeder Mitarbeiter und
jede Mitarbeiterin das eigene
Konto sowie unter Umstän-
den auch das des Teams ein-
sehen kann.
Und: Diejenigen, die das

System füttern, sollten auch
diejenigen sein, die das Sys-
tem nutzen –- und daraus et-
wa Erkenntnisse zur Planung
neuer Projekte ableiten. tmn

drückt werden“, für die sie ei-
gentlich gar keine Zeit ha-
ben. Beschäftigte müssen ih-
rer Führungskraft auch nicht
erst glaubhaft machen, dass
sie keine Kapazitäten haben.
„Es liegen alle Fakten da.“

Wo gibt es Nachteile für Be-
schäftigte?
„Erstmal haben Beschäftig-

te natürlich mehr Aufwand“,

schen Mitarbeitenden und
Vorgesetzten zur Frage, wer
wie viel leistet, kann Doku-
mentation eine gute Grundla-
ge für sachliche Bewertungen
sein.
Auch Enzo Weber findet,

dass das Konzept Positives
hat. So verhindere eine gute
Projektzeiterfassung etwa,
dass Beschäftigten „kurzfris-
tig Projekte aufs Auge ge-

tätigkeiten und immer glei-
chen Abläufen sei es dagegen
nicht notwendig, im Detail
zu erfassen, wofür die Ar-
beitszeit verwendet wird.

Warum führen Unterneh-
men die Projektzeiterfassung
ein?
„Wenn Projekte geplant

oder Kundenaufträge kalku-
liert werden, ist vorab nicht
immer genau bekannt, wie
hoch der Aufwand anschlie-
ßend tatsächlich ist“, so Fleig.
Unternehmen wollen also
mithilfe der Projektzeiterfas-
sung erkennen, ob ihre Pla-
nungen bei der tatsächlichen
Umsetzung aufgehen.
Werde falsch geplant, kön-

ne das für Unternehmen
nämlich teuer werden –- et-
wa, weil Projektbudgets zu
knapp berechnet wurden.
Neben der internen Steue-
rung von laufenden und der
Planung von künftigen Pro-
jekten, kann die Abrechnung
nach außen eine Rolle spie-
len, sagt Prof. Weber. Zum
Beispiel, wenn Unternehmen
gegenüber Auftraggebern
darlegen müssen, wie viele
Arbeitsstunden für ein Pro-
jekt aufgewendet wurden.

Was haben die Beschäftig-
ten davon?
Die Projektzeiterfassung

verhindert Jürgen Fleig zufol-
ge, dass Projekte und Kun-
denaufträge zum „Blindflug“
werden, weil keine Informa-
tionen zur eingesetzten Ar-
beitszeit vorhanden sind.
Beschäftigte können mit-

hilfe des Systems dokumen-
tieren und belegen, was sie
geleistet undwie lange sie da-
für gebraucht haben. Bei Mei-
nungsverschiedenheiten zwi-

VON AMELIE BREITENHUBER

Kaum den Rechner gestartet,
schon sind acht Stunden vor-
bei: So kann ein Arbeitstag
schnell mal ablaufen. Und
wissen Sie ganz genau, wo-
mit Sie diese Arbeitszeit ge-
füllt haben?
In einigen Branchen und

Unternehmen wird mittels
Projektzeiterfassung akri-
bisch Buch geführt, wer wie
viele Stunden für welche Auf-
gaben aufwendet. Ist das die
totale Überwachung oder
schützt es Beschäftigte davor,
mit Arbeit überhäuft zu wer-
den? Fünf Antworten auf
wichtige Fragen.

Was versteht man unter
projektbezogener Arbeitszeit-
erfassung?
Einfach ausgedrückt geht

es für Unternehmen darum,
Teilarbeit oder bestimmte
Projekte von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu er-
fassen. Das dient im Grunde
dem Controlling.
„Sie überprüfen damit

nicht, ob ein Arbeitsvertrag
erfüllt und die Arbeitszeiten
darin eingehalten werden“,
sagt Prof. Enzo Weber vom
Institut für Arbeitsmarkt-
und Berufsforschung in
Nürnberg. Die freiwillige Pro-
jektzeiterfassung soll für Un-
ternehmen deutlich machen,
wie viel Arbeitszeit für wel-
che Projekte oder Tätigkeiten
aufgewendet werden.
Laut Jürgen Fleig, Betreiber

des Portals „business-wis-
sen.de“, geht es immer um
den Einsatz von Personal. Be-
sonders wichtig ist Projekt-
zeiterfassung deshalb etwa
bei Beratungs- oder Entwick-
lungsprojekten. Bei Routine-

Aufwendiges Getippe am Ende des Arbeitstags? Wer seine Ar-
beitsstunden projektbezogen aufschreiben muss, sollte da-
von auch einen Mehrwert haben – zum Beispiel für eine
bessere Planung zukünftiger Projekte. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Dialog auf Augenhöhe
So klappt es mit dem Jahresgespräch

Um solche wichtigen Punkte
anzusprechen, sei es wichtig,
der Führungskraft nicht als
vorgeladener Gast gegen-
überzutreten, sondern als
Teamkollege. Aber wie?
Mit guter Vorbereitung –

denn Klarheit schaffe Sicher-
heit, sagt Slaghuis. Dazu ge-
hören zum Beispiel die Punk-
te Zielvereinbarungen sowie
Erfolge und Misserfolge,
Feedback und Kritik für die
Führungskraft, eine mögli-
che Gehaltsanpassung, der
Wunsch nach Weiterent-
wicklung im Team oder Un-
ternehmen und, ganz wich-
tig: Die Frage, mit welchem
Ergebnis ich aus dem Ge-
spräch gehen möchte.

tmn

Ein gutes Jahresgespräch soll-
te mehr sein als die bloße Ge-
neralabrechnung, sagt Kar-
rierecoach Bernd Slaghuis. In
einem Xing-Beitrag rät er Ar-
beitnehmerinnen undArbeit-
nehmern vielmehr, sich gut
auf das Gespräch vorzuberei-
ten. So könne es mehr als
Chance, denn als lästiger
Pflichttermin verstanden
werden.
Ziel muss es laut Slaghuis

sein, neben der Beurteilung
der Leistungen auch andere
Themen auf den Tisch zu
bringen. Zum Beispiel Ideen,
um die Zusammenarbeit
noch besser zu gestalten.
Oder Absprachen, um die
nächsten Karriereschritte in
geeignete Bahnen zu lenken.

Wer gut vorbereitet ins Jahresgespräch mit der Führungs-
kraft geht, kann den Termin mehr als Chance denn als
Pflichtprogramm verstehen. FOTO:: CHRISTIN KLOSE /DPA-TMN

Privates am Arbeitsplatz
Surfen, Shoppen, Schwatzen: Was ist erlaubt?

Teammitgliedern beobach-
tet, dazu aber schweigt und
das Verhalten nicht unterbin-
det, erläutern Carolin Kaiser
und Sarah Klachin, Rechtsan-
wältinnen bei der Kanzlei
PinsentMasons, in einemBei-
trag der Zeitschrift „Arbeit
und Arbeitsrecht“.
Eine solcheDuldung könne

der Arbeitgeber zudem jeder-
zeit widerrufen. Im Streitfall
müssen Arbeitnehmer außer-
dem nachweisen können,
dass der Arbeitgeber ein be-
stimmtes Verhalten zuvor
nicht beanstandet hat.

tmn

Ausgiebige Privatgespräche
im Team oder private Social-
Media-Nutzung: All das ist Be-
schäftigten in ihrer vertrag-
lich festgelegten Arbeitszeit
verboten – zumindest dann,
wenn nichts anderes verein-
bart ist. Ausnahmen sind al-
lerdings möglich, etwa dann,
wenn der Arbeitgeber private
Tätigkeiten ausdrücklich er-
laubt. Auch eine sogenannte
konkludente Duldung ist
möglich.
Zu einer solchen Duldung

kommt es, wenn der Arbeit-
geber Situationen wie private
Unterhaltungen zwischen
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Wettbewerb „Deutschlands beliebteste Pflegeprofis“ – Siegerinnen und Sieger stehen fest

Einblicke in ein anspruchsvolles
Berufsbild
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Digitale Innovationen können dafür sorgen, dass wieder mehr Zeit für die
Versorgung und Betreuung bleibt. Foto: Imago/PantherMedia

M
ehr als 60000 Menschen
haben beim diesjährigen
Wettbewerb „Deutsch-

lands beliebteste Pflegeprofis“
mitgemacht, nun stehen die Bun-
desgewinner fest. Das Finale war
spannend, allerdings konnte dann
die große Feier, das „Fest der Pfle-
geprofis“ mit allen 16 Landessie-
gern und vielen weiteren Gästen
aus Politik und Pflegeszene auf-
grund der stark steigendenCorona-
Zahlen nicht stattfinden. Es war
nur eine Preisverleihung im kleins-
ten Kreis möglich. Bayerischer
Landessieger wurde das Team der
Intensiv- und Anästhesiepflege des
Krankenhauses der Barmherzigen
Brüder in München.
„Die Corona-Pandemie zeigt es

mitallerDeutlichkeit:Ohnedentat-
kräftigen Einsatz der über 1,2 Mil-
lionen Pflegerinnen und Pfleger in
Deutschland geht es nicht“, heißt
es auf dem Internetportal des
Wettbewerbs. In der Tat leisten
die Fachkräfte unvorstellbar viel,
wenn sie sich in Krankenhäusern,
Pflegeheimen oder bei ambulan-
ten Pflegediensten um ihre Pa-

tientinnen und Patienten küm-
mern. „Zusammen kommen sie
auf Hunderte Millionen Stunden,
in denen sie Wunden versorgen,
Medikamente verabreichen oder
bei Körperhygiene und Essen
helfen“, heißt es weiter. Umso
wichtiger sei es, über Krisenzei-
ten hinaus die außerordentliche
Leistung aller Pflegekräfte
wertzuschätzen und ih-
nen die Anerkennung
zu geben, die sie
tagtäglich verdie-
nen.
Der bundeswei-

te Wettbewerb soll
dazu einen Beitrag
leisten. Bereits zum
dritten Mal wurden nun
„Deutschlands beliebteste
Pflegeprofis“ gekürt. Ins Leben
gerufen hat die Aktion 2017 der
Verband der Privaten Krankenver-
sicherung (PKV-Verband). Er will
damit darauf aufmerksam ma-
chen, wie wichtig eine gute Pfle-
ge in den Bereichen Gesundheits-
und (Kinder-)Krankenpflege sowie
Altenpflege für die Betroffenen

und für das gesamte Gesundheits-
system ist. Für den Wettbewerb
konnten Patienten und deren An-
gehörige, aber auch Kollegen und
Freunde Einzelpersonen, Pflege-
teams und Auszubildende nomi-
nieren.
Trotz der Corona-Krise scheint im-

mer noch nicht jedem klar zu sein,
was Pflege bedeutet. „Für die pro-
fessionelle medizinische wie emoti-
onale Unterstützung von Erkrank-
ten wie Pflegebedürftigen kommt
es auf Know-how sowie Feingefühl
und Organisationstalent ebenso an
wie auf Tatkraft und Belastbarkeit“,
heißt es weiter auf dem Wettbe-
werbs-Portal. Ziel sei es auch, Einbli-
cke in das anspruchsvolle Berufsbild
der Pflege zu ermöglichen.

„Wir sind ein ziemlich
bunter Haufen“

Die Bundes- und auch die Lan-
dessieger werden auf der Wettbe-
werbs-Internetseite mit Texten und
Kurzfilmen vorgestellt. Das Team
der Intensiv- und Anästhesiepflege
des Krankenhauses der Barmherzi-
gen Brüder in München war unter
anderem mit folgenden Worten vor-
geschlagen worden: „Trotz der ext-
remen Belastungen ist das gesamte
Team immer für die Patientinnen und
Patienten da und versucht, nie die
Zuversicht zu verlieren.“ Die bayeri-
schen Pflegeprofis sind stolz über ihr
gutes Abschneiden. „Endlich ist es
offiziell, was wir schon jahrelang wis-
sen: Wir sind die Besten“, freute sich

die Leiterin des Teams der Intensiv-
und Anästhesiepflege, Karin Bült-
mann, bei der Preisverleihung. Zum
Geheimns ihres Erfolgs sagte sie:
„Wir sind ein ziemlich bunter Hau-
fen, von der Altersstruktur, der Glau-
bensrichtung und der Qualifizierung.
Genau das macht uns so stark und
so professionell.“
Auch Bayerns Gesundheits- und

Pflegeminister Klaus Holetschek
gratulierte den Landessiegern aus
Bayern. Die Pflege sei eine mindes-
tens so große Herausforderung wie
der Klimawandel, sagte er und ver-
sprach: „Die Politik wird alles tun,
um die Rahmenbedingungen für
diesen Beruf zu verbessern.“
Bundessieger wurden 2021 fol-

gende Teams und Einzelpersonen:

Auf den ersten Platz wurde das
Pflegeteam der Kinderonkologie-
Station E 130 des Uniklinikums
Jena gewählt. Die Entscheidung
für die Plätze 2 und 3 fiel knapp
aus. Mit nur wenigen Stimmen
erreichte Pflegeprofi Ulrike Well-
kamp vom Universitätsklinikum
Münster den zweiten Platz. Sie
arbeitet bereits 45 Jahren enga-
giert in der Pflege. Knapp dahinter
platzierte sich das Pflegeteam der
internistischen Intensivstation G1
des Krankenhauses Martha-Maria
aus Halle-Dölau. BRIGITTA WENNINGER

Studierende des Bayreuther Pro-
gramms „Philosophy & Economics
„haben im Rahmen eines Studien-
projekts Ideen für soziale Innova-
tionen entwickelt. Ein Top-Thema
ist dabei die Situation der Pflege. In
einem eigenen Podcast diskutieren
Studierende der Universität Bayreuth
regelmäßig mit Expertinnen und Ex-
perten über konkrete Probleme und
mögliche Lösungen. In der neuesten
Folge wird einer spannenden Frage
nachgegangen: „Können Gefühle
pflegen?“
Deutschland leidet unter einem

akuten Pflegekräftemangel. Die Co-
rona-Krise hat die Lage weiter zuge-
spitzt. „Unbesetzte Stellen und dann
noch krankheitsbedingte Ausfälle –
Heimleitungen sind schnell in der
Situation, dass sie das Wohl der Pa-
tientinnen und Patienten nicht mehr
sicherstellen können. Schon vor der
Krise wurde das diskutiert, jetzt ist
es evident“, erklärte die Universität
Bayreuth bereits Anfang 2021 in ei-
ner Pressemitteilung. Und schon seit
April 2020 widmen sich vier Teams
von „Philosophy & Economics“-Stu-
dierenden deshalb unter der Leitung
von Alexander Brink, Professor für
Wirtschafts- und Unternehmensethik
an der Universität Bayreuth, der Fra-
ge, welche Innovationen den Pflege-
beruf attraktiver machen können.

Pflege geht
alle Menschen an

Die Podcast-Reihe ins Leben ge-
rufen haben die Bayreuther Studen-
tinnen Laura Schorn, Silvia Klein und
Nadja Mittag. Sie wollen Pflegekräf-
ten eine Stimme geben. Denn für

„Gute Arbeitsbedingungen in der
Pflege zur Vereinbarkeit von Pflege,
Familie und Beruf – GAP“ heißt ein
Projekt des Pflegebevollmächtig-
ten der Bundesregierung, Andreas
Westerfellhaus. Dieses nimmt der-
zeit Fahrt auf. „Es geht jetzt richtig
los. Von über 300 interessierten
Pflegeeinrichtungen werden knapp
100 noch in diesem Jahr starten
und ihre Arbeitsbedingungen ver-
bessern. Das finde ich unter den
besonderen Umständen dieser
Tage sehr beachtlich“, so Wester-
fellhaus. Es verdeutliche aber auch
den Handlungsdruck, vor dem viele
Arbeitgeber mit ihren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern stehen.
Vielen sei klar, dass es, wie in an-

deren Branchen, auch in der Pflege
nur mit guten Arbeitsbedingungen
gelingen wird, Mitarbeitende zu
halten und neue zu gewinnen.

Veränderungsprozesse
werden unterstützt

Das GAP-Projekt zielt darauf ab,
insbesondere kleine undmittelstän-
dische Pflegedienste und stationä-
re Pflegeeinrichtungen dabei zu
unterstützen, ihre Arbeitsprozesse
hinsichtlich der Vereinbarkeit von
Pflege, Familie und Beruf zu prüfen
und mit Hilfe externer professionel-
ler Coaches zu verbessern. Durch
dieses niedrigschwellige Angebot
hat lautWesterfellhaus jede Einrich-

tung die Chance, ein realistisches
Bild von ihren Arbeitsbedingungen
und deren Verbesserungspotenzia-
len zu erhalten. Außerdem würden
Veränderungsprozesse unterstützt.
So können beispielsweise stabile
Dienstpläne und verlässlich freie
Wochenenden geschaffen werden.
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,

ein deutliches Zeichen zu setzen,
dass vor Ort etwas geschieht“, sagt
Westerfellhaus. Sein Appell an die
Pflegeeinrichtungsbetreiber: „Ma-
chen Sie mit, damit wir gemeinsam
etwas für die Pflegekräfte bewe-
gen!“
Interessierte Pflegeeinrichtungen

finden weitere Informationen unter
www.gap-pflege.de. BW

An der Katholischen Universität
Eichstätt-Ingolstadt (KU) ist eine
Fachtagung zu Wegen aus dem
Pflegenotstand geplant. Sie soll
zum Welttag der Kranken am 18.
Februar 2022 unter dem Titel „Da-
mit das Feuer nicht erlischt“ statt-
finden, wie das Bistum Eichstätt
kürzlich mitteilte. Eine Anmeldung
dafür ist im Internet unter www.
welttag-der-kranken.de möglich.
Veranstalter der Tagung sind der

Fachbereich Klinikseelsorge der
Diözese Eichstätt und das Diözes-
anbildungswerk in Kooperation
mit der Evangelischen Hochschule

Nürnberg und dem Katholischen
Pflegeverband. „Die Corona-
Pandemie hat die enorme Belas-
tung des Pflegepersonals und den
Pflegenotstand nochmals ver-
schärft“, heißt es in der Einladung.
Um in der Pflege, der Begleitung
und im Mitempfinden nicht müde
zu werden, brauche es eine beson-
dere Achtsamkeit für belastende
Situationen, aber auch gute Rah-
menbedingungen, die den Beruf
attraktiver machten.
In zwei Vorträgen, 14 Work-

shops und einer Podiumsdiskus-
sion unter anderen mit Bayerns

Gesundheitsminister Klaus Holet-
schek (CSU) geht es laut Mittei-
lung der Universität darum, kon-
krete Antworten zu finden, wie
Pflegende ihren eigenen Ansprü-
chen nach ganzheitlicher Pflege
besser gerecht werden können.
Auch wolle man klären, welche
gemeinsamen Anstrengungen
von Pflegenden, Politik und Ge-
sellschaft für eine gute Pflege in
der Zukunft notwendig seien.
„Neben pflegewissenschaftlichen
Erkenntnisse werden auch entlas-
tende Strategien diskutiert“, so
die Organisatoren. KNA

Bayreuther Studierende
geben Pflegekräften eine Stimme

Bessere Arbeitsbedingungen
in der Pflege

Fachtagung zu Wegen
aus dem Pflegenotstand

die Studierenden ist klar, dass es für
Pflegekräfte viel schwieriger ist, sich
Gehör zu verschaffen als für andere
Berufsgruppen. Denn Streiken wür-
de oft bedeuten, alte, kranke und
schwache Menschen, die auf Hilfe
angewiesen sind, im Stich zu lassen.
Gerade auch deshalb ist das Team
der Meinung, dass Pflege alle an-
geht, sie sei „ein Grundbedürfnis“.
Für die Podcasts holen die drei Stu-

dentinnen Pflegekräfte, Verbands-
vertreterinnen und -vertreter sowie
Entscheiderinnen und Entscheider
an einen Tisch. Sie recherchieren zu-
dem Lösungsansätze für akute Pro-
bleme im Bereich der Pflege. Zum
Beispiel geht es dabei um flexible Ar-
beitszeitmodelle, die durch eine bes-
sere Vereinbarkeit mit individuellen
Lebensumständen dem Fachkräfte-
mangel entgegenwirken können.
Aber auch digitale Innovationen sind
ein wichtiges Thema. Denn durch
ihre Nutzung bleibt wieder mehr Zeit
für die Versorgung der Patientinnen
und Patienten.

Themen am Puls
der Zeit

Die anderen Teams arbeiten eben-
falls interessanten Innovationskon-
zepten: zum Beispiel der Erweite-
rung und Anwendung existierender
Evaluationsmodelle für neue Pflege-
Technologien im digitalen Raum.
„Mit ihren Themen sind die Stu-
dierenden absolut am Puls der Zeit
und verstehen es, gesellschaftlich
relevante Themen in einer innova-
tiven Art und Weise anzugehen“,
so Mathias Hartmann, Vorstands-
vorsitzender des diakonischen Un-
ternehmens Diakoneo. Dieses ist
Kooperationspartner bei dem Stu-
dienprojekt. Brink erklärt, warum
das „Philosophy & Economics“-Pro-
gramm erstmals der Sozialwirtschaft
gewidmet wurde: „Weil wir hier
starkes Potenzial sehen. Die Pflege
gehört definitiv dazu.“ Der Podcast
ist im Internet unter anderem unter
www.buzzsprout.com/1516309 zu
finden. BRIGITTA WENNINGER

Karin Bültmann (2. v. r.), Leiterin Intensivpflege, und Alexandra Hammer,
Leiterin Anästhesiepflege, freuten sich bei der Preisverleihung zusammen
mit PKV-Verbandsdirektor Florian Reuther und Bayerns Gesundheitsminis-
ter Klaus Holetschek (li). Foto: Krankenhaus Barmherzige Brüder München

Blutdruck
messen und

mehr: Pflegekräfte
bewältigen täglich

viele wichtige
Aufgaben.

Mehr Infos unter
www.deutschlands-
pflegeprofis.de



Wir bieten:
• Nachtwachen- und Flex-Pools weil wir Sie nicht alleine
lassen und wissen wie groß die Verantwortung ist
• Flexible Arbeitszeitmodelle in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

sind möglich, damit Ihr Beruf auch zu Ihrem Leben passt
• Strukturierte Einarbeitung, angepasst an Ihren individuellen Bedarf

• Rabatte für Beschäftigte und Vergünstigungen (Mensa, Sport-

und Kulturangebote), weil uns auch Ihre Gesundheit am
Herzen liegt
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch unseren Betriebs-
kindergarten/-krippe und Kinderferienbetreuung

• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst mit

leistungsstarker Vergütung nach TV-L, Überstunden und
Feiertagsarbeit werden selbstverständlich ausbezahlt
• Ein zentraler Arbeitsplatz im Herzen Münchens mit sehr guter

Erreichbarkeit und vergünstige Fahrpreise im öffentlichen

Verkehr damit auch Sie entspannt zur Arbeit kommen

Alle offenen Fragen beantwortet Ihnen unsere P@egedirektion

gerne persönlich:
Susanne Windischmann, T 089 4140-2763

E-Mail: Jobs-PDD@mri.tum.de

Das MRI in Kürze:
• Uniklinikum der Technischen Universität München (TUM)

• Forschung und Lehre nach dem Leitbild „Wissen schafft Heilung“

• Ausgezeichneter Ruf für Leistung und Innovation,

national wie international

• Verlässlicher Arbeitgeber für 6.600 Mitarbeitende in 160

Berufsgruppen

Für Sie bald auch?

Am besten gleich bewerben!

www.mri.tum.de

NICHT OHNE.

ERZ

ND.

Ihr Einsatz in Rettung und Pflege. Ihr Engagement in dieser Berufswelt, die viel zu oft übersehen, aber so dringend

gebraucht wird. Heute mehr denn je. Danke, dass Sie sich für diesen Job entschieden haben.

Wenn Sie ihn bei uns im Klinikum rechts der Isar ausüben möchten, freuen wir uns umso mehr – und versprechen Ihnen: wir sehen, was

Sie leisten.

Aktuell suchen wir mutige Menschenkenner und starke Persönlichkeiten (m/w/d) in verschiedensten Fachbereichen:

Von der Allgemeinp@ege bis zur spezialisierten P@ege

Vom Auszubildenden bis zur akademisierten P@ege
Alle freien Stellen finden Sie online: www.mri.tum.de/stellenanzeigen.
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Der Münchner Merkur mit seinen Heimatzeitungen und die tz sind die führenden regionalen Zeitungsmarken im
GroßraumMünchen. Dabei versteht sich der Münchner Merkur als Zeitung für die gesamte Familie, die Tradition und
modernes Leben verbindet. Mit einer täglichen Auflage von etwa 230.000 Exemplaren und mit über 980.000 Lesern
ist der Münchner Merkur unverzichtbare Tageszeitung für die Region.* Um diese frühmorgens mit einer druckfri-
schen Zeitung zu erreichen, sind Tausende von Zeitungszusteller/innen Tag für Tag zu unseren Lesern unterwegs.

Für die selbstständige Zustellgesellschaft„ZVO Zeitungsvertrieb GmbH“ suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt in Vollzeit (40 Std./Woche) für unseren Standort in Tegernsee eine qualifizierte und engagierte

Bürokraft (m/w/d)

am Standort Tegernsee

www.tz.de
www.merkur.de

Was sind ihre Aufgaben:

• Unterstützung der Geschäftsleitung und des Außendienstes

• Übernahme von projektbezogen Sonderaufgaben

• externe und interne Korrespondenz und Telefonie

• klassische Sekretariatstätigkeiten

• Pflege von Strukturdaten

Was wir uns von Ihnen wünschen:

• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise imVerlagswesen

• gute EDV-Kenntnisse gängiger Anwendersoftware (MS-Office) und SAP-M/SD

• hohes Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

• ausgeprägte Organisationsfähigkeit und Flexibilität

• freundliches, aufgeschlossenesWesen

Habenwir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung

per E-Mail unter dem Stichwort„Bürokraft ZVOVertrieb“ an josef.bartlsperger@merkur.de

ZVO Zeitungsvertrieb GmbH, Robert-Koch-Str. 11, 82377 Penzberg
*Gesamtausgabe Münchner Merkur IVW III. Quartal 2020, Sa. und MA 2020, Tageszeitungen

Wir suchen Sie!

Die Mediengruppe Münchner Merkur tz erreicht in Oberbayern mit ihrem vielfältigen Medienportfolio über 800.000
Menschen (MA 2020, Tageszeitungen). Die Grundlage für unsere Marktführerschaft in der Region legen dabei jeden
Tag aufs Neue unsere qualifizierten und engagierten Kolleginnen und Kollegen.

Wir suchen für unsere Politikredaktion zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Volontär (m/w/d)

Wir suchen Sie!

Was Sie bei uns erwartet
• Sie werden in den Redaktionen von Münchner Merkur und tz ausgebildet und lernen somit die journalistische und
redaktionelle Arbeitsweise in Print und Digital kennen
• Sie verfassen Kurznachrichten, recherchieren Hintergrundgeschichten, führen Interviews und planen Seiten inkl.
Bildauswahl und Formulierung der passenden Überschriften
• Sie besuchen überbetriebliche Seminare an der Akademie der Bayerischen Presse
• Sie nehmen an hausinternen Volontärs-Schulungen teil

Was wir uns von Ihnen wünschen
• Sie haben Abitur und verfügen möglichst über ein abgeschlossenes Hochschulstudium
• Sie wollen unbedingt Journalist/-in werden
• Idealerweise konnten Sie in IhremTraumberuf bereits erste Erfahrungen (freie Mitarbeit, Praktika) sammeln
• Sie können mit der Sprache umgehen, sind neugierig, kommunikativ und haben ein Herz für die regionalen Geschichten

Was wir Ihnen bieten
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Umfeld einer renommierten Mediengruppe
• Ein angenehmes Betriebsklima in einem kollegialen und sympathischen Team
• Bezahlung nach Tarifvertrag für Volontäre
• Ein modern ausgestattetes Arbeitsumfeld in einem großen Verlagshaus mit sehr guter Verkehrsanbindung
in unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofs

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres frühesten Eintrittstermins an: redaktion@merkur.de

Merkur tz Redaktions GmbH & Co. KG, Paul-Heyse-Str. 2-4, 80336 München

www.tz.de
www.merkur.de

Die kompletten Anzeigen finden Sie unter

unter Eingabe der jeweiligen Job-ID.

JOBS.MERKUR.DE

Unternehmen Position Region Job-ID

Ambulantes Palliativ-Team Freising gGmbH Examinierte Pflegekraft / Altenpfleger (w/m/d) Freising 14592603

Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan Staplerfahrer (m/w/d) Freising 14593269

Cerit Fließenhandel GmbH Büro- und Verkaufspersonal (m/w/d) Straßlach-Dingharting 14593002

DFS Deutsche Forstservice GmbH Sachbearbeiter (m/w/d) Feldkirchen 14592645

Dobler GmbH und Co. KG Ausbau-Bauleiter schlüsselfertiges Bauen (m/w/d) Penzberg 14592863

Edwina Scheidl Hausverwaltung GmbH Assistenz der Buchhaltung (m/w/d) Freising 14593029

Edwina Scheidl Hausverwaltung GmbH Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d) Freising 14593030

Epp´s BlumenCult Florist / Floristmeister (m/w/d) Reichersbeuern 14593020

Gemeinde Fahrenzhausen Pädag. Fachkraft (m/w/d) Erzieher / Sozialpädag. Fahrenzhausen 14592958

Gemeindeverwaltung Lengdorf Erzieher (m/w/d) Lengdorf 14592604

Gemeindeverwaltung Lengdorf Kinderpfleger (m/w/d) für den Kindergarten Lengdorf 14592605

Gemeinnütz. Lebenshilfe Miesbach GmbH Ergotherapeut (m/w/d) Hausham, Holzkirchen 14592563

Hansa-Barth GmbH Berufskraftfahrer (m/w/d) im Verteilerverkehr Allershausen 14592792

Hausarzt Zentrum Holzkirchen Medizinischer Fachangestellter (m/w/d) Holzkirchen 14592880

Hawe GmbH Projektabrechner (m/w/d) München 14592421

Hawe GmbH Kanalbau und Haustechnik Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) HS, Abwasser München 14593184

HPC Germany GmbH & Co. KG Gärtner (m/w/d) Hausham 14592731

Isar Sempt Werkstätten GmbH Gruppenleiter (m/w/d) Freising 14592953

Kagerer & Co. GmbH Kraftfahrer (m/w/d) Feldkirchen 14592946

Kastner & Seitz CNC-Fertigungstech. GmbH CNC-Spezialist (m/w/d) Icking 14592312

Kath. Kindertagesstätte St. Nikolaus Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d) Murnau/Staffelsee 14592619

Kath. Kirchenstiftung St. Michael Erzieher (w/m/d) Poing, Forstinning 14592580

Klinikum Landkreis Erding Gesundheits- & Krankenpfleger (w/m/d) Dorfen 14592612

LAKUMED Kliniken Auszubildender zum Pflegefachmann (m/w/d) Landshut 14593277

Merkur tz Redaktions GmbH & Co. KG Volontär (m/w/d) München 14593199

Nachbarschaftshilfe Kirchseeon e. V. Pflegefachkraft / Pflegehelfer (m/w/d) Kirchseeon 14592557

Pichlmayr Wohn- und Pflegeheim GmbH Pflegefachkraft (m/w/d) Gilching 14593185

Pichlmayr Wohn- und Pflegeheim GmbH Pflegehelfer (m/w/d) Gilching 14593190

Pro TeamWöhner & Börkey GmbH & Co. KG Bauleiter (m/w/d) München 14592420

Schenker Industrie-&Städtereinigungs GmbH Auszub. zum Kaufmann f. Büromgt. (m/w/d) Hohenkammer 14592950

Schenker Industrie-&Städtereinigungs GmbH Kaufm. Mitarbeiter / Bürokaufmann (m/w/d) Hohenkammer 14592949

Sensor to Image GmbH Produktionstechniker (m/w/d) Schongau 14593204

Sozialdienst Olching e. V. Geschäftsführender Vorstand (m/w/d) Olching 14592794

Stadthalle Germering Meister (m/w/d) für Veranstaltungstechnik Germering 14592631

Stadtverwaltung Ebersberg Mitarbeiter (m/w/d) Wasserversorgung Ebersberg 14592701

Zeitungsverlag Oberbayern Redaktionsassistenz (m/w/d) Starnberg 14593213

in Kooperation mit

zum Wunschjob über QR-Code

STELLENANGEBOTE

HAUSPERSONAL

Kinderbetreuung
Wir sind eine junge Familie
aus Herrsching und suchen eine
nette u. zuverlässige Betreuung für
unsere zwei Kinder (1,5 und 3,5 J.)
für ca. 4 bis 10 Std. in der Woche.
Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

! 0176/22381993

Seniorenhaushalt
sucht deutschsprachige, erfahrene
Haushaltshilfe zum kochen,

einkaufen und reinigenmit FS evtl.
in VZWohnmöglichkeit vorhanden

Referenzen erwünscht.
! 0 89 / 7 14 79 12

24 Std. - od. Tagespflege von
privat nachMiesbach gesucht.
Deutschspr., gereg. Freizeit,
sep. Wohnbereich vorh.

Zuschr. unter Z99087410MM/tz,
80282München

Suche Haushaltshilfe

vertrauenswürdig, geimpft .
Für Einzelhaushalt, Murnau

zentrale Lage. 1 - 2 Tage je Woche.
18 � je Stunde.

Kontakt: Bertl7@t-online.de

SucheHilfe im Haushalt
wöchtl. ca. 6 Std. in Unterhaching.

Zahle gute Preise.
! 089/ 616147

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

ALLGEMEIN

Sportlicher 65 J., gelernter
Bankkfm., fliessend englisch,
Führerschein, flexibel ,

freundl. u. verbindl. Auftreten
freut sich auf interessante
Aufgaben im RaumBad Tölz,
Tegernsee undMiesbach

Zus. unt. Z40025704 anMM/tz, Mü.

Suche (w/65 J.) TZ-Arbeit im Lkrs.
Miesbach ab 16 Uhr. Keine Reini-
gungsarbeiten. Tel.: 01520/5858050
(bitte SMS)

STELLENGESUCHE

PFLEGE- UND

SOZIALBERUFE

Wer benötigt Hilfe in der

Pflegemit Haushalt
2-3 Tage/Woche im Raum Penzberg/
Weilheim. Rentnerin, bin Deutsch.
Referenzen u. Auto vorhanden

! 01 57 / 32 13 00 29

Internationale Logistik- und Luftfrachtspedition
Hallbergmoos – Flughafen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldigen Eintritt

gelernterBuchhalter (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Ihre Schwerpunkte als Buchhalter (m/w/d) sind:
- Selbstständige Bearbeitung der Finanzbuchhaltung (Kreditoren-, Debitoren- und Sach-
kontenbuchhaltung)

- Bearbeitung der Eingangsrechnungen (Prüfung, Kontierung)
- Kontenpflege und -abstimmung sowie Mahnwesen
- Durchführung der monatlichen Meldevorgänge

Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum Buchhalter (m/w/d)
- Organisationstalent, Verhandlungsgeschick und Teamfähigkeit
- Gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an: bewerbung@ccs-express.de
Lilienthalstr. 8 • 85399 Hallbergmoos

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung abgeschlossen oder bereits Erfahrung in
den Prozessen eines Handelsunternehmens, beherrschen dabei moderne Büro- und
Kommunikationstechnik und sind ein zuverlässiger Teamplayer?
Bewerben Sie sich jetzt!

ASMO KÜCHEN GmbH - Zentrale
Lilienthalstraße 14, D-85375 Neufahrn b. Freising, Herr Robert Huber

Tel. +49 (0) 8165 / 640 88 28 oder per Email an job@asmo.de

Wir suchen für unsere Zentralverwaltung in Neufahrn bei Freising:

SachbearbeiterSachbearbeiter (m/w/d)(m/w/d)
(Terminierung/Disposition)(Terminierung/Disposition)

Wir suchen Sie – an unserem Standort in Ottobrunn.
Die Volkshochschule SüdOst im Landkreis München gGmbH sucht

zum 01.02.2022 eine

Verwaltungskraft für Finanz-/Lohnbuchhaltung
sowie Kurs-/Kundenservice (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit (30 Stunden).
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.vhs-suedost.de

Wenn Sie diese abwechslungsreiche Aufgabe in unserem Team
reizt, freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis 12.12.2021 an die
Geschäftsführung der Volkshochschule SüdOst, Christof Schulz

– ausschließlich per E-Mail an jobs@vhs-suedost.de (max. 8 MB).

STELLENANGEBOTE

VERTRIEB/VERKAUF/VERTRETUNG

Autoverwertung sucht

Fachkraft zumVerkauf von gebrauchten Ersatzteilen (m/w/d)

zu den Aufgaben gehören u.a.:

• prüfen • bewerten • verpacken

AUTOVERWERTUNG ROTTEGGER GMBH

Telefon: 089 3150598 • www.autoverwertung-rottegger.de

VOLA Armaturen und Accessoires stehen seit mehr als 50 Jahren für hochwer-
tigste Designprodukte aus den besten Materialien und zählen weltweit zu den

Designklassikern der Sanitärbranche. Die VOLA GmbH ist für die Vermarktung und
den Verkauf von VOLA Armaturen und Accessoires in Deutschland zuständig.

Zur Unterstützung unseres Vertriebs-Teams suchen wir ab dem 01.02.2022 in
Vollzeit einen

Vertriebsmitarbeiter im Innendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben

- Auftragsabwicklung und Terminüberwachung
- Angebotserstellung und Nachverfolgung
- Telefonische Betreuung der Zielgruppen: Architekten, Fachplaner, Investoren,
Verarbeiter

- Vereinbarung von Besuchsterminen für den Außendienst
- Telefonische Projektakquise
- Unterstützung des Vertriebsaußendienstes
- Neukundenakquise
- Kontrolle und Pflege der Kundendatei-Betreuung
- Beratung in unserem Showroom

Ihr Profil / Ihre Qualifikationen:

- Eine kaufmännische Ausbildung oder technische Ausbildung im Bereich Sanitär
- Mind. 5 Jahre Vertriebserfahrung, idealerweise im Bereich hochwertiger
Sanitärausstattung und Armaturen

- Fundierte und fachspezifische Kennnisse in der Beratung von Sanitärarmaturen
- Sehr gute EDV Kenntnisse (MS-Office und CRM)
- Sicheres und freundliches Auftreten im Umgang mit Kunden
- Kommunikationsstärke
- Verantwortliches, selbständiges und teamorientiertes Arbeiten

Wir bieten / Unser Angebot an Sie

- Vertrieb einer international renommierten Marke
- Leistungsorientiertes Gehalt
- Umfangreiche Sozialleistungen

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie unter www.vola.de

Unser Geschäftsführer Herr Cappek freut sich über Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins

und Ihrer Gehaltsvorstellung.
Bewerbungen bitte an gc@vola.de

STELLENANGEBOTE

HAUSPERSONAL

STA-See:
angenehmer Job für Frührentner
Bevorzugt gesucht selbständig aufMini-Job Basis
arbeitendes Ehepaar bis Anfang 60, das dieNatur liebt

sowie gute Fähigkeiten in
Haustechnik undHaushalt hat.

Beste ruhigeWohnlage, Seniorenehepaar
mit 2 nettenHunden.
Schöne 2-Zi.-ELWgeboten.

Ostufer1@gmx.deod. Zuschr.unt. Z99087433MM/tz,Mü.
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Mehr Stellen-Angebote im Internet:

jobs.merkur.de

Das Geheimnis? Wir schaffen echte Werte – nicht nur in
baulicher Hinsicht. Das wertschätzende Miteinander, eine
aufgeschlossene, kreative Arbeitsatmosphäre und Nach-
haltigkeit in Denken und Handeln sind prägende Elemente
unserer Unternehmenskultur. Werden Sie jetzt Teil unseres
Rosenheimer Teams als

Seit 50 Jahren am Markt,

270.000 m² geschaffene Wohnfläche, 200 Bauvorhaben

und über 4.000 erfolgreich realisierte Wohneinheiten.

Projektleiter (m/w/d) Wohnbau.

Mit kreativem Augenmaß und außerordentlichen Qualitätsbewusstsein leiten Sie Projekte im
anspruchsvollen Geschosswohnungsbau sowie im gehobenen Haus- und Siedlungsbau im
Großraum München-Südost und in der Region südöstliches Oberbayern/Chiemgau.

Aufgaben und Ziele

Ansprechpartner für Kunden und Geschäftspartner von der Planung bis zum Projektabschluss
Sicherstellung des reibungslosen Projektablaufs über alle Leistungsphasen und Gewerke
Fachliche Führung aller Projektbeteiligten sowie deren gezielte Entwicklung
Optimierung und Weiterentwicklung von Geschäftsprozessen und Standards
Reflektierter Blick auf den wirtschaftlich/technischen Horizont hinsichtlich neuer Technolo-
gien, Materialien und Verfahrensweisen

Sie sind eine zuverlässige, gewissenhafte Persönlichkeit mit strukturierter Arbeitsweise und
ausgeprägtem technischen und betriebswirtschaftlichen Verständnis. Mit Ihrem partnerschaft-
lichen Führungsstil geben Sie Ihrem Team genau den Freiraum, den es zur Entfaltung von
Kreativität und Ideenreichtum braucht.

Diese Skills bringen Sie außerdem mit

Abgeschlossenes Studium (Bauingenieurwesen/Architektur) oder vergleichbarer Abschluss
Mehrjährige Leitungserfahrung im Bereich Wohnbau, bevorzugt GU od. Schlüsselfertigbau
Unternehmerisches Denken und Handeln, besonnene Durchsetzungsstärke
Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist und Integrität

Interessiert? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. Sie erwartet ein zukunftsori-
entierter Arbeitgeber mit stabilem wirtschaftlichen Fundament, hervorragende fachliche und
persönliche Perspektiven und ein attraktives Gehaltspaket + Firmenwagen. Die Position bietet
Ihnen die Möglichkeit, Ihr Know how von der Konzeption bis zur Übergabe „Ihres“ Projekts
einzubringen und zu entwickeln.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an das von uns beauftragte Beratungsunter-
nehmen JohannWidauer Personalkonzepte bewerbung@johann-widauer.de. Herr Widauer
steht Ihnen unter +49 (0) 8031 90819-51 gerne für weitere Informationen zur Verfügung.

STELLENANGEBOTE

SELBST. UNTERNEHMUNGEN/EXISTENZGRÜNDUNGEN

Wir suchen MONTEURE (m/w/d) u. Subunternehmer
fürMONTAGE/METALLFASSADEN im RaumMünchen

NEDO Metallbau GmbH

Tel.: 08131/37192-17 www.nedo-metallbau.de

STELLENANGEBOTE

HANDWERK/GEWERBE

Wir sind ein mittelständischer Handwerksbetrieb im Raum

München und suchen für unsere Verwaltung eine

Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

für den Bereich Heizung – Sanitär – Abwasser
Ihre Tätigkeiten beruhen auf:
• Annahme und Kontrolle von Material sowie Maschinen und Geräten
• Zusammenstellen und Bestellen von Materialien gemäß
Bestellscheinen

• Verbuchung von Ein- und Ausgängen aus dem Lager und Einpflegen
von Rabattpreisen

• Fachgerechte Lagerhaltung und -organisation
• Durchführung von Bestandskontrollen und Maßnahmen für eine
korrekte Bestandspflege

Folgendes bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker (m/w/d) bzw.
Heizungs- und Sanitärmonteur - wünschenswert wäre auch Erfahrung
im Abwasserbereich außerhalb von Gebäuden

• EDV-Kenntnisse sind erforderlich
• Gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
• Fähigkeit sich schnell in die vorhandenen Aufgaben einzuarbeiten

Wir bieten:
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Unbefristete Anstellung in Vollzeit
• Gutes, kollegiales Betriebsklima hat bei uns Priorität
• Abwechslungsreiche Tätigkeit unter qualifizierten Mitarbeitern

• Leistungsgerechte Vergütung

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so nehmen wir gerne Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung telefonisch oder schriftlich entgegen.

Spezial-Vortrieb • Pressungen • Zentralheizung • Sanitäre Installation • Lüftungs- und Schwimmbadtechnik

Kanalsanierung • TV-Inspektion • Beton- u. Stahlbetonsanierung

HAWE GmbH Kanalbau und Haustechnik
AmNeubruch 25 | 80997München

Tel. 089/1417063 | E-Mail: b.hamberger@hawe-kanalbau.de

KANALBAU UND HAUSTECHNIK

Seit 1998 verwirklichen wir die Wünsche unserer Kunden in höchst möglicher

Qualität. Hierfür suchen wir aktuell zur Verstärkung unseres Teams:

 Bauleiter (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

www.proteam-trockenbau.de

STELLENANGEBOTE

MEDIZIN-/PHARMA-/PFLEGE- UND SOZIALBERUFE

RegierungvonOberbayern

Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
und möchten sich in einer modernen und leistungsfähigen Behörde
weiterentwickeln?

Zur Verstärkung des Gesundheitsamtes am Landratsamt München
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gesundheits- und (Kinder-)Krankenpfleger (m/w/d)
oder

Pflegefachmänner (m/w/d)
sowie

Unterstützungskräfte (m/w/d) im Hygiene-

kontrolldienst

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.12.2021!

Weitere Informationen zu den Aufgabenbereichen und dem Anforderungs-
profil sowie die Adresse für Ihre Bewerbung finden Sie auf der Homepage
des Landratsamtes München unter www.landkreis-muenchen.de.

STELLENANGEBOTE

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENANGEBOTE

BILDUNG/LEHRAMT

eine Lehrkraft für Englisch (m/w/d)

mit Magister oder 2. Staatsexamen für 4 Std/Woche
nebenberuflich auf Honorarbasis oder als Minijob.

Bewerbungen bitte an unsere Schulleitung: Bernd-Blindow-Schulen,
z.H. Susanne-Anja Nolting, Orleansstr. 4a, 81669 München
oder per E-Mail an: bewerbung@blindow.de

Die Bernd-Blindow-Schulen suchen für ihre
PTA-Schule inMünchen ab Februar 2022

Tel.: 089 520 575 990 ∙ www.blindow.de

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENE ANGEBOTE

Für unsere Neueröffnung in München suchen wir
qualifizierte und engagierte

Marktleiter (m/w/d) undMitarbeiter (m/w/d)
Selbstständige Vertriebspartner (m/w/d)

in Teil- und Vollzeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann freuen wir uns Sie kennenzulernen.

Orterer Getränkemärkte GmbH
Personalabteilung - Frau Hieronymus
Landshuter Straße 10
85716 Unterschleißheim
Tel. 089 / 32 14 60 37 oder
personal@orterer-gruppe.de

Internationale Logistik- und Luftfrachtspedition
Hallbergmoos – Flughafen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldigen Eintritt

gelernterExport-Speditionskaufmann (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Ihre Schwerpunkte als Export-Speditionskaufmann (m/w/d) sind:
- Abfertigung aller ein- und ausgehenden Sendungen
- Durchführung der Abrechnung, der Kalkulation und Kostenkontrolle
- Zollprogramm Atlas
- AWB-Erstellung Englisch in Wort und Schrift

Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum Speditionskaufmann (m/w/d)
- Organisationstalent, Verhandlungsgeschick und Teamfähigkeit
- Gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an: bewerbung@ccs-express.de
Lilienthalstr. 8 • 85399 Hallbergmoos

STELLENANGEBOTE

VERTRIEB/VERKAUF/
VERTRETUNG

Koller &Hölzl Metzgerei GmbH

sucht für die Schleißheimer Straße 415,
80935 München,

Metzgereifachverkäufer (m/w/d)

auchQuereinsteiger (m/w/d)

oder auf 450-€-Basis

✆ 089 / 3132774

HANDWERK/GEWERBEHANDWERK/GEWERBEHANDWERK/GEWERBE

STELLENANGEBOTE

HANDWERK/GEWERBE

Elektromeister od. Elektriker (m/w/d)
(Informatios-/Netzwerk-/Gebäude-
technik) event. mit Gewinnbeteiligung
ab sofort in München u. Umgebung
gesucht. Bewerbung bitte an:

info@bewa-gmbh.de

STELLENANGEBOTE

DIENSTLEISTUNGEN

Lieferfahrer (m/w/d)
ab Karlsfeld, FS Kl. B, mehrmals
imMonat von 8:30 - ca. 13:30 Uhr

auf 450,- � Basis gesucht.
Auch für fitte Rentner geeignet.
! 0171/5707766 ab 14 Uhr

Kraftfahrer KI. C
gesucht. Bedienung mit Ladekran, Erfahrung

erwünscht! Tel. 0163 / 54 64 400

STELLENANGEBOTE

VERWALTUNG

kl. Gastrobetrieb su. selbständigen
Buchhalter/in für FIBU u. Festlöh-
ne.✉ hema.herrmann@gmx.de

STELLENANGEBOTE

MEDIZIN- UND
PHARMABERUFE

Langjährig eingeführter Ambulanter
Pflegedienst inMünchen sucht eine

qualifizierte

Pflegedienstleitung m/w/d
Wir bieten

eine attraktive Vertragsgestaltung
sowie ein sehr gutes Betriebsklima.

Beteiligungmöglich
Kontaktaufnahme unter:
pflege.muc@gmx.de

Ambulanter Dienst sucht
zuverlässige, qualifizierte

Haushaltshilfe (m/w/d)
mit Herz für Münchner Senioren
in TZ ab sof.! 089/63854733
oder✉ eva@lennartz.biz

STELLENANGEBOTE

GASTRONOMIE

Nürnberger Bratwurst
Glöckl am Dom
sucht ab sofort eine

Buffetkraft (m/w/d)
(3–4 Tg./Wo. in Festanstellung)
kein Schichtdienst, gute Bezahlung

Tel. 089 / 29 19 45-0, Hr. Morawek o.
Hr. Mencner, Frauenplatz 9, 80331 München

info@bratwurst-gloeckl.de

STELLENANGEBOTE

NEBENJOBS

Top-Nebenverdienst:
Wir suchen Sie zur Befüllung unserer

Automaten auf Prov.-Basis bei
freier Zeiteinteilung! job@zoells.de

Mehr Infos: www.zoells.de
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Mehr Stellen-Angebote im Internet:

jobs.merkur.de

Gemeinde

Gröbenzell

Die Gemeinde Gröbenzell mit ca. 20.000 Einwohnern amwestlichen Stadtrand vonMünchen (S-Bahnlinie 3)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Aushilfshausmeister*in (m/w/d)
in Teilzeit mit 25 Monatsstunden, Kennziffer n198

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
 Bedienung der betrieblichen Anlagen in und an den Gebäuden
 Kontrolle von Gebäuden, Gebäudeteilen und deren Grundstücke auf Ordnung, Mängel, Schäden,
Sauberkeit und Funktion sowie die Dokumentation
 Reinigungsüberwachung und Mängelmeldung sowie deren Dokumentation
 Technische Überprüfung der Gebäudeausstattung
 Koordination und Kontrolle von Handwerker-, Wartungs- und Reinigungsfirmen
 Ausführung von Kleinreparaturen
 Einhaltung und Überwachung der Hausordnung und der Sicherheitsvorschriften
 Vorbereitung, Unterstützung und Betreuung von Veranstaltungen
Winterdienst, Schlüsselverwaltung
 Pflege und Unterhalt von Grün- und Außenanlagen
 Einsätze an verschiedenen Objekten

Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
 eine Eingruppierung bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis in Entgeltgruppe 3 TVöD
 die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie Zusatzversorgung, Leistungsentgelt und
Jahressonderzahlung
 die Großraumzulage bei Vorliegen der Voraussetzungen

Worauf es uns ankommt:
 von Vorteil wäre eine abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Handwerksberuf
 Führerschein BE und Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen und Maschinen
 selbständige, eigenverantwortliche und vorausschauende Arbeitsweise
 Teamfähigkeit sowie ein höfliches Auftreten
 Bereitschaft zum Einsatz in wechselnden Arbeitszeiten und auch außerhalb der gewöhnlichen Arbeitszeiten

Kontakt und Information:
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kennziffer n198 bis spätes-
tens 12.12.2021 an die Gemeinde Gröbenzell, Rathausstr. 4, 82194 Gröbenzell oder per E-Mail an bewerbung@
groebenzell.de (bitte ausschließlich im PDF-Format). Für Fragen zu Aufgaben und Stelleninhalten stehen
Ihnen der Leiter des Betriebshofes, Herr Hofmann, Tel. 08142/505-890 sowie Frau Kutscherauer aus dem
Personalbüro, Tel. 08142/505-248, gerne zur Verfügung. Bewerberinnen und Bewerber mit Schwerbehinderung
werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

„Da will ich

arbeiten!“

Bei uns machen Sie Ihre Kunden, unsere Region und die gesamte Gesellschaft

stark. Denn als regional verwurzelter Finanzdienstleister ist es uns wichtig, ein

verlässlicher Partner für unsere Kunden zu sein und die wirtschaftliche und

gesellschaftliche Zukunft unseres Oberlands mitzugestalten. Werden Sie Teil

unseres erfolgreichen und zukunftsorientierten Unternehmens.

Zur Verstärkung unseres Teams Versicherungen

am Standort Weilheim suchen wir eine(n)

Weitere Informationen erhalten Sie vorab gerne von

Andreas Lerchenmüller, Leiter Versicherungen

Tel. 0881 641-0

Bitte bewerben Sie sich online bis 27. Dezember 2021 unter

s.de/1eh3

Versicherungsbeauftragte*r
für unsere Firmenkunden (w/m/d)

Sie haben eine ausgeprägte Vertriebsader und das Talent langfristige

Kundenbeziehungen aufzubauen und zu pflegen, dann sehen Sie sich die

detaillierte Stellenbeschreibung auf unserem Karriereportal an.

Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

96%Weiterempfehlu
ngsquote

als Arbeitgeber auf k
ununu.de

Hausarzt Zentrum
Holzkirchen

FÄ für Allgemeinmedizin

suchen zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine

MFA (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit,

Quereinsteiger

Bewerbungen bitte

an u.g. Adresse

Wagnerbreite 5

83607 Holzkirchen

Tel: 0 80 24 / 62 42

Fax: 0 80 24 / 4 81 50

www.hausarzt-holzkirchen.de

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams ab sofort:

PROJEKTLEITER FÜR INNOVATIVE GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)

ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK (M/W/D)

D)Wir sind ein erfolgreiches, bodenständiges und regionales Unternehmen,
das kontinuierlich wächst und neue Maßstäbe der Gebäudetechnik für die
Zukunft setzt.
Nähere Informationen finden Sie unter www.fesl.de

Fesl Gebäudetechnik GmbH, Im Farchet 30, 83646 Bad Tölz, info@fesl.de

Novartis
Technical
Operations
Holzkirchen

Sandoz entwickelt, produziert und vermarktet patentfreie Arznei-
mittel, sogenannte Generika und Biosimilars. In Deutschland
ist Sandoz mit seinen Produktmarken Hexal, 1 A Pharma und
Sandoz der führende Anbieter von patentfreien Arzneimitteln.
Unsere Produkte bieten Ärzten, Apothekern und Patienten eine
breite Auswahl an Therapieoptionen. Sie stehen für Kompetenz
in Forschung und Entwicklung, für guten Service und eine wirt-
schaftliche Versorgung mit Effizienz – nach innen und nach außen.
Sandoz entwickelt und produziert Arzneimittel an mehreren Stand-
orten in Deutschland und Europa.

Zur Verstärkung unserer Produktion suchen wir einen

Operativen Planer (d/w/m)
für die Pflasterherstellung am

Produktionsstandort Holzkirchen
(Projekt-Nr. 331891BR)

Als operativer Planer (d/w/m) planen und koordinieren Sie eigen-
verantwortlich die Herstellung von Bulk, Halbfertig- und Fertig-
ware in Abstimmung mit dem Leiter der Herstellung für den Pla-
nungshorizont von drei Monaten.

Aufgabengebiet
• Planung und Koordination der Herstellung von Bulk, Halbfer-
tig- und Fertigware unter Berücksichtigung von Service Level,
Auslastung der verschiedenen Bereiche sowie Verfügbarkeit
von Materialien
• Planung von Prozessaufträgen mit entsprechender Bestätigung
von Lieferterminen oder Terminänderungen
• Verantwortung für die Erstellung und Änderung von Material-
stammdaten für den Produktionsbereich
• Planung und Überwachung von notwendigen Packmittelände-
rungen in Abstimmung mit Einkauf und Customer Service
• Verantwortung für das Reporting der täglichen Produktions-
mengen und Plangenauigkeit als Vorbereitung für die tägliche
Abstimmung im Produktionsbereich
• Mitarbeit an Projekten innerhalb der Produktion und/oder funkti-
onsübergreifenden Projekten
• Aktive Unterstützung zur Aufrechterhaltung des cGMP-Status,
z. B. Audit-Vorbereitung und zeitnahe Umsetzung von neuen
Qualitäts-Anforderungen im Verantwortungsbereich

Anforderungen
Sie verfügen über:
• Eine erfolgreiche kaufmännische oder vergleichbare Aus-
bildung mit Erfahrung in der pharmazeutischen und/oder
herstellenden Industrie
• Idealerweise zwei bis drei Jahre Berufserfahrung wünschens-
wert
• Verhandlungssicheres Deutsch in Wort und Schrift sowie gute
Englischkenntnisse
• Professionellen Umgang mit Microsoft Office (insbesondere
Excel und PowerPoint)
• Sehr gute SAP-Kenntnisse (P34 und P38, idealerweise
ShapeUp)
• Idealerweise ein gültiges APICS-CPIM-Zertifikat

Was erwartet Sie?
Wir beschreiten innovative Wege, um Menschen zu einem
besseren und längeren Leben zu verhelfen. Dies gelingt uns,
indem wir das Wissen und die Stärken unserer Mitarbeiter indivi-
duell fördern und zum Wohle unserer Patienten gezielt einsetzen.
Motivierende Rahmenbedingungen und eine attraktive Vergütung
gehören ebenso zu unserem Arbeitsumfeld, wie eine Unterneh-
menskultur, die auf Zusammenarbeit, Neugierde, Begeisterungs-
fähigkeit sowie Mut und Verantwortungsbewusstsein basiert.
Novartis setzt sich dabei für Chancengleichheit und die Integration
von Menschen mit Behinderung ein. Einstellungsentscheidungen
basieren alleine auf der Qualifikation für die Position, unabhängig
von Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion, sexueller Orientie-
rung, Alter oder Behinderung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Unterlagen unter
https://www.novartis.com/careers/career-search#

In der Stadt und Region sind die Stadtwerke München (SWM)
Universaldienstleister für Strom, Erdgas, Fernwärme, Wasser, Bäder,
Nahverkehr und Telekommunikation. Und mit über 9.000 Mitarbei-
ter*innen einer der größten Arbeitgeber Münchens.

Kundenbetreuer*innen

für die Privat- und Gewerbekundenbetreuung
in Holzkirchen oder München

SWM Kundenservice GmbH

Lernen Sie ein breites und abwechslungsreiches Aufgabenspektrum
kennen und profitieren Sie von jeder Menge Pluspunkte, wie Home-
office-Möglichkeit und einem überdurchschnittlichen Festgehalt mit
leistungsgerechten Prämienzahlungen.

Quereinsteiger*innen sind herzlich willkommen!

Irina Hadzhieva | Recruiting | Kontakt: 089 2361-5698
Weitere Infos: www.swm.de/karriere

Drittes

Team geht in

Holzkir
chen

an den Start!

Gestalten

statt verwalten.

Dein MFA-Job bei KIRINUS.

Direkt online bewerben unter

karriere.kirinus.de/mfa-jobs

oder QR-Code scannen.

Erfahrene*r
Produktionstechniker*in
(Schongau, Deutschland)

Mit mehr als 150 Kunden rund um den Globus ist Sensor to Image welt-
weit führender Anbieter von IP-Cores für industrielle Schnittstellen mit
Unterstützung von GigE Vision, USB3 Vision und CoaXPress. Sensor to
Image arbeitet seit über 10 Jahrenmit den Fachausschüssen für GigE Visi-
on und USB3Vision sowie GenICam zusammen und ist seit 5 Jahren an der
Entwicklung des CoaXPress-Standard beteiligt.

Die Sensor to Image GmbHmit Sitz in Schongau (Deutschland) ist ein Spe-
zialist im Bereich Machine Vision, der FPGA-basierte Imaging- und Video-
IP-Cores und -Produkte entwickelt und verkauft. Zu seinen Fachbereichen
zählen die Standards GenICam, GigE Vision, CoaXPress, USB3 Vision und
MIPI sowie die Plattformen Xilinx und Intel/Altera. Seit der Firmengrün-
dung 1989 hat sich das Unternehmen ein renommiertes Know-how bei
modularen PC-Bildverarbeitungskarten aufgebaut. Angefangen hat alles
mit den Snofru- und Giseh-Karten, die eine PC-unabhängige Evaluierung
von Kamerasignalen ermöglichten.

Seit 2017 ist Sensor to ImageTeil von Euresys und profitiert von der globa-
len Reichweite und dem umfassenden Vertriebs- und Supportnetzwerk
der Gruppe.

Ihre Aufgaben sind u. a.:

Unter der Aufsicht des Produktionsleiters werden Sie
• an der Montage elektronischer Schaltungen mit manuellen, halbauto-
matischen und automatischen Prozessen teilnehmen
• optische Inspektionnen, Reparaturen undWartungen von elektroni-
schen Baugruppen durchführen
• elektronische Montage, Qualitätskontrolle und Prüfung durchführen
• bei der Beschaffung von Materialien und Komponenten unterstützen
• Lagerein- und ausgänge sowie den Logistikprozess handhaben

Ihr Profil:

• Qualifizierter Elektroniker, oder gleichwertig
• 5+ Jahre Erfahrung in einer ähnlichen Funktion
• Gewissenhaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Kundenorientiert
• Sie erziehlen Ergebnisse mit einem Gefühl von Dringlichkeit
• Deutsch CEFR B2 oder höher
• Englisch: CEFR B1 oder höher

Wennwir Ihr Interesse geweckt haben, zögern Sie nicht und bewerben
Sie sich per E-Mail an: jobs@euresys.com

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie unter:
www.euresys.com/en/About-us/Careers

zur Unterstützung unserer Sachbearbeiter im Urkundenvollzug und
für die Ausfertigungen von Urkunden in unserer Geschäftsstelle in
Weilheim.
Wir bieten einen langfristigen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter
Bezahlung sowie angenehmer Kanzleiatmosphäre. Wir erwarten
Freude am sorgfältigen und genauen Arbeiten im Team.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
schriftlich oder per E-Mail an:

Notare Dr. Manfred Reisnecker und Dr. Benedikt Selbherr
Eisenkramergasse 11, 82362 Weilheim
Tel. 0881/92474-0, bs@reisnecker-selbherr.de

Wir suchen Angestellte
mit Notariatserfahrung (m/w/d)

DR. MANFRED REISNECKER
DR. BENEDIKT SELBHERR

NOTARE

Verkäufer Zooabteilung / Aquaristik (m/w/d)

(Teilzeit / Vollzeit)

Aufgaben:
- Kompetente Kundenberatung
- Pflege und Versorgung der Tiere (Aquaristikanlage)
- Warenbestellung und Präsentation

Voraussetzung:
- Fachkraft mit Berufserfahrung im Einzelhandel
oder im oben genannten Bereich
- Von Vorteil: Sachkenntnis mit freiverk. Arzneimitteln
- Wünschenswert: Besitz des §11 Tierschutzgesetz

Chauffeur
in Anstellung oder
auf eingene Rechnung

gesucht.
Bewerbung mit Lichtbild
und Angabe der Gehalts-
vorstellung bitte unter
Chiffre A64003758,
Tegernseer Zeitung,
Rosenstr. 2,
83684 Tegernsee

Flexible Aushilfskräfte
(m/w/d) gesucht

für den Verkauf in unserer Filiale
in Garmisch-Partenkirchen (bis

450-€-Basis mtl. netto). Bei Interesse
bewerben Sie sich bitte telefonisch
unter +49-8821-7300517 bei unserem
Store Manager. Im Falle von schriftli-
chen Bewerbungen senden Sie bitte
nur Kopien (keine Mappen), da nach
Abschluss des Auswahlverfahrens alle
Unterlagen vernichtet werden und keine

Rücksendung erfolgt.

Takko Holding GmbH, Von-Brug-Str. 7-11,
82467 Garmisch-Partenkirchen

Suche

Allrounder bzw.
Lifthelfer (m/w/d)
als Aushilfe und Festanstellung
Stie Alm, Idealhang
Tel. 08042/507915
info@stie-alm.de
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Kreisklinik Wolfratshausen gGmbH
Personalabteilung
Moosbauerweg 5
82515 Wolfratshausen

0160 / 528 73 64

KarriereWOR

Kreisklinik
Wolfratshausen

Die Kreisklinik Wolfratshausen gGmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die IT-Abteilung
in Voll- oder Teilzeit, unbefristet.

Das erwartet Sie
• Administration und Anwendung klinischer Informations- und Anwendungs-
systeme
• Schulung und Support der Anwender (m/w/d)
• Applikationsbetreuung und -customizing
• Pflege von Benutzerzugängen und -rechten

Das bringen Sie mit
• Sie besitzen eine Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration
(m/w/d) oder eine vergleichbare IT-bezogene Ausbildung
• Alternativ Quereinstieg mit hoher IT-Affinität
• Analytisches und konzeptionelles Denken, ausgeprägte Serviceorientierung,
• Teamfähigkeit und selbstständige Arbeitsweise
• Grundsätzliche Bereitschaft zur Mitarbeit auch außerhalb üblicher Büro-
arbeitszeiten und Teilnahme an der Rufbereitschaft

Freuen Sie sich auf
• Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit im spannenden und
zukunftsorientierten Umfeld der Digitalisierung
• Flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege, flexible Arbeitszeitmodelle
und eine attraktive Vergütung
• Wir unterstützen Sie bei Ihrer fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne der Personalleiter, Herr Reichart,
per E-Mail: treichart@kreisklinik-wolfratshausen.de zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – auch online unter
www.KarriereWOR.de oder per E-Mail unter
karriere@kreisklinik-wolfratshausen.de

Die ProTecMetalltechnik GmbH ist einmittelständisches Unternehmenmit 40Mitarbeitern,
welches sich auf die Herstellung und den internationalen Vertrieb von Produkten für die
Automobilindustrie spezialisiert hat. Wir fertigen Versuchs-, Prototypenteile und Kleinse-
rien aus den verschiedensten Materialien für die Automobilhersteller und deren Zulieferer.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin
einen flexibel einsetzbaren

Mitarbeiter für unsere Abteilungen
Logistik & Montage (m/w/d) in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:
> Wareneingangskontrolle und Einlagerung der Waren
> Verbuchung der Waren in unserem ERP-System
> Kommissionierung von Kundenaufträgen (Klein- und Großteile)
> Weitere unterstützende Tätigkeiten im Lager und in der Versandabteilung
> Bestandserfassung unseres Lagers bei Inventuren
> Montagearbeiten von einfachen bis hin zu komplexen Bauteilen
gemäß technischen Zeichnungen

> Bauteilekennzeichnung mit einem Tintenstrahlgerät
> Überprüfung und Dokumentation der eigenen Arbeitsleistung in unserem ERP-System

Ihr Profil:
> Körperliche Belastbarkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
> Selbstständige, verantwortungsbewusste, systematische u. sehr sorgfältige Arbeitsweise
> Idealerweise besitzen Sie gute Deutschkenntnisse und einen Staplerschein
> Ihre hohe Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
runden Ihr Profil ab

Unser Angebot:
> Vorläufig befristete Festeinstellung mit Potenzial zur unbefristeten Einstellung
> Sehr kollegiales Umfeld mit Beachtung von persönlichen Werten und Zusammenhalt
> Interessante und abwechslungsreiche Aufgabengebiete
> Gute Chancen zur Entwicklung u. Weiterbildung in unserem stetig wachsenden Unternehmen
> Exklusive Angebote für Mitarbeiter (JobRad, Mitarbeiterrabatte, etc.)

Sie sind davon überzeugt, dieser Aufgabe gerecht zu werden und uns weiter voranzubrin-
gen? Dann freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen. Senden Sie uns Ihre aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmögli-
chen Eintrittstermins postalisch an:

ProTecMetalltechnik GmbH, z. H. HerrnMatthias Bühner, Spreestraße 19, 82538Geretsried
Alternativ selbstverständlich auch per E-Mail an m.buehner@protec-metall.com

Menschlich.
Kompetent.
Vielfältig.

Wir suchen Sie im Betrieb Gaißach als

Gruppenleiter (m/w/d)
im Arbeitsbereich Montage (in Vollzeit)

Unter diesemMotto begleitet dieOberlandWerkstättenGmbHMenschenmit
Behinderungen bei ihrer Teilhabe amArbeitsleben. Mit vier Betriebsstätten in
Gaißach, Polling, Geretsried und Miesbach sind wir in drei Landkreisen aktiv.
Als gemeinnützigesUnternehmenhabenwir es uns zurAufgabegemacht, die
in denMenschen vorhandenenPotenziale personenzentriert zu entdecken, zu
entwickelnundzu fördern.Zurzeitbeschäftigenwir rund800Mitarbeiter/-innen,
die sich auf vier Standorte verteilen.

Nähere Informationen zu Ihrem zukünftigen Aufgabengebiet,
unseren Erwartungen und Leistungen finden Sie unter

www.o-l-w.de
Anerkannte Stelle für Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst.

Für unseren ambulanten Pflegedienst
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegedienstleitung m/w/d

Wenn zu Ihrem Selbstverständnis Einfühlungsvermögen,
ganzheitliche, fördernde individuelle Pflege und verant-
wortungsbewusste Teamleitung gehören, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungs-
gerechter Vergütung und angenehmem Arbeitsklima.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen oder rufen uns an.

Seeresidenz Alte Post Betriebs GmbH
z. Hd. Herr Stefan Müller
Alter Postplatz 1, 82402 Seeshaupt
Tel.: 08801-914-0
www.seeresidenz-alte-post.de

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Klassische Finanzbuchhaltung. Prüfung und Buchung der
Belege. Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung. Verbuchung
der Zahlungsein- und -ausgänge. Mahnwesen, Erstellung der
monatlichen Meldungen (Umsatzsteuer-Voranmeldung). Vor-
bereitung des Jahresabschlusses. Erstellung der monatlichen
Lohn-/Gehaltsabrechnungen.

Was Sie mitbringen sollten:
Erfahrung mit Datev (Kanzlei-Rewe, Lohn u. Gehalt, idealerwei-
se mit DUO). Systematische, zuverlässige und selbständige
Arbeitsweise. Eigenverantwortliches arbeiten und soziale
Kompetenz. Teamfähigkeit und lernbereitschaft.

Ihre Bewerbung an:
Auto Till, Inhaber Hans Till e.K.
Ottobrunner Str. 3, 85635 Höhenkirchen
z.Hd. Herrn Till per Mail: hans.till@auto-till.de

Wir bieten Ihnen:
Vergütung nach Qualifikation und Vereinbarung. Zuschüsse
zur Altersvorsorge/vermögenswirksame Leistungen.

Finanzbuchhalterin (m/w/d)
wir suchen eine qualifizierte

Teilzeit 20 Stunden, (auch teilweise Homeoffice möglich).

Penzenstadler GmbH
Auerweg 1 · 83629 Weyarn/Großseeham

Tel. 0 80 20 / 90 80 - 112 · holzmann@penzenstadler-gmbh.de

Wir sind ein modernes Familienunternehmen im Bereich Erdbau, Abbruch und
Transporte mit Sitz südlich von München.
Zur Verstärkung unseres jungen, motivierten Teams suchen wir einen

Speditionskaufmann/-frau (m/w/d)
in Vollzeit
Ihre Aufgaben:
– Disposition eigener LKWs und Baumaschinen
– Disposition und Koordination der Subunternehmer
– Auftrags- und Preisbestätigungen an Auftraggeber und Subunternehmer

Ihr Profil:
– Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur
Speditionskaufmann/-frau
– Sie verfügen über Berufserfahrung als Fahrzeugdisponent/in
– Sie sind sicher im Umgangmit verschiedenen EDV-Programmen, einschl. MS-Office
– Erfahrungen in den Bereichen Erdbau und Entsorgung sind von Vorteil
– Außerdem verfügen Sie über Organisationstalent, sind belastbar, arbeiten
gerne im Team und behalten auch in stressigen Situationen den Überblick
– Freundlicher Umgangmit unseren Geschäftspartnern ist für Sie selbstverständlich

Wir bieten Ihnen:
Einen sicheren Arbeitsplatz, eine anspruchsvolle und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einem kollegialen Team bei einem interessanten Gehalt.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen
und arbeiten in den Bereichen Erdbau, Abbruch, Transporte,
Holzverwertung und Steinbruchbetrieb. Zur Verstärkung suchen
wir einen erfahrenen und zuverlässigen

Baggerfahrerm/w/d
bevorzugt mit Erfahrung im Abbruch auf Longfront

Wir bieten einen sicheren, abwechslungsreichen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung in
einem kollegialen Team.

Penzenstadler GmbH
Auerweg 1 • 83629 Weyarn/Großseeham

Tel. 08020/9080-0 • E-Mail: info@penzenstadler-gmbh.de

Die Klosterbrauerei Andechs ist eine der wenigen echten Klosterbrauereien und

vertreibt ihre Produkte als konzernunabhängiger Wirtschaftsbetrieb der Benediktiner-

abtei Sankt Bonifaz in München und Andechs erfolgreich in ganz Deutschland sowie

international.

Die Andechser Klosterbiere werden ausschließlich am Heiligen Berg Bayerns gebraut

und abgefüllt und stehen für die unverwechselbare Verbindung von benediktinischer

Gastfreundschaft, barocker Kultur und bayerischer Lebensart.

Zur Verstärkung unserer Werkstätten suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen

Mitarbeiter Instandhaltung Betriebstechnik (m/w/d)

Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum*r Mechatroniker*in,

Elektriker*in, Industrieelektriker*in, Industrie-/Anlagenmechaniker*in, Elektroniker*in

im Fachbereich Betriebstechnik, Gebäude-und Infrastruktur, Automatisierungstechnik,

Geräte und Systeme, Informations- und Systemtechnik oder in einem vergleichbaren

handwerklichen Beruf. Sie sind selbständiges, gewissenhaftes, zielorientiertes und

qualitätsbewusstes Arbeiten gewohnt und haben ein hohes Maß an Flexibilität und

Zuverlässigkeit.

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen, interessanten, sowie sicheren und attrak-

tiven Arbeitsplatz. Eine leistungsgerechte Bezahlung und soziale Leistungen werden

nach dem Tarif für das Braugewerbe in Bayern bezahlt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie Ihre vollständigen und aussa-

gekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

Klosterbrauerei Andechs

Personalbüro, Bergstr. 2, 82346 Andechs, oder an: bewerbung@andechs.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für unser Team!

CNC-Fräser/in (m/w/d)
in Vollzeitanstellung (40 Std.)

Ihre Aufgaben:
• Erstellen von CNC-Programmen mittels CAD/CAM
• Fertigung von Serien- und Einzelteilen auf 3- und 5-Achs-Fräsmaschinen
• Rüsten, bedienen und optimieren der genannten Bearbeitungszentren
• Überprüfung der eigenen Fertigungsergebnisse

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Zerspanungs-, Industrie oder

Werkzeugmechaniker/in sowie artverwandte Berufe
• Berufserfahrung sowie Kenntnisse mit Heidenhain-Steuerung

wünschenswert, kann auch gerne angelernt werden
• Selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• Schnelle Auffassungsgabe
• Flexibel, motiviert, zuverlässig und teamfähig

Wir sind:
Ein mittelständisches Unternehmen im Bereich Prototypenbau und
Kleinserienfertigung. Wir bieten unseren Geschäftspartnern/-innen und
Mitarbeitern/-innen seit über 30 Jahren eine Symbiose aus traditioneller
handwerklicher Fertigkeit und modernen Herstellungsverfahren.

Wir bieten Ihnen:
• Abwechslungsreiche Aufgaben mit Gestaltungsspielraum in einem agilen

Unternehmen
• Langfristige berufliche Perspektiven
• Gute Sozialleistungen und leistungsgerechte Vergütung (13. Gehalt und

VL-Sparen)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:

Musterbau Bader GmbH
zu Hd. Herrn Lorenz Bader, GF
Blauänger 6 a – D-82438 Eschenlohe
oder per Mail an l.bader@mb-bader.de
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Tel.: 08041/7940570

Wir suchen ab sofort eine/n
Floristen/in oder Floristmeister/in

undVerkäufer/in
Greilinger Weg 2 • an der B13 kurz vor Bad Tölz • 83677 Reichersbeuern • epp@blumen-cult.de
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Die Stadt Bad Tölz sucht...

...zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet

einen Facharbeiter (m/w/d) am städtischen Betriebshof
für den Bereich Verkehrstrupp

Zu Ihren Aufgaben gehört unter anderem:
●Aufstellen, Entfernen und Unterhalten von Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen
●Aufstellen und Entfernen von wegweisenden Beschilderungen (Radwege, Leitsysteme)
● Straßenmarkierungsarbeiten
●Aufstellen von Verkehrmess- und zählanlagen
● Kontrolle der Absicherung von Baustellen im öffentlichen Verkehrsraum
● In Vertretung: Betreuen der Parkscheinautomaten und Schrankenanlagen
●Aushilfsweise Langlaufloipe beschildern und mit dem Loipenspurgerät spuren
● Sonstige Betriebshofarbeiten auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten (z. B. Winter-

dienst,Veranstaltungen usw.)

Ihr Profil:
Fahrerlaubnis der Klasse B (CE ist wünschenswert), PC-Kenntnisse, Loyalität, Offenheit und
Teamfähigkeit. Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung und ggf. weitere Qua-
lifikationen oder entsprechende Berufserfahrung.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld in einem moti-
vierten und leistungsstarken Team. Die Leistungen des öffentlichen Dienstes wie Zusatzver-
sorgung für Beschäftigte, Sonderzahlung, Leistungsbezüge, 6 Wochen Urlaubsanspruch. Die
Stelle wird nach TVöD in der Entgeltgruppe 5 vergütet.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 05.12.2021
an die Stadt Bad Tölz, Personal & Organisation, Am Schloßplatz 1, 83646 Bad Tölz, gerne
auch per Mail an bewerbungen@bad-toelz.de. Telefonische Auskünfte erteilen Herr Hibler
Tel. 08041/801964 (fachlich), sowie Herr Nehm,Tel. 08041/504-350 (personalrechtlich).

Die Stadt Bad Tölz sucht...

… zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit,
befristet als Elternzeitvertretung,

einen Mitarbeiter (m/w/d) für den Gästeservice
in der Haupt- und Nebenstelle der Tourist-Information
Ihr Tätigkeitsbereich umfasst unter anderem folgende Aufgaben:
● Beratung und Information von Gästen und Einheimischen persönlich und telefonisch
● Kartenvorverkauf und die üblichen Arbeiten im Gästeservice
● Vermittlung und Buchung von Übernachtungsmöglichkeiten und Dienstleistungen
● Kommunikation mit Tölzer Leistungsträgern
● Erledigung anfallender Büro- und Verwaltungstätigkeiten
● Vertretung in der Abteilung „Touristischer Vertrieb“ im Krankheits- und Urlaubsfall

Wir suchen eine kontaktfreudige und dienstleistungsorientierte Persönlichkeit mit
guten Ortskenntnissen. Englisch in Wort und Schrift ist erforderlich. Ebenso werden
eine einschlägige Berufsausbildung und/ oder Berufserfahrung (Tourist-Information,
Reisebüro, Reiseveranstalter o. ä.) sowie die Bereitschaft zu Wochenend- und Feier-
tagsdiensten vorausgesetzt. Sollten Sie an einer Teilzeitstelle interessiert sein, bitten
wir um Mitteilung der gewünschten Arbeitsstundenzahl.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld in einem
motivierten und leistungsstarken Team. Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit
sowie Leistungen des öffentlichen Dienstes (Zusatzversorgung für Beschäftigte, Son-
derzahlung, Leistungsbezüge, 6 Wochen Urlaubsanspruch). Die Stelle wird nach TVöD
vergütet.

Ihre Unterlagen senden Sie bitte bis 05.12.2021 an die Stadt Bad Tölz, Personal & Or-
ganisation, Am Schloßplatz 1, 83646 Bad Tölz, gerne auch per Mail an personalstelle@
bad-toelz.de. Tel. Auskünfte erteilen Frau Hohenreiter 08041 7867-30 (fachlich) sowie
Herr Nehm 08041 504-350 (personalrechtlich).

Gemeinde Warngau
Die Gemeinde Warngau,

(Landkreis Miesbach, ca. 3.900 Einwohner)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachgebietsleiter/in (m/w/d)
für die Bauverwaltung

(nicht-technischer Verwaltungsdienst)

Die detaillierte Stellenausschreibung und weitere Informationen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.warngau.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Scharein unter
08021 -90 15 - 17 oder -0 gerne zur Verfügung.

Die Stadt Bad Tölz sucht...

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit 50% (19,5 Wochenstunden)

einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für die Liegenschaftsverwaltung
Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
● Datenpflege Anlagenbuchhaltung
● Erstellen von Zahlungsanordnungen und Rechnungen für Rückforderungen
●Anlegen, Führen und Archivieren von Grundstücksakten
● Erstellen von Schreiben für das Notariat und Ausschussbeschlüssen
●Allgemeine Verwaltungstätigkeiten
●Vertretungstätigkeiten
●Ansprechpartner für Digitalisierung

Idealerweise verfügen Sie über eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur VFA-K,
oder über einen erfolgreich abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang 1. Sie besitzen eine
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit und sind erfahren im Umgang mit mo-
derner Informationstechnologie (MS-Office). Sie sind außerdem zuverlässig und haben die
Fähigkeit zum eigenständigen Arbeiten.

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld in einem mo-
tivierten und leistungsstarken Team. Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit sowie
Leistungen des öffentlichen Dienstes (Zusatzversorgung für Beschäftigte, Sonderzahlung,
Leistungsbezüge, 6 Wochen Urlaubsanspruch). Die Stelle wird nach TVöD vergütet.

IhreUnterlagensendenSiebittebis10.12.2021andieStadtBadTölz,Personal&Organisation,
Am Schloßplatz 1, 83646 Bad Tölz, gerne auch per Mail an personalstelle@bad-toelz.de.
Tel. Auskünfte erteilen Frau Paech 08041 504-340 (fachlich) sowie Herr Nehm
08041 504-350 (personalrechtlich).

Die Stadt Bad Tölz sucht...

... zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, unbefristet

einen Facharbeiter (m/w/d) im Betriebshof
für den Bereich Straßenreinigung

Eine abgeschlossene mindestens dreijährige Berufsausbildung im hand-
werklichen Bereich sowie die Fahrerlaubnis der Klasse B ist Voraussetzung,
die Fahrerlaubnis der Klasse C wäre wünschenswert. Sehr gute Ortskenntnis
sind von Vorteil.Wir erwarten Sorgfalt,Verantwortungs- und Pflichtbewusst-
sein sowie körperliche Belastbarkeit.

Neben den unterschiedlichen Tätigkeiten der Straßenreinigung gehören das
saisonale Bewirtschaften der Grünflächen (mähen, säubern, pflegen, etc.),
der manuelle Räum- und Streudienst, der gelegentliche Trägerdienst am
städtischen Friedhof, das gelegentliche Entleeren der Abfalleimer und die
Beseitigung div. Verunreinigungen zu Ihren Aufgaben.

Wir bieten die umfangreichen Leistungen des öffentlichen Dienstes (Zusatz-
versorgung für Beschäftigte, Sonderzahlung, Leistungsbezüge, 6 Wochen
Urlaubsanspruch, Fortbildungsmöglichkeiten) sowie spezielle Sonderrege-
lungen der Stadt Bad Tölz.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 12.12.2021 an die Stadt Bad Tölz, Personal & Organisation, Am
Schloßplatz 1, 83646 Bad Tölz, gerne auch per Mail an bewerbungen@
bad-toelz.de. Telefonische Auskünfte erteilen Herr Nitsch Tel. 08041 801966
(fachlich) sowie Herr Nehm, Tel. 08041 504-350 (personalrechtlich).

Gemeinde Warngau
Die Gemeinde Warngau,

(Landkreis Miesbach, ca. 3.900 Einwohner)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für das Sekretariat/Vorzimmer

des Bürgermeisters der Gemeinde Warngau

Die detaillierte Stellenausschreibung und weitere Informationen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.warngau.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Fürst unter
08021 -90 15-0 gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Münsing sucht zum 01.09.2022 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)

im Ausbildungsberuf
Verwaltungsfachangestellte/r

Fachrichtung Allgemeine Innere Verwaltung des Freistaates Bayern
und der Kommunalverwaltung

Bewerbungen an: Gemeinde Münsing, z.Hd. Herr Kühn,
Weipertshausener Straße 5, 82541 Münsing, Tel. 08177 /9301-11

RegierungvonOberbayern

Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit und
möchten sich in einer modernen und leistungsfähigen Behörde
weiterentwickeln?

Zur Verstärkung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gesundheits- und
(Kinder-)Krankenpfleger (m/w/d)
oder Pflegefachmänner bzw.
Pflegefachfrauen (m/w/d)

für das staatliche Gesundheitsamt am
Landratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.12.2021!

Weitere Informationen sowie die Adresse für Ihre Bewerbung
finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes Bad Tölz-
Wolfratshausen unter www.lra-toelz.de.

Zertifikat seit 2009

audit berufundfamilie

Ausbildung für den Einstieg in der dritten Qualifikationsebene der

Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt

nichttechnischer Verwaltungsdienst (Ausbildung und spätere

Anstellung im Beamtenverhältnis; früherer„gehobener Dienst“).

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (mit den letzten beiden

Schulzeugnissen sowie dem Zeugnis des LPA-Auswahlverfahrens)

senden Sie bitte bis zum 15.01.2022 an die in der Ausschreibung

genannten Kontaktmöglichkeiten.

Nähere Informationen und die detaillierte Ausschreibung

finden Sie unter:

https://landkreis-miesbach.de/Karriere

Studium zumDiplom-
Verwaltungswirt (FH) (m/w/d)
beim LandratsamtMiesbach ab dem 1. Oktober 2022 Landkreis

Miesbach

RegierungvonOberbayern

Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit und
möchten sich in einer modernen und leistungsfähigen Behörde
weiterentwickeln?

Zur Verstärkung des Gesundheitsamtes am Landratsamt Weilheim-
Schongau suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Unterstützungskräfte (m/w/d)
im Hygienekontrolldienst

sowie

Unterstützungskräfte (m/w/d)
im Bereich der Gesundheitsverwaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 10.12.2021!

Weitere Informationen zu den Aufgabenbereichen und dem
Anforderungsprofil sowie die Adresse für Ihre Bewerbung finden
Sie auf der Homepage des Landratsamtes Weilheim-Schongau
unter www.weilheim-schongau.de.

Zertifikat seit 2009

audit berufundfamilie

Der Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m /w /d)
für den Bereich „Pfleg- und Vormundschaften“
Aufgabenbereich:

• Vertretung von Minderjährigen als Pfleger/Vormund eigenverantwortlich in
Angelegenheiten der Personen- und Vermögenssorge

• Spezielle Vertretung von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen als Pfleger/
Vormund im Asyl- und Ausländerrecht und der Entwicklung von Lebensperspektiven

• Regelmäßiger persönlicher Kontakt mit dem Minderjährigen

• Förderung und Sicherung von Pflege und Erziehung des Minderjährigen

• Abklärung Notwendigkeit und Sicherstellung der Pfleg- oder Vormundschaft

• Beratung und Unterstützung von Pflegern und Vormündern

Wir erwarten:

• Befähigung für die Laufbahn der dritten Qualifikationsebene (ehemals gehobener
nichttechnischer Dienst der Allgemeinen Inneren Verwaltung), die erfolgreiche
Teilnahme am Beschäftigtenlehrgang II (ehemals Angestelltenlehrgang II) oder
ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit (Diplom/Bachelor) oder eine
vergleichbare Qualifikation

Weitere Informationen und eine detaillierte Ausschreibung finden Sie unter:
www.lra-toelz.de/stellenangebote

Die Gemeinde Gaißach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für das Kinderhaus St. Michael

in Teilzeit als Elternzeitvertretung, an 5 Tagen.
Vergütungen und Sozialleistungen nach TVöD

Schriftliche Bewerbungen werden erbeten an die
Gemeinde Gaißach, z.Hd. 1 Bürgermeister Fadinger
Bahnhofstraße 8, 83674 Gaißach

1 Erzieherin (m/w/d) oder

1 Heilerziehungspflegerin (m/w/d) oder

1 Kinderpfleger/in (m/w/d)

Die Gemeinde Eurasburg, Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen, sucht zur Verstärkung ihres
Teams der KiTa Eurasburg „„Hand in Hand“

ab sofort bzw. zum nächsten Kindergartenjahr 2022/23
eine/n freundliche/n aufgeschlossene/n

Kinderpfleger/in (m/w/d)
für eine Kindergartengruppe

in Teilzeit (ca. 30 Wochenstunden), Vollzeit ist nicht
grundsätzlich ausgeschlossen.

Sie passen zu uns, wenn Sie:
• Freude an der Arbeit mit Kindern haben,
• einen liebevollen und respektvollen Umgang mit Kindern,
Eltern und Kolleginnen für selbstverständlich halten,

• bereit sind, sich mit unserem pädagogischen Konzept
(siehe Homepage) zu identifizieren und es in der täglichen
Arbeit umsetzen.

Wir bieten:
• ein offenes, motiviertes Team, eine angenehme Atmo-
sphäre und einen gut ausgestatteten Arbeitsplatz,

• eine sichere Arbeitsstelle mit der Möglichkeit zur regelmäßi-
gen, kostenfreien Fortbildung,

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag,
• Bezahlung nach dem TVöD.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Kindertagesstätte
„,Hand in Hand“ oder geben Sie persönlich bei uns ab. Für wei-
tere Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen gerne unsere KiTa-
Leitung, Frau Leidl zur Verfügung. Ahornweg 12, 82547 Eurasburg,
Tel.: 08179/ 1670, E-Mail: kindergarten@eurasburg.de

Bocksleiten 4 • 83646 Wackersberg
Telefon 0 80 41/79 94 50 • thomashoelzl@t-online.de

Wir suchen zum baldigen Eintritt (m/w/d):

• Mobilbaggerfahrer
• Landschaftsbauvorarbeiter
• Landschaftsbaufacharbeiter

• Tiefbaufacharbeiter
• Bauingenieur/Techniker (f. Abrechnung/Bauleitung)

– Vorstellung bitte nach telefonischer Vereinbarung –
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Wiesseer Str. 118 | 83707 Bad Wiessee | Tel. 08022/82018
www.autohaus-schlosser.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

GmbH

Bürofachangestellte/n
Vollzeit

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung,
gerne auch per E-Mail: info@autohaus-schlosser.com
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bestens. Auch wenn man die
Zuladung von (eher beschei-
denen) 478 Kilogramm ziem-

lich ausschöpft, leistet sich
der Caddy keinen Leistungs-
abfall. Spritsparend segelt

der VW, wenn man den Fuß
vom Pedal nimmt. Wann dies
sinnvoll ist, zeigt die Anzeige
„Fuß vom Gas!“ im Cockpit.
Fahren lässt sich der Caddy
fast wie ein Golf, auf dessen
MQB-Plattform er aufgebaut
ist. Die Karosserieform moti-
viert aber eher zur gemütli-
chen Fahrweise, obwohl der
VW nie zum Wanken neigte.
Nur zur Vollständigkeit: Die
Höchstgeschwindigkeit ist
mit 186 km/h angegeben.
Dank variabler Sitzkonstel-
lation lässt sich der Caddy
mit so ziemlich allem bela-
den, das nicht länger als 178
Zentimeter ist. Das maximale
Gepäckraumvolumen ist mit
2556 Litern angegeben. Weil
die Karosserie des Schiebetü-
ren-Kastenwagens übersicht-
lich ist und weil diverse ent-
sprechende Assistenzsysteme
an Bord sind, ist er gut zu ran-
gieren, die 11,4 MeterWende-
kreis sind schnell vergessen.
Kritik: Die Hinterbänkler ha-
ben mehr als ausreichend
Platz, frische Luft ist dagegen

Mangelware, weil sich die
Fenster nur ausklappen, aber
nicht öffnen lassen. Die Be-
dienung von Navi und Klima-
tisierung während der Fahrt
ist wegen der sehr empfind-
lichen Bedienfelder auf dem
10-Zoll-Touchscreen reich-
lich umständlich und führt
schnell zu Fehleingaben – ein
unnötiger Risikofaktor.
Kosten: Als Verbrauch ermit-
telten wir rund 5,5 Liter Die-
sel auf 100 Kilometer. Tief in
die Tasche langen muss man
bei der Anschaffung: Basis-
preis für den VW Caddy 2.0
TDI sind 35 878,50 Euro, mit
Sonderausstattungen addier-
te sich der Preis unseres Test-
wagens auf 44 855,86 Euro.
Fazit: Auch der neue VW Cad-
dy ist ein praktischer Hoch-
dach-Kombi, der als Lastesel
eingesetzt werden kann. Da-
rüber hinaus ist er aber auch
aufgrund seiner üppigen
(aber nicht ganz billigen) Aus-
stattung ein feines Fahrzeug
für alle Alltagserfordernisse.

VOLKER PFAU

Werkstatt zurückgreifen.
Am häufigsten werden Rei-
fenwechsel (62 Prozent), Poli-
turen (42,2 Prozent), Batterie-
wechsel (41,8 Prozent), Relais-
und Sicherungen-Wechsel
(30,5 Prozent) und Ölwechsel
(34,6 Prozent) in Eigenregie
durchgeführt.
Hauptgrund (62,1 Prozent)
für das Schrauben am Auto
ist das Sparpotenzial, 45,4
Prozent der Befragten wollen
sich den Weg zur Werkstatt
sparen und bei 38 Prozent

steht der Spaß-Faktor im Vor-
dergrund. Männer legen mit
52,6 Prozent deutlich häufi-
ger als Frauen (23,9 Prozent)
Hand am Auto an.
15,7 Prozent der Bastler ver-
trauen bei Umbauten und Re-
paraturen dem eigenen Fach-
wissen, 31,5 Prozent fragen
Freunde und Familienmit-
glieder um Rat; 29,7 Prozent
nutzen Infos aus dem Fach-
handel und der Werkstatt.
26,2 Prozent bilden sich mit
Tutorials im Internet. EM/SP-X

Unfall zu sprechen (Az. 2 O
285/18). Neben dem dubiosen
Unfallhergang (Streifschaden
auf der gesamten Länge beim
Überholen) genügten dem
Gericht für dieses Urteil ein
bereits vorhandener Vorscha-
den sowie der Tatsache, dass
die Beteiligten bereits mehr-
fach in Unfälle verwickelt wa-
ren. VP

Stoßdämpfer abgesessene Sit-
ze, ein abgegriffenes Lenkrad
und verschlissene Kunststoff-
teile lassen auf ein höheres
Alter schließen. Danach alle
Unterlagen (Inspektionsheft,
TÜV-Berichte, Reparaturrech-
nungen und Ölwechsel-Auf-
kleber) genau prüfen.
Fachwerkstätten können
meist Fehler- und Wartungs-
intervall-Speicher auslesen.
Die Infos daraus sollte man

dann mit
dem angege-
benen Kilo-
meterstand
vergleichen.
Gibt’s Unre-
gelmäßig-
keiten, die
Finger weg-
lassen! MID

Vor allem im Stadtverkehr
spielen Elektroautos ihre Vor-
teile aus. Emmissions- und
nahezu geräuschfrei kurvt
man mit gutem Gewissen
durch die Stadt. Die Reich-
weite nimmt innerorts eher
langsam ab, aber mit einigen
Tipps, die der ADAC zusam-
mengestellt hat, kommt man
noch etliche Zusatz-Kilome-
ter weiter.
Fahrweise: Vorausschauend
und mit Abstand fahren so-
wie sanftes Beschleunigen
schonen die Batterie und sen-
ken den Verbrauch.
Rekuperation: Bremsen
bringt Energie. Der Motor
wird beim Bremsen zum Ge-
nerator und speist die Batte-
rie. Verfügt der Wagen über
das sogenannte One-Pedal-
Driving, kannmanunterwegs
sein, fastohnedasBremspedal
zu betätigen. Diese Fahrweise

Akku von 45 kWh, für etwa
4500 Euro mehr gibt es einen
mit 58 kWh.
Dynamischer geht es bei den
e-Boost-Modellen zu, die 231
PS entwickeln. Mit 58-kWh-
Batterie beschleunigt der
Born auf Tempo 100 in nur
6,6 Sekunden bei einer Reich-
weite von 424 Kilometern.
Mit 77-kWh-Batterie liegt
die Reichweite bei 540 Kilo-
metern. Verbaut ist der Syn-

chronmotor oberhalb der
Hinterachse, der Batteriepack
mittig zwischen den Achsen.
Das ergibt einen sehr niedri-
gen Schwerpunkt.
Bei einer ersten Testfahrt mit
der Topversion herrscht eitel
Sonnenschein. Pfeilschnell
kommt der Born mit dem
Ein-Gang-Getriebe in Fahrt.
Beruhigend ist die Souveräni-
tät des Spaniers bei schnellen
Überholvorgängen.Mankann

zwischen fünf verschiedenen
Fahrmodi wählen, vom Ver-
brauchverringerndenunddie
Reichweite erhöhenden „Ran-
ge“ bis hin zu „Cupra“ mit ex-
zellenter Fahrdynamik. Dass
die Höchstgeschwindigkeit
bei allen Modellen elektro-
nisch auf 160 km/h begrenzt
ist, dämpft den Fahrspaß nur
vorübergehend.
Natürlich sind beim E-Motor
die Ladezeiten das Thema.

Nur sieben Minuten braucht
der Born an einer 170-kW-
Schnellladestation, um zu-
sätzlich 100 Kilometer zu
ergattern. Beim Ladezustand
von nur fünf Prozent steigt
die Kapazität der Batterie in
35 Minuten Ladezeit auf 80
Prozent. Kurz vor dem end-
gültigen Exitus werden üb-
rigens heftige Warnsignale
ausgesendet, wissen Cupra-
Insider. KLAUS ACKERMANN

Volumenmodell mit einem Hauch von Luxus
Der VW Caddy überzeugt dank vieler praktischer Eigenschaften im Alltagstest

Wer in einen Hochdach-Kom-
bi steigt, tut dies vor allemaus
praktischen Gründen. Diese
Autos haben viel Platz, sind
variabel und kosten meist
nicht übermäßig viel. Dafür
sind sie nach wie vor mit dem
Image des Handwerkerautos
behaftet. Ob dies auch für den
kürzlich überarbeiteten VW
Caddy zutrifft, klärten wir im
ausgiebigen Alltagstest.
Lob: Das Cockpit ist nicht zu-
letzt dank des volldigitalen
Kombiinstruments längst auf
Pkw-Niveau angekommen.
Die Bedienung ist problem-
los, die Kopffreiheit schier
grenzenlos. Dank serienmä-
ßigem Panoramadach ist der
Himmel ganz nah.
Luft nach oben hat auch der
122 PS starke Dieselmotor. Er
erwies sich als nicht beson-
ders temperamentvoll, erle-
digte aber die Transportauf-
gaben dank eines maximalen
Drehmoments von 320 Nm,
das bereits ab 1600 U/min
anlag, stets souverän. Die Sie-
ben-Stufen-Automatik passte

Deutsche Autobesitzer wer-
keln gern am eigenen Auto.
Das geht aus einer Umfrage
im Auftrag von mobile.de her-
vor. 38,4 Prozent haben ei-
genständig Reparaturen oder
Umbauten am Fahrzeug vor-
genommen. Fast 70 Prozent
(68,2 Prozent) sind mit ihrer
Arbeit zufrieden; 12,4 Prozent
schätzen ihr Tun zwar als er-
folgreich ein, mussten aber
nachbessern. 6,7 Prozent wol-
len beim nächsten Mal lieber
wieder auf die Dienste einer

86 Prozent der Deutschen befürworten, dass die Fahr-
eignung regelmäßig geprüft wird. Dies ergab eine Um-
frage im Auftrag des Internetportals AutoScout24. Elf
Prozent waren dagegen, der Rest war unentschieden. Bei
Autofahrern unter 40 Jahren befürworteten 94 Prozent
einen regelmäßigen Check. 23 Prozent meinen, dass ab
dem 70. Lebensjahr geprüft werden sollte.

Zahl der Woche

Schrauben, schmieren, sparen: Do-it-Yourself am eigenen Auto wird immer beliebter

Hat eine Versicherung Zwei-
fel an den Angaben zu einem
Unfall, reichen möglicher-
weise auch mehrere Indizien
aus, um den Vorwurf eines
Versicherungsbetrugs zu be-
stätigen. Dem Landgericht
Offenburg genügte „ein für
das praktische Leben brauch-
barer Grund von Gewissheit“,
um von einem fingierten

Beim Gebrauchtwagenver-
kauf hebt ein niedriger Kilo-
meterstand den Preis enorm.
Kein Wunder, dass da gerne
getrickst wird, zumal die ent-
sprechenden Werkzeuge pro-
blemlos zu beschaffen sind.
Wenn abgezockte Profis am
Werk waren, erkennen das
oft nicht einmal Fachleute.
Aber es gibt weitere Indizien,
mit denen man das Alter des
Wagens einschätzen kann.
Dazu ge-
hören der
Allgemein-
zustand des
Wagens au-
ßen und in-
nen. Kratzer,
ausgebleich-
ter Lack,
ausgeleierte

sollte man aber unbedingt an
einer sicheren Stelle üben,
denn in der stärksten Stufe
verzögert das Auto ziemlich
abrupt.
Segeln: Wo immer es mög-
lich ist, sollte man das Au-
to frei rollen lassen, um die
Schwungenergie optimal aus-
zunutzen.
Elektrische Verbraucher: Be-
wusstes Einsetzen von Hei-
zung und Klimaanlage oder
rechtzeitiges Ausschalten
reduziert den Verbrauch. Im
Sinne der Sicherheit sollte
man aber nie auf freie Sicht
und persönliche Wohlfühlat-
mosphäre verzichten.
Zuladung:UnnötigesGewicht
im Kofferraum oder auf dem
Dach kostet Reichweite.
Reifendruck: Zur Verbrauchs-
optimierung kann dieser um
0,2 bar über der Hersteller-
empfehlung liegen. VP

Betrug der Versicherung

Ist der Tacho manipuliert?

Sparen mit dem E-Auto

Die neue Lust am Selbermachen

Im gutbürgerlichen Ange-
bot der VW-Familie ist er
ein Exot. Der Spanier Cupra
Born, dessen Beiname ei-
nem Stadtteil von Barcelona
entlehnt wurde, setzt in der
Elektrifizierungskampagne
der Wolfsburger eine neu-
erliche Pointe. Leistung ist
das Zauberwort, mit Nach-
haltigkeit einhergehend. Ob
mit dem Born in PS-starker
e-Boost-Version auch eine
größere Reichweite möglich
ist, hängt natürlich von der
persönlichen Fahrweise ab.
Nicht nur im dynamischer
wirkenden Äußeren unter-
scheidet sich der Born vom
kompakten, ebenfalls voll-
elektrisch bewegten VW ID.3,
auch in Sachen Sportlichkeit
hat er zugelegt, Kennzeichen
des Seat-Ablegers Cupra. Die
Frontpartie mit abgeflachter
Motorhaube,reizvollemLicht-
design und eher gezähmtem
Haifischmaul gefällt ebenso
wie die schnittige Linienfüh-
rung und das Coupé-förmig
abfallende Dach. Innen fühlt
man sich bei gutem Gewissen
auf Anhiebwohl. Gibt es doch
Sportschalensitze mit Fasern
aus recycelter Meeresplastik.
Angeboten wird der Cupra
Born in drei Leistungsversio-
nen und drei verschiedenen
Akkugrößen. Mit 150 PS und
204 PS erreicht der E-Flitzer
ein maximales Drehmoment
von je 310 Nm. Die Reichwei-
ten nach WLTP sind hier 349
und 424 Kilometer. Die Basi-
sversion für 32 700 Euro (oh-
ne Umweltprämie) hat einen

Elektrisierender Spanier mit Temperament: Die Seat-Sport-Tochter Cupra präsentiert mit dem vollelektrischen Born einen sprint-

starken Kompaktwagen mit bis zu 540 Kilometern Reichweite. FOTO: CUPRA

Sparen mit Do-it-Yourself: Viele Deutsche legen aus Kosten- und

Zeitgründen selbst Hand ans eigene Auto. FOTO: SP-X

Strom sparen im Stadtverkehr: Mit einigen Tipps lässt sich die

Reichweite innerorts deutlich erhöhen. FOTO: ADAC/NISSAN

Emotion statt Emissionen
Erste Eindrücke vom vollelektrischen Cupra Born

Tachometer: Stimmt die Kilo-

meterleistung? FOTO: OLIVER BERG/DPA

Kann ordentlich einpacken: Der VW Caddy schluckt dank seines

flexiblen Laderaums bis zu 2556 Liter Ladung. FOTO: VOLKSWAGEN
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So bleiben Autobatterien fit, Teil 1
ANZEIGE

Die Autobatterie kann in der Werkstatt einfach auf

Speicherkapazität, Ladezustand und die Kaltstrom-

fähigkeit geprüft werden. Foto: ProMotor/T.Volz

Die Kfz-Innung München-Oberbayern informiert

Batterien bleiben Sorgenkinder – besonders
im Winter. Mit 46,3 Prozent war der frühe
Akku-Tod 2020 erneut Pannenursache Num-
mer eins. Das entspricht sogar einem Plus zum
Vorjahr von knapp elf Prozent. Kein Wunder:
Viele Starterbatterien haben während des wo-
chenlangen Stehens in der Corona-Pandemie
ihre Spannung verloren.
Die ADAC-Pannenstatistik zeigt auch, dass

die Zwölf-Volt-Starterbatterien von Elektro-
autos mit einem Anteil von 54 Prozent das
schlechte Ergebnis der Benziner und Diesel
noch toppen. Laut ADAC hat sich hier bei eini-
gen Herstellern undModellen das Batteriema-
nagement noch nicht bewährt. Zum Teil wird
mit Softwareupdates gegengesteuert, andere
Hersteller schreiben einen Tausch der Starter-
batterie nach drei Jahren vor.
An der Technik können Autofahrer nichts

ändern, einige Pannenursachen aber schon
beeinflussen. Tipps für ein langes Leben der
Starter-Batterien von Verbrenner- und E-Fahr-
zeugen – hier Teil 1.
Akku zwischen den Kontaktflächen

säubern: Salz, Schmutz und eine weiße
Schicht haben sich an Polen und Kabelklem-
men festgesetzt. Weil die Schmutz- und Oxid-
schichten Kriechströme verursachen können,
müssen sie weg. Polfett danach schützt vor
Korrosion.
Batterie checken, wenn nötig tauschen:

Den Test erledigt am besten die Werkstatt,
und zwar vor dem Start in die kalte Saison.Mit
speziellenMessgeräten werden Speicherkapa-

Kfz-Innung
München-Oberbayern
Gärtnerstraße 90
80992 München
Telefon 089/14362-0
info@kfz-innung.de
www.kfz-innung.de

zität, Ladezustand und die Kaltstromfähigkeit
geprüft. Auch der Blick auf das Alter lohnt
sich. Hat der Akku schon fünf bis sechs Jahre
Strom geliefert, kann seine Kraft nachlassen.
Zeit für den Tausch bei den Profis, die nicht
nur die passende Austauschbatterie kennen,
sondern auch den Einbau perfekt erledigen.
Oftmals müssen nach dem Einbau Daten wie
die für Fensterheber neu aufgespielt oder an-
gelernt, Radio und andere Multimediageräte
neu codiert werden. PRO MOTOR

Fertig! Ihre Anzeigemit Foto erscheint
im Kfz-Markt vonMünchner Merkur und tz.

Wie kommt das Foto
vonmeinem Auto
in die Anzeige?

Buchen Sie Ihre Anzeige
unter Tel. 089 / 5306-222.
Wir erklären Ihnen,
wie Ihr Foto zu uns kommt.

Entweder... Über unser Onlineportal
www.merkurtz.de
oder per E-Mail:
kundenservice@merkur.de

...oder... Kommen Sie
persönlich in
eine unserer
Geschäftsstellen

...oder...

Fragen?
089 / 5 306222

AUDI

A4 AVANT

Audi S4 2001 Kombi Quattro -wie
neu-, meine Gesundheit erfordert
leider die Trennung. Weitere Infos
unter mike.laue@t-online.de

AUDI

Q3

Audi Q3, Aut., Benzin, 150 PS, EZ
07/2020, silber-met., 14� km, Digi-
talradio, 6 Lautsprecher, AHK, SHZ,
Ambiente-Lichtpaket, Spurhalteas-
sistent, Einparkhilfe Plus, 2ter Rad-
satz mögl., Werksgarantie bis
9.7.2025, von WA, VB 32.900,-
!08421/2729

BMW

ALLGEMEIN

BMW 325 d Touring, 145 kW, EZ 04/
07, Metallic, 300t km, 4949 EUR (VB),,
2.Hd, HU 05/22, Volled.schwarz, AHK
elektr., 6-Zyl., 6-Gang, Klima, Navi
Business, CD, Xenon, SHZ, WFS, PDC,
Freisprech, Servo, Temp, Komfortsit-
ze mit Memory, Scheckheft, LM R17
225/45, 8-fach, uvm, NR, kein Unfall
bekannt, 0173/3677750

ID 86D3FEA

BMW

1ER-BENZIN

BMW 118 i, 5-türig, weiß, EZ
19.01.2018, 13� km, Vollausst., Le-
der. Autom., WR auf Alu, 1 J. §, VB
19.300,- �! 0179/6613657

BMW

2ER-BENZIN

BMW 218i Active Tourer Automa-
tik EZ: 09/19, 4.000 km, Panorama
Glasdach elektr. Parkassistent,
DAB-Tuner. Viele Extras. Preis: VB
25.500 �,! 089/528611

BMW

5ER-BENZIN

BMW 520i, Bj. 04/14, § 05/23, fast
neuwert., 8 fach ber., dunkelblau-
met., nur 19.600 km, 27.500,- �, !
08131/907980

BMW

Z1 / Z3 / Z4 / Z8

Z3/2800 ccm, Bj. 07/99, 64´km,
PS/KW 193/142, §/AU 08/2022,
schwarz-met., 1.Hd., unfallfr.,
Klima, RC, 8-f. ber., � 19.900,-
Fa. ! 08157/7250

CHEVROLET

ALLGEMEIN

Chevrolet Epica 2,0 CD, Bj. 07, Aut.
wie neu, 1. Hd., nur 15´km, Voll-
ausst., z. B. GSD, Leder, met., 8-f.-ber.,
Scheckh. � 10.980,-! 08024/2850

CITROËN

Zeigen Siewas Sie zu bietenhaben!
Fotos sagen mehr aus.
Auch beim Fahrzeugverkauf.
Inserieren Sie al-so gleich online.
www.merkurtz.autoanzeigen.de

CUPRA

-,
in München West:

- Garantiearbeiten
- Inspektionen
- Unfallinstandsetzung

z.B.: Fahrzeugvermessung ab 39 EUR

.

Bodenseestr. 277, 81249 München West
JTel. 089/89 70 41-55 www.Spratter.de

DACIA

DaciaLogan1.4LKWKasten,55kW,
EZ 11/10, 129.000 km,Benzin, Klima,
Radio CD, HU 09/23 VB 2700, 08133/
2703 ID8278B07

FIAT

ALLGEMEIN

Fließsatzanzeigen mit Bild. Autos
sind Emotionen und dazu braucht
es Bilder. Wir bieten Ihnen diese
Möglichkeit!
www.merkurtz.autoanzeigen.de

FIAT

PUNTO

Punto 1,3, 44 kW, 152� km, Bj.
11/06, 1. Hd., unf-fr., § neu, 3-trg.,
Stoßdämper u. Bremsbacken hi.
neu, 1.670,- �! 0152/21525638

FORD

ALLGEMEIN

Tourneo Courier D, EZ 12/17, 75
PS, § neu, 115� km, AHK, Ganzj.-Rei-
fen neu, unf-fr, SH-gepfl. GW, 1.Hd.
VB 11.000,- �.! 0151/21731672

FORD

KA

FordKa+ 1.2, Ti-VCT, EZ 12/2017, NR,
86 PS, top Zust., scheckheftgepflegt,
8-fach bereift, HU 2/2023, VB 8200,- ,
08025-1350 ID 849ED99

FORD

FIESTA

Ford Fiesta, 25� km, blau, Benzin,
Bj. 2013, 2-trg., 60 PS, wie neu,
unf-fr., GW, NR, SH gepfl., SD, §
3/22, 5.300,- �! 089/344263

HONDA

Honda Civic 1.0 i-VTEC Executive

Premium, 126 PS, Autom., EZ
12/2018, 47´km, TÜV 11/2023, rot,
1. Hd., NR, Vollleder schwarz, SHZ
vo. + hi., Panorama-SD, Honda
Connect mit Garmin Navi, Lkas,
ABS mit EBD, CTM, HSS, i-ACC, ESP,
Isofix, RDM, VSA uvm., WR, Garan-
tie b. 12/23 (1x KD frei), 17.900,- �.
! 0177/2165927

�LPG� Honda HRV, Rarität,
Youngtimer, EZ ´99, § neu, WR/SR
neu, 4x4, rot, Hubdach, AHK, top
Zustand, grundsaniert, VB 3.500,-
�.! 0172/8579883 München

LAND ROVER

Defender TD5, Bj. 99, HU 11/22,
122 PS, Seilwinde, Dachtr., Sport-
lenkrad, Austauschmotor, 120� km,
VB 13.900,- �! 0176/65108309

MAZDA

DIESEL

Mazda 6 Sport Kombi Top 2,2 CD
DPF, Bj. 2009, neuer Motor m. Par-
tikelfilter, n. Bremsen, KD, 8 fach
bereift, Scheckh., Gge. usw.
(Rep.Kosten:über 13� �) Voll-
ausst.für � 9950,- Tel.: 08024/2850

MERCEDES

ALLGEMEIN

Leichte Entscheidung. Bildanzei-
gen garantieren einen schnelleren
Verkauf! Buchen Sie deshalb heute
noch Ihre eigene Anzeige und über-
zeugen Sie sich selbst.
www.merkurtz.autoanzeigen.de

MERCEDES

A140 – A210

A 150, EZ 6/05, 132 Tkm, § 5/23,
d`rot, 5-trg., Klima, Pan.-Dach, Alu,
alle KD bei MB, u´frei, Zust. 1 A,
1. Hd., 3.500,- �.! 0157/88292373

A 160 Elegance, lange Version,
Mod. 04, 102 PS, § neu, 142 Tkm, 2.
Hd., Leder rot, extravagante Rück-
sitze, integrierte Kindersitze, Klima,
R/CD, SHZ, SH-lückenlos, alles
funktioniert bestens, fähr super,
VB 2.350,- �.!0176/70568391

Mercedes A 150, EZ 09/07, 79´km,
KD, Klima, Navi, § 09/22, gepfl., sil-
ber, VB 6.300,- �, mögl. Tausch auf
Minivan.! 089/8574830

MERCEDES

B-KLASSE

Mercedes B-Klasse, 200 CDI, Bj.
2007, Autom. Insp. neu, 65´km, §
07/22, WR+SR neu auf Alu, viele Ex-
tras, VB 5.200,- �,! 08193/5503

MERCEDES

C 180

C180 Compressor, 115 kW,
schwarz, EZ: 08/12, 110� km, § neu,
6-G., Klima, Navi, Sitzhzg., AHK,
PDS, 8-fach Alu, 9.900,- �
!0172/8982853

MERCEDES

C 320/C 350/C 32/C 55

Mercedes C400 4matic Exclusiv, EZ
9/2015, 60´km, silbermet., Leder,
SHD, St.-hzg., Head-up D., v. Extras,
VB 31.900,- �,! 0172/9882244

Mercedes C400 4matic Exclusiv, EZ
9/2015, 60´km, silbermet., Leder,
SHD, St.-hzg., Head-up D., v. Extras,
VB 31.900,- �,! 0172/9882244

MERCEDES

E 200 – E 280

E200, Bj. 9/06, Kompressor, Aut.,
Ticktronic,schw.-met., org. 159� km,
sh., viele Extras, TÜV/ASU 2023,
195 PS, 5.300,-,!0177/2756911

MERCEDES

E 300 D – 400 D

E350, Caprio, schw., Diesel, Bj.
2010, 2. Hd., 120� km, § neu, u.-frei,
GW, Voll-Led. (hell-braun), 18.500,-,
Nähers unter!0171/8132496

MERCEDES

E 200T – 55T

E 400 D Kombi 4matic, top Zust.,
2. Hd., EZ 3/19, 26´km, gro. Insp.
neu bei DB, Garant. b. 10/22, v. Ex-
tras, VB 46.900,- �, 0157/86041719

MERCEDES

M-KLASSE

MB ML 320 CDI - Diesel - Bj. 2006 -
Km 154.000, §5/23 , Autom. div.
Zub.: NAVI 1. Hd. Bestzust. v. Privat
VB 11.000,- �! 089/8504556

NISSAN

DIESEL

Nissan Qashqai + 2, 2 l, 110 kW,
weiß, Bj. 2009, 227.200 km, §
09/22, 7 Sitzer, Panoramadach,
WR, 5.900,- VB.! 0173/4195450

OPEL

ASTRA

Opel Astra 1,6i Kombi, 2003, 74
kW, 118´km, TÜV neu, silber, Kli-
ma, Extras, 5 türig, LM-Felgen,
1300,- �! 0176/96292642

Opel Astra Caravan EZ 06/09 § 12/
22, 1. Hd., 180´km, Alu m. neuen
WR + SR, Klima, etc., Top Zustand
� 3.600,-! 0152/08810796

OPEL

CORSA

Corsa B, 117� km, TÜV 11/21, 150,-
�,!0177/7296496

PEUGEOT

ALLGEMEIN

Peugeot Cabrio Hardtop, 1 1/2
Jahre §, 135´km, guter Zustand,
günstig zu verkaufen.
!0176/42913749

RENAULT

CLIO

Clio, Bj. 99, 194� km, TÜV 05/23,
rot, 8 fach ber., altersgemäßer gu-
ter Zustand, wird noch täglich ge-
fahren, 850,- �.! 01577/6031531

RENAULT

MÉGANE

Megane Grandtour TCe 130 Dyn.
EZ 9/2010, silbermet., Stoff, RS,
eFH, RC/RD, eAsp., HU nein!, 2. Hd.,
SR Alu + WR, ca. 53190 km, Ein-
parkhilfe hi., Tempomat, ZVFu., NR,
BC, DR, VB,! 0176-29762389

SEAT

über 20 Arona Jungwagen am Hof, z.B.:
Arona FR 81 kW (110PS) DSG, Aut.
EZ 06/21, 3.590 km, LED-SW,
gr. NAVI, Kamera, Sitzh. Regens.
GA bis 2026 22.490 EUR

.

Service

Bodenseestr. 277, 81249 München West
JTel. 089/89 70 41-55 www.Spratter.de

über 40 SEAT Jungwagen am Hof,
z.B.: SEAT Leon 1.5 eTSI Sports Tourer
110 kW(150PS) EZ 10/21, 1220 km, DSG
18 Zoll ALU, AHK, ACC, Winter-Paket

28.990 EUR

.

Service

Bodenseestr. 277, 81249 München West
JTel. 089/89 70 41-55 www.Spratter.de

So werden Autos verkauft!
4-zeilige Anzeige mit Bild für
nur € 25,50. Jetzt buchen unter
www.merkurtz.autoanzeigen.de

SMART

MC01, 4two Coupé, 45 kW, EZ:
9/04, Motor generalüberh. 13� km,
halbautom., § Neu, Aluräder,
2.150,- �,! 0151/41295777

SMART

DIESEL

Smart Coupe Fortwo, Autm., 57�
km, § 7/23, SW auf Felgen, 4.500,-�.
!089/32450230!0171/6169310

SUZUKI

Suche Suzuki Vitara, 3 trg., Diesel
m. Allrad, bis Bj. 2014,
!08821/54438

TOYOTA

Seriöse dt. Firma sucht Toyota, Bj.
75–17.ë 0171/7777571auchSa./So.

VOLVO

Volvo V40 Kombi, EZ 06/1998, 118
kW, KM 228.200, Benziner, Vollaus-
stattung. TÜV fällig. VB 750,- �
!0171/5205979

V70, Kombi, Bj. 99, 210� km,
dkl.-grau-met., m. überh. Motor,
kompl. Aufbereitung innen u. aus-
sen, Alu, VA, § 1/23, 4.800,-,
!0172/8688271

VW

ALLGEMEIN

Poweranzeigen mit Bild! Jetzt
Bildanzeige schalten. Mit nur drei
Klicks und das rund um die Uhr.
4 Zeilen mit Bild für nur € 25,50.
www.merkurtz.autoanzeigen.de

VW

FOX

VW Fox, 40 kW, top gepfl., EZ 9/10,
142´km, 2. Hd., FH, ZV, Servo,
Radio/CD, SH, TÜV neu, 4 WR neu,
VB 2.999,- �,! 0170/3732481

VW

GOLF III + IV

VW Golf IV Automatik, Bj. 12/03,
Kombi, 1.8, 85 KW, § 12/22, sehr
gepfl., Klima, Radio, el.FH, 2.650,-
�,! 01578/7915594

VW

GOLF VII

VW Golf 7 1.4 TSI, 110 kW, EZ 07/15,
schwarz met., 67.500 km, Benzin, Kli-
ma, BI-Xenon, SHZ, WFS, Servo,
Temp., R-Line Paket Innen/Aus-
sen,14.900 EUR (VB), 0170/8171336

ID 8388797

VW

POLO

VWPolo v 1.0, 55 kW, EZ 06/15, grau,
75.000 km, 8.199 EUR, Benzin, Klima,
WFS, Servo, Temp., 015256928886

ID8053E27

Winterfahrzeug, EZ 6/20, 44 kW,
§ 1/23, 131� km, 2-trg., 450,- �, !
0152/34721909

VW

TIGUAN

Tiguan 2,0, Benz, 125 kW, 4x4 Au-
tom., EZ 1/17, weiss, 52� km, fast
Vollaust., GW, NR, SH gepfl., AHK,
8-f-ber., 28.500,- �. 0171/7288421

VW

TOUAREG

Touareg, 6 Gang Automatik,
4 Motion, schwarz, BJ 12/2002, V6,
3,2l, 220PS, Benziner, 248Tkm, AHK
abnehmb., Lederausstattung,
Extras: sehr sparsame 100l Landi
Renzo LPG Gasanlage. Neu ge-
macht: Vredestein Quatrac Pro XL
FSL Allwetter-Reifen M+S 275/40
R20 Y, Getriebespülung inkl. Ver-
schleißteil-Wechsel, Motorspülung
/Motoröl / Öl-Sensor u. Öl-Filter,
Bremsen vorne neu. Motor läuft!
�Automatik-Öl läuft aus Wandler,
deshalb nicht fahrbereit�. � 2500,-
! 08022/9809250 Lkr.MB

UNFALLFAHRZEUGE

Opel Antara 1.6 D Autom., weiß,
Mod. 2011, 130 Tkm, Leder, Alu,
Kotflügel beschädigt, VB 4.400,- �.
!0152/56250494

OLDTIMER

500 SL, Bj. 04/92, § neu, 285´km,
perlblaumet., Autom., Hardtop,
Beckerradio/Cass., VB 9.900,- �, !
0174/1777500

Suche DKW RT 125 ab Bj. 53. !
0843141617
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Fertig! Ihre Anzeigemit Foto erscheint
im Kfz-Markt vonMünchner Merkur und tz.

Wie kommt das Foto
vonmeinem Auto
in die Anzeige?

Buchen Sie Ihre Anzeige
unter Tel. 089 / 5306-222.
Wir erklären Ihnen,
wie Ihr Foto zu uns kommt.

Entweder... Über unser Onlineportal
www.merkurtz.de
oder per E-Mail:
kundenservice@merkur.de

...oder... Kommen Sie
persönlich in
eine unserer
Geschäftsstellen

...oder...

Fragen?
089 / 5 306222
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OLDTIMER

Wir

kaufen

Oldtimer
an.

Breslauer Straße 26

82194 Gröbenzell

Tel. 08142 / 5 79 00

www.autohaus-asr.deASR AUTO GmbH

Golf 2 GL, 1,8 Autom., EZ 6/91, §
6/23, H-Zul., silber, u-frei, kein Win-
ter u. Salz, nur Gge, 2-Fam-hand.
seit 06/01, orig. 73.548 km, Reifen
neu, GTI-Front ab Werk, letztes Bj.
a. Verschleißteile neu, an priv.
Sammler v. Privat. 8.850,00 � Mü.
! 089/296625 und AB.

Eicher Schmalspur ES 201,Bj. 63, 28
PS, Tüv 04/23 6.800 EUR, 0171-
5038063 ID 844C38A

Suche Vespa-Roller, PX-PK Sprint
Mofa, oder alte 80er, Zustand egal,
auch zerlegt.! 01717114095

Fiat Coupé 2,0 / 16 V,Bj. 11/98
7´km original,§/AU neu, � 6.990,-,
Kfz-Firma ! 08157 / 7250

Mercedes 300 SEL W126 ,Bj. 90, 1.
Hd., TÜV u. H-Kennz., 145� km,
Scheckheft, Autom., Alufelgen Gul-
lideckel, Klima, usw. 10.900,- �
! 0171/8236009

Vespa Cosa 200 Gespann, Bj.
02/92, ca. 25´km , § neu, Weiss-
wandreifen, noch angemeldet, VB
4.900,- �! 089/66666444

Ford Bulldock 4000 mit Frontla-
der Bj. 1969, 60 PS, für 3.500,- � zu
verkaufen! 0171/6409336

Suche FENDT Dieselross F22 von

1938 - 1950. Im Original-Zustand.
! 0172/4926174

Rover P6 2200 TC, Bj. 74, 79� km,
§ 04/23, H-Kennzeichen, VB 5.400,-
�,! 0151/25708075

KFZ-ANKAUF

Höchstpreise für
Unfall- und Totalschäden
Zertifizierte Altautoentsorgung,

sofortige Abholung
Autoverwertung Kroher
Kfz-Firmaë 089/8632783

Auto Ankauf/Export
Super Preise für PKW, Busse, LKW,
Geländefahrzeuge, Wohnmobile.

KM, Motor- u. Getriebeschäden egal

☎08165/670526
Suche Volkswagen, Golf II oder
III, j. oder später, Benzin und
Schaltgetriebe. Bitte alles anbieten:
!0151/46138260

Suche VW Golf II, Scirocco, VW
Bus T4, zum herrichten, auch ohne
TÜV. Bitte alles anbieten
!0157/35489584

VON PRIVAT GESUCHT: Mercedes

A Klasse 180/200 oder VW Golf

!08807/9498797

Suche älteres Auto, bitte alles
anbieten.! 0170/2147298

Suche älteren, günstigen Klein-
wagen.! 08137/3049431

KFZ-ANKAUF

Kaufe Unfall-/ §-fällige/ defekte Kfz
Kfz-Fa. 089/97306631 o. 08142/53261

Altautoentsorg., Kfz-Fa. 0170/1862863

AUTO-ZUBEHÖR

BMW Dachbox 460 schwarz kom-
plett Verkaufe eine Original BMW
Dachbox mit BMW Querträger plus
2 Schlüssel komplett. Die Dachbox
wurde 3x benutzt und ist im sehr
gepflegtem Zustand. 450,00 5

01728916191

ANHÄNGER

Große
Auswahl in

Top-Qualität

VERKAUF . VERMIETUNG . SERVICE

Tuntenhausen: 08067/181-799
Pähl / Lkr. WM: 08808/92390-0
Matzing / Lkr. TS: 08669/7866-0
www.eder-anhaenger.de

Anhänger-Verkauf: 08754/231
Teile + Reparatur + Vermietung
www.fahrzeughaus-messner.de

REIFEN

Reifen, neu u. gebraucht, Kfz-Seidl,
Ramersdorfer Str. 9, 0170/1862863

REIFEN

14 ZOLL

4 WR auf Felgen Continental,
neuwertig, 175/80 R14, für Golf IV
/Skoda etc. 120,- �, !

089/6929850

REIFEN

15 ZOLL

5 Pkw-Winterreifen 195/60R15
FULDA Kristall M+S fast neuwertig,
auf 4-Lochfelgen, VB 150,- EUR
08250-326

4 Winterreifen Semperit Master-
Grip 2, 185/60 R15 TXL neuwertig
(Opel Adam) Stahlfelgen 6Jx15H2
120 �.! 08157/1257

4 Winterr. auf 5 Loch-Alufelgen
gebraucht, Good-Year Ultra-Crips
M+S 205-65R15 Radial, 80,- � zu
verkaufen! 089/6134040

WR auf Felgen, 195/65/R15, 1
Winter gefahren, auf Renault Kan-
goo, 200,-,!0171/1989200

Ducato WR mit Felgen 215/70
R15 C, für Citroen Jumper, 270,- �.
! 0170/7790577

REIFEN

16 ZOLL

Neue Winterreifen auf Alu-Felgen
(unbenutzt) umständehalber vonpri-
vat zu verkaufen, 4 Reifen: PirelliWin-
ter SottoZero 3 215/60 R16 99H XL,
M+S Kennung, auf 4 Alu-Felgen:
ITWHEELS ALICE gloss black 6.5 x 16
(LK5/112, ET35) u.a. für VW, SeatMo-
delle - VB 400 5, Tel. 0172-6853145

REIFEN

16 ZOLL

Original VWAlufelgen 6,5 / 16 Zoll
(Tiguan) 4 original VW-Alufelgen
6,5 / 16 Zoll mit Continental Winter-
contact TS 850 P ,215/65 R 16 H mit
Reifendrucksensoren 160,00 FP ge-
gen Abholung 08022-65120

4Winterreifen Kompletträder, 6 J
x 16 205/60 R16 auf Stahlfelgen mit
Abdeckung ET43- Bridgestone Bliz-
zak LM001 - 1000 km - absolut neu-
wertig, Preis 5 290 0171/4730338

Conti Winter Contact komplett-
satz 1er BMW205/55 R16 91 HM.S.,
6 mm, Notlaufeigenschaften, Fel-
gen leichte Gebrauchsspuren, VB
300,- 0170/2202086 (Lkrs.GAP)

BMW WR auf Alufelgen, Conti
205/55/16/91H Cabrio 323 Bj.2005
E46 Profil 6-7mm nur Abholung Lk.
MÜ, Preis 480,00 5 01718637095

4 WR 195/55 R16 5 Loch plus 4
Felgen BMW 1er Profil 7,5 mm,
150,- �! 0171/5115266

WR auf Alu, Dunlop, f. 4er BMW,
225/55/R16, Reifen neu, 490,00 �,
! 08084/7710

4 rial LM-Felgen, top, 7Jx16H2,
KBA 45567, FL 706 K4, LK 110 01
120,00 EUR, Tel. 0174-92 13 002

4 WR auf Stahlfelge BMW 1er F20
205/55 R16 91H + RDKS Dunlop
Winter Sport 5 ca. 80% Profil VB
380.- �! 01631746829

225/55/R16 95H, Hankook Win-
ter, 7 mm auf 7 1/2� 16 für MB, VB
380,- �, !089/664181 o.
!0174/1867829

4 WR auf Alufelgen für Renault
Zoe, 195/55R16. VB 350,- !

08161/94926

4 Michelin WR Latitude Radial
225/75 R 16, neuwertig,
VB 400,- � Tel. 0174-92 13 002

WR für Mazda 205/55/R16 mit
schönen Alu Felgen ohne Ge-
brauchsspuren! 01578/7498535

4 WR Kompletträder BMW 1er, Bj.
18 auf Original BMW-Alufelgen mit
RDC-Sensoren, 205/55 R16 91 H Pro-
filtiefe 4mm1705 0172 8514788

WR Kompletträder Semperit Speed
GR 225/60 R16 H Profil 6mm auf Rial
Alufelgen (CitroenC5)mitSchrauben,
170 5 0172 8514788

REIFEN

17 ZOLL

4 x BMW-WR Conti Winter Contakt
205/55 R17 auf Original BMW-Alu-
felgen 7,5J x 17 H2. Neuwertig. VB
850 �! 0160/1708070

4 x Merc. SL R 230 Orig. WR wenig
gelaufen Pirelli Bereifung 17 Zoll.
Standort Mch. West. Lochhausen
VB 320 .- �! 089/8641881

4 WR Pirelli, 225/65R17, 102T,
Profil 6mm, Borbet Alufelgen, pas-
send für Toyota, Lexus, Suzuki, Fi-
at. 290,- �.! 0176/28034045

4 Wi-Räder für Ford Kuga,
235/55R17, Profil 4,5mm, mit Orig.
Ford Radkappen u. 20 Radmuttern.
VB 135,- �! 0157/85665395

4 WR neuwertig mit Original Audi
Felgen für A5 / A4, 225/50 R17 94Y,
ca. 7mm Profil, Felge 7.5J x 17, ET
28. VB 480,- �.! 0171/2324850

4 WR auf Orig. Mercedes Alufel-
gen für A/GLA-Klasse, Conti 215/60
R17, Neuzustand, nur 2� km gelau-
fen VB 480,- �! 0171/4832130

4 WR auf Alufelgen, MB-GLA,
215/60 R17 96H mit RDS, ca. 2000
km gelaufen, VB 630,- �.
!089/44456860

4WRHankook Evo2 225/50/R17H96
auf BMW-Stahlfelgen + BMW Radab-
deckung fürX1, gebraucht5-6mmfür
insges. 80 Euro 089/6097796

4 WR auf Alufelgen 225/55 R 17,
für VB 290,- � per Abholung !

094433283

Nokian WR Z35/55 R17 103 V
LM-F. schw. 6mm, für Ford Kuga,
500,-�,!0170-9634820

REIFEN

AB 18 ZOLL

WR 20 Zoll PIRELLI Sotto Zero,
volle Profiltiefe wegen Saisonkenn-
zeichen zu vergeben, vorne 255 /
35 R20 M+S, hinten 285 / 30 R20
M+S 750.- �! 0171/4679871

REIFEN

AB 18 ZOLL

4 WR a. orig. BMW Alufelgen für
X3, 225/60R18 104H, Profil 5-6mm,
sehr guter Zustand. 600,- �, !

08131/736522 oder 0179/4753599

4 WR für Audi TTS auf Felgen
245/40 R18 neuwertig (ca. 500 km),
VB: 850 5 08144 -7811

WR 18 Zoll Pirelli W240/225/45 R18
95Vmit SensorenRTPMSmit Rial X10
Alufelgen schwarz, 2 Felgen durch
Randstein leichtbeschädigt, ca. 6.000
km 350,- 5 0178-7177710

4 WR, Pirelli, 5 mm Profil für Ran-
ge Rover/Velar/Evoque 255/55 R19
m. 7,5x19 Ronal R56 Alu-Felgen.
390,- � .! 0172/7182406

4 Conti WR Contact TS 830 P auf

Alu-Felgen (anthrazit) f. A6 Allroad,
235/55 R18, 240 km/h, 1. Saison
gefahren, 450,- �.! 0170/1871001

WR Sport 5 Dunlop, 245/40 R18
97V, 2 x 6,5 mm, 2 x 8,5 mm, von
2018, VB 200,- �,!0176/20001050

MOTORRÄDER

HARLEY DAVIDSON

Harley-Davidson Electra Glide
1996, 59.000 km, gepflegt, unfall-
frei, TÜV 2022, aus Altersgründen
zu verk. Erstbesitz, viel Zubehör,
Wertgutachten 14.650 5 10.650 5
0176/34009006

KTM

KTM Superadventure S 1290, 118
kW, EZ 03/20, orange, 6.750 km,
17.600 EUR (VB), Benzin, 0177-
8810138 ID 8014AEA

SUZUKI

Hier stimmen Preis, Leistung
und Effizienz! Angebote mit Bild
sorgen für einen deutlich schnel-
leren Verkauf. Überzeugen Sie sich
am besten selbst unter
www.merkurtz.autoanzeigen.de

MOTORROLLER/MOFAS

BIS 50 CCM

Suche Puch Zündapp oder Kreid-
ler, auch Teile,!0176/51273654

MOTORRAD

ANKAUF

Suche Motorrad, Moped, Quad
auch Unfall, defekt oder mit Stand-
schaden.! 0175/2628339

Suche Puch, Kreidler, Zündapp,
Hercules, auch zum Herrichten. Bitte
alles anbieten.! 0174/6627521

Kaufe Motorräder FA 089/3143203

CARAVAN& CAMPING

CAMPING

WOHNMOBILE

REISEMOBILE

FULL SERVICE !
• Klimaanlage
• Trägersysteme
• Lithium Batterie
• Fahrwerk
• SAT/Solar
• Multimedia /Kamera
• Wartung /Prüfungen

Leprosenweg 16 • 82362Weilheim
Telefon: 0881 92476 - 0
www.reisemobile.bayern

FRÜHBUCHER
PAKETE

in Weilheim i. OB.

VW T5 California 2.5 TDI, Aut., m.
Faltdach, Bj. 2006, 250� km, 173 PS,
Austauschgetriebe 2019, AHK, 2
Batt. extern, Gasprüfung neu, TÜV
11/22, Cape f. Faltdach, org. Cam-
ping-Ausst., Magnetfliegengitter f.
Seitentür, Vorzelt, Trelino neu, VB
25000,- �.! 08171/61970 (AB)

Ehepaar sucht ein gepflegtes
Wohnmobil evtl. auch ein Cam-
pingbus für Urlaub zum Kauf,
!0173/6889040

Knaus Sun TI 700 MEG Platinum

Select., 10.500 km, neuwertig, TÜV
neu, sehr viel Zubehör � 69.000,-
01792948689

Suche Reisemobile
Barankauf, Firma Glück, Freizeit-
fahrzeuge, Sulzemoos,Ohmstr. 16,
Tel. 08135/937150, Fax -151

Sie möchten Ihren Wohnwagen verkaufen?
Wir suchen gebrauchte Fahrzeuge, Baujahr egal

WW-Gérard Peißenberg | T 08803.636420

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen

03944-36160,www.wm-aw.de Firma

An alle Camper, suche Wohnmo-
bil od. Wohnwagen von privat !
0170/1050700

Familie sucht ein Wohnmobil

oder Wohnwagen von privat.
! 0170/1564007

CAMPING

ALLGEMEIN

Kathrein Einbauantenne 120,- �
Einbau möglich ! 089/7555358
oder! 0179/4538662

CAMPING

WOHNWAGEN

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil! 0152/18477064
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Montag, 29. November Dienstag, 30. November

6.05 Am Samstagvormittag
Darin um 7.15 Uhr: Held der Woche und um
10.40 Uhr: „Clever kochen“ – Tipps und Tricks mit
Sternekoch Alexander Herrmann

11.05 Am Samstag
12.05 Am Samstag. 13.30/14.30 Uhr Sport aktuell – Der

BAYERN 1 Liveticker
15.05 Heute im Stadion
20.20 Am Abend
22.05 Night Fever

Die lange Disconacht für Bayern

4.58 Impressum. (täglich)
5.03 Heimatspiegel. (täglich) Mit Volksmusik gut in den Tag
5.57 Gedanken zum Tag
6.05 Rucksackradio

Alles über Berge, Outdoor und Natur
8.05 Bayerisches Feuilleton

Orientierung auf bairisch „Auffa, obe, eini“
9.05 Am Samstagvormittag

12.05 Zeit für Bayern
Kirchliche Tradition
Bamberg wird bayerisch – Umbruch und Neuanfang
Von Susanne Roßbach Die Napoleonischen Kriege ha-
ben Europa grundlegend verändert. Die Ergebnisse
prägen unsere Gegenwart. Mit dem Frieden von Luné-
ville 1801 vereinbarten Frankreich und das Heilige Rö-
mische Reich, dass Frankreich das linksrheinische
Reichsgebiet zufallen solle. Die weltlichen Herrscher,
die dort Land verloren, sollten auf Kosten der kirchli-
chen Territorien rechts des Rheins entschädigt werden.
Die Säkularisation war beschlossene Sache. Damit war
das Schicksal vieler geistlicher Staaten im Reich besie-
gelt, darunter auch das des Hochstiftes Bamberg. 1802
marschierten bayerische Truppen in das Hochstift ein.
Klöster und Stifte wurden aufgelöst, Kirchen geplün-
dert, Kirchenschätze verkauft oder eingeschmolzen.
Ab 1803 gehörte Bamberg zunächst zum Kurfürsten-

tum Bayern, ab 1806 zum Bayerischen Königreich. Aus
der Hauptstadt des Hochstiftes Bamberg wurde eine
bayerische Provinzstadt. In ihrem Feature will Susanne
Roßbach die Hintergründe dieses epochalen Umbruchs
erklären und aufzeigen, was er für die Stadt Bamberg
bis in die Gegenwart bedeutet. Einige Institutionen
fußen noch heute auf den damaligen Ereignissen.

13.05 radioFeature. Alles Bio?
Bio-Lebensmittel gibt es mittlerweile in jedem Super-
markt. Allein im letzten Jahr stieg der Umsatz der Bran-
che um 23 Prozent. Laut der deutschen Nachhaltig-
keitsstrategie soll der Anteil von Bio-Produkten in den
nächsten zehn Jahren um das 6-fache steigen.

14.05 Breitengrad. Reportagen aus aller Welt
14.30 Nahaufnahme. Die Reportage
15.05 Hörspiel: Metropolis

Während in der lichtlosen Unterstadt die Arbeiter wie
Sklaven hausen, lebt die Gesellschaft der Oberstadt in ei-
ner Welt des Luxus. Herr über Menschen und Maschinen
ist Fredersen, das „Hirn von Metropolis“. Seine Gegen-
spielerin ist Maria, „die Heilige der Unterdrückten“. Fre-
der, der blonde Sohn des Herrschers, verliebt sich in sie
und folgt ihr in die Katakomben. Sein Vater bittet den
Magier Rotwang, eine „falsche Maria“ zu erschaffen, ei-
nen künstlichen Menschen, der Maria aufs Haar gleicht.

16.12 Playlist. Legenden und Entdeckungen
17.05 Jazz & Politik. Politisches Feuilleton
17.55 Zum Sonntag
18.05 Weltempfänger
18.30 radioMikro

Geschichten vom Kater Musch: Das Mäusegift
18.53 Betthupferl (täglich)

Gute-Nacht-Geschichte für Kinder
Konstantin Kastanienbaum: „Der verlorene Teddybär“
in mittelfränkischer Mundart Der Teddybär Brummi liegt
spät am Abend noch auf dem Spielplatz und möchte
nach Hause. König Konstantin ruft die Spatzenbande zu
Hilfe – aber den Spatzen ist der Teddy viel zu schwer.

19.05 Zündfunk
Das Szenemagazin

20.05 radioSpitzen live vor Ort. Kabarett und Comedy
21.05 Zeit für Bayern. (Wiederholung von 12.05 Uhr)
22.05 Eins zu Eins. Der Talk
23.05 Nachtmix
0.03 radioJazznacht extra

17.05 Do Re Mikro. Kerzen
Ohne Kerzen wäre Weihnachten eine traurige Veran-
staltung. Gar nicht auszudenken, wie es wäre, wenn
man um einen dunklen Weihnachtsbaum herum stün-
de und den kerzenlosen Adventskranz mit Weihnachts-
plätzchen schmücken müsste, damit er wenigstens ein
bisschen festlich aussieht. Aber natürlich gibt es über-
haupt keinen Grund, an Weihnachten die Kerzen aus-
zulassen.

18.05 Jazz und mehr. Just Ladies!
Klassik und Jazz ausschließlich aus der Feder von Kompo-
nistinnen. Mit Barockmusik von Chiara Margarita Cozzo-
lani, Bigband-Klängen von Maria Schneider, Klaviersolo
von Margaret Ruthven Lang, Swing von Mary Lou Wil-
liams oder ganz modernem Jazz von Melissa Aldana.

19.05 Kammermusik
20.05 Konzert mit dem Chor des BR
22.05 Forum Alte Musik
23.05 Musik der Welt

6.05 Auftakt
8.05 Piazza. Musik, CD-Tipp & Klassik aktuell

11.05 Meine Musik
12.05 Divertimento. Mit dem Münchner Rundfunkorchester

Olivier Truan: „Klezmer Suite“; Isaac Albéniz/Rodion
Schtschedrin: „Zwei Tangos“; Georges Bizet: „Petite
Suite“, op. 22

13.05 Cantabile. KammerChor Saarbrücken: Georg Grün
14.05 Das Musik-Feature. Charles Koechlin

Der Elsässer Charles Koechlin hatte nicht nur mit seiner
Musik etwas zu sagen. Zurecht gilt er als einer der bedeu-
tendsten Komponistenpersönlichkeiten seiner Zeit: Viel-
fältig, universell interessiert, ein Idealkommunist, Ratge-
ber und Lehrer.

15.05 On Stage. Junge Interpreten

5.05 Am Morgen
Gut informiert starten

9.05 Am Vormittag
12.05 Mittags in . . . Das Mittagsmagazin für Ihre Region
13.05 Am Nachmittag
17.05 Das Bayernmagazin

Alles, was in Bayern passiert
19.05 Blaue Couch
20.05 Am Abend. Classic Rock
23.05 Die Nacht

6.05 radioWelt. Magazin am Morgen
mit Gedanken zur Adventszeit

8.30 kulturWelt. Aktuelles Feuilleton
9.05 radioWissen. Marina Abramovic – Performance, Provo-

kation und Pop/Performance Art – Geschichte, Themen,
Perspektiven/Das Kalenderblatt
30.11.1956: Hausfreund Swampy zieht in Berliner Kroko-
dilhalle

10.05 Notizbuch. Geschichte der Arbeit im Museum
12.05 Tagesgespräch. Hörerforum
14.05 Favoriten. Empfehlungen von Bayern 2
15.05 radioWissen am Nachmittag. Fjodor M. Dostojewski

– Leben und Werk/Trümmerliteratur – Schreiben in der
Nachkriegszeit/Das Kalenderblatt

16.05 Eins zu Eins. Der Talk
18.05 IQ – Wissenschaft und Forschung

Linkshänder-Forschung
18.30 radioMikro
18.53 Betthupferl. Gute-Nacht-Geschichte für Kinder

Babysitter-Service (2/5): Die rote Perle Ronjas Perlenket-
te scheint dem kleinen Kasper zu gefallen. Er zieht da-
ran und alle Perlen hüpfen durch das Zimmer. Kasper
sammelt eine rote Perle auf und steckt sie sich in die
Nase.

19.05 Zündfunk
20.05 Nachtstudio. „Es ist egal, aber“

Für die Musikbranche war das letzte Jahr eines aus der
Konserve und eines für die Tonne. Für den Pop als
Kunst aber könnte es sich als eine lang notwendige
Frischzellenkur erwiesen haben. Das Nachtstudio hat
Musikerinnen, Veranstalter und Musikjournalisten
durch das Krisenjahr begleitet und erlebt, wie stark die
Branche sich verändert hat.

21.05 radioTexte am Dienstag
22.05 Eins zu Eins. Der Talk (Wiederholung von 16.05 Uhr)
23.05 Nachtmix

0.10 Concerto bavarese
2.03 Wie BR-KLASSIK

9.05 Philharmonie. Das Konzert am Vormittag
Hans Christian Lumbye: „Künstler-Träume“; Felix Men-
delssohn Bartholdy: „Ein Sommernachtstraum“, Nottur-
no; Franz Liszt: Liebestraum Nr. 1 As-Dur, Nr. 2 E-Dur und
Nr. 3 As-Dur; Richard Wagner: „Wesendonck-Lieder“,
Träume; Johann Strauß: „Jugend-Träume“,op. 12;
Johann Sebastian Bach: Orchestersuite Nr. 3D-Dur, BWV
1068; Carl Loewe: Klavierkonzert Nr. 2 A-Dur; Johann
Nepomuk Hummel: Oktett-Partita Es-Dur u. a.

12.05 Mittagsmusik
Franz von Suppé jubelt; Richard Rodgers schreibt eine
Broadway-Revue; Joaquin Rodrigo komponiert nach
alter Art u. a.
Die Telefonnummer für Ihr Wunschstück:
0800/7 73 33 77 (gebührenfrei)

14.05 Panorama
Mit dem Symphonieorchester des BR
Edward Elgar: „Enigma-Variationen“, op. 36; Johann
Sebastian Bach: Konzert d-Moll, BWV 1060 R; Peter
Tschaikowsky: Klavierkonzert Nr. 1 b-Moll; Georges
Bizet: Symphonie C-Dur

16.05 Leporello. Musik und Kultur erleben
18.05 Dmitrij Schostakowitsch – Eine Hörbiografie (2/10)

Doppeltes Spiel
19.05 Das starke Stück

Musiker erklären Meisterwerke –
Mischa Maisky, Violoncello

20.05 Kammerkonzert
BR Franken
Der polyphone Männergesang Korsikas scheint tief aus den
Eingeweiden der Erde zu kommen, seine archaische Kraft
wurzelt in jahrhundertealten Traditionen. In ihnen fließen
die musikalischen Farben des Mittelmeeres zusammen: ro-
manischer Sprachklang, orientalische Melismen und das er-
dige Timbre der Stimmen. Am 19. November gastiert das
korsische Gesangsquartett „Barbara Furtuna“ in Fürth zu-
sammen mit dem belgischen Weltmusikduo „Belem“.

22.05 Horizonte. Der Musik-Cyborg
23.05 Jazztime. News & Roots

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. (jew. zur vollen
Std.) 0.03 Nachtlicht. 5.03 BR-Heimatspiegel – Mit Volksmusik
gut in den Tag. 6.05 BR-Heimatspiegel. 9.05 Volksmusik am
Vormittag. 10.05 Habe die Ehre! 12.05 BR Heimat aktuell.
14.05 Obacht! Tradimix. 15.05 Servus! 17.05 Blasmusik.
18.05 Fränkisch vor 7. 19.05 Feierabend. 19.55 Betthupferl.
20.05 Auf d’Nacht. 21.05 Aufdraht. 22.05 Obacht! Tradimix.
23.05 Nachtlicht.

5.05 Am Morgen. Darin um 5.56 Uhr:
Gedanken zur Adventszeit (Mo–Fr)

9.05 Am Vormittag. Darin um 9.30/10.30/11.30 Uhr:
Das Wichtigste aus Ihrer Region (Mo–Fr)

12.05 Mittags in . . .
Das Mittagsmagazin für Ihre Region

13.05 Am Nachmittag
Darin um 13.30/14.30/15.30 und um 16.30 Uhr:
Das Wichtigste aus Ihrer Region (Mo–Fr)

17.05 Das Bayernmagazin
Alles, was in Bayern passiert; darin um 17.30 Uhr:
Das Wichtigste aus Ihrer Region (Mo–Fr)

19.05 Blaue Couch
20.05 Am Abend

Die Bayern Einser – die großen Nummer 1-Hits
23.05 Die Nacht

6.05 radioWelt. Magazin am Morgen
mit Gedanken zur Adventszeit

8.30 kulturWelt. Aktuelles Feuilleton
9.05 radioWissen. Vereinigte Arabische Emirate – Späte

Gründung, schneller Boom/Wie Bangladesch entstand –
Krieg zwischen Indien und Pakistan/Das Kalenderblatt
29.11.1990: Deutschlandpremiere von Disneys „Arielle,
die Meerjungfrau“

10.05 Notizbuch. Aufwachsen in einer Hartz IV-Familie
12.05 Tagesgespräch. Hörerforum

Telefon 0800/9 49 59 55 (gebührenfrei)
E-Mail: tagesgespraech@bayern2.de
www.br.de/tagesgespraech (Mo–Fr)

13.05 radioWelt. Magazin am Mittag (Mo–Fr)
13.30 regionalZeit

Hören, was in Stadt und Land passiert (Mo–Fr)
14.05 radioReisen. (Wiederholung vom Sonntag, 13.05 Uhr)
15.05 radioWissen am Nachmittag

Die Reichspogromnacht – Der verordnete Volkszorn/
Judentum in NS-Deutschland – Entrechtet, deportiert,
ermordet/Das Kalenderblatt

16.05 Eins zu Eins. Der Talk
17.05 radioWelt. Magazin am Abend

Darin um 17.25 Uhr: Börsengespräch (Mo–Fr)
18.05 IQ – Wissenschaft und Forschung
18.30 radioMikro. Magazin für Kinder
19.05 Zündfunk. Das Szenemagazin
20.05 Hörspiel: Überall ist Krach. Eine Mockumentary

(Wiederholung vom Sonntag, 15.05 Uhr)
21.05 Theo.Logik. Backen
22.05 Eins zu Eins. Der Talk. (Wiederholung von 16.05 Uhr)
23.05 Nachtmix

0.03 Reflexionen. Mit Gedanken zur Adventszeit
und Kalenderblatt (Mo–Fr)

0.10 Concerto bavarese. Bayerische Komponisten
2.03 Wie BR-KLASSIK

6.05 Allegro. Musik und Kultur erleben
9.05 Philharmonie. Das Konzert am Vormittag

Isabella Leonarda: Sonate, op. 16, Nr. 7; Marion Eugenie
Bauer: „American Youth“, op. 36; Augusta Holmès: „La
nuit et l’amour“; Elfrida Andrée: Sonate B-Dur; Mélanie
Bonis: „Suite en forme de valses“; Gioacchino Rossini:
Streichersonate Nr. 1 Dur; Louis Spohr: Konzert a-Moll,
op. 131; Felix Mendelssohn Bartholdy: Konzert E-Dur

12.05 Mittagsmusik. Ulrich Sommerlatte hat es eilig; Giora
Feidman geht in Ruhe fischen; Carl Maria von Weber
zieht die Jagd vor u. a.
Die Telefonnummer für Ihr Wunschstück:
0800/7 73 33 77 (gebührenfrei)

14.05 Panorama
Wolfgang Amadeus Mozart: Divertimento D-Dur,
KV 136; Sophie Westenholz: Sonate c-Moll; Ermanno
Wolf-Ferrari: Idillio-concertino A-Dur, op. 15; Dora
Pejacevic: Sonate b-Moll, op. 36; Johan Halvorsen:
Symphonie Nr. 1 c-Moll

16.05 Leporello
Musik und Kultur erleben
Um 16.15/17.15 Uhr: Kulturszene. 16.40 Uhr: Was
heute geschah – Musikkalender

18.05 Dmitrij Schostakowitsch – Eine Hörbiografie (1/10)
Er ließ sich nicht gern die Karten schauen. Und er hatte
Grund dafür. Über sein eigenes Leben behauptete
Schostakowitsch: „Es war ziemlich grau und farblos“.
In Wirklichkeit war es das spannendste Komponisten-
leben des 20. Jahrhunderts.

19.05 con passione
60 Jahre nach der „Schwarzen Venus“

20.05 Konzertabend. Der Chor des Bayerischen Rundfunks
21.05 SWEET SPOT. Neugierig auf Musik
23.05 Jazztime

Jazztoday

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. (jew. zur vol-
len Std.) 0.03 Nachtlicht. 5.03 BR-Heimatspiegel – Mit Volksmu-
sik gut in den Tag. 6.05 BR-Heimatspiegel. 9.05 Volksmusik am
Vormittag. 10.05 Habe die Ehre! 12.05 BR Heimat aktuell.
14.05 Obacht! Tradimix. 15.05 Servus! 17.05 Blasmusik.
18.05 Fränkisch vor 7. 19.05 Feierabend. 19.55 Betthupferl.
20.05 Auf d’Nacht. 21.05 Aufdraht. 22.05 Obacht! Tradimix.
23.05 Nachtlicht.
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Samstag, 27. November
TÄGLICH: „B 3“-Infos mit Nachrichten und Kurzberichten
jeweils zur vollen Stunde

S A M S T A G und S O N N T A G :
0.00 Party-Hitmix. 2.00 Die Nacht. 5.00 Sa: Frühaufdrehen am
Wochenende. So: Am Morgen. 9.00 Sa: Die Samstags-Cras-
her. So: Podcast-Show. 12.00 Alle Hits von heute – am Wo-
chenende. 16.00 Alle Hits von heute – am Wochenende.
20.00 Sa: Party-Hitmix. So: Freundschaft plus. 21.58 Auf ein
Wort (täglich).

M O N T A G bis F R E I T A G :
0.00 Die Nacht. 5.00 Die Frühaufdreher. 9.00 Alle Hits von heu-
te – am Vormittag 12.00 Update. 13.00 Alle Hits von heute –
am Nachmittag. 16.00 Mo–Do: Alle Hits von heute – für euren
Feierabend. Fr: Die Zwei für euren Start ins Wochenende. 19.00
Mo–Do: Was geht?! 19.00 Fr: Chartshow. 21.00 Mo–Do: Alle
Hits von heute – Am Abend. 21.30 Fr: Party-Hitmix.

Informationskanal des Bayerischen Rundfunks
ausgestrahlt täglich jew. 6.00 bis 24.00 Uhr (u. a. über UKW-
Sender Garmisch-Partenk. 104,9 MHz, Herzogstand 106,7
MHz, Mü.-Ismaning 90,0 MHz, Wendelstein/Obb.105,7 MHz).
0.05–6.00 Uhr MDR Info in Zusammenarbeit mit „B5 aktuell“

95.5 Charivari – Münchens Hitradio:
Alle aktuellen Hits in einer Playlist

M O N T A G bis F R E I T A G : 5–10: Markus, Larissa und
Du – Dein neuer Morgen in München: Spannende Hörerak-
tionen, Live-Reportagen und die meisten Nachrichten aus
München. Alle aktuellen Hits und die besten Feel-Good-90er
plus aktuellem Verkehrsreport. 10–15: Susanne Brückner
bei der Arbeit: mit interessanten Talks und Gästen zusam-
men mit ganz viel Musik durch den Alltag – egal ob im Büro
oder auf der Baustelle. 15–20: München live: Newcomer-
Songs und Feierabendtipps; dazu um 17 und 18 Uhr die Ta-
geszusammenfassung im Münchenbriefing.

D O N N E R S T A G : 20–22: Die Tom Novy Show: Club-
Sounds und Club-Hits. 22–0: Der Tom Novy Mix: Einstim-
mung aufs Wochenende mit den neuesten Beats.

F R E I T A G : 18–4: Der Partyhitmix mit Enrico Ostendorf:
Die größten Party-Songs der 90er und 2000er.

S A M S T A G : 6–12: Der Supersamstag: Wochenresümee,
Freitickets und Veranstaltungstipps. 12–18: Die Wochenend-
playlist. 18–4: Der Partyhitmix mit Enrico Ostendorf.

S O N N T A G : 8–20: Die Wochenendplaylist. 20–24: Die
Lounge – Eure Chillout-Playlist am Sonntagabend.

S A M S T A G :
0.00–5.00 Die Bayerische Nacht. 6.00–12.00 Die Stefan-Meix-
ner Show. 12.00–18.00 Schönes Wochenende.18.00–3.00
Samstag-Abend-Hit-Mix.

S O N N T A G :
3.00–6.00 Die bayerische Nacht. 6.00–9.00 Guten Morgen
Bayern am Sonntag. 9.00–12.00 Menschen am Sonntag.
12.00–20.00 Schönes Wochenende. 20.00–24.00 On the Ro-
ad again.

M O N T A G mit F R E I T A G :
0.00–5.00 Die bayerische Nacht. 5.00–9.00 Guten Morgen
Bayern! Darin um 7.38 „Bayern fragen – Mittermeier antwor-
tet.“ 9.00–14.00 ANTENNE BAYERN bei der Arbeit. Darin um
12.45 „Bayern fragen – Mittermeier antwortet“. 14.00–19.00
(Mo–Do) ANTENNE BAYERN Ab in den Feierabend. 19.00–
24.00 (Mo–Do) ANTENNE BAYERN am Abend. 14.00–24.00
(Fr) ANTENNE BAYERN Ab ins Wochenende.

Mittwoch, 1. Dezember

Sonntag, 28. November

6.05 Am Morgen
10.05 Katholische Morgenfeier

Dr. Dietmar Kretz, Würzburg
10.35 Evangelische Morgenfeier

Pfarrerin Sandra Zeidler, Nürnberg
11.05 Am Sonntag
12.00 Zwölfuhrläuten

Partenstein in Unterfranken
12.03 Blaue Couch. Die Gäste der Woche
14.05 Am Sonntag
15.05 Am Sonntag
19.05 Am Abend
20.05 Am Abend
23.05 Die Nacht

6.30 Positionen
Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften

7.05 radioMikro
Darin um 7.30 Uhr: Sonntagshuhn

8.05 Katholische Welt
Wie die Orgel in die Kirche kam
Erhabene Orgelklänge, der Hochzeitsmarsch, eine Toc-
cata von Bach - kein feierlicher Gottesdienst kommt
ohne die Königin der Instrumente aus, ohne die Orgel.
In unseren Kirchen stehen hochkomplizierte Instru-
mente, deren Klang wir wie keinen anderen mit Kirche
und Christentum assoziieren. Doch das war nicht im-
mer so. Orgelklang in der Kirche, das wäre für Christen
noch vor 1500 Jahren völlig unvorstellbar gewesen, ob-
wohl das Instrument bereits da schon fast 1000 Jahre
bekannt war. Die Pfeifenorgel galt als heidnisches In-
strument, das beim Kaiserkult und zur Untermalung
von Schauspielen und Spektakeln gespielt wurde.
Selbst Kaiser Nero soll Organist gewesen sein. Zusam-
men mit der Augsburger Domorganistin Claudia Waß-
ner, dem Musiker Justus Willberg und dem Ingenieur
Klaus Holzapfel macht sich Andreas Pehl im Jahr der
Orgel auf eine spannende Reise in die Vergangenheit.

8.30 Evangelische Perspektiven
Marias Sanftmut, Knecht Ruprechts Strenge
Weihnachten ist die Zeit der Aufführungen. Beim Krip-
penspiel in der Kita, bei der Inszenierung der Weih-
nachtsgeschichte mit sozialkritischem Einschlag in der
Schule, beim Nikolaus-Gastspiel im Wohnzimmer so-
wie den Oratorien in Kirchen und Konzertsälen neh-
men Menschen jeden Alters die Rollen biblischer Figu-
ren und jahrhundertealter Legenden an. So sehr sie das
aus Spaß tun, machmal auch vor allem zur Freude von
Kindern, so sehr erfahren sie doch auch selbst welche
Eigenschaften und Merkmale diejenigen haben, die an
dem Geschehen einst beteiligt waren.

9.05 Am Sonntagvormittag
12.05 kulturWelt
12.30 radioTexte – Das offene Buch
13.05 radioReisen. Einfach woanders sein
14.05 Diwan

Das Büchermagazin
15.05 Hörspiel: Überall ist Krach. Eine Mockumentary

Sie sind aus unserem Alltag nicht mehr weg zu denken:
der Kassenton im Supermarkt oder das „sprechende“ Au-
to. Der Sounddesigner Paul Ermann war Vordenker vieler
akustischer Innovationen. Vom perfekten Klang eines
Tischtennisballs bis zum Einwahlgeräusch des ersten Mo-
dems. Paul Ermann war von Perfektion getrieben, ohne
die soziale Seite unserer hörbaren Welt zu vernachlässi-
gen. Früh erkannte er auch die dunklen Seiten des Inter-
nets, machte diese Angst hörbar und brachte sie in unsere
Wohnzimmer. Dabei verlor er jedoch nie seinen Humor,
schließlich war er Gründungsmitglied des Dangerous-
Sounds-Clubs, der Ende der Neunziger mit einer Joghurt-
maschine zur Loveparade antrat..

16.05 Eins zu Eins. Der Talk
17.05 radioDoku. Reihenweise Geschichten entdecken
17.30 Playlist
18.05 Kulturjournal
19.05 Filmkultur. Kino. Serie. Gespräch
19.30 Musik für Bayern
20.05 Bayerisches Feuilleton

(Wiederholung von Samstag, 8.05 Uhr)
21.05 radioFeature
22.05 Zündfunk Generator
23.05 Nachtmix

0.03 Wie BR-KLASSIK

6.05 Auftakt
7.05 Laudate Dominum
8.05 Die Bach-Kantate

Mit Bach durch das Kirchenjahr
9.05 Das Musikrätsel

Kniffliges für Musikliebhaber
Internet: www.br-klassik.de/musikraetsel

10.05 Symphonische Matinée
Das Symphonieorchester des BR
Peter Tschaikowsky: „Schwanensee“, Ballettsuite; Alexan-
der Glasunow: Melodie, op. 20, Nr. 1; Peter Tschaikowsky:
„Dornröschen“, Ballettsuite; Milij Balakirew: Ouvertüre
über drei russische Themen; Peter Tschaikowsky: „Der
Nußknacker“, 2. Akt

12.05 Tafel-Confect. Am Mikrofon: Christian Schuler

13.05 Après-midi
15.05 Wunsch:Musik. Ihr Wunsch ist uns Musik

Wählen Sie per TED Ihre aktuelle Wunschmusik:
Telefon: 0137-20 10 20-(1)-(2)-(3)
während der Sendung (EUR 0,14/Min)
Internet: www.br-klassik.de/wunsch-musik

17.05 Do Re Mikro
Nomen est Omen – Namen sind so wichtig

18.05 Cinema – Kino für die Ohren
Filmmusik und Filmtipps

19.05 Konzertabend. Das Münchner Rundfunkorchester
Georges Bizet: „Roma“; Gaetano Donizetti: Aus „Rita“;
Georges Bizet: Aus „Le Docteur Miracle“; Nino Rota:
Symphonie Nr. 3 C-Dur; „La strada“, Ballettsuite

21.05 Operetten-Boulevard
22.05 Geistliche Musik

BR Franken
23.05 Musik der Welt

Nordische Geschichten

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. 0.03 Nachtlicht. 5.00 Nachrichten. 5.03 BR-Heimatspiegel. 9.00 Nachrichten. 9.05 Katho-
lische Welt. 9.30 Evangelische Perspektiven. 10.00 Nachrichten. 10.05 Festliche Volksmusik. 11.05 So schön klingt Blasmusik. 12.00 Zwölf-
uhrläuten. 12.03 So schön klingt Blasmusik. 13.00 Nachrichten. 13.05 Volksmusik. 14.00 Nachrichten. 14.05 Obacht! Tradimix. 15.00
Nachrichten. 15.05 Kaffeehaus. 16.00 Nachrichten. 16.05 Schätze aus dem Schallarchiv. 17.00 Nachrichten. 17.05 Musiksalon. 18.00
Nachrichten. 18.05 Fränkisch vor 7. 19.00 Nachrichten. 19.05 Feierabend. 19.55 Betthupferl. 20.00 Nachrichten. 20.05 Heimat lesen.
21.00 Nachrichten. 21.05 Sonntag auf d’Nacht. 22.00 Nachrichten. 22.05 Obacht! Tradimix. 23.00 Nachrichten. 23.05 Nachtlicht.

Donnerstag, 2. Dezember Freitag, 3. Dezember

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. 0.03 Nachtlicht. 5.00 Nachrichten. 5.03 BR-Heimatspiegel. 6.00 Nachrichten. 6.05 BR-
Heimatspiegel. 8.00 Nachrichten. 8.05 Bayerisches Feuilleton. 9.00 Nachrichten. 9.05 Wald und Gebirge. 11.00 Nachrichten. 11.05 Treff-
punkt Blasmusik. 12.00 Nachrichten. 12.05 Treffpunkt Blasmusik. 13.00 Nachrichten. 13.05 Volksmusik. 14.00 Nachrichten. 14.05 Obacht!
Tradimix. 15.00 Nachrichten. 15.05 Kaffeehaus. 16.00 Nachrichten. 16.05 Servus! 17.00 Nachrichten. 17.05 Blasmusik-Konzert. 18.00
Nachrichten. 18.05 Fränkisch vor 7. 19.00 Nachrichten. 19.05 Feierabend. 20.00 Nachrichten. 20.05 Operettenzauber. 21.00 Nachrichten.
21.05 Zeit für Bayern. 22.00 Nachrichten. 22.05 Obacht! Tradimix. 23.00 Nachrichten. 23.05 Nachtlicht

5.05 Am Morgen
Gut informiert starten

9.05 Am Vormittag
12.05 Mittags in . . . Das Mittagsmagazin für Ihre Region
13.05 Am Nachmittag
17.05 Das Bayernmagazin

Alles, was in Bayern passiert
19.05 Blaue Couch
20.05 Am Abend. Die 80er Show
23.05 Die Nacht

6.05 radioWelt. Magazin am Morgen
mit Gedanken zur Adventszeit

8.30 kulturWelt. Aktuelles Feuilleton
9.05 radioWissen. Die Tora – Die Heilige Schrift des Juden-

tums/Der Talmud – Debatte mit Gott/Das Kalenderblatt
1.12.1903: Der erste Western der Filmgeschichte

10.05 Notizbuch – Gesundheitsgespräch
Meine Hormone, mein Darm und ich
Prof. Markus Lerch ist nicht nur Ärztlicher Direktor des
LMU-Klinikums München, er ist auch Experte für den
Darm und Endokrinologe. Gemeinsam mit Dr. Marian-
ne Koch beantwortet er Fragen über den Zusammen-
hang von Hormonen und Darm.

11.05 Notizbuch
12.05 Tagesgespräch. Hörerforum
14.05 Breitengrad. Reportagen und Musik aus aller Welt
15.05 radioWissen am Nachmittag

Philosophie des Wohnens – Von Domizil und Sein/
Traditionelles Wohnen in Japan – Im Einklang mit Natur
und Raum/Das Kalenderblatt

16.05 Eins zu Eins. Der Talk
18.05 IQ – Wissenschaft und Forschung
19.05 Zündfunk. Das Szenemagazin
20.05 Hörspiel: radioKrimi: Alice (5+6/8)

Alice (5/8) – Lebendig Ein Treffen mit Lasses Ex-Freun-
din Martha verläuft zunächst ganz in Alices Sinn. Und
macht sie auf ein wichtiges Detail aufmerksam, das ihr
bald gefährlich werden könnte. Während der äußere
Druck auf die Firma seit Naomis Fehltritt weiter wächst,
übergibt Florence ihrer erfolgreichen Neueinsteigerin
immer abwegigere Aufträge. Doch den nächsten Job
bringt auch die talentierte Hiobsbotschafterin nur mit
einiger Überwindung über die Bühne.

21.05 Dossier Politik. Hintergrund, Analyse, Meinung
22.05 Eins zu Eins. Der Talk. (Wiederholung von 16.05 Uhr)
23.05 Nachtmix

0.10 Concerto bavarese. Bayerische Komponisten
2.03 Wie BR-KLASSIK

9.05 Philharmonie. Das Konzert am Vormittag
Camille Saint-Saëns: „Wedding Cake“, op. 76; Peter
Warlock: „Capriol Suite“; Alexander Tcherepnin: Lie-
der und Tänze, op. 84; David Popper: Violoncellokon-
zert d-Moll, op. 8; Leó Weiner: Divertimento D-Dur,
op. 20; Wolfgang Amadeus Mozart: Klavierkonzert
C-Dur, KV 415; Emilie Mayer: Symphonie Nr. 1 c-Moll;
Georg Friedrich Händel: „Mi palpita il cor“, HWV 132
B; Joseph Haydn: Symphonie Nr. 91 Es-Dur.

12.05 Mittagsmusik. Ella Fitzgerald sehnt sich nach Schnee;
Rodolfo wärmt eine Hand; Engelbert Humperdinck
schreibt ein Wiegenlied u. a.
Die Telefonnummer für Ihr Wunschstück:
0800/7 73 33 77 (gebührenfrei)

14.05 Panorama
Ethel Smyth: „The Wreckers“, Ouvertüre; Laura Netzel:
Suite, op. 62; Antonín Dvorák: Violoncellokonzert h-Moll,
op. 104; Laura Netzel: Drei Salonstücke,op. 24; Robert
Schumann: Symphonie Nr. 3 Es-Dur - „Rheinische“

16.05 Leporello. Musik und Kultur erleben
18.05 Dmitrij Schostakowitsch – Eine Hörbiografie (3/10)

Doppeltes Spiel
19.05 Classic Sounds in Jazz. „Shine a light“
20.05 Konzert des Münchener Kammerorchesters

Leitung: Clemens Schuldt
„Nachbarn“ lautet das beziehungsreiche Saisonthema
beim Münchener Kammerorchester. Damit sind keines-
wegs nur die Sitznachbarn im Prinzregententheater ge-
meint, das man ja jetzt endlich wieder besuchen darf.
Sondern beispielsweise die weniger bekannten Nach-
barn der Wiener Klassiker. So stellte Chefdirigent Cle-
mens Schuldt im Eröffnungskonzert am 14. Oktober
den Titanen Beethoven seinem zeitweiligen Rivalen An-
ton Eberl gegenüber. Von dem Mozart-Freund dirigier-
te Schuldt zum Auftakt die Ouvertüre aus Eberls Zau-
beroper „Die Königin der schwarzen Inseln“, die in die
orientalische Märchenwelt von 1001 Nacht entführt.

22.05 Der Chor des Bayerischen Rundfunks
23.05 Jazztime. Jazz aus Nürnberg: Jazz & Beyond

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. (jew. zur vollen
Std.) 0.03 Nachtlicht. 5.03 BR-Heimatspiegel – Mit Volksmusik
gut in den Tag. 6.05 BR-Heimatspiegel. 9.05 Volksmusik am
Vormittag. 10.05 Habe die Ehre! 12.05 BR Heimat aktuell.
14.05 Obacht! Tradimix. 15.05 Servus! 17.05 Blasmusik.
18.05 Fränkisch vor 7. 19.05 Feierabend. 19.55 Betthupferl.
20.05 Auf d’Nacht. 21.05 Aufdraht. 22.05 Obacht! Tradimix.
23.05 Nachtlicht.

5.05 Am Morgen
Gut informiert starten

9.05 Am Vormittag
12.05 Mittags in . . . Das Mittagsmagazin für Ihre Region
13.05 Am Nachmittag
17.05 Das Bayernmagazin

Alles, was in Bayern passiert
19.05 Am Abend
20.05 Am Abend. Fritz und Hits
23.05 Die Nacht

6.05 radioWelt. Magazin am Morgen
mit Gedanken zur Adventszeit

8.30 kulturWelt. Aktuelles Feuilleton
9.05 radioWissen

Der Thunfisch – Der bedrohte Jäger der Meere/Aqua-
kultur – Tierzucht in Wasserfarmen/Das Kalenderblatt
3.12.1987: Werner Herzogs „Cobra Verde“ hat
Premiere

10.05 Notizbuch
12.05 Tagesgespräch

Hörerforum
14.05 radioSpitzen. Kabarett und Comedy
15.05 Schalom

Jüdischer Glaube – Jüdisches Leben
15.20 Sozusagen!

Bemerkungen zur deutschen Sprache
15.30 Nahaufnahme. Die Reportage
16.05 Eins zu Eins. Der Talk
18.05 IQ – Wissenschaft und Forschung
18.30 radioMikro

Magazin für Kinder
18.53 Betthupferl

Babysitter-Service (5/5): Diego, der Fußballer Der vier-
jährige Diego hat schon eine richtige Profi-Fußballer-
Ausrüstung. Das Problem ist nur: er hat überhaupt kei-
ne Lust Fußball zu spielen. Aber Ronja will unbedingt
seinen tollen Lederball ausprobieren

19.05 Zündfunk. Das Szenemagazin
21.05 Hörspiel: hör!spiel!art.mix:

Das Siegerstück der ARD Hörspieltage 2021
Im Rahmen der ARD Hörspieltage, dem größten
deutschsprachigen Festival rund um Hörspiel und
Soundart, wird jedes Jahr der Deutsche Hörspielpreis
der ARD an eine aktuelle Produktion vergeben.

22.30 Bayern 2 debattiert
Reden übers Leben

23.05 Nachtmix
2.03 Wie BR-KLASSIK

9.05 Philharmonie. Das Konzert am Vormittag
Florian Walser: „Wehntalerpolka“; Joseph Lauber:
Symphonische Suite F-Dur - „Die Alpen“; Ludwig van Beet-
hoven: Variationen F-Dur über ein Schweizer Lied; Felix
Mendelssohn Bartholdy: Streichersymphonie Nr. 9 C-Dur -
„Schweizer Symphonie“; Julius Röntgen Vater: „Altnieder-
ländische Tänze“, op. 46 u. a.

12.05 Mittagsmusik
Alexei Volodin schaut in den Spiegel; Leonard Slatkin
dirigiert einen Hit von Fauré; das Rundfunk-Sinfonie-
orchester Berlin zeigt Charakter u. a.
Die Telefonnummer für Ihr Wunschstück:
0800/7 73 33 77 (gebührenfrei)

14.05 Panorama. Georg Philipp Telemann: Ouvertüre G-Dur;
Johannes Brahms: Klavierkonzert Nr. 1 d-Moll; Wolf-
gang Amadeus Mozart: „Le nozze di Figaro“, Harmonie-
musik; Franz Schubert: Symphonie Nr. 1 D-Dur

16.05 Leporello. Musik und Kultur erleben
18.05 Dmitrij Schostakowitsch – Eine Hörbiografie (5/10)
19.05 Das Musik-Feature

„Musik ohne Grenzen“
Musik gehört zur elementaren Kultur der Mensch-
heit.Die UN-Behindertenrechtskonvention, die 2009
verabschiedet wurde, fordert, „Menschen mit Behin-
derungen die Möglichkeit zu geben, ihr kreatives,
künstlerisches und intellektuelles Potenzial zu entfalten
und zu nutzen, nicht nur für sich selbst, sondern auch
zur Bereicherung der Gesellschaft“. Das heißt unter an-
derem auch, dass alle Menschen einen barrierefreien
Zugang zur Musikausübung in allen Formen bekom-
men sollen - vom Musikunterricht über das Spiel in Lai-
enensembles bis hin zur professionellen Musikerkarrie-
re. Doch wie sieht es in der Realität aus? Susann Krie-
ger hinterfragt die aktuelle Situation und zeigt Beispie-
le, wie Inklusion im Bereich der Musik funktionieren
kann.

20.05 Konzertabend
22.05 Orgelmusik
23.05 Jazztime. Bühne frei im Studio 2...

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. (jew. zur vollen
Std.) 0.03 Nachtlicht. 5.03 BR-Heimatspiegel – Mit Volksmusik
gut in den Tag. 6.05 BR-Heimatspiegel. 9.05 Volksmusik am
Vormittag. 10.05 Habe die Ehre! 12.05 BR Heimat aktuell.
14.05 Obacht! Tradimix. 15.05 Servus! Musik und Gäste.
17.05 Blasmusik. 18.05 Fränkisch vor 7. 19.05 Feierabend.
19.55 Betthupferl. 20.05 Auf d’Nacht. 21.05 Aufdraht.
22.05 Obacht! Tradimix. 23.05 Nachtlicht.

5.05 Am Morgen
Gut informiert starten

9.05 Am Vormittag
12.05 Mittags in . . . Das Mittagsmagazin für Ihre Region
13.05 Am Nachmittag
17.05 Das Bayernmagazin

Alles, was in Bayern passiert
19.05 Blaue Couch
20.05 Am Abend. Live und unplugged
23.05 Die Nacht

6.05 radioWelt. Magazin am Morgen
mit Gedanken zur Adventszeit

8.30 kulturWelt. Aktuelles Feuilleton
9.05 radioWissen

Papier – Energiefressendes Kulturgut/Baumwolle – Das
weiße Gold/Das Kalenderblatt
2.12.1946: „Operation Highjump“ beginnt

10.05 Notizbuch. Was wird aus heimischer Wolle?
12.05 Tagesgespräch. Hörerforum
14.05 kulturLeben
15.05 radioWissen am Nachmittag

Holz – Die Mär von der sauberen Energie/Ökodörfer –
Weltflucht oder Zukunftslabor?/Das Kalenderblatt

16.05 Eins zu Eins. Der Talk
18.05 IQ – Wissenschaft und Forschung

Unterseekabel
18.30 radioMikro

Magazin für Kinder
19.05 Zündfunk. Das Szenemagazin
20.05 kulturLeben
21.05 radioTexte am Donnerstag

Der Kampf um den Mann (2/10)
München um 1900. Was muss das oberste Ziel einer
Witwe mit drei Töchtern sein? Gute Partien für den
Nachwuchs natürlich! Es geht um Versorgung und An-
sehen, Gefühl wäre auch nicht schlecht! Durchaus an-
spruchsvoll also - diese Männer müssen gefunden und
umgarnt werden, und schnell muss es gehen. Anders
hat es die verwitwete Frau von Merk in Carry Brachvo-
gels Roman „Der Kampf um den Mann“ nie gelernt.
Der Titel sagt alles – Olga, Tilde und Franzi unter die
Haube zu bringen, stellt sich als hartes Geschäft
heraus.

22.05 Eins zu Eins. Der Talk. (Wiederholung von 16.05 Uhr)
23.05 Nachtmix

0.10 Concerto bavarese
Bayerische Komponisten

2.03 Wie BR-KLASSIK

9.05 Philharmonie
Richard Strauss: Bläserserenade Es-Dur, op. 7; Joseph
Haydn: Symphonie Nr. 49 f-Moll; Camille Saint-Saëns:
Suite d-Moll, op. 16; Das Symphonieorchester des Baye-
rischen Rundfunks Franz Schubert: Ouvertüre im italieni-
schen Stil C-Dur, D 591; Joseph Wölfl: Symphonie Nr. 3
D-Dur; Johannes Brahms: Symphonie Nr. 3 F-Dur

12.05 Mittagsmusik
Franz Schubert gibt sich kriegerisch; Daniel Hope und
Chilly Gonzales machen sich winterfest; Léo Delibes
glaubt an Naturgeister u. a.
Die Telefonnummer für Ihr Wunschstück:
0800/7 73 33 77 (gebührenfrei)

14.05 Panorama. Tokyo City Philharmonic Orchestra
Leitung: Taijiro Iimori Solist: Masaya Kamei, Klavier
Frédéric Chopin: Klavierkonzert Nr. 1 e-Moll; Peter
Tschaikowsky: Symphonie Nr. 5 e-Moll

16.05 Leporello
Musik und Kultur erleben

18.05 Dmitrij Schostakowitsch – Eine Hörbiografie (4/10)
19.05 KlassikPlus. Braune Bohnen

Was wäre unsere Musik ohne Kaffeegenuss? Seit der
„braune Türkentrank“ das barocke Europa erobert hat,
weht ein aromatischer Hauch von gerösteten Arabica-
Bohnen durch Komponistenstuben und Konzertsäle.
Johann Sebastian Bach huldigte dem neumodischen
Getränk mit seiner berühmten Kaffeekantate, Richard
Wagner trank seinen Mokka auf Venedigs Markusplatz.
Und wenn wir vom Kaffeehaus reden, dann haben wir ei-
nen spezifischen Klang im Ohr, den vom Salonorchester
und seinem Stehgeiger. Kaffee animiert und inspiriert.
Dank seiner Wirkung hat der coffeinhaltige „Stoff“ so
manchem Komponisten über Schaffenskrisen und Ein-
fallslosigkeit hinweggeholfen. Denn ohne einen Schluck
Kaffee zur richtigen Zeit sähe das Repertoire der abend-
ländischen Musik sicherlich anders aus.

20.05 Kammerkonzert. Concerto Köln
22.05 Horizonte
23.05 Jazztime

_ B R H E I M A T (digital) – 0.00 Nachrichten. (jew. zur vollen
Std.) 0.03 Nachtlicht. 5.03 BR-Heimatspiegel – Mit Volksmusik
gut in den Tag. 6.05 BR-Heimatspiegel. 9.05 Volksmusik am
Vormittag. 10.05 Habe die Ehre! 12.05 BR Heimat aktuell.
14.05 Obacht! Tradimix. 15.05 Servus! 17.05 Blasmusik.
18.05 Fränkisch vor 7. 19.05 Feierabend. 19.55 Betthupferl.
20.05 Auf d’Nacht. 21.05 Aufdraht. 22.05 Obacht! Tradimix.
23.05 Nachtlicht.
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So spielen Sie mit – viel Glück!
Wer einer unserer tollen Adventskalender von Lotto
Bayern (bestückt mit je 22 Bayernlosen und zwei Losen
Extra-Gehalt) gewinnen will, der schreibt oder ruft an –
bitte mit Name, Adresse, Telefon und dem Lösungswort.
Münchner Merkur, Marketing
Lösungswort: Lotto
Postfach, 81010 München, Tel.: 0137 / 800 28 10
(telemedia-interactive GmbH, 50 Cent/Anruf aus dt.
Festnetz, ggf. abw. Preise aus Mobilfunknetz.)
Einsendeschluss: Dienstag, 30. November 2021

Den Kurzurlaub im im Streklhof bei Velden am
Wörthersee hat gewonnen: Daniel Frank, Zorneding..

Tolle Lotto-Adventskalender mit starken Losen
warten auf unsere Gewinner! Foto: M. Schlaf

LOTTO-GLÜCK ZU GEWINNEN

Adventskalender mit Losen!

D er Advent steht
vor der Tür, und
das Glück könnte

bei Ihnen anklopfen! Und
zwar dank dieser tollen Lo-
sekalender von Lotto Bay-
ern. Denn wir verlosen
heute zwölf Adventskalen-
der, die mit jeweils 22 Bay-
ernlosen und zweimal dem
Los Extra-Gehalt bestückt
sind: Der Klassiker Bayern-
los (seit 1997 auf dem Markt und seither
dauerhaft beliebt) bietet (bei zwei Euro Ein-
satz) Sofortgewinne bis zu 300 000 Euro!
Übrigens: Wer die „Zweite Chance“ aus-
füllt, kann mit Glück als TV-Kandidat (don-
nerstags, 16.15 bis 17.30 Uhr) bei „Wir in

Bayern“ im BR am Glücksrad
drehen und noch mehr erspie-
len. Rund 20 Prozent aller Lo-
se haben die Chance, bei
der wöchentlichen TV-Zie-
hung so einen Gewinn zwi-
schen 5000 und 150 000 Eu-
ro abzuräumen. Zudem ste-
cken in jedem unserer Kalen-
der noch zwei Lose Extra-Ge-
halt – ein Aufreißlos, das für
nur drei Euro Einsatz tolle So-

fortgewinne von drei bis 5000 Euro bietet.
Hauptgewinn sind übrigens 6000 Euro mo-
natlich, und das 66 Monate lang! Die Lose
gibt’s natürlich auch an allen Annahmestel-
len von Lotto Bayern! Viel Glück!

Mehr Infos auf www.lotto-bayern.de

LESERGEDICHT

Das Haus

meiner Eltern

Manchmal steh ich noch vor dem Haus

meiner Eltern, wo meine Wurzeln sind,

darin hab ich geweint und gelacht,

gescherzt und gespielt, damals, als Kind.

Das alles ist nun schon geraume Zeit her.

Der Anblick macht das Herz mir schwer.

Die Fenster blicken für mich kalt und leer:

das, was es ausmachte, ist nicht mehr.

Es sieht immer noch fast wie früher aus,

dies Haus, nach all den vielen Jahren,

vor denen ich zog in die Welt hinaus

und in denen ich viel vom Leben erfahren.

Am Haus hat sich fast nichts verändert,

doch stehn die Mauern jetzt für mich leer.

Vater und Mutter sind nicht mehr.

Träte ich heute ein,

ich käme nicht heim.

In Gedanken und Träumen allein

kann ich noch dort Zuhause sein.

Marita Fischer-Reinspach

Die 69-jährige Mutter zweier
Söhne, die in München-Freimann
lebt, liebt die Natur, ihren Garten
sowie Kunst und Kultur.

MACHEN SIE MIT!
Schicken Sie uns Ihre Verse mit Foto,
Lebenslauf und Adresse an:
Münchner Merkur, Journal-Redaktion,
Paul-Heyse-Straße 2-4,
80336 München. Oder per
E-Mail an: mbusch@merkur.de

WITZ

Zielorientiert

Der Alex fragt seinen Spezl: „Sag mal, warum

übst du denn neuerdings jeden Tag sechs

Stunden auf der Trompete?“ Der Karl antwortet:

„Wenn man etwas will, muss man hart

daran arbeiten.“ – „Und was willst du?“ –

„Die Wohnung nebenan.“

HANS UND MARION TUCKERN IM TRABANT DURCH GIESING

Am 1. Dezember
ist es soweit:
Hans Stockmeier
(82) aus

München und seine Marion
feiern den 60. Geburtstag
ihres Trabis P 50. Das Auto
ist fast so abenteuerlich wie
das Leben des Besitzers…

Matthias Bieber

A

Hans und derTrabant, das
war Liebe auf den ersten
Blick – Bayer liebt Ossi-
Wagen! Die Vorgeschichte
dazu war allerdings alles an-
dere als Liebe. Denn 1944
verschlug es in den Kriegs-
wirren den Buben Hans von
Bayern nachKamenz (Sach-
sen), wo er zwei Jahre bei
Pflegeeltern aufwuchs, be-
vorerheimzurMutterkonn-
te. 1956 besuchte der 16-Jäh-
rige seine Pflegeeltern von
einst wieder – und kam we-
gen eines Verwaltungsfeh-
lers nicht mehr raus! Er sei
DDR-Bürger,sagte dasMel-
deamt. „Weil die Ausreise-
Genehmigung ein Jahr dau-
ern konnte, suchte ich mir
eine Arbeit und begann im
Roburwerk als Hilfsschlos-
ser“, erinnert sich derGiesin-
ger. Er absolvierte bei der
Volksarmee die Grundaus-
bildung und fuhr dann Lkw
bei der Reichsbahn.
Zurück zum Roburwerk:

HierwurdederersteTrabant
hergestellt, der 500er. Die
Nullserie. „Ich war faszi-
niert“, erinnert sich Hans.
„Weil ich bei der Volksar-

mee den Lkw-Führerschein
machen wollte, hatte ich
meine erste Fahrstunde
gleich mal in einem Trabi P
50. Das war ein uriges Ge-
fühl.“Ein Gefühl, das ihn nie
mehr verlassen hat – auch als
er 1959 höchst abenteuerlich
aus der DDR floh. Nachdem
er drei Jahre lang immer wie-
der einen Ausreise-Antrag
gestellt hatte, machte er sich
in seiner Reichsbahn-Uni-
formüberWestberlin aufden
Weg und flog von dort nach
Riem. Seitdem ist Hans ein
Münchner,der immerwieder
in die DDR zu Besuchen zu-
rückgekehrt ist. Ein mulmi-
ges Gefühl, dass er festgehal-
ten würde, hatte er nur das
erste Mal. „Doch alles war
wunderbar.“
InGiesing ist er ein bunter

Hund mit seinem leuchten-
den Trabi, seiner „Murmel“.
Auf der Straße erntet er
Lichthupen, hochgereckte
Daumen – aber auch Kritik,
gerade in Zeiten steigenden
Klima-Bewusstseins. „Ein
paar Leute gibt es immer,
die mosern. Plastikschrott
oder Dreckschleuder – aber

die meisten Reaktionen sind
positiv, das freut mich.“
Dass der Trabi so stinken

würde, sei nicht wahr – nur,
„wenn das Benzingemisch
falsch dosiert ist“. Falls es
stimmt – zehn Liter Benzin
auf 0,2 Liter Öl –, dann passe
es. Und knattern gehört
schließlich zum Ostalgie-Ge-
schäft. „Ich kann so 100 bis zu
110 km/h fahren, aber ich be-
lasse es bei 80 oder 90. Ich bin
ja auch nicht mehr der Jüngs-
te“, grinst Stockmeier, der in
seinem Leben schon viele
Modelle gefahren ist – mal
von Lkws abgesehen.

Vor 30 Jahren war
Schluss mit der Trabi-Pro-
duktion. Wir erinnern uns
an die Variante mit VW-
Polo-Motor, die im Jahr
vor demMauerfall in Serie
ging.Aber da winkt Stock-
meier ab. „Das ist keinTra-
bant mehr“, sagt er. Und
denkt ein bisserl wehmütig
an ein Schmuckstück zu-
rück, das er wegen einer
Sonnen-Allergie verkau-
fenmusste: ein königsblau-
es Trabi-Cabrio.
Seine Partnerin Margot

lernte er vor 28 Jahren per
Annonce kennen. Als

„Härtetest“ nahm er sie
nach ein paar Wochen
gleich mal mit in die ehe-
malige DDR, um seine
einstige Pflegetante aus
den abenteuerlichen Kind-
heits-Tagen in Kamenz zu
besuchen. Natürlich ging
es im Trabi „rüber“ – seine
Herzdame ist seitdem
ebenfalls ein echterFan,als
sie dieUnmengenTrabants
sah.Zwei Herzen imZwei-
takter-Takt.
Das Paar pflegt seinen

Kultwagen. Im Inneren
wackelt während des Fah-
rens ein Stoffdackelkopf,
eine gehäkelte schwarz-
rot-goldene Klorolle ziert
den Fond ebenso wie eine
Uniform-Mütze. Auf di-
versen Trabi-Veranstaltun-
gen kassieren die beiden
Preise und Pokale.
Übrigens: In München

sind derzeit 76Trabis zuge-
lassen. Und Hans hat viele
Texte im Internet veröf-
fentlicht – auf der Home-
page des Bayerischen Tra-
bant-Clubs:

www.bayerischer-
trabant-club.de

Unser Trabi wird 60

Margot und Hans vor ihrem Pkw.
„Der Trabi stinkt nicht, nur bei
falschem Gemisch“, sagt Hans.

Hans Stockmeier
und seine Marion
in Ihrem Trabant.

Fotos: Sigi Jantz
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spiele-
risch
bauen,
Hobby

Teil des
Hemdes

Gegen-
teil von:
Dynamik

Hoch-
sprung-
gerät

Wasser-
tiefe
messen

Neben-
fluss
der
Donau
weit
entfernt,
abgele-
gen
Schütz-
ling;
Günst-
ling

vorher,
bevor

Ortungs-
gerät

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

alkohol.
Hopfen-
getränk

Betrieb,
Institut

Be-
nennung

dauernd

Fuß-
glied

ein
Mineral

land-
wirtsch.
ÿugma-
schine

ÿweig
des
Wein-
stocks

schick-
sal-
haft

ältester
Sohn
Noahs
(A.T.)

franzö-
sische
Käseart

Feier
beim
Hausbau

italien.
Renn-
fahrer †
(Enrico)

Mensch
ohne
Kunst-
sinn

polizei-
liche
Kontroll-
runde

neben,
in der
Nähe
von

Eich-
maß

kost-
spielig

Männer-
name

Krach

US-
Rockstar
(Patti)

Trink-
bedürf-
nis

Wall-
fahrts-
ort in
Tirol

Sicht-
vermerk
im
Ausweis

Boden-
abtrag
durch
Wind

Sitz-
streik
(2 Worte,
amerik.)

lang-
same
Gangart

Schreib-
übungs-
fläche

Schnitt-
waren
im
Handel

Fluss
durch
Berlin

Höflich-
keits-
wort

Frequenz
im
Radio

Nutz-
tiere

Gangart
zwischen
Schritt u.
Galopp

Impf-
stoffe

Anteil-
schein

rohes
geschab-
tes Rind-
fleisch

Vorname
des
Sängers
Gott †

dunkles
eng-
lisches
Bier

sich in
einen Text
vertiefen,
schmökern

ge-
würfelt,
gekäs-
telt

optisch
wahr-
nehmen

Land-
wirt-
schaft
betreff.

indische
Anrede

leichter
Schlag

asiat.
Staaten-
verbund
(Abk.)

treu

russi-
sche
Währung

englisch:
von, aus

„ungläu-
bige“
Frau

geröste-
te Kar-
toffel-
scheiben

Boden-
vertie-
fung

Fremd-
wortteil:
Hundert

Speisen-
beilage

Ge-
sichts-
spiel

Herbst-
blume

Wind-
fächer

Ost-
europäer

dt. Raum-
fahrer
(Sigmund)
† 2019

„Grund-
gesetz“-
Abschnitt

franz.
Apfel-
wein
(engl.)

Hoch-
land in
China

Land-
schaft
am Bo-
densee

schwar-
zes
Pferd

sehr
häufig

ein
Längen-
maß

Frage
nach
dem
Grund

zwei-
gliedrige
Summe
(math.)

An-
rufung
Gottes

Amts-
bezeich-
nung

Liebelei

Leitung
bei Film-
aufnah-
men

Berg-
zacke

Fluss
zum Ku-
rischen
Haff

US-
Spieler-
stadt
(Las ...)

Kfz.-ÿ.:
Bottrop

mit
schwerem
Schritt
gehen

Speise
in
Gelee

beson-
dere
Geistes-
größe

Him-
mels-
körper

ab-
schlie-
ßend

vorher

sorgen-
voll
zaudern

Quali-
täts-
stufe
(engl.)

unge-
ripptes
Papier

ein
Karten-
spiel

aus-
tausch-
bares
Bauteil

Einheit
der
Leucht-
dichte

Scheren
der
Schafe

latei-
nisch:
göttlich

Besen

Teil der
Segel-
befesti-
gung

laute
Äuße-
rung

rege,
munter,
alert

große
Raum-
station
(Abk.)

dt.
Recht-
schreib-
buch

musik.:
traurig

Fuß ver-
schiede-
ner Säu-
getiere

englisch:
sprechen

Metall,
chem.
Element

männ-
liche
Hopfen-
pflanze

roter
Edel-
stein

franz.
Schrift-
steller
† (Emile)

Haupt-
stadt des
Liba-
non

Sammel-
stelle,
Lager-
halle

silber-
glän-
zendes
Metall

englisch:
Preis

eine
persi-
sche
Kaiserin

Com-
puter-
taste

Auf-
stellung,
große
Gruppe

frei
machen,
leeren

Wortteil
für
„dritte
Potenz“

Compur-
terspiel-
Figur
(Lara)

Muskel-
ansatz-
strang

dünne
Kunst-
stoff-
bahn

indivi-
duelle
Eigenart

Bilder-
rätsel

Garten-
blume

Kfz.-ÿ.:
Bamberg

sowje-
tische
Raum-
fähre

beherzt

Griff
des
Besens

englisch:
ÿucker

artiku-
lieren

Werften-
stadt in
NRW

Nachlass-
emp-
fängerin

Raub-
katze

Scherz

in
Reihen

Olympia-
stadt
1988

Trage-
gestell

männ-
liches
Rind,
Bulle

ÿucker-
pflanze

dt. Kom-
ponist
† (Max)

Drall
des
Balls

Figur in
Brechts
„Mutter
Courage“

Soft-
ware-
nutzer
(engl.)

schweiz.
Kantons-
haupt-
stadt

Ost-
euro-
päerin

Figur bei
Wilhelm
Busch
(Witwe)

Ost-
euro-
päer

empfeh-
len

Säuge-
tier-
gattung

stand-
haft

Nord-
deut-
scher

dt. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

Stadt in
Sibirien

plötz-
liches
scharfes
Geräusch

veraltet:
Schwie-
ger-
sohn

flink,
schick

Gang-
regler
der Uhr

ÿerstäu-
bungsvor-
richtung

männ-
licher
Ver-
wandter

US-
Bundes-
staat

oberster
Dach-
balken

Studen-
ten-
betreuer

Gleit-
schiene
der
Bahn

Sumpf-
gebiete

Hoch-
gebirge
in Süd-
amerika

Fakul-
tätsvor-
steher

Erd-
zeitalter

Münz-
fein-
gehalt
(franz.)

ehem. dt.
Tennis-
profi
(Steffi)

britische
Prin-
zessin

kurz für:
in das

Boots-
steuer-
hebel,
Helmstock

blendend
hell

Teil
eines
Füllers

banali-
sieren

Teil der
Speise

Samen
in der
Pharma-
zeutik

frei,
locker

Farbton
zwischen
schwarz
und weiß

isoliert

Tablette

Trick-
film-
held

Atemge-
ruch nach
Alkohol
(ugs.)

„blau-
blütig“

Scheitel-
punkt
des
Himmels

Ex-Frau
von Prinz
Charles
(Lady...) †

ohne
Inhalt

Kfz.-ÿ.:
Nürtin-
gen

mager

Nutz-
fisch,
Kaviar-
lieferant

wurm-
stichig

alte
assyr.
Haupt-
stadt

hohe
Männer-
sing-
stimme

Kurort in
Grau-
bünden

im
Jahre
(latei-
nisch)

ein
Binde-
wort

un-
durch-
lässig

Speisen-
folge

deutscher
Politiker
(Erich)
† 1998

zur
Sonne
gehörig

Haupt-
stadt
in Nord-
afrika

Klage-,
Wehlaut

Welt-
raum

Schwer-
ver-
brecher

Strom
durch
Pakistan

luxu-
riöses
Segel-
boot

Kurort
in
Südtirol

unaus-
gebaute
Straße

durch
Gärung
geronnen

giftiges
Schwer-
metall

boshaft
necken,
Verdruss
bereiten

alle
ohne
Aus-
nahme

weib-
licher
Nach-
komme

Flug-
zeug-
führer

analog,
entspre-
chend

Meinung

Nulllinie
des erd-
magnet.
Feldes

ein
Halogen

Reis-
brannt-
wein

Körper-
stellung

dringend,
unauf-
schieb-
bar

Vorname
von US-
Filmstar
Costner

englisch:
Treffer
beim
Fußball

Beruf
in der
Textil-
industrie

Stütz-
kerbe

schweiz.
Theologe
(Hans)
† 2021

Hafen
des
antiken
Roms

Höhle,
Hohl-
raum

Handy-
Norm
(Abk.)

Kraft-
fahrzeug
(Kzw.)

franz.
Depar-
tement

Gattin
des
Gottes
ÿeus

Gift-
schlan-
genart

eigen-
sinnig

italie-
nisch:
ja

Skulp-
tur

männl.
Bluts-
ver-
wandter

hin
und ...

sagenh.
griech.
Königs-
tochter

Segel-
kom-
mando:
wendet!

indi-
sches
Frauen-
gewand

Rufname
der
Taylor †

Berg-
stock in
Grau-
bünden

Begriff
aus dem
Ringer-
sport

Initialen
der
Graf

Flachs-
bündel

Abk.:
circa

wider-
stehen

Wag-
nisse

Vorname
der Glas

wein-
artiges
Honig-
getränk

Mon-
tage-
fach-
arbeiter

meer-
katzen-
ähnlicher
Affe

Not-
behelf
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Auflösung des Rätsels
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DIE SCHÖNSTEN
GASTHÖFE

So gewinnen Sie!
Wir verlosen einen Gutschein für den Hoppebräu
in Waakirchen. Bitte schreiben Sie uns oder rufen
Sie an – mit Name, Adresse, Telefonnummer und
Lösungswort.
Münchner Merkur/tz
Marketing
Lösungswort: Hoppebräu
81010 München, Tel.: 0137/88 066 35
(Fa. telemedia-interactive GmbH, 50 Cent/Anruf
aus dt. Festnetz; ggf. abw. Preise Mobilfunknetz)
Einsendeschluss: Dienstag, 30. November
Ein Gutschein für die Weilachmühle bei Alto-
münster an: Christine Hausleiter, Unterschleißheim.

Feine Speisen aus regionalen Zutaten:
der Hoppebräu in Waakirchen.

Lichtblick an
grauen Tagen
Hervorragend essen

und trinken im Hoppebräu

B ayrisch-lässig abhängen und
es sich an grauen Tagen gut
gehen lassen? Dann auf nach

Waakirchen (Lk. Holzkirchen) und hin-
ein in die Hoppebräu Zapferei! Mar-
kus Hoppe, er ist Braumeister, Wirt
und Ideengeber, hat sich mit seiner
Brauereigastronomie einen Ort ge-
schaffen, an dem – neben hausge-
brautem Bier – Essen für die Seele ser-
viert wird. Für das kulinarische Ver-
wöhnprogramm zuständig sind Mutter
Susanne Hoppe und Hannes Portisch.
Besonders guad: Fish ‘n‘ Chips aus
heimischen Forellen (15,90 Euro), das
Zapferei-Sandwich (11,90 Euro), die
Wildsau-Bierbratwurscht mit Bratkar-
toffeln (12,90 Euro) und der vegane
Falafel-Wrap (8,90 Euro). Besonders
auch, weil sämtliche Zutaten aus der
Region stammen und à la minute zu-
bereitet werden. Bemerkenswert ne-
ben den Bieren – die Bar ist mit elf
Zapfhähnen bestückt – sind die Liköre,
die von Markuś Bruder Fabian in der
Hopphill-Destillerie hergestellt werden.
Bei den Nachspeisen kitzelt ein Ge-
tränk den Gaumen: Es ist der Zapfe-
rei-Affogato, ein Italo-Klassiker bay-
risch interpretiert, bei dem Haselnuss-
Eis mit Biersirup garniert wird (7,90
Euro). Wenn das keine Vorfreude auf
den Sommer macht, wo man im Bier-
garten einen fantastischen Blick auf
die Benediktenwand hat. Doch noch
heißt‘s durchhalten – gut auszuhalten
an einem lässigen Ort mit (sau-)gemüt-
lichem Ambiente und Essen für die
Seele. Christine Waldhauser-Künlen

Adresse Hoppebräu, Tölzer Str. 37,
83666 Waakirchen. Tel.: 0 80 21/
50 77 143; www.hoppebraeu.de.
Öffnungszeiten Mi/Do 17-23 Uhr, Fr
10-23 Uhr, Sa 11-23 Uhr, So 11-20
Uhr. Fr ab 10 Uhr Weißwurscht. Brau-
erei-Führungen: T.: 08021/9013977.

TRAUMHAFT:
Garten, Gasträume
und Speisen im
bayrisch-lässigen
Hoppebräu.

WILD-ROMANTISCHE WANDERUNG IM ISARWINKEL

Schon die ersten Meter derWan-
derung bieten Tölz-Feeling pur:
Hinter der breiten Isar baut sich die
spätmittelalterliche Altstadt rund
um die Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt mit ihrem himmelstrebenden
Turmauf.ImNorden grüßt dieDop-
pelkirche Heilig Kreuz vom Kalva-
rienberg herunter.Weit weniger be-
kannt ist die Klosterkirche des
ehemaligen Franziskanerklosters,
die man linker Hand nach kurzem
Aufstieg erreicht. Dabei ist dieses
Tölzer Eckchen zurzeit besonders
interessant. Neben der Kirche zeigt
der Tölzer Krippenverein ganzjäh-
rig eine kostenlose Ausstellung: mit
wechselnden Szenen einer großen
Jahreskrippe und kleinen Weih-
nachtskrippen. Außerdem ist ne-
benan im Vorraum der Klosterkir-

che ebenfalls eine Jahreskrippe zu
bewundern. Es lohnt sich, im Aus-
stellungsraum einen Flyer mitzu-
nehmen, der einen nach Abschluss
der Wanderung zu weiteren Krip-
pen im Ort führt. Eine kleine Spen-
de für denVerein nicht vergessen!
Weiter geht’s durch das einst so

mondäne Kurviertel, wo das stolze
Kurhaus der Münchner Architek-
tenbrüderSeidl steht.Dannwandert
man am plätschernden Einbach aus
dem Ort hinaus und bald durch die
um diese Jahreszeit so stillen Wald-
und Wiesenhügel westlich von Bad
Tölz. Beim Dörfchen Kiefersau
kann man noch ein Stück hochstei-
gen zu einer Bank auf rund 750Me-
tern Höhe.Von hier blickt man hin-
ab auf Altstadt und Isar im Osten
und die Tölzer Bergwelt mit dem

Blomberg gegenüber. Die nächste
Etappe führt dann inNähe der Bun-
desstraße hinüber ins Gemeindege-
biet von Wackersberg. Auf einem
stillen Waldweg geht es weiter, er-
neut begleitet einen der Einbach,
der vom Blomberg herabkommt. In
einer kleinen Seitenschlucht steht
man dann plötzlich vor der mär-

chenhaften Dachshöhle.Wasser hat
sich hier über Jahrtausende in eine
acht Meter hohe Gesteinsschicht
aus Nagelfluh gefressen und eine
breite tiefe Halbhöhle hinterlassen,
die ein wenig an ein Amphitheater
erinnert.
Der Rückweg führt hinaus aus

der Schlucht und an freien Wiesen
um den Sonnershof entlang. Dann
ist bald wieder der verkehrsreiche
Stadtrand erreicht. Fußwege leiten
einen hoch über der Bundesstraße
nachTölz hinein und bald ist wieder
das Parkhaus am Isarufer erreicht.
Und auch wenn der Christkindl-

markt heuer leider wieder nicht
stattfindet: In der Marktstraße, ei-
nen Katzensprung entfernt jenseits
der Isarbrücke, und unterhalb im
ehemaligen Handwerkerviertel,
dem Gries, finden sich wärmende
Einkehrmöglichkeiten, jahrhunder-
tealte schmuckvolleHäuser und das
große Stadtmuseum im ehemaligen
Bürgerbräu.

Text & Fotos: Christian Rauch

Viel Abwechslung auch im Spätherbst
verspricht die sanfthügelige Landschaft
rund um Bad Tölz, durch die sich die
wilde Isar schlängelt. In stetigem Auf
und Ab geht es in einer schönen Runde

zur wildromantischen Dachshöhle und wieder
zurück in den traditionsreichen Kurort.

V

RUNDTOUR UM BAD TÖLZ

Anfahrt Bahn: Mindestens stündliche Verbin-
dung mit der Bayerischen Regiobahn von Mün-
chen über Holzkirchen nach Bad Tölz (Info:
www.brb.de). Vom Bahnhof Bad Tölz über
Bahnhof- und Salzstraße in die Marktstraße.
An deren Ende über die Isarbrücke und gegen-
über in der Franziskanergasse. Dort kann man
in die Tour einsteigen (ca. 3 km auf Hin- und
Rückweg zusätzlich).
Auto: A 8 München – Salzburg, Ausfahrt Holz-
kirchen. Schildern nach Bad Tölz folgen. Oder:
B 472 von Sindelsdorf bzw. Miesbach nach
Bad Tölz. Parken: Zentralparkhaus P3/ Bock-
schützstraße.
Gehzeit Gehzeit rund 2,5 Stunden. Etwas Auf-
und Abstieg. Straßen sowie Fuß- und Waldwe-
ge. Vereinzelt Stufen. Stellenweise kann es et-
was nass bzw. rutschig werden.
Verlauf Vom Zentralparkhaus weiter Richtung
Ortszentrum/Isarbrücke. Am Kreisverkehr links
die Franziskanergasse hinauf. An der Jahres-
krippe und der Kirche rechts vorbei, gerade-

aus, dann rechts in die Lud-
wigstraße. Die Fußgängerzo-
ne weiter, vorbei am Kurhaus.
Die Benediktbeurer Str. rechts
hinab, dann links Ri. Buch-
berg-Klinik. Vor der Brücke
links auf Wanderweg. Nun
immer dem WW „Bad Heil-
brunn über Buchberg“ folgen:
erst auf Steig, bald auf rech-
ter Bachseite, später auf Teerstraße rechts aus
dem Ort hinaus. Fußweg im Wald bergauf, auf
der Wiese rechts zum Feldkreuz. Auf Wiesen-
pfad zur Straße und auf ihr links. Rechts mögli-
cher Abstecher (Schild „Anlieger frei“) hinauf
zur Bank am Hang. Sonst auf der Straße wei-
ter bergab. Nach dem Abzweig zum Gasthaus
Schießstätte rechts auf Fußweg. Zur Bundes-
straße und an ihr auf Fußweg links. An der
Kreuzung hinab und rechts durch die Unterfüh-
rung Ri. Wackersberg. Nun immer Ri. Dachs-
höhle und bald links ab auf Waldweg. Am

Bach bis zur Höhle mit Infotafel. Kurz zurück,
die Stufen hinauf, oben rechts. Am Waldrand
links Ri. Bad Tölz. Am Sonnershof rechts (Ww.
Bad Tölz 2 km), bald links (Ww. HK 17). Bei
nächsten Häusern rechts (Ww. Bad Tölz W3
1,5 km). Am Fußweg neben der Autostraße ab-
wärts. Nach der Brücke rechts Ri. Isarwander-
weg. Rechts an Parkplatz vorbei und weiter Ri.
Isarwanderweg. Dann nicht rechts über die
Brücke, sondern links und bald rechts die Stu-
fen hinab zum Parkhaus.
Karte Kompass-Karte 182, Isarwinkel.

Herbstliches Zauberreich

Florian und Anna-
Marie sind begeis-
tert von der mär-
chenhaften
Stimmung an der
Dachshöhle, gerade
jetzt im Spätherbst.

Liebevoll gestaltet: die Ausstellung
des Tölzer Krippenvereins.
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